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Vorrede.

G
melins Verdienfte um die dreyzehnte

Ausgabe des Linneiſchen Naturfyſtems find

zu bekannt , und zu entſchieden , als dafs es

nöthig wäre , noch das mindeſte darüber zu

fagen. Mit wie viel neuen Thiergattungen,

die dem nordifchen Plinius noch unbekannt

waren, ift fie nicht bereichert, und wie vie

les iſt nicht darin nach neuern Entdeckun

gen undBemerkungen der bewährteſten Na

turforscher berichtiget ! Es war aber nicht

die Abficht des grofsen Zoologen , bey je

der Gattung alle Synonymen zu bemerken,

a 2 oder
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oder alle davon redende Stellen anzuführen,

und fie konnte es auch nach feinem Plan

nicht feyn. Ja es find feit der Zeit, da der

erſte Band die Preffe verliefs, ſchon hier und

da wieder viele neue Entdeckungen gemacht

worden , und mehrere Schriften in diefem

Fache herausgekommen.

Ich habe daher gleich feit der Erfchei

nung der erſtern Theile des erſten Bandes

zu meinem eigenen Vergnügen Nachträge

dazu gefammelt , alle mir vorgekommene

Synonymen bemerkt, ältere und neuere Sy

fteme , Reifebefchreibungen , periodifche

Schriften , Ueberſetzungen , u, d. gl. wo

diefes oder jenes Thiers gedacht wurde, mei

nem Exemplar beygefügt, und dieſe Arbeit

für mich beym Nachfchlagen und Verglei

chen der Quellen bald von reellem Nutzen

befunden. Ich fiel daher auf den Gedan

ken , es dürfte vielleicht mehrern Freunden

der Zoologie nicht unangenehm feyn , wenn

ich diefe, blofs zu meinem Vergnügen ge

fammelten Beyträge dem Druck übergäbe.

Frey
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1. ?

Freylich mufste hiebey zugleich der Gedan

ke mit entſtehen , dafs es ein grofser Unter

fchied fey, etwas zu feinem Privatgebrauch

zu fammeln, oder dem Publiko mit einer

folchen Arbeit unter die Augen zu treten.

Bis jetzt verkenne ich auch die , im letztern

Fall damit verbundenen Schwierigkeiten

nicht, bin auch bey weitem weder ſo ſtolz,

dafs ich mir einbilden follte , etwas vollſtän

diges liefern zu können , noch fo undelikat,

dafs es mir gleichviel gelten könnte , die Ar

beit möchte ausfallen oderyom vernünftigen

Publiko (denn von dieſem ift allemal die Re

de) aufgenommen werden , wie fie wolle.

Aber ich bin auch eben fo gewifs überzeugt,

dafs Niemand, er fey wer er wolle, etwas

vollſtändiges in dieſem Fache zu liefern ver

mögend ift, und dafs den Liebhabern des

Studiums der Zoologie , in deren Händen

das Linneiſche Syftem ift und feyn muſs,

kein ganz unangenehmer Dienſt damit gelei

ftet werden könne, die weſentlichſten Quel

len zu dieſer Wiſſenſchaft hier faft alle bey

a 3 fam
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ſammen zu finden , und das faſt mit einem

Blicke zu überfehen , was zum Ganzen ge

hört, und im vorkommenden Fall nur mit

Mühe zufammengebracht werden kann.

Ich habe daher meinen Plan weiter ver

folgt, aus meinen Kollektaneen ein eigenes

Werk bearbeitet, noch mehrere Materialien

mit Fleifs dazu gefammelt, folche gehörig

geordnet , und übergebe hiemit dem Publi

co den erſten Band davon, der fich blos über

die Säugthiere erstreckt , nach folgender

Einrichtung:

1) Habe ich bey jedem Geſchlecht, und

bey jeder Gattung der Thiere , alle mir be

kannte, deutſche und andere Synonymen,

dieihnen fowohl von Schriftstellern als im ge

meinen Leben gegeben werden , bemerkt,

dabey die ſo oft gefchehene Verwechſelung

der Namen berichtiget, und die Urfach die

fer oder jener Benennung beygefügt. Von

ausländifchen Synonymen , deren im Wer

ke felbft gröfstentheils noch nicht gedacht

wor.
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:

worden, habe ich am Ende ein befonderes

Verzeichniss angehängt.

2) Habe ich bey jeder Gattung alle mir

irgend bekannte ältere und neuere Schrift

ſteller angeführt, die fich im Syſtem ſelbſt

nicht finden, und doch entweder zur Na

turgefchichte des Thiers überhaupt wiffens

würdige Beyträge geliefert , oder auch blos

auf die Verbreitung deffelben , Nutzen,

Aberglauben, u. d. gl. Beziehung haben.

Hiebey habe ichfowohl auf aus- als vaterlän

diſche Schriften, Originale undUeberfetzun

gen, auf periodiſche Schriften, Reifebe

fchreibungen, u. f. w. Rückſicht genommen,

um jeden Liebhaber der Naturgefchichte,

wenn er auch kein Gelehrter von Profeffion

ift , in den Stand zu fetzen , dafs er von je

dem Thier, mit deffen Geſchichte er be

kannt zu feyn wünfcht , das Nöthige ohne

Schwierigkeit auffinden kann. Freylich find

hier auch zuweilen folche Schriften mit un

ter gelaufen , die dem Zoologen als Zoolo

a. 4
gen
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1

gen fehr entbehrlich feyn möchten. Aber

fie konnten doch um des Ganzen willen nicht

wegbleiben. So würde ich z. E. MERK

LEINS Thierreich gewifs nicht mit ange

führt haben, wenn ich nicht geglaubt hätte,

dafs es wegen der vielen darin enthaltenen

naturhiſtoriſchen Vorurtheile , und ältern

abergläubiſchen Meinungen mit bemerkt

werden musste. Auch KRAFTS Ausrot

tung graufamer Thiere; LEMMERY Mate

riallexicon , u. d. gl. m. würde ich weggelaf

fen haben, wenn ich fie nicht entweder we

gen eigner Synonymen , oder wegen befön

derer fyftematiſchen Eintheilungen , oder

auch wohlwegenmancherBemerkungen mit

anzuführen für nöthig gefunden hätte.

Wenn von einem in einer fremden Sprache

verfassten Buche deutſche Ueberfetzungen

vorhanden waren , fo habe ich mehrentheils

beydes , z. E. Pallas fpicileg. zool. und Na

turgefchichte merkwürdiger Thiere; und

wenn der letztern mehrere waren , auch die

fe z. E. von Kleins quadr. difp. die unter dem

·

Titel:
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T

Titel: Claffification und kurze Geſchichte der

vierfüfsigen Thiere von Behn zuLübeck 1760.

in 8. als auch die von dem Verf. felbft ver

anftaltete, und hernach von Reyger unter.

dem Titel: Natürliche Ordnung und ver

mehrte Hiftorie der vierfüfsigen Thiere, in

eben dem Jahre zuDanzig'in 4. herausgege

bene Ueberſetzung u. d. gl. m. angeführt.

Vom Buffon habe ich mich der deutſchen

Ueberfetzung in 8. welche feit 1772. von

Martini, und nachhero von Otto weiter be

forgt und mit vielen Zufätzen bereichert

ift, bedient. Schriften, die im Syftem ſelbſt

fchon ſtehen , habe ich meines Wiffens nir

gends wiederhohlt , es fey denn, dafs ich ei

ne andere Ausgabe , oder eine andere Ue

berſetzung zur Hand gehabt hätte. So ift

z. E. von Egedens Befchr. von Grönland im

Syftem die franzöfifche Ueberfetzungvom J.

1763. allegirt; ich aber habe die deutſche von

eben diefem Jahr, die aus derfelben verfer

tiget worden, zur Hand gehabt, und habe

fie, da fie fich vielleicht in noch mehrern

a 5 Hän
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Händen als jene befindet, mit angeführt.

Eben dies findet auch bey Cranz Hiftorie von

Grönland, und in mehrern Fällen Statt.

Auch habe ich wohl der Berichtigung halber

manchmal hin und wieder eine im Syſtem

fchon befindliche Stelle alsdenn wiederhohlt,

wenn durch einen Druckfehler ein unrech

ter Band, eine unrechte Seitenzahl, oder ei

neunrechte Kupfertafel citirt war. Möglich

wäre es indeffen wohl, daſs auch einmal ein

überflüffiges Citatum von der Art mit einge

fchlichen wäre , und das wird hoffentlich

bey der Menge von Citaten , die ich beyge

bracht habe , wohl verzeihlich feyn. Von

Zimmermannsgeogr. Zool. habe ich die deut

ſche Ausgabe vom Jahr 1778. genutzt , weil

diefe vom Verfaffer vermehrt und verbeffert

worden ist , und daher von ihm felbft als

Originalſchrift ausgegeben wird, die mit

dem lateiniſchen Werk nun einen gleichen

Plan hat. Von Pennants aretischer Zoolo

gie habe ich die deutſche Ueberfetzung von

Zimmermann vor mir gehabt. Verſchiede

ne
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ne Werke älterer und mittlerer Naturfor

fcher, als die von Hill, Houttyns, Argenfola,,

Edwards, Hughes, Lamfon, u. f. w. habe ich

nicht , oder doch nur felten angeführt; man

findet fie aber alle in Erxlebens Mammalibus,

auf die ich allemal hingewiefen habe , und

ich kann vorausfetzen , dafs dies Buch fich

in den Händen eines jeden Zoologen be

findet.

•

1

Hiernächſt gründen fich meine Beyträge

überhaupt auf die Schriften eines Adanfon,

Agricola, Aldrovand, Alpin, Anderfon, Bal

daeus, Bankroft, Barrere, Batfch , Bechstein,

Beckmann, Bergen, Berkel, Blumenbach, Bock,

Boddaert, Bonnet, Borovsky, Bofsmann, Bos

well, Boullaye, Browne, Burgsdorf, de la Caille,

Camper , Carver, Cetti , Chardin, Charleton,

Charlevoix, Charras, Choify, Condamine, Cook,

Cuhn, Dampier, Dapper, Daubenton, Demanet,

Derbam, Dodart, Dobrizhoffer , Döbel, Eber

hard, Ebert, Ellis , Erxleben , Fabriz, Falk,

Falkner , Fermin , Fifcher, Forskäl, Forster,

Frisch
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Frifch, Funke, Gatterer, le Gentil, Georgi, Ge

offroy, Gesner, Gilii, Gmelin, Goeze, Grau

mann, Gronov, Gumilla, Hacquet , du Halde,

Halle, Hartfink , Haffelquift, Haufen, Hawke's

worth, Heppe, Herder, Herrmann, Högftröm,

Höpfner, Höft, Horrebom, Huhn, Hume, Hu

pel, Jablonsky, Jonfton, Ifert, Ives, Kämpfer,

Kircher, Klügel, Knorr, Knox, Köhler, Kolbe,

Krafcheninnikov, Krünitz, Labat, Laet, Leem,

Leppechin, Leske, Leffeps, Lichtenberg, Lichten

ftein, Linné, Low, Ludolf, Ludovici, Marcgrav,

Marmol, Martens , Martini, Mayer, Mekel,

Mellin, Merrem , Meyer, Molina, Moskati,

Müller,Murr, Neuhoff, Niebuhr, Nieremberg,

Oedmann, Olaffen, Olearius, Pallas, Paw, Pen

nant, Perrault, Philipps, Phipps, Pifo, Plattner,

Pokok, Pyrard, Rajus, Ridinger, Rochow, Rö

mer, Rozier, Rytschkow, Rzaczynsky, Sander,

Scheffer, Schneider, Schlözer, Schönfeld, Schöpf

Schreber, Schwenkfeld, Seba, Severin, Shaw,

Sibbald, Smellie , Sömmering , Spallanzani,

Sparrmann, Sprengel, Steller, Strahlenberg,

Taube, Tavernier, Thevet, Tremarek, Uno

1

von
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von Troil, Ulloa, le Vaillant, Vidaure, Voigt,

Vosmaer, Wagner, Waldschmidt , Walter,

Wolf, Wunsch, von Wurmb, Zauſchner,

und fehr vieler andern ältern und neuern

- Zoologen, Syftematiker, Reifebefchreiber,

Journaliſten und Monographiſten. In der

Anführung felbft habe ich die willkührliche

Ordnung beobachtet, dafs die neueſten, be

kanntesten deutſchen Syſteme und andere

Schriften voranftehen , diefen die Reifebe

fchreibungen, darauf die periodifchen, ana

tomiſchen Schriften und Monographien, als

dann die ältern Syſteme und ausländifchen

Schriften folgen. Ich behaupte nicht, dafs

diefe Ordnung gerade die befte fey; aber fie

war für mich bey der mühfamen Beſchäfti

gung die leichtefte ; und es liegt ja auch in

der That nichts daran , ob diefe oder jene

Schrift vor- oder nachſtehet. Bey Haus

thieren habe ich auch am Ende einer jeden

Gattung die vorzüglichften von folchen

Schriften mit bemerkt, die die Zucht, War

tung, Pflege u. Lw. diefer Thiere ganz be

fonders betreffen.

3) Füge

1.

1

6.
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3) Füge ich aufser den trivialen Benen

nungen , auch die fyftematiſchen , und die

verfchiedenen Karaktere bey , womit andere

Syftematiker das Thier bezeichnet haben.

+

00

4) Zeige ich an , ob das Thier abgebil

det fey , oder nicht , ob die Abbildung gut

oder ſchlecht, oder mittelmässig fey. Wo

ich gar keiner Abbildung gedenke , davon

ift mir wenigftens noch keine bekannt ge

worden.

18

5) Gebe ich bey jeder Art, wo es no

thig ist , die vorzüglichſte Merkwürdigkeit

an , und fuche ſo viel als möglich , nach den

neueſten Quellen und richtigsten Beobach

tungen die zoologifchen Irrthümer zu be

richtigen. Wenn man alfo das, was ich von

derNaturgefchichte des Thiers beygebracht

habe, mit dem, was davon im Syſtem ſelbſt

gefagt worden ist , zuſammen nimmt , fo

wird man eine, im Ganzen zwar immer

kurze, aber doch fo viel davon bekannt,

ziemlich vollſtändige Gefchichte deffelben

haben.

I
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haben. Ueber die Verbreitung der Thiere

habe ich der Kürze wegen nicht viel fagen

können , und verweife deshalb auf Zimmer

mann, und was vom Nutzen und Schaden

der Thiere , auch von der Art, fie zu fan

gen, gefagt werden könnte , kann man zum

Theil beym Gatterer finden ; doch find des

letztern Citata mit Behutsamkeit zu prüfen.

2

6) Führe ich bey jedem Gefchlecht die

noch unbeſtimmten Gattungen von Thieren,

deren im Syſtem nicht mit gedacht worden,

und nicht gedacht werden konnte , mit Ver

gleichung der Quellen, an; auch bemer

ke ich allemal , wenn etwa diefe oder jene

Gattung von einem andern Schriftsteller von

Gewicht nur für eine Varietät oder eine im

Syſtem angenommene Varietät von einem

andern für eine eigene Gattung gehalten

wird. Hin und wieder habe ich auch ſelbſt

noch einige Varietäten hinzugefügt.

7) Bemerke ich bey jedem Geſchlecht

oder Gattung, wo die XIII. Ausgabe von

der
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1

der XII. abweicht , was für Veränderungen

das Syſtem erlitten, um wie viel Gattungen

jedes Gefchlecht vermehrt worden, u. f. w.

Diefer Umstand wird denenjenigen zu Stat

ten kommen, die an die ſyſtematiſchen Be

nennungen der XII. Ausgabe gewöhnt find,

und nun ein Thier auffuchen wollen , das in

der XIII. an einem ganz andern Orte ſteht.

Vergebens werden fie dann z. E. Mus Por

cellus, Citellus, Marinota , Quercinus , Longi

pes, Volans, etc. noch unter dem Geſchlech

te Mus fuchen. Sie finden aber alle dieſe

hier fehlenden Gattungen fehr leicht , wenn

fie meine Beyträge am Schluss einesjeden Ge

Schlechts nachfehen wollen.

8) Verfehe ich jeden Band mit einem

umständlichen Namen - Regiſter , nach wel

chem jedes Thier fowohl nach feiner deut

ſchen als ausländiſchen gemeinen oder ſyſte

matiſchen Benennung , für mehrere Syſte

me fofort aufgefunden werden kann.

Ich denke das ganze Werk in drey Bän

den zu liefern , wovon der zweyte die Vö

gel,
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gel , und der dritte die Amphibien und Fi

fche enthalten wird. Auf die Infekten und

Würmer kann ich mich nicht einlaffen , weil

wir eines Theils in Anfehung der Entomo

logie ſchon die ſchönen Beyträge von Goeze

haben, andern Theils aber auch es mir an

den hiezu nothwendig erforderlichen vielen

und kostbaren Quellen fehlt , die ich hier in

der Nähe nicht haben, und aus meinem Ver

mögen nicht alle anfchaffen kann.

Dies wäre es ohngefähr , was ich über

den Plan und die Einrichtung meiner Arbeit

zu fagen hätte. Es wird nun darauf ankom

men, ob ich fie zweckmässig ausgeführt

habe.

"

Freylich find mir nicht felten erhebliche

Schwierigkeiten vorgekommen, oft habe

ich, befonders bey Reifebefchreibungen, um

einer einzigen Stelle willen , funfzig andere

nachſchlagen und vergleichen müffen , um

kein Synonym mit dem andern zu verwech

feln , oder keinem unvollständig und man

b
gelhaft

h
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noch herauskommenden , oder mir ferner

bekannt werdenden Schriften , werde ich

bey dem folgenden Bande den Nachtrag zu

diefem liefern , auch wohl nach mehrern

Jahren , wenn ich durch keine erhebliche

Hinderniffe abgehalten werde , noch einen

Supplement- Band, zu dem Ganzen, hinzu

fügen , um dem Werke , als einem eigentli

chen zoologiſchen Repertorio , die möglich

fte Vollständigkeit zu geben.

Quedlinburg, vor der Oftermeffe 1792.

J. A. Donndorff.

ZOOLO.



ERSTE KLASSE.

MAMMALIA. ( Säugende Thiere.)

ERSTE ORDNUNG.

PRIMATES. (Menfchenähnliche Thiere.)

1. GESCHLECHT. Homo. Der Mensch.

1. SAPIENS. Der Menfch.

Müller , Linn. Naturfyftem I. p. 61. der vernünf

tige Tagmenfch.

Zimmermann, geogr. Gefch. des Menfchen und

der allgemein verbreiteten vierfüfs. Thiere, I.

P. 31.

Schreber, Säugthiere , I. p. 5.

Lefke, Naturgefchichte , I. p. ITO.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch . 4te Aufl.

P. 51.

Bechstein, gemeinnützige Naturgefch. Deutſchl.

I. p. 128.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

.

·

I. p. 1.
Ι .

7

Buffon, allgemeine Naturgefch. V. p. 1. Natur

gefch. des Menfchen.

Klügel, Encyklopädie , I. p. 283. die Lehre vom

Menfchen.

Wünsch, kolmolog. Unterhaltungen, IIIter Band.

Kant,



Mammalia Primates. Homo.

Kant, Abhandl. von den verfchiedenen Racen

der Menfchen : in dem Philofophen für

die Welt, II. p. 123.

Springer , natürliche Geſchichte des Menſchenge

fchlechts ; a. d. Franz. des Pichon. Lemgo

1768.

Mofcati, von dem körperlichen Unterschiede

zwifchen der Struktur des Menfchen und der

Thiere.

Sander, ökonom. Naturgefch. I. p. 74.

Plattner , Briefe über die Thiere und Menſchen.

Lpz. 1775.

Bonnet, Betracht. über die Natur , überf. von Ti

tius; 4te Aufl. Lpz. 1783. I.

Handbuch der Naturgefchichte , aus dem Franz.

Nürnb. 1773. I. p. 29...

P. 146.

Neuer Schaupl. der Natur, V. p. 630.

Onomat. hift. natural. IV. p. 265.

Herder, Ideen zur Philofophie der Geſchichte der

Menfchheit, III Bde.

Ifelin, über die Gefch. der Menfchheit , It Bde.

Adelung, Verfuch einer Gefchichte der Kultur

des menfchl. Gefchlechts. Lpz. 1782.

Sömmering, vom Bau des menſchlichen Körpers.

Frcf. a. M. 1791.

Groffe , Magazin für die Naturgefch. des Men

fchen. I- III B. Zittau, 1791.

Haufen, Verfuch einer Geſchichte des menfchl.

Gefchlechts. Halle , 1771. f.

Vierthaler, philof. Gefch. der Menſchen und

Völker. I- IV B. Salzb. 1784. ff.

Haller, elementa phyfiologiae. (deutsch: An

fangsgründe der Phyfiologie ; überfetzt von

Halle. Berl. 1765 - 76. -8 Bde. )

Blumenbach, de generis humani varietate nativa.

Blumen.

1



Mammalia Primates.
3

Homo

Blumenbach, über den Bildungstrieb. Götting.

1789. 8.

Blumenbach, über Menfchenracen und Schweine

racen; in Voigts Magazin für das Neueſte a,

d. Phyf. u. N. G. VI. I. p. 1.

Hacquet , Beytrag zu Blumenbachs Beobacht. über

Menfchenracen etc. daſ. IV. p. 28.

Beddome, diff. de hominum varietatibus et eorum

cauffis. 1777.

Duglas, defcript. comparata mufculorum homi

nis et quadruped. 1729.

Walter, obfervat. anatom . Berl. 1785. fol.

Mayer, anatom. Kupfertafeln , nebft dazu gehö

rigen Erklärungen. Berl. und Lpz. 1783. ff.

gr. 4.

Verfuch von den Urfachen der verſchiedenen Far

ben der Menſchen, in verfchiedenen Weltge.

genden; im Hamb. Magazin I. p. 235. u. 378

Hume , von der Menge der Menfchen bey alten

Nationen; daf. X. p. 451.

Von der Anzahl der Menfchen in alten und

neuern Zeiten; daf. XXIII. p. 115. u. 339.

Betrachtungen über den Menfchen ; daf. XXV.

p. 228.

Süfsmilch, göttliche Ordnung in den Veränderun

gen des menfchl. Gefchlechts; neueſte Aufl.

Von verſchiedenen Menfchenracén ; Samml. zur

Phyf. und N. G. I. p. 347.

Eintheilung des Menfchengefchlechts in fünf

Spielarten. Blumenbach Beytr. zur Naturgeſch,

I. p. 79.

Blafi anatomia animalium. Amft. 1681. 4

Sauri phyfique du corps humain, ou phyfiologic

moderne. Paris, 12. Vol. I. II. 1778.

Albini de natura hominis lib. Leid. 1775. 8.

A 2
Funk,
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Funk, de homine naturali. Erf. 1707.

Weidner, de natura hominis. Roft. 1714.

Erxleben, Naturgefchichte von Gmelin. 4te Aufl,

1791. §. 135.

Donndorf, Natur und Kunft , II Band p. 1 ff,

. AMERICANUS. Der Amerikaner.

Müller, Naturfyſt. I. p. 89. 96.

Lefke, Naturgefch. I. p. 113. n. 6.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 55.

Bechstein , Naturgeſch. Deutſchl. I. p. 131. n. 6.

Klügel, Encyklop. I. p. 333.

Buffon, allgemeine Naturgefchichte VI. p. 158.

und p. 193.

Paw , philofoph. Unterfuch. über die Amerika.

ner. Berlin , 1769. T. I. II.

Organiſation der Amerikaner; in Herders Ideen

1

II. p. 52.

Befchreib. der Landeseinwohner von Amerikaetc.

im Hamburg. Magaz. XXIV. p. 461.

Erxleben, Mammalia, p. 2. n. 5.

1

B. EUROPAEUs. Der Europäer.

Müller , Naturfyft. I. p. 89.

Lefke, Naturgefch. I. p. 112. n. 4.

Blumenbach , Handb. der N. G. p. 54. n. t.

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 131. 11. 4.

Klügel, Encyklopädie , I. p . 328.

Sömmering, über die körperliche Verfchiedenheit

des Negers vom Europäer. Frcf. 1785.

Camper, kleine Schriften , I. p. 16. ( Unterſchied

zwifchen dem Mohren und Europäer. )

Erxleben, Mammalia P: 2. S.

y. ASIA

T

1
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Y. ASIATICUS. Der Afate.

Müller , Naturfyft. I. p. 89.

Lefke, Naturgefch. p. 712. n. 2. 3.

Blumenbach, Handb. der N. G. p. 55. n. 2.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 130. 11. 2. 3.

Büffon, allgem. Naturgefch. VI. p. 89.

Organiſation der Völker um den aſiatiſchen Rü

cken der Erde ; in Herders Ideen II. p. 15.

Erxleben, Mammalia , p. 2. y.

8. AFER. Der Afrikaner.

Müller, Naturfyft. I. p. 89.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 77.

Schreber, Säugthiere, I. p. 9. u. 15.

Lefke , Naturgefch. I. p. 112. n. 5.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 55. n. 3.

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 131. n. 5.

Demanet, hift, fur les Negres ; im II Th. Seiner

hiftoire de l'Afrique françoife.

Barrere, diff. fur la caufe phyfique de la couleur

des Negres. Paris , 1741.

Recherches fur la couleur des Negres.
Acad.

d. Sc. de Berlin Tom. IX.

Camper, kleine Schriften , I. p. 24. Ueber den.

Urfprung der Farbe der Schwarzen.

Albin, diff. de fede et caufa coloris Aethiopum et

ceter. hominum. Lugd . Bat. 1731.

Haller , element. phyfiolog. Tom. V. p. 19. oder

Lib. XII. Sect. I. §. 12.

Bäk, Unterf. von der chwarzen Haut der Ne

ger; in den Schwed. n. X. p. II.

Sömmering, inder fu' . 3 angef. Schrift

Adanfon , Reife nach Senegall , p. 55.

Le Cat, fur la couleur de la peau.
*

A 3
Verfuch

10
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Verfuch einer Erklärung der Urfach der Farbe

bey den Schwarzen überhaupt , und bey den

weifsen und buntfleckigen Negern infonder

heit; im Hamb. Magaz. XIX. p. 376.

Browne, error. popul. VI. c. 11. 12.

Neue Anmerk. über alle Theile der Naturlehre,

"

II. p. 275.

Waldschmidt
, diff. de colore Aethiopum. Marb,

1683.4.

Hannemann , anatome Aethiopis foeminae ; in

Bartholini act, med. et philof, Haffn , Vol. IV.

A. 1677. obf. 17.

Pechlin, de habitu et colore Aethiopum , qui

vulgo Nigritae. Kiel , 1677. 8.

Meckel, recherches anatom. fur la diverfité de

couleur dans la fubftance medullaire du cerveau

des Negres ; in den Mem. de l'Acad. de Sc.

à Berl. T. IX , oder An. 1759. P、 79. Com

ment. Lipf. de rebus in fcient. nat. et med. geft,

Tom. V. P. 2. p. 200.

Organiſation der afrikan. Völker ; in Herders

Ideen , II. p. 34.

Büffon, allgem . Naturgefch. VI. p. 103. 74.

Ueber die Negern insbefondere ; Blumenbach,

Beytr. zur N. G. I. p. 84.

Beytrag zur Gefchichte von gefteckten Menschen.

Schreber, Säugthiere , I. p. 15. Naturforscher,

XVI. p. 169. XX. p. 123.P
XXIII. p. 213.

Durch die Kunft entftellte Menschen.

Büffon, allgem. Naturgefch. VI. p. 257.

Beſchrei
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Befchreibung eines fonderbaren Menfchen von Dic

quemare, in Lichtenbergs Magazin für d. Neuefte

a, d. Phyf. u. N, G, II. 11. p. 89.

Beyspiele einiger in der Wildnis aufgewachsenen

Menfchen.

Schreber, Säugthiere, I.

gem. N. G. VI. p. 263.

ökon, Bibl. IX. p. 159.

Von riefenartigen Menschen.

Müller, Naturfyft. I. p. 102. - Zimmermann,

geogr. Zool. I, p. 63. Schreber, Säugthiere,

I. p. 28. Lefke, N. G. I. p. 111.

bach, Handb. der N. G. p. 56.

Blumen

Büffon, all

gemeine Naturgefch. VI. p. 238. Allgem.

Magazin IV. p. 238.
Stralfundifches Ma-,

gazin, I. p. 27. - Klügel, Encykl. I. p. 335.

Schwed. Abhandl. 1765. p. 319. -

Reife um die Welt. 1764. f. Vorrede.

ner, Beſchreib. von l'atagonien , p. 40.

Brydone,

Falk

-

-

T

P: 31.
Buffon, all

Beckmann, phyfik.

-

1

Von zwergartigen Menschen.

Zimmermann,

"

Müller, Naturfyft. I. p. 101. -

geogr. Zool. I. p. 73. — Schreber, Säugthiere,

I. p. 27. Blumenbach , Handbuch d. N. G.

P. 56. Büffon, allgem , N. G. VI. p. 202.

Changeux , von Riefen und Zwergen, und von

der mittlern Gröfse des menfchl, Körpers ; in Ro

zier obf. XII. p. 167. Kofmolog. Unterhalt.

III, p. 94.

-

Beyspiele von fehr alt gewordenen Menschen.

Bunzlauer Unterhalt. I. p . 348. 382. II . p. 187.

Anmerk. über alle Theile der Naturl. I. p. 315.

A 4 327.
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1

327.

not. c.

*
Magazin für den Landmann, I, p. 73.

Schriften der Drontheim. Geſellſch.

Weber Nachrichten von Perfonen.
I. p. 250.

welche ein ungewöhnlich hohes Alter erreicht

haben. Hannover , 8.

Beyspiele von Menschenfrefferey, und Ursprung

diefer Gewohnheit.

Dappers Afrika , p. 538. 572.- Phyfikaliſch

ökonom. Ausz. III. p. 235. - Hamb. Magazin

VI. p. 53. 63. Hamb. Journ. II. p. 103.

Olearii Reifen, p. 80. Allgem. Hift. d.Reif,

T. XII. p. 25. 27. T. XIV. p. 236. T. XV,

P. 139. 282, T. XVI. p. 252. 293. 298. 648.

Brand, chinef. Reife, Berl . 1712. p. 66.
7x Ge

fchichte der Seereiſen , überf. von Forster 1787

P: 474 Tagebuch von Cooks neuefter Reife

um die Welt. I. Lpz. 1776. Forfter, Reife

um die Welt, zte Edit, in 8. p. 153. Forster,

Bemerkungen auffeinerReife um dieWelt, p. 288.

Hawkesworth, Samml. der neueſten engl . Reiſe

befchr. Edit. in 4. III. 2 Buch, 9 Kap: OL

dendorp, Gefch. d. Miffion etc, auf den caraibi

fchen Infeln. Barby 1777. I. p. 25. -Ives

Reife nach Indien und Perfien à. d. Engl. von

Dohm , Lpz. 1774. I. p. 114. Ellis Reife

220.

nach Hudfons Meerbufen. Götting. 1750. p. 190.

Goeze , Natur, Menfchenleben und

Vorfehung, I. p. 142. Nachricht. von merk

würd. Verbrech. in Deutſchl. I. p. 70. Iaco

bi, differt, de anthropophago Bercano. Ien. 1771.

m . e. K.. Dapper, Amerika , p. 283 .

Miller, in den philof. Tranfactions LXVIII. I.

P. 168.

―

_di .

--

ww "

-

-
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1

Von den Kakerlaken.

Blumenbach, Handbuch d. Naturgefch, p. 56.

Blumenback, Beyträge zur Naturgefch. I. p. 119.

I

Vollständiges Verzeichnis der Namen von menfchli

chen Abarten durch Vermifchung der Spanier

mit den Indiern.

Twifs , Reife durch Portugall und Spanien, 1772.

und 73. I.
P. 326.

Beckmann, phyfik, ökon

Bibl. VIII. p. 517

-

2. GESCHLECHT. SIMIA. Affen. (')

Müller, Naturfyft. I. p. 118. Gen. II.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 165. Gen. XIV.

Schreber, Säugthiere . I. p. 45. Gen. II.

Lefke, Naturgefch. I. p. 113. Gen. II .

Borowsky, Thierreich , I. p. 37. Gen. I.

Blumenbach, Handbuch d. N. G. p. 57. Gen. II,

III. IV.

Funke, Naturgefch. u. Technologie, I. p. 170.

Büffon , Naturgefchichte der vierfüſs. Th. XVII.

i

p. 123

Auszüge aus d. Tagebuch eines Reifenden nach

Afien. Lpz. 1784. p. 27Ì.

Berlin. Samml. I. p. 378.

Anatomifche Befchreib. vieler Affen, in Perrault,

Charras , und Dodaert, Abhandl . zur Natur

gefch. Lpz. 1757. I. p. 325. Tab. XLIV. und

XLV.

A 5 Erxle

(1) Unter dem Geſchlecht Simia find fowohl die eigentlichen Affen,

als die Baviane , und Meerkatzen , Sapajus und Sagoins begrif

• fen , woraus Erxleben u. a. befondere Gefchlechter gemacht

haben,
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Erxleben, Mammal. p. 6. 15. 22. 44. 55. Gen. II.

III. IV. V. VI.

Herrmann, Tab. affinit, animal. Argent. 1783. 4.

.

p. 50.

Lichtenftein, de Simiarum , quotquot veteribus

innotuerunt , formis , earumque nominibus,

Hamb, 1791.

* Ungefchwänzte; die Affen der Alten.

34. TROGLODYTES. Der Troglodyt. (2 )

Müller, Naturfyft. I. Tab. VI. Fig. 1. unrichtig.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 170. der

Troglodyt , n, 69,

Schreber, Säugthiere , I, p. 54. p. 62. der Chim

panzee.

Lefke , Naturgefch. p. 114. n. 1. der Troglodyt.

Blumenbach , Handb. d. Nat. Gefch. p. 57. der

Schimpanfe , Pongo , Iocco , Barris , africani

fche Waldmenfch.

Linné, auserlefene Abhandl. I. p. 63, n. 2. der

Satyr , Tab. 2, fig. 3.

Goeze , Natur , Menfchenleben und . Vorfehung,

I. p. 519. der Schimpanse.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 14. n. 1. Simia Trog

lodytes ; der Chimpanfe,

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 16. 72. SimiaTrog

lodytes.

1. SATY.

(2) Mạn mufs dieſen Troglodyten, nicht mit Linne's Homo Troglo

dytes. S. N. Edit. XII . p, 33. n. 2. der ein Gemiſch aus der

Geſchichte der Kakerlaken , cet. und des Urangutangs war,

verwechſeln. In der XII Edit. ift diefer S. Troglodytes als eine

Var. von S. Satyrus aufgeführet ; p . 34. 1. B.

4
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1. SATYRUS. Der Orang- Outang. ( 3)

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 117. II. p. 67

und 170.

Schreber, Säugthiere, I. p. 54. Orang - Outang,

Tab. II. A.

Lefke , Naturgefchichte , p. 115, n. 2. der Orang

utang.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 58. S. Satyrus,

Capite minore, gracilior , hirfuta: pilorum

humeri et ulnae contraria directione , pollice

manuum anteriorum mutico , ungue deftituto ;

der oftindifche Waldmenfch; eigentliche Orang

utang.

'Halle, vierf. p . 549. der Waldmenfch.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 9. n. 3. der Orangutang.

Büffon, vierf. XVII. p. 170. die Orang- outangs,

oder der Pongo und der Tocko.

Borowfky, Thierreich , I. p. 40. n. I. Orang

Outang, Waldmenfch , Tab. I. A.

Linné, auserlefene Abhandl. I. p. 62. n. 1. der

Pygmäe. Tab.2. fig. 4. p. 66. der Troglodyte.

Goeze,

(3) Camper beweift aus der Zergliederung des Stimmwerkzeugs

des Orangs und verfchiedener Affenarten , dafs fie nicht fähig

find, Töne wie der Menfch zu bilden ; denn die Luft, indem

fie die Spalte der Stimmritze vorbeygeht , fällt unmittelbar in

die Luftfäcke , oder den Sack des Halfes , wie in den Affen,

und muſs alfo von da ohne einige Kraft oder Melodie , in die

Kehle upd den Mund diefer Thiere zurückkehren. - Dieſe

Thier wird mit dem vorhergehenden oft unter dem gemein

fchaftlichen Namen: Waldmenfch, Pygmde etc. verwechſelt ;

und ist nach Camper (am a. O. ) weder der Pongo noch der Io

çko. Von dem vorhergehenden unterscheidet er fich durch ei

pen weit ſchlankern ſchmächtigern Wuchs , kleinern Kopf,

ganz andere Gefichtsbildung, und einen dicht behaarten

3

Leib.
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Goeze , Natur , Menfchenleben u. Vorf. I. p. 520.

der eigentliche Orangutang.

Martini , Naturlex. I. p. 551. der Buſchmenfch;

Erdmenfch m. Büff . Fig.

Auszüge a. d. Tagebuche eines Reifenden nach

Afien , p. 256. n. 26.

Boddaert, im Naturforscher , XXII. p. 2 ff.

von Wurmb, in Lichtenbergs Magazin für das

Neuefte a . d. Phyf. u. N. G. I. IV, p. 1.

Voigts , Magazin für das Neueſte etc. V. II. p. I.

(das Weibchen)

Camper, Naturgefſch, des Orang - Outang etc. ins

Deutſche überfetzt von Herbell. Düffeldorff,

1791. gr. 4. m. K.

Camper, in den Philof. Transact. LXIX. I. 1779.

p. 139.

Vom
Camper, kleine Schriften , II. 11. p. 49.

Sprachwerkzeuge des Orang - Utang , m . K.

Anatomie von Camper, in Lichtenbergs Maga

zin etc. II. 1. p. 182.

Sammlungen zur Phyf. u. Naturgefch. II. p. 449.

Bonnet, Betracht, über die Natur , II. p. 527. der
**

Orang- Utang. 1

Erxleben, Mammalia , p. 6. n . 1. S. (Satyrus)

ferruginea, lacertorum pilis reverfis , natibus

tectis. 1

Gatterer, brev. Zool. I. p. 14. n . 2. Simia (Saty

rus) capite minore; gracilior ; hirfuta , pilo

rum humeri et ulnae contraria directione ;

(ut in homine) der Orangutang; Wald

menfch.

Vosmaer, defcription d'une espece de Singe auffi

rare que fingulier , nommé Orang - Outang,

Amft. 1778.

Herrmann, Tab. affinit, animal. p. 52. Oran Utan.

Lichten
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Lichtenſtein, de Sim. vett. p. 30. 73. Simia Sa

tyrus.

35. LAR. Der Gibbon."

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 4. Tab. I. fig. 1. der

Langarm.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 174. n. 71. der

Gibbon; der langarmige Affe.

Buffon, vierf. XVII. p. 259. der Gibbon, m.2figg.

Lefke, Naturgefch. p. 115. n. 3. der langarmige

Affe.

Borowsky, Thierreich , I. p. 42. n. 2. S. Longi

mana; der langarmige Affe, Gibbon, Golock.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 59. n. 3. Simia

(Longimana) brachiis longiffimis , talos attin

gentibus. Der Gibbon oder Golock.

Martini, Naturlex. I. p. 565. der indianifche lang

armige Affe; der Schleuderaffe , fig. Büff.

Erxleben , Mammalia , p. 9. n. 2. Simia (Lon

gimana) brachiis longitudine corporis.

Philof. Transact. Vol . LIX. p . 418. (Abbild. und

Befchreib. des Golock.)

ļ

F
Lichtenftein, de Sim . vett. p. 32. 73. Simia Lar.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 14. n. 3. Simia (Lon

gimana ) brachiis longitudine corporis , talos

attingentibus; der Langarm, Gibbon, Golock.

3. SYLVANUS. Der gemeine Affe. (4)

Müller, Naturfyftem , I. p. 120. n. 2. der Wald

teufel.

Zimmer

1

(4) Diefs ift der Affe , den gewöhnlich die Bärenführer bey fich

haben, Seine Nahrung find ,Früchte , Blätter , Brodt , auch

Eyer und lafekten. Fleiſch aber frifst er gar nicht, Alt gefan

gen
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Linné, S. N. Edit. VI. p. 3. n . 3. Simia ecauda

ta, clunibus tuberofis.

Ionfton, quadrup. p. 144. Cynocephalus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 15. n. 5. Simia' (In

nuus) capite oblongo, natibus calvis.

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 43. 74. Simia In

nuus.

→ Mit kurzen Schwänzen. PAVIANE.

4. NEMESTRINA. Der Schweinfchwanzaffe. ( 6)

Müller, Naturfyft. I. p. 121. n. 4. der Waldgott.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 180. n. 79. der

Schweinfchwanzaffe.

1

イ

Schreber, Säugthiere , I. p. 79. n. 7. Tab: IX.

Simia Nemeftrina, der Schweinfchwanzaffe.

Borowfky, Thierreich , I. p. 44. n. 6. Wald

gott; Schweinfchwanzaffe.

Erxleben, Mammalia, p. 20. n. 4. Papio (Ne

meftrina ) fubbarbatus , grifeus , iridibus brun

neis, natibus calvis, cauda nuda contortuplicata.

Büffon , hiftor. natur. XIV. p. 176. Tab. XIX.

Le Maimon.

Pennant, Syn. quadr. p. 105. n. 71.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 17. n. 4. Papio (Ne

meſtrina) fubbarbatus , grifeus , iridibus brun

neis, natibus calvis, cauda nuda contortuplicata.

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 54. Simia Neme

Atrina

5. APE

(6) Das vollwüchfige Thier ift 2 bis 2 Parifer Fufs hoch , wenn

es aufrecht fitzt; der Schwanz vier bis fünf Zoll lang. Es ift

gegen die Kalte empfindlich , und ſchlaft firzend. Das Weib

ehen hat eine Reinigung.



Mammalia Primates. 1?Simia.

5. APEDIA. Der kleine Pavian. (7)

Müller, Naturfyft. I. p. 122. n. 5. der Kurz

Schwanz.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 181. n. 80. der

kleine Pavian.

Erxleben, Mammalia , p. 20. n. 5. Papio ( Ape

dia) palmarum pollice approximato , ungui.

bus oblongis : pollicum rotundatis , natibus

tectis.

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 25. n.4. Simia ( Ape

dia) femicaudata , palmarum pollice approxi

mato, unguibus oblongis , pollicum ómnium

rotundatis.

7

Gatterer, brev. Zool. I. p. 17. n. 5. Papio (Ape

dia) palmarum pollice approximato , unguibus

oblongis , pollicum rotundatis ; natibus tectis.

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 55. Simia Apedia,

6. SPHINX. Der braune Pavian. ( 8)

Müller, Naturfyft. I. p. 122. n. 6 der Bavian.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 177. n. 75. der

braune Pavian.

Borowsky, Thierreich , I. p. 44. n. 5. der braune

Pavian.

Halle, vierf. Th. p. 559. der Pavian.

Gatterer,

(7) Zimmermann legt ihm die Grösse einer Katze bey.

(8) Die Nahrung diefes Thiers find blofs Früchte , Blätter , Wur

zeln und Getraide. Das Weibchen trägt auf einmal nur Ein

lunges. In kalten Landern heckt es gar nicht. Büffon , Schre

ber, Zimmermann und andere Zoologen unterſcheiden zwey Va

tietäten , den grossen und kleinen Pavian , welcher Unterfchied

aber im Syſtem p. 29. nicht mit bemerkt ift.

B
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Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 11. n. 7. der gemeine Pavian.

Klein , Quadr. difp. p. 89. Cebus, Papio, Baboon,

Hyaena Gesneri.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 272. n. 13. Meer

katze, Papion genannt.

Klein , natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 95. n. 15.

Bavian, Papio, Hundskopf mit ausgestreck

ter fumpfer Schnauze , wie ein Kettenhund.

Gesner , Thierb. p. 357. fig. p. 358. Eine Art

des Vielfrafses , Babuin.

Erxleben, Mammalia, p. 15. n. 1. Papio (Sphinx)

facie nigra , unguibus acuminatis , natibus cal

vis purpureis.,

Linne, Syft. Nat. Edit. VI. p . 3. n. 5. Simia fe

micaudata, ore vibriffato, unguibus acutis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 25. n. 3. Simia

(Sphinx) femicaudata , ore vibriffato, ungui

bus acuminatis.

Kolbe, Vorgeb. p. 138. Tab. 5. fig. 1. (ſchlecht)

Bavian.
1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 16. n. I. Papio

(Sphinx) facie nigra , unguibus acuminatis,

matibus calvis purpureis.

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 55. 76. Simia

Sphinx.

Leon. Afric. defcript. Afr. p. 757. Babuini.

#

36. MORMON. Der Choras. ( 9)

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 6. der Choras, Tab. I.

fig. 2.

Zimmer

(9) Moguwv bedeutet eine Mafke , oder einen verkleideten Po

panz , Kinder zu erfchrecken ; und wegen feines Gefichts , das,

wie
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Zimmermann , geogr. Zool. II. P. 178. n. 77. der

Choras. Mormon.

Schreber, Säugth. I. p. 75. n. 6. der Choras.

Borowsky, Thierreich, I. p. 43. n. 4. der Choras.

Tab. I. C.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 60. n. 1. Papio

(Mormon) nafo miniato , ad latera coerule

fcente. Der Choras:

Berlin. Sammlung. I. p. 387. Simia Mormon, fig.

Alftröm.

Erxleben, Mammalia, p. 18. n. 3. Papio (Mor

mon) facie cyanea, pilis verticis faftigiatis,

natibus calvis purpureis.

Schwed Abhandl. XXVIII. p. 144. Tab. 3.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 17. n. 3. Papio (Mor

mon) nafo miniato, ad latera coeruleſcente,

pilis verticis faftigiatis, natibus calvis purpureis.

Lichtenftein , de Sim . vett. p. 54. 76. Simia

Mormon.

7. MAIMON. Der Maimon: (10)

Müller, Naturfyft. I. p . 123. n. 7. der Teufel.

B 2 Zimmer

wie mit einer Maſke verſtellt ausfieht , hat diefer Affe diefen

Namen erhalten. Er frifst faftige Früchte , das Fleiſch der Ci

tronen , Nülle , die er aufknackt und mit der Schale zugleich

hinterkauet , Hafer , infonderheit aber Eyer. Fleiſch frifst er

nur gekocht, Wein und Brantéwein verträgt er in Menge.

Seine Höhe beträgt nach Zimmermann etwas über zwey Fuſs.

Das Weibchen hat feine Reinigung. Die Geilheit des Thiers

ift entfetzlich. Die Reinlichkeit aber liebt es fehr. Seine Stär

ke ift beträchtlich. Sein Laut gleicht dem Grunzen einer alten

Sau. Blumenbach bestimmt feine Gröfse gegen fünf Fufs,

(10) Daubenton , Pennant , Schreber n. a. geben die Gröfse des

Maimon ohngefähr auf zwey Fufs an, Blumenbach aber verfi

chert,
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 178. n. 76.

der Maimon.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 66. n. 2. Papio

(Mandril) facie violacea glabra , profunde

fulcata.

Halle , vierf. p. 553. der Mamomet.

Erxleben , Mammalia, p. 17. n. 2. Papio (Mai

mon) facie violacea, unguibus acuminatis,

natibus calvis purpureis

Barttolin. acta Haffnienf. 1671. p. 67. fig. 1.

Cercopithecus Mamomet dictus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 17. n. 2. Papio (Mai

mon) facie violacea glabra , profunde fulcata,

unguibus acuminatis, natibus calvis purpureis ;

Mandril.

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 54. 76. Simia

Maimon.

48. PORCARIA. Der Affe mit der Schweins

Schnauze. (¹)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 197. (d.) der

Affe mit der Schweins/chnauze.

Pennant, Synopf. Tab. XIII. fig. 1. Simia Por

caria?

Camper , Naturgefch. des Orang - Utang, p. 114.

Choiropithecos.

Lichtenstein , de Sim. vett. p. 57. 76. Simia por

caria

**** Mit

chert , dafs es auch welche gäbe , die fünf Fufs hoch wären.

Handb. d. N. G. 3 Aufl. p. 68.

(1) Ariftoteles iſt der einzige , der diefes Affen Erwähnung thut.

Zimmermann fetzt ihn unter die zweifelhaften Arten , und Cam

per (Nat. Verh. I. p. 13.) bezweifelt gar feine Wirklichkeit.
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* Mit langen Schwänzen. MEERKATZEN.,

* Mit Backentaſchen , und kahlen Gefäfsfchwie.

Len.

37. CYNOSUROS, Der Hundefchwanz.

8. HAMADRYAS. Der graue Pavian. ( 2)

Müller, Naturfyftem , I. p. 124. n. 8. die Wald

nymphe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 182. n. 81.

dergraue Pavian. (Affe.)

Borowsky, Thierreich , I. p . 45. n. 8. S. Hama

dryas ; der graue Pavian. Hundskopf.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 12. n. 9. die Waldnymphe.

Gesner , Thierb. p. 13. der Hundskopf, mit einer

fchlechten Zeichnung.

:

*

Niebuhr , Befchreib. von Arabien, p. 167. Reife,

I Th. p. 189.

Erxleben , Mammalia, p. 22. n. 1. Cercopithe

cus (Hamadryas ) cinereus , auribus comofis,

unguibus acutiufculis, natibus calvis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 3. n. 7. Simia cau

data imberbis , auribus comofis. "

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 27. n. 11. Simia (Ha

madryas) caudata imberbis , auribus comofis.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. P. 138. der Bavian.

Die Figuren aber Tab. 5. fig. 1. Tab. 2. fig. 1.

ftellen den gemeinen Affen vor; jene nach

Ionft. Tab. 59. fig. 1.

B3
Ionfton,

20210
(2) Ein büfsartiges , geiles , aber doch gelehriges Thier , das oft

fünfFufs hoch iſt. Sein Gebifs ift fürchterlich . Seine Nah

rung beſteht vorzüglich in Früchten. In Arabien thut er den

Koffeebäumen , und auf den Vorgebirge der guten Hoffnung

den Gärten grofsen Schaden. Fleiſch frisst er nur gekocht.

t

1°
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T

Jonfton , Quadruped. Tab. 59. fig. 1. ((chlecht.)

Cynocephalus 2. Pertrand.

J

Alpin. hift , nat. Aegypt, I. p. 242. Simia Cyno

cephalus ad vtramque aurem magna coma de

pendente.

I,

Plin. H, N. VIII. c. 54. Cynocephalus?

Gatterer, brev. Zool. I. p. 18. n. 1. Cercopithe

cus (Hamadryas) cinereus , auribus comofis,

unguibus acutiufculis , natibus calvis,

9. VETER. Der weifse Bartaffe. ( 3 )

Müller , Naturfyft, I, p. 124. n. 9, der Altvater.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 183. der weiſse

Bartaffe.

Schreber, Säugthiere, I. p. 86. n. 1o. B. der weif

Je Bartafe. Weifs mit Schwarzem Barte.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 13. n. 10. der Altvater.

Klein , Quadr. difp. p. 89. Cebus Elaurandus

Zeylanenfium ,

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p, 271. n. 12. Meer

katze Elaurandus der Seilanenfer.

Erxleben, Mammalia, p. 24. n. 2. Cercopithe

cus (Veter) barbatus albus , barba nigra.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 18. n . 2. Cercopithe

cus ( Veter) barbatus albus, barba nigra. Lo

wundo.

1

Lichtenftein , de Sim. vett. p. 64. 77. Simia

Veter.

•
B. Zim

¿

(3) Erxleben hat aus diefen beyden Varietäten zwey befondere

Gattungen gemacht . Zimmermann und Schreber führen fie zwar

als Spielarten auf, letzterer aber zweifelt noch mit erfterm , ob

' fie nicht vielleicht , wie Knorr und Büffon annehmen , gar mit

einander zu der folgenden Gattung gehören.

.t

1. Iw
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6. Zimmermann, geogr. Zoolog. p. 185. a.

Schreber, Säugthiere , I. p. 86. n. 10. A. der weif

Se Bartaffe; ganz weifs.

Klein, Quadr. difp. loc. cit.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. 1. c. GanzA

weifse Meerkatze.

Erxleben , Mammalia , p. 24. n. 3. Cercopithe

cus (Senex) barbatus totus albus.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 18. n. 3. Cercopithe

cus (Senex) barbatus totus albus.

V

Lichtenftein , de Sim. vett. p. 65. 77. Simia la

tea barbata, an

10. SILENUS. Der fchwarze Bartaffe. (4)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p . 184. n. 83.

der Schwarze Bartaffe.

Schreber , Säugthiere , I. p . 88. n. II. B. der

Schwarze Bartafe; ganzschwarz.

Erxleben, Mainialia , p. 26. n. 5. Cercopithe

cus (Silenus) barbatus totus niger.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 3. n. 13. Simia caudata.

caefarie prolixa faciem cingente.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 18. n. 5. Cercopithe

cus (Silenus) barbatus totus niger.

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 66. 77. Simia Si

lenus.

f

B. Müller, Naturfyft. I. p. 124. n. 10. der Weifs.

bart.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 184. n. 83. b.

Schwarz mit weifsem Barte.

Borowsky, Thierreich , I. p. 46. n. 9. Schwarzer

Bartaffe.

B 4 Gatterer,

(4) Auch diefe beyden Varietäten finden fich noch beym Erxleben

als zwey verfchiedene Gattungen.
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 14. n. 13. das Bartmännchen.`

Knox , ceylan, Reifebefchr. p. 52. Wanderow mit

einer Fig.

Klein , Quadr. difp. p. 89. Cercopithecus niger,

barba incana promiffa.

Klein, natürl, Ordn, d. vierf. Th. p. 95. n. 14.

Wanduru aus Ceylon.

Erxleben, Mammalia , p, 25. n. 4. Cercopithe

cus (Vetulus) barbatus niger, barba alba.

Bosmann, Guinea, p . 302. Bartmännerchen?

Heydt , Schauplatz von Africa und Oltind,®P. 187

Bartmännchen?

Gatterer, brev. Zool . I. p. 18. n. 4. Cercopithecus"

(Vetulus) barbatus niger , barba alba.

Lichtenftein , de Sim, vett, p. 78. B.

11. FAUNUS, Der Malbruc. (5)

1

Müller, Naturfyft . I. p. 125. n. 11. der Löwen

Schwanz, Waldgeift.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II. p. 185. 11. 85.

der Malbruc

Borowsky, Thierreich , I. p. 45. n. 7. Simia Fau

nus; der Löwenfchwanz, Waldgeift, Tab, I. B.

Halle, vierf. p. 554. der grofse brandfarbige Affe

aus Guinea.

.

Klein, Quadr. difp. p. 89. Cercopithecus barba

tus primus Clufii.

Klein, Claffif. d. vierfüſs. Th. p. 270, n. 7. bär.

tige Meerkatze

Klein,

(5) Nach Erxleben , Schreber und Zimmermann gehört dieſer Affe

noch unter die zweifelhaften Gattungen ; und es ist noch nicht

genau beſtimmt, ob der Faunus des Linné mit dem Malbruc´ des

Büffon von einer Art ſey,
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Klein , natürl. Ordn, d, vierf. Th. p. 94. n. 8.

Erxleben , Mammalia , p . 26. n. 6. Cercopithe

cus (Faunus) barbatus , cauda apice floccofa,

Linné, S, N, Edit, VI. p. 3. n. 15. Simia cauda.

ta barbata , cauda floccofa.

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 26. n. 6. Simia (Fau

nus) caudata barbata , cauda apice floccofa,

Tonfton , Quadruped, Tab, 74. Cercopithecus bar

batus Clufii,

Raj, Synopf, quadruped, p. 159. Cercopithecus

barbatus I. Clufii.

Nieremberg, hifl . nat. p. 177. Cercopithecus bar

batus Clufii m. e. Fig.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 18. n. 6, Cercopithe

cus (Faunus) barbatus, cauda apice floccofa,

Lichtenftein, de Sim, vett, p. 68. 78. Simia

Faunus,

"

Müller ,

15. CYNOMOLGUS. Die Meerkatze. (*)

Naturfyft. I. p. 127. n. 15. der Hunds

beiffer , angolifcha Affe , Mac quo.

Zimmermann, geogr. Zoolog. , p. 186. n. 86.

die Meerkatze, Makack.
1

Lefke, Naturgefchichte, p. 116. n. 7. die Meer

katze.

B 5 Blumen

(6) Die wärmern Gegenden von Afrika wimmeln von diefen poffir

lichen Thieren. Durch ihren Schaden , den fie beſonders den

Reifsfeldern thun, nöthigen (fie die Neger , beſtändig Wache

bey ihren Aeckern zu halten, Diefe ftellen ihnen daher fehr

nach , und das um desto mehr , weil fie das Fleiſch mit Reifs

gekocht , oden geräuchert effen. Man fangt fie in Schlingen,

und ſchiefst fie mit Pfeilen, oder Feuergewehr. Wenn einer

angefchoffen ift, fo kommen ihm die übrigen zu Hülfe , und

fuchen den Pfeil aus der Wunde zu ziehen , oder beiffen wenig

kens das Holz ab, Die Grösse des Thiers ift etwa 12 Fuss.
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•

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüſs., Th. p. 94. n. 7.

Exquima aus Guinea,

Erxleben, Mammalia , p . 30. n. 9. Cercopithe

cus (Diana) barbatus , fronte barbaque faſti

giata.

Linné, S. N. Edit. VI, p. 3. n. 16. Simia caudata,

barbata ; barba cana , cauda fimplici,.

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 26. n. 8. Simia (Dia

ǹa) cauda barbata , fronte barbaque faftigiata.

Jonfton , Quadrup, Tab. LX. Cercopithecus barba

tus Guineenfis.

"

Marcgrav. Brafil. p. 227. Cercopithecus barba

tus Guineenfis, p. 228. eine fchlechteZeichnung,

Gatterer, brev. Zool. I, p. 19. n. 9. Cercopithe

cus ( Diana ) barbatus , fronte barbaque fafti

giata.

Lichtenſtein, de Sim , vett, p. 78. Simia Diana,

18. SABAEA. Der grüne Affe. (8)

Müller , Naturfyft. I. p. 129. n. 18. der Mohr.

Zimmermann, geogr, Zool. II. p. 188. n. 89. der

grüne Affe.

Adanſon , Reiſe nach Senegall; (überf, von Mar

tini) p. 111. 365. (?)

Forfer

(8) Diefe Affen halten fich auf den Bäumen in grofsen Haufen

beyfammen, beobachten aber eine folche Stille , dafs , da fie

zwiſchen dem Laube nicht wohl zu erkennen find , es fchwer

halten würde fie zu entdecken, wenn fie fich nicht mit den

Zweigen verriethen , die he oft abbrechen und herunterwerfen.

Sie geben fogar nicht den geringften Laut, wenn ſie geſchoffen

werden , desto mehr Grimaffen aber machen fie gegen ihren

Feind, als ob fie ihn angreifen wollten.

(9) In der dafelbft unten befindlichen Note o. o. iſt vom Ueber

fetzer aus Irrthum Simia, Cynocephalus , für Sabaca geſetzt.
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Forfter, Reife um dieWelt, (Edit. ing.) I. p.44.

St. Iago oder grüne Affen.

Erxleben , Mammalia , p. 33. n. tr. Cercopithe

cus (Sabaea) imberbis flavicans , facie atra,

natibus calvis.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 19. n. 11. Cercopithe

cus ( Sabaea ) imberbis flavicans , facie atra,

cauda cinerea , natibus calvis,

19. CEPHUS. Der blaumäulige Affe.

Müller, Naturfyftem , I. p. 130. n. 19. das Blau

maul.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 189. n. 92. der

blaumäulige Affe; der Mouftac.

Klein, Quadr. difp. p. 89. Cebus barbatus alius

Guineenfis,

Erxleben, Mammalia , p. 37. u. 16. Cercopi

thecus (Cephus ) buccis baccatis , vertice fla

vefcente, pedibus nigris, cauda , apice ferru

ginea.

Linné , S. N. Edit. VI. p. 3. n. 12. Simia cauda.

ta, genubus auribusque barbatis.

Linné, &. N. Edit. X. Í. p. 27. n. 9. Simia (Ce

phus) caudata , buccis barbatis, vertice flave

fcente, pedibus nigris , cauda apice ferru

ginea.

Marcgrav. Brafil . p. 228. Alius Guineenfis.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 114. n. 78. Mu»

ftache.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 20. n. 16. Cercopi

thecus (Cephus) buccis barbatis , vertice flave

fcente, pedibus nigris , cauda apice ferruginea.

Muftak.

Lichtenftein, de Sim, vett. p. 49. Simia Cephus.

38.Ar
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38. AETHIOPS, Der weissäugige Affe. ( 10 )

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 191. n. 95. der

weifsängige Affe. Mangabey.

Haffelquift , R. nach Palaeft. p . 276. 190.
Simia

Aethiops.

Erxleben, Mammalia , p. 38. n. 17. Cercopi

thecus (Aethiops) imberbis , vertice pilis arre

&tis lunulaque frontis albis.

Linné, Syft. Nat. Edit. XII. I. p. 39. Simia (Ce

phus) B.

Linné , Muf. Adolph. Fried. II. p. 4. Simia (Ac

thiops) caudata imberbis , vertice pilis arrectis

Junulaque frontis albis.

Gatterer, brev. Zook. I. p. 20. n..17. Cercopithe

cus (Aethiops) imberbis, vertice pilis arrectis

lunulaque frontis albis.

21. AYGULA. Der Tjäkko. ( * )

Müller, Naturfyft. I. p. 131. n. 21. Eulaffe.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 192. n. 96. der

Tjäkko.

Lefke, Naturgefch. p. 151. n. 9. der Tjäkko.

Osbeck, Reife nach China , p. 130.

Erxleben, Mammalia , p. 39. n. 18. Cercopi.

thecus (Aygula) fubimberbis , grifeus , emi

nentia pilofa verticis reverfa longitudinali.

Linne,

(10) Ein gutartiges und gelehriges Thier , das etwa die Gröfse

einer Katze hat. Den Schwanz trägt es gewöhnlich in der Hö

he, vorwärts nach dem Kopfe zu. Das Weibchen hat eine

Reinigung.

(1) Tjakko ift der javanifche Name des Thiers. Wenn diefe Affen

fchlafen , ſtecken fie die Köpfe zufammen , fchreyen aber in

der Nacht unaufhörlich. Grüne Sachen und Früchte find ihre

liebfte Nahrung. Nüffe beiffen ſie ſelbſt auf, und verzehren

die Kernen.



I

31Mammalia Primates. Simia.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 27. n. to. Simia

(Aygula) caudata fubbarbata grifea , eminentia

pilofa verticis longitudinali.

Pennant, Syn. quadr. p. 116. n. 81. Egret ape.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 21. n. 18. Cercopithe

cus (Aygula) fubimberbis grifeus , eminentia

pilofa verticis reverfa longitudinali ; die Ai

grette.

23. NICTITANS. Der weissmulige Affe. (2)

Müller , Naturfyftem , I. p. 132. n. 23. der nicken

de Affe.

7

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 190. n. 93.

der weifsmäulige Affe.

Schreber, Säugthiere , I. p. 103. n. 20. der weifs

mäulige Affe.
K

Erxleben, Mammalia , p. 35. n. 13. Cercopithe

cus (Nictitans) imberbis niger, punctis palli

dis adfperfus , nafo albo , pollice palmarum

breviffimo , natibus tectis.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 20. n. 13. Cercopi

thecus (Nictitans ) imberbis niger, punctis

pallidis adfperfus , nafo albo , pollice palma

rum breviffimo , natibus tectis.

Pennant, Syn. quadr. p. 120. n. 87. the winking

Monkey.

39. SINICA Der Hutaffe.
1

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 9. n. 23. C. derHut

affe, Tab. II. fig. 3.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 193. n. 98.

der Hutaffe, die Chinefer Mütze.

Knox,

(2) Von dem beſtändigen Nicken mit dem Kopfe hat er den Na,

men erhalten.

I
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Knox, ceylan. Reiſebeſchreib. Lpz. 1689. 4. p. 52.

Rillow? M. e. fchl. Fig.

Erxleben, Mammalia , p. 41. n. 20. Cercopi

thecus (Sinicus) imberbis , capillitio horizon

tali plano.

40..

Gatterer, brev. Zool. I. p. 21. n. 20. Cercopi

thecus (Sinicus) imberbis , capillitio horizon

tali plano.

NEMAEUS. Der Duk. (3)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 10. n. 23. d. der Duk,

Tab. II. fig. 4.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 194. n. 100.

der Duk; der Sifak.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

İ. p. 24. n. 14. der Duk.

Erxteben, Mammalia, p. 42. n. 22. Cercopithecus

(Nemaeus) mento buccisque barbatis , natibus

pilofis , cauda alba.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 21. n. 22. Cercopithe

cus (Nemaeus) mento buccisque barbatis , na

tibus pilofis , cauda alba.

41. MONA. Die Mone. (4)

Müller , Naturfyft . Suppl. p. 7. n. 17. a. die Mone.

Tab. I. fig. 3. Büff.

Zimmer

(3) Der Dük hat keine Gefafsfchwielen , fondern einen behaarten

Hintern , und macht alfo mit dem weifsmåuligen Affen ( S. Ni&i

tans) eine Ausnahme in diefer Familie. Zimmermann hält ihn

für den Sifak des Flacourt ( Hift. de Madagaſcar. p. 153. ) wel

ches Erxleben bezweifelt. Duk ift fein Name in Cochinchina.

(4) Auffer den gewöhnlichen Speifen der Affen frifst diefs Thier

auch gekochtes Fleiſch , Ameifen, Spinnen, und andere In

fektep.
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 187. n. 88.

die Mone.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 13. n. 11. die Mone.

Erxleben, Manimalia, p. 32. n. ro. Cercopi

thecus (Mona) barbatus, fupra rufofufcus, cau

da grifea, natibus macula utrinque alba , pedi

bus nigris.

Alpinus , hift. Aegypt. IV. p. 242. Tab. 20. fig. 3.

Monichus?

Gatterer, brev. Zool. I. p. 19. n. 1o. Cercopithe

cus (Mona) barbatus, fupra rufo - fufcus, cauda

grifea , natibus macula utrinque alba , pedibus

nigris.

Leon. Afric. defcript. Afr. p. 757. Monat.

42. RVBRA. Der rothe Affe. (5 )

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 7. n. 17. b. der rothe

Affe, Tab. I. Fig. 4. Büff.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 186. der ro

the Affe, der Patas.

Erxleben , Mammalia, p. 34. n. 12. Cercopithe

cus ( Patas ) barbatus , fupra niger, fubtus

canus.

Alpin. Aegypt. I. p. 244. Tab. XX. fig. 4. fchlecht.

Simia Callitrichus.

Aelian. de nat. anim. XVII. c. 8. Kyños?

Gatte

(5) Die Neger am Senegall nennen diefe Affen Paras , und hal

ten fie für wilde Menfchen , die nicht reden wollen, um nicht

zur Arbeit gezwungen zu werden, Herr Brüe hat fie bey einer

Reife auf Senegall zuerſt bemerkt. Gegen ihre Verfolger ver

theidigen fie fich mit Steinen , und mit ihrem eigenen Uarath,

den fie in die Hände fallen laffen , und damit werfen.

C
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Gatterer, brev. Zool. p. 19. n. 1o. Cercopithecus

(Patas) barbatus, fupra ruber, fubtus canus , li

nea transverfa nigra fupra oculos inter aures.

43. TALAPOIN. DerSchwarznafige Affe. ( 6 )

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 8. n. 18. a.derSchwarz

nafige Affe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 189. n. 91 .

derfchwarznafige Affe , der Talapoin.

Erxleben, Mammal. p. 36. n. 15. Cercopithecus

(Talapoin) buccis barbatis , pedibus nigris,

cauda fupra olivacea , fubtus cinerea.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 115. n. 79. theTa

lapoin Monkey.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 20. n. 15. Cercopithe

cus (Talapoin) buccis barbatis , pedibus nigris,

cauda fupra olivacea , fubtus cinerea.

44. PETAURISTA. Der weifsnafige Affe. ( 7)

Müller, Naturfyft . Supplem. p. 8. n. 23. 8. die

Weifsnafe. Tab. II. fig. 1. Allam .

Zimmer

(6) Das Vaterland diefes Affen ist nicht genau bekannt. Buffon

und Daubenton und mit ihm Erxleben fetzen es nach Indien.

Letzterer iſt ſogar zweifelhaft , ob nicht dieſe Gattung mit Simia

Cephus einerley feyn müge.
an

(7) Diefer Affe geht mehrentheils auf vier Füssen , auffer wenn er

etwas neues fichet , das er recht betrachten will , da er fich auf

zwey Füssen nähert. Ruhend hält er gemeiniglich den Kopf mit

einem feiner Füfse , als ob er in Gedanken false. Giebt man

ihm etwas weiches zu freffen , fo rollt er es mit den Händen hin

und her, wie einen Teig, che er davon frifst. Bey dem Freffen

läfst er fich nicht gern ftören . Bey dem Saufen nimmt er den

Bart fehr in Acht , dafs er nicht nafs wird , und trocknet ihn an

irgend etwas mit Fleifs ab , wenn er ja nafs geworden wäre.
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Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 191. n. 94. der

weifsnafige Affe.

Erxleben, Mammal. p. 35. n. 14: Cercopithe

cus (Petaurifta ) barbatus , facie nigra , labiis

macula triangulari alba, buccis auriculisque

nudis.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 20. n. 14. Cercopithe

cus (Petaurifta) barbatus, facie nigra, labiis ma

cula triangulari alba, buccis auriculisque nudis.

45. MAURA. Der Mohraffe.

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 9, n. 23. b, der Mohr.

affe , Tab. II. fig. 1. Schreb.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 193. n. 97. der

Mohraffe.

Klein, Quadr. difp. p. 88. Cebus Simiolus Cey

lonicus.

10

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 268. n. 3. Meer

katze , kleiner ceylonischer Affe.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere . p. 93. n. 3.

Ceylonische Meerkatze.

Erxleben, Maminal. p. 41. n. 19. Cercopithecus

(Maura) totus niger.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 21. n. 19. Cercopis

thecus (Maura) totus niger.

Lichtenftein , de Sim. vett. p. 70. 80. Simia

Maura.

46. ROLOWAY. Der Palatinaffe. ( 8 )

Müller, Naturfyft. Supplem. p. 1o. n. 23. e. der

Palatinaffe, Tab. II . fig. 5. Allam.

C 2 Zimmer

(8) Er hat feinen Namen von dem am Kinne in einen zweyſpalti

gen Bart verlängerten weiſsen , kurzen Haarfreifen , der ihm,

wean
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Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 194. n. 99. der

Palatinaffe, der Roloway. "

Erxleben, Mammal..p. 42. n. 21. Cercopithecus

(Roloway) nigro - fufcus , barba alba bifida,

Gatterer, brev. Zool. I. p. 21. n. 21. Cercopithe

cus ( Roloway) nigro fufcus , barba alba

bifida.

1

·

Ohne Backentaschen und Gefäfsfchwielen.

* Mit langen Wickelschwänzen; greifenden

Schwänzen. (Sapajus, Büff. Cebus, Erxleb. )

•
12. BEELZEBUL. Der Schwarze Brillaffe.

Müller, Naturlyft. I. p. 125. n. 12. der Fliegen

fänger.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 200. n. 102.

der fchwarze Brüllaffe ; der Aquiqui ; Gua

riba.

Schreber , Säugthiere , I. p . 112. n. 28. derſchwar.

ze Brillaffe.

Halle, vierf. p.555. die fchwarze glatte Meerkatze.

Klein , Quadr. difp. p. 88. Cebus Guariba Marc

grav.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 268, n. 4. Meer

katze , Guariba.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 94. n. 4.

Guariba Marcgr.

Bankroft, Naturgefchichte von Guiana , p. 79.

Guereba.

Erxleben , Mammalia , p. 44. n. 1. Cebus (Beel

zebul) barbatus niger, caudae extremo pedibus

que brunneis.

Linné,

wenn das Thier fitzt , beynahe das Anſehen giebt , als wenn er

eine Palatine um hätte.
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"

:

Cercopithecus Guari

Linné, Syft. Nat. VI. p. 3. n. 14. Simia caudata

barbata, cauda prehenfili.

Jonfton, Quadrup. p. 142 .

ba apud Brafilienfes dictus.

Dampier, Voy. III. p. 302. Singes.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 122. n. 91. the

Preacher Monkey.

Laet, nov, orb. p. 553. Aquiqui.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 22. n. 1. Cebus (Beel

zebul ) barbatus niger, caudae extremo pedi

busque brunneis. Uarin.

13. SENICULUS, Der rothe Brillaffe. (9)

Müller, Naturfyft. I. p. 126. n. 13. der Greis.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 201. n. 103.

der rothe Brillaffe; der Arabata.

Schreber, Saugthiere , I. p. 113. n. 29. der rothe

Brüllaffe.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 24. n. 16. der Greis.

Camper, Naturgefchichte des Orang- Utang, etc.

P. 147. der Heulaffe.

Bankroft, N. G. von Guiana, p. 80. eine andere

Meerkatze

C 3 Erxle

(9) Das Geficht diefes Affen kommt der Menfchengeſtalt am näch

ften. Er fieht aus wie ein alter Mann mit einem Barte. Er hat,

wie der vorige , einen eigenen Knochen im Halfe , wodurch

feine Stimme fehr verftärkt wird; daher der Schreberſche Na

me: Brüllaffe. Am Tage fchläft er , des Nachts] aber iſt er

munter. Die Gefangenſchaft verträgt er nicht. Die Wilden in

America , und die dortigen Einwohner effen ihn häufig. Das

Fleisch ist weifs , nicht fehr fett , und kömmt am Gefchmack

dem Hammelfleische bey. De Köpfe werden in Suppen gethan.

Gefengt hat das Thier eine Aehnlichkeit mit einem kleinen

Kinde , welches weinen will.
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Erxleben, Mammal, p. 46. n. 2. Cebus ( Senicu

lus ) barbatus rufus.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 123. n. 91. .

the royal Monkey,

Laet, nov, orb. p. 553. Rex Simiarum,

Demarchais , Voy. III. p. 311. 358.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 22. n. 2. Cebus (Se

niculus ) barbatus rufus. Aluate.

14. PANISCUs.

Müller, Naturfyft. I. p. 126. n. 14. der kleine Pan,

oder Waldgott.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 201. n. 104.

Der Quota. ( 10)
A

der Quota

Lefke, Naturgefchichte , p . 117. n. 9. der vierfin

gerige Affe.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 61. n. 1. Cerco

pithecus (Panifcus) ater , palmis tetradactylis,

absque pollice; der Coaita , Beelzebub,

Blumenbach, Samml. merkw. Reifegefchichten,

I. p. 243. der Quotto.

Bankroft, N. G. von Guiana, p. 78. Quato

Goeze,

fro) Heerdenweiſe in den Wäldern von ganz Südamerica , wo fie

Soft durch ihre Kühnheit die läger erfchrecken . Der Schwanz

leiftet diefen Thieren eben fo , und noch beffer als den übri

gen Sapajous die Dienste einer fünften Hand, Sie haken, fich

damit an , wenn ſie ſich ſchwingen oder fallen wollen , indem fie

ihn mit der Spitze um einen Baumzweig , oder andern feſten

Körper herumwickeln , Ihre Nahrung beſteht in Baumfrüchten.

Sie freffen aber auch Fiſche , Ungeziefer und Gewürme Um

die Zeit, wenn die Früchte reif find , werden fie fehr fett , und

man ifst fie dann, bisweilen gebraten oder gekocht . Die Mann

chen find ſehr geil . Die Weibchen haben eine regelmässige

Reinigung, und werfen auf ein Mal ein bis zwey lunge. Iung

gefangen laffen he fich zahm machen, legen aber ihre Falsch

heit und Tücke felten ganz ab.
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Goeze, Natur , Menfchenleben und Vorfehung,

I. p. 531. der Coaita , Beelzebub.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer , I. p. 388.

das Thier Quati.

+

Fermin, Befchr. von Surinam , II. p. 115. Quata.

Erxleben, Mammal. p. 46. n. 3. Cebus (Pani

fcus) imberbis , ater , palmis tetradactylis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X, I. p. 26. n. 7. Simia

(Panifcus) caudata barbata , cauda prehenfili,

palmis fubtetradactylis.

4

Gatterer, brev. Zool. I. p . 22. n. 3. Cebus (Pa

nifcus) imberbis ater , palmis tetradactylis abs

que pollice. Waldteufel , Coaita.

Pennant, Syn. quadr. p. 124. n. 92. the fourfin

gered Monkey.

20. TREPIDA. Der Buſchſchwanzaffe.

Müller , Naturfyft. I. p. 130. n. 20. der Zitteraffe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. H. p. 204. 11. 108.

der Bufchfchwanzaffe.

Schreber , Säugthiere , I. p. 118. p. 31. Tab. XVII:

der Bufchfchwanzaffe.

pe

Erxleben, Mammal. p. 50. n. 6. Cebus ( Trepi

dus ) imberbis , capillitio arrecto , manibus

dibusque caeruleis , cauda villofa.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 23. n. 6. Cebus ( Tre

pidus ) imberbis , capillitio arrecto , manibus

pedibusque caeruleis , cauda villofa.

Pennant, Syn, quadr. p . 126. n. 93. the Capucin

Monkey. ?

8. FATUELLUS. Der Hornaffe.

Müller, Naturfyft. I. p. 135. n. 28. der Feld

gott.

CA Zimmer
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 23. n. 8. Cebus (Sciu

reus ) imberbis flavo- fufcus , ore caerulefcente,

pedibus ferrugineis. Sajmiri.

32. MORTA. Das Monkje. (Seb.) ( ¹ )

Müller, Naturfyft. I. p. 137. n. 32. der Todten

kopf; Mönch.

Halle, vierf. p. 558. der Todtenkopf.
1

Klein , Quadr. difp. p. 88. Cebus, caput mortuum,

vulgo.

Klein , Claffif. d . vierf. Th. p. 267. Meerkatze,

der Todtenkopf genannt.

Klein , natürl . Ordn. der vierf, Th, p. 93. n. 2.

der Todtenkopf

Fermin, Surinam , H. p. 116. die Meerkatze mit

dem Todtenkopf

Linné, S, Nat. Edit. X. I. p. 29. n. 18. Simia

(Morta) caudata imberbis , ore fufco, corpore

fpadiceo , cauda nuda ſubſquamoſa.

33. SYRICHTA. Der Magu. (2)

Müller , Naturfyft. I. p. 137. n. 33. der Zwerg.

Zimmermann , geogr. Zoolog. H. p. 199. 1. der

Magu.

Schreber, Säugthiere, I. p. 124. n. 36. der Magu,

Tab. XXXI. ein blofser Umrifs.

Linné, S: N. Edit. VI. p. 3. n. 6. Simia caudata,

ore ciliisque vibrizatis.

Linné,

(1) Auch Erxleben , Mammalia, p. 53. und Schreber , Säugthiere,

p. 124. nehmen diefe Gattung als ein lunges der vorhergehen

den an,

(2) Erxleben , Mammal. p. 53. rechnet diefe Gattung unter die

Species obfcuras.
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Linné, S. N. Ed. X. I. p. 29. n. I. Simia (Syrich

ta) caudata imberbis , ore ciliisque vibriſſatis.

Gatterer, brev. Zook, I. p. 23. n. 10. Cebus (Sy

richta) imberbis , ore ciliisque vibriſſatis.

Pennant, Syn, quadr. p. 121. n. 90. the Philippi

ne Monkey.

{

22. PITHECIA.

Mit langen fchlaffen Schwänzen.

(Sagoins , Büff. Callithrix , Erxl.)

Der Saki.

Müller, Naturfyft . I. p. 132. n. 22. der Poffen

reiffer.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 206. n. 112.

der Saki.

Berlin. Samml. IV. p. 72. n. 1. der Affe mit dem

Fuchsfchwanze; der Saki.

Erxleben, Mammalia , p . 55. n . 1. Callithrix

(Pithecia) fubimberbis, vellere nigro, apice

albo , cauda nigra villofiffima.

Lonfton , Quadrup. p. 143. Cagui Brafilienfibus,

Tab. LX. fig. Marcgr.

Marcgrav. Brafil. p. 237. Cagui Brafilienfibus; m.

e. mittelmiäfs. Figur.

Raj, Syn. quadruped. p . 154. Cagui maior Brafi

lienfibus.

.Gatterer, brew. Zoolog. I. p. 24. n. 1, Callithrix

( Pithecia ) fubimberbis , vellere nigro , apice

albo , cauda nigra villofiſſima.

24. IACCHUS. Der Sagoin . (3 )

Müller , Naturfyft. I. p. 132. n . 24, Bifamaffe.

Zimmer

(3) Von brauner Farbe , und ſo klein , daſs er in einer Cocosnufs

ſchale Raum hat. Soll befonders gern Fiſche freffen.

1



44
Simi

a
.Mamm

alia
Prima

tes
,

"

Zimmermann, geogr. Zoolog, II. p . 207. n. 113.

der Sagoin.

Schreber, Saugthiere, I. p. 126. n. 38. der Sa

goin, Tab. XXXIII.
"

Lefke, Naturgefch. p. 118. n. 12. der Sagoin.

Borowsky, Thierreich , I. p. 48. n . 13. Sagoin,

Bifamaffe.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 62. n. 2. Cerco

pithecus ( Lacchus ) iuba pilofa alba ad genas

ante aures, cauda villofa annulata. Der Uiftiti.

Halle , vierf. p. 561. das kleinfte Sagouinchen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 15. n. 17. der Bifamaffe,

Klein, Quadr. difp . p. 87. Cebus Sangouin di

ctus Tab. 3. mit einer mittelmäfs. Figur.

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 265. n. 1. Meer

katze , Sagovin genannt.

4

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 93. n. 1.I.

1

Sagouin.

Gesner , Thierb, p . 22. Galeopithecus Sagoin:

Eine Art Meerkatzen; mit einer ſehr ſchlech

ten Figur.

Berlin. Samml. IV. p. 78. der Sagoin, Ouiftiti

genannt.

Erxleben, Mammalia , p. 56. n. 2. Callithrix

(Iacchus) auribus villofis patulis , cauda hirfu

tiffima, cinerea nigro annulata.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 3. n. 8. Simia cau

data imberbis, unguibus pollicum fubrotundis.

Linne, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 27. n. 12. Simia

(lacchus) caudata , auribus villofis patulis, cau

da hirfutiffima longiffima , unguibus fubulatis,

pollicum rotundatis.

Eudolf, hift. Aeth. Lib. I. cap. 10. §. 58. mit ei

ner Figur

Edward,

(

"

*
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Edward, Befchreib. des Sanglins , oder kleinern

Cagui. Hamb. 1773. 1 Bogen 4.

Raj, Synopf. Quadrup. p. 160. Cercopithecus Sa

gouin Cluf.

Philof. Transalt. Vol. XLVII, p. 146. Tab. 7. ei

ne fchlechte Figur.

Rozier, Journal de Phyfique,, 1787. Decemb.

P-453 1779. Aout p. 153.

Laet, nov. orbis , p. 553. Sagovin.

Seligmann, Vögel, Tom. VII. Tab. XVI.

Nieremb. hiftor. nat. p. 177. Sagouin ; mit einer

erbärml. Zeichn.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 24. n. 2. Callithrix

(Iacchus) auribus villofis patulis , cauda hirfu

tiffima , cinerea nigro annulata , iuba pilofa al

ba ad genas ante aures. Affennachtigall; Bi

famaffe; Sanguinchen ; Uiftiti.

B. Klein, Quadrup. difp. p. 88 Cebus Mofchum

redolens.

"

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 269. n. 5. Meer

katze, welche wie Bifam riecht.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 94. n. 5.

Mufkus-Meerkatze.

Raj, Synopf. quadr. p. 155. Caitaia.

Barrere, Fr. equinox. p. 151. Cercopithecus mi

nor, dilute olivateus , capite parvo...

25. OE
DIPPUS. Der Pinchè. (4 )

Müller , Naturſyſtein , I. p. 133. n. 25. der kleine

Löwenaffe.

Zimmer

(4) Zimmermann legt ihm die Gröſse von neun Zollen, und Schreber

die Grüsse von fechs Zollen bey. Liuné ſagt (Schwed. Abh.

am, a, O.) es fey das kleinfte Thier in feiner Art, und nicht

grüfser als eine Ratte,
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A

Reifen der Miffionar. von Murr p. 206. Pinche

oder Chichico; Sagovin, oder Tamarin.

Ulloa, Voy. hift. de l' Amer. I. 50. Micos.

27. MIDAS. Der Tamari,

Müller, Naturfyft. I. p. 135. n. 27. der Langohr,

Tab. VI. fig. 4. Edw.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 209. n. 117.

der Tamari.

Schreber , Saugthiere , I. p. 132. n. 42. der Ta

mari, Tab. XXXVII.

Lefke, Naturgefch. p. 119. n. 113. der Tamarin.

Fermin, Surinam II. p. 117. derSchwarze Sagoin

mit gelben Füssen.

Berlin. Samml. IV. p. 75. n. 11. der kleine Midas

affe; derfchwarze Affe.

Erxleben, Maminal. p. 62. n. 6. Callithrix (Mi

das) imberbis, labio fuperiore fiffo, auribus qua

dratis nudis , pedibus croceis.

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 28. n. 15. Simia (Mi

das) caudata imberbis , labio fuperiore fiffo,

auribus quadratis nudis.

Binet, Voy. à Cayenne , p. 341. Tamarin.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 25. n. 6. Callithrix

(Midas) imberbis , labio fuperiore fiffo, auri

bus quadratis nudis , pedibus croceis.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts,

Edit. XII.

p. 34. n. t. 6. Satyrus In

dicus.

p. 39. n. 19. B. Cephus Si

mia Aethiops.

Edit. XIII.

p. 26. n. 34.p. 26. n. 34. Troglody

tes.

p. 33. n. 38. Aethiops.

•

1

Diefs
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1

Diefs Gefchlecht ift mit funfzehn Gattungen ver

mehrt, und S. Troglodytes , Lar, Mormon,

Porcaria , Cynofuros , Aethiops , Sinica, Ne

maeus, Mona, Rubra , Talapoin , Petauri

Aa, Maura, Roloway und Argentata hinzu

gekommen.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der Affe mit den grofsen Hundszähnen. Simia

(Madarogaftes ) ecaudata , caninis fuperiori

bus exfertis , pectore abdomineque calvis , ver

tice cirrato:

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 176. n. 74.

2. DerSchwarze Pavian. Papio ( Aethiops) facie

corporeque nigris (welcher mit Simia Aethiops

im Syft. p. 33. n . 38. nicht zu verwechfeln ift.)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 180. n. 78.

Turpin , Hift. de Siam . I. p. 308 ?

Allgem. Reifen , XVIII. p. 425?

3. Der Affe mit flügelähnlichem Barte. Cercopithe

cus ( Kephalopterus ) niger , barba alba trian

gulari , cauda longiore.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 185. n. 84.

Pennant , Synopf. quadrup. p. 109. Tab. XIV.

fig. 2.

4. Der braungelbe Affe. Cercopithecus ( Mulatta).

fufcoluteus, caminis inferioribus magnis.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 195. n. tor.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 120. Tab. XIII.

fig. 2.

Erxleben, Manimalia , p. 43. *.

D 5. Der
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5. Der grofse ungefchwänzte Affe von Benin.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 196. a.

6. Der Boggo von Guinea.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 196. b.

7. Der Smitten von Guinea..

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 197. c.

Bofsmann, Guinea, p. 301.

Barbot, in Allg. Reif. IV. p . 261. 262..

8. Der Tretretretre von Madagascar.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 197. f.

Flacourt , Hift. de la grande Isle de Madagaſcar,

P. 151.

Dapper, afrik. Infeln , p. 32.

9. Der Affe mit dem Ziegenbarte.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p . 198. g.

Pennant, Synopf. quadr. p. 120. n. 88.

Erxleben, Mammalia , p. 43.

10. Der Affe mit geringeltem Schwanze.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 198. h.

Pennant, Syn. quadr. p. 121. n. 89.

Erxleben, Mammalia , p. 44. ***.

11. Dergrofse Affe von Malacca.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 198. i.

Memoir, du Comte de Frobin. p. 219.

12: Der vierfingerige Peruquenaffe. Cebus (Poly

komos) denſe comatus , fufcus, palmis tetra

dactylis, cauda alba.

Zimmermann , geogr. Zool, II, p. 202. 11. 105.

$3.Der

20

6
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13. Der Schwarze Affe. Cebus (Lugubris) imber

bis niger, facie ferruginea.
"

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 205. p. 111,

Erxleben , Mammalia, P. 53. n . 9. vide ad 18. F

13. &18. iſt miunGutting

14. Der Affemitgelb u.ſchwarzgeſprenkeltem Rücken,

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 206. a.

Pennant, Syn. quadr. p. 129. n. 97.

Erxleben, Mammalia , p. 54.

·

15. Ein neuer Pavian.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 197. e.

Pennant, Syn. quadr. addit. Tab. XIII. fig. 2.

Erxleben, Mammalia, p. 21. *.

16. Wanwauwen ; eine dem Gibbon ähnliche Affenart.

Lichtenberg, Magazin f. d. Neueſte a. d. Phyf. etc.

II. I. p. I.

Camper, Naturgefch. des Orang- Utang, p. 120.

Wouwou

Lichtenftein, de Sim. vett. p. 74. Simia Nanodes.

17. Der Kahau; aus der Infel Borneo.

Lichtenberg, Magaz. f. d. Neuefte etc. II. IV. p. 1.

F 18. SimiaLugubris:

Erxleben, Mammalia, p. 53. n. 9.

gubris) imberbis niger, facie ferruginea.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 23. n. 9.

Simia (La

19. Simia Lynx.

Lichtenftein , de Sim. vett. p. 75. Simia (Lynx)

femicaudata, fubbarbata , facie ſubrufa , fronte

prominula, atra , natibus calvis fubrufis , ſede

feminae quafi prolapfu uteri protuberante.

Da 3. GE
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3. GESCHLECHT. LEMUR. Der Maki ; Ge

fpenfterthier; Faulthieraffe.

Müller, Naturfyft. II . p. 146. Gen. III.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 210. Gen. XVI.

Schreber, Säugth . I. p. 133. Gen. III.

Lefke , Naturgefch. p. 119. Gen. III ,

Borowfky, Thierreich , I. p. 49. Gen. II.

Blumenbach, Handb. d . N. G. p. 69. Gen. V.

Büffon, vierf. XIV. p. 154.

Batfch, Thiere , I. p . 167. Gen. XX.

Erxleben, Mainmalia , p. 63. Gen. VII.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mammal. p. 23.

Gen. VII.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 25. Gen. VII.

1. TARDIGRADUS. Der Loris.

1

A

Müller, Naturfyft. I. p. 147. n. 1. der Lang .

famfchleicher, Tab. VII. fig. 1. Seb.

Zimmermann , geogr. Zool . II. p. 211. n. 118. Le

mur (Lori) ecaudatus , corpore attenuato , ar

tubus longioribus; der Lori. p . 212. n. 119.

Lemur (Tardigradus ) ecaudatus Linn. XII.

P. 44. der Coucang; der träge Maki von Zei

lan. (7)

1

――

Lefke , Naturgefch. p. 120. n. 1. der Loris.

Borowsky, Thierreich, I. p . 50. n. 2. Langſchlei

cher, Loris.

Blumenbach, Handbuch d. N. G. p . 62. n. r. Le

mur (Tardigradus) ecaudatus ; der Loris,

Cucang.

Halle, vierf. p . 551. der langgestreckteröthliche Affe.

Meyer,

(7) Zimmermann macht einen Unterfchied zwifchen dem Loris

und dem Maki; der aber im Syftem nicht aus einander ge

fetzt ift.
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Meyer, Thiere , III. Tab. III. Figur. Seb.

der Faule mit dem Hundskopf beyderley Ge

fchlechts.

Simia' ceylonica, fuKlein, Quadr. difp . p. 86.

periori labio leporino,

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 259. n. 2. ceiloni

fcher Affe mit der obern Hafenlefze.

7

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th . p. 91. n. 2.

ceylonischer Affe, mit einer Hafenfcharte.

Klein , Quadr. difp. p. 86. Simia roftro canino,

capite elato.

Klein , Claffif, d. vierf. Th . p. 261. n. 3. Affe mit

der Hundsfchnauze mit erhöhetem Kopfe.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 92. n. 3.

Hundsfchnauze mit erhabenem Kopfe.

Martini, Naturlexicon , I. p. 563. der ceylonische

Affe.

Biffon , Naturgefchichte der vierfüfs. Th. XIV.

P. 192. der Loris.

Erxleben , Mammalia, p. 63. n. 1. Lemur (Tar

digradus) ecaudatus.

Ausz. a. d. Tagebuch eines Reifenden nach Afien,

p. 265. n. 27. der Thevang oder Schleicher.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 42, Simia mammis

quaternis , capite ad aures crinito.

Linné, S. N. Edit. VI. p . 3. n. 2. Simia ecaudata,

unguibus indicis fubulatis.1

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 29. n. 1. Lemur (Tar

digradus) ecaudatus.

Linné, Muf. Adolph. Fried. I. p. 3. Lemur (Tar

digradus) ecaudatus.

Linné, Amoenit. acad. I. p. 558. Simia acauda,

digitorum indicum ungue fubulato.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 24. 1.

der Langfchleicher; ceylonische Affe.

Ꭰ 3 Gatterer,
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Bechstein , Naturgefch, Deutſchl. I. p. 132. der

Mongus.

Büffon, vierf. XIV . p. 186. m. 3 Figg,

Erxleben, Mammalia, p . 66. n . 2. Lemur (Mon

goz) caudatus , grifeus , cauda unicolore , pi

lofa,

1

&

Flacourt, Hift. de Madagafcar, p. 153. mit einer

fehr,fchlechten Figur.

Couche, hift. de Madagaſcar, p. 127. Singes bruns

de couleur des caftors.

Der Vari. (10)3. MACACO

a. Schwarz
,

B. Braun,

7. Weils.

8. Schwarz und weifs.

Müller , Naturfyft . I. p. 147. n. 3. der Bart

kragen.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p . 215, n. 121,

1

der Vari.

Büffon , vierf, XIV, p. 190. der Vari ; mit 2Figg.

Erxleben , Mammal, p. 67. n . 3. Lemur ( Maca,,

co)caudatus niger, collari barbato, cauda pilofa.

Graumann, intr. in hift, nat. mamim . p. 24. III,

der Bartkragen; Vari.

Gatterer, brev, Zool . I. p. 26. n. 3. Lemur (Ma

caco ) caudatus niger , collari barbato , cauda

pilofa ; der Vari; Bartkragen.

4. CAT,

' (10) Unterfcheidet fich von dem Mongus durch einen Buſch langer

Haare , 'die er an jedem Ohre hat , iſt auch wolligter , und über

trift ihn an Gröfse . lung gefangen läfst er fich zahm machen.

Seine Speifen find Früchte , Butterbrodt , Kuchen. Seine Luft

röhre bildet durch eine Erweiterung , bevor fie die Lunge be

rühret, eine Art von Trommel , wodurch eben die Stimme des

Thiers das Fürchterliche erhält,
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4. CATTA. Der Mokoko. ( ¹).

1

Müller, Naturfyft. I. p. 148. n. 4. der Eichhorn

affe, Tab. VII. fig. 1. Edw.

Zimmermann , geogr, Zool. II. p. 216. n. 122, der

Mokoko,

Lefke, Naturgefch. p. 121. n. 3. der Mokoko.

Borowsky, Thierreich , I, p. 49, n . 1, Eichhorn、

affe , Maukauko.

Halle , vierf. p. 560, der Fuchsaffe,

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 16. n. 19. Mokoko,

Naturforsch. XV. p. 139. Lemur Catta,

Klein, Quadr. difp . p. 90. Cebus capite vulpino ;

Füchsel- Männchen.

Klein, Claffif. d. vierf, Th. p. 273, n. 15. Füch

felmännchen.

Klein, natürl. Ordn. d , vierfüfs, Th, p. 96, n. 18,

Füchfelmännchen.

Buffon, vierf. XIV. p. 172. m . e. Fig, der Mokoko,

Ives , Reife nach Indien , I, p. 29. Mocock.

Erxleben, Mammal, p. 68. n. 4. Lemur (Catta)

caudatus , cauda albo nigroque annulata, pi

lofa,

Linné, S. N. Edit, X. I, p. 30. n. 2, Lemur (Cat

ta) cauda annulata.

Scopoli , Ann, hift . V, p. 70. Lemur Catta,

Toreen, Reife nach Surate, p. 440, Lemur Catta,

Seligmann, Vögel , VI. Tab, 92. Edw. der Ma

kauko.

iv,

Flacourt , hift, de Madagafcar. p. 153.

Graumann , intr, in hift . nat. mamm, p. 24.

Maukauko , Eichhornaffe.

D 5 Gatte

( 1) Der Grösse nach gleicht das Thier einer mittelmäſsigen Katze,

Seine Lange ift fechszehn Zoll.
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 26. n. 4. Lemur (Cat

ta ) caudatus , cauda albo nigroque annulata,

pilofa. Der Mokoko,

7. MURINUS. Die Ratze von Madagascar. (Zimm.)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 219. b.

Büffon, Suppl. III. p. 149. Tab. 20.

dagaſcar.

Rat de Ma

8. BICOLOR. Der zweyfarbige Maki.

10. LANIGER. Der wolligte Maki.

Sonnerat, R. nach Oftind. II, p. 112. Tab. 89.

der wolligte Maki,

5. VOLANS. Der fliegende Maki.

Müller, Naturfyftem , I. p. 149. n. 5. die flie

gende.Katze , Tab. VII. fig, 3. Seb.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 316. n . 123,

derfliegende Maki.

Lefke, Naturgefch. p. 121. n. 4. der fliegendeMaki.

Halle, vierf. p. 453. diefliegende Katze..

Meyer, Thiere , III . die fliegende Katze von Terẻ

nate, Tab. 37. das Männchen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 16. n. 20. diefliegende Katze.

Erxleben , Mammalia , p. 71. n. 7. Lemur (Vo

lans) caudatus , membrana ambiente volitans.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 30. n. 3. Lemur

(Volans) caudatus , membrana ambiente vo

litans.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 139. n. 109.

Kircher, China illuftrata , p. 84. Vefpertilio , qui

ob corporis molem Cattus volans dicitur. Mit

einer
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einer Figur. (Wird von den Einwohnern ge

geffen , p. 85.)

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 26. n. 7. Lemur

(Volans) caudatus , membrana ambiente voli

tans. Die fliegende Katze.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver.

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts,

Diefs Gefchlecht ift mit fünf Gattungen vermehrt,

und L, Indri, Potto, Murinus , Bicolor und

Laniger hinzugekommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Der Kleinfte Maki.

"

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 219. c.

Schreber, Säugthiere, I. p. 141.

Büffon, vierf. XIV. p. 163.

GESCHLECHT. VESPERTILIO. Die

Fledermaus.

Müller , Naturfyft. II. p. 150. Supplem. p. 14.

Gen. IV.

Zimmermann, geogr. Zool, II . p. 408. Gen. XLI,

Schreber, Säugthiere , I. p . 147. Gen. IV,

Lefke , Naturgefch. p. 156. Gen. XXI.

Borowsky, Thierreich , I. p. 51. Gen. III.

Blumenbach, Handb. der N. G. p. 67. Gen. XI,

Funke, Naturgefch. u. Technologie , I. p. 182.

Auszug a. d. Tageb. eines Reifenden nach Afien,

P. 53. .

Erxleben , Mammalia, p. 130. 141. Gen. XV.

Grau

1

A

XVI.
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Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 33. 34.

Gen. XV. XVI,

Gatterer, brev, Zool , I. p . 37. 39. Gen, XV. XVI.

Pennant, Quadr. p. 359. Gen. XLIII.

Briffon, Quadr. p. 153. 158. Gen. XXX , XXXII.

Hermann , Tab, affinit, animal, p . 113 .

Miller , diff. de Vefpertilionibus, Witteb. 1675.4.

Pallas, fpicileg. Zool . III. p. 3.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. III. p. 3.

I

* Mit & Vorderzähnen. ( ² )

Pteropus Erxl. Briff.

I, VAMPYRUS. Der Vampyr. (3 )

a. Neun Zoll lang , klaftert mit den Fittigen drey

Fufs , iſt ſchwarz , auf dem Kopfe dunkel

fuchsroth , von da fich ein dergleichen Streif

an jeder Seite des Rückens über die Schultern.

und Lenden hinziehet ; an dem Vorderarme

und um den After herum heller; die Flughaut

fchwärzlich. Schreb.

Borowsky, Thierreich , I. p . 52. der fliegende

Hund, Blutfauger; la Rouffette Büff.

Blumen

T

(2) Die obere diefer beyden Zahlen deutet , wie bey Schreber und

Zimmermann , auf die Vorderzähne in der obern , die untere

auf die in der untern Kinnlade.

(3 ) Bey den Thierarten , welche unter dem Namen des fliegenden

Hundes , der fliegenden Katze oder Ratze beſchrieben werden,

herrſcht auf mehr als eine Weife grofse Unbeſtimmtheit ; und

die Rouffette und Rougette find von den wenigften Schriftſtellern

unterfchieden. Ich will, fo gut ich kann , die zu jeder Varietat

gehörige Schriften aus einander fetzen , und dann diejenigen

Stellen hinzufügen, die vielleicht von der ganzen Gattung han

deln. Auch in Anfehung der Gröfse ift eine grofse Verſchieden

heit

1



Mammalia 61
1
Primates.

Vefpertilio.

1

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 68. Vefpertilio

(canis volans) ecaudatus, nafo fimplici , mem

brana inter femora divifa ; der fliegende Hund,

(Linné's Vampyrus ; Büffons Rouffette.)

Halle, vierf. p. 452. Tab. 28. der fliegende Hund.

Meyer, Thiere, III . Tab. 35. der fliegende Hund

von Ternate , beyderley Gefchlechts ; fig. Seb.

Neuer Schauplatz der Natur, III . p. 118. der flie

gende Hund von Ternate.

Frifch, Tabellen , p. 6. n. 4. die Tonga oder

Rouffette Buff.

•

Gesner, hift. Av. p. 772. Vefpertilio Borlippae.

Klein, Quadr. difp. p. 61. Vefpertilio Cynoce

phalus , Ternatanus.

"

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 187. n. 8. Fle

dermaus mit dem Hundskopf.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 65. n. 6.

Hundskopfaus Ternata.

Buffon,

heit in den Nachrichten , wie die angeführten Schriften bewei

fen. Diefe Thiere fliegen in fo grofsen Haufen , daſs fie die

Luft verdunkeln . Sie nahren fich von den Früchten der Bau

me; befonders follen fie den Saft der Palmbaume gern faufen,

und fich darin fo beraufchen , dafs fie bisweilen wie todt zu Bo

den fallen. Sie haben einen widrigen Geruch , und beiffen

fcharf, wenn man fie reitzt; fonft aber find fie harmlos. Sie

flattern mit vieler Leichtigkeit über dem Waffer , und halten ſich

gern am Waffer auf, um durch Baden des Ungeziefers los zu

werden. Forſter hat auch einen ſchwimmend gefunden. Nach

feinem Bericht verfertigen die Einwohner in Neukaledonien aus

ihrem Haar Stricke and Quaſte , womit fie ihre Keulen auszie

ren , und verwęben fie zu dem Ende mit Faden , die aus dem

Halm einer Art Cypergrafes gemacht werden. Forfer fand ei

nen fehr grossen Keulenbaum , an welchem tiber 500 in ver

fchiedenen Stellungen , bald an den Vorder- bald an den Hin

terfüfsen hiengen. Nähern Beobachtungen zu Folge faugt die

Jes Thier kein Blut , daher es auch ganz unrichtig Vampyr ge

nannt wird. S, die folgende Gartungs

1

"



62 Vefpertilio.
Mammalia Primates.

:

A

An
Büffon, vierf. VII. p. 65. die Roulette

hang p. 85. und 89.

Allg. Hift. d. Natur, V. 2. p. 33. Tab. 14. die

Roulette.

Berlin. Samml . II . p. 423. die Roulette.

Erxleben, Mammalia , p. 131. La Rouffette Büf

fonii; Chien volant Daubentonii.

lich

B. Fünf Zoll lang , klaftert zwey Fuſs , iſt ſchwärz

grau , oder braun , auf dem Halfe röth

Die Schnautze fcheint an diefer Sorte

etwas fpitziger zu feyn , als an der vorherge

henden. Schreb.

lich.

Neuer Schauplatz der Natur , III. p. 118. derflie

gende Hundmit rothem Halfe.

Frifch, Tabellen , p. 6. 5. n. 5. die Tani , oder

Rougette Büff.

Berlin. Samml. II. p. 423. die Rougette.

Büffon , vierf. VII. p. 65. die Rougette.

Allgem. Hift. der Natur, V. 2. p. 33. Tab. 17. die

Rougette.

Erxleben, Mammalia, p. 133. B. La Rougette

Buffonii; la Rouffette Daubentonii.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 38. b. die Ru

gette.

y. Nicht viel kleiner als die erftere, ohngefähr neun

tehalb Zoll lang. Strohfarbig. Schreb.

Büffon, vierf. VII. p. 67.

Erxleben , Mammal. p. 133. y. The leffer Ter

nate Pennanti.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 38. e. die kleine Fleder

maus von Ternate.

Müller,

1
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Müller, Naturfyftem , I. p. 152. n. 1. der flie

gende Hund, Tab. VIII. fig. 1. Seb.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 62, die grösste

Fledermaus , oder der Vampyr, p. 408. n. 353.

der Blutfauger.

1

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 28. Pteropus Vampyrus, der fliegende

Hund.

Göttingische Sammlung. merkwürd. Reifen, II.

p. 307.

Forster, Bemerk. auf feiner Reife um die Welt,

p. 165. Vampyr, Blutfauger.

Ives , Reife nach Indien , I. p. 30. Fliegende

Füchfe.

Hawkesworth, Geſchichte der Entdeck. im Süd

meer, III. p. 156. 227.

Osbeck, Reife nach China, p. 137.

Seligmann, Vögel, VI. Tab. 75. Grofse Fleder

maus von Madagaskar.

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere, III. p. 8

der Blutfanger.

Erxleben, Mammalia, p. 130. n. 1. Pteropust

(Vampyrus ) ecaudatus , nafo fimplici , mein

brana inter femora divifa.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 45. Vefpertilio cau

da nulla.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 7. n. 1. Veſpertilio

cauda nulla.

Linné, Syft., Nat. Edit. X. I. p. 31. n. 1. Vefper.

tilio (Vampyrus) ecaudatus , nafo fimplici,

membrana inter femora divifa.

Turpin , Hift. de Siam. p. 310.

Allgemeine Reifen , II. p. 398. III. p. 336. VI.

P. 95. XI. p. 404. etc.

Gatte
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Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 38. n. 1. Pteropus

(Vampyrus) ecaudatus , nafo fimplici , mem

brana inter femora divifa. Blutfauger; flie

gende Hund.

2. SPECTRUM. Die Trichternafe. (4)

Müller , Naturfyft. I. p. 153. n. 2. der Flatterer,

Tab. VIII. fig. 2. Seb.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II . p . 409. n. 355.

die Trichternafe.

Lefke, Naturgefchichte, p. 157. n . 2. die Fleder

maus mit der Trichternafe.

Blumenbach , Handbuch d. Naturgeſch. p. 67. n. 1.

Vefpertilio (Spectrum ) ecaudatus, nafo infun.

dibiliformi lanceolato. Der Vampyr.

Blumenbach , Samml. merkw. Reifegefchichten I.

p. 177. 233. 256.

Halle, vierf. p. 453. der gröfste fliegende Hund

mit Ohren.

Meyer, Thiere, III. Tab. 36. die grösstefliegen

de Hündin aus Neufpanien.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 30. n. 41. der Vampyr.

Neuer

(4) Der eigentliche Blutlauger ; der wahre Vampyr. Berkel fagt in

feiner Reife nach Berbice : ( Blumenbach , Reifegefch. am a . O. )

man hat ich am, meiſten vor ihnen zu fürchten , wenn man fich

mit blofsen Füssen in die Hangmatte fchlafen legt ; weil alsdana

die Zehen , aus denen fie das Blut zu faugen wiffen , fehr leicht

zu Schaden kommen. Erft thun fie einen Bifs , und dann flie

gen
fie Weg, um zu fehen, ob der, den fie gebiffen haben, auch

aufwacht. Gefchieht das nicht , fo fetzen fie fich auf den Zeh,

und faugen fich dick voll Blut. lunge zahme Tauben fand man

oft auf diefe Art in Menge getödtet. In Surinam würde man

Schweine in unendlicher Menge haben , wenn die Fledermauſe,

die ihnen die Saugwarzen abbeiffen , es nicht hinderten .

Die Caraiben in Amerika halten fie für böfe Geiſter.



Mammalia Primates. 65Vefpertilio.

Neuer Schauplatz der Natur, III. p. 119. der

Vampyr.

*Berlin. Samml. I. p. 53. Surinamifche Fledermäufe.

Berlin. Samml. II. p. 423. der Vampyr.

Frifch, Tabellen , p. 6. 5. n. 7. Sanguifuga; der

Blutfauger, oder Vampyr, in America.

Klein, Quadr. difp. p. 62. Vefpertilio Cynoce

phalus maximus auritus ex nova Hifpania.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 188. n. 7. größste

Fledermaus mit dem Hundskopf und Ohren.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere . p. 65. n. 8.

gröfsefter Hundskopfaus Neufpanien.

Pallas, Naturgefch. merkwürd. Thiere, III. p. 8.

Vefpertilio fpectrum.

Charlevoix, Gefch, von Paraguay. Nürnb. 1768.

8. p. 123. gewiffe fehr grofse Fledermäufe.

Schlözer , Erdbeſchreibung von Amerika , p. 750.

Fledermäufe.

Reifen der Miffionar. von Murr. p. 540. Flat

terer, Trichternaſe.

Labat, Reifen nach Weftindien , I. , p. 399.

Fermin , Beſchreib. von Surinam , ÌI. P. 120?

Nachrichten von dem Lande Guiana , aus d. Ital.

des Abts Gilii, p. 169?

Allgem. Hift. der Natur , IX. p. 48. XV. p. 13.

V. 2. p. 33.

Erxleben, Mammal. p. 133. n. 2. Pteropus ( Spe

Arum) ecaudatus , nafo infundibuliformi dan

ceolato.

Linné, Syft. N. Edit. X. I. p. 31. n. 2. Vefpertilio

(Spectrum) ecaudatus , nafo infundibuliformi

lanceolato .

Lery, Voyage fait en Terre de Brefil . p. 157 fq.

Marcgrav, Brafil. p. 213. Andira aca Brafilien

fibus.

E Pallas
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Pallas , Spicil . Zool. Fafc. III. p . 11. Vefpertilio

Spectrum.

Pennant, Syn. quadr. p. 362. n. 275.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mainm. p. 33. II.

die Trichternafe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 38. n. 2. Pteropus

(Spectrum) ecaudatus , nafo infundibuliformi

lanceolato ; der Vampyr , Flatterer. “

Die Schaufelnafe. (5 )

Müller, Naturfyft. I. p. 154. n. 3. die Brillnafe,

Tab. VIII. fig. 3. Seb.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 409. n. 356.

die Schaufelnafe.

Halle, vierf. p. 581. die gemeine amerikaniſche Fle

dermaus.

3. PERSPICILLATUS.

Klein, Quadr. difp. p. 61. Vefpertilio americanus

vulgaris , longioribus auriculis , et e nafo ere

Єtá criflula.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 186. n . 3. gemeine

amerikaniſche Fledermaus , mit langen Ohrlap

pen , und einem auf der Nafe in die Höhe fte

henden Kamm.

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 65. ge

meine amerikaniſche Fledermaus.

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere, III. p. 9.

Vefpertilio Perfpicillatus.

Erxleben, Mammal. p. 137. n. 5. Pteropus (Per

fpicillatus) fubecaudatus rufus , nafo foliato

plano acuminato.

Linné, S. N. Edit. II. p. 45. Vefpertilio caudatus,

nafo foliato acuminato.

Linné, S. N. Ed. VI. p. 7. n. 4. Vefpertilio cau

datus , nafo foliato acuminato.

Linné

(5) Lange des Körpers drittehalb Zoli.
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Linné, S. Nat. Edit. X. I. p. 31. n. 3. Vefper

tilio ( Perfpicillatus ) ecaudatus , nafo foliato

plano acuminato.

1
Graumann, intr. in hift. nat. mainm. p. 34. y.

Brillnafe ; Schaufelnafe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 39. n. 5. Pteropus

(Perfpicillatus) fubecaudatus , rufus , nafo fo

liato plano acuminato. Brillnafe, Schaufel

nafe.

4. SPASMA. Die Herznaſe. ( 6)

Müller , Naturfyft. I. p. 154. n. 4. die fliegende

Ratze . Tab. VIII. fig. 4. Seb.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 408. n. 354.

die Herznafe.

Halle, vierfüfs. p. 551. die fliegende Ratze,

Tab. 27. B.

Meyer, Thiere , III. Tab. 39. diefliegende Ratz

von Ternate; fig. Seb.

Klein, Quadruped. difp . p. 61. Vefpertilio Rattus

Ternatanus.

Klein , Claffif. d . vierfüſs. Th. p. 186. Ratzenar

tige Fledermaus.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüſs. Th. p. 65, n. 5.

Ternatanifche Flederratze.

Pallas, Naturgefch. merkwürd. Thiere, III. p. 9.

Vefpertilio Spafina.

Büffon , vierf. XIV. p. 237. die Herznafe.

Erxleben , Mammal. p. 135. n. 3. Pteropus (Spaf

ma) ecaudatus , nafo foliato obcordato.

Linné, Syft. N. Edit. II. p. 45. Vefpertilio cau,

datus , nafo foliato obverfe cordato.

་

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 7. n. 5. Vefpertilio

caudatus, nafo foliato obverſe cordato.

E 2 Linné

(6) Lange vier, der ausgebreiteten Fittige zwölfZoll ,
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Linné, Syft. N. Edit. X. I. p. 32. n. 4. Vefper

tilio (Spafma) caudatus , nafo foliato obcor

dato.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 33. III .

fliegende, Ratze Herzaafe.

Gatterer, brev. Zoolog, I. p . 38. n. 3. Pteropus

(Spafma) ecaudatus , nafo foliato obcordato ;

fliegende Ratze; Herznafe...

7. HASTATUS. Die Kleeblattnafe. (?)

Müller, Naturfyft. Suppl. p.14. n. 7. die Kleeblatt

nafe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 409. n . 357.

die Kleeblattnafe.

Buffon , vierf. XIV. p. 209.

Erxleben, Mammalia, p. 136. n. 4. Pteropus

(Haftatus) ecaudatus nigricans , nafo foliato

haftato.

.

Pallas, Spicil. Zool. III. p. 7. Vefpertilio haftatus.

Pallas, Naturgefch. merkwürd. Thiere, III . p. 9.

Vefpertilio haftatus.

Gatterer, brey. Zoolog. I. p. 39. n. 4. Pteropus

(Haftatus ) ecaudatus nigricans , nafo foliato

haflato ; das Lanzenblatt ; die Kleeblattnafe.

"

8. SORICINUS. Die Sperrnafe. (8)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 14. n. 8. dieSperrnafe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 410. n. 358.

die Sperrnafe.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I.
P. 30. n. 42. die Sperrnafe.

Büffon,

(7) Wird von einigen mit der Schaufelnaſe für einerley gehalten.

Länge des Körpers vierteḥalb Zoll.

(8) Länge des Körpers nicht viel über zwey Zoll.
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Buffon, hiftor. natur. XIII. p. 227. Une autre

chauve - fouris.

Erxleben, Mammal. p. 138. n. 6. Pteropus (So

ricinus) fubecaudatus canus , nafo foliato ovali

acuminato.

Pallas , Mifcellan. p. 51. Tab. 5. Vespertilio So

ricinus.

Pallas , Naturgefch. merkwürd. Thfere, III. p. 26.

Tab. 3. die Spitzmausähnliche Fledermaus.

(Zergliederung. )

Mem. de l'Acad. 1759. p. 388. Feuille Dau

benton.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 34. VI.

die Sperrnafe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p . 39. n. 6. Pteropus

(Soricinus ) fubecaudatus canus , nafo foliato

ovali acuminato; die Sperrnafe.

9. LEBORINUS. Die Fledermaus mit der Hafen

Scharte. (9)

Müller , Naturfyftem , Supplem. p. 15. die Hafen

Scharte.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 410. n. 359.

die Fledermaus mit der Hafenfcharte.

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl . I. p. 141. 11. 26.

das Nachtthier; die katzenartige Fledermaus ;

das amerikanische Nachtthier.

Halle, vierf. p. 450. die fliegende Katze.

Meyer, Thiere, III. Tab. 44. die einer Katze

ähnliche amerikaniſche Fledermaus ; das Männ

chen; fig. Seb.

E 3 Klein,

(9) Faſt ſo grofs als eine Ratte ; die Flügelweite beträgt 2 Fuſs

3 Zoll ; die Länge der Schwanzhaut 2 Zoll 7 Linien , und des -
""

Schwanzes 14 Linien.

A
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Klein, Quadrup. difp. p. 61. Vefpertilio ameri

canus , capite globofo , ore leporino.

Klein , Claffif. , der vierfüfs. Thiere , p. 185. n. 2.

amerikanische Fledermaus.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p . 65. n. 2 .

amerikaniſche Flederratze , mit dickem runden

Kopfe , und einer Hafenfcharte.

Büffon , vierf. XIV. p. 239. die Hafenfledermaus.

Erxleben, Mammalia , p. 139. n. 7. Pteropus

(Leporinus) caudatus, labio fuperiore fiſſo.

Linné', S.-N. Edit . II. p. 45. Vefpertilio caudatus,

labio fuperiore bifido.

Linné, Muf. Ad. Fried. I. p. 7. Vefpertilio (Le

porinus) caudatus, labio fuperiore bifido.

Pallas , Spicil. Zoolog. III. p. 8. Vefpertilio

Leporinus.

Pallas, Naturgefch. merkwürd. Thiere, III. p. 9.

Vefpertilio Leporinus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 34. VII.

die Hafenfcharte.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 39. n.7. Pteropus

(Leporinus) caudatus , labio fuperiori fiſſo ;

die Hafenfcharte.

** Mit Vorderzähnen.

5. AURITUS. Die langöhrige Fledermaus . ( 10)

Müller, Naturfyftem , I. p. 154. n. 5. Langohr,

Tab. VIII, fig. 5. Houtt.

Zimmer

(10) Hin und wieder in Deutſchland, am liebsten in altem Gemauer

und Steinfelfen. Im Winter findet man fie haufenweiſe in Höh

Jen , hohlen Bäumen u. dgl . wo fie fich mit den Hinterfüfsen

aufhangen , und die Flügel um den Leib ſchlagen. Sie bringen

zwey Iunge. Ihre Lange beträgt nur zwey Zoll , Im Syftem

*fteht

Cry
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Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 411. n. 360.

die langöhrige Fledermaus.

Schreber, Säugthiere , I. p. 163. die langöhrige

Fledermaus , Tab. L.

Lefke, Naturgefch. p. 158. n. 3. die langöhrige

Fledermaus.

Borowsky, Thierreich , I. p. 53. n. 2. langöhri

ge Fledermaus.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 68. n. 3. Vefper

tilio (Auritus) caudatus , auriculis maximis.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 156. die

langöhrige Fledermaus.

Neuer Schauplatz der Natur , III, p. 117.

Klein, Quadrup. difp. p. 61. Vefpertilio minor

vulgaris.

Klein , Claffif. d . vierf. Th. p. 185. n. 1. kleinere

Fledermaus , die gemeine.

1
Klein , natürl. Ordnung d. vierf. Th, p. 64. n. I.

Fischer, Naturgefch. von Livland , p. 50. n. 1.

Langohr, ohrigte Fledermaus.

Bock, Naturgefch, von Preuffen, IV. p. 5. n. 1..

der Langohr.

Goeze , europäiſche Fauna, I. p. 53. die langöhri

ge Fledermaus.

Büffon, vierf. V. p . 78. das Langohr; Groſsohr;

die grofsöhrige Fledermaus; m. e. Fig.

Erxleben, Mammalia , p . 241. n. 1. Vefpertilio

(Auritus) nafo oreque fimplici, auriculis capite

maioribus.

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 32. n. 6. Vefpertilio

(Auritus) caudatus , nafo oreque fimplici , au

riculis duplicatis , capite maioribus.

E 4 Grau

Aeht auriculis duplicatis ; welches jedoch Blumenbach u, a. nicht

als`richtig annehmen.

$
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Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 34. 1.

die langöhrige Fledermaus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 40. n. 1. Vefpertilio

(Auritus ) nafo oreque fimplici, auriculis capite

maioribus; das Langohr.

Belon , hift. des oifeaux , p. 146. La Sourichauve,

fig. p. 147. mittelm.

Aldrovand. Ornithol. I. p . 571. Vefpertilio, fig.

P. 575. fchlecht.

Memoir. de l'acad . des Sc. 1759. p. 379. L'Oreil

lar Daubenton , Tab. I. fig. 2.

Müller , Dan. prodrom. p. 4. n. 22. Vefpertilio

(Auritus) caudatus , nafo oreque fimplici , au

ticulis duplicatis , capite maioribus.

Muf.Wormian. p. 308. Vefpertilio.

6. MURINUS. Die gemeine Fledermaus. (* )

Müller, Naturfyft. I. p. 154. n. 6. Maufeohr,

Tab. VIII. fig. 6. Houtt.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 412. n. 361.

die gemeine Fledermaus.

Schreber, Säugthiere , I. p. 165. n. 9. die gemei ,

ne Fledermaus. Tab. LI.

Lefke, Naturgefch. p. 158. n. 4. die gemeine Fle

dermaus.

Borowsky, Thierreich, L. p. 53. n. 3. Fledermaus,

Speckmaus.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 68. n. 4.

Vefpertilio ( Murinus) caudatus , auriculis ca

pite

( 1 ) Dia Länge des Körpers beträgt drittehalb Zoll ; mit den Fitti

gen klaftert das Thier einen Fufs , und etwas drüber. Ihr Bi

famähnlicher Geruch im Sommer rührt vielleicht von dem Ge

nufs des grosen Bifamvogels ( Sphinx Convolvuli L. ) her , wovon

fie fich häufig nähren . Winteraufenthalt und Vermehrung hat

fie mit der vorhergehenden gemein.
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pite minoribus ; die gemeine Fledermaus,

Speckmaus.

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl . I. p. 164. n. 2.

gemeine Fledermaus ; p. 165. A. das grosse

Maufeohr, der Nachtfchatten; p. 169. B. das

kleine Maufeohr; die (eigentliche) gemeine Fle

dermaus. (²)

•

扒

Halle, vierf. p. 449. die gemeine Fledermaus.

Meyer, Thiere, I. p . 4. Tab. 3. eine Fledermaus ;

m. e. mittelm. Fig.

Sander , ökonom . Naturgefch. I. p. 263. n. 18.

die Fledermaus.

Neuer Schauplatz der Natur , III. P. 116.

Beckmann , Naturhift. p. 24. n. 6. die Fledermaus.

Beyträge zur Beförd. d. Naturkunde I. p. 55. n. 2.

Fledermaus.

Fifcher , Naturgefch. von Livland, p. 50. n. 1.

gemeine Fledermaus , Maufeohr.

Klein , Quadrup. difp. p. 61. Vefpertilio maior

vulgaris.

gröf.
Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 185. n. 1.

fere Fledermaus ; die gemeine.

Klein , naturl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 64. n. r.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 5. n. 2.

der Maufeohr.

Goeze, europäiſche Fauna , I. p. 36. die gemeine

Fledermaus.

Pallas, Reiſe-Auszüge, p.370. diegrofsen Fleder

mäufe,

Handb. d. deutſchen Thiergefch. Giefs. 1790. p. 37.

Fledermaus , Speckmaus.

Cetti, Naturgefch. von Sardinien , I. p. 248.

ES Büffon,

(2) Ich habe dieſen Unterſchied ſonſt nirgends als hier und bey

Göze gefunden.
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Buffon, vierfüfs . V. p. 53. die Fledermaus ; p. 76.

die eigentliche oder gemeine Fledermaus .

Erxleben, Mammalia , p. 143. n . 2. Vefpertilio

(Murinus ) nafo oreque fimplici , auriculis

longitudine capitis.

Linné, S. N. Edit. II. p. 45. Vefpertilio caudatus,

nafo oreque fimplici,

Linné, S. N. Edit. VI. p. 7. n. 2. Vefpertilio

caudatus , nafo oreque fimplici.

Linné, S. N. Edit . X. I. p. 32, n . 7. Vefpertilio

(Murinus) caudatus , nafo oreque fimplici , au

riculis capite minoribus.

Linné, Fo. Suec. I. p. 7. n. 18. Vefpertilio cauda

tus , nafo oreque fimplici,

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 34. II.

Fledermaus, Speckmaus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 40. n. 2. Vefpertilio

(Murinus) nafo oreque fimplici, auriculis lon

gitudine capitis ; gemeine Fledermaus ; Mau

Jeohr.

魔

Ionfton, av. p. 49. Vefpertilio , Tab. zo. die.

mittl. Fig.

Pennant, britt. Thiergefch. p. 50. Tab. XI. a.

Pennant , arct. Zool . II . p. 180. n. 104. die ge

meine Fledermaus.

Müller, Dan. prodrom . p. 4. n. 21. Vefpertilio

(Murinus) caudatus , nafo oreque fimplici , au

riculis capite minoribus .

Daubenton, Mem. de l'Acad . de Par. 1759. p. 378.

la chauve -fouris . Tab. I.fig. 1.

Kram. Auftr. p. 314. Vefpertilio caudatus , ore

nafoque fimplici.

Raj , Synopf. Quadrup. p. 243. Vefpertilio.

Plin. H. Nat. X. c. 61. XI. c. 37. 39. Vefpertilio.

10. No.
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IO. NOCTULA. Die Speckmaus. (3)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 15. n. 10. Vefperti

lio Lardarius; die Speckmaus.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 412. n . 362. die

Speckmaus.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 174. n. 3

die (grofse) Speckmaus.

Neuer Schauplatz der Natur , III. p. 117.

Buffon , vierf. V. p. 81. die nächtliche Fledermaus ;

Speckmaus.

•

Goeze, europäiſche Fauna, I. p. 60. der Nächtling.

Erxleben, Maminalia , p . 146. n . 3. Vefpertilio

(Noctula) nafo oreque fimplici , auriculis capi

te brevioribus, corpore cano.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 369. n. 287. the

Noctule.

Daubenton, Mem. de l'Acad. de Par. 1759. p. 380.

La noctule Tab. 2. fig. 1.

•

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 35. III.

die Speckmaus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 41. n. 3. Vefper.

tilio (Noctula) nafo oreque fimplici , auricu

lis capite brevioribus , corpore cano ; ` die

Speckmáus.

(3) Großse Fledermaus ; Fledermaus mit dem Manfekopf.

Grüsse gleicht fie der vorhergehenden.
\

II. SEROTINUS. Die blaffe Fledermaus. ( 4)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 16. n. 11. die blaffe

Fledermaus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 413. n. 364.

die blaffe Fledermaus.

Bech

Ang

h

An

(4) Länge des Körpers zwey und dreyviertel Zoll ; der Schwanz

beynahe fo lang als der Leib.
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Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 180. n. 5.

die blaffe Fledermaus , Tab. II. Fig. 1,

Neuer Schaupl. d. Natur , III. p. 117.

Buffon , vierf. V. p. 82. der Spätling ; die blaffe

Fledermaus ; m. e. Fig.

Cetti, Sardinien , I. p. 250. die Serotine?

Goeze, europäiſche Fauna , I. p. 65. der Spät

ling, oder die blaffe Fledermaus.

Erxleben, Mammalia , p. 147. n. 4. Vefpertilio

(Serotinus) nafo oreque fimplici , auriculis ca

pite minoribus, corpore ferrugineo.

Pennant, Synopf. quadruped, p. 370. n. 288. the

Serotine Bat.

Daubenton , Mem. de l'Academie de Par. 1759.

P. 380. La Serotine , Tab. II . fig. 2.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 35. IV.

die blaffe Fledermaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 41. n. 4. Vefpertilio

(Serotinus) nafo orequefimplici, auriculis capite

minoribus, corpore ferrugineo ; der Spätling.

12. PIPISTRELLUS. Die Zwergfledermaus. (5)

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 16. n. 12. die Zwerg

fledermaus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 413. n. 365.

Zwergfledermaus.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 177. die

Zwergfledermaus.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 32. n. 45. die Zwergfledermaus.

Goeze, europäiſche Fauna , I. p . 65. die Zwerg

fledermaus.

Never

(5) Die kleinfte unter allen. Der Körper ift kaum anderthalb-Zoll

lang ; die Flügelweite nach Schreber acht Zoll.
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Neuer Schaupl. d. Natur, III. p. 117. Pipistrelle.

Biffon, vierf. V. p. 83. Zwergfledermaus, mit

einer Figur.

Cetti, Sardinien , I. p. 250. eine fünfte Art klei

ner Zwergfledermäufe?

Erxleben, Maramalia, p. 148. n. 5. Vefperti

lio (Pipistrellus) nafo oreque fimplici , auri

culis longitudine capitis , corpore fubtus ni

gricante.

Pallas Reife , I. p. 41. eine Art kleiner Fleder

mäufe.

Daubenton, Mem. de l'Acad. de Par. 1759. p.381.

la Pipistrelle, Tab. I. fig. 3.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 370. n. 289.

the Pipistrelle Bat.

Graumann, intr, in hift. nat. mammal. p. 35. V.

die Zwergfledermaus.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 41. n. 5., Vespertilio

(Pipistrellus ) nafo oreque fimplici , auriculis

longitudine capitis , corpore fubtus nigricante;

Zwergfledermaus.

13. BARBASTELLUS. Das Kurzmaut. ( 6)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 17. n. 13. das

Kurzmaul.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 414. n. 366.

das Kurzmaul.

Neuer Schaupl. der Natur, III. p. 118. Barbaftelle..

Büffon , vierf. V. p. 85. das Kurzmaul.

Erxleben, Mammalia , p. 148. n . 6. Vefpertilio

(Barbaſtellus) buccis barbatis, auriculis longio

ribus frontem tegentibus.

Dauben

(6) Eine der feltenften. Flügelweite nach Daubenton zehn und

einen halben Zoll.
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Daubenton, Mem. de l'Acad. de Paris, 1759. p.381.

la Barbaftelle , Tab. 2. fig. 3.

Pennant, Syn. quadr. p. 370. n. 290. the Barba

ftelle Bat.

Graumann, intr, in hiſt. nat. manım. p. 35. VI.

das Kurzmaul.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 42. n. 6. Vefpertilio

( Barbaftellus ) buccis barbatis , auriculis fron

tem tegentibus; das Kurzmaul.

14. HISPIDUS. Die Bartfledermaus. ( 7)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 17. n. 14, die Bart- 、

fledermaus.

Zimmermann, geogr. Zook II. p. 414. n. 367.

die Bartfledermaus.

Buffon , vierf. XIV. p. 227. die Bartfledermaus.

Erxleben, Mammal. p. 149. n. 7. Vefpertilio

(Hifpidus) auriculis longitudine capitis, fronte

fulcata longius pilofa.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 35. VII.

die Bartfledermaus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 42. n. 7. Vefpertilio

(Hifpidus) auriculis longitudine capitis, fronte

fulcata longius pilofa. Die Bartfledermaus.

Vorderzähnen.

Die Fledermaus mit bunten Fitti

*** Mit

15. PICTUS.

gen. (8).

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 17. n. 15. der Bunt

flügel

Zimmer

(7) Nicht viel grüfser als die Zwergfledermaus. Am Kinne iſt eine

Art von Bart. Adanfon hat fie entdeckt.

(8) Länge des Körpers zwey bis dritthalb Zoll.

1
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 415. n. 368.

der Buntflügel..

Halle , vierf. p. 452. die afiatiſche Fledermaus,

Tab. 27. A.

Büffon, vierf. XIV. p. 230. die buntgeflügelte

Fledermaus , mit einer Fig.

Erxleben, Mammalia, p. 150. n. 8. Vefpertilio

(Pictus ) auriculis longitudine capitis, mem

brana volitante nigro ftriata.

Pallas , Spicil. Zoolog. III. p. 7. Vefpertilio

pictus.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere, III. p. 8.

die gemahlte Fledermaus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 35. VIII,

der Buntflügel.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 42. n. 8. Vefperti

tilio ( Pictus) auriculis longitudine capitis ,

membrana volitante nigro ftriata ; der Bunt

flügel.

*** Mit Vorderzähnen.

16. NIGRITA. Die Spitzöhrige Fledermaus.

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 18. n. 16. Vefper

tilio Marmotte; das Spitzohr.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 415. n. 369. die

Spitzöhrige Fledermaus.

,,

Büffon , vierf. XIV. p. 215. das fliegende Mur

melthier, m. e. Fig.

Erxleben, Mammal. p. 151. n. 9. Vefpertilio

(Nigrita) auriculis brevioribus, caudae apice ex

tra membranam prominente , valvulis aurium

acuminatis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamin. p. 36. IX.

das Spitzohr.

}

Gaite
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).

Gatterer, brev. Zool. I. p. 42. n. 9. Vefpertilio

(Nigrita ) auriculis brevioribus , caudae apice

extra membranam prominente, valvulis aurium

acuminatis; das Spitzohr.

***** Mit 2 Vorderzähn
en

.

17. MOLOSSUS. Die hundsmäulige Fledermaus.

a. Die grössere. (9)

B. Die kleinere. (10)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 18. n. 17. das Hunds

maul.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 416. n. 370.

die hundsmäulige Fledermaus.

Lefke, Naturgefchichte, p. 158. n. 5. die hunds

mäufige Fledermaus.

Büffon , vierf. XIV. p. 223. die hundsmäulige Fle

dermaus.

Biffon, vierf. XIV. p. 225. eine andere Fledermaus.

Erxleben, Mammal. p. 151. n. 10. Vefpertilio

(Moloffus) auriculis brevioribus, valvulis rotun

datis , labiis pendulis.

Pallas, Spicil. Zool. III. p. 8. Vefpertilio Mo

loffus Tab. IV. fig. 1. (die Hirnfchale. )

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere III. p. 9. der

Moloffe, Tab. IV. fig. 1.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 36. X,

das Hundsmaul.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 42. n. 10. Velperti

lió (Moloffus ) auriculis brevioribus , valvulis

rotundatis , labiis pendulis ; das Hundsmaul.

•

(9) Linge des Körpers zwey Zoll.

(10) Länge des Körpers ein und dreyviertel Zoll,

Mit
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****** Mit & Vorderzähnen.

18. CEPHALOTES. Die grofsköpfige Fledermaus:

Müller, Naturfyft. Supplem. p. 19. n. 18. der

Grosskopf

Zimmermann , geogr: Zool. II. p. 416. n. 371. die

grofsköpfige Fledermaus.

Buffon, vierf. XIV. p. 233. die grofsköpfige Fle+

dermaus; m. e. Fig.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere, III. p. ti.

die Fledermaus mit dem Hundskopf. ( Zerglic

derung.)

Erxleben, Mammalia , p. 152. n. 11. Vefpertilio

( Cephalotes ) labio fuperiore fiffo , naribus

cochleatis, valvulis auricularum nullis.

Pennant, Syn. quadr. p. 368. n. 285. the Moluc,

ca Bat.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 36. XI..

der Grosskopf.

Gatterer, brev: Zoolog. I. p. 43. n. it. Vefperti

lio (Cephalotes) labio fuperiore fiffo , naribus

cochleatis , valvulis auricularum nullis ; der

Grosskopf.

"
******* Mit Vorderzähnen.

&

19. LEPTURUS. Die Beutelfledermaus: ( ¹ )

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 19. n. 19. Vefperti

lio Marſupialis , der Beutelträger.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 417. n. 372.

die Beutelfledermaus.

Büffon , vierf. XIV. p . 242. die Beutelfledermaus,

m. e. Fig.

( 1 ) Länge des Körpers anderthalb Zoll.

F

Erxle
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Erxleben , Mammalia , p. 153. n. 12. Vefperti

lio (Lepturus) membrana ad cubitum faccata.

Graumann, intr. in hift . nat. mamim. p . 36. XII .

der Beutelträger.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 43. n. 12. Vefper

tilio (Lepturus) membrana ad cubitum faccata ;

der Beutelträger.

20. FERRUM EQUINUM. Die Hufeifennafe. ( 2 )

a. Die grössere.

B. Die kleinere.

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 20. u. 20. Vefpertilio

equinus ; die Hufeifennafe.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 417. n. 373. die

Hufeifennafe.

Lefke, Naturgefch . p. 158. n. 6. die Fledermaus

mit der Hufeifennafe.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 181. n. 6.

die Fledermaus mit der Hufeifennafe, Tab. II.

fig. 2. A. die grofse Hufeifennafe ; p. 186. B.

die kleine Hufeifennafe.

Neuer Schauplatz d. Natur , III. p. 118.

Büffon, vierf. V. p. 87. das Hufeifen , die Hufei

fennafe.

Goeze , europäiſche Fauna , I. p. 66. das Hufeifen.

Erxleben, Mainmalia , p. 154. n. 13. Vefpertilio.

(Ferrum equinum ) nafo foliato , ferri equini

aemulo.

Daubenton, Mem. de l'Acad. de Paris 1759. p. 382.

Fer à cheval Tab. 2. fig. 4.

Pennant, Syn. quadr. p. 369. 11. 286.

Grau

(2) Wundernafe ; Mafke. Häufig in den Mauerr und Kellern alter

Schlüffer.
a. Von der Gröfse der gemeinen Fledermaus. B. Von

. der Statur des Kurzmauls.

1
7
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2

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 36. XIII.

die Hufeifennafe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 43. n. 13. Vefper

tilio (Ferrum equinum) nafo foliato ferri equi

ni aemulo; die Hufeifennafe.

******** Ohne Vorderzähne.

21. NOVEBORACENSIS. Die nordamerikaniſche

Fledermaus. (3).

Müller, Naturfyftem , Supplem. p. 26. n. 21.

Vefpertilio Borealis ; der Neujorker.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 418. n. 374.

die nordamerikaniſche Fledermaus.

Schreber, Säugthiere , I. p. 176. n. 21. die nord

amerikaniſche Fledermaus. 3

Schöpf, Reife durch Nordamerika, I. p. 330. die

nordamerikanische Fledermaus.

Büffon , vierf. XIV. p. 246. die nordamerikaniſche

Fledermaus.

Erxleben, Mammalia, p. 155. n. 14. Vefperti

lio (Noveboracenfis) apice naſi ſubbifido, ma

cula alba ad bafin membranae volitantis.

Pennant, arct. Zool . I. p. 178. n. 101. die Fleder

maus von Neuyork.

Graumann , intr. in hift. nat. mamin. p. 36. XIV.

der Neujorker.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 43. n. 14. Vefperti

lio (Noveboracenfis) apice nafi fubbifido, ma

cula alba ad bafin membranae volitantis ; der

Neujorker.

F 2 Von

(3) Länge des Körpers drittehálb Zoll , des Schwanzes ein und

vierfünftel Zoll ; Flügelweite zehn und ein halb Zoll.
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t

****** Von unbekannter Anzahl und

Ordnung der Zähne.

22. LASIOPTERUS. Die Fledermaus mit behaar

ten Fittigen. (Zimm.)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 412. n . 363 .

Büffon , vierf. XIV. p. 244. die Fledermaus mit

behaarten Fittigen ; m. e. Fig.

Die rauchfchwänzige Fleder23. LASIURUS.

maus. (4)

Büffon, vierf. XIV. p. 245. die rauchſchwänzige

Fledermaus, m. e. Fig.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Das 26te Gefchlecht der XIIten Edit. p. 88. Noctilio

ift ganz aufgehoben , und die einzige Species

davon: Americanus, ift jetzt Vespertilio Lepo

rinus , p. 47. n. 9.

Diefs Gefchlecht ift mit fiebzehn Gattungen ver

mehrt , und V. Haftatus , Soricinus , Lepori

No&tula , Serotinus , Pipistrellus , Bar

baftellus, Hifpidus , Piltus, Nigrita , Molof

fus, Cephalotes , Lepturus, Ferrum equinum,

Noveboracenfis, Lafiopterus und Lafurus hin

zugekommen.

B) Un

(4) Iſt , nach Zimmermann am a. O. p. 418. not. a. mit Velp.

Noveboracenfis einerley.
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B) Unbestimmtere Thiere.

1. Der grofse Blutfauger von Südamerika.

Bankroft , Naturgefchichte von Guiana , p. 87.

Gumilla, Hift. de l'Orenoque, III. p. 100.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 419. a.

2. Der kleine Blutfauger von Südamerika.

Gumilla, am angef. Ort,

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 419. b.

3. Die langhaarige Fledermaus.

Pennant, arct. Zoolog, I, p. 179. n. 102. ( Vefp.

Lafiopterus?)

4. Die grofse Fledermaus.

Pennant , arct. Zoolog, I. p. 179, n. 103. (Vefp.

Noctula?)

F 3 ZWET
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ZWETTE ORDNUNG.

BRUTA. (Thiere ohne Vorderzähne.)

BRADYPU S. Das7. GESCHLECHT.

Faulthier,

$

Müller, Naturfyft. I. p. 177. Gen. VII.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 397. Gen. XXVII.

Schreber , Säugth, II. p. 196. Gen. V.

Lefke, Naturgefch. p. 122. Gen. IV.

Borowsky, Thierreich, I. p. 54.

Funke, Naturgefch. I. p. 175.

Beckmann, Naturhistorie , p. 19.

Büffon, vierf. XIII. p. 234.

Erxleben, Mammalia, p. 84. Gen. IX.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 29. Gen. IX.

Hermann, Tab. affinit, animal. p. 64.

1. TRIDACTYLUS. Der Ai. (5)

Müller, Naturfyft . I. p. 177. n. 1. das dreyfin

gerige Faulthier.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 398. der Ai;

das Faulthier mit drey Klauen.

Schreber,

V

(s) Der Grösse nach gleicht der Ai einem Fuchfe von mittlerer

Statur, Er braucht eine Zeit von acht bis neun Minuten um

einen Fufs nach dem andern fortzufetzen , und eben fo viel um

dazwiſchen auszuruhen ; dabey ſchleppt er den Bauch auf der

Erde. Einen erkletterten Baum verlässt er nicht eher bis er ihn

ganz abgefreffen hat. Den Hunger kann er über einen Monat

aushalten. Ein Weg von einem Baume zum andern iſt für ihn

eine weite Reife. Bey aller Trägheit aber iſt er doch liftig ge

nug, feinen Feinden , zumal den kleinen amerikaniſchen Ti

gern, etc, auf allerhand Weiſe zu entgehen, und im Nothfalleſtark

genug, fich gegen fie zu wehren. Hat ein äufserft zähes Leben.
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Schreber, Saugthiere , I. p. 197. n. 1. der Ai,

Tab. LXIV.

Lefke , Naturgefch. p. 122. n. 1. der Ai.

Borowfky, Thierreich, I. p. 54. n. 1. dreyfinge

riges Faulthier, Ai. Tab. IV.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 63. n. 1.

Ignavus (Tridactylus) pedibus tridactylis, cau

da brevi; der Ai,

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 134. der Ai.

Halle , vierf. p . 391. dasfchmächtige, weifsgraue

amerikanische Faulthier , Tab. 15.

Meyer, Thiere, III . Tab, I, der amerikaniſche

Faule.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 18. n. 25.

Neuer Schauplatz der Natur , I. P. 162.

Onomat. hift. nat. I. p. 212. Ai.

Klein , Quadr. difp. p. 43. Ignavus Americanus

rifum fletu mifcens.

Klein, Claflif. d . vierf. Th. p. 129. Americani

fcher Faule.

Klein, natürl. Ordn. d . vierfüfs. Th. p. 47. n. 1.

Fauler, dem es läfst , als lachte und weinte er

zugleich.

Klein, Quadruped. difp . p. 43 . Ignavus Marc

gravii.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 129. der Faule des

Marcgraf.
7

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 47. n. 2.

Fauler des Marcgravs , von Grösse wie unfer

Fuchs.

Klein , Quadr, difp. p. 44. Ignavus Americanus

fomniculofus.

Klein, Claffif. d . vierf. Th. p. 130. Amerikani

Scher Faule; der Schlaffüchtige.

F 4. Klein,
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Klein, natürl, Ordn, d, vierfüfs, Th. p. 48. n. 3,

Fauler, der Schläfrige in Amerika.

Gesner, Thierbuch , p. 178, Haut , eine befon.

dere Art Affen; Arctopithecus,

Buffon, vierf. XIII , p . 234. der Ai.

Schlözer, Erdbefchreib, von America , p. 682,

das Faulthier; Sloth.

Fermin, Surinam , II . p. 94. das Faulthier.

Bankroft, N, G. von Guiana, p, 88. das Faul
1

thier.

Reifen der Miffionar, von Murr. p, 203, Perico,

ligero,

Hartfink, Befchreib, von Guiana, I. p, . Д

oder Haji.

Dobrizhoffer, Geſch, der Abiponer , I. p. 388,

der Ay. ?

Erxleben, Mammalia , p. 84. n. 1. Bradypus

(Tridactylus) pedibus tridactylis, cauda brevi,

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 42. Bradypus may

nibus tridactylis , cauda brevi.

Linné, Syft, Nat. Edit. VI. p. 3. n. 1. Bradypus

manibus tridactylis , cauda brevi.

Linné, Amoenit, acad. I. p. 495. Bradypus ma,

nibus tridactylis , cauda brevi ,

Linné, S, Nat. Edit, X. I. p. 34. n. 1. Bradypus

(Tridactylus) manibus tridactylis, cauda brevi .

Graumann , intr, in hiftor. nat, mamm , p. 27. I,

das. Faulthier.

Gatterer, brev, Zoolog. I. p. 29. n. 1. Bradypus

(Tridactylus) pedibus tridactylis , caudabrevi

das amerikaniſche Faulthier.

Tonfton, Quadruped, p. 145. Ignavus Tab. LXII,

74 fig. Cluf.

Maregrau. Brafil. p. 221. Aifive Ignavus, mit

einer mittelm. Figur,

Raj,

f

Y
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Raj, Synopf. quadrup, p. 245. Ai five Ignavus

Marcgr.

Barrere , France equinox. p. 154. Ignavus Marc

grav, Ouaikaré Pareffeux.

Laet , novus orb, p. 554. Hay, mit einer fehr

fchlechten Figur,

Iacobaei Muſeum reg, p. 1o. Ignavus feu pigritia.

Laurent. Muf, reg, quadrup, n. 91. Ignavus feu

pigritia,

Olearius , Gottorf. Kunſkammer , p.6. Ignavus

Tab, VII, fig. 2. Cluf, mittelm.

Knorr, delic. natur. (edit. Müll. ) II. Amerikani

・fches Faulthier, Tab, R. fig. 1. der Kopf; fig. 2.

die Fülse ; fig. 3. ein lunges.

Dampier, Voy. III. p. 305. le Sloth ou le Paref

feux.

Seba, Thef. I. p. 53. Tab. 33. fig. 2. Ai feu Tar.

digradus gracilis americanus. Abbild, gut,

Binet , Voy, de Cayenne, p. 341,

Maffe, hift, des Indes , p. 71.

Thevet, Sing, de la Fr. antarct. p. 99.

a, DIDACTYLUS. Der Unau. (6)

Müller , Naturfyft. I, p. 179. das zweyfingerige

Faulthier , Tab. IX. fig. 2. Seb.

Zimmermann , geogr, Zoolog. II. p. 398. n. 338,

der Unau.

F 5 Lefke,

(6) Nicht ganz fo langfam als der vorige. Zum Ruhen oderSchla

fen hängt er fich umgekehrt auf ; er fchlägt die vier Füsse dicht
1

an einander , um einen Baumaft , und lässt den gekrümmten

Leib frey herunter hängen. Sein Schlat dauert deſto länger , je

kälter es iſt. Er friſst wenig , und fäuft gern Milch mit Waſſer

verdünnt, Sein Laut iſt ein einzelner kurzer kläglicher Ton

den er felten hören lässt. ❤ Unau ift die Benennung bey den

Anwohnern des Maragnonfluffes ; Potte, in Guinea,
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ungue exteriore maximo, plantis tetradactylis,

cauda prehenfili; der kleine Tamandua,

Halle, vierf. p. 383. der weisse amerikaniſche Amei

fenfreffer.

r

I

Meyer, Thiere, III. Tab. 10. der weiſse amerika.

nifche Ameifenfreffer, fig. Seb.

Neuer Schauplatz d. Natur, I. p. 258. der kleine

Ameifenfreffer.

Onomatol. hifl, natur. V. p. 4. Myrmecophaga

didactyla.

Klein, Quadrup. difp. p. 46. Tamandua alba

altera, feu Coati.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Th. p. 138. weisser

Ameifenfchlucker.

Klein, natürl, Ordn. d . vierfüfs. Th. p. 50. n. 3.

weifser Ameifenfresser.

I

Martini, Naturlex, II. p . 274. der kleine zwozehi

ge Ameifenfreffer, m. Schreb. Fig.

Büffon, vierfüfs. VII. p. 236. der kleine Ameifen

freffer.

Fermin , Befchr, von Surinam, II. p. 87, die drit,

te Art von Ameifenbären.

Molina , Naturgefch. v. Chili , p. 240.

Dapper, Amerika , p. 308. ein kleiner Bär ohne

Mund mit langer Schnautze.

Erxleben , Mainmalia , p. 90. n. 1. Myrmeco

phaga (Didactyla) palmis didactylis , plantis

tetradactylis , cauda villofa.

Linné, Syft. N. Edit. II. p. 42. Myrmecopha.

ga manibus monodactylis, plantis tetradactylis.

Linné, Syft, Nat. Edit, VI. p. 8. n. 2. Myrmeco.

phaga manibus didactylis, plantis tetradactylis.

Linné, Syft. Nat, Edit, X. I. p. 35. n. 1. Myrme

cophaga (Didactyla) manibus didactylis, plan

tis tetradactylis.

Grau
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Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 27. I.

der kleine Ameifenfreffer.

2Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 30. n. 1. Myrme

cophaga (Didactyla) palmis didactylis , ungue

exteriore maximo, plantis tetradactylis , cauda

prehenfili; der kleine Tamandua.

Gronov. Zooph. I. p. 1. n. 1. Myrmecophaga ro

firo brevi, pedibus anticis didactylis , pofticis

tetradactylis.

Barrere, Fr. equinox. p. 63. Tamandua minor

flavefcens.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 333. n. 262.

2. TRIDACTYL A. Der dreyzehige Ameifen

freffer. (Zimm.)

Müller, Naturfyft. I. p. 181. n. 2. der dreyfingerige,

oder grofse Ameifenbär . Tab. 10. fig. 2.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p . 405. der drey

zehige Ameifenfresser.

Halle, vierf. p. 393. der grofse Ameifenbär.

Meyer, Thiere, III. Tab. 9. der Ameifenfreffer,

fig. Seb.

Meyer, Thiere, III. Tab. 12 der brafilianische

Ameifenfreffer.

-Neuer Schaupl. d . Natur , I. p. 257.

Onomatol. hift. nat. V. p. 406.

Erxleben, Mammal. p. 92. n. 2. Myrmecopha

ga (Tridactyla) palmis tridactylis, plantis pen.

tadactylis , cauda villofa.

Linné, S. N. Edit. II. p. 42. Myrmecophaga ma

nibus tridactylis , plantis pentadactylis.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 8. n. t. Myrmecophaga

manibus tridactylis , plantis pentadactylis.

Greumann, intr. in hift . nat. mamm . p. 28. II.

der grofse Ameifenbär.

Gatte
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1

Gatterer, brev. Zool. I. p. 3o. n. 2. Myrmeco.

phaga (Tridactyla) palmis tridactylis , plantis

pentadactylis, cauda villofa; der grofse Amei

fenbär.

3. IUBATA. Der grofse Ameifenfreffer. (8)

Müller, Naturfyft. I. p. 182. n. 3. der langhaarige

Ameifenbär. (9)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 406. n. 350.

der grofse Ameifenfreffer.•

Lefke, Naturgefch. p. 124. n. 1. der grofse Amei.

Senfreffer.

Borowsky, Thierreich , I. p. 57. n. 1. grofser

Ameifenfreffer.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 135. der

grofse Ameifenfreffer.

Halle , vierf. p. 395. der grofse Ameifenbär.

Meyer, Thiere , III. Tab. 13. der grösste Amei

fenfreffer.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 19. n. 28. der Tamanoifr

Onomat. hift. natur. V. p. 404. der langhaarige

Ameifenbär mit vier Zehen.

Klein, Quadrup. difp. p. 45. Tamandua - guacu,

Tab. 5. eine ganz gute Fig.

Klein , Claffif. d . vierfüſs. Th. p. 132. Taman

dua- guacu , Tab. 5.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüſs. Th. p. 49. n. 1.

Ameifenjäger, der grösste.

Martini,

(8) Länge des Thiers ohne den Schwanz beynahe vier Fußs. Die

Zunge ift gegen dritthalb Fufs lang. Diefe fteckt das Thier, wie

feine Verwandten in die Ameifenbaue , und zieht auf die Weife

damit ſeine Nahrung , die Ameifen , zu fìch.

(9) Aber die Fig. 2. Tab. 19. gehört nicht zu dieſer , ſondern zu

der vorhergehenden Gattung.
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Martini , Naturlex. II. p. 271. der grosse Amei

fenfreffer.

Buffon , vierf. VII. p. 227. der grofse Ameifen

freffer.

Fermin, Surinam , II . p. 86. die erſte Art von

*
Ameifenbären.

Hartfink , Befchr. von Guiana, I

riroe.

Reifen der Miffionar. von Murr. p. 211. der

Ameifenbär. Offo hormiguero.

Frifch, vierf. Th. p. 5. n. 1. der gröfste Amei

P. 108. Wa

fenbär.

Erxleben, Mammal. p. 93. n. 3. Myrmecophaga

(Iubata) palmis tetradactylis, plantis pentada

ctylis , cauda iubata.

Linné, S. Nat. Edit. X. I. p. 35. n. 2. Myrmeco

phaga (Tridactyla) palmis tridactylis , plantis

pentadactylis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 28. III.

langhaarige Ameiſenbär.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 30. n. 3. Myrmeco

phaga (Iubata ) palmis tetradactylis , plantis

pentadactylis , cauda iubata ; der Tamanoir.

Knorr, delic. natur. II . Tab. K. 9. der grofse

dreyzehige Ameifenbär.

Barrere, Fr. equinox. p. 162. Tamandua maior,

cauda paniculata: Ouariri ; Grand mangeur de

fourmis.

Ionfton , Quadruped . p. 136. Tamandua Guacu ,

Tab. 62. fig. Marcgr.

Marcgr. Brafil. p. 225. Tamandua Guacu Bra

filienfibus ; m. e. zieml . Figur.

Laet, nov. orb. p. 551. Tamandua.

Nieremberg, hift . nat. p. 190. Myrmecophagus,

five Tamendoa,

Pifo,
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Pifo, Ind. p. 320. Tamanduaa guacú five maior.

Charleton , Exercitat. p. 17. Tamandua guacu

Brafilienfis.

Raj, Synopf. quadruped . p . 241. Tamandua

Tamandua

guacu.

Laurent. muf. reg. Tab. 7. fig. 71.

guacu, vulgo Myreneter.

Pallas , Mifcell. Zool . p. 65. Myrmecophaga

fciurea.

4. TETRADACTYL
A. Der mittlere Ameifen

freſſer. (10)

Müller, Naturfyft. I. p . 183. der vierzehige Amei

fenbär.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 407. n. 351.

der mittlere (vierzehige) Ameifenfreffer.

Borowfky, Thierreich , I. p. 57. n. 3. mittlere

Ameifenbär.

Halle, vierfüfs. p. 394. der mittlere falbe Amei

fenbär.

Meyer, Thiere , III . Tab. tt. der kleine amerika

nifche Ameifenfreffer; fig. Seb.

Onomatol. hift. nat. I. p. 505. der vierzehige Amei

fenbär mit kurzen Haaren.

Klein , Quadruped. difp. p. 46. Tamandua - I ,

Brafil:

Klein , Claffif. d. vierf. Th . p. 136.

Klein , natürl . Ordn. der vierf. Th. p. 49. n. 2.

Tamandua I, aus Brafilien.

Büffon , vierf. VII. p. 210.

Frisch, Naturf. der vierf. Th. p. 5. 2. der mittlere

Ameifenfreffer.

Martini,

(10) Die Lange des Thiers betragt über anderthalb Fufs . Schla

fend hält es den Kopfzwifchen den Vorderfüſsen verborgen.
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Martini, Naturlex. II. p. 276. der mittlere vier

zehige Ameifenfresser.

Schlözer , Erdbefchreibung von Amerika, p. 595.

Ameifenbär.

Fermin, Surinam , II. p. 87. die zwote Art von

Ameifenbären.

Erxleben, Mammalia , p. 95. n. 4. Myrmeco

phaga ( Tetradactyla ) palinis tetradactylis,

plantis pentadactylis , cauda calva.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 8. n. 3. Myrmecopha

ga, manibus tetradactylis, plantis pentadactylis.

Linné, S. N. Edit. X. p. 35. n. 1. Myrmecopha

ga (Tetradactyla) palmis tetradactylis, plantis

pentadactylis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 28. IV.

vierzehige Am.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 31. n. 4. Myrme

cophaga ( Tetradactyla ) palmis tetradactylis,

plantis pentadactylis , cauda calva,

Barrere, Fr. equinox. p. 162. Tamnandua minor,

cinerea; Mangeur de fourmis.

Gronov. Zoophyl. I. p. 1. n. 2. Myrmecophaga,

roftro longiffimo, pedibus anticis itetradactylis ;

plantis pentadactylis , cauda calva.

Ionfton, Quadrup. p. 137. Tamandua - I. Tab. 62.

fig. Marcgr.

Marcgr. Brafil. p. 225. Tamandua . I Brafilien

fibus , p. 226. eine gute Fig.

Charleton, Exercit. p. 17. Tamandua - I.

Seba, Thef. II. p . 48. Tamandua formicis vefcens

americana minor, Tab. 47. fig. 2. mittelm.

Raj, Syn. Quadr. p. 242. Tamandua - I Brafilien

fibus.

Pallas , Mifcell. Zoolog. p. 64. Myrmecophaga

myofura.

G 5. CA.

J

t
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5. CAPENSIS. Der afrikaniſche Ameifenfreſſer.

(Zimm. )

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 407. n. 350.

I. p. 305.

Schreber, Saugthiere , I. p. 207. eine vierte Art

Ameifenfreffer.

Büffon, vierfüls. VII. p. 241. vom afrikaniſchen

Ameifenfreffer!

A

Erxleben , Mammalia , F. 97. 98.

ke

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 165. Ausg. in Fol.

p. 337. Ausg. in Quart, Erdfchwein.

Comment. de rebus in fcient. nat. geftis XV. p. 243.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 28.

Pallas, am a. O. Myrmecophaga afra.

Veränderungen gegen die XIIte Edition , und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Diefs Gefchlecht ift mit einer Gattung vermehrt,

und M. Capenfis hinzugekommen .

f

9. GESCHLECHT. MANI S. Das Schuppen

thier. (Ceilonifche Armadill, Müll. For

mofanifche Teufelchen , Blumenb. ) Schuppen

eidechfe.

Müller, Naturfyftem , I. p. 185. Gen. IX.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 403. Gen. XXXIX.

Schreber , Säugthiere, II. p. 208. Gen. VII.

Lefke, Naturgefch. p. 125. Gen. VII.

Borowsky, Thierreich , I. p. 58. Gen. VI.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p . 65. Gen. VIII.

Funke , Naturgefch. I. p . 177.

Büffon , vierf. VII. p. 245.

Erxle
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I

Erxleben , Mammalia , p. 98. Gen. XI.

Graumann, intr. in hiftor. natur. mamm. p. 28.

Gen. XI.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 31. Gen. XI.

Pennant, Syn. Quadr. p. 328. Gen. XXXVIII .

Hermann, tab. affinit, animal. p. 65.

Briffon, Quadr. p. 18. Gen. II. Pholidotus.

99

1. PENTADACTYLA. Das kurzgefchwänzte Schup

penthier. (8)

Müller, Naturfyft. I. p. 186. n. 1. das fünffinge

rige Schuppenthier; derjavanifche Teufel.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 403. n. 346. das

kurzgefchwänzte Schuppenthier.

Lefke , Naturgefchichte, p. 125. n. 1. das kurzge

Schwänzte Schuppenthier, fig. 19.

Borowsky, Thierreich, I. p. 59. n. 1.fünffinge

riges Schuppenthier , formofifches Teufelchen,

Tab. 6.

Halle, vierf. p. 396. 397. das formofifche Teufel

chen , Tab. 18.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 19. n. 2. der Pangolin.

Neuer Schauplatz der Natur, VII. p. 778. der

Pangolin, Panggölin , ceylonifcher Armadill

Teufel von Fava, chinefifcher Teufel.

Onomatol. hiftor. nat. V. p. 59. das formofifche

Teufelchen.

Schwed. Abhandl. XI. p. 274. Manis, ein oftin

difches Thier.

Klein, Quadr. difp. p. 47. Tatu muftellinus.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere, p. 140. Wie

felähnliches Panzerthier; geſchuppter Armadill.

Ga Klein,

(8) Länge des Thiers, bis acht Fufs. Die Farbe der Schuppen ift

röthlich.

1
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Klein , natürl. Ordnung d., vierf. Th. p. 51. n. 1.

wiefelähnlicher Armadill; gepanzerter Iltis, oder

Tamandua ; tajovaniſcher Teufel derChinefer.

Büffon, vierf. VII. p. 245. das kurzgeschwänzte

Schuppenthier.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. aus der

Naturgefch. II. p. 265. Anatomifche Befchrei

bung einer Schuppentidechſe. Tab. 77. 78.

Erxleben, Mammal. p. 98. n. 1. Manis (Bra

chyura ) cauda fere longitudine corporis.

Linné , S. N. Edit. VI. p. 8. n. 1. Manis manibus

pentadactylis, palmis pentadactylis.

3

Linne, S. N. Ed. X. I. p. 36. n. 1. Manis (Pen

tadactyla) pedibus pentadactylis.

Linné, Muf. Adolph. Fried. II . p . 7. Manis (Pen

tadactyla) pedibus pentadactylis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 28. I.

Manis brachyura , das kurzgefchwänzte Schup

penthier; der javanifche Teufel.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 31. n. 1. Manis Bra

chyura ; der javanifche Teufel, Pangolin.

Gronov. Zooph. I. p. 2. n. 3. Pholidotus, pedibus

anticis et pofticis pentadactylis , fquamis fub

rotundis,

Bont.hiftor. nat. Ind. or. p. 60. Lacertus indicus

fquamofus ; m. e. zieml. guten Figur.

Jacobaei Muf. reg. p. 9. Lacerta fquamofa in

gens. Tab. 9. fig. 3.

Laurent. Muf. reg. Tab. 6. fig. 82. Lacerta fqua

mofa ingens.

Mem . de l'Acad. des Sc. de Paris , Tom. 3. P. 3.

p. 85. Lezard écaillé Tab. 17.

Berichte der königl. dänifchen Miffionarien in

Oftindien, 104 C. p. 907. m. e. doppelten Ab

bild. Alungit.

Philof.
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Philof. Transact. Vol. 60. p. 36.

Muf. Baruth. p. 4. das mit Schuppen gepanzerte

Thier, Manis , oder Armodillus genannt;

Tab. 2. ein Iunges.

Des Marchais Voyage en Guinée, I., p. 179.

Quogelo.

2. TETRADACTYLA. Das langgefchwänzte

Schuppenthier (9)

Müller , Naturfyftem, I. p. 187. das vierfingerige

Schuppenthier.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II. p. 404, n. 347.

das langgefchwänzte Schuppenthier.

Lefke, Naturgefchichte, p. 126. n, 2. das langge

Schwänzte Schuppenthier.

Borowsky, Thierreich , I. p. 59. n. 2, das vier

fingerige Schuppenthier.

Blumenbach, Handb, d, N. G. p. 65, n. 1. Manis

(Macroura) cauda longiore; der Phatagin.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 135. das

langgefchwänzte Schuppenthier.

Neuer Schauplatz der Natur, HII, p. 779, der

Phatagin.

Onomatol. hift. nat. V. p. 61,

Büffon , vierf. VII. p. 245. das langgeſchwänzte

Schuppenthier.

Erxleben, Mammalia , p. 101. n. 2. Manis (Ma.

croura) cauda corpore longiore.

Graumann , intr. in hift. nat, mamm, p . 29. n. 2.

Manis macroura; das langgefchwänzte Schup

penthier.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 31. Manis (Macroura)

cauda
corpore longiore ; der Phatagin.

G3 Olear.

(9) Länge des Körpers funfzehn Zoll , des Schwanzes gegen

vierzig.
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LacertusOlear. Gottorf. Kunftkammer, p. 7.

peregrinus fquamofus , Tab. 7. fig. 1. mittelm.

Mem. de l'Acad, des Se. de Paris To. 3. P. 3. p. 89.

Lezard de Clufius.

Raj , Synopf. Quadr. p. 274. Lacertus peregri

nus fquamofus.

10. GESCHLECHT. DASYPUS. Das Gürtel

thier, Armadill , Panzerthier, Tatu.

Müller, Naturfyft. I. p. 188. Gen. X.

Zimmermann , geograph. Zoologie , II. p. 399.P.

Gen. XXXVIII.

Schreber, Säugth. II. p . 213. Gen. VIII.

Lefke, Naturgefch. p. 126. Gen. VIII.

Borowfky, Thierreich , I. p. 60. Gen. VII.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 65. Gen. IX.

Funke, Naturgefch. I. p. 177.

Büffon, vierf. VII. p. 257.

Erxleben, Maininalia , p. 102. Gen. XII.

Graumann, intr, in hiftor. natur. mamm. p. 29.

Gen. XII.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 32. Gen. XII.

1

1. UNICINCTUS. Das Gürtelthier mit zwölfGür.

·teln. (10)

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 23. n. 7. der zwölf

gürtelige Armadill.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 402. n. 344.

das Gürtelthier mit zwölfGürteln.

Meyer, Thiere , III , der afrikaniſche Armadill,

Tab, 27. das Männlein , Tab. 28. das Weib

lein ; fig. Seb.

Neuer

(10) Soll das gröfste Gürtelthier feyn. Länge des Rückens etwas

über einen Fuſs , an der Seite gemeffen , zwey Zol mehṛ, Die

zwölf Gürtel des Panzers haben viereckigte Schuppen,
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Neuer Schauplatz der Natur, I. p. 385. n. 5. der

Kabalu, oder der Tatu mit zwölf Reifen.

Büffon , vierf. VII. p. 309. das Gürtelthier mit

zwölf Gürteln, oder der Kabaffu.

Tatu caninus, ca

S

Klein, Quadrup. difp. p. 49.

pite pedibusque anomalis.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 145. Panzerthier

mit dem Hundskopf.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 52, n. 5.

Hundstatu.

Martini, Naturlex. III . p . 232. Armadill mitzwölf

Gürteln, der Kabaſſu, afrikaniſcher Armadill.

Mannichfaltigkeiten , III. p. 642.

Erxleben, Mammal. p, 111 , n. 6. Dafypus (Duo

decimcinctus) cingulis duodecim, pedibus pen

tadactylis.

Linné, Syft. N. Edit. II. p. 45. Erinaceus lori

catus , tegmine tripartito.

Linne, Syft. Nat. Edit. VI, p. 6. n. 7. Dafypus

tegmine tripartito.

Graumann, intr. in hift, nat. mamm. p. 30. VI.

Dafypus Duodecimcinctus ; Armadill mit zwölf

Gürteln.

1

1

Gatterer, brev.Zool. I. p. 33. n. 6. Dafypus (Duo

decimcinctus) cingulis duodecim, pedibus pen

tadactylis; der Kabaffu.

7. OCTODECIMCINCTUS.

achtzehn Gürteln. (' )

Müller , Naturfyft. I. p. 189. n. 1, der eingärtli

ge Armadill.

G4 Müller,

Das Gürtelthier mit

(1) Länge des Thiers zehn Zoll , des Schwanzes fieben. Schreber

hält es von dem Gürtelthier mit vier Gürteln (n. 4. ) nicht für

verfchieden.
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Müller, Naturfyft. Suppl. p . 24. n. 8. der acht

zehngürtelige Armadill.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 402. n. 345.

das Gürtelthier mit achtzehn Gürteln.

Schreber, Säugthiere , I. p. 227. n. 8. das Gürtel

thier mit achtzehn Gürteln.

Halle, vierfüfs. p. 396. der gepanzerte Amei

fenbär.

Neuer Schauplatz der Natur , I. p. 386. n. 6. der

Cirquinçon oder Cirquinchum , oder der Tatu

mit achtzehn Gürteln.

"Büffon, vierf. VII. p. 320. das Gürtelthier mit

achtzehn Gürteln oder der Cirquinchum.

Martini, Naturlexicon , III. p. 234. Armadill

mit achtzehn Gürteln, Cirquincon , Tatu

wiefel.

2

Mannichfaltigkeiten , III. p. 360.

Erxleben, Mammalia , p. 113. n. 7. Dafypus

(Octodecimcinctus ) fcuto poftico nullo, cin

gulis octodecim.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 6. n. 1. Dafypus cin

gulo fimplici.

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 50. n. 1. Dafypus

(Unicinctus) tegmine tripartito , pedibus penta

dactylis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 30. VII.

der eingirtelige Armadill , das Gürtelthier mit

achtzehn Ringen.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 33. n. 7. Dafypus

(Octodecimcinctus) ,fcuto poftico nullo, cingu

lis octodecim ; das Tatuwiefel.

Pennant, Syn. quadruped. p. 327. n. 257. the

eighteen-banded Armadillo.

2. TRI
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L

Das Gürtelthier mit drey Gür2. TRICINCTUS.

teln. (2)

Müller, Naturfyft . I. p. 190. n. 2. der dreygürteli

ge Armadill.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 399. n. 339.

das Gürtelthier mit drey Gürteln.

Lefke, Naturgefch. p . 127. n. 1. das Gürtelthier

mit drey Gürteln, Fig. 20.

Borowsky, Thierreich, I. p. 62. n. 2. der drey

gürtelige Armadill.

f

*

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 136. das

Gürtelthier mit drey Gürteln.

Halle, vierf. P. 399. derfchönfte orientalische Ar

modillo, Tab. 17.

Meyer, Thiere, III . Tab. 25, der orientaliſche

Armadill, fig. Seb,

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. P. 20, n. 32. der Apar.

Neuer Schaupl. d. Natur , I. p. 384. n. 1. der Apar,

Tatuapara, oder Tatu mit drey Reifen.

Klein, Quadrup. difp. p. 48. Tatu porcinus.

Klein, Claflif. der vierfüfs. Th. p. 144. orienta

lifthes Schildverkel.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 52. n. 4.

Schönftes orientalisches Schildverkel.

Martini, Naturlex. III. p. 224. Armadill mit drey

Ringen, Apar, Aparathier.

Büffon, vierfüfs. VII. p. 265. das Gürtelthier mit

drey Gürteln, oder der Apar, m. e. Fig.

Gesner, Thierbach , p. 231. nach Cluf, und

Marcgr.

G 5
Dapper

(2) leder der drey Gürtel ift aus drey und zwanzig länglich vier

eckigen Stücken zufammangeſetzt. Länge des Körpers , den

Schwanz mitgerechnet, ein Fufs.
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Dapper, Amerika, p . 445.

Erxleben, Mainmal, p. 102. n. 1, Dafypus ( Tri

cinctus) cingulis tribus , pedibus pentadacty

lis, cauda brevi.

Linné, Syft, N. Edit. II. p . 45. Erinaceus lori

catus , cingulis tribus.

Linné, Syft, Nat. Edit, VI. p. 6. n. 2. Dafypus

cingulis tribus..

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 51. n. 2. Dalypus

(Tricinctus) cingulis tribus , pedibus pentada

ctylis,

Graumann , intr. in hift. nat. mamm, p. 29, I.

das Gürtelthier mit drey Ringen.

Gatterer , brev. Zoolog, I. p. 32. n. 1. Dafypus

(Tricinctus) cingulis tribus , pedibus pentada

ctylis , cauda brevi ; der Apar.

Nieremberg, hiftor. nat. p. 151. Armadillo ge

nus alterum Clufii. Abbild, nach Cluf.

Ionfton, Quadr. p. 174. Tatus, Tab. 8o. eine ſehr

fchlechte Figur.

Tonfton , Quadrup. Tab. 63. Tatu Apara; nach

Marcgr.

Pifo, Ind. p. 1oo. Tatu - apara ; nach Marcgr.

Raj, Synopf. quadrup , p. 234. Tatu apara.

Pennant, Synopf, quadr. p. 323. n. 251 .

Das Gürtelthier mit vier3. QUADRICINCTUS.

Gürteln. (3 )

Müller, Naturfyft. I. p. 190. n. 3. der viergürte

lige Armadill.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 400. n. 340.

das Gürtelthier mit vier Gürteln.

Schreber,

(3) Nach Erxleben eine unbeſtimmte Gattung ; nach Schreber u. a.

eine Varietat, Grösse einer Katze.
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Schreber, Säugthiere , I. p. 217. n. 2. das Gürtel

thier mit vier Gürteln.

Martini , Naturlex. III . p. 225, Armadill mit vier

Ringen, Schildkrötenigel, Schildkrötenſchwein

Büffon, vierf. VII. p. 271.

Erxleben , Mammal, p. 104. n. 2. Dafypus (Qua

dricinctus) cingulis quatuor...

Linne, Syft. N. Edit. VI. p. 6. n. 3. Dafypus

cingulis quatuor,

Linné, S. Nat. Edit. X. I. p. 51. n. 3. Dafypus

(Quadricinctus) cingulis quatuor.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 29. II.

das Gürtelthier mit vier Ringen.

Gatterer , brev, Zoolog. I. p. 32. n. 2. Dalypus

(Quadricinctus ) cingulis quatuor ; der Schild.

krötenigel; das Schildkrötenfchwein.

4. SEXCINCTUS. Das Gürtelthier mit dem Hals

Schilde. (4)

Müller, Naturfyft. I. p. 191. n. 4. der ſechsgürte

lige Armadill.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 400. n. 341.

das Gürtelthier mit dem Halsfchilde.

Borowsky, Thierreich , I. p. 61, n. 1, der ſechs

gürtelige Armadill.

J

Neuer Schaupl. d. Natur, I. p. 384. n. 2. der En

cubert, der Tatu mit fechs Reifen , Tatupeb,

Tatupeba.

Martini, Naturlex. III. p. 226. Armadill mitſechs

Reifen'; der Encubert, fig. Schreb.

Gesner, Thierbuch , p. 230. die untere Fig, nach

Bellon,

Büffon,

(4) Länge des Thiers, ohne den Schwanz, etwas über einen Schuh ;

die Breite etwa acht Zoll; das Gewicht ohngefähr zwölf Pfund.
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Buffon, vierf, VII. p. 273. das Gürtelthier mit'

fechs Gürteln oder der Encubert, i , e. Fig.

Mannichfaltigkeiten , III. p. 634.

Erxleben, Mainmal. p. 105. n. 3. Dalypus (Sex

cinctus) cingulis fenis , pedibus pentadactylis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 6. n. 5. Daſypus

cingulis fex.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 51. n. 4. Dafypus

(Sexcinctus ) cingulis fenis , pedibus pentada.

ctylis.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 29. n. 3.

DasGürtelthier mit demHalsfchilde ; derfechs

gürtelige Armadill.

Gatterer, bre . Zool, I. p. 32. n . 3. Dafypus (Sex

cinctus ) cingulis fenis, pedibus pentadactylis ;

der Encubert,

Bellon. Obfervat. p. 204. Tatu, m.e.mittelm. Fig.

Nieremberg, hift. nat. p. 158. Armadillo Clufii ;

die mittl. Fig. nach Bellon.

Tonfton , Quadrup, Tab, 62. Tatu f. Armadillo.

Fig. Bellon.

1.

Charleton, exercitat. p . 18. Tatu.

Pennant, Syn. quadr. p. 324. n. 253 , the fixban.

ded Armadillo,

1

5. SEPTEMCINCTUS. Das Gürtelthier mit fecks

geflammten Gürteln. ($ )

Müller , Naturfyft, I. p. 191. n. 5. der fiebengürte

lige Armadill.

Borowsky, Thierreich , I. p. 62. 11. 2. derfieben

gürtelige Armadill.

Gatterer , voin Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 21. n. 33. Dafypus feptemcinctus , die

Tatuètte?

Martini,"ery

(s) Wird von Erxleben für den Dafypus Sexcinius gehalten.
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Martini, Naturlex. III. p. 228. Armadill mitfechs

geflammten, imgleichen mit fieben oder acht

Gürteln; Tatuette. 1

Büffon, vierf. VII. p. 283. das Gürtelthier mit

acht Gürteln, oder der Tatuette; p. 289. das

Gürtelthier mitfechs geflanımten Gürteln,

Schlozer, Erdbeſchreib. von America , p. 595.

Knorr , delic. nat. II. Tab. K. 3. fig. 2. Schildver

kel oder Armadill aus Amerika , mit fieben be

weglichen Reifen."

Erxleben, Mammalia , p. 107. n. 4. Dafypus

(Septemcinctus) cingulis feptenis , palmis te

tradactylis , plantis pentadactylis.

Linné, S. N. Edit. VII. p. 6. n. 6. Dafypus cin

gulis feptem,

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 51. n. 5. Dafypus

( Septemcinctus ) cingulis feptenis , palmis te

tradactylis , plantis pentadactylis.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 29. u. 4.

derfiebengürtelige Armadill.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 33. n. 4. Dafypus

(Septemcinctus) cingulis feptenis , palmis te

tradactylis, plantis pentadactylis; die Tatuette.

8. OCTO CINCTUS. Das Gürtelthier mit acht·

Gürteln. (6)

Müller, Naturfyft . Suppl. p. 23. der achtgürtelige

Armadill.

Zimmer

(6) Da nach Schreber der Unterfchied diefer Gattung von der vor

hergehenden und folgenden faſt nur auf der mindern Anzahl

der Gürtel beruhet , und folglich fo gering ift, dafs man Grund

hat zu zweifeln , ob fie wirklich von einander verfchieden, oder

blofse Spielarten einer Gattung find, die Synonymen aber beyin

Erxleben ganz unter einander geworfen find , ſo hat es mir auch

bey
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Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 401. n. 342. das

Gürtelthier mit acht Gürteln.

Neuer Schauplatz der Natur , I. p. 385. n. 3. der

Tatuette , oder Tatu, mit acht Reifen.

Buffon, vierf. VII. p. 290. das Gürtelthier mit acht

Gürteln.

%

Pennant, Synopf. quadr. p. 325. n. 254. Eight

banded Armadillo.

4.4

6. NOVEMCINCTUS. Das Gürtelthier mit neun

Gürteln. (7)#

Müller , Naturfyft. I. p. 192. n. 6. der neungürte

lige Armadill, Tab. 16. fig. 2. Seb.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II, p. 401. n. 343.

das Gürtelthier mit neun Gürteln.

Borowsky, Thierreich , I. p. 63. n. 4. der neun

gürtelige Armadill.

Blumenbach , Handbuch d. Naturgefch. p. 65. n. r.

Tatu (Novemcinctus ) zonis dorfalibus IX.

palmis tetradactylis , plantis pentadactylis; der

Cafchicame.

Halle, vierf. p. 398. das amerikanische Schildver

kelchen.

Meyer, Thiere , I. Tab. 59. der Armadill.

Meyer, Thiere , III. Tab. 26. der amerikanische

Armadill

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 21. n. 24. Dafypus novemcinctus; der

Kachikame.

Neuer

bey Vergleichung der Quellen felbft , Mühe gekoftet, folche

aus einander zu finden , und ich zweifle felbft, ob , wenn es

wirklich verfchiedene Gattungen feyn follten , die Synonymen

gehörig vertheilt find.

(7) Ift fo kirre , dafs die Kinder damit fpielen. Ihre Baue werden

auf allen von der See etwas entfernten Sandhügeln häufig an

getroffens
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"Neuer Schauplatz der Natur , I. p. 385. n. 5. der

Cachicame , oder Tatu mit neun Reifen; der

Atuco.

Naturforscher , XIV. p . 41. Sanders Befchreibung

eines in Paris befindlichen Dafypus Novem

cinctus.

Klein , Quadr. difp . p. 48. Tatu porcinus ; Ta

tu fimpliciter; Porcellus cataphractus ; Arma

dillo communiter.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 143. Schildverkel;

Verken.

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 51. n. 3.

Schildverkel; Verken.

Martini, Naturlex. III . p. 230. Armadill mit neun

Ringen, der Kachikame.

Büffon, vierfüfs. VII. p . 292. das Gürtelthier mit

neun Gürteln, oder der Cachicamo; m. e. Fig.

Bankroft, N. G. von Guiana, p. 86. der Tattu,

oder Armadillo von Guiana.

Hartfink, Befchreib. von Guiana , I. p. 106. das

Schildfchweinchen, auch Tatou und Armadille,

und bey den Indianern Iefi genannt.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer, I. p. 390.

Armadillo oder Tatu.

{

Mannichfaltigkeiten , III. p. 641 .

Erxleben, Mammal. p. 109. n. 5. Dafypus (No

vemcinctus) cingulis novem, palinis tetradacty

lis , plantis pentadactylis.

Linné, S. N. Edit. II. p. 45. Erinaceus loricatus,

cingulis novem, manibus tridactylis.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 6. n. 7. Dafypus cin

gulis novem.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 51. n. 6. Dafypus

(Novemcinctus ) cingulis novem , palmis te

tradactylis, plantis pentadactylis.

Grau

"



113 Dafypus.Mammalia Bruta.

Graumann, intr. in hift . nat, mamm. p.30. n. 5.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 33. n. 5. Dafypus

(Novemcinctus) cingulis novem , palmis te

tradactylis , plantis pentadactylis; der Kachi

kame.

Muf. Baruth. p. 23. ein gepanzertes amerikaniſches

Thier , Tatu , oder Tatou genannt, mit einem

Schweinskopf, und fechs ( ein Druckfehler ,

ftatt 9.) Panzergelenken auf dem Rücken.

Barrere, France equinox. p. 163. Tatus maior,

mofchum redolens; Tatou - Kabaffu..

Raj, Synopf. quadruped. p. 233 . Tatuete Bra

filienfibus.

*

Pennant, Syn, quadr. p. 325. n. 255. Nine - ban

ded Armadillo.

Philof. Transact. Vol. 54. p. 57. Tab. 7.

Gronov. Zoophyl. I. p. 2. n. 5. Cataphractus fcu

tis duobus , cingulis novem."

Iacobaei Muſeum reg. p. 8. Armadillo, feu Tatou

Brafilienfium. Tab. 9. Fig. 4.

Laurent. Muf. reg. Tab. 6. fig. 79. Abbild.

Ichlecht.

1

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition , und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XIII.

P. 55. n. 7. Dafypus Octo

decimcinctu
s

."

Edit. XII.

1

P. 53. . . . Dafypus cin

gulo fimplici.

Diefs Gefchlecht ift mit zwey Gattungen vermehrt,

und D. Oftodecimcinctus und Otocinclus hin

zugekommen.

B)Un
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1

1

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Das hundsköpfige Panzerthier.

Halle, vierf. P. 40L

§. §. Die Gürtelthiere find weder beiffig, noch

fonft böfe. Da ihr Harnifch, ob fie fich gleich

vermittelft der beweglichen Gürtel zuſammen rollen

können , ihnen keinen vollkommenen Schutz gegen

ihre Feinde giebt, fo befitzen fie dagegen eine fa

grofse Fertigkeit zu graben , dafs fie fich in wenig

Minuten unter die Erde arbeiten , und dann halten

fie fich mit den ftarken Klauen fo feft an , dafs es

unmöglich ift fie beym Schwanze heraus zu ziehen.

Aus dem Bau giefst man fie mit Waffer heraus, oder

zwingt fie durch Rauch herauszugehen , und aus der

Kugelform werden fie durch Hülfe des Feuers ge

bracht, bey deffen Empfindung fie fich ausftrecken.

Ihr Fleiſch ift in der Iugend wohlfchmeckend , be

kömmt aber im Alter einen Bifamgeruch . Aus der

Haut macht man kleine Koffer.

36. GESCHLECHT. RHINOCEROS. Da?

Nafehorn.

Müller, Naturfyft . I. p. 469. Gen. XXXVI.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 59. p. 145.

Gen. XI.

Schreber, Säugthiere , II. p. 228. Gen. IX.

Lefke, Naturgefch. p. 127. Gen. IX.

Borowsky, Thierreich , I. p. 63. Gen. VIII.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 123.

Gen. XXXIX.

Büffon, vierf. IX . p. 5.

Erxleben, Maminalia , p. 198. Gen. XXII.

H Grau
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Graumann, intr. in hiftor. natur. manimal. p. 41.

Gen. XXII,

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 54. Gen. XXII.

Pennant, Syn. quadr. p. 75. Gen. XI.

Hermann, tab. affin. animal. p. 97.

Briffon, quadrup. p. 78. Gen. XVI.

1. UNICORNIS. Das (einhornige) Nafehorn.

Müller, Naturfyftem , I. p. 469. n. 1. das einhor

nige Nafehorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p . 145. n. 34.

das einhörnigte Nafehorn.

Borowfky, Thierreich , I. p. 63. das Nafehorn.

Blumenbach , Handb. der Naturgefch. p. 123. n. 1.

Rhinoceros (Unicornis) cornu unico , denti

bus primoribus utrinque binis ; das afatifche

Nafehorn.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 145. das

Nafehorn.

Neuer Schauplatz d. Natur , V. p. 62.

Onomatol. hift. natur. VI. p. 824.
A

Gesner, Thierbuch, p. 304. Rhinocer ; fig. p. 305.

Naturforscher, XIII. p. 1. Sander, vom Rhinoce

ros in Verfailles.
4

Neue gefellſchaftl . Erzähl. II. p . 41.

Berlin. Samml. VIII. p. 160..

Shaw, Reife, p. 370. Rhinoceros oder Rim?

Parfon , Hifl. des Nafehorns. Nürnb. 1747.

Frauenzimmer Almanach , 1787. p. 248. m. e. il

lumin. Figur.

Erxleben, Mammalia, p. 198. n. 1. Rhinoceros

unicornis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 48. Elephas nafo

cornigero.

Linné,

1
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Rhinoceros.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. II. n. 1. Rhinoceros

cornu unico conico.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 56, n. 1. Rhinoce

ros (Unicornis) cornu unico,

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 41. n.22.

1. das Nafehorn.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 54. n. 1. Rhinoceros

(Unicornis) ungulis tribus ; das Naſehorn.

Ionſton , quadr. Tab. 38. Rhinoceros, Hornnaſe,

Rhinocer

Kram. Auftr. p. 317. Rhinoceros cornu unico co

nice.

Gronov. Zoophyl, I. p. 14. n. 13. Rhinoceros cor.

nu unico conico.

Raj, Syn. quadr. p. 122. Rhinoceros.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 75. n. 58. the

one -corned Rhinoceros.

Pallas , nóv. comment. petropol. XIII. p. 447.

Tab. 9. 10. XVII. p. 585. Tab. 15. fig. 1. 2,

3. 16.

Turpin, hift. de Siam. p. 291.

Borri hift. Cochin - chinae, p. 797.

Bergen, Oratio de Rhinocerote. Frcf. ad V.

1746. 4.

Aldrovand. de quadr. bifulc. p. 878. Rhinoceros.

Fig. p. 884.

Abada five

Muf.Wormian, p. 336. Rhinoceros.

Bont. hiftor. nat. ind. orient. p. 50.

Rhinoceros. Fig. p. 51.fchlecht.

Grew, muf. reg. Societ. p. 29. Rhinoceros.

Charleton, exercitat. p. 12. Rhinoceros.

Briffon, quadruped. p. ( mihi) 78. n. 1. Rhino

ceros.

Chardin , Voy. II . p. 60. Rhinoceros. Tab. 40.

Abbild. mittelm.

H 2 Neu
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Neuhoff, Gefandfch. nach China , p . 348. Rhino

ceros, Fig. mittelm. (Fol. Amft. 1669.)

Plin. hiftor. nat. VIII. c. 26. XVIII. c. 1. Rhi

noceros.

Aelian. de nat. anim . XVII. c. 45. PIVONEGWS.

Oppian. cyneget. II . 551. Pivoxegws.

2. BICORNIS. Das doppelhörnigte Nafehorn.

Müller, Naturfyft. I. p. 472. n. 2. zweyhörniges

Nafehorn.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 148. n. 65. das

doppelhörnigte Nafehorn.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 123, n. 2

Rhinoceros (Bicornis) cornibus duobus , inci

foribus nullis ; das afrikaniſche Nafehorn.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 62.

Onomat. hift. nat. VII. p. 824.

Klein, Quadrup. difp. p . 26. Rhinoceros Tab. 2 .

das Horn.

Klein, Claffif. d. vierfüfs. Th. p.85. Nafehorn.

Klein, natürl . Ordn. d. vierf. Th. p. 30. Nafehorn.

Büffon , vierf. IX. p . 40. das afrikaniſche doppel

hörnigte Nafehorn.

1

Sparrmann, Reife n. d. Vorgeb. d. g. H. p. 416.

das zweyhornige Nafehorn.

Kolbe, Vorgeb. p. 159. Nafehorn oder Rhinoceros.

Tab. IV. Fig. 2. Abbild. fehr-fchlecht.

Eberhard, Thiergefchichte , p. 273. das Nafehorn

mit zweyHörnern aufderNafe, Tab. II . fig. 2.

Dapper, Afrika, p. 20. Rhinozeros, oder Rhi

nokeros.

Lichtenberg, Magaz. f. d . Neueſte etc. II. 1.p. 185.

Schwed. Abhandl. XL. p. 291. m . e. Fig.

Erxleben , Mammalia , p. 252. Rhinoceros (Bi

cornis) cornibus duobus.

Linné,

1
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Rhinoceros.

Linně, S. Nat. Edit, VI. p. 11. n. 2. Rhinoceros

cornibus duobus cuneiformibus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 56. n. 2. Rhino

ceros (Bicornis ) cornibus duobus cuneifor

mibus.

Linné, Muf, Ad, Fried. I, P: II. Rhinoceros

bicornis,

Gatterer, brev, Zool. I. p. 54. n. 2. Rhinoceros

(Bicornis) cornubus duobus; das zweyhörnige

Nafehorn.

Ludolf, hift. Aethiop. Lib. I. c. 10. §. 78.

Nouvelle defcription du Cap. de b. E. Amft,

1778. p. 37.

Pennant, Synopf, quadruped, p. 75. n. 58. a.the

two horned Rhinoceros.

Hiob. XXXVIII. 9. Pfalm XXII, 22.

·

Veränderungen gegen die 'XIIte Edition , und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XIII.

p. 57. n. 2. Rhinoceros

bicornis.

Edit. XII.

p. 104. Rhinoceros bicor

nis B.

In der XII. Edit. ftand das Rhinoceros unter den Belluis.

Dieſs Geſchlecht ift mit einer Gattung vermehrt, wel

che vorher als eine Varietät betrachtet wurde.

"

1
S. S. Das Nafehorn wird zwölf Fufs lang, und

zwifchen fechs und fieben Fufs hoch. Das Horn

ift faferichter dichter Subftanz , und hat eine Länge

von anderthalb bis zwey Fufs.. Die Vorderzähne

ſcheinen bey der erften Gattung zu variiren , denn

bey einigen fand man gar keine, bey andern hinge

gen in jeder Kinnlade zwey. Die zweyte Gattung,

H 3
die
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45

die von der erſtern völlig verfchieden ist , ift bis zu

Sparrmanns Entdeckung faft verkannt. Die Begat

tung des zweyhörnigen Nafehorns von hinten leug

net Sparrmann ganz , und zieht fie auch bey dem

einhörnigen in Zweifel. Die Haut auf dem Rücken

ift wenigftens anderthalb Zoll dick. Es werden

Sp tzierflöcke und Spiefsruthen davon gemacht, und

das Horn verarbeitet man in Indien zu allerleyKunft.

werken. Einige Völker effen auch das Fleiſch.

3. GESCHLECHT. ELEPHAS. Der Elephant.

Der Elephant. (Faft in allen
1. MAXIMUS.

Sprachen. )

Müller , Naturfyftem , I. p. 158. der Elephant.

Tab. 29. Fig. 5.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 56. p. 155. n. 68.

der Elephant.

•

Schreber, Säugthiere , I. p. 241. der Elefant.

Tab. 78.

Lefke , Naturgefch. p. 127. der Elefant.

Borowsky , Thierreich , I. p. 68. der Elephant.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 120. der

Elephant.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 139. 11. 5.

der Elephant.

Funke , Naturgefch. I. p. 140. der Elephant.

Halle, vierf. p. 374. der Elephant.

Meyer , Thiere, I. Tab. 69. der Elephant. Ab

bild
. gut.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

p. 67. n. 60, der Elephant.

Neuer Schauplatz der Natur , I. p. 570. der

Elephant.

Onomat.
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Onomat. hift. natur. I. p. 741. der Elephant.

Klein, Quadrup, difp. p. 36. Elephas.

Klein, Claffif. d. vierf, Th. p. 109. Elephant.

Klein, natürl. Ordn, d. vierfüifs. Thiere, p. 40.

Elephant.

Gesner, Thierbuch, p. 178. Helfant , Fig. p. 179.

180, und ſchlecht p. 185.

Biffon , vierf. VIII. p. 114. der Elephant , mit

2 Fig. Männchen und Weibchen.

Buffon, allgemeine Naturgefchichte V. p. 57.

VI. 148. 304. VII. 171.

Sparrmann, Reife nach dem Vorgéb. d. g. Hoffu,

p. 283. der Elephant.

Vaillant, Reife in das Innere von Afrika, I. p, 184,

Ifert, Reife nach Guinea , p. 64. 165.

Ives, Reife nach Indien, I. p. 103,

Adanfon, Reife nach Senegall , p. 73. 110.

Du Halde, Befchreib. von China , III. p . 511,
V

Auszüge a. d. Tagebuche eines Reif, nach Afien,

p. 110.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 105,

Kolbe , Vorgeb. p. 148. Elephant, Tab. 4. Fig. 2.

ſchlecht.

Bofsmann, Reife nach Guinea, p . 284. Elephant..

Römer, Nachrichten von Guinea , p -280.

Haid, oftindifcher Schauplatz, p. 212. 281, Ele

phanten. Tab. 94.

Knox, ceylan. Reifebefchr. p. 41. Elephanten.

Thevet, Befchreib. der Morgenländer, 1554. P.70.

Philipps Reife nach dem Orient , p. 361.

Perrault , Charràs und Dodart , Abh. a. d. N.G.

II. p. 275, anatomische Befchreibung eines Ele

phanten, Tab. 79 bis 84.

Samml. zur Phyf. und Naturgefch, I. p. 340.

Bonnet, Betracht. über die Natur, II . p. 518

H4
Campers
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Campers kleinere Schriften , I. p. 50. die Zerglie.

derung eines jungen Elephanten.

Zimmermann, Abbild, eines ungebornen Elephan

ten , nebft verfchiedenen bisher ungedruckten

Nachrichten , die Naturgefch. des Elephanten

betreffend. Erlangen 1783. gr. 4.

Bunzlauer Unterhaltungen , II. p. 261.

Lichtenberg, Magazin für das Neuefte etc. I. 1.

p. 187. (ceyloniſcher ungeborner , gefleckter.)

Naturgefch, des Elephanten ; Wien 1776. 8.

Sprengel, Tafchenbuch für 1782. Zufätze p. XXIX.

Neuhoff, Gefandfchaft etc. p. 349. Elephant.

7

Figur gut.

Abhandl. d . Gefellſch, in Batavia, I. p. 341. weisse

Elephant.

Choify, Tagebuch der Reife nach Siam. Par.

1687. p. 242.

Beyträge zur Länder und Völkerkunde , I. p. 69.

Erxleben, Mammal. p. 203. Elephas Maximus.

Linné, S. N. Edit.' II. p. 48. Elephas nafo cylin

draceo elongato.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 11. n. 1. Elephas.

Linné, Muf. Adolph. Fried. I. p. 11. Elephas in

dicus.

Linné, S. N. Edit. X. I. p . 33. n . 1. Elephas (Ma

ximus.)

1

·

Linné, Muf. Adolph. Fried. II. p. 6. Elephas

(Maximus).

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamin. p. 41. I.

Elephant.

Gatterer , brev, Zoolog. I. p. 55. n. 1. Elephas

(Maximus) pedibus pentadactylis ; der Elephant.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 87. Elephas,

Boullaye , Voyage , p. 250. Elephans.

Marmol Afrique, I. p. 58. L' Elephant.

Charle

*



Mammalia Bruta. 121
Elephas.

C

#1

Charleton , exercitat. p . 5. Elephas.

Ludolf, hift. Aethiop, I. c. 1o. n. 18 fq. Elephan

tus , fig. p. 147.

Léon. Africani defcriptio Africae, Lugd. Bat.
·

1632. p. 744.

Nieremberg, hift. nat. p. 191.

Gronov. Zoophyl. I. p. 2. n. 6.

Pennant, Syn. quadrup. p. 85. n. 62, the great

Elephas.

Elephas.

Elephant.

Hermann , Tab. affinit. animal. p. 94.-

Philof. Transact. num. 326. p. 51. m. Figg.

Ariftoteles , hift, animál. I. c. 9. n. 93. II. c. 2.

C. 5. 11. 24.

c. II. n. 79. 80.

III. c. I. n . 7.c. 19. n. 155.

IV. c. 9. n. 293. V. c. 2. n. 24.

11. 3. 4. c. 3. n . 6. C. 4. n . 8.

c. 8. n. 38. c. 9. n 46. 51.

c. 18. 11. 133.

c. 9. n. 118.

c. 13. n. 140. VI. c. 27. n. 359. VIII. c. 12.

n. 116. 117. IX. c. 72. n . 490 - 495.- (nach der

Ausg. von Iul. Caef. Scal. Toulouf. 1619. Fol.)

Ελέφας.

"

Plinius, hift. nat. VIII. c. 1-14. Elephas , Ele.

phantus , Luca Bos,

Smellie , Philof. der Naturgefch. ( von Zimmer.

mann) Berlin 1791. I, p. 85.

Hartenfels , Elephantographia curiofa f. Ele.

phanti defcriptio. Erf. 1710. c. fig.

Phil. Okeimii Elephas. Lipf. 1652. 4.

Normanni Elephas breviter delineatus, Upfal.

1693. 8.

Neandri et Zobereri diff. de Elephante. Ien.

1571.8.

Praetorii hiftoria Elephanti. Hamb. 1607. 8.

Gilii defcript. nova Elephanti. Hamb. 1614. 8,

Hornii Elephas.. Norimb. 1629. 8.

Gefchichte des Elephanten. Berlin 1777. 8.

H 5 Bur.
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Burchardi diff. de Elephante. Altorf. 1696. 4.

Pallas , Reife Ausz. II. p. 185. Elephantenknochen

am Tura.
p. 199. mit Seekörpern begleitet.

III. p. 253. am nördlichen lenifey. p. 314. bey

Krasnojarsk. II. p. 5. Elephanten Schenkel

knochen in dem Ufer der Belaja.

Naturforscher, III . p. 237. Hunters Anmerkun

gen über die fogenannten Elephantenknochen,

welche am Ohihoftrom in Amerika gefunden

wurden; vergl, mit Zimmermann , geogr, Zool,

II. p. 157.

Naturforscher, XX. p. 198. Elephantenknochen

im Mansfeldifchen gefunden.

Stralfundifches Magazin, I. p. f. von den in Nord

amerika entdeckten Elephantenähnlichen Ge

rippen.

Gmelin , Reife durch Rufsland, I. p. 34. von Ele.

phantenknochen in Sibirien.

Walch , Naturgefch. der Verfteinerungen , II Th.

II Abſchn. p. 164. ob die Elephanten ehemals

in den nördl. Ländern einheimisch gewefen.

Hamb. Magazin, I. p. 453. von einem in der Erde

gelegenen aufferordentlich grofsen Elephan

tenzahne.

Schriften der Berl. Gef. nat. Fr. VII. p. 374. befon

dere Merkwürdigkeit an einem Elephanten

Backzahn .

Novi Comment. Göttingenf. I. 2. p. 96. (die

Kuuftgefchichte des Elfenbeins , und vornehm

lich deffen Bearbeitung bey den Alten be

treffend . )

Neue gefellſchaftl. Erzähl. I. p. 11. von einem

Elephantenzahne , in welchein eine kleine me

tallene Kugel eingefchloffen gewefen.

§. §. Un
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S. §. Unter den Elephanten giebt es fowohl in

Anfehung der Farbe als der Gröfse beträchtliche

Verſchiedenheiten. Die kleinften halten ausgewach

fen über neun Fufs Höhe, und zwölf Ellen Länge.

Oft erreichen fie eine Höhe von funfzehn bis acht

zehn Fufs. Der Rüffel ift das Hauptorgan der Ele

phanten, der ihm zum Athemholen , zum äusserft

feinen Geruch, zum Brüllen , zum Wafferſchöpfen,

fein Futter damit zu faffen , und es ins Maul zu ſte

cken , zum Gefechte , und zu allerley künftlichen

Verrichtungen flatt der Hände dient. Er kann ihn

drey Ellen ausftrecken , und bis auf eine Elle einzie.

hen. Er kann damit Knoten aufknüpfen , Schnal

len auflöfen u. dgl. m. Das neugeworfene Iunge

+

.

foll die Gröfse eines wilden Schweines haben. Die

beyden grofsen Eekzähne werden fieben bis acht

Fufs lang , und man hat einzeln folche Zähne gefe

hen, die auf 160 Pfund wogen. Die kleinſten Zäh

ne eines ausgewachſenen Elephanten betragen zwi

fchen 60 und 70 Pfund. Das Alter des Elephanten

erftreckt fich wahrscheinlich über 200 Iahre . Die

Laft , die ein Elephant tragen kann , wird auf 1500

bis 2000 Pfund gefchätzt ; und was er mit dem Rüf

fel aufhebt, 200 Pfund, In einem Tage kann er

zehn und mehrere Meilen zurücklegen . Seit den

Zeiten des trojaniſchen Kriegs hat man das Elfen

bein zu allerley Kunftwerken angewandt. Das

Fleiſch des Thiers foll fchmackhaft feyn , und dem

Rindfleische gleichen . Sein getrockneter Miſt wird

auf Zeilan flatt Kohlen gebrannt , und auch von den

Töpfern unter den Thon gemengt. Auffer den

gewöhnlichen grauen Elephanten hat man auch

dunklere und zuweilen weifsc. Die gefleckten oder

fcheckigen find die feltenften.

6. GE
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TRÍCH6. GESCHLECHT. TRICHECU s. Das

Wallrofs.

Müller, Naturfyft . I. p. 171. Gen. VI.

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 299. II. p . 424.

Gen. XLIII.

Schreber, Säugth. II. p. 259. Gen. XI.

Lefke, Naturgefch. p. 128. Gen. XI.

Borowsky, Thierreich , I, p . 79. Gen. X.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 128. Gen. XLIV.

Funke , Naturgefch. I. p . 161 .

Erxleben, Maminalia, p. 593. Gen. XLVII.

Graumann, intr, in hiftor, natur, mainm. p. 87.

Gen, XLVII.1

Gatterer, brev. Zool. I. p . 159. Gen, XLVII,

Pennant, Syn. quadr. p. 335. Gen. XL.

Briffon, quadr. p. 30. Gen. VI. Odobemus.

Hermann, Tab. affinit, anim. p. 127.

1. ROSMARUS. Das Wallrofs. ( ¹ )

Müller, Naturfyft. I. p. 171. n. 1. das Wallrofs,

Tab. 29. fig. 2. Abbild, Schlecht.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 424. n. 385.

das Wallrofs.

Lefke , Naturgefch, p . 129. das gemeine Wallrofs.

Borowfky, Thierreich , I. p. 79. das Wallrofs.

Tab. X.

Blumen

(1) Diefe Thiere nähren fich von Seetang und Schaalthieren , die

fie mit ihren grofsen Hauzahnen loskratzen, Sie leben in'Ge

fellſchaft und vertheidigen einander ſehr beherzt. Das rothe

Fleiſch wird im Kochen weifs , wird aber nicht geachtet, Man

fangt fie blofs um der Zähne willen , und zwar nur gelegentlich,

Jung find fie fchwarz , nach und nach werden fie blaffer , und

im Alter weifs. Die Grönländer fchärften ihre Harpunen mit

den Zähnen. Die lungen haben keine Zähne. Das Zeugeglied

ift ein ellenlanger Knochen , und wird zu Meſſerſchalen und an

dern Dingen verarbeitet,

1
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Blumenbach , Handb. d. N. G. p. 129. u. 1. Tri

checus (Rosmarus) dentibus laniariis fuperio.

ribus exfertis longioribus ; (das Wallrofs.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 134. das

Wallrofs.

Funke , Naturgefch. I. p. 161. das Wallrofs.

Ebert, Naturlehre , I. p. 383. das Wallrofs.

Halle, vierf. p. 583. das Wallrofs.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 407. n. 229. Wallrofs.

Neuer Schauplatz der Natur, IX. p. 225. Val

rus, Wallrofs , Rofsmaul , Roftunger.

Onomatol. hift. nat. VII, p. 546. Trichecus Rof

marus , V. p. 662. Odobenus. Wallrofs, Wal

rus , Meerochs, Meerpferd.

Klein, Quadr. difp. p. 92. Rofmarus.

Klein , Claflif. d. vierf. Th. p. 278. das Wall

rofs; Robbe, mit heraushängenden Hunds

zähnen.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 99. III.

Wallrofs.

•
癫Schneider, Abhandl..a. d. Zoologie , p. 254. das

Wallrofs , Morfe , Seekuh, Seepferd, Meer

ochfe.

Schlozer, Erdbefchreib. von America , p. 36. See

kuh, Morfe.

Phipps Reife nach dem Nordpol, p. 95. das

Wallrofs.

Cranz, Hift. von Grönland, p. 165. das Wallrofs.

Egede , Befchr. von Grönland, p. 106. Tab. 6.

Meerpferd, Wallrofs.

Anderfon , Nachr. von Island ,, p. 230. 258. das

Wallrofs.

Steller , Befchreibung von Kamtſchatka , p. 106.

Wallrofs.

Krafche

%

*
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Barchewitz , oftind. Reifebefchreib. p. 381. der

Dugong.

Leguat, Voyages , I. p . 36. m. e. fchlechten Fig.

Erxleben, Mammalia , p. 599. n. 3. Trichecus

(Dugung) dentibus laniariis fuperioribus exfertis,

brevioribus.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamin. p. 87.

Laut. 'III. Dugung.

Gattever, brev. Zool. I. p. 160. n. 3. Trichecus.

(Dugung.) (Manatus) dentibus laniariis inglefig , die Seckuh,

superioribus exsertisbrevioribus:dasindian:Wallrosf.

2. MANATUS. Der Manati. ( 3 )

a. Der kleinere Manati (diffeits Amerika).

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 426. n . 388.

der kleinere Manati.

Schreber, Säugthiere , II. p . 269. der Manati.

B. Der Manati von Kamtſchatka (jenfeits Amerika).

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 426. n. 387.

Manati Gigas, der Manati von Kamtfchatka.

Schreber, Säugthiere , II. p. 274.

Steller, nov. Comment. Petropol . II. p. 294.

Pennant, arct. Zool. II. p. 171. der Wallfifch

Schwanz.

Stellers

(3) Zimmermann hat zuerft die beyden Arten des Manati getrennt,

und er macht aus ihnen ein eigenes vom Wallrofs verſchiedenes

Gefchlecht. Die Nahrung des Manati beſteht in Seegewächfen.

Das Fleiſch ift blaſsroth , und ſehr wohlfchmeckend. Es wird

gebraten , eingefalzen und geräuchert gégeffen. Das Fett ift

weiſs, und zwey bis drey Finger dick. Infonderheit wird der

Schwanz eines jungen Thiers als ein Leckerbiffen betrachtet.

Die Lapides Manati , oder Seekubfteine , find nicht , wie Millier

glaubt, hornartige Ballen aus dem Gehirn diefer Thiere , fon

dern Knochen aus dem Kopfe des Pottfifches. S. Beckmann phyl.

Ükoń. Bibl . XIII . p . 436. Camper kleinere Schriften, II. 1. p. 19.

Stabl, diff. de lapide Manati. Hal. 1699. 4.

}
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Stellers Befchreib. des Manati , oder der foge

nannten Seekuh , im Hamburg. Magazin, XI

P. 132.

Müller , Naturfyftem, I. p. 176. n. 2. die Seekuh,

Tab. 29. fig. 3. Cluf.

Lefke, Naturgefch. p. 129. n. 2. der Manati.

Borowsky, Thierreich, I. p. 83. Seekuh, Manati.

Blumenbach, Handbuch der Naturgeſch, p. 129.

Trichecus ( Manatus ) dentibus laniariis”inclu

fis; die Seekuh.

Funke, Naturgefch. I. p. 162. die Seekuh.

vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 411. n. 230. die Seekuh, der Meerochs,

Manati.

i

1
Neuer Schauplatz der Natur , V. p. 17. Lamantin.

P. 341. Manatus , Matruja, Meerkuh.

Onomatol. hiftor. nat. VII. p. 546. Trichecus Ma

natus. V. p. 32. Manatus , Manati, Seekuh,

Seeochs.

Klein , Quadrup. difp. p. 94. Manatus , Seekuh,

Seeochs

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 282. Seekuh, Seeochs.

Klein , natürl. Ordn. der vierfüfs. Th. p. 101. V.

Seekuh, Seeochs.

Schneider , Abh. a. d. Zoologie , p. 257. der Ma

nati oder die Seekuh.

Steller , Befchreib. von Kamtſchatka , p. 97. die

Seekuh.

Adanfon , Reife nach Senegall , p. 213. Seekuh.

Bankroft, N. G. von Guiana, p. 112. der Ma

nati, oder die Meerkuh.

Steller, Befchreib. von fonderbaren Meerthieren,

P. 48. Meerkuh.

I -Kraſche
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Krafcheninnikow, Beſchr. von Kamtfchatka, p. 53.

163. 165. 166. Seekühe oder Manati.

Dapper, Amerika , p. 179. der Fisch Manati,

m. e. fchl. Fig.

Le Gentil, Reifen in den indifchen Meeren , II.

P. 48. die Seekuh.

Hamburg. Magazin, IV. p . 206. die Manatee oder

Seekuh.

Hamb. Magaz. VI. p . 251. Seekuh oder Fifchochfe.

Müller, Sammlung ruff. Gefch. III. p. 251. die

Seekuh.

Bifching, wöchentl. Nachr. II Iahrg. p. 69.

Gilii Nachr. von dem Lande , Guiana , p. 55.

Manati, Seekuh.

Erxleben, Mamınalia , p. 596. n. 2. Trichecus

(Manatus) dentibus laniariis inclufis.

Linné , Syft. Nat. Edit. II. p. 59.
Trichecus

Manatus.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. 1. Triche

cus Manatus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 34. n. 1. Triche

cus (Manatus).

Linné, S. Nat. Edit. XII. I. p. 49. n. 2. Triche

cus (Manatus) dentibus laniariis inclufis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 87. II.

Seekuh.1

Gatterer, brev. Zool . I. p. 160. n. 2. Trichecus

(Manatus ) dentibus laniariis inclufis ; die

Seekuh.

Miller , prodrom. Zool . dan. p. 1. n. 2. Triche

cus (Manatus ) dentibus laniariis inclufis.

Fabric. fauna groenland. p. 6. n. 3. Trichecus

(Manatus) dentibus laniariis inclufis.

Jonfton , pifc. p. 223. Manati Indorum.

Charleton , exercitat. pifc. p. 49. Manati.

Last,



Mammalia Bruta.
131

Trichecus.

2
Laet, nov. orb. p. 6. Manati. Fig. Cluf.

Aldrovand. pifc. p. 728. Manati Indorum . p. 729.

Fig. Cluf

Pennant, Syn. quadr. p. 352. n.273. the Manati,

Philof. Transact. LXV. p. 249

De la Caille, voy. au Cap d. b. E. p. 229, le La

Lamantin ou

mantin.

Condamine, voy. amer, p. 154.

poiffon boeuf.

THEREARE

Binet, voy. en Cayenne , p. 346.

Nouv. voy.'aux Iles de l' Amer. Par. 1722. p. 100.

Dampier,voy. I. p. 46. Manates, ou vaches marines.

Oexmelin, hift. des avant. II. p. 215.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Diefs Gefchlecht ift mit einer Gattung vermehrt, und

T. Dugung hinzugekommen.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der Seeaffe.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 427. a.

Pennant, Synopf. quadr. p. 356.

Erxleben, Mammalia, p. 600.

Pennant, arct. Zoologie , II. p. 155.

Schreber, Säugthiere , I. p. 306.

2. Die Sirene.

Zimmermann, geogr. Zool. II.

Ersleben, Mammalia , p. 600.

P.

Ia

427. b.

DRITTE
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DRITTE ORDNUNG.

FER A E. (Raub thier e.) (4)

For

11. GESCHLECHT. PHOCA. Der Robbe.

(Seehund, Sällhund , Meerkalb.)

Müller, Naturfyftem , I. p. 194. Gen. XI.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 419. Ge: i . XLI.

Schreber , Saugthiere , III. p. 285. Gen. XIL

Lefke , Naturgefch. p. 130. Gen. XII.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 2. Gen. XI.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 126. Gen. XLIII.

Pennant, arct. Zool . p . 147.

1

Büffon , vierf. XVI. p. 77.

Olaffen , Reife durch Island , I. p . 281.

Erxleben, Mammalia , p. 579. Gen. XLVI.

Graumann, intr. in hiflor. natur. manim. p. 85.

Gen. XLVI.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 155. Gen. XLVI.

Fennant, Syn. Quadr. p. 330. Gen. XLI.

Briffon , Quadr. p. 162. Gen. XXXIII.

Hermann, tab. affinit. animal. p. 123.

1. URSINA Der Seebür. ( 5 )

Müller, Naturfyft. I. p. 195. n. 1. der Sexbär.

Zimmer

(4) Die Thiere diefer Ordnung find zwar nicht alle reifend , und

dem Menfchen oder grössern Thieren furchtbar , fie ernähren

fich aber doch faft alle von andern Thieren , und betnächtigen

fich derfelben durch Gewalt oder Lift, daher fie Raubthiere oder

reiffende Thiere genannt werden .

(r) Länge des Männchens neun Fufs , das Weibchen bleibt klei

ner. Diefe Thiere können in einer Stunde faft zwey deutſche

Mei'en zurücklegen. Im Sommer finden fie fich heerdenweife

auf
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Phoca.

*

A

८

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 419. n. 375

"die Bärenrobbe, der Seebär , I. p. 251.

Lefke , Naturgefchichte, I. p. 131. n. 1. der Seebär.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 2. der Seebär.

Blumenbach, Handb. der N. G. p. 128. 11, 2. Pho

ca (Urfina) auriculata, collo laevi; der Seebär.

Funke, Naturgefch.. I. p. 101. der Seebär

Halle , vierf. p. 585. der Seebär.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 384. n. 220. der Seebär.

Beckmann , Naturhift. p. 34, n . 3. der Seebär.

Onomatol. hiftor. natur. VII. p . 663. Urfus mari

nus; der Seebär..

Klein , natürl . Ordn. der vierf. Th . p. 103. der

Seebär.

Pennant, arct . Zool . II. p. 161. der Seebär.

1 Büffon , vierf. XVI. p . 233. der Seebär oder Bä1

renrobbe.
598

Steller, Befchreib. von Kamtfchatka, P. 97. der

Seebär.

MI
13

Steller,

1

auf den Infeln des kamtſcharkifchen Infelmeers , von da fie fich

im Herbft wieder entfernen. Ihr Winteraufenthalt ift noch un

bekannt ; vermuthlich bringen fie denſelben auf den benachbar

ten , etwas füdlichern , Infeln des ftillen Meeres zu . Ihre Stim

me gleicht in der Ruhe dem Blöcken einer Kuh,, beym. Streit

dem Brummen eines Bars , mach einem Siege dem Girren einer

Heime, und wenn fie, den Kürzern gezogen , dem
m'Zifchen ei.

n'er Katze oder Meerotter. Die Fetthaut ift am Leibe an vier

Zoll dick. Das Fett und Fleiſch der alten Thiere erregt Eckel

und Erbrechen der Weibchen ihres hingegen fchmeckt faſt wie

Lammfleiſch. Die Jungen haben, gebraten, faſt den Geſchmack

der Spanferkel. Die Felle werden zum Befchlagen, der Koffer

gebraucht; die Kamtſchadalen befohlen damit ihre hölzernen

Schneeschuhe , ſo , daſs die Haare hinterwärts ſtehen ; die fibiri

fchen Bauern faffen ihre Pelzrücke damit ein ; die Felle der aus

der Mutter gefchnittenen lungen , werden unter die Kleider gs.

futtert und theuer bezahlt.

C

j

f
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Dampier, Voy. I. p. 118. Le Lion marin.

Dampier, Voy. II. p. 268. Le Manate de Sainté

Helene.

Parfon, philof. Transact. XLVII. p. 121. Phoca

maior, dentibus caninis tectis , palmis anterio

ribus digitatis , ungulatis , pofterioribus latis

bifidis.

Rogger, Voy. autour du monde, I. p. 207. 223.

4. IUBATA. Der zottige Seelöwe. ( 7)

Book

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 25. n. 2. a. der See

löwe.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 420. n. 377.

der zottige Seelöwe.

Lefke , Naturgefch. p. 132. n. 3. der zottige See

löwe.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 6. n. 3. der zotti

ge Seelöwe.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 128. n. 3.

Phoca (Leonina) capite auriculato , collo iuba

to; der Seelöwe.

Funke, Naturgefch. I. p. 161. der Seelöwe.P

Halle,

(7) Unterfcheidet fich von dem vorhergehenden befonders durch .

das grosse mähnenähnliche Nackenhaar des Mannes. Sie leben

in der Polygamie. Die Weibchen werfen ein lunges auf dem

feften Lande; die Zeit ihres Trächtiggehens dauert wahrſchein

lich über neun Monat. Die Männchen ftreiten , wie die See

bare, um den Platz und um die Weiber. Dem Menfchen wei

chen fie , wenn fie können , fchon von ferne aus , werden fie

aber in die Enge getrieben , fo vertheidigen fie fich mit auffer

fter Wuth und grofsem Gebrülle. Ihre Nahrung find Fifche,

Secottern , Seehunde und andere Seethiere. Die Kamtfchada

Ten effen das Fleiſch und das Fett diefer Thiere ; aus der Haut

verfertigen fie Schuhe und Stiefeln , auch Sohlen und Riemen ;

die Gedärme liefern den Einwohnern der Infeln hinter Kamt

fchatka Oberkleider ; andere Wilde nähen mit den Sehnen.

<
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a

Halle, vierf. p. 593. der Seelöwe.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 388. der zottige Seelöwe.

Büffon, vierf. XVI. p. 269. der Seelöwe, m. c. Fig.

Onomat. hift. nat. IV. p. 785. Leo marinus; der

Seelöwe

Pennant , arct. Zool . II. p. 167. n. 99. der zotti

ge Seelowe.

Stellar, Befchr.v. Kamtſchatka, p. 97. der Seelöwe.

Kraſcheninnikow, Befchr. von Kamtſchatka, p. 149.

Seelöwe.

Forfer, Bemerk. auf feiner Reife um die Welt,

p. 168. der Robbe mit der Mähne.

Hamburg. Magaz. XI. p . 451. der Seelöwe (ruff.

Siwutfcha).

Büfching, wöchentl . Nachrichten, 2 Jahrg, p. 63.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 250. die See

Liwen.

Erxleben; Mammalia, p. 582. n. 3. Phoca (luba

ta) capite fubauriculato, collo (maris) iubato,

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 86. III.

der zottige Seelöwe.

X

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 156. n. 3. Phoca

( Iubata ) capite fubauriculato , collo (maris)

rubato; der zottige Seebär.

Miller, prodr. Zool. dan. p. VIII. Phoca (Leo

nina ) capite antice criſtato.

Hift . des navigations aux terres auftrales, T. I. p. 221.

3. VITULINA. Der gemeine Seehund. (9)

Müller , Naturfyftem , I. p. 198. n. 3. der Robbe

oder Seehund.

L.5 Müller,

(9) Länge gegen fechs Fufs. Ift für die finnifchen Infulaner, fo

wie für die Kamtſchadalen , beſonders aber für die Grönländer

und
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1

Müller , Naturfyftem , I. p. 201. eine andere Art..

eines Seehundes , Tab. 11. fig. 6. Houtt.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 421. n. 378. die

gemeine Robbe.

Lefke , Naturgefch. p. 132. n. 4. der gemeine Sec

hund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 7. n. 4. gemeiner

Seehund , Robbe , Seekalb.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 127. n. 1.

Phoca (Vitulina) capite laevi , auriculis nullis,

corpore grifeo. Seehund, Robbe, Seekalb.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 137. der

Seehund; p. 402. der gemeine Seehund; p. 408.

das Meerkalb, Seekalb , der Robbe, gemeine

Robbe , Roppe, Saalhund. ,

Funke, Naturgefch. I. p. 159. der Seehund.

Halle , vief. p. 579. das Seekalb.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 391. n. 223. das Meerkalb; der Seehund;

Robbe.

1.

Bock,

und Efquimaux ein aufserft wichtiges Gefchöpf; die beyden letz

ten Völker zumal nähren fich von feinem Fleiſch , kleiden fich

in fein Fell , beziehen ihre Sommerhütten und Fiſchbote da

mit etc. Der Thran, davon dient ihnen zur Unterhaltung ih

rer Lampen; mit den Sehnen nähen fie ; aus den Gedärmen

machen fie ihre Fenster und Hemden , aus dem Magen die

Schläuche, worin fie den Thran aufbewahren. Der Speck wird

zum Schmalzen der Speifen gebraucht , auch wie Schweinefett

gegeffen , befonders aber Thran daraus ausgelaffen . Ein recht

fetter Seehund giebt funfzig bis fechzig Pfund. Die Milch, die

ſehr fett und thranigt iſt , giebt geräuchert eine Fettigkeit , die

man in Island in den Lampen brennt. In Europa werden be

kanntlich die Seehundsfelle am meiſten zu Kofferbeſchlagen

verbraucht. Vormals wurde das Fleiſch in Norwegen und Eng

land felbft auf den Tafeln der Vornehmen geſpeiſet. Die Häute

der grofsen find fo grofs als Pferdehaute.

•

1
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Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 7. n. 4.

der Robbe , oder Seehund.

Buffon, vierfüfs. XVI. p. 184. der gemeine Robbe,

m. e. Fig.

4.

Buffon , vierf. XVI. p . 183. der Robbe Kaffigiak?

Onomatol. hift. nat. V. p. 449. Phoca vitulína,

das Seekalb , Roppe , oder Seehund.

Klein, Quadrup. difp. p. 93. Phoca ; Robbe.

Klein , Claflif. d. vierf. Th. p. 279. Robbe.

Klein , natürl . Ordn. d . vierfüſs. Thiere, p.

n. IV. Robbe.

100.

Pennant, arct. Zool. II. p . 147. n. 91. der gemeine

Seehund.

Fermin, Befchreib. von Surinam, II. p. 107. der

Seehund

Anderfon, Nachr. von Island, p. 260. der Seehund.

MartensSpitzberg, Reifebeſchr. p. 75. Seehund, den

man auch Rubbe oder Salhund nennt. Tab. P.

fig. av fchlecht.

Fifcher, Naturgefch. von Livland, p. 50. Seehund,

Sälhund, Robbe.

Steller , Befchr. von Kamtſchatka p. 108. die drit

fte Sorte.s

Olaffen, Reife durch Island, p. 31. etc. p. 282. 284.

Tab. 32. Land- Selur.

Georgi , ruff. Reife , I. p . 156. 158..

Ellis , Reife nach Hudſons Meerbuſen , p. 139.

Seehunda

Cranz, Hift. von Grönland. Lpz. 1779. p. 150.

n. 1. Kaffigiak?

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 236. Robbe oder

M Sälhund.

Fabric. Reife nach Norwegen, p. 292. Seehunde.

Hawkesworth, Gefch. der Entdeck. in d. Südfee,

-II. p. 278, I. p. 249.
7 DJE

Perrault,
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Perrault, Charras und Dodart, Abandl. aus der

Naturgefch. I. p. 219. anatomiſche Beſchreibung

eines Seekalbes , Tab. 28. 29.

Phipps Reife nach dem Nordpol , p . 96, der ge

meine Seehund.

Uno von Troil, Reife nach Island , p. 98. See

hund.

Schwed. Abhandl. XXXIII. p. 5r. Ertner..

Kuutberg, vom Seehundfange ; Schwed. Abhandl.

XVII. p. 127.

Knorr, delic. natur. II. Tab. H. 8. Seehund.

Müller, Samml. ruff. Geſch. II. p . 559. Seehunde.

Smellie , Philof. der Naturgefch. I. p. 84. der See

dahund.

Fabric. Faun. Grönland . p . 9. n . 6. Phoca (Vitu

lina) capite laevi, cervice retufiufcula, naſo me

diocri, corpore fubcylindrico , vibriffis undula

tis medulla concolori.

Hartmann , diff. de Phoca , feu vitulo marino,

Regiomont. 1683. 4.

Schellhammer , tr. de Phocae maris anatome. Ki

ion. 1699 4 10 JUL

Erxleben , Mammalia, p . 583. n . 4. Phoca (Vi

tulina) capite laevi inauriculato , corpore

fufco.

Linné, Syft. N. Edit. II . p . 44. Phoca dentibus

caninis inclufis. 4 donn

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 6. n. 1. Phoca

dentibus caninis tectis. at 99

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 38. n. 4. Phoca

(Vitulina) dentibus laniariis tectis.{

4Linné, Syft. Nat. Edit. XII. p . 56. n. 3. Phoca

(Vitulina) capite laevi nauriculato.

Linné, Reif. d. Gothland , p. 270. Seelunde,

Linné, Reif. d . Weſtgothland, p. 191. Seehunde.

Linné,
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Linné, Faun. Suec. Edit. I. p. 4. n. 11. Phoca den

tibus caninis tectis.

Linné, Fn. Suec. Edit. II . p. 2. n. 4. Phoca (Vi

tulína) dentibus caninis tectis.

Linné, Muf. Adolph. Fried. I. p. 5. Phoca (com

munis) dentibus caninis tectis.

Graumann, intr. in hift. nat. inamm. p. 86. IV.

Robbe, Seehund, Seekalb.

Gatterer, brev. Zoolog. T. p. 156. n. 4. Phoca

(Vitulina) capite laevi inauriculato , corpore

fufco; der Seehund..

Olaus Magn. de gent. Septentr. p. 701. Vitulus

marinus.

Muf.Wormian. p. 289. Phoca.

Gronov. Zoophy!. I. p. 7. n. 28. Phoca , pedibus

anticis digitatis , unguiculatis , pofterioribus la

tis , unguibus teretibus.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 339. n. 265. the

common Seal.

Parfon , phil. Transact. XLVII. p. 120. Tab. 6.

Phoca minor , dentibus caninis tectis , palmis

anterioribus digitatis , ungulatis , pofterioribus

latis ordinariis , ungulis teretibus donatis.

Charleton, exercitat. pifc. p. 48. Phoca.

Charlevoix , hift. de la nouv. Fr. III. p. 143. le

Loup marin.

B. BOTNICA. Der graue Seehund.

Schreber, Säugth. I. p. 309. der graue Seehund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 9. der graue See

hund.

"

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 408. der

graue Seehund.

Kneif, in den Schwed. Abh. XIX. p. 171. das

graue Seekalb.

Erxle
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Erxleben, Mammal. p.587. a. dergraue Seehund.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm, p. 86. a.

der graue Seehund.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 157. a. der graue

Seehund.

Y. SIBIRICA. Der fibirifche Seehund.

Schreber, Säugthiere , I. p. 310. der fibirifche

Seehund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 9. der fibirifche

Seehund.

1

Steller, Beſchreib. von Kamtſchatka , p. 108. die

vierte. Sorte Seehunde.

Erxleben, Mammal. p. 588. G.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 86. b.

der fibirifche Seehund.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 157. b. derfibirifche

Seehund.

8. CASPICA. Der cafpifche Seehund.

Schreber, Säugth. I. p. 310. der cafpifche Seehund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 9. der cafpifche

Seehund.

S. G. Gmelin, Reife d. Sibirien , III. p. 246. der

Seehund.

Pallas Reife , I. p. 430.

Erxleben, Mammal. p. 588. y.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 86. c.

der cafpifche Seehund.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 157. c. der cafpifche

Seehund.

5. MONACHUS. Die Mönchsrobbe. (10) (Herrmann)

Zimmermann, geogr. Zoolog, p. 421. n. 379. die

Mönchsrobbe.

Gesner,

(10) Länge des Körpers acht Fufs.
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Gesner, aquat. p. 827. Vitulus maris mediter

ranei. Rondel.

Büffon , vierfüfs. XVI. p. 197. der Mönchsrobbe,

m. e. Fig.

6. GROENLANDICA. Der Schwarzfeitige Seehund.

Sattler. (¹)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 422. n. 380.

diefchwarzfeitige Robbe.

Schreber, Säugthiere , I. p. 310. n. 5. derSchwarz

feitige Seehund.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p.9. n. 5. derfchwarz

Seitige Seehund.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 404. n. 224. der grönländifche Seehund,

Sattler.

Büffon , vierf. XVI. p. 163. der Robbe mit den

Mond; m. 2 Figg.

Pennant, arct. Zool. II. p. 158. n. 96. der mit hal

ben Monden bezeichnete Seehund.

·
Olaffen, Reife durch Island , I. p. 283. II. p. 42.

Vade - Säl, Hav - Säl.

Steller , Beſchreibung von Kamtſchatka , p. 107.

die andere Sorte.

Cranz, Grönland. p. 150. n. 2. Attarfoak.

Egede, Grönland , p. 102. Tab. 6. Svart

Süde.

Müller, prodrom. Zool. dan. p. 8. Phoca groen

landica.

Bodd.

(1 ) Neun Fufs lang. Wandert jährlich von Süd - Island nach Nor

den , durch die Davisftrafse. Die Seehundjager auf Neuland

nennen diefs Thiet die Leyer oder das Herz , und feine Zeich

nung an den Seiten , den Sattel. Der Thran aus dem Speck

dieſes Seehundes wird für den vorzüglichſten gehalten.
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Bodd. El. p. 170. Phoca (Semilunaris) capite acu

tiore, corpore craffo grifeo, maculis lunari

bus atris in lateribus.

Leppechin, act. Acad. Petropolitan. P. I. p. 259.

Tab. 6. 7. Phoca oceanica , Krylatca Ruffis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 86. V,

derfchwarzfeitige Seehund.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 157. n. 5. Phoca

(Groenlandica ) capite laevi inauriculato, cor

pore grifeo , lateribus luna nigra; der grönlän

difche Seehund.

Ellis , Reife nach Hudfons - Meerbufen , Tab. 7.

Seehund mit einerſchwarzen Seite.

Fabric. Fauna groenland. n . 7. Phoca (groenlan

dica ) capite laevi , nafo longo, corpore de

preffo conico , vibriffis undulatis , medulla ru

bra apice fubcurvis.

7. HISPIDA. Der rauhe Seehund. (2 )

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 26. n. 5. der rauhe

Seehund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 422. n. 381.

die rauhe Robbe.

Pennant, arct. Zool. II. p. 155. n. 93. der rau

he Seehund.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 405. n. 225. der rauhe Seehund.

Cranz,

(2) Nach Schreber, Erxleben und Zimmermann von der Grösse des

vorhergehenden ; nach Pennant nicht über vier Fufs lang. Geht

nie ins hohe Meer , fondern hält fich beftandig auf dem feften

Eife in den abgelegenen Bayen auf. Lebt einfam , felten paar

'weife. Frifst kleine Fifche , Krabben u. dgl. Haut , Sehnen,

und Speck werden wie von andern Seehunden gebraucht. Das

Fleiſch ift roth , und vorzüglich das der männlichen ſo ſtin

kend , dafs es felba den Grönländern Eckel verurfacht.



Mammalia Ferae.
145

Phoca.

1

Cranz, Grönland. p. 151. n.g. Neitfek.

Büffon , vierf. XVI. p. 174. der Robbe Neitfoak,

m . e. Fig.

Bodd. El. p. 171. Phoca (Hifpida ) capite laevi

inauriculato, corpore pallido - fufco, pilis furre

ctis hifpido.

Graumann, intr. in hift. nat. mamin. p. 86. VI.

der rauhe Seehund.

"

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 158. n. 6. Phoca

(Hifpida) capite laevi inauriculato , corpore

pallide fufco , pilis furrectis hifpidis ; der rau

he Seehund.

Faun, Grönland. n. 8. Phoca (Foetida ) capite

laevi, nafo brevi , corpore fere elliptico , vi

briffis undulatis , medulla lucida.

Pennant, Syn. quadrup. p. 341. n. 267."the fough

Seal.

8. CRISTATA. Die Klappmütze. (3)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 423. n. 382.

die Klappmütze.

Schreber , Säugthiere, I. p. 312. n. 7. die Klapp

mütze.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 406. n. 226. die Klappmütze.

Büffon , vierf. XVI. p. 156. der Robbe mit der

Kappe, m. e. Fig.

Pontop.

(3) Nach Zimmermann gegen zwölf, nach Pennant acht Fufs Länge.

Hat den Namen von dem auf der Stirne befindlichen , wie eine

Blafe geftalteten Fell , welches das Thier bey Stürmen wie eine

Mütze über die Augen zieht. Die Seehundjäger nennen ihn

den gekappten Seebund. Erxleben zweifelt noch, ob nicht viel

leicht diefs Thier mit Phoca Leonina einerley fey. Pennant

aber verfichert das Gegentheil.

K

1
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Pontoppid. Naturgefch. von Norwegen, II . p.237.

Klappmützen.
1

Cranz , Grönland. p . 141. n. 4. Neitferfoak.

Egede, Grönland. p. 108. Tab. 6. die Klappmütze.

Ellis Reife nach Hudfons Meerbufen. Tab. 7.

Seehund mit einer Haube.

Pennant, arct . Zool . II . p. 157. n. 95. die Klappmütze.

Bodd. El. p. 170. Phoca (Cucullata) fronte cute

denfa pilofa tecta , corpore pilis nigris , ſub

quibus lana nivea.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 87. VII.

P. Crifiata.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 158. n. 7. Phoca (Cri.

ftata ) capite antice criftato , corpore grifeo ;

die Klappmütze.

Fabric. Fauna groenl. n . 5. Phoca (Leonina) ca

pite antice criftato.

9. BARBATA. Der grofse Seehund. (4)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 423. n. 382.

die grofse Robbe.

Schreber , Säugthiere , I. p. 313. n. 8. der grofse

Seehund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 10. n. 6. der

grofse Sethund.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 406. 11. 227. dergrofse Seehund.

Pennant, arct. Zoolog. p . 154. n. 92. der grofse

Seehund.

Büffon,

*

(4) Nach Schreber und Zimmermann , zehen , nach Pennant und

Erxleben zwölf Fufs lang. Aus der Haut diefes Thiers , die

ſehr dick iſt , ſchneiden die Grönländer Riemen zum Seehunds

fange. Erxleben zweifelt , ob diefe Gattung wohl das Weib

chen der vorhergehenden feyn müge.
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1

Büffon, vierfüfs. XVI. p. 151. Utfuk; p. 181, der

Robbe Laktak aus Kamtſchatka.

Steller , Beſchreib. von Kamtfchatka , p. 107.

Steller, Befchreib, fonderbarer Meerthiere, p. 103.

Lachtak.

Cranz, Grönland. p. 152. n. 5. Utfuk.

Müller, Samml. rüff. Geſch. III. p. 250. Seehunde

von der grössern Art, die in Kamtfchatka

Lachtak genannt werden.

Erxleben , Mammal. p. 590. n. 8. Phoca (Bar

bata) capite laevi inauriculato , corpore nigri

"

cante.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 87. VIII

der grofse Seehund.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 158. n..8. Phoca

(Barbata ) capite laevi inauriculato , corpore

nigricante; der grofse Seehund.

Parfons philof. Transact. XLVII. p. 121.
121. Phoca

maior , dentibus caninis tectis , palmis anterio

ribus digitatis , ungulatis, pofterioribus latis or

dinariis, corpore longiore.

Fabric. Faun. groenland. n. 9. Phoca ( Barbata)

pedibus anticis manus hominis referentibus,

pollice breviore , vibriffis longis albis integris,

apice curvis.

10. PUSILLA. Der kleine geöhrte Seehund. ($)·

%

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 26. n. 4. der kleine

Seehund; I. Tab. 11. fig. 5. Houtt.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 423. n. 384. die

kleine geöhrte Robbe.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 1o. n. 7. der klei

negeöhrte Seehund.

K 2 Gatte.

(s) Lange des Thiers etwas über zwey Fufs.

募
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,
f

p. 406. n. 228. der kleine Seehund.

Buffon , vierf. XVI. p. 264. kleine geöhrte Robbe,

m. 2 Figg.

Molina , Naturgefch . von Chili , p. 244. Phoca

lupina , der Urigne?

Erxleben, Mammal. p. 591. n. 9. Phoca (Pufil

la) capite laevi fubauriculato , corpore fufco.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 87. IX.

der kleine Seehund.

1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 158. n. 9. Phoca

(Pufilla) capite laevi fubauricelato , corpore

fufco; der kleine Seehund.

\

Gesner, aquat. p. 827. Phoca feu vitulus maris

mediterranei Rondel. m. Rond. Fig.

Pennant, Syn . quadr. p. 343. n. 276.

Ariftot. hift . anim. I. c. 2. n. 12.

II. c. 4. 11. 14. 19.

134. c. 20. n. 158.

n. 25. VI. c. 11. n. 126-135. Dwxn.

Plin. hift. nat. VIII. c. 31.

c. 37. c. 40. Vitulus marinus.

Plin. h. n. IX. c. 7. XI. c. 37. Phoca.

c. 23. n. 210.

c. 18. 11. 130.

V. c. 2.

c. II. n. 68.
1

III. c. 16. n. 237.

IX. c. 12. 13. XI.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Diefs Gefchlecht ift mit fieben Gattungen vermehrt,

und P. Iubata, Monachus , Groenlandica , Hi.

Spida, Criftata, Barbata, und Pufilla dazu

gekommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Grammfelur.

Schreber , Säugth. I. p . 314.

Olaffen, Reife durch Island , I. p . 283.

2.Der
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2. Der hafenhaarige Seehund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. III. p. 277. n. 3.

Phoca leporina,

Pennant, arct. Zool . II. p. 158. n. 94.

Biffon, vierf. XVI. p. 230. der haafenhaarige

Seehund.

Bodd. El. p . 172. Phoca (leporina) capite et cor

pore albido , pilis mollioribus tecto.

Leppechin , act. Acad. Petrop. I. p. 264. Tab. 8.9.

Pennant, hift. quadr. n. 382. Leporine Seal.

3. Der bandirte Seehund. Phoca fafciata. Pallas.

Zimmermann , geogr. Zoolog. III. p. 277. n. 2.

Phoca fafciata.

7

Pennant, arct. Zool. II, p. 160. n. 97.

Biffon, vierf. XVI, p. 232. der bandirte Seehund ;

m. e. Fig.

Pennant, hift, quadr. n. 380. fig. p. 513. Rubbon

Seal.

12, GESCHLECHT.

Von den Gattungen der Robben in der Offee fiehe

Oedmann in den neuen Schwed, Abhandlun

gen V. p. 81.

CANIS. Der Hund.

Müller, Naturfyft. I. p. 206. Gen, XII.

Zimmermann, geogr, Zool , II . p. 233. Gen. XVIII.

Schreber , Saugthiere , III. p. 317. Gen. XIII.

Lefke , Naturgefch. p . 132. Gen. XIII.

Borowsky , Thierreich , I. 2. p, 11. Gen. XII.

Blumenbach, Handbuch der Naturgeſch. p. 89.

Gen. XXVI.

Bechftein, Naturgefch . Deutſchl. I. p. 189.

Funke, Naturgefch. u. Techn. I. p. 70 .

K 3 Erxle
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Erxleben , Mammalia, p . 531. Gen, XLV.

Beckmann, Naturhift. p. 27.

1

Pennant , arct . Zool . II. p. 39.

Büffon, vierf. II. p . 80. XV. p. 7. etc.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 77. G. XLV.

Gatterer, brev, Zool. I, p. 142. Gen. XLV.

Pennant, quadr. p. 141. Gen, XVII.

Briffon, quadr. p. 169. Gen, XXXV,

Hermann, Tab, affinit, anim. p. 67.

1. FAMILIARIS. Der Hund, ( ¹)

Müller , Naturfyft. I. p. 207, n. 1. Suppl. p. 27.

der gefellige Hund.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 130. II. p. 235.

n. 136. der Hund.

"

Schreber, Säugthiere, I. p. 318. n. 1. der Hund.

Lefke, Naturgefch. p. 133. der Hund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 11. n. I. der ei

gentliche Hund

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 89. Canis (Fa

miliaris ) cauda recurvata , fubinde digito fpu

rio ad pedes pofticos ; der Hund.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 190. der

(eigentliche) Hund.

Funke , Naturgefch. I. p. 70. der Hund.

Halle, vierf. p. 470. der Hund.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

P. 345. n. 205. der Hund.I.

Neuer

(1) Hund, weibl. Hündin ; im gemeinen Leben die Betze , Oberf.

Petze, bey den lägern die Fähe , Wölfin , Deve , Niederfächſ.

Teve , Tiffe , Tieve , Thöle , Zippe , Luppe , Hannöv. Tache,

alt oberd, Zauche , Zaucke , Zache ; oberd. Bräcke, Mätze , Me

tze, Lufch , Zaupe ; Würtemb. Zatze ; Schlef, Lutſche ; Livl.

Taufch. Junge Hunde werden fowohl bey den lägern , als in

Niederf. Wölfe , junge Wölfe , genannt.

1

1
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Neuer Schaupl. der Natur , IV. p. 142. der Hund..

Onomat. hift, nat, II, p. 537. der Hund.

Sander, ökon, Naturgefch. I. p. 244. der Hund.

Handb. d. Naturgefch. a. d. Franz . Nürnb. 1773.

I. I. p. 62. der Hund.

Krünitz, ökon. Encyklopädie, XXVI. p. 325.

Klügel, Encyklop. I. p. 223.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 52.

der Hund,

Goeze , europäiſche Fauna , I. p. 79. Haushund.

Smith, über die Natur und Beftimmung der Thic

re etc. p. 215.

Auszug a. d. Tagebuch e. Reifenden nach Afien,1

P. 57. n. 15.

Gesner, Thierbuch , p. 211 , Canis , ein Hund,

m . e. Fig.

Klein, Quadrup. difp. p . 68. Canes proprie dicti.

Klein , Claffif. d. vierfüfs . Th. p. 204. Hund.

Klein , natürl, Ordn. d. vierf. Th. p. 72. Hund.

Büffon, vierf. II . p . 88. der Hund. XV. p . 84.

Cetti, Naturgefch. von Sardinien , I. p. 54. der

fardinifche Hund.

Pontoppid. Norwegen , II. p. 17. Hunde.

Carver, Reif. durch d . Innere von Nordamerika,

P. 363. der Hund.

Kämpfer, Befchreib. von Iapan in du HaldeChina

IV. p. 137. Hunde.

Chandler, Reifen in klein Alien , p.70. Hunde.

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 284. Hunde.

Du Halde, China , II. p. 164. Hunde.

Bofsmann , Reife nach Guinea, p. 282,

Ellis, Reife nach Hudfons- Meerbufen , p . 169.

I. G Gmelin , Reife d. Sibirien , I. p. 380.

Georgi, Russland , p. 77. 279. 303. 324. 340.

S. G. Gmelin, Reife d. Rufsland , III, p . 329.

K 4 Bock,
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+

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV, p. 12. n. 5.

I. Lipfius , von wunderbarer Natur und Eigen

fchaften der Hunde , a, d. Latein. Hanover

1614. 4.

1

Lindenkranz, diff, de Cynographia. Upf. 1753. 4.

c. f. (Sub praef. Car. Linnaei.)

Bohemi, Bericht von den Hunden etc, herausge

geben von Crufus. Lpz, 1677. 4.

Paullini , Cunographia curiofa. Norimb. 1675. 4.

Erxleben , Mammalia , p. 531. n. 1. Canis ( Fa

miliaris) cauda (finiftrorfum) recurvata.

Linné, S. N, Edit, II. p. 44. Canis cauda recurva,

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 5. n. 1. Canis cauda

(finiftrorfum ) recurva,

Canis
Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 38. n. I.

(Familiaris) cauda finiftrorfum recurva.

Linné, Faun. Suec. I. p. 5. n. 12. Canis cauda

recurva,

Linné, Muf. Ad. Fried. I. p. 6. Canis (Do

mefticus ) cauda finiftrorfum recurva.

Kramer, Auftr. p. 312. Canis cauda recurva,

Gronov. Zoophyl, I. p. 8, n. 29. Canis cauda fi.

niftrorfum recurva.

Canis (FaMüller, prodr. Zool. dan. p. 2. n. 4.

miliaris) cauda recurvata.

110.
Pennant, Synopf. quadruped. p. 141. n,

Ariftoteles , hift , anim, I. c. 6. n. 41.

n. 23. C. II. n . 72. III. c. 7. 11.

n. 125-127. c. 13. n. 138,c. I3 . 1. 138 .

bis 291. Κύων.

II. c. 5.

95. V.c. II.

VI. c. 29. 1. 264

Plim. h. n. VIII , c. 40 - 42. X. c. 63. Canis,

Varro, de re ruſt. Lib. 2. c. 9. de canibus,

a. DOMESTICUS. Der Schäferhund.

Müller, Naturfyft. I , p. 207. n. a, der Haushund.

Zimmer
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Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 235. n. a. der

Schäferhund.

Schreber, Säugthiere, I. p. 319, n. 1 , der Schäfer

hund.

Borowfky, Thierreich, I, 2. p. 14. n. a, der Schä

ferhund.

Blumenbach, Handb. d. Naturgeſch, p . 90. f. der

Haushund, Schäferhund.

Bechstein, Naturgefch, Deutſchl , I. p. 195. n. c, der

gemeine Schäferhund, Bauernhund, Haushund,

Hofhund.

Neuer Schauplatz d. Natur , I. p. 143. n. I. der

Haushund, oder Bauerhund.

Halle, vierf. p. 479, der Schäferhund.

Bock, Naturgefch. von Preuſſen , IV, p. 15. der

Haushund. 1

Deutſche Zeitung , 1785. p. 158.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 53.

der. Schäferhund.

Büffon, vierf. II. p. 164. n. 4. der Schäferhund,

Hirtenhund, Phylax. Tab. 23. Fig. 1.

Erxleben , Mammalia , p. 537. n. a.

Graumann, intr, in hift, nat, mamm, p, 77. n. a,

Haushund.
#

Pennant, Syn, quadruped, p. 144, n. 1. the

Shepherd's Dog,

B. POMERANUS. Der Spitz.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 235. n. b,

der Spitz, Pommer.

Schreber , Säugthiere , I, p. 319. n. 2. der Spitz.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 14, n. b, der

Wolfshund, Spitz , Pommer.

Blumenbach , Handb. der Naturgeſch, p. 91, der

Spitz, oder Pommer,

K 5 Bech
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1

8.4

Bechstein , Naturgefch, Deutſchl. I. p. 195. n. d.

der Wolfshund.

Halle , vierf. p. 480. der Wolfshund.

Krünitz, ökon. Encyklop, XXVI. p. 348. n. 5.

der Wolfshund.
3

Buffon , vierf. II . p . 165. n. 5. der Wolfshund,.

Tab. 24.

Erxleben, Mammalia , p. 538. n. ß..

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 77. n. b.

Wolfshund, Spitz.

Pennant , Syn. quadr, p. 144. n. I. a. the Pome

rian Dog,

7. SIBIRICUS. Derfibirifche Hund. ( 2 )

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 235. n, c. der

fibirifche Hund.

Schreber , Säugthiere , I. p. 219. n. 3. derfibirifche

Hund,

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 14. n, c, der fibi

rifche Hund.

Blumenbach, Handb. der N. G. Ed. 3. p. 100. der

fibirifche Hund.

Halle, vierf. p. 480. derfibirifche Hund.

Onomatol. hift. nat. II. p. 544. n. 7. der fibiriſche

Hund.

Pennant, arct. Zool. II. p. 41. Hunde.

Büffon , vierf. II. p.

Tab. 25. fig. 1.

166. n . 6. der fibirifche Hund.

XV. p. 85.

Krünitz,

Vom Frühjahr

1

(2) Nährt fich in Kamtſchatka von lauter Fiſchen .

bis in den ſpäten Herbft bekümmert man fich dafelbft um dieſe

Thiere gar nicht. Sie laufen allenthalben frey herum , und

lauern den ganzen Tag an den Flüffen auf Fifche , die fie ge

fchickt zu fangen wiffen , und von denen fie nur die Köpfe ver

zehren. Sie werden vor den Schlitten gespannt , und machen

überhaupt allein die ganze Klaffe von eigenen kamtſchatkiſchen

zahmen Thieren aus.

•
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Krünitz, ökon. Encyklop. XXVI . p. 348. derfibi

rifche Hund. p. 363. der kamtfchatkifche Hund

Steller, Befchr. von Kamtfchatka , p. 132. Kosna.

Krafcheninnikow , Befchreib, des Landes Kamt

" fchatka , p. 128. 176. 237.

Pallas Reife , Ausz . III . p . 16. Hunde.

Erxleben, Mammalia , p. 538. n. y.

Graumann , intr. in hift. nat, mamm. p. 77. n . d.

der fibirifche Hund.

Pennant, Syn. quadrup. p. 144. n. 1. B. the Sibl

rian Dog.

f

8. ISLANDICUs. Der isländifche Hund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 836. n. e.

der isländifche Hund.

Schreber , Säugthiere , I. p. 320. n. 4. der isländi

Sche Hund.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 14. n. 4. Ca

nis Getulus f. Islandicus , der isländifche Hund,

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p . 91 .

#

der isländifche Hund.

Halle , vierf. p. 480. der isländifche Hund.

Krünitz , ökon. Encykl. XXVI. p. 348. der islän

difche Hund.

K

:

Buffon, vierf. II . p. 167. n. 7. der isländische

Hund. Tab. 24. fig. 2.

Erxleben, Mammalia , p. 538. n. 8.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 77. n, c,

der isländifche Hund.

E. AQUATICUS. Der Budel. (3 )

Müller , Naturfyft. I. p. 208, n, e, der Budel.

Zimmer

(3) Caraccioli hat aus der Wolle eines fehr haarigten Pudels ein

Paar Strümpfe machen laſſen , die ſehr gut ausgefallen feyn fol

len.

1
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Zimmermann , geogr. Zoolog. II , p . 236. n. f. der

Budel.

Schreber , Säugthiere , I. p. 320. n. 5. der Budel.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 14. n. e. der Pudel.

Blumenbach , Handb. d. N. G. p. 90. u. e. der

Budel

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 203. n. 4.

der grofse Budel , Wafferhund, Barbet , un

garifcher Wafferhund.

Halle, vierf. p. 485. der Pudel.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 143. n. 5.

der Pudel.

+

Onomatol, hiftor, nat, II. p. 544. der grofse Waf

ferhund.

Bock , Naturgefch. von Preuffen, IV. p . 18. der

Pudel.

Büffon , vierf. II. p. 174. n. 11. der groſse Pudel.

Tab. 30. fig. 1.

Krünitz, ökon . Encykl. XXVI. p. 350. n. 11. der

grofse Pudel, oder Budel, Pudelhund, Waf

ferhund.

Erxleben, Mammal. p. 539. n. ε,

Linné, Amoenit. acad. IV. p. 46. n. 5. Canis

aquaticus.

Graumann , intr, in hift, nat. mamm, p. 77. n. e.

Pudel, Budel.

Ionfton , quadrup. Tab. 70. Canes , Hünde ; die

unt. Fig. zur Rechten,

3. Mi,

len. Nach feiner Meinung könnten einige Hunde jährlich zwey

bis drey Pfand geben. S. deffen praktiſche Landökonomie der

Alten, Augsb, 1760. p. 57.

Merkwürdige Beyspiele von künftlicher Befruchtung einer,fol

chen Hündin liefet man in Spallanzani Verſuchen über die Er

zeugung der Thiere und Pflanzen , p. 249. 304. 343. Lichten

berg, Magazin für das Neueſte erc. 1. 4. p. 195.
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3. MINOR. Der Zwergbudel.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II .. p. 236. n. g. der

Zwergbudel.

F

Schreber, Säugthiere , I. p . 321. n. 6. der Zwerg

budel:

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 14. n. f. der

Zwergbudel.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 204. n. a.

der kleine Budel, Zwergbudel.

Halle, vierf. p. 488. der kleine Pudel.

Krünitz, ökon. Encykl. XXVI. p. 355. n. 18. der

kleine Budel.

Büffon, vierf. II. p. 183. n. 17. der kleine Budel.

Tab. 31. fig. 2.

"

Erxleben, Mammalia, p. 540. n. T.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 78. n. f.

kleine Budel.

BREVIPILIs. Der kurzhaarige Bolognefer.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 236. n. h. der

kurzhaarige Bolognefer.

Schreber , Säugthiere , 1. p. 321. n. 7. der kurz

haarige Bolognefer.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 14. n. 9ªder Bo

lognefer, englische Wachtelhund.

*Bechstein , Naturgefch. Dentfchl. I. p. 204. n. c.,

der kurzhaarige Bolognefer ; p. 205. n. d. die

Pyrame, der englische Wachtelhund.

Halle, vierf. p . 485. der englische Wachtelhund.

Büffon, vierf. II . p. 176. n. 13. der englische Wach

telhund; Tab. 32. fig. 1. Die Pyrame fig. 2.

Erxleben , Mammalia, p. 540. n. 2.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 78. n. g.

englifche Wachtelhund.

Pennant, Syn. quadr. p. 145. n. III. ß. Pyrame

9. Ex.



158
Mammalia Ferae. Canis.

!

9. EXTRARIUS. Der Bolognefer Hund.

Müller , Naturfyft. I. p. 209. n. k. der Spaniſche

Hund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 237. n. i.

der ( langhaarigte ) Bolognefer; der Spaniſche

Wachtelhund.

Schreber , Säugthiere , I. p . 322. n. 8. der Bola

gnefer Hund.

Borowsky; Thierreich , I. 2. p. 14. n . h. der Bo

lognefer; der Spaniſche Wachtelhund.

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 204. n. 5.

der Spaniſche Wachtelhund, der langbehaarte

Bolognefer, Seidenhund, Seidenbudel.

Halle , vierf. p. 488. das Bolognefer Hündchen?

Tab. 57.

Neuer Schaupl. der Natur , IV. p. 144, n. 1o. der

Spanische Hund

Onomat. hift. nat. II. p. 540. Canis hifpanicus,

canis extrarius.

Krünitz, ökon. Encykl. XXVI. p. 351. derfpani

fche Wachtel- oder Hühnerhund, Spaniſche klei

ne Budel.

Büffon , vierfüls. II. p. 175. n. 12. der Spaniſche

Wachtelhund. Tab. 31. fig. 1.

Erxleben, Mammal. p. 541. n. n .

Linné, Amoen. acad. IV. p. 47. n. 9. Canis ex

trarius . f. hifpanicus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 78. n. h.

Bologneferhund.

1. MELITAEUS. Der angorifthe Hund.

Müller, Naturfyft. I. p. 208. n. f. Bolognefer

Hund.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 237. n. k.

der angorifche Hund

Schreber,
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Schreber, Säugthiere , I. p. 322. n. 9. der angori

fcheHund

Borowsky , Thierreich, I. 2. p. 14. 11. 1. der ango

rifche Hund..

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 205. n. e.

der angorifche Hund, Bologneferhündchen, Mal

theferhundchen , Spaniſches Hündchen , Schoofs

hündchen.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 91. n. 9.

das Bologneferhündchen.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 143. n. 6.

der Bologneferhund.

Onomatol. hift. nat. II . p. 540. Canis melitaeus;

Schoofshündchen.

Bock, Naturgefchi. von Preuffen, IV. p. 19. der

Bolognefer.

Krüinitz, ökon. Encykl. XXVI. p. 355. n. 19. der

bolognefer, malthefer , oder panifche Hund,

Schoofshund, Lungfernhund; p. 361. der ango

rifche Hund.

Büffon, vierfüfs. II . p. 184. n. 18. das Bolognefer

Hündchen, Tab. 33. fig. 1.

Erxleben, Mammal. p . 541. n. 9.

Linné, amoenit. acad. IV. p. 46. n. 6. Canis me

litaeus.

Pennant, Syn. quadr. p. 145. n. III . y. Schock.

Ignat. Giorgi, diff. de canibus melitenfibus. Ve

net. 1730. 4.

Graumana , intr. in hift. nat. mamm. p . 78. n. i. ›

der angorifche Hund
*

2. LEONINUS. Der Löwenhund.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 237. n. 1. das

Löwenhündchen.

Schreber, Säugth. I. p. 322. n. 10. der Löwenhund.

Borowsky,

"

*
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Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 14. n. k. das

Löwenhündchen.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 205. ú. f.

das eigentliche Löwenhündchen.

Halle, vierf. p. 488. das Löwenhändchen.

Krünitz , ökon. Encykl. XXVI. p. 356. der Lö

wenhund.

Büffon , vierfüfs. II. p. 185. n. 19. das Löwenhünd

chen, Tab. 33. fig. 2.

Erxleben, Mammal. p. 542. n . 1 .

Graumann, intr. in hiſt. nat. mamm. p. 78. n. k.

Löwenhund.

Der Harlekin.A. VARIEGATUS.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p . 238. n. m.

der kleine dänische Hund, der Harlekin.

Schreber, Säugthiere , I. p. 323. n. 11. der Har

lekin.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 15. n. 1. der Har.

lekin, kleine dänifche Hund

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 206. n. a.

der kleine dänische Hund.

Onomatol. hift. nat. II. p. 542. der Harlekin.

Krünitz, ökon. Encykl, XXVI. p. 352. n. 15. der,

kleine dänische Hund.

Halle , vierf. p. 486, der kleine däniſche Hund.

Buffon , vierf. II . p. 177. n. 14. der kleine däni

fche Hund, Tab. 34. fig. 1.

Erxleben, Mammalia , p. 542. n. k.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 79.

Harlekin

M. HYBRIDUS. Der Baftardmops..

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 238. n. n.

der Baftardmops , Roquet.

Schreber,

1
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Canis.

l

"

Schreber, Säugthiere , I. p. 323. n. 12. der Ba

Hardmops.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 55. n. m. Ba

Aardmops ; Roquet.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 206. Roquet.

Halle , vierf. p. 489. der Roquet.

Büffon , vierfüſs. II. p. 188. n. 22. der Roquet,

Tab. 34. fig. 2.

Erxleben, Mammalia, p. 543. n. λ.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 79. n. m.

Baftardmops.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 147. n. V. y. Ba

ftard - Pug.

. FRICATOR. Der Mops.

Müller , Naturfyft. I. p. 209. n. g. Mops , Stein

docke.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 238. n. o.

der Mops. 1

Schreber , Säugthiere , I. p. 323. n. 13. der Mops.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 15. n. n. derMops.

Blumenbach , Handb. d. Naturgefch. p. 89. n. a.

der Mops.

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 198. n. e.

der Mops , Steindogge.

Halle, vierf. p. 488. der Mops.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 143. n. 7.

der Mops.

Onomatol. hift. nat. II. p. 540. der Mops.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 19.

der Mops.

Krünitz, ökon. Encykl. XXVI. p . 356. derMops,

Mopshund, Moppel, Möppel, Steindocke.

Büffon, vierf. II. p. 186. n. 20. der Mops. Tab. 36,

fig. 2.

L Erxle

1

"

"
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Erxleben, Mammal. p. 543. n. p.

Linné, Amoen. acad . IV. p . 46. n . 7. Canis

fricator.

Graumann , introd. in hiflor. nat. mamm. p. 79.

n. n . Mops.

a) Baſtard vom Mops und Baſtardmops.

Halle , vierf. p. 490. der Achtziger oder der

Riffelfche Hund

Büffon , vierf. II . p. 188. n . 23. der artoififche

Hund.

Erxleben , Mammal . p. 544.

b) Baftard vom Mops ,und Bolognefer Hund.

Halle , vierf. p. 490. der alikantifche Hund.

Buffon, vierf. II. p . 189. n . 24. alikantiſche

Hunde.

Erxleben , Mammalia, p. 544.

MOLOSSUS. Der Bullenbeiffer.

Müller , Naturfyftem , I. p. 208. n. d. der Bullen

beiffer , Wachthund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 138. n. p.

der Bullenbeiffer.

Schreber, Säugthiere, I. p. 124. n. 14. der Bullen

beiffer.

Borowfky, Thierreich, I. 2. p. 15. n. o. der Bul

lenbeiffer.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 90. n. b.

der Bärenbeiffer, Bullenbeiffer.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 196. n. 2. der

Bullenbeiffer, Bärenhund, Bärenbeiffer, Wacht

hund.

Halle, vierf. p. 487. der Bullenbeiffer.

Neuer Schauplatz d . Natur , IV. p. 143. der Bul

lenbeiffer , oder Wachthund.

Onoma

*

1
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Canis maftinus,Onomatol. hift. nat. II. p. 539.

der Bullenbeiffer.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p . 17. Bul

lenbeiffer.

Büffon, vierf. II. p. 180. n. 16. der Bullenkeif

fer, Tab. 36. fig. 1.

Krünitz, ökon. Encykl. XXVI. p. 354. n. 17. der

Bullenbeiffer, Bärenhund, Bärenbeiffer, Wacht.

hund (von einigen : Schweifshund.)

Erxleben, Mammalia, p. 544. n. v.

Linné, amoenit. academ. IV. p. 46. n. 4.46. n. 4. Canis

Maftivus , feu Moloffus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 79. n. o.

Bullenbeiffer.

0. ANGLICUS. Die englifche Dogge.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 238. n. q.

die englische Dogge.

Schreber, Säugthiere, I. p. 324. n. 15. die engli

fche Dogge.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 15. n. p. die

englifche Dogge.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 197. n. a.

der englische Hund, Dog, Kammerhund.

Halle, vierf. p. 488: die englifche Dogge, Tab. 32 .

Onomatol. hiftor. nat. II. p. 541. Canis moloffus

anglicus; die englifche Dogge.

v

Krünitz, ökon. Encykl. XXVI. p. 357. n. 22. die

grofse , oder englische Docke, der Fleiſcher

Metzger oder Schlächterhund.
-

.

Buffon, vierf. II. p. 186. n. 21. grofse Doggen,

Tab. 37.

Erxleben , Mammal. p. 545, n. §.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 80. n. q.

englifche Dogge.

L2 π. SA.
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T. SAGAX. Der Tagdhund.

Müller , Naturfyftem , I. p. 207. n. b. der Iagd.

hund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 239. n. r.

der lagdhund.

Schreber, Säugthiere , I. p. 224. n. 16. der Iagd

hund.
1

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 15. n. q. der Iagd

hund, deutfehe Iagdhund.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 90. n. c.

der, lagdhund.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 198. n. 3 .

der Iagdhund.

Halle, vierf. p. 483. der Iagdhund.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 143. n. 2.

der lagdhund (Spürhund).

Onomatol. hift. nat. II. p. 539. der Tagdhund.

Schriften der berlin. Gef. naturf. Fr. VI. p. 429.

Bock , Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 16. der

Jagdhund.

Erxleben , Mammalia , p. 546. n. o.

Linné, Amoenit. acad. IV. p . 46. n. 2. Canis

Sagax.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 80.

n. 1. Iagdhund.

g. GALLICUS. Der Parforcehund.

Zimmerinann , geogr. Zoolog. II. p . 239. n. s. der

Parforcehund.

Schreber, Säugthiere , I. p. 325. n. 17. der Par

forcehund.

"
Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 15. n. r. der Par

forcehund.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 202. n. e.

der Parforce - oder Laufhund.

Büffon,
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Büffon , vierfüfs. II. p. 168. n. §. der Tagdhund.

Tab. 36.

Erxleben, Mammal, p. 546. n, π.

Graumann, intr. in hift, nat, mamm. p. 8o. n. s.

Parforcehund.

. SCOTICUS. Der Schweifshand.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 239. n. t. der

Schweifshund.

Schreber , Säugthiere, I.p. 325. n. 18. der Schweifs

hund. :

Borowsky, Thierreich , I. a. p. 15. n. s. der

Schweifshund.

Bechflein, Naturgefch, Deutfchl. I. p. 201. n. b.

der Schweifshund.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 55.

der Schweifshund,

Flemming, deutſcher läger, I. p . 174. fig. 2.

Erxleben, Mammalia, p. 547. n. g.

Graumann, intr, in hiſt, nat. mamm . p. 80. n. t.

Canis Sco

Schweifshund.

Aldrovand de quadrup. digit. p. 553.

ticus Sagax; m. e. mittelm . Fig.

Der Leithund.

1

T. VENATICUS,
!

Zimmermann, geogr, Zoolog. II . p. 239. n. u. der

Leithund. PIY

Schreber, Säugthiere, I. p. 225. n. 19. der Leit

hund.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 15. n. t. der Leit

hund.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchi. I. p. 199. n. a.

der Leithund , Spirhund.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 54..

der Leithund.

L̀ 3 Heppe,

1.
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Heppe, praktiſche Abhandlung vom Leithund.

Augsb. 1741. 8.

Erxleben , Mammalia, p.547 .ngu

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 86. n. u.

Leithund.

u. AVICULARIUS. Der Hühnerhund.

Müller, Naturfyft. I. p. 209. n. 1. der Hühnerhund

oder Wachtelhund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 219. n. v.

U

1

t

1

L

der Hühnerhund.

Schreber, Säugthiere , I. p. 326. n . 20. der Hüh

nerhund.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p . 15. n. u. der

Hühnerhund.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 90. der Hüh、

nerhund.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 206. n. 6.

der eigentliche Hühnerhund, gemeiner Hühner

hund, Wachtelhund.::

Halle, vierf. p. 485. der Spaniſche Wachtelhund.

Halle, vierf. p. 484. der bengalifche Tigerhund.

Neuer Schaupl. d. Natur, IV. p. 144. 1. 9. der

Hühnerhund oder Wachtelhund.

Onomat. hift. nat. II . p. 540. der Hühnerhund.

Bock Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 21. der

Hühner- oder Wachtelhund.

Krünitz, ökon. EncykĮ. XXVI. p. 349. der ben

galifche Spür- oder Tigerhund.

Büffon , vierf. II. p. 171. der Spürhund. Tab. 27.

Biffon, vierf. II. p . 171. der Tigerhund , oder

bengalifche Spürhund.

Erxleben, Mammalia , .p. 547. n. 7.

Linné, Amoenit. acad. IV. p. 47. n. 10. Canis avi

cularius .

Grau
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Graumann , intr. in hift, nat, mamin. p. 8o. n. v.

Hühnerhund,

Q. AQUÀTILIS. Der Wafferhund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 240. n. w.

der Wafferhund.

Schreber , Säugth. I, p.326. n . 21. der Wafferhund.

Bethstein, Naturgefch, Deutſchl, I. p . 202. n . d.

der Wafferhund.

Onomat. hifl, nat. II. p. 539. der zottige Waffer

hund.

Fermin, Befchreib. von Surinam , II, p. 106. der

Wafferhund.

Flemming, deutfcher läger , I. p. 181. Tab, ZZ .

fig. 4.

"
Erxleben , Mammal. p. 548. n. v.

Graumann , intr, in hiftor. nat. mammal. p. 81.

Wafferhund.

2. CURSORIUS. Der Curshund.

f

Zimmermann , geogr. Zoolog. II . p. 240. n. y.

der Curshund.

Schreber, Säugth. I. p. 327. n. 23. der Curshund.

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 208. n. e.

der Curshund, Pürfchhund.

Flemming, deutfcher läger , I. p. 171. Tab. TT.

fig. I.

Erxleben, Mammalia, p. 549. n.x..

Graumann , introd. in hiftor. nat, mamm. p. 81.

n. aa. Curshund.

HIBERNICUS.
Das grofse irrländische

Windspiel

Zimmermann, geogr. Zool . II . p . 240. n z. das

grofse irrländifche Windspiel.

L4
Borow

重 看
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Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 16. n. w. das grof

fe irrländifche Windspiel.

Halle, vierf. p. 482. der Irrländifche.

Erxleben, Mammal. p. 549. n. 4.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 81. n. bb.

irrländifche Windhund.

w. TURCICUS. Das türkische Windspiel.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 241. n. bb.

das türkische Wind/piel.
1

Schreber , Säugthiere, I. p . 326. n. 25. das türkiſcho

WindSpiel.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 16. n. x. das tür

kifche Windspiel.

Erxleben, Mammalia, p. 549. n. w..

Graumann, intr. in hift. nat. mamm.jp. 81. n. cc.

türkische Windspiel.

aa. GRAJUS. Der gemeive Windhund.

Müller, Naturfyftem , I. p. 207. n. c. der Wind

hund.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 241. n. cc. der

gemeine Windhund.

Schreber , Säugthiere, I. p. 327. n. 26. der gemeine

Windhund,

Borow/ky, Thierreich , I. 2. p. 16. n. y. der

gemeine Windhund.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 91.

n. i. das Windspiel.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 207. n. s.

der gemeine Windhund, Wind.

Halle, vierf. p. 481. der Windhund. Tab. 3.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 143. 11. 3.

der Windhund.

Onomatol. hift. nat. II. p. 539. der Windhund.

Bock,
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Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 16. der

Windhund.

Krünitz, ökon. Encyklop. XXVI. p. 346. derge

meine Windhund.
A

Buffon, vierf, II. p. 162. der Windhund, Tab. 23.

fig. 2. das Windspiel.

Erxleben, Mammalia , p. 550. n. ɑa.

Linné, Amoen. acad. IV. p. 46. n. 3. Canis graius.

Graumann, intr, in hift. nat. mamm. p. 81. n. dd.

Windhund.

BB. HIRSUTUS. Der zottige Windhund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 241. n. dd.

der zottige Windhund.

Schreber, Säugthiere , I. p. 328. n. 27. der zotti

ge Windhund. 2

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 208. n. b.

der zottige Windhund.

Erxleben, Mammalia, p. 551. n. ßß.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 146. n. IV. B. 2.

Oriental Gre-hound.

Graumann, intr. in hift. nat. manim. p. 82. n. ee.

zottige Windhund.

yy. ITALICUS. Das kleine Windspiel.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 241. n. ee, das

kleine Windspiel. # 2

Schreber, Säugthiere , I. p . 328. n. 28. das kleine

Windspiel.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 208. n. a.

das Windfpiel, englische Windspiel , der kleine

Windhund.

Erxleben, Mammal. p. 551. n. yy.

Graumann , intr. in hift, nat, mamm. p. 82, n. ff,

Windspiel.

L 5 88. AE

-
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"A

Der türkische nackte Hund.

Müller, Naturfyft. I. p. 210. n. 1. der türkische

Hund.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II . p. 241. n. ff.

der türkische nackte Hund.

Schreber , Säugthiere , I. p. 329. n. 29. der tür

•kifche nackte Hund.

Borawsky, Thierreich , I. 2. p. 16. n. z. der tür

kifche nackte Hund.

88. AEGYPTIUS. 2

Blumenbach, Handb. der N. G. p. 91. n. k. der

ägyptifche Hund, p . 18. Anm. 2.

Bechstein, Naturgefch, Deutfchl. I. p. 208, n. d.

der türkische nackte Hund.

"

2

Halle , vierf. p. 487. der türkische Hund.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 144. n. 11.

der türkifche oder ägyptifche Hund,

Onomatol. hift. nat. II. p. 549. der nackte Hund.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV, p . 21, der

turkifche oder Cyperhund.

Biffon , vierfüifs. II . p. 178. n. 15. der türkische,

oder barbarifche Hund. Tab. 35. fig. 1.

Krünitz, ökon. Encykl. XXVI. p . 353. der ägy

ptifche, barbarifche oder türkische Hund.

Erxleben, Mammal. p. 551. n . 88.

Linné, Amoenit. acad . IV. p. 47. n. 11. Canis

acgyptius.

Graumann , intr. in hiftor, natur, mamm, p. 82.

n. gg. der türkische Hund

b) Baſtard vom türkiſchen Hunde , und vom

Harlekin.

Biffon, vierf. II . p. 179. der türkische Blendling.

Tab. 35. fig. 2.

εε. LA.
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' ɛɛ. LANIARIUS. Der Metzgerhund.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 242. n.'hh.

derMetzgerhund, der Haus - oder Bauernhund.

Schreber , Säugthiere , I. p. 329. n. 30. der Metz

gerhund.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 16. n. aa. Canis

villaticus ; der Bauernhund, Haushund.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 197. n. b.

der Metzger oder Fleischerhund.

Krünitz, ökon. Encyklop. XXVI. p. 343. der

Bauerhund, Bauerreckel , Haushund oder Hof

hund; wenn er an die Kette gelegt wird, Ket

tenhund, niederf, Köther , Packan.

Büffon , vierf. II. p. 159. n. 1. der Bauernhund.

Tab. 21.

·

Erxleben, Mammal. p. 552. n. ɛɛ.

Linné, Amoenit. acad. IV. p. 46. n. 1. Canis do

mefticus, f. villaticus?

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm. p. 82.

n. hh. Bauerhund, Metzgerhund.

33. APRINUS. Der Saufinder.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 242. n. ii .

der Saufinder.

Schreber , Säugth. I. p. 329. n. 31. der Saufinder.

Bechstein , Naturgefch.. Deutſchl. I. p . 197. n. c.

der Saufinder, Saubeller.

Handb.d. deut. Thiergefchichte, p. 55. Saufinder.

Erxleben, Mammal. p. 553. n. 55.

Graumann , introd. in hift. nat. mamm. p. 82.

11. ji. Saufinder.

. SUILLUS. Der Saurüden.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 242. n. kk, der

Saurüden.

Schreber,
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1

Schreber, Säugth, I. p. 330, n. 32. der Sauriden.

Bechstein , Naturgefch, Deutſchl. I. p. 197. n. d.

der Sauriiden.

Erxleben, Mammal, p. 553. n. 2.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 82, n. kk.

Saurüden.

99. VERTAGUS. Der Dachshund.

Müller , Naturfyft. I. p. 209. u. h. der Dachs

hund.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 242. n. ll. der

Dachshund,

Schreber, Säugthiere , I. 330. n. 33. der Dachs

hund.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 16. n. bb. der

Dachshund.

Blumenbach , Handbuch der Naturgeſch. p. 9r.

n. h. der Dachshund.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 209. der

Dachshund, Dachskriecher, Dachsfchliefer,

Dachswürger, Dachsfinder.

Halle, vierf. p. 485. der Dachshund.

Neuer Schaupl. der Natur , II . p. 285. Dachshund.

P. 144. 145. DachshundIV.

Onomat. hift. nat. II. p . 440. Canis muſtelinus,

Canis vertagus , Dachshund,

"

Krünitz, ökon. Encyklop. XXVI. p. 350. Dachs

hund, Fuchshund; VIII. p. 635 ff.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 20. der

Dachshund.

Büffon , vierfüfs. II. p. 172. die Dachshunde.

Erxleben, Mammal. p. 553. n. nn .

Linné, Amoenit. acad. IV. p . 47. n. 8. Canis

Vertagus.

a) Mit
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a) Mit geraden Beinen.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 210. n.b.

der geradefchenklichte Dachshund.

Buffon, vierfüfs. II. Tab. 29. fig. 2. der Dachs

mit geraden Beinen.

Erxleben, Maininalia , p. 554. n . 99.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 83.

n. mm.

1

b) Mit krummen Beinen.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl . p. 210, n. ạ.

der krummbeinige Dachshund.

Buffon , vierf. II. Tab. 39. fig. 1. der krumm

beinigte Dachshund.

c) Der Bottige Dachshund.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 243. n. mm.

der zottige Dachshund.

Schreber, Säugthiere , I. p. 330. n. 34. der zot

tige Dachshund.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. K p.210. n.c.

der zottige Dachshund.

Büffon , vierf. II. p. 189. n. 25. Hunde von

·Burgos?

Erxleben, Mammal. p. 554. n. u.

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm.

p. 83. n. nn.

AMERICANUS. Der Alko.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 252. n. c.

der Alko.

Schreber, Säugth. I. p. 342. der Alko.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 16. n. cc. der Alko.

Neuer Schaupl. der Natur, I. p. 178. der Alko.

Klein,
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*

Klein, Quadrup. difp. p. 68. Canis mexicanus,

monftrofo corporis habitur , capite parvo, collo

breviffimo et obefo, dorfo gibbofo, cauda brevi.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 205. mexika

nifcher Hund.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 72. n. 2.

mexikanischer Hund.

Halle , vierf. p. 490. der mexikanische Hund.

Buffon, vierf. II. p. 190. n. 27. der mexikaniſche

Hund.

Goeze, Natur , Menſchenleben und Vorſehung,

V. p. 331. derfogenannte wilde Hund?

Acofta , hift. nat. des Indes , p. 46.

Erxleben, Mammal. p. 554. unten.

a).Der Michuacanens.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 253. n. d.

der Michuacanens.

Gesner, Thierbuch, p. 225. Ytzcumbepotzotli."

Ein indianiſcher Hund. Canis mexicana ;

fig. p. 226. Hernand.

b) Techichi.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 253. n. e.

der Techichi.

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 239. das ·

Techichi.

XX. TERRAE NOVAE. Der Hund von Neu

fundland.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 90. n. c.

der Neufundländer.

Ausführliche Geſchichte der Hunde, von ihrer

Natur , verfchiedenen Arten , Erziehung , Ab

richtung,

(
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richtung , Krankheiten , und mannichfaltigen

pharmacevtiſchen Gebrauch. Lpz. 1781. 8.

Th. Bartholini variae in canibus obfervationes; int

deffen hiftor. anatom. rarior. Cent. I. II . Amft.

1654. 8. Cent. II. Hift. 82. p. 287-290.

D. überf. von mancherley Anmerkungen in den

Hunden, in deffen ungewöhnlichen anatomi

fchen Geſchichten. I und 2 Hundert. Francf.

•

a. M. 1657. 8. p . 385-388.

Ger. Blafii , obfervata anatomica in cane ; in def

fen Obfervatis anat. pract. in homine brutisque

variis. L. B. et Amft. 1694. 8. p. 33-35. und

inM. B. Valentini amphith. zootom . Frcf. a. M.

1720. f. p. 183 .

Io. Caji , de canibus britannicis liber unus. Lond.

1570. f. ib. 1724. 4.

1

James Duglas, myographiae comparatae fpeci

men. Lond. 1707. 12. und L. Bat. 1728, und

1738. 8. von Schreiber.

3

1

1

Von der Natur und Wartung der Hunde f. Ioh.

Bernh, von Fifcher liefl . Landwirthschaftsbuch.

Halle 1753. 8. p. 250.

Von den verfchiedenen Arten der Hunde, einige

curieufe Hiftorien von ihren Tugenden, und

durch vernünftige Anführung erlangten Ge

fchicklichkeit , und einige juriftifche Ergötz

lichkeiten von diefen Thieren , f. Ioh. Chrift.

Fritsch feltfame Gefchichten. I. Lpz. 1730. 4.

P. 308.

Garengeot, Myotomie humaine et canine , à Par.

1728. 12. 1750. 12, 2 Voll.

Io. Don. Horfii progr. ad anatomen canis gravi

dae. Gieff. 1639. 4.

Car. Linnei diff. de Cynographia. Upf. 1753. 4.

Ateht auch in def. Amoen. acad. Vol . IV. p . 43.

D.überf.
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D. überf, der Hund, befchrieben von Herrn Carl

von Linné; in Schrebers neuer Cameralfch.

4
Th. Halle 1766. gr. 8. p. 101.

De cane eiusque hiſtoria naturali. S. Io. Iac.Man

geti bibl. pharmac. med. T. I. Genev. 1730. f.

P. 465.

Marc. Aurel. Severini obferv. anat. in cane foemi

na aqua fuffocata , in deffen Zoot. Democrit.

p. 358. und in M. B. Valentini amphith. zoo

tom. Fref. ad M. 1720. f. p. 139.

Jo. Iahn, de canibus notabiles quaedam obf. in

deffen Specul . phyf. math. hiftor. Tom. II. No

rimb. 1696. f. p. 303.

Naturgefchichte der Hunde , nach ihren verfchie

denen Arten, Erziehung und Abrichtung, nebft

Anweiſung, wie die Krankheiten der Hunde

zu erkennen und zu heilen find. Augsb. 8.

1790.

Berger, gründliche Anweif. einen Hühnerhund

abzurichten. Weimar 1787.

Fritfch, von den Urfachen der vielerley Bildun

gen
und Gröfsen der Hunde ; im Naturforscher

VII. p. 52.

Verſchiedene an Hündinnen angeftellte Beobach

tungen. Büffen, allgem. Naturgefch. III.

p. 303. IV. p. 40 .

Wilde Hunde.

gefchichte , II. 610.P.

n. d. Vorgeb. d. g. Hoffu. p. 152.

ökon. Encykl. XXVI. p.366.

Reif. V. p. 89.

Begattet fich mit dem Wolf.

geogr. Zoolog. I. p. 159.

*

}

Samml. zur Phyf. u. Natur

Sparrmann , Reife

Krünitz,

Allgemeine

-

Zimmermann,

Baſtarde vom

Hunde

"
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Pen

Hunde und einer Wölfin; Naturforscher XV.

p. 25. Nord. Beytr. I. p . 154.

nant , arct. Zool. II. p. 43.

Ift kein Originalthier.
Zimmermann, geogr,

Zool. III. p. 190. - 1. p. 142. 143. 148. Hamb.

Magazin, XI. p. 590.

Tolle Hunde.

Wal

Bal

Kemme , de Hydrophobia eius

que fpecifico , meloe maiali et profcarabaeo.

Hal. 1781. Selle , neue Beytr. zur Natur

und Arzneywiſſenſchaft, Berl. I Th.

ther, Naturgefch. Deutfchl. p. 152. -

dinger , Magaz. für Aerzte, IX B. — Goeze,

Allerley , neue Aufl. III. p. 236.

für die gerichtl. Arzneykunde , II B.

lauer Unterhalt. III. p. 272. 300. II. p. 116. —

Krünitz, ökon. Encyklopäd. XXVI. p. 488.

Halle, Magie, I. p. 396. Journal für

Deutſchland, 1786. p. 217. - Scherf, Ar

chiv der medicinifchen Policey. Allgem

Magazin, I. p. 299. Deutſche Zeit. 1784.

Allgem . deutſche Bibl.

Schwediſche

Beckmann, phyf.

Kühn , Beobach

-

der Hunde, im

-

-

-

S

ܧ

p. 65. 67. 68. 134.

LXIII. p. 99. LXI. p. 169.

Abhandl. XVI. p. 79.

ökon. Bibl. XIII. p. 133.

tungen über den Tollwurm

Naturforscher XVI. p. 89 ff. Medicinal

Unterricht zur Vorbeugung der Tollheit der

Hunde, und Verhütung der gefährlichen Fol

gen derfelben. 4. Duisb. 1790. Bechstein

u. André, Spatziergänge , I. p. 128.

zer, im Arzt, II. p. 427. 429.P. 427. 429. III. p. 280.

344.358. 387. IV. p. 579.

Soll fich mit Schafen belaufen. Abildgaard,Un

terricht von Pferden, Kühen, Schafen cet. Lpz.

1771. I. p. 248. (verdiente nähere Beflätigung.)

Un

M
Kurirt

-

Magazin

Bunz

T
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Kurirt Lähmungen und Flechten. Lichtenberg,

Magazin für das Neuefle etc. II . 4. p . 195. 96.

vergl. mit Krünitz am angef. O. p. 450.

Mit Papageyköpfen. Hiftoire et mem, de l'acad.

roy, des Sc. infcript. et bell. lettres de Toulou

fe. Tom. I. 1782. Götting, gel. Zeit. d.

Lichtenberg, Magazin für28 Febr. 1786.

das Neuefte etc. II. 1. p . 189.

Redende Hunde, Neue Anmerk. über alle Thei

Mercure

-

-

P

-

le der Naturlehre , III. p. 534.

de France, Janvier , 1728. Sonderbare

Erzähl. aus der Naturgefch. I. p. 34. Bon

net, Betrachtung. über die Natur, 4 Aufl. II.

P. 465. n. 7. Büffon, allgemeine Natur

gefch. V. p. 20. n. 10. Halle, Magie,

II. p. 408.

-

M

-

-

Gender

Mit verflümmelten Schwänzen, werfen auch häufig

Blumenbach über den Bil
folche Tunge.

dungstrieb.

lys

Götting, gel. Anz. 1786. St. 6.

Wird gemäftet und gegeffen. Forfter, Reife

um die Welt. Edit. in 8. II. p. 289. Schwed.

Abhandl. XIV. p. 133. - Berlin. Samml. IV.

P. 548. Büffon, allgem . Naturgefch. VI.

p. 130. Högftröm, Lappm. p. 150.

Allgem . Reif. XVII. p. 324. XIX. p, 290.

Gmelin, in den götting. Reif. V. p. 126. f.

Trampler, Wallfifchfang. Lpz. 1771. 8. p. 63.

Neuhoff, China, p. 348.- Sparrmann,

Reife nach dem Vorgeb. d.
H.

g. P 87.

Forfter, Bemerk. auf feiner Reiſe , p. 177.

-

Mit den Fellen Kleider gefuttert und Mützen ein

gefafst. Forfter, Bemerk. auf feiner Reiſe um

die Welt, p. 167.

fen , III. p. 45. 46.

Hawkesworth, Seerei

Steller, Kamtſchatka

P. 137.

-

wdydice

―

--

Cop

-
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Linné, Amoenit, academ. IV.
P. 137.

P. 62.

Junge , mit Bandwürmern , können nicht bellen.

Goeze, Naturgefch. der Eingeweidewürmer,

P. 27.

Sollen in Aegypten und Syrien nicht toll werden.

Volney, Voy. en Syrie I. p. 217. Beckmann,

Bibl. XV. p. 52.

Unterfchied des Bellens und Heulens.

zur Phyf. u. Naturgefch. I. p. 346.

Beyspiel von langer Enthaltung von aller Nahrung.

Voigt, Magazin für das Neuefte etc. IV. 3.

Sammt.

...P. 177.

Wird von einem Aale vergiftet. Allgem.Ma.

gazin , I. p. 83.

Eine Hündin nährt zweyjunge Kater. Dafelbft

Blumenbach, Beyträ

ge zur Naturgefch.

Vom Abrichten der Trüffelhunde. · Schlef. ökon.

Nachr. I. p. 24. ff.

4

P. 351.

Stammracen der Hunde.

Durch Freffen des Hundegrafes von Vergiftung ei

ner Kröte geheilet. Schriften der berlin.

Geſellſch. naturf. Freunde VI. p. 447.

Pallas , obf. fur la formation

Deffen Stammväter der Wolf, der Fuchs , und der

Schakal. Zimmermann, geogr. Zool. I

P. 138 ff.

des montagnes. Petersb. 1777. p. 15. die No

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere,

XI. p. 3..

te.

-

1

Künftliche Befruchtung einer Hindin. Spallan

zani, Verf. über die Erzeugung der Thiere II.

P. 249. 304. 343.

M 2 2.LU.
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a. Lurus. Der Wolf. (')

Müller, Naturfyftem , I. p. 219. n. 2. der Wolf.

Tab. 31. fig. 1. Suppl . p. 28.

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 148. II . p . 234.

n. 135. der Wolf.

Lefke , Naturgefch. p. 133. n. 2. der Wolf

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 18. n. 3. der

Wolf.

S

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 92, n. 2. Canis

(Lupus ) cauda incurvata ; der Wolf.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 223. der

Wolf. Tab. 3.

Funke , Naturgefch. I. p. 99. der Wolf.

Ebert, Naturlehre , I. p. 368. der Wolf.

Halle, vierf. p. 496. der gemeine Wolf.

Meyer,

(1) Länge des Körpers ohngefahr viertehalb Fufs , Höhe drittehalb

Fufs , der Schwanz anderthalb Fufs lang. So gierig der Wolf

ift , fo fallt er doch nicht eher Menfchen an , bis ihn der auf

ferfte Hunger dazu zwingt. În Ermanglung des Fleiſches frifst

er auch Moos , Baumknofpen , u. dgl. Duſt kann er weniger

als Hunger ertragen. Er ift ein gefährlicher Feind des Rothwil

des, und in den nordifchen Ländern der Elenne und Rennthie

re ; doch hat man Beyspiele , dafs Wölfe von Rennthieren durch

ftofsen find. Er grabt auch Leichen aus , und eine folche

nachtliche Erfcheinung auf Kirchhöfen mag vielleicht Anlafs zu

der alten Sage von Währwölfen gegeben haben. In Ländern,

wo er fich zugleich mit dem Bären findet , herrfcht diefer doch

mehr im Sommer , der Wolf mehr im Winter, Schafe mit

Wolfskoth bestrichen , follen vor feinem Angriff ficher feyn.

Sein Balg giebt gutes Pelzwerk. Der Zähne bedienen fich , in

Stiele gefafst , Mahler , Goldfchmiede , Vergolder u . a, m. zur

Glättung und Polirung ihrer Arbeiten. Das Fleiſch vom Wolfe

verachten, fogar gebraten , die Hunde, doch effen es Kalmu

cken, Tungufen, und die ärmften Lapplander. In England foll

1680. der letzte Wolf gefchoffen feyn. In Perfien richtet man

Wölfe zum Tänze ab; und die Amerikaner bedienten fich ehe

mals nichts als gezähmter Wölfe zur lagd.
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Meyer, Thiere, I. p. 27. Tab. 35. der Wolf. Abp,

bild. gut.

14

Beckmann, Naturhiff, p, 27, n. 12. der Wolf.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 361. n. 206. der Wolf,

Neuer Schauplatz der Natur , X. p. 1. der Wolf.

Onomat, hift, nat, IV. p. 87. der Wolf,

Sander, ökon. Naturgefch. I, p. 250. der Wolf.

Handbuch der Naturgefchichte, I. 2, p. 134.

der Wolf.

Kraft, Ausrott, graufamer Thiere, II. p. 547.

der Wolf.

Handbuch der deutſchen Thiergeſchichte p. 58.

der Wolf.

Gesner, Thierb. p. 348. ein Wolf. Abbild, fehr

ſchlecht.

Pennant, arct, Zool, II. p. 39, n. 12. der Wolf.

Klein , Quadrup, difp . p. 70. Lupus vulgaris.

Klein, Claffif, d, vierfüfs. Th, p. 209. gemei.

ner Wolf.

Klein , natürl, Ordn, d. vierf. Th. p. 74. n. 1. ge.

meiner Wolf.

Fifcher , Naturgefch, von Livland , p. 50. n. 4.

der Wolf,

Fifcher , Zufätze zu Livl. p. 39.441

Pallas Reife durch Rufs!. I. p. 234. 281. II. p. 660.

III, p, 10, 17.P

Hupel, topogr, Nachr. von Liefland und Ehft

land , II. p, 428. Wölfe.

Bock, Naturgefch, von Preuffen , IV. p. 28, n. 6.

der Wolf.

Goeze, europäiſche Fauna , I. p. 135, der Wolf.

Schriften der hall , naturforsch . Gefellfch. I. p. 86.

Pallas Reife , Auszüge , I. p. 198. II. p. 15. III.

P. 373

M 3 Höft,
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Linné, Faun, Suec. I. p. 5. n . 13. Canis cauda

incurvata,

Linné , Faun, Suec. II. p. 3. n. 6. Canis ( Lupus)

cauda incurva,

Linne, Muf, Adolph. Fried. L. p. 6. Canis (Lupus)

cauda incurva,

Graumann, introd, in hiſt, nat, mamm, p. 83. II.

der Wolf

AL

Gatterer, brev, Zool , I. p. 148. n. 2, Canis (Lu

pus) cauda incurvata ; der Wolf.

Müller , prodrom. Zoolog, dan. p. 2. n. 5, Canis

(Lupus) cauda incurvata,

Kramer, auftr. p. 313, Canis cauda incurvata,

Rzaczynski, hift, nat, Polon. p. 219, Auct, hift,

nat, Polon, p. 213. Lupus,

Schefferi Lapponia, p. 338. Lupi,

Charleton , exercitat. p. 15. Lupus vulgaris,

Olaus Magn. de gent, feptentrional, p. 611.

7

Lupus.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p . 106. Lupus,

Wagner, hift. nat. Helvet. p. 178. Lupus.

Valentin, Amphitheatr. zootom, p. 140. (Ana

tom.)

Chardin , Voyage, Lond. 1686. p. 291.

Fifcher, mifcellan. phyf. med. 1729. p. 118.

Ariftot. hiftor, anim. V. c. 2. n. 21. VI. c. 35.

F

1. 419-421. VIII . c. 9. n . Ior. Λυκος .

Plin. hiftor. nat. VII . c. 58, X. c. 63. 73. ~ XI,

c. 37. 43. 49. 50. Lupus.

Aelian. de nat. animal, III, c. 6. IV. c. 14, 15.

V. c. 19. VII. c. 20.VII. c. 20. X. c. 26. Auxos.

Weiffe Wölfe. S. Fifcher, Zimmermann,

Carver , a. a. O.)
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8. MEXICANUS. Der mexikanische Wolf. ( 2)

Müller , Naturfyft. I. p. 228. n. 8. der mexikani.

fche Fuchs.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 149. II. p. 234.

n. a, der mexikanische Wolf.

Schreber , Saugth. III. p. 352. n. 3. der mexikani,

ſche Wolf.

Halle, vierf. p. 500, der mexikanische.Wolf.

Halle , vierfüfs, p. 491, der nackte amerikaniſche

Hund,

Gesner , Thierb. p. 553. ein indianiſcher Wolf.

Büffon , vierf, II . p. 191. der nackte amerikani

Sche Hund

Erxleben, Mammal. p. 559. n. 3. Canis ( Mexi

canus ) cauda deflexa laevi , corpore cinereo,

fafciis fufcis maculisque fulvis variegato,

Graumann, intr. in hift, uat, mamm. p . 84. HI,

der mexicanifche Wolf.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 149. n. 3 Canis

(Mexicanus) cauda deflexa laevi , corpore cine.

reo , fafciis fufcis maculisque fulvis variega..

to; der mexikanische Wolf.

Nieremberg, hift. nat. p. 180. Lupus indicus,

Gronov. Zoophy!. I. p . 8. n. 30. Canis cinereus,

maculis fulvis variegatus , taeniis fubnigris a

dorfo ad latera deorfum hinc inde deductis.

Pennant, Synopf. quadruped, p. 151. the Mexi

can Wolf. ( Mit dem vorhergehenden ver.

bunden. )

M.5 9. THOUS

(2) Kommt an Gröſse dem vorhergehenden bey, iſt auch eben ſo

räuberiſch ; wagt fich an Stiere , zuweilen auch an Menfchen,

Fernandez und mit ihm Zimmermann, »ſehn ihn bloſs als eïnè

Spielart des gemeinen Wolfes an.

By
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9. THOUS. Derfurinamifche Fuchs. (3)

Müller , Naturfyft. I. p. 228. n. 9. der furina.

mifche Fuchs.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 251. n. 147.

derfurinamifche Fuchs.

Schreber, Säugthiere , III. p. 371. n. 14. der fu

rinamiſche Fuchs.

Büffon, vierfüfs, XV. p. 8. n. r. der Surinamiſche

Fuchs,

Erxleben, Mammal. P. 574. n. 14. Canis (Thous)

cauda deflexa laevi, corpore fubgrifeo, fubtus

albo.

Pennant, Synopf. quadr. p. 160. n. 117. the Suri

nam, Dog.

Graumann, intr. in hift. uat. mamm. p. 85. XIV.

derfurinamifche Fuchs.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 153. n. 14. Canis

(Thous) cauda deflexa laevi , corpore fubgri.

feo , fubtus albido ; der furinamifche Fuchs

#

3. HYAENA. Die Hyäne. (4)

Müller, Naturfyft. I. p. 222. n. 3. die Hyäne.

(Tab. 31. fig. 1. gehört zur folgenden.)

Zimmer

(3) Ein noch nicht hinlänglich bekanntes Thier.

(4) Dieſe Hyäne ift von Alten und Neuern oft mit dem Vielfraſs,

dem Schakal , der Zibethkatze und dem Bavian verwechfelt wor

den. Ihre Kennzeichen find : 1 ) die Grösse eines ziemlichen

Hirtenhundes ; 2) der wolfsähnliche Kopf ; 3 ) aufrecht ſtehende

ſleife , ganz nackte Ohren ; 4) ein dicker , bemähnter Hals;

5) fchwarze Querſtreifen am Leibe und Beinen ; 6) ein von ſtei

fen Haaren aufrecht ſtehender Rückenkamm ; 7) der Schwanz

mit einem geringelten Haarbufch; 8) zwifchen dem Schwanze

und After eine Querfpalte und Mofchusbeutel ; 9) die Stimme

kreifchend und katzenartig ; 10) die Farbe weiſsgraulich.

Von
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Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 27. die Hyäne.

p. 56. n. 148. die geftreifte Hyäne..

Lefke, Naturgefch, p. 134. n. 5. die Hyäne.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 23. n. 11. die Hyä.

ne, Grabthier, Abendwolf.

Blumenbach , Handb. der Naturgefch, p. 94. n. 8.

Canis (Hyaena) villofus , nigricans , facie ni..

gra, iuba cervicis dorfique; das Grabthier,

der Abendwolf.

Funke, Naturgefch. I. p. 154. die Hyäne.

Ebert , Naturlehre , I. p. 330. die Hyäne.

Halle, vierf. p. 500. der Meerwolf.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 383. n. 218. die Hyäne.

Shaw , Reife, p . 154. die Dubbah oder Hyäna.

Neuer Schaupl, der Natur , IV. p. 188. die Hyäne.

Onomat. hift. nat. IV. p. 392. Hyaena.

Niebuhr, Befchreib. von Arabien , p. 166, die

Hyäne.

1

Cuhn, Samml. von Reif. in d. Innere von Afrika,

p. 365.

Goeze, Natur, Menſchenl. u. Vorf. I. p, 169. n. 1.

die kleine zottige , graue , hinten über dem Rü.

cken und anden HüftenSchwarzgeftreifte Hyä

ne mit einem ftumpffpitzen Wolfsmaul, und ei

nemSchweinsborftigen Rückenkamm ; die Wolfs

hyäne. p. 170. die zottige geftreifte Hyöme.

Berlin. Samml. II. p. 186. die Hyäne.

Schreiben

Das

Von feinem Wühlen in der Erde , und Ausgraben der Leichen

hat das Thier den Namen Grabthier erhalten. Es nährt fich

auch von Wurzeln der Gewächſe , und den jungen Schüsslingen

der Palmbäume ; und kann lange ohne Speiſe dauern.

Volk um Algier bildet ſich ein , daſs das Gehirn zu Zaubereyen

dienlich fey , daher nach den Geſetzen der Kopf in Gegenwart

einiger Zeugen vergraben werden muss.
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Schreiben eines Naturforfchers in Languedoc an

einen feiner Freunde , worinn das Raubthier,

die Hyäne, phyſikaliſch befchrieben , und in

Kupfer abgebildet ift ; a. d, Franz, Francf. u.

Lpz. 1765. gr. 8.

Büffon , vierf. VI. p. 320. die Hyäne, m.e,.c. Fig,

Batfch, Thiere , I. p. 189. die Hyäne,

Rüffel, natürl. Hift. von Aleppo ; im Hamburg,

Magazin, XIX, p. 617. die Hyäne.

Erxleben , Mammalia , p. 575. n. 15. Canis

(Hyaena) cauda recta, pilis cervicis erectis,

auriculis nudis, pedibus tetradactylis.

Linné, S, Nat. Edit, VI. p. 5. n. 4. Canis pilis

cervicis erectis longioribus,
"/

Linné, Syft, Nat, Edit. X, I. p. 40, n. 3. Canis

(Hyaena) cauda recta annulata , pilis cervicin

erectis , auriculis nudis.

"

Linné, Syft, Nat. Edit, XII, I. p. 58, n . 3. Canis

(Hyaena) cauda recta annulata , pilis cervicis

erectis , auriculis nudis , palmis tetradactylis,

Io. Vesling, obfervat. anatom. c. 6,

Nova act. Societat. Upfal. Vol. I. 1773. P. 77.

Ariftot. lib. de mirabilibus aufcultationibus ; ex

plic. a Io. Beckmann. Gotting. 1786. 4. p . 323.

Happel, relat. curiof. I. p . 186. das Wunderthier

zu Fontainebleau?

Graumann , intr. in hiſt, nat, mamm. p, 85 , XIV,

Hyäne, Vielfrafs.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 153 , n. 15. Canis

(Hyaena) cauda recta, auriculis nudis, pedibus

tetradactylis , corpore villofo , nigricante , fa

cie nigra , iuba cervicis dorfique. Hyäne,

Abendwolf, Grabthier.

**

Severin , zool. Hungar, p. 61. n. 1. Hyaena, Lu

pus marinus.

Nierem

4 .

1969 ****
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Nieremberg, hift. nat. p. 81. animal necrophagum,

five iefef, feu hyaena.

Kramer, Auftr. p. 373.

ctis longioribus.

Canis pilis cervicis ere.

Ariftot. hift. anim. VI. c. 32. n. 401-406. VIII.

c. 9. n . 1o2. Ύαινα, Γλανος .

Plin. h. n. VIII. c. 30. XI. c. 37. XXVIII. c. 8. Hyaena.

Aelian. hiftor. animal. I. c. 25. III. c. 7. VI.

c. 14. VII. c. 22. Taiva.C.

Sirach, Kap. 13. v. 22. Hyäna.

Leon. Afric. defer. Afr. p. 756. Dabuk.

10. CROCUTA. Die gefleckte Hyäne. ( ³) .

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 256. n. 149.

die gefleckte Hyäne.

Schreber, Säugth. III. p. 374. Spotted HyaenaPenn.

Borofky, Thierreich, I. 2. p. 25. n. 12. der Tie

gerwolf.

Onomatol. hift. nat. III . p. 474. Crocuta.

Sparrmann , Reife nach dem Vorgeb. d. g. H.

p. 36. 153. der Tigerwolf, die Hyäne.

Vaillant, Reife in d. Innere v. Afrika , I. p. 205.

206. 284. f. die Hyäne.

Forfter, Reife um die Welt , Ed. in 8. I.
p. 87.

fleckichte Hyänen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 384. n. 219: die geflechte Hyäne.

Zaufchner, Beftimmung der Hundsart Krokute.

Prag, 1788. 4. m. e. Fig.

Gorze,

(5) Ihre Kennzeichen find : 1 ) Grüsse eines ſtarken Hundes ; 2) der

Kopf flach und grofs ; 3 ) ſehr kurze ſpitze Ohren ; 4) Geficht

und Obertheil des Kopfs ſchwarz ; 5) der Körper röthlich braun,

mit runden fchwarzen Flecken ; 6) der Schwanz kurz und haas

tigt; 7) das Gebifs fürchterlich ; 8) die Stimme kakkernd , wie

das menfchliche Lachen,

A

2
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Goeze, Natur , Manſchenl. und Vorſ. I. p. 169.

173. 176. die gröfsere gefleckte tigerartige Hyä.

ne, mit länglichterm Kopfe und grösserm Maul.

Büffon, vierf. VI. p. 339. die gefleckte Hyäne.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 85.

XVI. Tigerwolf.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 154. n. 16. Canis

(Crocuta) cauda recta , corpore nigro macula

to, pedibus tetradactylis; die gefleckte Hyâne.

7. AUREUS. Der Schakall. (6)

Müller , Naturfyft. I. p. 227. n. 7. der Goldwolf.

Tab. 30. fig. 1.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 33. der Schakkal

und die Adive. p. 244. n. 137. der Schakall.

I. p. 141. der Iackhal.

Lefke , Naturgefch. p. 134. n. 4. der Schakal.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 16. n. 2. der

Goldwolf, Schakall, Iakal. Tab. 12. A.

Binmenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 93. n. 7.

Canis ( Aureus) corpore fulvo , pedibus lon

gioribus , caudae apice nigro; der Schnellwolf,

Schakal , Thos.

Funke, Naturgefch. I. p. 99. der Schakal oder

Goldwolf.

Ebert,

(6) Von dem Schakall als dem Stammvater des Hundes, bey

Canis Familiaris, Shaw, Haffelquist , Michaelis , Büfching

und Schreber halten die Sebakalle für Simfons Füchfe , wogegen

aber Faber manches erinnert hat. S. Schreber, Saugthiere , III.

p. 369, n. 1. -Faber , Archäologie der Hebräer , p. 140. Hart.

mart, Beobacht. über den Orient , II. p. 270. Oft ift diefs

Thier mit der Hyane vermengt. Nach Pallas und Gmelin ver

miſcht er fich , befonders in Indien , zuweilen mit dem Hunde.

Zimmermann führt den wahrscheinlichen Grund an , warum

Büffon die Adlive vom Schakall hat trennen wollen.



Mammalia Ferae. Canis. 191
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Ebert, Naturlehre, I. p.368. der Goldwolf, Adive,

Adil, Tackal.

Halle, vierf. p. 500. der Zwerg - oder Goldwolf.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 381. n. 216. Schakall.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 202. der la

ckal, oder Takhal, Goldwolf.

Onomatol. hift. nat. II. p. 802. Chacal, das Cha

calthier. یر

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 209. goldgelber

Wolf: 1

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 74. n. 2.

Goldenwolf

Georgi , Rufsland . I. p. 208. Schakale.

Büffon, vierf. XV. p.7. der Schakal und die Adive,

m. 2 Figg.

Niebuhr, Befchr. von Arabien, p. 166. Iakkal,

Tchakkal.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 121. Schakal..

Haffelquift , Reife nach Palästina, p. 271. Canis

Chical Turcarum .

Olear. Reife, p. 413. Schakal, eine Art Füchſe.

Baldaeus,Zeilan und Malabar , p. 422. Iackhälſe.

S. G. Gmelin, Reife durch Rufsland , III. p. 8o.

Dieterich, Gefch. des Simfons. I. St. Götting.

1878. 8. m. e. Fig.

Shaw , Reife , p. 155. der Dib oder Iackall.

Auszug a . d. Tagebuch e. Reifenden nach Afien,

p. 56. n. 14. die Schakkale.

Erxleben, Mammalia, p. 571. n. 12. Canis (Au

reus) cauda recta, corpore pallide fufco.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 5. n. 3. Canis lupus

aureus dictus.

Linné, S. Nat. Edit. X. I. p. 40. 7. Canis

(Aureus) Lupus aureus dictus.

Linné,

1
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Linné, Syft. Nat. Edit. -XII. I. p. 57. n. 7. Canis

(Aureus) Lupus aureus dictus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 85. XII.

Schakal.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 152. n. 12. Canis

( Aureus ) cauda recta , apice nigro , corpore

pallide fulvo , pedibus longioribus ; Schnell

wolf, Schackal, Goldwolf

Oedmann, vermifchte Samml. a. d. Naturkunde.

Roll. 1787, Canis aureus, Schualim.

Pallas , Spicil. Zoolog. XI. p. 3. n. 1. Lupus

*

•

aureus.
1

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere , XI. p . 3.

n. I. Schakall.
11. Ig

Huhn, Merkwürdigkeiten aus Bengalen ; in den

neuesten Mannichfaltigkeiten , II Iahrg. p. 779.

IV. p. 786. Goldhund.

Berichte d. kön. dän. Miff. in Oftindien , 43 Cont.

p. 840. f. 48 Contin. p. 1641. 21 Contin.

22 Cont. p. 165 .
p. 717.

56 Cont. p. 1306.

Pallas, nord. Beytr. I. p. 153. Forscals canis

29Cont. p. 432.

ferus oder Kelbmärre.

"

ܢܘܗܠܚܕ

+

Charleton, Exercit. p. 15. Lupus aureus.

Dampier, Voyages, Amft. 1711. I. p. 255.

Boullaye, voy. et obfervat. p. 254. le Schakal.

Gesner, quadr. p. 766. Thoes.

Ariftot. hift. anim. II. c. 19. n. 156. VI. c. 25.

n. 426-428. IX. c. 70. n. 473-475. Ows.

Plin. h. n. VIII. c. 34. X. c. 74. Thoes.

Aelian. hift. anim. I. c. 7. Ows.

11. MESOMELAS. Der capifche Schakall.

Zimmermann , geogr. Zool . II . p. 244. n. 138. der

Tenlie; der capifche Schakall.

Borow
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Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 23. n. 10. der capi

fche Schakal.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 383. n. 217. Kapifche Schakal.

Vaillant, Reife in d. Innere von Afrika, I. p. 284.

Jackals oder Schakals?

Büffon , vierfüfs. XV. p. 40. der Tenlie oder ca

pifche Schakall. m . e. Fig.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 85. XIII.

der capifche Schakall.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 153. n. 13. Canis

(Mefomelas) cauda recta, corpore ferrugineo,

faſcia dorfali nigra ; der kapfche Schakal.

12. LYCAON. DerSchwarze Fuchs. (7)

Müller , Naturfyftem , Suppl. p. 28. n. 11. der

Steilohr,

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 245. n. 140.

derfchwarze, Fuchs.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 19. n. 4. derSchwar

ze Fuchs.

Halle, vierf. p. 504. derSchwarze Fuchs.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden , der Thiere,

I. p. 369. n. 208. derfchwarze Fuchs.

Pallas Reife durch Rufsland , III. p. 186.

Pennant, arct. Zool. II . p. 47. n. 15. derfchu ar

ze Fuchs.

Pontopp. Naturgefch. von Norwegen, II. p. 42.

Steller,

1

(7) Zimmermann hat in Petersburg fünf lebendige ſchwarze Füchse

geſehen , die unfern Füchſen an Geſtalt ſehr nahe kamen , und

der Kaiferin auf 3000 Rubel koften follten. Pallas fagt : dieChi

nefer bezahlten die Felle von 1 bis zu 100 Rubel. Nach Schre

ber wird ein Balg zuweilen mit 400 Rubel bezahlt. Boddaert

nimmt ihn für eine Spielart an ; Elench. p. 97.

N
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Steller , Befchr. v. Kamtfchatka , p. 124. Schwar

ze. Füchfe.

Strahlenberg , Afien , p. 355, der Schwarze Fuchs.

Kurze Nachricht der neu entdeckten Infeln zwi

fchen Afien und Amerika, 1776. p. 58. 113.

Gmelin, Reife durch Sibirien , I. p. 401.

Müller , Samml. ruff. Gefch. III. p . 535. Schwar

ze Füchse.

Büffon , vierfüfs. VI. p. 370. derSchwarze Wolf;

p. 372. Anh. zum fchwarzen Wolfe.

Charlevoix , hift. et defcr. de la nouv. France, III.

p. 133. Renards noirs.

Graumann, intr. in hift. nat. mainm. p. 84. IV.

Schivarzer Fuchs.

·

*

Gatterer, brev. Zool. I. p. 150. n. 4. Canis (Ly

caon) cauda recta , corpore toto nigro; der

Schwarze Fuchs.
1

VULPES. Der Birkfuchs. ( 8)

Müller, Naturfyftem , I. p. 224. n. 4. der Fuchs.

Tab. 31. fig. 2.

Zimmer

#

8) Länge des Thiers etwas über zwey Fufs. Der Fuchs verbirgt

fich in unterirrdifche Gruben , oder bauet felbft welche. Ge

meiniglich nimmt er fie dem Dachs ab , und erweitert fie , ver

fieht fie auch wohl mit Fluchtrühren. Auffer dem Fleiſche frifst

er auch Früfche , Kröten , Eidexen , Fifche , Krebfe und ande

re Infekten , imgleichen faftige Erd- und Baumfrüchte , auch

Honig , und Wachs. Sein Geruch ift fo fein , dafs er ſowohl

feine Beute als feinen Feind auf 2 bis 300 Schritte weit entde

eken kann . Seine Stimme ift ein kurzes Bellen. Im Schlaf

legt er fich wie der Hund in die Runde. Die Ranzzeit ist im Fe

bruar. Das Weibchen geht neun Wochen trächtig , und wirft

5 bis 7 lange. Die lungen werden blind geboren , und bleiben

in diefem Zustande 14 Tage. Das Fleiích des Fuchfes wird von

einigen gegelen. Seine Fährte iſt einer Hundsfährte nicht un

ähnlich.
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1

Zimmermann, geogr. Zool . I. p. 205. II. p. 245.

*****
n. 139. der Fuchs.

Lefke, Naturgefch. p. 134. n. 3. der Fuchs.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 20. n. 5. der

Birkfuchs.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 92. n. 4.

Canis (Vulpes ) cauda recta apice albo ; der

Fuchs , Birkfuchs.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 234. der

Fuchs

*
Funke, Naturgefch. I. p. 103. der Fuchs , der

Birk- oder Rothfuchs.

Ebert, Naturlehre , I. p. 369. der Fuchs.

Halle , vierf. p. 501. der gemeine Fuchs, Bir

kenfüichfe.

R

Meyer , Thiere , p. 27. Tab. 36. der Fuchs.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 370. n. 209. der Fuchs ; Birkfuchs.

Beckmann, Naturhift. p. 27. der Fuchs

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 249. der Fuchs.

Walther, ökonom . Naturgefch. Deutſchl. p. 130,

der Fuchs.

Handbuch der Naturgeſch. I. 2. p. 145. der Fachs.

Pennant, arct. Zool. II. p . 46. n. 14. der europäi

Sche Fuchs.

Neuer Schaupl. der Natur , III. p . 219. der Fuchs.

Onomatol. hiftor. nat. VII. p. 835. Vulpes , der

Fuchs.

Naturforscher , VII. p. 61. 75. XV. p. 153. §. 2.

Gesner, Thierb. p. 121. der Fuchs. Abbild. gut.

N 2
Klein,

*ahnlich. Er erreicht ein Alter von 13 bis 14 Íahren . Ganfe

follen vor ihm ficher feyn , wenn man ihnen den Kopf mit

Theer befchmiert. In feinem Magen hat man mehrmals nicht

nur eine Ratte mit ihren lungen , fondern auch das ganze Neh

gefunden. Der Nutzen feines Balgs ift bekannt.
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Klein, Quadrup. difp. p. 71. Vulpes vulgaris.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 212. Fuchs.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 75. n. I.1

gemeine
r
Fuchs.

Kraft , Ausrott. graufamer Thiere , II. p. 424..

Füchfe.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 34. n . 7.

der Fuchs.

Goeze , europäiſche Fauna, I. p. 162. der Fuchs.

Buffon , vierf. IV . p . 97. der Fuchs.

Fifcher, Naturgefeh. v. Livl. p. 51. der Fuchs.

Fifcher, Zufätze zur Naturgeſch. von Livl. p. 40.

Carver Reifen d . d. Innere von Nordamerika,

P. 363. der Fuchs.

Cuhn, Samml. von Reif. in d. Innere von Afrika,

P 365

Si
d
Ta
ub
e
, Bef

chr
eib

. vo
n Sla

von
ien

, p. 20. Füc
hse

.

Olear. Reife nach Moskau u. Perfien , p. 86.

Gmelin , in den götting. Reifen , V. p. 126. 127.

Högfröm, Befchreib. von Lappland, p. 150-162.

Leppechin, Tageb. der ruff. Reife , I. p. 21.

Pontoppidan , Naturgefch. von Norwegen, II.

P. 42.

Steller , Befchreibung von Kamtſchatka , p. 123.

Füchfe.

Adanfon , Reife nach Senegall , p . 258. Füchſe.

Leem , Nachr. von den Lappen in Finnmarken,

p. 101. Füchse.

Georgi, Rufstand, I. p. 208. gemeine Füchfe.

Haffelquift, Reife n. Palaeftina , p. 191. 271. Vul

pes Auctoru
m

.

Molina, Naturgefch . von Chili , p. 241. Füchse.

Vidaure , Gefch. von Chile, p. 89. Fuchs.

Kraſcheninnikow , Befchreib. vom Kamtſchatka,

P. 115.

Kämpfer,
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Kämpfer, Reife nach Iapan , in du Halde China

610214

IV, p. 139. Füchse.

Rytfchkow , orenb . Topogr. in Büfchings Magazin

VII. p. 44.

Olaffen, Reife durch Island. I. p. 31. 116. u. p. 280.

braune Füchfe.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 531. 608.

Füchsfe.

Cetti , Naturgefch. von Sardinien , I. p. 194. der
Ι.

Fuchs.

Köhler, Samml. neuer Reifen , I. p. 325.

Schwed. Abhandl. IX. p. 192. XXIII. p. 278.

XXIX. p. 300.

Bonnet, Betrachtung. über dieNatur , II. p. 516.

der Fuchs.

Döbel, lägerprakt. I. p. 38. der Fuchs

Ludovici, Kaufmannslex. II. p. 1891. Fuchs.

Berlin. Samml. X. p. 148. Füchfe.

Geogr. hift. und phyf. Mancherley , II. p. 128.

Berlin. Magazin , I. p. 187-197.

Mannichfaltigkeiten , I. p. 243-245.

Natürl. Gefch. von der Louifiane, im Hamburg.

25MEM

Magazin, XIV. p. 615.

Deutſcher Merkur 1785. Ian. p. 39.

Onomat. foreftal. I. p. 955.

144
Berichte der königl. dän. Miff. 25 Cont. p. 165.

43 Cont. p. 840?

Erxleben, Mammalia , p. 561. n. 5. Canis (Vul¿

pes) cauda recta apice albo. "

Linné, Syft. N. Edit. II. p. 44. Canis cauda re

cta longitudine corporis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 5. n. 6. Canis

cauda recta extremitate alba. Ji

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 40. n. 4. Canis

(Vulpes) cauda recta , apice albo,

Linné,N 3

1
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Linne, Faun. Suec. I. p. 5. n. 14. Canis cauda+

erecta.

Linné, Faun, Suec. II. p. 3. n. 7. Canis (Vulpes)

cauda recta extremitate alba.

Linne, Muf. Adolph, Fried. I. p. 6. Canis (Vulpes)

cauda recta , extremitate alba.

Graumann, introd, in hift. nat, mamm. p. 84. V.

Fuchs, Birkfuchs.

Gatterer, brev, Zool . I. p. 150. n. 5. Canis (Vul

pes)* cauda recla , apice albo ; der Fuchs.

Müller, prodrom, Zoolog, dan. p. 2. n. 6. Canis

(Vulpes ) cauda. recta , apice albo,

Kramer, auftr. p. 313... Canis cauda erecta.

Schefferi Lapponia , p. 314. Vulpeculae,

Charleton , exercitat, p . 15. Vulpes,

1

P

Olaus Magn. de gent. feptentrional. p. 634

Vulpes.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef, p. 133. Vulpes,

Wagner, hift, nat, Helvet. p. 187. Vulpes.

Rzaczynski, hift. nat. Polon. p. 31. Auct. p. 324.

Vulpes,

Sibbald, Scot, illuftr. II. 2. p. 9. Vulpes,

Forfk, faun. orient, p.III. Canis Vulpes.

Pennant, britt. zool. p. 28, the Fox.

Pennant, Synopf. quadruped, p. 152. p. 112,

the Fox.

Forfter, philof. Transact. LVII, p. 342, Canis

Vulpes.

Ariftot. hiftor, anim. I. c. 6. n. 46. VI. c. 34.

1. 414. Αλωπηξ .

Plin. hift, nat. VII. c. 58. VIII. c. 28. X. c. 63.

XI. c. 49. 50. XXIII. c. 8.

Aelian. hiſt. animal, IV. c. 39.

f. II . Αλωπηξ .

Vulpes.

VI. c. 24. XIII.

"

5. ALO.
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5. ALOPEX. Der Brandfuchs. ( Köhler , Kohlbren

ner.) (9)

3

+

Müller , Naturfyft . I. p. 226. n. 5. der Feldfuchs.

Zimmermann, geogr. Zool . I. p. 207. II. p. 205.

n. 139. b. der Brandfuchs.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p, 21. n. 6. derBrand

fuchs.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch p. 93. n. 5.

Canis (Alopex) cauda recta , apice nigro.

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 249. n. a.

Brandfuchs , Rothfuchs , Feldfuchs.

Funke , Naturgefch. I. p. 103. Brandfuchs.

Halle, vierf. p. 504. der Brandfuchs.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 377. n. 210. der Brandfuchs.

Handbuch der deutſchen Thiergeſchichte, p. 59.

die Brandfichfe.

Pennant, arct. Zool. II . p. 48. n. 17. der Brand

fuchs?

Büffon, vierf. IV. p. 113. Kohlenfuchfe. p. 117.

n. c. Brand- oder Braunfüchfe.

Molina , Naturgefch. von Chili , p. 241. Chilla

oder Brandfuchhs.

Döbel, lägerprakt . I. p. 38. Brandfüchſe,

Onomatol. foreftal. I. p. 956.

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I. p. 113.

Canis Alopex. Fuchs

Canis (Alo
Erxleben , Mammal. p. 565. n. 6.

pex) cauda recta , apice nigro.

N 4 Linné,

(9) Diefen und die folgenden 13. 14. 15. 16. und 11. halten viele

für Varietäten vom gemeinen Fuchs. Der Brandfuchs unterschei

det fich auch von ihm faſt blofs durch die etwas kleinere Statur,

dunklere Farbe und fchwarze Schwanzfpitze. Er hält fich mehr

in gebirgigten Gegenden auf. Sein Balg wird weniger geachtet.
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Linné, S. N. Edit. VI. p . 5. n. 5. Canis cauda re

cta , extremitate nigra.

Linné, Syft, Nat. Edit. X. I. p. 40. n. 5. Canis

(Alopex) cauda recta , apice nigro.

Graumann, intr . in hift. nat. mamm. p. 84. VI.

Köhler , Kohlenbrenner , Brandfuchs.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 151. n. 6. Canis

(Alopex) cauda recta , apice nigro.

Severin, zool. Hungar. p. 93. a. der Brandfuchs,

13. CORSAC. Der Korfak. (10)

Müller , Naturfyftem, Supplem . p. 28. n. 10. der

Wolfshund.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 248. n. 143.

der Korfak.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 21. n. 7. der

Korfak, Wolfshund,

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 377. n. 213. der Wolfshund.

Pennant , arct. Zool. II. p. 49. n. 18. der Corfak.

Neuer Schaupl. d. Natur, X. p. 13. Wolfshund.

Buffon , vierf. XV. p. 61. der Korfak. Fig. a. undb.

Pallas, Reife durch Rufsland , I. p. 199. 234.

Korfak.

Pallas , Reife, Ausz. I. p. 198. II. p. 373. Kor.P

Saken.

Georgi , Rufsland , I. p. 268. Steppenfüchſe.

Rytfch

(10) Kleiner als der Fuchs. Der dicke Schwanz ist faft fo lang als

der Leib. Er bellet , und wohnt unter der Erde. Der Bilg ift

ein wichtiger Handelsartikel der Länder am laik und Irtis , wo

man ihn in fo grofser Menge fängt, daſs oft jährlich 50,000 Bäl

ge an die Ruffen verhandelt werden. Die Kirgifen brauchen fie

im Handel und Wandel , beym Kauf und Taufch faft wie Geld,

und beſtimmen den Preis ihrer Waaren nach der Anzahl der

dafür zu gebenden Bälge.
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Rytfchkow , orenb. Topogr.; in Büfchings Mag.

VII. p. 43. Korfak.

Erxleben, Mammalia, p. 566. n. 8. Canis (Cor

fac) cauda recta fulva , bafi apiceque nigra.

Pennant, Syn. quadr. p. 154. n. 112. e. the Corfae,

Graumann, intr. in hiſt. nat. mamm. p. 84. VIII.

Wolfshund.
1

•

1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 151. n. 8. Canis

(Corfac) cauda recta fulva, bafi apiceque nigra.

14. KARAGAN. Der Karagan. (Schwarzohr.) ( ')

Zimmermann, geogr. Zoolog. H. p. 248. n. 112.

der Karagan.

Schreber , Saugthiere , III. p. 359. n. 7. der Ka

ragan.

Büffon, vierf. XV. p. 81, n. 2. der Karagan, Step

penfuchs.

Ifert, Reife nach Guinea, p. 211. derBuſchhund?

Erxleben , Mammalia , ' p. 566. n. 17, n. 7. Ca

nis (Karagan) cauda recta , corpore grifeo.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 84. VII.

Steppenfuchs.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 151. n. 7. Canis (Ka

ragan) cauda recta , corpore grifeo.

15. CINEREO - ARGENTEUS. Der Griesfuchs. (2)

Miller, Naturfyftem , Suppl. p. 29. n. 12. der

Silberhund.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 250. n. 145.

der Griesfuchs.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 92. Silberfuchs.

N 5 Gatte

(1) Sein Pelzwerk ift ein Handelsartikel.

-(2) Schreber zweifelt, ob er wohl nicht mit dem folgenden einerley

ley, und Blumenbach hält ihn für eine Spielart von C. Lycaon.

F
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* Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 378. n. 213. der Griesfuchs.

Pennant, arct. Zool. II, p. 50. n. 20. der Silber-.

$

fuchs , Griesfuchs.

Buffon, vierfüls. XV. p. 59. der Griesfuchs;

m. e. Fig.

Batfch , Thiere , I. p . 191. Silberfüchfe.

Graumann, inte. in hift . pat. mamm. p. 84. IX.

Silberhund.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 151. n. 9. Canis

(Cinereo - argenteus) cauda recta, corpore ci

nereo, collo lateribus fulyo; Silberhund, Gries

fuchs,

16, VIRGINIANUS. Der virginifche Fuchs. (3)

Zimmermann , geogr. Zool. II. p . 250. n. 146. der

virginifche Fuchs,

Borowsky, Thierreich, I. 2. p . 22. n. 8. der virgi

nifche Fuchs.

Halle, vierf. p. 505. der amerikaniſche Silberfuchs.

Pennant, arct. Zoolog: II. p . 49. n. 19. der graue

Fuchs.

+.

Klein, Claffif, der vierfüfs. Thiere , p. 214. afch

grauer amerikaniſcher Fuchs.

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 76. n. 2.

grauer amerikanischer Fuchs.

Büffon, vierf. XV. p. 57. der virginiſche Fuchs ;

m. e. Fig.

Fermin , Befchreib. von Surinam , II. p. 91. die

erfte Art Füchfe in Surinam. Quafi?

Pennant,

(3) Pennant fagt : Er lebt von Vögeln und Hühnern , fallt aber

nie Limmer an . Sein Fell dient zu Fütterung der Kleider , und

die Haare gebrauchen die Hutmacher. Er wird ſehr fett. Aus –

den hohlen Bäumen vertreibt man ihn vermittelft des Rauchs.
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Pennant, Synopf. quadruped, p. 157. n. 114. the

grey Fox,

Graumann , intr, in hiftor, nat, mamm. p. 84. X.

virginifche Fuchs.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 152., n. 10. Canis

(Virginianus) cauda recta , corpore ex cinereo

albicans.

6. LAGOPUS. Der Steinfuchs. (4)

Müller, Naturfyft. I. p. 226. n. 6. der Hafenfufs,

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 249. n. 144.

darken alder Ifatis

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 22. 11. 9. der Stein

fuchs ; blaue, weifse Fuchs.

48 Blumenbach, Handb, d. Naturgeſch. p. 93. n. 6.

Canis (Lagopus) cauda recta, apice concolo

re, palmis plantisque villofiffimis ; Polar

fuchs , Steinfuchs, fatis,

half balls#
Halle,

(4) Länge des Körpers gegen 2 Fufs. Der Schwanz iſt einen Fufs

lang und dick behaart. Die Speife diefer. Thiere ift vorzüg

lich der Lemming ; hienächſt allerley Geflügel , inſonderheit

Waffervögel , die im Norden häufig nifien, und deren Eyer ;

im Winter Hafen und Schneehühner. Sie freffen auch Fiſche,

und fogar Aas, Die Zeit ihrer Begattung fällt in den April.

Das Weibchen wifft 7 bbis 8 Junge, in Höhlen und Felfenritzen.

Die Grönländer effen das Fleifch , und zerfpalten die Sehnen zu

Zwirn. Steller fagt : fie ftinken noch weit hässlicher als die

Rothfüchfe. Nach Martens, gehen fie nicht ins Waffer, Pen

nant aber behauptet, fie fchwömmen fehr gut, and oftmals yon

einer Infel zur andern. Man fangt hie entweder in einer. Art

von Wolfsgruben , oder in Schlingen von Fifchbein , oder auch

in Fallen, Die bläulichen Felle werden höher als die weiſsen

gefchätzt. Auffer den beyden im Syftem bemerkten Varietä

ten findet man auch Spielarten , weifs mit fchwarzen Ohren und

Füssen ; auch weils mit schwarzen Küpfen. ( Leem , Martens,

Phipps ) Der Balg des Ifatis gehört zu den Handelsartikeln des

-öftlichen Sibiriens.

رمعلو
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•

Halle , vierf. p. 504. der blaue Fuchs; der weisse

CFuchs.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 379. n. 215. Steinfuchs , Eisfuchs.

Pennant , arct. Zool. II. p. 43. n. 13. der Ifatis ;

ar&tifche Fuchs.

Büffon , vierf. XV. p. 42. der Ifatis ; Tab. a. der

blaue Ifatis; Tab. b. der weisse Ifatis.

Steller , Befchreibung von Kamtfchatka , p. 126.

Pefci, oder weifse Steinfüchfe.

Steller, nov. Comment. Petrop. II. p. 321.

Cranz, Hift. von Grönland, p. 106, die Füchfe.

Phipps Reife nach dem Nordpol , p. 96. Polar

fuchs.

Leppechin Tagebuch der ruff. Reife , III. p. 218.

Steinfuchs.

Leem , Nachr. von den Lappen, p. 192. weiſse

Füchfe. 3

Olaffen, Reife d. Island , I. p. 1. weifse Füchfe.

Pontoppidan, Naturhift, von Norwegen, II. p. 42.

weifse Fichfe.

Martens Spitzberg. Reiſebeſchreib. p. 72. Fuchs.

Tab. O. fig. b. fchlecht.

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , III. p.214.

weisse und blaue Füchse

Strahlenberg, Afien , p. 355. weisse Füchsfe.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 539. Stein.

füchfe.

Tremarec, Reife nach der Nordfee, p. 70. Füchfe.

Molina , Naturgefch. von Chili , p. 241. Canis

Lagopus. Steinfuchs.

Cook, dritte Reife , II. p. 290.

Stährlin , karze Nachrichten von den neu ent

deckten Infeln , p. 113..

Pallas, nord.Beytr. II. p.274. Stein- od. Eisfüchfe.

Krafche

81
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Krafcheninnikow, Beſchr. von Kamtſchatka , p . 119.

Steinfüchfe.

Berlin. Samml. VII. p. 151. Füchse.

Linné, Syft. Nat. Ed. VI. p. 5. n. 7. Canis cau

da recta unicolore.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 40. n. 6. Canis

(Lagopus) caula recta, apice concolore.

Linné, fn. Suec. II. p. 4. n. 8. Canis ( Lagopus)

cauda recta, apice concolore.

Egede, Befchr. von Grönland. Berl. 1763. p. 86.

weifse, graue, oder bläuliche Füchse.

Graumans , intr. in hift . nat. mamin . p. 85. XI.

Steinfuchs.

.

"

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 152. n. 11. Canis

(Lagopus) cauda recta, palmis plantisque vil

lofiffimis. Steinfuchs.

Severin, zool. Hungar. p. 93. b. Lagopus.

Piller, Elemn, hift. nat. I. p. 16. Vulpes colo

ris albi.

Müller, zool . dan. prodr. p. 2. n . 7. Canis (Lago

pus) cauda recta , apice concolore.

Scheffer, Lappon. p. 340. Vulpeculae cinereae.

Aldrovand. de quadr. digit. p. 222. Vulpes alba.

Ionfton, quadrup. p. 133. Vulpes alba .

Fabric. Faun. groenland. p. 19. n. 11. Canis (La

gopus) cauda recta , apice concolore.

Forfer, phil. Transact. LXII. p. 370. Arctic Fox.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 155. n. 113. the

arctic Fox. Tab. 17. fig. 3.

SS. VULPES CRUCIGERA. Der Kreuzfuchs.

Müller, Naturfyft. I. p. 225. der Creuzfuchs.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 250. Kreuz

fuchs.

Schreber, Säugth. III. p. 364. Kreuzfüchfe.

Borowsky,



(206 Canis.Mammalia Ferae.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 22. Kreuzfuchs.

Blumenbach , Handbuch der Naturgefch. p. 93 .

Kreuzfuchs.

Bechstein , Naturgeſch. Deutſchh. I. p. 250. n. b.

Kreuzfuchs,

Ebert, Naturlehre , I. p. 363. Kreuzfuchs.

Halle , vierf. p. 504. der Kreuzfuchs.

Pennant, arct. Zool. H. p . 48. n . 36. der Kreuz

fuchs.

Neuer Schauplatz der Natur , III. p. 219. der

Kreuzfuchs.

Gesner, Thierbuch, p. 126. ein Kreuzfuchs ; m.

e. mittelm. Abbild.

Büffon , vierf. XV. p. 50. Kreuzfuchs .

Klein , Quadr. difp. p. 71. Vulpes fuper dorfum

یھت

crucigerae .

Klein, Claffif. d . vierf. Th. p . 213.

Klein, natürl. Ordu. d. vierf. Thiere, p. 75. n. 1.

Leem, Nachricht. von den Lappen in Finnmark.

p. 101.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. P. 534. Kreuz.

füchfe.

Scheffer, Lappon. p. 314. Vulpeculae cruce no.

tatae.

Erxlebent , Mammal. p. 570. Vulpes crucigera.

Aldrovand. de animal. digitat. p. 221. Vulpes

crucigera.

Tonton , quadrup. p. 133. Vulpes crucigera.

Schwenkfeld , theriotroph. Silef. p. 135. Vulpes

crucigera.

Pennant, Syn. quadr. p. 152. n. 112. B. The

Crofs Fox.

Graumann , introd. in hiftor. nat. mamm. p. 85.

Kreuzfuchs.

$§. CA

*
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SS. CANIS CULPAEUS. Der Culpeu.

Vidaure, Gefch. des Königr. Chile, p. 89. der

Culpeu.

17. CERDA. Der Zerda.

1

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 247. n. 141.

Canis (Zerda ) pygmaeus , auriculis maximis,

cauda attenuata , apice nigra ; der Zerda.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 85. n. 5.

Viverra (Aurita) auriculis ampliffimis ; das

Grofsohr.

.

Sparrmann , Reife nach dem Vorgeb. d. g. H.

P. 45. Zerda.

Schwed. Abhandl. XXXIX. p. 248. ein kleinesfel

tenes Thier aus Afrika, das zum Fuchsge

Schlechte gehört. Tab. 6.

Lichtenberg, Magazin für das Neuefte etc. I. 1.

س

p. 92. n. 22.

Biffon, Suppl. quadrup. ed. in 12. VIII. p. 243.

pl. 20. Animal anonyme.

Biffon, vierf. XV. p. 75. der Zerda.

Bruce, Reifen nach den Quellen des Nils ; im

Anhang Tab. 22.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Die erfte Gattung: Canis Familiaris ift

mit zwey und zwanzig Varietäten ; das ganze

Gefchlecht aber mit fieben Gattungen ver

mehrt. Die Hyaena ift von der Crocuta ge

trennt; und C. Mefomelas , Lycaon , Corfae,

Karagan, Cinereo - argenteus , Virginianus

und Cerda find dazu gekommen. Von den

Varietä. 1
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Varietäten der Hunde hat die XIIte Edit. nur

die N. a. ε. . . v. §. π. v. aa. 88. und 99.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Dergrönländiſche Hund. (Var. C. fam.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 236. n. d.

Schreber, Saugth . III. p. 344...

Egede, Befchr. von Grönl. Berl. 1763. p. 87.

Cranz, Hift. von Grönl. Lpz. 1779. p. 109..

2. Der grofse dänische Hund. (Var. C. fam.)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p, 241. n, x.

Schreber, Säugth. III . p. 326. n. 22. der dänische

Blendling.

Halle , vierf. p. 482. der grofse Däniſche.

Buffon, hift. nat. V. p. 240. Tab. 26. Grand Danois.

Büffon, vierfüfs. II. p. 161. n. 2. der grofse däni

fche Hund. Tab. 22.

Erxleben , Mainmal. p. 548. n. Q.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 146. n. IV. y.

daniſh Dog.

/.

Plin. hift. nat. VIII. c. 40?

3. Der Mebbia.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 251, n. a.

Kolbe, Befchr. des Vorgeb. d. g. H. P. 152.

4. Impumpes, oder wilde Hunde von Sofala.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 252. 11. b.

Purchas , Pilgrim. II. p. 1545.

5. Der Coyotl.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 254. n. f.

Fernand. hift. anim . nov. Hifp. p. 4. Coyotl, feu

Vulpes indica.

6. Der
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6. Der Koupara. Der Crabedago.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 254. n. g.

Barrere, France equinox. p. 149. Canis ferus

maior cancrofus vulgo dictus : Koupara.

Onomat. hift. nat. IV. p. 597. Koupara.

7. Der Wolfsfuchs von den malouiniſchen Inseln,

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 254. n. h.

Bougainville, Voy. aut. du Monde, Par. 1771.

p. 65. Loup- renard.

8. Der Wolfvon Neuholland.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 255. n. i.

Dampier, Voy. aux terres auftrales. Rouen 1723.

IV. p. 136.

13. GESCHLECHT. FELIS. Die Katze.

Müller , Naturfyft. I. p. 229. Gen. XIII.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 258. Gen. XX.

Schreber, Säugthiere , III. p. 375. Gen. XIV.

Lefke, Naturgefch. p. 135. Gen. XIV.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 25. Gen. XIII.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 94. Gen.XXVII .

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 251.

Batfch, Thiere , I. p. 180. Gen. XXI.

Erxleben, Mammalia , p. 500. Gen. XLIV.

Pennant , arct. Zool . II. p. 50.

Graumann , introd. in hiftor. nat. mamm. p. 73.

Gen. XLIV.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 135. Gen. XLIV.

Pennant, Syn. Quadr. p. 164. Gen. XIX.

Briffon, Quadr. p. 191. Gen. XXXIX.

Hermann, tab. affinit. animal. p. 70.

I.T´EO,
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1. LEO. Der Löwe. (')

Müller , Naturfyft. I. p. 230. n. 1. der Löwe.

Tab. 29 fig. 4.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p . 51. p. 258.

n. 150. der Löwe.

Lefke, Naturgefch. p. 135. n. t. der Löwe.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 25. n. 1. der Löwe.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 95. n. 1.

Felis (Leo) cauda elongata , floccofa , corpore

fulvo ; der Löwe.

Funke,

(1) Die Grösse des Thiers ift verfchieden. Die geringste und

gröfste Länge deffelben mag etwa von 7 bis 9 Fufs ausmachen.

Der Hauptfitz der Löwen iſt Afrika ; und die Löwen in dem La

nern von Afrika find gegen die übrigen ihres Gefchlechts die

gröfsten und ftarkſten. Amerika hat nie Löwen gehabt. Den

nordlichten Grad des jetzigen Ausdaurens des Löwen kann man

etwa auf den 34 Grad Breite ſetzen. Das Weibchen unterſcheidet

fich aufserlich vom Männchen nicht nur durch die mindere

Grösse des Körpers überhaupt ; ſondern auch durch die beträcht

lich kleinere Mähne. Der Löwe verträgt unfer Klima recht gut,

läfst fich ausnehmend zahm machen, und ſelbſt zum Zug, und

zur lagd anderer Thiere abrichten . Er nährt fich blofs von fei

ner eigenen Beute , fchont kleiner kraftlofer Geſchöpfe , ent

fetzt und fcheut fich aber vor dem Bären. Das Weibchen wirft

3 bis 4 lunge. In Neapolis hat einmal eine Löwin von einem

mit ihr in der Gefangenfchaft befindlichen Löwen fünflunge auf

einmal zur Welt gebracht. Merkwürdig ist es, da's die Nerven,

und auch die Blutgefäfse bey dieſem Thier nur klein find , und

gar nicht feiner Grösse und Starke proportionirt zu feyn fchei.

nen. Von der Gefchwindigkeit , womit das Geblüt bey ihm

umläuft, leiten einige Anatomiker feine Stärke , Munterkeit

und Unerſchrockenheit her . Adanfon fahe am Senegall nicht

felten Löwen und Wölfe in Gefellfchaft gehen , und fagt : man

hört hier faft alle Abend den Wolf neben dem brüllenden Lö

wen heulen. Die Urfach diefer fonderbaren Erfcheinung fetzt ,

er darin , weil das Wolfsfleiſch den Löwen nicht zum Genufs

deffelben reizen foll. , Das Fleifch des Löwen wird am Ge

fchmack mit dem Kalbfleisch verglichen.

6
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Funke, Naturgefch. I. p. 149. der Löwe,

Ebert, Naturlehre, I. p. 375. der Löwe.

Halle, vierf. p. 534. der Löwe , die Löwin.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 322. n. 187. der Löwe..

Beckmann, Naturhiftorie, p.30. n. 22. der Löwe.

Handbuch der Naturgefchichte, I 2. p. 207.

der Löwe.

•

Neuer Schauplatz der Natur, V. p. 188. der Löwe.

Onomat. hift. nat. IV. p. 775. der Löwe.

Gesner, Thierbuch , p. 246. ein Löw. p. 247.

eine fchl. Fig.

Klein, Quadr. difp. p. 81. Leo.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 245. Löwe.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 86. n. E. Löwi.

Büffon, vierf. V. p. 216. der Löwe, mit 2 Figg.

Männchen und Weibchen.

Batfch, Thiere, I. p . 186. der Löwe.

Cuhn, Samml. von Reifen in d. Innere von Afri
#

ka , p. 352.

Shaw, Reife , p. 152. der Löwe.

Adanfon , Reife nach Senegall, p. 174. der Löwe.

Höft , Nachricht. von Marokos und Fes , p. 289.

Löwen; Sha..

Sparrmann, Reife nach den Vorgeb. d. g H.

p. 362. Löwen.

Le Vaillant , Reife in das Innere von Afrika, I.

p. 268. 271. 277. Löwen.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 122. der Löwe. *

Knox, Reife nach Ceylon , p. 41. Löwen. *

Reifen eines Officiers nach den Infeln Frankreich

u. Bourbon, p. 295.

Kolbe, Vorgeb. der g. H. p. 154. der Löwe. Tab.5.

fig. 3. Männchen undWeibchen mittelm. Edit.

in 4. p. 306. Tab. 31.

Haffel
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Haffelquist , Reife nach Palästina , p. 562.

Condamine Reifen; in den Götting. Samml. von

Reifen, II. p. 301,

Ridinger , Thiere , 32. 33. Löwe , Löwin.

Ridinger, jagdbare Thiere. Tab. I. Löwe.

Ridinger, Entwurf einiger Thiere, II. Tab. 19

'bis 30.

Ridinger , Löwe, Tab. 1-8.

Dapper , Afrika , p. 18. der Leue.

Reife ins Südmeer, p. 170. und 247. Löwe.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 3. anatomiſche Beſchreibung

von vier Löwen Tab. 1. der Löwe. Tab. 2. die

Löwin; p. 23. anatomiſche Befchr. dreyer Lö

winnen. Tab. 3. Zerglied. des Männchen.

Tab. 4. des Weibchen.

Neue Anmerk. über alle Theile der Naturlehre,

III. p. 544.

Berlin. Samml. IV. p. 482. V. p. 258.

Leipziger Wochenbl. VI. p. 46.

Teutfcher Merkur , 1785. I Vierteljahr p. 38.

Goeze, Natur , Menfchenl. und Vorf. I. p . 55.

Merklein, Thierreich , p. 105. Löw.

Oekonom. Zoologie , p. 16. n. 14.

Erxleben, Mammal. p.500. n. 1. Felis (Leo) cauda

elongata , corpore heluolo.

Linné , Syft. Nat. Edit. X. I. p. 41. n. 1. Felis

(Leo) cauda elongata , corpore heluolo.

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm. p. 73.

Löwe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 135. n. 1. Felis

(Leo) cauda elongata , corpore fulvo.

Beckmann, de hift. nat. vett. p. 33.

Beyer, Schola Leonis, darin gehandelt wird von

der Natur und Art des Löwens. Lpz. 8.

Sperling,
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Sperling, diff. de Leone etc. Witteb. 1641. 4.

Wolfart, diff. de Leone. Caffel 1711. 4.

Kramer, Auftr. p. 310. Felis cauda elongata floc

cofa, thorace iubato.

Charleton , Exercitat. p . 14. Leo.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. IOI. Leo.

Muf, Wormian. p. 317. Leo.

Bont. hift. nat. Ind. orient. p. 55. Leones.

Marmol, Afrique, I. p. 54. le Lion,

Knox , relat. d'un voy. de Ceilan. Amft. 1693.

P. 89.

Leo African defcr. Afric. 12mo p. 754.

Nouvelle defcript. du Cap de b. E. Amſt. 1778.

II Part. p. 24.

Mem. de l'Acad. d. Sc. de Paris T. III. P. I. p. 3.

Tab. I. 3. Lion,

Pennant, Syn. quadr. p. 164. n. 120. the Lion.

Ariftot. hiftor. anim. II. c. I. n. 2. c. 5. n. 23.

c. 9. n. 50. III. c. 7.

VI. c. 3I . 1. 393 - 400 .

IX. c. 69. n . 460-472.

c. 7. n. 29. c. 8. n. 41 .

n. 102. c. 15. 11. 233.

VIII. c. 9. n. 104.

Λεων , Λεαινα.

Plin, hift, nat. VII. c. I.

63. XI. c. 37. 39.

Leaena.

1423

"

Aelian. hift. anim. III. c.

V. c. 39. VII. c. 23.VII. c. 23.

XVII. c. 26. Λεων .

VIII. c. 15. 16. X. c. 45.

40. 43. 45. 53.

4.

Leo,

1. 27. IV. c. 3. 34. 36.

IX. c. 1. 30.IX. c. 1. 30. XII. c. 7.

Plutarch, de curiofit. p. 520. F. Tom. 2. edit,

Francf. 1620. Aɛwv.

Plutarch. defolert. anim .p. 966. C. Toin. II. Aewv.

Scaliger, exercit. edit. Francof. 1592. 208. p. 667.

Martial, Spectac. Lib. Epigr. 18.

Albertus , de animal. Lib. 22. tract. 2. c. 2.

fol. 221. b. edit. Venet. 1495.

Carda03
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Cardanas , de fubtilit. L. 16. p. 320. edit. Bafil,

1560.

Buch der Richter c. XIV. v. 14. der Freffer.

Y

2, TIGRIS, Der (königliche , wahre oftindifche)

Tiger. (2)

Müller, Naturfyft. I. p. 235. n. 2. der Tieger.

Tab. 30. fig. 4.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 259. n. 151. der -

Tiger,

?

Lefke , Naturgefch. p. 136. n. 2. der Tiger.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 35. n. 10. der

Tiger, Tab. 13. B. das Tigerthier.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 95. n. 2,

Felis (Tigris) cauda elongata, capite, corpore

et cruribus nigro variegato ; das Tigerthier.

Funke,

(2) Die Grösse diefes Thiers ift ofemale ganz aufferordentlich,

Man hat Tiger von funfzehn Fufs Lange geſehen , den Schwanz

mitgerechnet. Seine liebfte Nahrung iſt das Blut feiner Beute.

Das Fleiſch davon pflegt er nicht ganz aufzufreffen. Einen Büf

fel , der dreymal fo grofs ift , als er felbft , fafst er mit den

Krallen in den Nacken , reifst ihn nieder , faugt ihm das Blut

aus , und trägt ihn mit gröfster Leichtigkeit davon, Er wätet

gegen feinen eignen Gatten, Sein Gernch ift widrig, Zu feiner

Beute foll er den Indier fters dem Ausländer vorziehen. Das

Weibchen wirft im Frühjahre drey bis vier lunge , und ſoll zu

diefer Zeit noch graufamer als das Männchen feyn. Von dem

Edelmuth des Löwen findet fich bey dem Tiger gar keine Spur,

Man fangt ihn in Gruben , und erlegt ihn mit Schiefsgewehr,

Sein Fleiſch wird gegeffen ; von den Hauten werden Pferdede

cken , u. dgl. gemacht. Die Araber verkaufen ein Fell, von

einem alten Tiger unbereitet für 15 bis 20 Mark , und bereitet

für 40 bis 50 Mark, Die Benennung : königlicher Tiger , haben

die Portugiefen aufgebracht, Nach Dia Caffius waren diejeni

gen Tiger, welche die Indier dem Auguft zum Geſchenke

ſchickten , die erſten , welche die Römer und Griechen geſehen

batten.
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Funke, Naturgefchichte. I. p. 152. der Tiger.

Ebert , Naturlehre, I. p. 374. der Tiger.

Halle, vierf. p. 530. der ceyloniſche Tiger.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 326. n. 188. der Tiger.

Batfch, Thiere, I. p . 184. der Tiger.

Beckmann, Naturhiftorie p. 29. n. 20. der Tiger.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 212. der Tiger.

Neuer Schauplatz der Natur, IX. p. 68. der

Tieger.

Onomatol. hift. nat, VII, p. 526, der Tiger, das

Tigerthier.

Naturforscher, VII. p. 42. Hu Tiger.

Gesner, Thierbuch p. 340. Tigerthier, m. e.

mittelm, Fig.

Klein, Quadrup. difp. p. 80.

Klein, Claffif, der vierfüfs,

1Scher Tiger.

Klein , natürl . Ordn, d, vierf, Th. p. 86. n. I..

afiatifcher Tiger.

Büffon , vierf. VI. p. 166. der Figer, m. e. Fig.

Auszug a. d, Tagebuch e. Reifenden nach Afien,

p. 63. der Tyger.

Höft, Nachr. von Marokos und Fes , p, 291. Ti

ger, Enémer.

Kircher, China illuftrata, fol. Amft. 1667. p. 83.

vera Tigridis forma. Abbild.Schön.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 122. der Tiger.

Ives , Reife nach Indien und Perfien , I. p. 112.

der königliche Tiger.

Tigris afiatica.

Th. p. 243. afati

Du Halde, Befchreib. von China . IV. p. 32. Lao

hou oder Tiger. p. 224. die Tigerjagd.

Dapper, Mefopotamien , p. 151.

Pifo, de Ind. utriusque re naturali , p. 103.

Däniſche Miffionsberichte, 29 Cont. p. 432.

0 4 Dapper,
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1

dDapper, Afien , p. 5. Tiger:

Knox , ceylan. Reiſebefchr. p. 41. Tiger.

Baldaeus , Zeilan und Malabar. p. 421.

Ridinger , Entwurf einiger Thiere, Tab. 35. Ti

ger mit länglichten Streifen.

Beckmann, de hift. nat. vett. p. 38.

Saar, oftindifcher Kriegsdienft. Nürnb. 1672.

p. 18. 77.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. II. p. 167. anatomiſche Beſchreib.

cines Tigers und dreyer Tigerinnen. Tab. 61 .

der Tiger, das Tigerthier Tab. 62. die

Zergliederung.

Turpin, hiftoire de Siam , I. p. 296.

Neuhoff, Gefandfch. n. China , p. 350. fig. p. 351.

Tigerthier.

Dapper, Befchreib. von China , p. 138. Tiger.

Auswahl kleiner Reifebefchreib. Lpz. 1784. II .

p. 683.

Goeze , Natur, Menſchenl. u. Vorf. I. p. 57.

Berlin. Samml. VIII. 162.
41

#

Erxleben, Mammalia, p. 503. n. 2. Felis (Ti

gris ) cauda elongata , corpore maculis omni

bus virgatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 43. Tigris macu

lis oblongis.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 4. n. 2. Felis cauda

elongata, maculis virgatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 41. n. 2. Felis

(Tigris) cauda elongata, corporis maculis omni

bus virgatis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 73. Tieger.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 136. n. 2. Felis

(Tigris ) cauda elongata , corpore , capite et

cruribus maculis omnibus virgatis ; der Tiger.

Kramer,

(
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Kramer, Auftr. p. 311. Felis cauda elongata,

maculis virgatis.

Charleton , exercitat., p. 14. Tigris.

Sthwenkfeld, theriotroph. p. 130. Tigris.

Raj, Synopf. quadr. p. 165. Tigris.

Pennant, Synopf quadruped. p. 167. n. 121. the

Tiger.

Boullaye, Voy. et obfervat. F. 246. Tigre.

Plinius , h. n. VIII. c. 4. 17. 28. Tigris.

Oppian. cyneget. III . 98. 340. Trygis?

Solin. Polyhift. V. c. 20. Tigres,

Seneca, Hippolyt. Act. I. v. 345. Tigris virgata.

Albertus, de animal. L. 23. P. 2. c. I.

Voſs , obfervat. ad Pomp. Mel. L. 3. c. 5. §. 16.

Dio Caffius, Hift . rom. L. 54. p. 527. Trygis.

Sueton. in Auguft. c. 43. §. 11. Tigris.

3. PARDUS. Der Panther. (3 )

Müller , Naturfyft . I. p. 237. n. 3. der Leopard.

Tab. 30. fig. 5.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 261. n. 152.

der Panther.

0 5 Lefke,

\

(3) In den Synonymen diefer , und der folgenden Gattungen ift

grofse Verwirrung. Panther iſt der eigentliche Name diefes

Thiers; die Benennung Leopard kommt ihm gar nicht zu.

Vielleicht ift diefe Verwechslung daher entſtanden, dafs man fich

fonft einbildete , der Leopard ſey vom Löwen und Panther ent

ftanden. Beyde Thiere haben dem erften Anfehn nach viel

Aehnliches mit einander , weichen aber doch merklich von ein

ander ab. Die Lange des Panthers iſt , ohne den zwey bis dritt

halb Fufs langen Schwanz , fünf bis fechs Fufs. Die Grundfar

be ift bräunlich gelb. Das Fell des Panthers ift bey weitem

nicht fo fchön , als des Leoparden feins. Die Flecke find gröf

fer, weniger regulär , hin und wieder zufammengefloffen , bald

in Hufeisenform , bald geringelt u. f. w.
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Lefke, Naturgefch. p . 136. n. 3. der Panther.

Borowfky, Thierreich, I. 2. p. 29. n. 2. der Panther,

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 96. n. 4,

Felis (Pardus ) cauda fubelongata , niaculis

maioribus irregularibus , paflim confluentibus,

et annulatis ; das Pantherthier , der Parder.

Funke, Naturgefch. I. p. 153, der Parder.

Ebert, Naturlehre , I. p. 374. der Parder,

Halle, vierf. p. 528. der Parder.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 329. n. 189. das Panterthier, der Parder.

Batfch, Thiere , I. p. 184. der Panther.

Beckmann, Naturgefch. p. 29. n. 21. der Parder.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 345, das grof

fe Panterthier

Onomat, hift. nat. V. p. 683. das Panterthier.

Klein , Quadrup. difp, p. 78. Pardus, Pardalion.

Klein , Claffif, der vierfüfs. Thiere , P: 237. Pan.

ther, Panterthier, Pardel.

Klein , natürl . Ordn. d. vierf. Th, p. 83. n. t

Parder, Panterthier , Leopard.

Büffon , vierf, VI. p. 193. 216. der Panther.

Gesner , Thierbuch, p. 253. Leopard, oder Lep

pard, m, e. ſchl , Fig.

Kolbe, Vorgeb. d. H.
g. p. 171. Tygerthiere.

Cuhn, Samml. von Reif, in d, Innere von Afrika,

P: 357.

Shaw , Reife, p. 152. der Panther.

Goeze, Natur , Menſchenleben und Vorſehung,

I. p. 62. Panterthier , Panther.

Erxleben, Mammalia , p, 505. n. 3. Felis ( Par

dus) cauda fubelongata , corpore fufco , ma

culis annularibus nigris , centro notatis.

Linné, Syft, N, Edit, II. p. 43. Tigris maculis or

biculatis.

Linné,

(
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Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 4. n. 3. Felis cauda

elongata, maculis fuperioribus orbiculatis, in

ferioribus virgatis,

Linné, S. N. Edit. X. I. p. 41. n. 3, Felis (Par

dus) cauda elongata , corpore maculis fuperio

ribus orbiculatis , inferioribus virgatis,

Graumann, introd. in hiftor. nat, mamm. p. 74:

Panther, Parder, Leopard,

Gatterer, brev. Zool. I. p. 136. n. 3. Felis (Pardus)

cauda fubelongata , corpore fufco , maculis

maioribus irregularibus , paffim , confluentibus

et annulatis; das Panterthier , der Parder.

Severin , zool, Hungar. p. 97, n. 5. Felis Par

dus; der Parder

Beckmann, de hift. nat. vett. p. 37:

Kramer, Auftr, p. 311, Felis cauda elongata , ma,

culis fuperioribus orbiculatis , inferioribus vir、

gatis,

Charleton, exercitat. p. 14. Pardus,

Knorr , delic. II. Tab. K. fig. 4. Pardus,

Aldrovand. de quadrup, digit, p. 64. Pardus,

Alpin. hift. Aegypt. I. p. 237, Pardus , Panthera ;

Tab. 15. fig. 12,

Ionfton , quadrup. p. 116. Pardus,

Pennant, Synopf, quadruped, p. 170, n . 122,

the Panther.

Oppian . cyneget. III . p. 63. Παρδαλις μείζων ,

9. UNCIA, Die Unze. (4)

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 29. n , 8, der klei

ne Panther.

Zimmer

(4) Ift weit kleiner als der Panther und Leopard ; der Schwanz

-aber, der drey Fufs und drüber lang iſt, verhältnifsmaſsig länger,

als



220 Felis.Mammalia Ferae:

+

Zimmermann, geogr . Zoolog. II. p. 40. p. 263.

n. 153. die Unze.

Lefke, Naturgefch. p. 137. n. 4. die Unze.

Borowfky , Thierreich , I. 2. p . 30. n. 3. Fe

lis Panthera ; der kleine Panther ; die Unze.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 96. n. 5.

Felis (Panthera) cauda elongata , corpore albi

do , maculis irregularibus nigris ; das kleine

Panterthier..

Meyer, Thiere, III. Tab. 23. derjunge ceilani

fche Tiger.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 330. n. 190. der kleine Panther; die Unze.

Neuer Schaupl. der Natur , VI. p . 346. der kleine

Panther.

Onomatol, hiftor. nat. V. p. 686. die Onke.

Gesner , Thierbuch , p. 256. das kleine Panther

thier; ein Unz; ein kleiner Leopard; ein

Hunds-oder Wolfspard; m. e. fchl. Fig.

Büffon, vierf. VI. p. 193. 237. die Unze.

Shaw,

als bey beyden. Der ziemlich lang behaarte Körper hat auf¸

weifslichtem Grunde unregelmässige Flecken. Unter den grof

fen reiffenden Taieren des Katzengeſchlechts hat die Unze ohn

ftreitig die grüfste Biegfamkeit des Naturells , bey der grössten

Erftreckung. Vorlängft hat man ſie im Orient zur lagd kleiner

Thiere , der Rehe , Gazellen , Hafen u. dgl. abgerichtet. Der

lager führt fie hinter fich auf dem Pferde. Wenn er das Wild

eingeholt hat, läfst er fie auf felbiges los , welches fie fängt,

und fich nachher wieder gutwillig greifen , und aufs Pferd neh

men lässt. Auch in Italien und Indien hat man fie in den mitt

lern Zeiten dazu gebraucht, Die Kürſchner nennen die Haut

vom Panterthier Panterfelle , die von der Unze nennen fie afri

kanische Tigerfelle , die vom Leopard heifsen fie endlich fehr

uneigentlich Tigerfelle. Die Haute, womit zuweilen die Kutſch

pferde der Vornehmen gefchmückt find , find gewöhnlich Pan

therhäute. Die wahren Tigerhäute find viel zu rar.

(
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Shaw , Reife, p. 153. der Faadh, oder Chamus.

Olear, perf. Reife , p. 231.

Rytfchkow, orenb. Topogr. in Büfchings Magazin

VII. p. 39

Cuhn, Samml . von Reif. in d. Innere von Afrika,

I. p. 361. die Unze.

Le Vaillant, Reife in das Innere von Afrika I.

p. 47. 52. derPanther. (Am Cap: Tiger; bey

den Hottentotten : Garou, Gama, d. i. ge.

fleckter Löwe.)

Perrault, Charras und Dodart, Abh . zur Natur

gefch . II. p. 185. anatom. Befchreib. eines Pan

therthiers. Tab. 63. das Panterthier. Tab. 64.

die Zergliederung.

Dänische Miffionsberichte , XXXI Cont. p. 773

Goeze , Natur , Menfchenl. u. Vorfeh. I. p. 63.

die eigentliche Unze.

Erxleben, 1. c. p . 598. Felis Panthera.

Graumann , introd. in hiftor. nat. mainm. p. 34.

der kleine Panther.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 137. n. 4. Felis

(Panthera) cauda elongata, corpore albido ma

culis irregularibus nigris.

Severin, zool. Hungat. p. 98. n. 6. Felis Panthe

ra, das Pantherthier.

Thevenot , relat. de la Chine. 1696. p. 19.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 102,

pardus.

Leo

Pennant, Synopf. quadrup. p. 175. n. 126. the

Once.

Plin. hift. nat. VIII. c. 15. c. 16. c. 17. X. c. 63.

XI. c. 40. c. 49. c. 50. Panthera.

Oppian . cyneget. III. 95. Παρδαλις ολιγε

τερα ,

10. LEO.
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1

10. LEOPARDUs. Der Leopard. (5)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 29. n. 9. der gui

neifche Leopard.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 263. n. 154. der

Leopard.

Lefke , Naturgefch. p. 137. n. 5. der Leopard.

Borowsky, Thierreich , I 2. p. 31. n. 4. der

Leopard.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch . p. 96.

n. 3. Felis ( Leopardus ) cauda fubelongata,

maculis numerofis , minoribus , obtufe angula

tis ; der Leopard.

Funke , Naturgefch. I. p. 153. der Leopard.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 331. n. 191. der Leopard..

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 346. der

Leopard.

Onomat. hift. nat. V. p. 684. 687. der Leopard.

Büffon, vierf. VI. p. 193. 231. der Leopard.

Kolbe, Vorgeb. d. 8. p. 156. Leoparden oder
H
.

Panterthiere.

Goeze, Natur, Menfchenl. u. Vorfeh. I.

Leoparden.

P. 64.

Berlin.

(5) Das Fell des Leoparden hat einen goldgelben Grund, mit

kleinen ſchwarzen Flecken , die aber dichter und regelmäfsiger

als beym Pantherthier , und meift drey bis vier nahe beyſam

men ſtehen. Bruft und Bauch haben ein etwas längeres Haar,

als der übrige Körper. An dem dritthalb Fufs langen Schwanz

find die Flecken länglicht und grofs. Die Neger fangen ihn in

Fallen , und graben Löcher in die Erde , welche mit wenigen,

geflochtenen Hürden überlegt, und mit einer Lockſpeiſe verſé

hen find , fo dafs die Leoparden , wenn fie fich auf die Hür

de wagen , in die Grube fallen . Der Leopard ift grösser als die

Unze , aber kleiner als der Panther. Er ist leichter zu zähmen

als der Tiger. Sein Fleiſch foll an Weisse dem Kalbfleisch

gleichen,

1
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Berlin. Samml. VII. p. 418. ( deutſche ) Leo

parden.

Hamburg. Magazin , XVI. p. 183. (unrichtige

Beſchreibung. )

Batfch, Thiere, I. p. 185. der Leopard.

Pennant, Syn. quadr. p. 172. n. 123. the Leopard.

Graumann , intr. in hiftor, nat. mamm. p. 74. V.

der guineifche Leopard.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 137. n. 5. Felis

( Leopardus ) cauda fubelongata , corpore fu

fco, maculis numerofis minoribus , obtufe

angulatis; der Leopard.

Severin, zool. Hungar. p . 99. n. 7. Felis Leopar

dus; der Leopard.

Leon. Afric. defcript. Afr. p. 755. Leopardus.

Des Taguar. (6)

Müller, Naturfyft. I. p. 238. n . 4. der Panther.

Tab. 30. fig. 6.

Zimmermann, geogr. ,Zoolog. II. p. 71. p. 268.

n. 162. der Jaguar.

Borow

4. ONCA.

(6) Kleiner als die Unze. Länge des Körpers ohngefahr dritthalb

Fufs , des Schwanzes einen , und etwas drüber ; doch finden -

fich ſowohl in Anſehung ſeiner Gröſse , als der Flecken feines

Pelzes vorzügliche Verſchiedenheiten. Die Barthaare find an

diefer Gattung befonders lang. Die Unze nährt fich von allen

Arten der Thiere , geht des Nachts in die Städte und Dörfer,

um Hühner , Hunde , und andere kleine Thiere zu holen ; bey

welcher Gelegenheit fie zuweilen Kinder mitnimmt, und wenn

diefs einmal geſchehen iſt, ſo wird ſie alsdann ſelbſt erwachſenen

Perfonen gefährlich. Bey allem dem aber ift diefs Thier weit

furchtfamer und feiger als die vorigen , fo daſs es ſich , wenn

es fatt ift , fchon von einem nur maſsig grofsen Hunde jagen

lässt. Man fängt es in Fallen und Schlingen ; die Mulatten wif

fen es im Zweykampfe zu tüdten , nachdem fie ihm beym An

griff die Pfoten abgehauen haben.
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Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 33. n. 7. der In

⚫ guar, amerikaniſche Tyger, Tygerkatze.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 97. n. 6.

Felis (Onca) cauda fubelongata , corpore fu

fco- lutefcente , maculis angulatis , ocellatis,

medio flavis ; derIaguar ; amerikanische Tiger.

Halle, vierf. p. 531. der amerikanische Tiger.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. P: 333. n. 195. der Taguar.

Neuer Schaupl. der Natur, IV. p. 212. der Iaguar.

Onomat. hift. nat. IV. p. 450. Iaguara.

Klein, Quadr. difp. p. 80. Tigris americana Ia

guara Brafil.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 244. amerikani

fcher Tiger.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 36. n. 3.

amerikanischer Tiger.

Gesner, Thierbuch, p. 342. Tlatlavhqui Ocelotl,

feu Tigris americana; ein mexikaniſch Tiger

thier.

Büffon , vierf. VI. p. 240. der Jaguar; m. e. Fig.

Carver, Reifen d. d. Innere von Nordamerika,

p. 360. der Tiger.

Bankroft , Naturgeſch. von Guiana , p. 82. der

Tiger von Guiana.

Hartfink , Befchr. von Guiana , p. 104. Iawari,

Iaguar.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer, I. p. 321 .

der Tieger ; Onza und Mbaracaya. p. 331.

Taguarete, Nihiranak, Apanigehak , Lapri

ratraye.

Falkner , Befchr. von Patagonien, p. 74. Tiger.

Fermin, Befchreib. von Surinam , II. p. 85. die

fogenannten Tiger.

Nachr. v. d. Lande Guiana, p. 176. Tiger.

1

Reifen
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Reifen der Miffionar. in Amerika , von Murr,

P. 542. Tiger.

Berkel, Reife nach Berbice ; in Blumenbachs Rei.

fegefchichten, I. p. 164. Tiger.

Dapper, Befchr. von Amerika, p. 288. Tiger?

Samml. zur Phyf. und Naturgefch. II. p. 606.

Tiger.

Berlin. Samml. IV. p . 151. der guianische Tiger.

Erxleben, Mammalia, p. 513. n . 9. Felis (Onca) .

cauda fubelongata , corpore fufco- lutefcente,

'ocellis nigris , rotundato angulatis , medio

flavis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 42. n. 4. Felis

(Onca) cauda elongata, corpore flavefcente,

maculis nigris , rotundato angulatis , medio

flavis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 74. IX,

der amerikanische Tiger.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 138. n. 9. Felis.

(Onca) cauda fubelongata , corpore fufco - lute

fcente, maculis angulatis , ocellatis , medio fla

vis ; der Taguar.

Pennant, Syn. quadr. p. 176. n. 127. the Brafilian

Panther.

5. PARDALIS. Der Ozlot. (7)

Müller , Naturfyftem , I. p. 239. n. 5. die wilde

Katze. Tab. 30. fig. 7.

Zimmer

(7) Thut dem jungen Rindviehe , und dem Wilde viel Schaden,

dem er auf den Baumen auflauert , und vorzüglich das Blut da

von geniesst. Das Männchen iſt ſchöner als das Weibchen, und

fehr herriſch gegen diefes . Die Grösse des Thiers finde ich hin

und wieder ganz verfchieden angegeben.

P
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 269. n. 164.

der Ozlot.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 34. n. 9. der

Oxlot. 41

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 335. n. 196. der Ozelot.

Onomat. hift. nat. II. p. 702. Catus Pardus; die

Bergkatze , die amerikanische Pantherkatze ;

die amerikanische wilde Katze.

Pennant, arct. Zool. II . p. 53. n. 24. die Pardel

katze; die geftreifte Bergkatze?

Klein , Claffif. d . vierf. Th. p. 238.

kurzem Schwanz; Katzenparder.

Klein , natürl. Ordn. der vierfüfs. Th. p. 83. n. 2.

"

Parder mit

Katzenparder.

Büffon, vierf. XIV. p. 262. der Ozelot.

Carver , Reifen durch Nordamerika , p . 363. die

Bergkatze.

Bankraft, Naturgeſch. von Guiana , p. 83. der

Luchs von Guiana.

Erxleben , Mammalia , p. 515. n. 10. Felis (Par

dalis) cauda elongata , corpore fufco maculis

ocellaribus elongatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 4. n. 4. Felis

cauda elongata , maculis fuperioribus virgatis,

inferioribus punctatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 42. n . 5. Fe

lis (Pardalis ) cauda elongata , corpore macu

lis fuperioribus virgatis ; inferioribus orbicu

latis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 74. X.

die wilde Katze.

Dampier, Voyage , III . p. 306. le Chat Tigre.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 185. n. 134. the

Mountain?

Gatte
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 138. n. 10. Felis (Par

dalis) cauda elongata , corpore fufco, maculis

ocellaribus elongatis ; der Ozelot.

11. IUBATA. Der Gepard. ()

Müller, Naturfyftem, Supplem. p. 30. n, 13. des

Wolfstieger.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 264. n. 154.

der Gepard.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 32. n. 5. der Geg

pard, Wolfstieger.

Halle, vierf. p. 533. der Tiegerwolf.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 332. n. 192. der Gepard.

Büffon, vierf. XIV. p. 283. der Gepard.

Graumann, introd. in hift. nat. mamm . p. 74. VI.

der Wolfstieger.

Tavernier, Voy. I. p. 348. une certaine bête, ap

pellée Once.

P 2 Gatte

(8) Länge des Körpers viertehalb Fufs ; des Schwanzes etwas über

anderthalb Fuſs. Wenn das gezähmte Thier zu einer Antilo

pen oder Gazellenjagd gebraucht werden foll , fo führt man es

auf einem kleinen Wagen an einer Kette, und mit verbunde

nen Augen zu einer Heerde Gazellen , und lässt es l'os. Wenn

es fich in Freyheit fiehet , drückt es fich an die Erde und ſucht

fich unvermerkt an eine Gazelle zu fchleichen ; und fobald es

feinen Vortheil abgefehen hat , thut es mit einer unglaublichen

Gefchwindigkeit 5 bis 6 weite Sprünge auf diefelbe , reifst fie

nieder, und geniefst nebft dem Blute einen Theil des Einge

weides. 'Verfehlt es aber die Gazelle , fo weifs es ihr nicht

weiter nachzufetzen , und würde auch unvermögend feyn , fo

lange zu laufen , als es die Gazelle aushält. Der Führer nähert

fich ihm alsdann behutsam , giebt ihm Fleiſch , ſchmeichelg

ihm , bedeckt ihm während der Zeit die Augen vom neuen,

legt ihm die Kette wieder an , und bringt es auf den Wagen

zurück.
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Gatterer, brev. Zool . I. p. 136. n. 6. Felis (luba

ta) cauda mediocri , corpore fulvo , maculis

nigris , collo iubato. Tiegerwolf.

12. DISCOLOR. Der Schwarze Tiger.
1.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 267. n. 161. der

Schwarze Tiger.

Halle, vierf. p. 531. der gröfste Tiger mitSchwar

zen Flecken, auf lichtgelbem Grunde.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p . 213. Iagua

rette:

Onomat. hift. nat. IV. p . 459. Taguarete.

Klein, Quadrup. difp. p. 81. Tigris Jaguarete.

Klein , Claffif. d . vierf. Th. p. 245. Taguarete.

Klein natürl. Ordn. d. vierfüfs. Thiere , p. 86.

n. 3. Iaguarete.

Biffon, vierf. VI. p. 258. Iaguarete , oder der

Schwarze Tiger.

ge

Berkel, Reife nach Berbice ; in Blumenbachs Rei

fegefchichten , I. p. 238. derSchwarze Tieger.

Hartfink , Befchreib. von Guiana , I. p. 105. der

Jaguarete.

9. CONCOLOR. Der Kuguar. (9) (amerikanische

Löwe.)

Müller , Naturfyftem , Suppl. p. 30. n. 12. die

brafilianische Katze.

Zimmer

(9) Da diefs Thier der Breite nach eine Strecke von mehr als

95 Graden einnimmt, und aufserft verfchiedene Klimate erträgt,

fo mufs es hin und wieder , wie alle verbreitete Thiere , ausar

ten . Der Kuguar von Nordamerika ift fchwächer und muthlo

fer , als der , welcher in den heifsern Gegenden wohnt. Bey

den Irokefen ift er grau , bey andern röthlich gefärbt, etc. Sei
@

ne
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p. 163.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 70. der Cu

guar, oder der rothbraune Tieger.

269. der Kuguar.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 32. n. 6. derKuguar,

rother Tyger.

Blumenbach, Handb, d , N..G. p . 97. n . 7. Felis

(Concolor) cauda mediocri , corpore immacu

lato fufco; der amerikanische Löwe , Puma,

Cuguar.

Halle, vierf. p. 533. dergrofseamerikaniſche Tiger.

Neuer Schauplatz der Natur , II. p. 261. Cugua

cuana.

Onomat. hift. nat. III. p. 499. Cuguacuarana.

Klein, Quadruped. difp. p. 81. Tigris Cuguacua

rana Maregr.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 245. Cuguacua

rana,

Klein, natürl, Ordnung d. vierf. Th. p. 86. n. 4.

Cuguacuarana,

1

Pennant, arct, Zool. II. p. 50. n, 21. der Puma

oder Cuguar.

Büffon,P 3

ne Länge iſt gewöhnlich viertehalb , des Schwanzec zwey Fuſs.

Die Spitze des Schwanzes ift ſchwarz. Sein Aufenthalt ift ge

wöhnlich in den Wäldern , wo er auf den Bäumen die Thiere

belauert. In Nordamerika nennt man ihn Panther , und er ift

in dortigen Waldern allen Thieren fehr fchädlich . Zu Zeiten

gnurt er , wie die Katzen , im Wohlbehagen , da er ein ander

mal ftark heult. Er greift auch reiffende Thiere , als Wölfe,

Wenn er fich an feiner Beute gefättigt hat , fo vergräbt er

die Ueberbleibſel unter dem Laube , geniefst aber nichts weiter

davon , fobald er merkt, dafs ein anderes Thier fie berühret

hat, Sein Fleiſch wird gegeffen, und foll wie Kalbfleisch fchme

cken, Aus feinem Felle machen fich die Indianer Winterklei

der , auch bereiten fie es zu Schuhen und Handſchuhen. Die

Begattung foll am Ende des Winters gefchehen , das Weibchen

drey Monate trächtig gehen , und zwey lunge bringen .

an.

*
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Buffon, vierf. VI. p. 261. der Kuguar.

Goeze , Natur , Menſchenleben und Vorfehung,

IV. p. 549. der amerikaniſche Löwe.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 332. n. 193. der Kuguar, grofse amerika

nifche Tiger.

Hartfink, Befchr. von Guiana , I. p. 105. Cagua

cuarane.

Hartfink, Befchr. von Guiana , I. p. 108. Puma.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer , I. p. 332,

der Löwe.

Charlevoix, Gefch. von Paraguay, p. 225. die

Löwen,

Schlözer , Erdbefchreibung von Amerika , p. 278,

der amerikaniſche Tiger,
{

Molina, Naturgefch, von Chili , p. 262. n. 8.

Felis Puma, der Pagi , der Mitzli; ( in Me

xico) der Puma, (in Peru) p. 263. dex chile,

fifche Löwe. wto

Schöpf. Reif, durch die nordamerikan. Staaten , I.

p. 421. 252. der rothe Tiger. II. p. 155. der

hiefige Tiger. p. 167. Cuguar.

Vidaure , Gefch. von Chile, p. 84. der Pagi.

Berkel, Reife nach Berbice; in Blumenbachs Rei

fegefch. I. p. 240. rothe Tiger.

Begert, Nachr. von Californien, p. 63. Leopard?

Erxteben, Mammal.p. 511. n. 7. Felis ( Concolor)

cauda mediocri , corpore immaculato fulvo.

Graumann, intr. in hift, pat. mamin , p. 74. VII,

brafilianische Katze.

Charlevoix, hift, de la nouv. France, I. p. 44.

Gumilla, hift. nat. de l'Orenoque, II. p.3. I. p. 172,

Gatterer , brev. Zool . I. p. 138. n. 7. Felis (Conco

lor) cauda mediacri , corpore immaculato, ful

vo; der Kuguar.

13. Ta.
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13. TIGRIN A. Die Maragua.

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 29. n. 10. derMargay.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 270. n. 165.

die Maragua; die amerikaniſche Tigerkatze.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p . 17. n. 11. die Ty

gerkatze , Maragua.

Halle , vierf. p. 522. die Tigerkatze.

Halle, vierf. p . 523. die amerikanische Katze.

Meyer, Thiere, III. Tab. 22. die wilde amerikani

Sche Tigerkatze.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I.p. 336. n. 197. der Maragua, Maragey.

Dapper , Amerika , P. 445. die wilden Katzen

Margaja.

Onomat. hift. nat. II. p. 706. Catus Tigris fylve

ftris, die wilde Tigerkatze.

Klein, Quadrup. diſp. p. 75. Alius Tepe Maxt

laton dictus , tygrinus ex Hifpaniola.

Klein, Claffif. d . vierf. Th. p. 228. Tepe Maxt

laton.

Klein , natürl. Ordn. d . vierfüfs. Th, p. 80. n. 80.

Tepe Maxtlaton.

Büffon, vierf. XIV. p. 274. der Margay. m. e. Fig.

Bankroft, Naturgefch. von Guiana , p . 83. Ti

gerkatze von Guiana.

Reifen der Miff. in Amerika , von Murr, p. 543.

Maracaja , der brafilianische Fuchs.

Gilii Nachrichten von dem Lande Guiana, p. 180.

Tigerkatze.

Berkel, Reife nach Berbice ; in Blumenbachs Rei

fegefchichten, I. p. 165. Katzentieger.

Fermin, Befchr. von Surinam , II. p. 85. Felis

fera tigrina ; Tigerkatze.

Graumann, intr. in hiftor, nat, mamm, p. 75. XI.

die Tigerkatze.

P 4 Seba
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1

Seba, thefaur. I. p. 77. Felis fylveftris tigrinus

ex Hifpaniola. Tepe Maxtlaton Tab. 48. fig. 2.

Gatterer , brev. Zool. I. p . 138. n. 11. Felis (Ti

grina ) cauda elongata , corpore fulvo , nigro

firiato, maculatoque, fubtus albido; derMargay.

6. CATUS. Die Katze.

Müller, Naturfyft. I. p. 240. n. 6. die Hauskatze.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p . 193. die Katze.

Schreber , Säugthiere , III. p. 397. die Katze.

Lefke , Naturgefch. p. 137. n. 6. die Katze.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 38. n. 12. die

·

.

Katze.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 98.

n. 9. Felis (Catus) cauda elongata , friis dor

falibus , longitudinalibus, lateralibus fpiralibus;

die Katze.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 251. die

Katze.

Funke, Naturgefch. I. p. 76. die Katze.

Beckmann , Naturhiftorie , p. 28. n. 18. die Katze,

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 79. die Katze.

Verfuch einer Katzengefeh . Frankf, 1779-8

Pennant , arct. Zool. II . p. 54. n. 25. Hauskatze.

Haller, Elem. Phyfiolog. T. VIII. P. II. p. 93.

Naturforfcher XII. p . 100.

Gmelin, d. ä. Reife nach Sibirien , I. p. 315.

Büffon , vierf. II . p. 260. die Katze.

Verfuch einer Katzengefchichte. Frcf. u. Lpz.

1772. 8.

Carpzovii Kattologia ; d. i. kurze Katzenbiflorie,

darin insgemein von den Katzen , auch infon

derheit von einer ungewöhnlichen Katzenge

burt, fo zu Leipzig 1713. gefchehen, gehandelt

wird. Lpz. 1716. 8.

Erxle
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1

Erxleben, Mammal. p. 518, n. 12. Felis (Catus)

cauda elongata, fufco annulata , corpore fa

fciis nigricantibus ; dorfalibus longitudinalibus

tribus , lateralibus fpiralibus.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 43. Felis cauda

elongata , auribus aequalibus.

Linné, S. N. Edit. VI. p. 4. n . 6. Felis cauda

elongata , auribus aequalibus.

4

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 42. n. 6. Felis

(Catus) cauda elongata , corpore fafciis nigri.

cantibus ; dorfalibus longitudinalibus tribus, la

teralibus fpiralibus.

Kramer, Auftr. p. 311. Felis cauda elongata, au

ribus aequalibus.

Charleton , exercitat. p. 20. Felis,

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p . 75. XII.

Felis Catus.

?

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 139. n. 12. Felis

(Catus) cauda elongata, fufco annulata ; corpore

fafciis nigricantibus , ftriis dorfalibus longitudi

nalibus tribus, lateralibus ſpiralibus ; die Katze.

Müller , prodr, zool. dan. p. 2. n. 8 , Felis (Ca

tus) cauda elongata , fufco annulata , corpore

fafciis nigricantibus ; dorfalibus longitudinali

bus tribus , lateralibus fpiralibus.

Pennant,Syn. quadr. p . 183. n . 133. thecommonCat.

Ariftot. hiftor. anim. V. c. 2. n. 22.
VI. c. 35.

n . 422. 423. Αιλουρος .

Plix, hiſt. nat. X. c. 73. XI. c. 37. Feles.

d. FERUS. Die wilde Katze. (10)

Müller, Naturfyft , I. Tab. 31. fig. 5.

P 5 Zimmer.

(10) Ift grösser als die zahme , und unterſcheidet fich überdiefs

von derfelben aufserlich befonders durch die graue Farbe,

fchwarzen



234
Felis.Mammalia Ferae.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 193. II. p. 266.

n. 160. die wilde Katze.

Lefke, Naturgefch. p. 137. n. 6. die wilde Katze.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 38. n. 12. a.

Catus ferus fylveftris , die wilde Katze.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 98.

wilde Katze.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 262. b. die

wilde Katze.

Funke, Naturgefch. I. p. 76. die wilde Katze.

Halle, vierf. p. 521. Catus fylveftris ; die wilde

Katze.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 425. wilde

Katzen.

Onomatol. hift. nat. II. p. 704. Catus fylveftris ;

eine wilde Katze; eine wilde Waldkatze.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte. Gief.

1790. p. 60. die wilde Katze.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 336. n. 198. die wilde Katze.

Goeze , europäiſche Fauna, I. p. 252. die wilde

Katze.

Murr, lapan und China; im Naturforscher, VII.

p. 48. Felis fylveftris.

1Gesner, Thierbuch, p. 246. Catus fylveftris ; ein

Baumreuter.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Th. p. 227,. n. 2.

wilde Katze,

Klein,

fchwarzen Lefzen und Fufsfohlen. Der Kopf ift auch etwas

weniger platt , und das Haar über den ganzen Leib länger und

feiner. Sie nährt fich nicht nur von Hamſtern , Maulwürfen,

Mäufen und Federwildpret , fondern ftellt fogar Hafen und felbſt

jungen Rehen nach ; lauert auch im Schilfe am Ufer dem Waffer

geflügel und Fiſchen auf; heckt in hohlen Bäumen oder Felſen,

auch in Fuchs- oder alten Dachsbauen.

(
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Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 80. n. 2. wil

der Kater'; Waldkater.

Kraft , Ausrottung graufamer Thiere , II.

wilde Katze.

P. 440,

Büffon , vierf, II . p . 230. wilde Katze. Tab. 39.

Pontoppidan, Hift. von Norwegen , II. Ed. in 8.

p. 18. wilde Katzen.

Sparrmann, Vorgeb. d. g. H. p. 144. wilde Katze,

Cetti Naturgefch. von Sardinien , I. p. 202. die

wahre wilde Katze.

Rytfchkow , orenburg. Topogr. I. p. 232. wilde

Katzen.

Olaffen, Reife durch Island p. 30. Urdar -Kettir ;

wilde Katzen.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 60s, wilde

Katzen.

Bofsmann, Reife nach Guinea; p. 282.

Lichtenberg, Magazin für das Neuefte etc. III. 2.

P. 162.

Döbel, lagerpraktik , I. p. 41. wilde Katzen.

Erxleben, Mammalia , p. 518. n. 12. a. Catus

ferus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm, p. 75. XII. a.

wilde Katze.

Beytr. zur Beförder, der Naturk. I. p. 114. wilde

Katze

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 8o. Catus fil

veftris.

1

Wagner, hift. nat. Helvet, p. 175. Felis feu Ca

tus filveftris.

Forfter, Philof. Transact. LVI. p. 342. Felis

Catus.

Sperling, not, ad Teftamentum Abfalonis;

P. 127.

B. Do.
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B. DOMESTICUS. Die Hauskatze. (")

Müller , Naturfyft. I. Tab. 31. fig. 6.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p, 267. n, a, die

gewöhnliche Hauskatze.

Lefke , Naturgefch. p. 137, n. 6. die zahme Katze.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p . 38. n. b. die

Hauskatze.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch . p. 98. die

Hauskatze,

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 254. a. die

zahme Katze.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 76. die zahme

Katze.

Halle, vierf. p. 519. die Hauskatze.

Meyer, Thiere , I. Tab, 15. Eine Katz. Fig.

mittelm .

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 398. n. 199. die Hauskatze.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte, p . 60 .

die zahme Katze.

Sander, ökonom . Naturgefch. I. p. 241.

Walther, ökon, Naturgefch. Deutfchl. p. 143.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 424. Katze,

Onomat. hift. nat. II. p. 698. Catus domefticus;

eine Katze; eine Hauskatze.

•

Naturforscher , XII . p. 107. zahme Katzen.

Gesner , Thierbuch, p. 239. Felis vulgo Catus ;

eine Katz ; p. 240. eine gute Fig.

Klein,

(1) Eine blofse von der wilden Katze durch' Kultur entſtandene

Ausartung. Sie begattet fich nicht felten mit der wilden , und

verwildert auch fehr leicht wieder, wenn fie zufällig in Wildheit

geräth, Merkwtirdig ist die angftliche unüberwindliche Antipa

thie vieler Menfchen gegen die Katzen, Daſs dieſe Thiere kei

ne Flühe haben follten , widerfpricht der Erfahrung, die ein

jeder leicht ſelbſt anſtellen kann.

4
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Klein , Quadr. difp. p. 75. Catus domefticus; Fe

lis domeftica.

Klein, Claffif. der vierfüls. Thiere, p. 226. n. 1.

Kater, Katze.

Klein, natürl, Ordn. d. vierf. Th. p. 80. n. 1.

zahme Katze.

Buffon, vierf. II. p. 233. die Hauskatze . Tab. 38.

Pontoppidan , Norwegen , II. Edit. in 8. p. 18.

zahme Katzen.
}

Krünitz, ökon. Encykl. XXXVI. p. 201. Haus

oder zahme Katze.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 37. n. 9.

die Hauskatze.

Goeze, Naturgefch. der Hauskatzen; in der Mo

natsfchrift für allerley Lefer , I. p. 471.

Europäiſche Fauna, I. p. 197. die zahme Katze.

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde, I. p. 215. c.

die Hauskatze.

•

Berlin. Magazin , I. p. 228. 586.

Merklein, Thierreich, p. 100 ff. Katze.

Bunzlauer Unterhaltung. I. p. 292.

Anmerkungen über alle Theile der Naturl. I.

P. 54. 154.

Schwed. Abhandl. VII. p. 221.

Carpzov. Katzenhiftorie. Leipzig 1716. 8.

Verfuch einer Katzengefchichte. Fref. u. Lpz.

1772. 8.

Schulze , de felis amore erga hominem ; in den

Mifc. Nat. Cur. A. 1675. et 1676. obf. 162.

Hanemann, obf. de antipathia cum felibus ; in

den Mifc. Nat. Cur. Dec. II. A. II. obf. 50.

Wochenblatt für den gemeinen Mann , II.

P. 47.

Lanzoni obferv. de fele rabida; in Mangeti bibl.

chirurg. III. p. 578.

Erxle
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Erxleben, Mammalia, p. 520. n. e. Catus do

meſticus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 75. XII. b.

die Hauskatze.

Ephemerid. Nat. curiof. Dec. I. an. 3. obſ. 198.

Schwenkfeld, theriotroph . Silef. p. 79. Catus do

mefticus.

Sibbald. Scot. illuftr. II. P. 13. Felis.

Rzacz. hiftor. nat. Polon. p. 244. Feles feu Cati

domeſtici.

Pennant, britt. Zool. p. 21. the domeſtic Cat.

ANGORENSIS. Die angorifche Katze. (²)

Zimmermann , geogr. Zool . I. p. 197. II. p. 267.

n. 8. die angorifche Katze.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 38. n. c. die ango

rifche Katze.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 98. die

angorische Katze.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 425. die an

gorifche Katze.

Buffon , vierf. II. p. 237. die angorische Hauska

tze. Tab. 40. Fig. 2.

Erxleben, Mainmakia , p . 521. n. y. Catus An

gorenfis : domefticus , pilis longioribus argen

teis fericeis , in collo longiffimis.

Graumann , intr. in hift . nat. mamm. p. 75. XII.

1. C. Catus Angorenfis.

Gatte

(2) Zeichnet fich durch ihr fehr langes feidenartiges glänzendes

Haar , das gemeiniglich fchneeweifs ift , oder etwas ins Gelbli

che fallt , deutlich aus. Sie kommt aus Angora in Syrien , und

wird häufig in Pérfien , in Europa aber felten gehalten. In

Deutſchland vermehrt fie fich vermuthlich deswegen nicht ſtark,

weil fie die Kalte nicht gut vertragen kann.
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Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 140. c. Angoren

fis ; die angorifche Katze.

S. HISPANICUs. Die Spaniſche Katze.(3)

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 197. I

p. 267. n. y. die Spanische Katze.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 38. n. d. die

Spanische Katze.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 98. die

Spaniſche oder Schildpattfärbige Katze.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 425. die

Spanische Katze

Büffon, vierf. II. p. 234. die Spaniſche Hauskatze.

Tab. 39. fig. 2.

Erxleben , Mamınalia , p. 522. n. 8. Catus Hi

fpanicus, nigro , albo aurantioque varius.

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm. p. 75%

XII. n. d. Catus Hifpanicus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 146. d. Hifpani

cus; die Spaniſche Katze.

& CAERULEUS.
Die Kartheuferkatze, (4)

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 197. II. p. 267

. B. die Kartheuferkatze.

Borow

(3) Die röthliche, lebhafte und tiefe Farbe , iſt das vornehmste,

und vielleicht das einzige Merkmal , welches diefe Katzen von

andern unterfcheidet. Die röthliche iſt wenigftens die Haupt

farbe ; oft mit weiſsen und ſchwarzen Flecken. Auch das Haar

ift etwas 'weicher.

(4) Von der blauen Farbe findet fich eigentlich bey diefer Katze

gar keine Spur. Ihr Haar ift auf dem grüfsten Theil feiner

Länge afchgrau , an der Spitze hingegen unter dem Ende

ſchwärzlich braun. Die ſehr buſchigten Haare liegen dicht über

einander. Die Miſchung von grau und braun unterſcheidet ſich

plofs in der Nähe.
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Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 38. n. e. die Kar.

theuferkatze.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 98.

die blaulich graue Cartheufer- oder Cyper

katze.

Neuer Schaupl. der Natur , IV. p. 425. die Car

theuferkatze.

Onomatol. hiftor. nat. II. p . 705. Catus fylve

ftris Cyaneus ; die blaue wilde Katze.

Büffon, vierf. II. p. 236. die Kartheuferkatze, oder

afchfarbige Hauskatze, Tab. 40. fig. 1.

Beytr. zur Beförd. der Naturkunde, I. p. 115, n. d.

die Kartheuferkatze. Blaue Katze.

Erxleben, Mammalia , p. 522. n. e. Catus Caeru

leus.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 75.

XII. n. e. die Kartheuferkatze.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 140. e. Caeruleus;

die Kartheuferkatze.

3. RUBER. Die rothe Katze.

Onomat. hift. nat. II. p. 706.

fus ; die
Erx

leb
en

roth
e
wild

e
Kat

ze
.

Catus fylveftris ru

Mammal. p. 530. Stria pulchra

fplendide rubra lata in dorfo a capite incipiens.

Venter cinereus , five albicans.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 76. XV.

n. 3. rothe Katzen.

***

14. CAPENSIS. Die Capkatze.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 271. n. a.

die Capkatze.

Kolbe, Vorgeb, d. g. Hoffn. p. 154. Tygerbusch

katzen ?

Sparr
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Sparrmann, Reife nach dem Vorgeb. d. g. H.

P. 534. Tigerbuschkatze. ( )

Büffon , vierf. VI. p . 318. die Tigerkatze vom Cap.

Erxleben, Mammalia , p. 529.. * (Species obfcu

ra.) Longitudo fere trium pedum. Pili bre ,

ves , fplendentes , ferruginei. Facies lineis

nigris deorfum verfis. Dorfum ab occipite

ad caudam ufque ftriis oblongis nigris. Latera

inaculis parvis nigris numerofiffimis. Venter .

albus. Cauda elongata fufca, nigro maculata.

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm . p. 76.

XV. n. I.

15. MANUL. Der Manul.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 265. n. 157. der

(Karakal , ein Schreib- oder Druckfehler, für)

Manut.

Schreber , Säugth. III. p. 406. der Manul.

Buffon, vierf. VI. p. 315. der Manul.

Pallas Reife , Auszug , III. Anh. p. 2. n. 2. Felis

Manul.

Pallas , nord. Beytr. III. p. 142. Stein - oder wilde

Katzen.

16. SERVAL. Der Serval.

1

Müller, Naturfyft. Suppl. p . 30. n. 14. der Serval.

Zimmer

(5) Diefs muss ich wenigftens aus Sparrmanns eigener Erklärung

ſchliefsen , denn er giebt dieſs Thier am angef. O. für eben daf

felbe aus, welches Forſter in den phil. Transact . befchrieben

hat ; fürht auch eben die Stelle an , die im Syftem felbft mit be

merkt ist. Gleichwohl aber fagt er p. 146. wo er deffelben

Thiets ſchon Erwähnung that ; er könne nicht anders ſchliefsen,

als dafs es mit Büffons Serval einerley fey. Ich getraue mir

nicht diefe Zweydeutigkeit zu heben.
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Zimmermann, geogr. Zool. H. p. 265. n. 155.

der Serval.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 41. n. 13. der

Serwal ; Katzenpardel.

Halle, vierf. p. 529. der Katzenparder. :

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 340. n. 200. der Serval, Katzenparder.

Neuer Schaupl. der Natur, VIII. p . 219. Serval,

Maraputé, Tiegerkatze , Pferdekatze.

Sparrmann, Reife n. d. Vorgeb. d. g. H. p. 146.

Tigerkatze ; Tigerwaldkatze?

Büffon , vierf. XIV. p. 256. der Serval.

Perrault, Charras und Dodart , Abhandl . zur

Naturgefch. I. p. 125. anatomifche Beſchreib.

einer Pardelkatze; Tab. XIV. Tiegerkatze.

Tab. XV. die Zergliederung.

Graumann , introd . in hiftor. nat. mamm. p. 75.

XIII. Serval.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 140. n. 13. Felis

(Serval ) cauda fubabbreviata , corpore cinereo,

nigro , obfcure ftriato et maculato ; Katzen

parder.

17. CHAUS. Der Kirmyfchak.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 266. n. 159.

der Kyrmifchak.

Buffon , vierf. VI. p. 316. der Kirmyſchak.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p . 43. der Kirmy

Schak.

18. CARACAL. Der Karakal. (6)

Müller, Naturf. Suppl . p . 30. n. 15. der Caracal.

Zimmer

(6) Kömmt an Gröfse dem Luchfe bey; nährt fich von allerley

Thieren , und fattigt fich bisweilen von den Ueberbleibfeln des

Löwen,
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Felis.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 39. der Ca

racal.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 41. n. 14. der

Karakal.

Halle, vierf. p. 527. Luchskatze mit gelben Haa

ren, ohne Flecken.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 341. n. 201. der Karakal; perfianische

Luchs.

Neuer Schaupl. d. Natur , II. p. 43. Caracal.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 235. Luchs mit

dem Kälberſchwanze.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 82. n. 3.

Kalbluchs,

Büffon, vierfüfs. VI. p . 299. der Karakal; m. e.

Figur.

Sparrmann , Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 145. die rau

he Katze; Pennant's perfifche Katze; Büf

fons Karakal.

Höft, Nachr. von Marokos und Fes , p . 294. wil

'de Katzen; Gat el Kalä.

Shaw , Reife, p. 155. Gat el Khallah; Siyah

ghufh; oder Karrah Ku-lak.

Erxleben, Mammal. p. 524. n. 14. Felis (Caracal)

cauda fubabbreviata , auriculis apice barbatis,

corpore immaculato.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p . 43. Felis cauda

elongata , auribus penicilliformibus.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 4. n. 5. Felis cauda

elongata , auribus penicilliformibus.

02 Grau

Löwen , welches zu der Erzählung Anlafs gegeben hat , er ſer

ein Spion des Löwen, und jage ihm Thiere zu , wovon hernach

letzterer ihm etwas zur Belohnung übrig laffe. In Oftindien wird

er zur lagd, auf Hafen , Kaninchen, und grofse Vögel ab

gerichtet.



244
Felis.Mammalia Ferae.

Graumann , intr. in hiſt, nat. mamm . p. 76. XIV.

Caracal.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 140. n. 14. Felis

(Caracal) cauda fubabbreviata , auriculis apice

barbatis , corpore pallide ex rufo fufco, imina

culato; der perfianifche Luchs.

Thevenot, Voy. au Levant , II. p. 114. les Kara

coulacs.

Voyages d'Orient , du Pere Philippe. Lyon 1699.

L. 2. p. 76.

Musladini Saadi ( vel Scheikh Saadi ) Guliflan,

feu Rofarium politicum , feu amoenum fortis

humanae theatrum , de perfico in latinum ver

fum , a Georgio Gentio. Amft. 1651. fol.

P. 81.

19. RUFA. Der Rothluchs. (7)

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 286. der'

Rothlucks.

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 271. der

Rothluchs.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 345. n. 204. Rothluchs.

Pennant, arc, Zoolog. II. p. 53. n. 23. der Roth

luchs.

Buffon , vierf. VI. p. 317. der Rothluchs.

Güldenftädt , Nov. Comment. Acad. Petrop. XX.

P. 499. Felis rufa.

Erxleben, Mammal. p. 529. oben .

7.LYNX.

(7) Wird von Zimmermann und Erxleben für eine Varietät vom

Luchfe gehalten.
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7. LYNX. Der Luchs. (8)

a. Der gewöhnliche rothbraune Luchs; der Wolfs

luchs.

Müller , Naturfyftem , I. p. 241. n. 7. der Luchs.

Tab. 30. fig. 3.

Zimmermann , geogr. Zool . I, p. 284. der Luchs.

Lefke, Naturgefch. p. 138. n. 7. der Luchs.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 42. der Luchs.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 97. n. 8.

Felis ( Lynx ) cauda abbreviata , apice atro,

auriculis apice barbatis , corpore maculato,

plantis palmisque ampliffimis; der Luchs.

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 267. n. 2.

der Luchs. p. 277. gemeiner Luchs , Hirſch

luchs , Hirfchwolf. Tab. 4,

Halle, vierf. P. 524. der Luchs.

Q3

Funke, Naturgefch. I. p . 102. der Luchs.

Ebert, Naturlehre , I. p. 273. der Luchs, Hirſch

wolf.

Gatte

(8) Der Luchs kömmt an Gröfse dem Fuchfe ziemlich gleich,

Seine Länge beträgt dritthalb Fufs. Er ift das einzige getiegerte,

oder gefleckte Thier , das in der kalten Zone lebt , und ein,

dem kleihen ſowohl als grofsen Wilde fehr fchädliches Raub

thier. Hat er ein Thier erreicht , fo wirft er fich auf felbiges,

und greift mit den Krallen fo tief ein , dafs er nicht herunter

zu bringen ist. Dann würgt er es , faugt ihm das Blut aus den

Droffeladern , verzehrt einen Theil des Fleiſches , und zwar

zuerst die Keulen und Lenden; das übrige verfcharrt er bis zum

folgenden Tage. Er verliert fich zwar immer mehr aus den be

wohnten Gegenden , doch hat man noch vor einigen Iahren

welche auf dem thüringer Walde gefchoffen. In den oberfchle.

fifchen Wäldern , und in der hernftädtfchen Haide kömmt er

auch noch vor. Sein Fleiſch wird von einigen in Liefland

gegeffen. Der Balg giebt ein koftbares Pelzwerk. Das Stück

wird mit 10 bis 15 Thalern bezahlt. Doch haben die Haare

bey aller Weiche eine Sprüdigkeit , dafs fie bald abbrechen,

"
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 341. n. 202. der Luchs.

Meyer , Thiere , III. Tab, 31. der Luchs. Ab

bild. gut,

Beckmann, Naturhiſtorie, p. 29. n. 19. der Luchs,

Pennant, arct, Zool. II. p. 52. n. 22, der Luchs.

Neuer Schauplatz der Natur , V. p. 236. Luchs,

Hirfchluchs.

Onomat. hift. nat. IV. p. 912. Lynx ; Lupus Cer

varius; Luchs,

Gesner , Thierbuch , p. 354. ein Luchs , Lutz,

oder Lux; ein Thierwolf. Mit ſchlechten

Figuren.

Klein, Quadrup, difp . p . 77. Lynx.

Klein, Claffif, der vierfüfs. Th. p. 235. afrika.

nifcher Luchs, '

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 82. n. I.
1

Hirfchluchs.

1

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 38,

n. to. der Luchs.

Goeze, europäiſche Fauna, I. p . 252. der Luchs.

Büffon , vierf. VI. p . 278. der Luchs ; m. e. Fig.

Handb.d. deut. Thiergefchichte, p. 60. der Luchs,

Hirfchwolf.

Fifcher, Naturgefch, von Livland , p. 52. n. 6.

Luchs.

Kraft , Ausrottung fchädl, Thiere , II. p . 565.

der Luchs.

Taube, Befchr. von Slavonien , p. 21. Luchs.

Hupel, topogr, Nachr. von Liefland und Ehſtland,

II. p. 428. Luchs.

Pontoppidan, Hift. von Norwegen , II. p . 40.

der Luchs.

Rytfchkow, orenb. Topogr. I, p. 237, der Luchs.

Döbel, lägerpraktik, I. p. 33. Lux.

Rytfch
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1

Rytfchkow, orenb, Topogr. in BüschingsMagazin

VII. p. 46. Luchs,

Pallas , Reife, Ausz. I. p. 96. III . p , 285. Luchfe.

Stährlin, Kabardey ; in Büfchings Magazin , VI.

p. 467. Luchs.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 125. anatomifche Beſchreibung

eines Luchfes. Tab. 18. der Luchs. Tab. 19.

die Zergliederung ,

Müller, Samml. ruff, Gefch. III. p. 588. 607. Luchfe.

Berlin. Samml. von Reifebefchr. V. p. 230.

Mannichfaltigkeiten , I. p. 607. II. p . 435.

Onomatol. foreſtal, II. p. 759.

Ridinger, Entwurf einiger Thiere , Tab. 65, 66.

Luchs.

Ridinger, jagdbare Thiere. Tab. 10, Luchs.

Erxleben , Maminal. p . 525. n. 15. Felis (Lynx) .

cauda abbreviata apice atra, auriculis apice bar

batis , corpore maculato.

Linné, Syft. N, Edit. II . p. 43. Felis cauda trun

cata , colore rufefcente maculato.

Linné, S, Nat. Edit. VI. p. 4. n . 7. Felis cauda

truncata , corpore rufefcente maculato.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 43. n. 7. Felis

(Lynx) cauda abbreviata , apice atra , auriculis

apice barbatis.

Graumann , introd, in hift. nat. mamm. p. 76.

XV. Luchs.

Gatterer, brev, Zoolog. I. p. 141. n. 15. Felis

(Lynx) cauda abbreviata , auriculis apice bar

batis , corpore maculato , plantis palmisque

ampliffimis; der Luchs.

Müller, Zoolog, dan, prodrom. p. 2. n. 9. Felis

(Lynx) cauda abbreviata , apice atra , auricu

lis apice barbatis.

Gülden

1
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7

¡

Güldenftädt. Nov. Comment, Acad. Petrop. XX.

P.485.

Schlef, ökon, Nachricht
en , Iahrg. 1781.

Kramer, Auftr. p. 311. Felis cauda truncata , cor.

pore rufefcente maculato.

Charleton , Exercitat. p. 14. Lynx.

Olaus Magn. de gent, Septentrion. p. 610. Lynx,

Schwenkfeld , theriotroph. Silef. p. 108. Lynx.

Wagner, hift. nat, Helvet. p. 178. Lynx; Lupus

cervarius,

Rzaczynsk. hift. nat. Polon. p. 222. Lynx,

Hernandez, thefaur, p. 526. Lupus
Lupus cervarius

f. Lynx.

Ariftotel. hiftor. anim, c. 7. n. 31. c. 9, n. 50.

Λυγξ .

Plin. h. n. VIII. c. 22.

Plin. h. n. XI. c. 46.

Aelian. anim . XIV. c. 6. Avy .

Oppian, cyneget, III. 84. Avy§.

B. Die Luchskatze.

Cervarii lupi.

XXVIII. c . 8. Lynx.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 285. der weisse,

deutlicher gefleckte Luchs ; die Luchskatze.

Schreber, Saugthiere , III. p. 410. die Luchskatze,

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 42. die Luchskatze.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 277. Luchs,

katzen. (9)

Halle,

(9) Hier fcheint mir eine Verwechfelung der Synonymen zu ſeyn ,

Lucbskatze ift die eigentliche Benennung diefer Varietät , und

der Name Katzenluchs ift ebenfalls gewöhnlich. Die Benennung

Kalbluchs aber , woraus auch vielleicht Luchskalb entſtanden feyn

mag, gehört gar nicht hieher, fondern für den Karakal, Siche

Klein, natürl. Ordn , etc. p. 82. n. 3. Eben diefe Verwechſe

lung finde ich auch in der Onomat, hift. nat. am a. O. desglei❤

chen in Fiſchers Livl, p, 52 , n. 7. S. auch Klein , Clafif, der

vierf. Th. p. 234.
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Halle, vierf. p. 527. die Luchskatze mit fchwar

zen Flecken auf weissem Grunde.

Neuer Schaupl . der Natur , V. p. 226. Katzen

luchs.

Onomatol, hiftor. nat. IV, p. 916. Luchskatze

mitfchwarzen Flecken aufweifsem Grunde,

Klein , Claflif, der vierfüſs. Th. p. 235. weisser

Luchs mitfchwarzen Flecken, und abgekürztem

Schwanz, Kattlo.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf, Th. p, 82, n. 2 ,

Katzenluchs.

Büffon, vierf. VI. p. 288. n. 5.

Pontoppidan , Hift, von Norwegen , II . p . 44,

Katzenluchs:

Erxleben, Mammal. p. 528. Varietas maior al

bicans , maculis nigris.$

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 43, Felis cauda

truncata , colore albo maculato.

Linné, S. N. Edit. VI, p. 4. n . 8. Felis cauda

truncata, corpore albo maculato.

Müller, Samml. ruff. Geſch. III. p. 607. Irbis.

Graumann , intr, in hiſt, nat, mamm. p. 76. XV,

Katzenluchs,

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 141.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Die fechfte Gattung: Felis Catus ift mit vier

Varietäten vermehrt , die Hauskatze von der wil.

den getrennt , und die Spaniſche kartheu

und rothe Katze hinzu gekommen. Bey

der fiebenten Gattung, Felis Lynx ift die

Luchskatze wieder von dem Wolfluchs getrennt,

fer
--

---

05
Das
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Das ganze Gefchlecht aber ift mit zwölf

Gattungen vermehrt, und F. Unca , Leopardus,

Jubata , Difcolor, Concolor , Tigrina , Capenfis,

Manul, Serval, Chaus , Caracal, und Rufa,

dazu gekommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Die chinefifche weisse Katze mitfchlappen Ohren,

Zimmermann , geogr. Zoolog. I. p. 197. II.

p. 267. n . ɛ.

Neuhof, Gefandfch. nach China , p. 347.

2. Der kleine Leopard des Pennant.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 272. n. b..

Pennant, Synopf. quadrup, p. 173. n. 144. the

leffer Leopard,

Erxleben, Mammal. p. 530. **

3. Die kurzgefchwänzte Hauskatze von Japan.

Zimmermann, geogr. Zool. II, p. 272. n, e,

Kämpf. Iapan , I. p. 138.

4. Die wilden gefprenkelten Katzen von Guinea.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 272. n. d.

Bofsmann, Reife nach Guinea , p. 298.
1

5. a) Der Schenfar, b) Der Aetfch. c) Der

Thiere des Katzengeſchlechts inUabr.

Arabien.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II. p. 272. n. e.

Forskal, defcript. animal. Havniae , 1775. Fn.

orient. p. V. n. 30. 31. 34.

6. Die wilde Katze von Neufpanien.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 272. n. f.

Büffon,
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Büffon, Suppl . III. p. 227. Tab. 43. Chat fau

vage de la nouvelle Eſpagne.

Buffon , vierf. XIV. p. 288. Katze von Neufpa

nien , oder Katzenparder,

Du Pratz, Louif. II . p. 92. le Pichou?

7. Le Jaques ou Leopard.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 273,

Buffon , Supplem. III. p . 220. Tab. 38.

8. Die wilden Katzen von Californien.

Zimmermann geogr. Zoolog. II. p. 273. n. h,

Begert , Gefch. von Californien , I. p. 55.

9. Der grofse Tieger von Patagonien.

Zimmermann, geogr. Zool . II , p. 273.

10. Der Luchs aus Canada.

1

"

Zimmermann, geogr. Zool . I. p. 286,

Büffon , hift. nat. Supplem. III. p. 229.

Samml, zur Phyfik und Naturgefch. I. p. 327.

14. GESCHLECHT.

Stinkthier,

VIVERRA, Das

Müller , Naturfyft . I. p. 243. das Frett. Gen, XIV,

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 282. Gen. XXIII,

Schreber, Säugthiere , III. p. 417. Gen. XIV.

Lefke, Naturgefch, p. 138. Gen. XV.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p . 43. Kaninchen ,

wiefel, Gen. XIV.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 84. Gen. XXIII.

Batfch, Thiere , I. p. 200. Gen. XXV,

Erxleben , Mammalia , p. 480. Gen. XLIII.

Graumann, introd, in hiftor. nat, mamm. p. 71,

Gen. XLIII,

Gatte

"
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Viverra.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 130. Gen. XLIII,

Hermann, tab. affinit, animal, p. 73.

I, ICHNEUMON. Der Ichneumon. ( !)

Müller , Naturfyftem , I. p. 244. n. 1. Pharao

ratze.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 44. p. 286.

n. 178. der Ichneumon.

Lefke, Naturgefch. p. 139. n. 2. der Ichneumon.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 45. n . 2. die Pha

ráoratze , Ichneumon.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 85.

n. 4. Viverra (Ichneumon ) caudae bafi in

craffata , fenfim attenuata , pollicibus remotiu

fculis; die Pharaonsmaus , der Mungo.

Funke, Naturgefch. I. p. 111. der Ichneumon, Pha

ragratte, Mungo,

D

Ebert,

(1) Diefe Gattung gränzt fo nahe an die gleich darauf folgende,

dals Linné, Erxleben , Büffon, Daubenton, u . a, m. beyde Thiere

nur für Varietäten unter einander anfehen. Schreber , Briffon,

Edwards und Gmelin aber , halten den Ichneumon für verfchies

den von der Mangufte. Ueberein kommen beyde : 1 ) in der

Geſtalt und Verhältnifs der Theile ; 2 ) in der Lebensart ; 3 ) in,

den Sitten ; 4) in dem von ihnen bewohnten Klima, Dię Man

gufte weicht aber von dem Ichneumon ab : 1 ) durch das ſpitz

zulaufende Ende des Schwanzes , da fich der Schwanz des Ich

neumons mit einer Quafte endigt ; 2 ) durch die mindere

Gröfse ; die Mangufte ift bis zum Schwanzende 15 bis 17 Zoll,

der Ichneumon hingegen mehr als 21 Zoll ; 3) auch durch die

Farbe. Der Schwanz des Ichneumons mifst 18 Zoll. Da Aegy

pten fo überhäuft mit Mäufen ift , dafs aus den Spalten des

ausgetrockneten Erdreichs unzählige von allerley Gattungen

herauslaufen , wenn man ftark darauf tritt , auch die Häufer

davon wimmeln , des Ichneumons Nahrung aber vorzüglich in

Maufen und allerley Amphibien befteht , fo wird er durch die

Verminderung der Anzahl fchädlicher Thiere feinem Vater,

lande überaus nützlich,

<
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9

Ebert, Naturlehre, I. p. 366. Pharaonsmaus,

Pharaonsratze.

Batfch, Thiere, I. p. 203. der eigentliche Ich

"

neumon.

Halle, vierf. p. 460. die Pharaomans, Ichneumon.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 310. n. 172. Viverra Ichneumon; Pha

raonsratze.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 574. Pharao

ratze.

Onomat. hiftor. nat. IV. p. 491. Ichneumon, die

Pharaonsmaus, egyptisches Spürwiefelchen.

Klein, Quadrup. difp. p. 64. Muftela aegyptiaca.

Klein, Claflif. der vierf. Th. p. 194. ägyptische

Wiefel, Ichneumon , ägyptifche Maus, ägypti

fche Otter.

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 68. n. 8.

egyptische Wiefel, Spürwiefel, Pharaonismaus.

Gesner, Thierbuch, p. 273. indianiſche Maus ;

m. Bellon. Fig.

Shaw , Reife , p. 157. Ichneumon oder Tezerdea.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 159. der Maus.

hund?

Sparrmann , Vorgeb. d. g. H. p. 44. Pharaosra

tze. (Maishund.)

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fte etc. IV. 2. p. 64. Mungo oder Pharaons

maus.

Berlin. Samml. IV. p. 370. der egyptische Ich

neumon

Bunzlauer Unterhaltungen , I. p. 300. Ichneumon,

egyptifches Spürwiefel. 1

Erxleben, Mammal. p. 480. n. 1. Viverra (Ich

neumon ) cauda e bafi incraffata fenfum atte

nuata , pollicibus remotiuſculis.

Gray

་

"..
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 71. Pha

raoratze.

Severin, tentam. zoolog. p. 84. 1. Ichneumon.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p . 130. n. 1. Viverra

(Ichneumon) cauda e bafi incraffata , fenfim

attenuata , pollicibus brevioribus.

1

7. MUNGO. Die Mangufte. (2)

Müller , Naturfyft. I. p. 245. n. c. der Schlan

gentödter.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 44. p. 286.

n. 179. die Mangufte.

Büffon , vierf. XIV. p . 112. die Mangufte.

Batfch, Thiere, I. p. 204. die Mangufte.

Auszug a. d. Tagebuch e . Reifenden nach Afien,

P. 59. Ichneumon.

Pallas , nord. Beyträge, IV. p. 95. Ichneumon.

(ruff. die bagdadifche Maus ; perf. Kurma.)

Buchodz, hift. univerf. du regne végetal , T. I.

dec. 8. pl. 8. f. 2. 3. Moncus, Mangoufte.

8. CAFRA!

t

(2) Fin munterės behendes Thier , das oft auf den Hinterfüſsen

ſitzt , und ſehr geſchwind laufen und klettern kann. Den Ra

tzen fchleicht und grabt fie in ihre Löcher nach ; das Geflügel

aber foll fie auf diefe Art berücken , dafs fie fich fo lange als

todt hinſtreckt , bis fich dieſe in Menge um fie verſammelt ha

ben , die fie fodann mit leichter Mühe erhaschet. Den gefan

genen Thieren beifst fie die Kehle oder den Kopf entzwey, und

faugt das Blut aus , che fie das Fleiſch anrühret. Was fie nicht

auf einmal bezwingen kann , verfcharrt fie zu einer andern

Mahlzeit. Brodt frifst fie nicht , aber doch Kirfchen , Pflau

men, und andere faftige und füfse Früchte. Sie trinkt viel.

Unter dem Freffen:brummt fie wie eine Katze. Wenn man fie

büfe macht , fträubt fie die Haare. Am Tage

fchlafen , und des Nachts wachfam zu feyn.

fie fich in einen Kreis zufammen , dafs man weder Kopf noch

Beine fiehet. Ihren Unrath trägt fie an einen befondern Ort.

pflegt fie viel zu

Zum Schlaf legt

<

•

-
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8. CAFRA. Der capifche Ichneumon.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 286. n. 180.

Viverra Ichneumon Capenfis. Pallas : das, ca

pifche Ichneumon.

27. ZENIK. Der Zenik.

Sonnerat, Reife n. Oftind. u. China , II. p. 114.

der Zenik der Hottentotten. Tab. 92.

Das ganze Thier ift röthlich grau , und hat zehen

fchwarze Streifen quer über den Leib.

9. TETRADACTYL A. Der vierzehige Rüffel

träger. (3)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 287. n. 181.

der Surikatt; der vierzehige Rüffelträger.

Lefke, Naturgefch. p. 140. n. 3. das vierzehige

Stinkthier.

1

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 46. n. 3. der vier

zehige Riffelträger.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 311. n. 175. die Surikate.

Batfch, Thiere , I. p. 204. der Suricatte.

Buffon , vierf. XIII . p . 273. der Surikate ; mit

einer Figur.

Erxleben , Mammal. p. 488. n. 4. Viverra (Suri

catta) pedibus tetradactylis.

Pallas , mifcellan. zool . p. 60.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 72. IV.

die Ratelmaus; (welche Benennung aber dem

Thier eigentlich nicht zukömmt).

Pennant, Syn. quadr. p. 128. n. 163.

Gatterer,

(3) Diefs Thier pflegt feinen eigenen Harn zu faufen , und leckt

gerne Speichel.
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A

Gatterer, brev. Zoolog. Í. p. 131. n. 4. Viver

ra (Suricatta) pedibus tetradactylis..

•

1

2. NASUA. Der rothe Rüffelträger.

Müller , Naturfyft . L. p. 247. n. 2. das Nafenfrett.

Tab. 15. fig. 2.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 296. n. 185.

der rothe Riffelträger; der Coati.

Lefke , Naturgefch. p. 140. n. 4. der rothe Rüffel

träger.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 47. n . 4. das Na

fenfrett; Koatimondi.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 138. das

Nafenfrett.

Halle , vierf. p. 505. das Koatimondi.

Ebert, Naturlehre, I. p. 370. der Coati ; der bra-

filianische Fuchs."

Neuer Schauplatz der Natur, II. p. 169. Coati

mondi. VI. p. 62. Nafenfrett.

Onomat. hill. nat. III . p. 3. Coati mondi mit ge

ringeltem Schwanz. VII. p. 783. der Nafua.

Klein, Quadr. difp. p. 72. Coati Mondi Marcgr

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere, p. 216.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th . p. 76. n. I.

brafilianischer Halbfuchs.

Büffon , vierf. V. p. 194. das Nafenfrett. Koati.

Mit 2 Figg.

Bankroft , Naturgefch. von Guiana , p. 84 , der

Dachs in Guiana..

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl . zur Na

turgefch. I. p. 287. anatomiſche Befchreibung

von vier Coatien . Tab. 38. Coati - mondi.

Tab. 39. die Zergliederung.

Erxleben, Mammal. p. 485. n. 2. Viverra (Nafua)

rufa , cauda albido annulatas

Linné,

1
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11

Linné, Syft. Nat. Ed. XII. I. p . 64. n. 2. Vi

verra (Nafua) rufa , cauda albido annulata.

Graumann, introd. in hift. nat. mamm. p. 71. II,

Nafenfrett.

Valentin. amphith. zool. p. 123.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 130. n. 2. Viverra

(Nafua) rufa, cauda albido annulata ; das Na

Senfrett.

3. NARICA. Der braune Rüffelträger. (4)

Müller , Naturfyft. I. p. 250. n. 3. der Frettbär.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 291. n. 186.

der braune Rüffelträger; der Frettbär.

Lefke , Naturgefch. p. 140. n. 5. der braune Rüf

felträger.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 47. n. 5. der

Frettbär.

Ebert, Naturlehre , I. p. 371. Coati mondi..

Neuer Schaupl. der Natur , III. p. 195. Frettbär.

Onomatol. hift. nat. III. p. 3. Coati mondi. VII.

P. 779. der Narika.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 311. n. 174. der Frettbär.

Büffon,

(4) Dieſs Thier ift mit dem vorhergehenden fo nahe verwandt,

dafs beyde von Pennant und Büffon nur als Spielarten angefehen

werden. Der vornehmste Unterſchied beſteht in folgendem :

1) Die Narica ift etwas grösser als die Nafua. 2) Die Farbe des

Körpers iſt nicht fuchsroth , und am Schwanz ist kein weiſser

Ring, auch ift der Schwanz an der untern Seite nicht flach.

3) Unter dem Auge ift bey der Narica keine Warze zu finden,

die bey der Nafua deutlich ift. 4) Die weissen Streifen vom

Auge herunter nach der Nafe , oder hinter jedem Mundwinkel,

zeigen fich nicht bey der Naſua, Die Länge des Thiers beträgt

gegen zwey Fufs. Nach Europa kommt es weit feltener , als

das rothe.

R
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Büffon , vierf. V. p. 202. der Frettbär, oder Na

rika. Linn.

Linné, in den Schwed. Abhandl. XXX. p. 152.

das Thier Narica. Tab. 4.

Erxleben , Mammalia, p . 486. n. 3. Vivèrra (Na

rica) fubfufca , cauda concolore.

Berlin. Samml. III. p. 199. einfeltries Thier, Na

rica genannt; m. Linn. Fig.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p . 71. III.

Frettbär.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 230. 11. 164.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 131. n. 3. Viverra (Na

rica) fubfufca , cauda concolore ; derSchwärz

liche Koati.

10. VULPECULA. Die Coafe. ( )

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 32. n. 7. das Braun

frett.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 291. n. 187.

die Coafe; der Tzquiepatl.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 48. das Braun.

frett; die Coafe.

Halle, vierfüfs. p. 509. das Izquiepotl; Stink

thier.

Meyer,

"S

(5) Diefe und die folgenden Arten geben einen fo peftilenziali

fchen , faft erstickenden Dampf oder Geftank zu ihrer Verthei.

digung von ſich , dafs felbft die auf fie jagdmachenden Hunde

oftmals zu ihrer Erholung die Nafe gegen die Erde halten müf

fen, daher fie vom Büffon Mouffettes , oder Stänker genannt

werden. Der Geftank rühret von einer , in zwey Drüſen , die

an beyden Seiten des Schwanzes liegen , befindlichen Feuchtig

keit her, die fie , wenn fie geangftigt werden , von ſich ſprü-`

tzen. Die Confe hält fich in Felfenklüften auf, wo fie auch ihre

lungen wirft. Vom Federvieh foll fie hauptfachlich nur den

Kopf freffen.

"
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Meyer, Thiere, III. Tab. II. der mexicanifche.

Ameifenfreffer.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 313. n. 177. der Izquiepattel.

Neuer Schauplatz der Natur, II. p. 167. Coafe.

Onomat. hift. nat. VII. p. 785. Tzquiepatl; (das

Thier ift aber hier mit dem folgenden ver

wechfelt.)

Gesner, Thierbuch, p. 126. Tzquiepatl, ein in

dianifcher Fuchs; m. e. fchl. Fig.

Klein, Quadrup. difp. p. 72. Coati Hernandefii.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 217. Yzquiepatl.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 77. Tz

quiepatl.

Buffon , vierfüfs. XV. p. 201. 204. Yzquiepatl;

Coafe. p. 222. Coaſe , m. e. Fig.

Erxleben, Mammalia , p . 490. n . 6. Viverra

(Vulpecula) caftanea, fubtus flavefcens.

Graumann, intr. in hift. nat. mamin. p. 72. VI.

das Braunfrett.

Seba, thef. I. p. 68. Ichneumon de Yzquiepatl,

feu vulpecula americana , quae colore Mai

zium torrefactum aemulatur. Tab. 42. fig. 1.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 131. n. 6. Viverra (Vul-~

pecula) caftanea , fubtus flavefcens.

11. QUASJE. Das Quasje. ( 6) .

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 293. n. 188.

das Quasje.

R 2 Schreber,

1

(6) Seba erhielt ein folches Thier lebendig aus Surinam . Es grub

fich mit der Schnauze und den Vorderpfoten gern in die Erde ;

in einem Loche, das es fich gemacht hatte, ſchlief es am Tage,

und war die ganze Nacht hindutch in Bewegung. Die kalte

Herbft

"
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Schreber , Säugth. III. p. 441. n. 14. das Quasje.

Buffon , vierf. XV, p. 201, n . 2.

4. PUTORIUS. Der Skunk. (7)

Müller, Naturfyftem , I. p. 251. n. 4. Supplem.

p. 31. das Stinkthier.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 293. n. 189.

der Skunk.

Lefke , Naturgefch . p. 140. n. 6. das Stinkthier,

der Skunk.

Borowsky, Thierreich , I.. 2. p. 48. n. 6. das

Stinkthier.

Blumen

Herbftwitterung tödtete es. Biffon und Linné nehmen diefs

Thier für nicht verfchieden von der vorhergehenden Art an,

aber Schreber it anderer Meynung.
1

(7) Pennant kann den Geftank diefer Thiere nicht abfcheulich ge

nug befchreiben . Perfonen , die das Unglück haben davon infi .

cirt zu werden , verſagt man die Rechte der Gaſtfreyheit , und

verfchliefst die Thür vor ihnen. Der Prof. Kalm lief Gefahr

von dem Geftank eines folchen Thiers , welches in das Haus,

worin er fich befand, verfolgt wurde, erſtickt zu werden . Eine

Dienstmagd , welche eins diefer Thiere in einer Speisekammer

antraf , und erfchlug , ward von dem Dunfte fo ſehr angegriffen,

dafs fie mehrere Tage hindurch krank blieb , und die Speifen

mufsten weggeworfen werden. Reifende finden fich mitten in

den Wäldern oft genöthigt, die Nafen zuzuhalten, um den Wir

kungen diefes Geftanks vorzubeugen. Selbft die Thiere erfah

ren die traurigen Wirkungen diefer Ausdünftungen. Das Horn

vieh fängt ängstlich an zu blöken , und nur gut abgerichtete

Hunde greifen die Stänker an . Sie behalten auch viele Tage

nach dem Kampf einen unausftehlichen Geftank. Des fcheufs

lichen Geftanks aber ohnerachter, wird das Fleiſch diefer Thiere

dennoch gegeffen ; nur müffen gleich nach dem Tode die Drü

fen ausgefchaitzen , und das Fell abgezogen werden. Aus dem

Felle machen die Indianer Tabackbeutel. Das Thier heckt an

der Erde und in hohlen Bäumen.

1
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Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 84. n. 3.

Viverra ( Putorius ) lineis quinque dorfalibus

parallelis albis ; das Stinkthier, Conepatl.

Funke , Naturgefch . I. p . 110. , das Stinkthier.

Halle, vierfüfs. p. 460. der amerikaniſche Livrei

'iltis. "

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 312, n. 176. das Stinkthier.

Pennant , arct, Zool. II . p. 85. n . 39. das gestreif

te Wiefel.

Co
Neuer Schauplatz der Natur, II. p. 204.

nepatl.

Onomat, hift. nat, VII. p. 785. das Stinkthier.

Klein, Quadr. difp. p. 64. Muftela americana

foetida,

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 193. amerikani

fche ftinkende Wiefel.

Klein , natürl. Ordn, der vierfüſs, Th. p. 68. n. 5.

geftreifte Stankwiefel.

Schlozer, Erdbefchreib. von America , p . 75. der

Skunk; Pole - cat; das ftinkende Thier.

Hamb. Magazin XIV. p. 168. das flinkende Thier.

Sparrmann , Reife n. dem Vorgeb. d. g. Hoffn.

P. 45. das Stinkthier.

Kalm , Reife nach d. nördlichen Amerika , II.

p. 412. ein gewiffes vierfifsiges Thier.

Batfch, Thiere, I. p. 203. das eigentliche Stink

thier.

Biffon, vierf. XV, p. 209. der Conepatl.

Erxleben, Mammalia , p. 488. n. 5.
Viverra

(Putorius) nigricans , lineis quinque dorfalibus

parallelis albis.

Linné, Syft, Nat. Edit. X. I. p. 44. n. 3. Viver

ra (Putorius) fufca , lineis quatuor albidis dor

falibus parallelis,

R 3
Linné
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1

"

Linné, Syfl. Nat. Edit. XII. I. p. 64. n. 4. Vis

verra (Putorius) fufca , lineis quatuor dorfali.

bus parallelis albidis,

Graumann , intr, in hiftor, nat, mamm, p. 72, V、

das Stinkthier.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 131. n. 5. Viverra

(l'utorius) nigricans , lineis quinque dorfalibus

parallelis albis ; das Stinkthier.

Severin , zoolog. Hungar, p . 85. n. 5. Viverra Pu

torius ; das Stinkthier.

12, CONEPATI. Das Conepatl. (8)

Zimmermann , geogr. Zoolog. II, p. 294. n. 190.

der Conepatl.

Schreber, Säugthierę , III. p. 443. n. 16. das Co

nepatt.

Lefke, Naturgefch. p. 141. Conepati,

13, MEPHITIS. Der Chinche, ( 9)

Müller , Naturfyftem, Supplem. p . 32. n. 8. Vi、

verra Chinche ; der Chunk.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II. p. 294. n. 191.

der Chinche.

Lefke, Naturgefch. p. 141. der Chinche.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 49. n. 8. der

Chinche , Chunk

Gatte

(8) Büffon zieht diefe Art mit der vorhergehenden zufammen,

Schreber, aber fondert beyde von einander ab , weil der Conepatl

anstatt fünf pur zwey Streifen über dem Rücken hat , die auch

über den Schwanz gehen .

(9) Pennant fagt : Diefe Art bewohnt das fefte Land von Amerika,

von der Hudsonsbay bis nach Peru hinab. In Peru heifst fie

Chinche. Man trift fie auch in Mexiko an , WO fie Conepat

genannt wird , oder der kleine Fuchs der Kinder. Sonft wird

der Caneparl von den Zoologen von dem Chinche getrennt.

•
S
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 213. n. 178. der Chinche.

Pennant, arct. Zool. II. p. 68. n. 40, der Chinche.

Neuer Schauplatz der Natur, II. p. 114. Chinche.

Onomat, hift. nat. VII. p. 786. Chinche.

Büffon, vierf. XV. p. 211 , p. 223. der Chinche.

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 255. Viverra

Chingha , der Chinghe.

Vidaure , Befchreib. von Chile , p. 90. das Thier

Chine.

Byron , Reife um die Welt, p. 91. Chieche.

Berlin. Samml. IV. p. 298. der Chinchi , oder das

Stinkthier. (Unter grofser Verwechfelung der

Synonymen. )

Erxleben, Mammal. p. 491. n. 7. Viverra (Me

phitis) dorfo albo linea longitudinali nigra.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 72. VII.

Viverra Mephitis.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 131. n. 7. Viverra.

(Mephitis) dorfo albo , linea longitudinali

nigra.

Severin , zool. Hungar. p. 85. Viverra Mephitis.

14. ZORILLA. Die Zorilla.

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 32. n. 9. Vi

verra Mapurita; der Mapurit.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 295. der Zorill.

Lefke, Naturgefch. p. 141. die Zorilla.

Neuer Schauplatz der Natur , X. p. 270: der Zo

rill imfüdlichen Amerika.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,
·

I. p. 314. n. 179. der Mapurit.

Büffon, vierf. XV. p. 225. die Zorille ; m. e. Fig.

Murr, Reifen der Miffionar. in Amerika , p. 215.

Zorillo.

R 4 Begert,
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Begert , Nachricht. von Californien , p. 64.

Dobrizhoffer, Gefch, der Abiponer, I. p. 343.

der Zorinno.

Charlevoix , Gefch, von Paraguay , p. 227. der

Zorillo.

Batfch, Thiere , I. p. 203. die Zorille.

Fernand, hift. nov. Hifpan. p. 6.

Garcilao, hift. de Peru , p. 331.

Erxleben, Mammalia , p. 492. n. 8. Viverra

(Zorilla), albo nigroque variegata.

Graumann, intr, in hift, nat, mainm . p. 72. VIII,

Viverra Zorilla.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 132. n. 8. Viverra

(Zorilla) albo nigroque variegata.

Pennant, Syn. quadr. p. 533. n. 168. the Zorilla.

Severin, zool, Hungar. p. 85. Viverra Zorilla.

15. MAPURITO. Der Mapurito. (10)

Zimmermann , geogr, Zool. II, p. 295. n. 192. der

Mapurito.

Schreber, Säugth. III. p. 445. n. 9. der Mapurito.

Lefke, Naturgefch, p. 141. der Mapurito.

Neuer Schauplatz der Natur, X. p. 270. der Zo.

rill in Neufpanien; (die Befchreibung mit dem,

vorhergehenden verwechfelt.)

Büffon , vierf. XV. p. 227. der Mapurito.

Schwed. Abhandl. XXXII. p . 68. (v. Syft.) .

Linné, Mantiffa , II. p. 522. Viverra Putorius,

16. VITTATA. Der Grifon.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 296. n. 194. der

Grifon.

Lefke,

(10), Erxleben hält diefs Thier für einerley mit dem Chinche , wel

ches auch Zimmermann nicht unwahrſcheinlich findet.
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Lefke , Naturgefch. p. 141, der Grifon.

Borowsky, Thierreich , I. 2.`p. 49. n. 9. der

Grifon.

"

·Büffon, vierf. XV, p. 238. der Grifon, m. e. Fig.

Erxleben, Mammal. p. 499. Viverra vittata.

Graumann, intr. in hiſt, nat. mamm. p. 73. XIV,

V. Vittata.

17. ZEYLANICA, Der Boshond.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 288. n. 183 .

der Bofshond.

Schreber hält den wilden Hund des Vosmaer für

diefs Thier, weil Vosmaer diefem Thiere vorn

und hinten fünf Zehen zuſchreibt, deren der Scha

kal hinten nur viere hat. S. Schreb. a. a. O. p. 452.

Syft. Linn. p. 72. ad 7.

18. CAPENSIS. Das Stinkbinkfen.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 289. n. 184.

der Stinkbiekfen.

Graumann, intr, in hift. nat. mamm. p. 72. IX.

V. Capenfis.

Kolbe , Vorgeb. Edit. in 4. p . 347. der Stinkdachs.

Severin, zool , Hungar. p . 85. Viverra Capenfis,

19. CIVETTA. Die Civette. (')

Müller, Naturfyft. Supplem, p. 30. n. 11. Felis

Mofchata; Biefamkatze?

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 47. die Zibet

katze. p. 282. n. 173. die Civette.

Gesner, Thierbuch , p. 244, Zibethkatz ; mit

einer fchl , Fig.

R 5
Büffon,

(1) S. die folgende Anmerkung.

.
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Büffon , vierf. VI. p. 341. die Civette ; m. e. Fig.

Neuer Schauplatz der Natur , X. p. 208. die Zi

bethkaize.

Ifert , Reife nach Guinea , p . 192. Zibethkatze.

Bofsmann, Reife nach Guineá , p. 298. Zibeth

katzen.

t

•

Projart, Gefch. von Loango. Lpz. 1778.

Santos, in Purchas Pilgr. II, p. 1545.

Flacourt, hift. de Madagaſcar. p. 154. Falanouc?

Marmol, Afrique , I. p. 57

Mem. pour fervir à l'hift. des animaux , I. p. 157.

Tab. 23. Civette,

Pennant, Syn. quadr. p. 23.1. n. 170. the Civet,

Leon. African. defcr. Afr. p. 756. Felis excre

mentum emittens.

5. ZIBETHA. Das Zibeth. (2)

Müller , Naturfyft. I. p. 253. n. 5. das Zibeththier;

Tab. 13. fig. I

Zimmer

(2) Erxleben , Lefke , Blumenbach , und überhaupt die allermehre

ften Naturhistoriker nehmen die Civette und das Zibeth nur als

Spielarten von einander an ; auch findet man bey vielen , wo

fie wirklich getrennt zu feyn ſcheinen , doch die Synonymen

üfters verwechfelt. Büffon hat die wichtigsten Unterſchiede

beyder Thiere befonders aus einander geſetzt. Beyde find an

Farbe und Sitten einander ähnlich ; aher Kopf, Schnauze und

Ohren find beym Zibet länger , als bey der Civette ; auch fehlt

ihm das mähnenähnliche Nackenhaar. Der Schwanz ist viel

länger , dabey dick und ſchwarz geringelt. Das Schild oder

der fchwarze Fleck am Halfe ift mit mehrern weifsen Linien

durchschnitten . Beyde Thiere find rauberiſch und haben

einerley Nahrung. Sie faufen wenig. Ihre Augen funkeln in

der Nacht. Sie bringen beyde die bekannte öligte , fchmierige,

ſtarkriechende Feuchtigkeit, den Zibet , in einem eigenen , ne

ben den Zeugungstheilen liegenden Beutel , durch hiezu be

ftimmte

-



Mammalia Ferae. 267Viverra.

1

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 47. das Zi.

beththier; p. 283. n. 174. das Zibet.

Lefke, Naturgefch. p. 139. n. 1. die Zibethkatze.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p . 44. n. 1. das Zi

betthier ; Tab. 14.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 84. n. 1,

Viverra (Zibetha ) cauda annulata , dorfo ci

nereo nigroque undatim ftriato ; die Zibeth

katze.

Funke, Naturgefch. I. p. 110. die Zibethkatze.

Ebert, Naturlehre , I. p . 371. das Zibeththier,

die Zibethkatze.

"S

Halle, vierf. p. 510. die Zibethkatze , Zibeththier,

Meyer, Thiere , III . Tab. 32. die Zibethkatze. '

Gesner, Thierbuch , p. 245. eine andere Art Zi

bethkatzen.

Beckmann , Naturhift. p. 28. n. 16. das Zibetthier,

oder die Zibetkatze.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 314. n. 180. die Zibethkatze.

Neuer

ftimmte Glandeln hervor. Dieſe Materie hat die Confiftenz des

Honigs oder der Butter, Sie fammelt fich in folcher Menge,

dafs die Thiere ſie oft von fich laſſen , wenn man ſie ihnen

nicht nimmt , welches wöchentlich ohngefähr zwey bis dreymal,

mittelft eines Löffels gefchiebet , nachdem das Thier vorher in

ein enges Behältnifs , worin es fich nicht umwenden und beiffen

kann , geſperret , und an den Hinterbeinen herausgezogen wor

den. Die Farbe des Zibets ift erft weisslicht , hernach gelb,

licht , bräunlicht , oder fchwärzlicht , welcher Unterfchied doch

nicht allein vom Alter , fondern oft auch von der Verfälschung

herrühret. In Holland , und beſonders in Amſterdam wird die

Zibetkatze von mehrern um des, Gewinftes willen geheget,

doch mufs fie dann im Winter warm gehalten werden , Der

reinfte Zibet kommt auch aus Holland. Der von dem Zibete

thier foll nicht fo gut feyn , als der von der Zibetkatze.

Ueberhaupt wurde diefe Materie ehedem mehr als jetzt zum

Parfumiren , und in der Arzeney gebraucht.

"

•
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Neuer Schaupl . der Natur , X. p. 208. das Zi

beththier.

Onomat, hift, nat, VII. p . 787. das Zibetthier,

Klein, Quadrup. difp. p. 73. Coati Civetta vulgo.

Klein , Claffif, der vierf. Th. p. 218. Zibethkatze.

Klein, natürl, Ordn, d. vierf. Thiere , p. 77. n. 5.

Zibethkatze.

Büffon , vierf. VI. p. 341. das Zibeth; m. e. Fig.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur Na

turgefch. I. p . 183. anatomiſche Beschreibung

von fünf Zibethkatzen. Tab. 24. die Zibeth

katze. Tab. 25. die Zergliederung,

Pomet, Drogues , II. p. 17. Civette.

Walbaum , Hiftorie von Grofs - lava. ·· Lpz. 1754.

p. 110.

Turpin , hift. de Siam , I. p . 300.

Ruyfch, theatr, an. I. p. 157.

7

Berlin. Samml. II. p, 188. 194. Zibethkatze.

Erxleben , Mammal, p. 493. n. 10.p. 493. n. 10. Viverra (Zi.

betha ) cauda annulata , dorfo cinereo nigro.

que undatim ftriato.

Meles unguibus

Linné , Syft. Nat. Edit. VI. p. 6. n . 2. Meles

unguibus uniformibus , cinerea,

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 44. n. 4. Viver

ra (Zibetha) cauda annulata, dorfo cinereo

nigroque undatim ftriato,

Grauman , intr, in hift . nat, mamm , p. 72. X.

Zibethkatze , Zibeththier,

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 45 .

uniformibus,

Pennant, Synopf. quadruped. p. 235. B. Civet

Weefel,

·

Gatterer, brev. Zoolog, I. p. 132. n . 10. Viver

ra Zibetha; das Zibetthier.

Hernandez,

(
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Zibethicum animalHernandez, Mex. p. 538.

americanum; in. e. mittelmäfs. Fig.

Della Valle , fameux voyages , I. p . 275. Chats

mufquez.

Rauvolf, Reife in die Morgenländer; Frcf. 1582.

II. p. 133. Tkierlein , fo den Zibeth tragen.

Ionfton , quadrup. p. 157. Animal Zibethi.

-Ionfton, quadrup. Tab. 72. Felis Zibethi. Zibet

Katz.

Charleton, exercitat, p. 20. Animal Zibethi.

Pyrard, voyages , III. p. 14.

Forskal , faun. orient. p. III. Viverra Zibetha.

20. HERMAPHRODITA. Das Zwitterflinkthier.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 285. 11. 177. das

Zwitterflinkthier.

n.

6. GENETTA. Die Genette. (3)

"

Müller, Naturfyftem , I. p. 256. n. 6. die Ge

nettkatze.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p, 283. n. 175.

die Genette.

Borow

-

(3) Das Thier , welches Sparrmann (Schwed. Abhandl. am a. O.)

befchreibt , roch ftark nach Mofchus oder Bifam , wenn es in

einem warmen Zimmer gehalten wurde , in kältern Zimmern

verminderte fich aber der Geruch betrachtlich. Das Thier

liebte fehr die Wärme , und hüllte ſich oft in eine Menge Spreu,

welche zu ſeiner Bequemlichkeit hingelegt war. Des Nachts

gieng es auf feine Nahrung aus. Es hatte grofse Luft Hühner

zu fangen. Zur Nahrung nahm es mit rohen Fleiſchſtücken

Vorlieb , auch verfchmähete es andere Fleiſch Fifch

und Milchfpeifen nicht. Aepfel liebtè es vorzüglich , und

nahm auch gern Zucker. Es murrete und ziſchte beynahe wie

eine Katze , wenn es gereizt wurde.

Mehl-

1
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Borowsky, Thierreich , I. 2. p, 50. n. 10. die Ge

nettkatze.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 84.

n. 2. Viverra (Genetta) cauda annulata, cor

poré fulvo - nigricante , maculato ; die Genett

katze.

Ebert, Naturlehre, I. p. 371. die Genette , Genett

katze , Spanische Katze.

Halle, vierf. p. 509. die Genettkatze.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p . 315. n. 181. die Genettkatze.

Neuer Schauplatz der Natur , III. p. 322. Ge

nette.

Onomat. hift. nat. VII. p. 778. die Genettkatze.

Gesner, Thierbuch, p. 243. Genetha; eine Ge

neth- Katz; mit Abbild. des Felles.

Klein , Quadr. difp. p. 73. Coati Genetta.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 277. Ge

ǹithkatze.
1

Klein, natürl. Ordn. d . vierf. Th. p. 77. n. 4.

Genethkatze.

ཐོ

Buffon , vierf. VI. p. 663. die Genette ; m. e. Fig.

Sparrmann , zool. Bemerk. über die Viverra Ge

netta ; in den neuen Schwed. Abhandl. VII.

P. 66.

Sparrmann, Reife nach dem Vorgeb. d. g. H.

P. 44. Genettkatze?

Erxleben, Mammal. p. 496. n. 11. Viverra (Ge

netta) cauda annulata , corpore fulvo- nigri

cante maculato.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 5. n. 8. Muſtela

cauda annulis nigris albidisque cincta.

Linne, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 45. n. 5. Mufle

la ( Genetta ) cauda annulata , corpore fulvo

nigricante maculato.

Grau

E
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 72. XII.

Genettkatze.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 133. n. 11. Viver

ra (Genetta) cauda annulata , corpore fulvo

nigricante maculato ; die Genettkatze.

Aldrovand. de quadrup. digit. p. 337. Genetta.

Aldrovand. digit. p. 339. Ginetta Bellonii , Felis

fpecies ; m. Bell. Fig.

Ionfton , quadr. p. 157. Genetta.

Ionfton , quadr. Tab. 72. Genetta, Geneth - Katz ;

m. Bell. Fig.

Charleton, exercitat. p . 20. Genetta.

Raj. Syn. quadr. p. 201. Genetta vel Ginetta.

Pennant, Synopf. quadruped. p. 236. n. 271. the

Genet.

21. Foss A. Die Foffane. (4)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 32. n. to. das melirte

Frett.

Zimmermann, geogr. Zool. II.
P.50. p. 284. n. 160.

die Foffane.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 51. n. 11. die Bie

famkatze; das melirte Frett.

Neuer Schaupl. der Natur, III. p. 322. die Ge

nette von Madagaſcar.

Büffon, vierf. XIV. p. 140. die Foffane, m. e. Fig.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 316. n. 182. die Foffane.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 154. Edit. in 4.

P. 348. Biefamkatze?

Dapper,

(4) Ift dem Geflügel gefährlich , frifst aber auch gern Früchte,

befonders Banauaffen , und läfst fich fchwer zahm machen.

Die Benennung Biefamkatze wird ihr wohl mit Unrecht

gegeben.
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Dapper, afrikan. Infeln , p. 32. Foffe.

Graumann, intr. in hift . nat. mamin. p. 73. XII.

die Biefamkatze.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 133. n. 12. Viverra.

(Foffa) cauda annulata , corpore cinereo nigro

maculato ; die Foffane.

Flacourt, hift. de Madagaſcar. p. 152. Foffa.

"I

4

22. TIGRINA. Die Biſamkatze. (5)

मैं

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 285. n. a.

Biefamkatze vom Vorgeb. d. g. H.

Büffon , vierf. XIV. p. 145. die Bifamkatze des

Vosmaer; m. e. Fig.

Erxleben, Mammalia , p. 499. Viverra tigrina.

Graumann , intr. in hift. nat. mainm. p. 73. XIII.

Viverra tigrina.

23. CAUDIVOLVULA. Der Wickelſchwanz. (6)

Müller , Naturfyft. Suppl. p . 13. n. 4. der Wickel

Schwanz. Tab. 2. fig. 7. Penn.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 297. n. 195. der

Wickelfchwanz.

Büffon , vierfüfs. XV. p. 182. der Kinkajou oder

Potto?

Pallas , Spicil. zool . XIV. p. 26. e. Meles caudi

volvula.

Erxle

1

(5) Ift diefs vielleicht Kolbens Biefamkatze ,' falls dieſe Gattung

von der vorhergehenden wirklich verfchieden feyn follte? Die

Gattungen grenzen fo nahe an einander , und die ältern Be

fchreibungen find oft fo unbeſtimmt , dafs es fchwer hält , etwas

mit völliger Gewissheit davon zu behaupten.

(6) Ein artiges Thierchen , das gern auf den Hinterbeinen fitzt,

und von Brodt , Früchten , Fleifchwerk , Milch u. dg . lebt. Es

fchläft bey Tage , und erzürnt fich , wenn man es im Schlafe

ftört. Seinen Schwanz wickelt es im Schlafe um den Hals.



Mammalia Ferae.
273

Viverra.

Erxleben, Mammal. p. 70. n. 5. Lemur (Flavus)

flavus , cauda prehenfili.

Graumann , introd. in hift. nat. mamm. p. 24. V.

der Wickelfchwanz

Gatterer, brev, Zoolog. I. p. 26. n. 5. Lemur

(Flavus) flavus , cauda prehenfili.

34. MELLIVORA. Der Ratel. (7)

4

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 287. n. 182.

der Honigfucher; der Ratel.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 86.

n. 2. Meles (Mellivorus) dorfo cinereo, fafcia

laterali nigra , abdomine nigro ; der Honig

dachs; Rattel.

Funke, Naturgefch . I. p. 106. der Honigdachs.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

1. p. 321. n. 186. der Honigfucher.

Sparrmann , Beſchreibung der Viverra Ratel ;

in den ſchwed. Abhandl. XXXIX. p. 134.

Sparrmann, Reife n, d. Vorgeb. d. g. H. p. 480.

Ratel, Ratelfrett.

Goeze , Natur, Menſchenleben und Vorſchung,

I. p. 556. der afrikanifche Honigdachs.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 134. n. 16. Viverra

(Mellivora) dorfo cinereo, fafcia laterali nigra,

abdomine nigro, unguibus longis, fubtus cavis,

fofforiis ; der Honigfucher.

25. FASCIATA. Die indifche wilde Katze mitSchwar

zen Streifen.

Sonnerat, Reife n. Oftind. u. China , II.
P. 112.

A

Ich

(7) Sparrmann hält diefs Thier für de la Caille's Blaireau puant,

und Schrebers Viverra capenfis. Vid. Syft. p . 89. m. 18.

S
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Ich habe das Original nicht zur Hand. In der

vor mir liegenden Ueberfetzung heifst es : fie ift

vom Kopfe bis zum Ende des Schwanzes zwey

Fufs lang ; die Länge des Schwanzes beträgt

neun Zoll.

26. MALACCENSIS. Die Zibethkatze von Ma

lacka.

Sonnerat , Reife nach Oftindien und China , II.

P. 113.

Das Thier ift fo wild , dafs es gegen den Schufs

läuft , wenn es nur verwundet ift.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XII. Edit. XIII.

p. 63. n. 1. 6. Muſtela pag. 84. n. 7. Viverra

Glauca. Mungo.

Auffer dem , dafs die Langufte vom Ichneumon ge

trennt worden , ift das Gefchlecht noch mit ein

und zwanzig Gattungen vermehrt , und V. Ze

nick, Tetradactyla , Vulpecula, Quasje, Co

nepatl, Mephitis , Zorilla , Mapurito , Vittata,

Zeylanica, Capenfis , Civetta , Hermaphrodita,

Foffa , Tigrina , Caudivolvula , Mellivora , Fa

fciata, und Malaccenfis hiuzugekommen. Auch

ift das Zibetthier von der Zibetkatze abgefondert.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der Sumxu der Chineſen.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 197. II. p.299. n. a.

Boym,

1
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Boym, Flora Sinenf. tab. penult.

Murr, Beytr. zur Naturgefch. von Iapan und Si

na; im Naturforscher VII. p. 48. Song- Schu.

2. Der Nems.

Zimmermann, geogr. Zool . II . p. 299. n. b. Viverra

Büffon , Suppl. III. pl . 27. le Nems.

Büffon, vierf. XIV. p. 152. Nems.

Ichneu

Jmon?

3. Die Katze mitSpitzzulaufendem Kopfe aus Neu

Spanien.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 300. n. e.

Seba, thef. I. p. 76. Tab. 48. fig. I.

Erxleben, Mammalia, p. 499、

4. Die bräunliche Viverre mit einem weissen Strich

anjeder Seite.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 300. n. d.

Brown, Iamaic. p. 486. n. 1. Im Syſtem iſt dieſe

Stelle p. 89. bey n. 18. vermuthungsweiſe an

geführt.

5. Der Squafch des Dampier.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 300. n. e.

6. Der Chinche des Fenille.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 301. n. f.

Fenillé, Voyag. I. p. 272. Ift im Syftem p. 88.

bey n. 16. vermuthungsweiſe angeführt,

7. Der Maikel; Taguane.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 301. n. g.

Falkner , Befchreib. von Patagonien , p. 158. and

Im Syftem vermuthungsweife p. 88. bey n. 16.

$ 2 15.GE.

"
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15. GESCHLE
CHT.

Wiefel. Der Marder.

MUSTELA. Das

Müller, Naturfyft. I. p. 258. Gen. XV.

Zimmermann, geogr. Zool II. p. 301. Gen. XXIV.

Schreber , Säugthiere , III. p. 455. 471. Gen. XVI.

XVII.

Lefke, Naturgefch. p. 141. 143. Gen. XVI. XVII.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 51. Gen. XV.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p . 81. p. 125.

Gen. XXII . XXXXII.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 278.

Erxleben, Mammalia , p. 445. 452. Gen. XLI.

XLII.

Graumann, intr. in hift. uat. mamm. p. 68. 69.

Gen. XLI. XLII.

Batfch, Thiere, I. p. 201. Gen. XXVI . XXVII.

Gaiterer, brev. Zool . I. Gen. XLI.p. 121. 123.P. 121. 123.

XLII.

Pennant, Syn. quadr.

XXIV.

p. 211. 238. Gen. XXIII.

Briffon, quadr. p. 175. 201. Gen. XXXVI. XL.

Hermann, tab. affin. animal. p. 74.

* Mit verwachſenen Füssen. OTTERN.

1. LUTRIS. Der Meerotter. ( ¹)

Müller , Naturfyftem , I. p. 259. n. 1. der Meer

otter.

Zimmer

( 1 ) Sehr viele Zoologen , auch die mehreften von denen , die ich

angeführt habe , verwechſeln den braſilianiſchen und kamtfchat

kifchen Otter , und halten fie für einerley Thier, Erxleben wat

es noch nicht entschieden. Schreber bezweifelt es , und Zim

mermann hat ſie völlig von einander getrennt , weil der brafilia

mifche Otter nicht im Meerwaffer lebt , weil er nur einem mit

celmafsi

1
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Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 313. n. 211.

der Meerotter.

Lefke,

*

S3

1

telmässigen Hunde an Grösse gleich kommt, da hingegen jener

drey Fufs lang ift ; weil er fernen eine gelbe Kehle hat , und

endlich weil er in einem fehr heifsen Klima zu Hauſe gehört.

Der Laut diefes an den Flüffen des füdlichen Amerika gemei

men Thiers gleicht dem von einem jungen Hunde . Er lebt

von Fifchen und Krebfen , liefert ein brauchbares Pelzwerk ,

und efsbares Fleiſch.
1

井

1

Die Meerottern werden zwifchen dem so und 56 Grade der

Breite an den Küften des Meers , welches Afien von Amerika

trennet , am häufigſten aber auf den Infeln in demſelben gefun

den. Im Winter liegen fie an dem Meeresufer , oder auf dem

Eife , welches fie bey anhaltendem Oftwinde häufig aus den In

feln nach der Weftküfte von Kamtſchatka bringt. Im Sommer

fteigen fie in die Flüffe und Landfeen hinauf. In warmen Tagen

fuchen fie den Schatten tiefer Thäler. Oerter , wo fich Rob

ben, Meerlöwen , und Meerbären aufhalten, vermeiden fie forg

faltig. Ihre Nahrung besteht in allerley Fifchen , Seekrebſen,

Mufcheln , Schnecken , Blackfifchen , im Nothfall auch Fleiſch

und Tang. Ihre Speiſe ſuchen fie zur Zeit der Ebbe , wenn

das Meer niedrig ift , auf. Sie laufen gefchwind , schwimmen

in verſchiedenen Lagen , tauchen unter, können aber nur kurze

Zeit unter dem. Waffer bleiben . Zum Schlaf begeben fie fich

aus dem Meere aufs feſte Land , und legen fich krumm wie die

Hurde. Ihr Geruch und Gehör iſt ſtärker als ihr Geficht. Sie

find furchtſam , aber ſchlau den Nachstellungen zu entgehen.

Sie leben in der Monogamie. Das Weibchen foll acht bis neun

Monat trächtig gehen , wirft auf dem Lande, aber höchft felten

mehr als Ein lunges , welches mit offenen Augen , und allen

Zahnen zur Welt kommt. Die Mutter liebt ihr lunges fehr

zärtlich , und läfst es , wenn fie auch verfolgt wird, nie aus

dem Munde. Die Begattung geſchieher zu allen lahrṣzeiten,

ein Weibchen aber begattet fich in demfelben Jahre , da es

trächtig gewefen , nicht wieder. Diefen Thieren wird wegen

ihres koftbaren ſchwarzen und filbergrauen Balgs ſchr nachge

ftellt. Die besten Bälge fallen im März , April und May. Die

meiſten gehen nach China , wo der Hof zu Peking , und die

Vornehm
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Lefke , Naturgefch. p. 142. 11. 2. der Meerotter.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 63. n. 1. der See

otter, Meerotter.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 126, n. 2,

Lutra (Marina) plantis pilofis , cauda corpore

quadruplo breviore.

}

Funke, Naturgefch.. I. p. 97. Meerotter.

Halle , vierf. p. 567. Seeotter.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 92. n. 44. derMeer

otter.

"

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 273. n. 157. der Seebieber, die Meerotter.

Neuer Schauplatz der Natur , IX. p. 780. Meer

otter oder Seeotter.

Batfch, Thiere, I. p. 280, Meerotter,

Steller , Befchr. von Kamtfchatka , p . 97. der See

biber , oder vielmehr der Seeotter.

Steller, Befchr. fonderb. Meerth. Halle 1756. p. 61.

Krajcheninnikow, Befchr. von Kamtfchatka , p. 161.

Seebiber,

Hamb, Magazin , XI. p. 460. Meerotter; m. e.

guten Figur.

Onomatol, hiftor. nat. IV. p. 903. Seeotter,

Beckmann , Naturhiftorie p. 32. n. a. Seeotter.

Pallas, Reife d. Rufsland , III. p. 127. 137..

Pallas, nord. Beytr. II. p. 279. Seebiber.

Müller, Sainml. ruff. Gefch. III. p. 529. Kamt

Schatkifche Biber,

Linne

Vornehmsten im Reich , davon Verbrämungen an den Kleidern

tragen. Ein Balg wird , nachdem er fchön ist, mit 90 bis 140

Rubel , fo wie die zu Mützengebrämen und Handſchuhen

gebräuchlichen Schwänze mit 2 bis 7 Rubel bezählt. In Kamt

fchatka trägt man zum Staat Gebräme davon an Kleidern von

weifsen Rennthierhäuten. Das Fleisch ist unſchmackhaft und

vähe.
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Linně, Syft. Natur. Edit. II p. 44. Lutra poi

lice digitis breviore.

Linné, S, Nat. Edit. VI. p . 5. n. 2. , Lutra pol

lice digitis breviore.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 45. n. 1. Mu

ftela ( Lutris ) plantis palmatis pilofis , cauda

corpore quadruplo breviore,

Graumann, intr. in hiftor, nat, mamm, p. 68. I.

Meerotter.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 121. n. 1, Lutra

(Marina) plantis pilofis , cauda corpore qua

druplo breviore. Seeotter, Meerotter, See

bieber,

Pennant, Syn. quadr. p. 241. n. 175. Sea-Otter.

B. Der Guachi; die Saricovienne.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II, p. 316. n. 214.

der Guachi , die Saricovienne , Tiya.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Th. p, 275. n. 2. bra

filianische Otter.
1

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 98. n. 2 .

brafilianische Otter.

Büffon , vierf. IV. p. 145. der Tiya, oder Care

gueibeja.

Büffon, vierf. XVI. p. 3. die Saricovienne; mit

einer Figur,

Ionflon, quadr. p. 150. Carygueibeiu , alias Tiya.

7. Charleton , exercitat. p, 19. Saricovienne et Ca

4

rygueibeiu.

Des Marchais , voy. en Guinée, III. p. 290. Lou

tre , que les Indiens appellent Carigueibeiu.

Gumilla, hift, de l' Orenoque , III. p. 293. n. 240.

Guachi.

Fermin , Hollande equinox. p . 10.

S 4 2. Lu
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2. EUTRA. Die Fifchotter. (2 )
"

Müller, Naturfyft. I. p. 262. n. 2. Flufsotter.

Tab. 14. fig. 1. Houtt.

Zimmermann, geogr. Zool . I. p. 276. der Flufs

otter. II. p. 313. der Fischotter.

Lefke , Naturgefch. p. 142. n. 1.. Lutra' vulgaris ;

Fifchotter.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 65. n. 2. Lu

tra vulgaris ; Fischotter.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 125. n. 1. Lu

tra (Vulgaris) plantis nudis , cauda corpore di

midio breviore; die Fischotter.

Bech

21

$

(2) Länge des Körpers über zwey Fufs, des Schwanzes anderthalb.

Das Thier hat in Anfehung des Vaterlandes , Aufenthalts , und

überhaupt in feiner Lebensart manches mit dem Biber gemein,

obwohl beyde in ihrem Körperbau , zumal im Gebifs , verfchie.

den gebildet find. Der Fifchotter beifst mehr Fiſche todt , als

er verzehren kann . Die kleinen friſst er ganz, von den grössern

aber lässt er Kopf und Rückgrad liegen. Er fchwimmt fehr ge

fchickt, kann fich auch unter dem Waffer,von einem Orte zum

andern begeben , aber doch nicht lange in der Tiefe bleiben.

Vom Waffer entfernt er fich nie weit. Einen gefangenen Fiſch

trägt er jederzeit aufs Land. Am liebsten raubt er in der Nacht.

Am Tage hält er fich mehrentheils in feinem Bau auf, oder

fetzt fich auf alte , im Waffer befindliche Stücke und Steine in

die Sonne , aber gegen den Wind ; und begiebt ſich bey dem

geringften Verdachte in Sicherheit. Neuern Nachrichten zu

Folge foll der Balg des Thiers weit electriſcher , als der von der

wilden Katze feyn. Man will fogar bemerkt haben , dafs wenn

es ins Waffer geht, und durch daffelbe bey Nachtzeit fehwimmt,

er folches an feinem Körper leuchtend mache , und dadurch

leicht entdeckt werde. Man fangt die Fifchottern am besten mit

dem Teltereifen , welches an Ortën , wo fie ihren Auswurf ge

Jaſſen , aufgeſtellt , und ſo lang gelaffen wird , daſs fie damit das

Waffer erreichen können , wo fie erfticken ; fonft beiffen fie

fich das Bein ab , woran fie gefangen worden , müſſen aber doch

umkom I
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Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 320. der

Fifchotter. p. 329. der gemeine Fifchotter,

Flufsotter, Landotter, Otter, Fifchdieb, Fifch.

ottermarder.

Funke, Naturgefch. I. p . 97. Fifchotter.

Ebert, Naturlehre , I. p. 381. Fifchotter.

Halle, vierf. p. 564. die Flufsotter. p . 599. die

Fifchotter.

·

Beckmann, Naturhiſtorie , p. 32. n. 6. die Flufs

otter.

Neuer Schaupl. d. Natur , IX. p. 781. Flufsotter.

Onomat. hift. nat. IV. p. 899. Flufsotter.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 152. Fiſchotter,

Handb. d. deut, Thiergefchichte, p. 80. Fifchotter.

Pennant, arct. Zool. II. p. 89. n. 42. die gemeine

Flufsotter.

Walther, ökonom. Naturgefch. Deutſchl. p. 128.

Fifchotter.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 276. n. 158. Flufsotter , Fifchotter.

Gesner, Thierbach , p. 302. der Otter; Figur

P. 303. fchlecht.

Klein, Quadrup. difp. p. 91. Lutra.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 275. Otter.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 98. n. 1.

gemeine europäische Otter.

Büffon , vierf. IV. p. 137. XVI. p. 38. Fiſchotter.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen, IV. p. 49.

n. II. Fifchotter.

Goeze , europäiſche Fauna, I. p. 326. Flufs - oder

Fifchotter.

Batfch, Thiere, I. p. 208. der gemeine Fifchotter.

S 5 Kraft,

1

umkommen , weil fie nicht mehr fchwimmen können. Das

Fleiſch wird gegeffen , ſchmeckt aber fifchartig. Die virgini

fchen Balge find die feinften.
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Kraft, Ausrottung graufam. Thiere , I. p. 203.

Fifchotter.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 175. anatomifche Befchreib,

einer Fifchotter. Tab. 22. die Fifchotter.

Tab. 23. die Zergliederung.

Pallas , Reife durch Rufsland, I. p. 199. 429.

II. p. 569. III. p. 87. 288. 377.

Carver, Reife d. Nordamerika , p. 381. Fiſch

otter.

Schöpf, Reife durch Nordamerika , I. P. 422.

Ottern.

Pontoppidan, Norwegen , I. p. 54. Fifchotter.

Steller, Befchr. von Kamtfchatka, p. 128. Fifch

otter.

S. G. Gmelin, Reife, III. p . 285 und 273.

Leem , Nachr. v. d. Lappen, p. III. Fifchotter.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 52. n. 8.

Fifchotter.

Neuhoff, Gefandtíchaft nach China , p . 393 .

Fermin, Befchr. v. Surinam, II. p. 82. Fifthotter.

Beytr. zur Beförder, der Naturk. I. p. 116. Fifch

otter.

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fte etc. IV. 4. p. 157. Fifchotter.,

Low , Schwed. Abhandl. XIV. p. 147. Fiſch

ottern.

Beckmann , Befchreib. der Mark Brandenburg, I.

P. 586.

Ridinger, Entwurf einiger Thiere , Tab. 82. 83.

Fifchotter.

Ridinger, jagdbare Thiere. Tab. 16. Fifchotter,

Döbel, lägerprakt. I. p. 40. Fifchotter.

Schönfeld, Landwirthfchaft , p. 619. 674,

Merklein, Thierreich , p. 152. Otter.

Onomat.
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Onomat, foreftal. I. p. 804. Canis fluviatilis.

Fifchotter.

Heppe, wohlredender läger , p. 123.

Oekonom. Zoologie , p. 21. n. 23. die Flufsotter.

Tablonsky, allgem . Lex. p. 337. Fiſchotter.

Müller , Samml. ruff. Geſch. III. p. 531. Otter,

Flufsotter, oder Fifchotter.

Leipz. geogr. hiftor. und phyf. Mancherley , I.

P. 115-119.

Lutra digitisLinné, Syft. Nat. Edit. II. p. 44.
p. 44.

aequalibus.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 5. n. 1. Lutra digitis

aequalibus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 45. n. 2. Mu.

ftela (Lutra) plantis palmatis nudis, cauda cor

pore dimidio breviore.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 69. II.

Lutra Vulgaris; die Fifchotter.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 21. n. 2. Lutra (Vul.

garis) plantis nudis , cauda corpore dimidio

breviore. Flufsotter , Fifchotter.

Müller , Zoolog, dan, prodrom. p. 2. n. 10. Mu

ftela ( Lutra) plantis palmatis nudis , cauda

corpore quadruplo breviore.

Denys, defcription de l'Amerique feptentr. II.

p. 281.

P. 316.Turpin , hift. du roy. de Siam , I.

Kramer, Aufl. p. 312. Lutra digitis aequalibus.

Charleton , exercitat. p. 18. Lutra.

Schwenkfeld , theriotroph. Silef. p. 107. Lutra,

Wagner, hift, nat. Helvet. p. 178. Lutra, Enydris,

Rzacz. hiftor. nat. Polon.
P. 221.

Auct. p. 313.

Severin , zool. Hungar. p . 108. n. 2. Lutra vulga

ris; Fischotter.

Lutra.

Sibbald,

1
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Sibbald, Scot. illuftr. II. p. 1o. Lutra.

Gronov. Zoophyl . L p. 8. n. 31. Lutra digitis

omnibus aequalibus.

Bellon, aquatil . p. 31. Lutra. p. 32. eine mittel

mässige Figur.

Schoneveld , ichthyolog. p. 46. Lutra.

Pennant, britt. Zool. p. 32. Otter ; mit einer gu

"

ten Abbildung.

Forfter, philof. transact. LVII. p. 342. Muſtela

Lutra.

Agricola, de animal. fubterran. p. 18. Lutra.

Ariftot. hift. anim. I. c. 2. n. 8. VIII . c. 9. n. 105.

Ενυδρις .

Ariftot. hift. anim. VIII. c. 9. n. ro5. Aaτaε?

3. LUTREOLA. Der Nörz. ( 3)

Müller, Naturlyft. I. p. 264. n. 3. die Sumpfotter.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 278, der kleine

Sumpfotter. II. p.314. n. 212. der Nörz, Sumpf

otter.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 66. n. 3. Lutra

minor: der Sumpfotter, Nörz.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 330. n. 2. der

Nörz. p. 333. kleiner Fifchotter, Sumpfotter,

kleiner Sumpfotter, Nerz, Krebsotter, Sumpf

ottermarder, Steinhund.

Gatte.

(3) Länge des Körpers etwas tiber einen Fufs , des Schwanzes

wenig über fechs Zoll, Seinen Aufenthalt hat er wie der Fiſch

otter , an den Ufern der Bäche und anderer Gewäffer , befon

ders in waldigen Gegenden , wo das Walfer im Winter nicht

Er frifst auch Krebfe und Wafferkafer , undganz ausfrieret.

kommt übrigens in der Lebensart mit dem Fifchotter ziemlich

überein. Der Balg wird in dem Vaterlande des Thiers getra

gen, aber felten zu uns gebracht , ist auch von etwas gerin

germ Werthe, als der Fifchotterbalg.
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1.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 281. n. 159. Steinhund, Nerz, Sumpf

otter.

Pennant, arct. Zool. II. p. 90. n.43. der Sumpf

otter, der Nörz.

Neuer Schaupl. d. Natur, IX. p. 782. Sumpfotter.

Onomat. hift. nat. V. p. 386. Sumpfotter.

Gesner , Thierbuch , p . 347. Nörz - Wieſelein,

Noertz, Nert , oder Nörtz.

Büffon , vierf. XVI. p. 99. der Sumpfotter oder

Noerz; m. e. Fig.

Goeze, europäiſche Fauna, I. p . 341. eine kleinere

Race des Fifchotters.

Batfch, Thiere, I. p . 207. der Nörz,

Pallas , Reife durch Ruſsland, 1. p. 96. eine kleima

Art von Ottern.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 382. die

Sumpfotter; Mink.

Fischer, Zufätze zur Naturgefch. von Livland;

p. 48. Sumpfotter.

Rytfchkow , orenb. Topogr. I. p. 237. Norka.

Rytfchkow, orenb. Topogr. in BüfchingsMagazin

VII. p. 46. ,

Oekon. Zool. p. 22. n. 24. die Sumpfotter; Norz.

Schöpf, Reife durch Nordamerika ; I. p. 422.

Minks.

Pallas , Reife, Ausz. II. p. 15. Wafferwiefel.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 69. III.

Lutra Minor ; die Sumpfotter.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 122. n. 3. Lutra

(Minor) plantis hirfutis, digitis aequalibus,

ore albo. Sumpfotter.

Rzacz. hiftor. nat. Polon. p. 218. Latax ; germ.

Nörtz ; nobis Nurek.

Forfter, phil. transact. LXII. p . 371. Leffer Otter.

Severin,
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5. Vison . Das Vifon . ( 4 )

Severin, zoolog. Hungar. p. 108. n. 3. Lutra Mi

nor, feu Paluftris. Schuppotter.

2

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 315. n. 213.2 .

das Vifon .

Pennant, arct. Zool . II. p. 81. n. 36. der Vifon.

Neuer Schauplatz der Natur, IX. p. 269. Vifon.

Wifon (mit dem Pekan verwechfelt).

Büffon , vierf. XV. p. 246. der Vifon; m. e. Fig.

4. BARBARA. Die Tayra. ( 5 )

?

Mit gefpaltenen Füssen. WIESEL.

(4) Länge des Thiers gegen fechszehn Zoll, des Schwanzes fieben.

Hühner , Ganfe, und Enten beifst es mehrentheils todt , fauge

ihnen das Blut aus , und lässt das Fleisch liegen . Es kann auch

Pennant und Erxleben vermengen daszahm gemacht werden.

Thier mit dem Pekan, Büffor findet es dem Hris ähnlich , und

will es als eine Spielart davon anfehen, Schreber zweifelt, ob

es nicht vielleicht mit dem Nörz nur eine einzige Art ausma

che , weil der Unterſchied zwifchen beyden faft nur auf dem

weifsen Munde beruhe. In der artischen Zoologie ift der

Pekan vom Vifon, getrennt.

Müller , Naturfyft. I. p. 265. n. 4. der Schwarze

Wiefel.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 310. n. 209.

die Tayra.

Schreber, Saugthiere, III . p. 493. d. 8. die Tayra.

Borowfky, Thierreich, I. 2. p. 55. n. 2. der

Schwarze Wiefel.

Erxleben, Mammal. p. 452. n. 1. Muſtela (Bar.

bara) atra, collo fubtus macula alba , triloba.

Linné,

(s) Reibt fich , nach Barrere , gern an den Bäumen, und be

ſchmiert ſie mit einer Art von Biſam.

*
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Linné, S. N. Ed. X. I. p. 46. n. 4. Muftela (Barbara)

pedibus fiffis , atra, collo fubtus macula alba,

triloba.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 69. I.

der fchwarze Wiefel.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 123. n.1. Muſtela (Bar

bara) atra, collo fubtus macula alba , triloba ;

dasfchwarze Wiefel

Severin, zool. Hing. p. 83. n. 8. Muftela Barbara,

12. GALERA. Der Vanfire.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 307. n. 203.

der Vanfire.

Schreber, Säugthiere, III. p. 493. n. 9. Tab. 135.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 55. n. 3. der

Vanfire.

*

+

Neuer Schauplatz d. Nátur , IX. p. 229: Vanfire.

Buffon, vierf. XIV. p. 147. der Vanfire; m.e. Fig.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 166. derTayra.

Graumann, introd. in hift. nat. mamm. p. 69. II.

Muftela Galera.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 123. n. 2. Mustela.

(Galera) tota fufca ; guineifche Wiefel.

Severin, zool. Hungar. p. 83. n. 8. M. Galera,

13. CANADENSIS. Der Pekan.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II . p . 309. n. 207.

der Pekan.

Borovky, Thierreich , I. 2. p. 55. n. 4. der

Pekan.

C

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

4. p. 283. n. 160. der Pekan.

Pennant, arct Zool. II. p . 8o. n. 35. der Pekan.

Neuer Schauplatz der Natur, VI. p. 405. Pekan.

Biffon, vierf. XV. p. 246. der Pekan ; m.e. Fig.

Char

LA.
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Charlevoix, defcript. de la nouv. Fr. III. p. 164.

les Pekans.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 69. III.

M. Canaden

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 123. n. 3. Muftela

(Canadenfis) corpore fulvo nigricante , pectore

macula alba; Pekan, Wifon.

Severin , zool. Hung. p. 83. n . 8. M. Canadenfis.

14. FOINA. Der Steinmarder. (6)

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 267. der Haus

Stein- oder Buchmarder. II. p. 302. n. 196.

der Steinmarder, Hausmarder.

Lefke, Naturgefch. p. 144. der Steinmarder.

Borow

(6) Länge des Körpers etwa 16 Zoll ', [des Schwanzes gegen 9.

Er unterfcheidet fich von dem Baummarder 1 ) durch die etwas

geringere Grüsse; 2) den etwas längern Kopf und kürzere Beine ;

3) durch die weiſse Kehle ; und 4) durch den ſchlechtern , we

niger feinen Pelz. Zimmermann hält mit Linné diefe und die

folgende Gattung nur für Varietaten. Nach Gesner und Raj

begatten fich beyde mit einander. Der Steinmarder hat feinen

Aufenthalt in Klippen , Steinhaufen, altem Gemauer , Scheunen,

Stallen , und felbft Wohnhäusern , wo er Gelegenheit fich zu

verbergen findet. Im Winter , wenu es ihm an Nahrung man

gelt, nagt er , um zu den Hühnerftallen und Taubenhäusern zu

gelangen, oft die Strohdächer und felbft Bretter durch. Er er

würgt aber mehr als er verzehrt. Sein Auswurf hat einen bi

famartigen Geruch. Zum Schlaf legt er fich , wie die Hunde,

kugelrund zufammen. Er fcheint den ganzen Sommer hin

durch zu ranzen , denn man findet vom Frühling an , bis in den

Herbst , lunge. Das Werfen gefchiehet unter dem Heu oder

Stroh , unter Reisholzé , im Gemäuer oder Steinklippen , auf

einem Lager von Heu , Stroh , oder Moos , das fie fich zułam

men tragen. Der Balg ift zu allerley Kleidungsstücken brauch

bar. Am besten fangt man das Thier in dem Schwanenhalfe.

Es hält aber noch fchwerer einen Marder, als einen Fuchs zu

fangen.
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Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 57. n. 6. der

Steinmarder.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 82. n. 2.

Muftela (Foina) corpore fulvo nigricante, gula

alba; der Hausmarder , Steinmarder.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 279. der

Steinmarder; p. 287. Haus- und Dachmarder,

(von einigenfälschlich Feld- und Buchmarder.)

Funke, Naturgefch. I. p. 109. Steinmarder, Haus

marder.

瀑

Halle, vierfüfs. p. 459. der Steinmarder.

Ebert, Naturl. I. p. 366. der Stein- oder Haus

marder.

Meyer, Thiere , II. p. 2. Tab. 4. der Steinmar

der, oder Buchmarder.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 286. n. 162. Steinmarder, Hausmarder.

Beckmann, Naturhiſtorie, p. 25. n. 7. derMarder.

Neuer Schaupl, der Natur, V. p. 376. Haus- oder

Steinmarder, von einigen Buchmarder.

Onomatol. hift . nat. V. p. 388. der Steinmarder,

Hausmarder, Buchmarder.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 166. Hausmarder.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte, p. 49.

Hausmarder, Steinmarder..

Sander, ökonom. Naturgefch. I. p. 259. der Mar.

der; p. 266. der Hausmarder.

Gesner, Thierbuch , p. 346. Tachmarder, Haus

marder, Steinmarder, Buchmarder.

Klein, Quadr. difp. p. 64. Martes faxorum non

fagorum , feu domefticus ; Steinmarder. ¡

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 193. Steinmarter

oder Hausmarter.

Klein, natürl. Ordn, d. vierf. Thiere, p. 68. n. 5.

Steinmarter.

T Bock,

1
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Bock , Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 42. der

Steinmarder.

Goeze , europäiſche Fauna , I. p. 263. Haus

marder. ! |

Buffon, vjerfüfs . IV. p. 146. der Hausmarder;

Tab. 61. a.

Gmelin, Reife durch Rufsland , III. p. 370. der

Marter?

Fifcher , Naturgefch. von Livl. p.53. n. 10. Stein

marder.
1

P. 117.
Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I.

Steinmarder mit weisser Kehle.

Schönfeld, Landwirthschaft, p. 676. 661.

Döbel, lägerprakt. I. p. 42. Steinmarder.

Pennant, britt. Thiergefchichte, Tab. 6. Haus

ןי

marder.

Loniceri, Kräuterbuch. Ulm , 1703. fol.

-Buch-Bach- Haus- Steinmarder.

P. 622.

Merk
lein

, Thie
rrei

ch
, p . 217. n. 2. Dach

-
oder

Tach
mard

er

, Buch
-
oder Stei

nmar
der

.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 70. V.

Hausmarder, Steinmarder.

V

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 125. n. 5. Muſtela

(Foina) corpore fulvo - nigricante , gula alba ;

der Steinmarder.

Severin, zool. Hungar. p. 83. n. 7. Muſtela Foi

na, faxatilis.

Agricola, de animal. fubterran. p. 38. Martes in

Saxis.

Schwenkfeld, theriotroph . Silef. p. 110. Martes

faxatilis.

Rzacz. hift. nat. Polon. p. 222. Martes.

Pyrard, voyages , I. p . 87. Fouines.

6. MAR
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6. MARTES. Der Baummarder. (7)
"

Müller , Naturfyft. I. p. 267. n. 6. der Marder.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 267. der brau

ne Feld-oder Tannenmarder; II. p. 303. n. 197.

der Baummarder , Feldmarder.

Lefke, Naturgefch. p. 144. n. 2. der Baummarder.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 56. n. 5. der

Baummarder.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 81. n. r.

Muſtela (Martes ) corpore fulvo- nigricante,

gula flava ; der Baum- Edel- Tannen- Wild

Feldmarder.

7

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 287. der

Baummarder; p. 293. Edelmarder, Gold

Wald- Buch- Büchen- Bufch- Fichten - Kiefer

Tannen Birken Efpen Vieh- Licht und

Feldmarder.

· · ·

Funke, Naturgefch. I. p. 109. der Baummarder.

Ebert, Naturlehre , I. p. 366. der Baummarder.

Halle, vierf. p. 457. Baummarder.

Meyer, Thiere , II. Tab. 5. der Feldmarder oder

Baummarder.

T 2 Gattes

(7) Länge des Körpers gegen 19 Zoll , des Schwanzes 10. Diefe

Thiere entfernen fich von den bewohnten Gegenden fo viel als

möglich , in dicke , und vornämlich aus Nadelholz beſtehende

1 Walder. Ihr Auswurf riecht biefamartig. Ihr Pelz gehört unter

die fchönsten Rauchwerke. Bey den lagden der kanadifchen

Wilden , und dem dortigen Pelzhandel machen fie einen Haupt

artikel aus. Sie finden fich da , und in dem brittiſcher. Ameri

ka in folcher Mengë , daſs man lahre weifs , wo die Engländer

und Franzosen allein aus diefen Gegenden über 40000 Marder

felle zum Handel brachten. Das Fleifch wird in Frankreich

gegeffen. Auch der Feldmarder läfst fich zähmen. Certi fagt :

ér habe einen geſehen , den man fo weit gebracht hatte , daſs

er unter Küchlein fchlief. In Sardinien macht man zuweilen

Prefente damit.

1
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 283. n. 161. Feldmarder , Baummarder.

Sander, ökonom . Naturgefch. I. p. 260. der Feld

oder Baummarder.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 160. Feldmarder.

Handb. d . deutſch. Thiergefchichte, p. 148. Baum

marder, Edelmarder, Wildmarder , Tannen

marder, Feldmarder.

Pennant, art. Zool. II. p. 79. n. 34. Baummar

der, Feldmarder.
-

Neuer Schaupl. d. Natur , V. p. 376. Feld- oder ·

Waldmarder.

Onomat. hift. nat. V. p. 390. Baummarder, Feld

marder, Wald - oder Tannenmarder.

André und Bechstein , Spatziergänge, III . p. 42.

der Baummarder.

Gesner, Thierbuch, p. 345. ein Marder, m. e.

fchlechten Figur. p. 346. ein wilder Marder,

Feldmarder, Wildmarder, Baummarder, Tan

nenmarder, Viehmarder.

Klein, Quadruped. difp. p. 64. Muftela Martes

abietum ; Baummarder.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 192. Baummarter.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 68. n. 6.

Baummarter.
7

•

Büffon , vierfüſs. IV. p . 156. der Feldmarder.

Tab. 61. b.

Batfch, Thiere,. I. p. 206. der Baummarder.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen, IV. p. 42.

der Baummarder.

Goeze , europ. Fauna , I. p. 279. Baummarder.

Leffeps, Reife durch Kamtfchatka und Sibirien,

p. 160. Marder.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 53. n. 10.

Baummarder.

Carver,
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Carver, Reif. d. Nordamerika , p. 373. der Marder.

Cetti, Naturgefch. von Sardinien , I. p. 203. der

Feldmarder.

Müller, Samml, ruff. Gefch. III. p. 515. Marder.

Pallas , Reife durch Rufsland , II. p. 570. 214.

52. 143. 20. 270.

Rytfchkow, orenb. Topogr. in Büfchings Magaz.

VII. p. 44.

Hogftröm , Befchr. von Lappland ; p. 22.

Pontoppidan, Norw. II . p. 46. §. 12. der Marder.

Leem, von den Lappen in Finnmarken ; p. 106.

Steinmarder, Birkenmarder, ' Kiefernmarder.

(Benennung und Beſchreibung verwechfelt.)

Pennant, britt. Thiergefch. p . 34. Baummarder.

Merklein , Thierreich , p. 218, Baum-Feld- oder

Wildmarder.

Dobel, lägerprakt. I. p. 41. 42. Baummarder.

Heppe, wohlredender Fäger, p. 114.

Schönfeld, verbeſſ. Landwirthſchaft , p . 616 ff.

Beytr. zur Beförd. der Naturk. I. p. 117. Baum

marder mit gelber Kehle.

•Andre und Bechstein , Spatziergänge, II. p. 400.

Baummarder.

Ludovici , Kaufmannslexicon , III, p. 1817.

Onomat. foreftal. II . p. 776.

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 44. Martes,

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 5. n. 2. Muſtela ful

vo, nigricans , gula pallida.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 46. n. 5. Mu

ftela (Martes) plantis fiffis , corpore fulvo - ni

gricante, gula pallida.

Linné, Fn. Suec. I. p. 3. n. 7. Muftela fulvo - ni

gricans , gula pallida.

Linné, Fn.S.II. p.6.n. 15. Muſtela (Martes) pedi

bus fiffis, corporefulvo nigricante, gula pallida.

Тз Grau.
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Gaumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 69. IV.

Feldmarder, Wildmarder, Baummarder.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p . 124. n. 4. Muſtela

(Martes) corpore fulvo - nigricante, gula flava ;

Feldmarder,

Severin , zool. Hungar, p. 82. n. 3. Mustela Mar

tes ; der Marder,
V

Müller , Zoolog, dan, prodrom, p. 3, n. 12. Mu

ftela ( Martes ) pedibus fiffis , corpore fulvo,

nigricante , gula pallida.

Kramer, Auftr. p. 311. Muſtela fulvo - nigricans,

gula pallida.

Scheffer, Lapponia , p. 341. Mardures,

Charleton , exercitat. p. 20. Martes.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef, p. 110. Martes

arborea.

Agricola , de anim, fubterr. p. 38. Martes in ar

boribus.

Wagner, hift. nat. Helvet, p . 81. Martes.

Rzacz, hift. nat. Pol. p . 222. Martes, Auct. p. 314.

Sibbald, fcot. illuftr. P. II. T. II. p. 11. Martes.

Charlevoix , hift, de la nouv. France , III. p. 134.

'i

les Martres.

Forfter, phil. Transact. LXII. p. 372. PineMartin,

Ionfton , quadr. p. 156. Martes fylveftris.

I

9. ZIBELLINA. Der Zobel. (8)

"A

Müller, Naturfyftem , I. p. 272. der Zobel.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 287, der Zobel,

II. p. 303. n. 196. der Zobel,ΙΙ.

Lefke,

(8) Lange des Thiers gegen 17 Zoll. Der Zobel hat feinen Auf

enthalt in einfamen , wüften , dick bewaldeten , auch felfigen

Gegenden, in Höhlen unter der Erde , unter den Baumwurzeln,

auch
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Lefke , Naturgefch. p. 145. n. 53. der Zobel.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 52. n. 1. der

Zobel.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 82. n. 4.

Muſtela (Zibellina) corpore fulvo- nigricante,

facie et gula cinereis ; der Zobel.

Funke , Naturgefch. I. p. 108. der Zobel.

Ebert, Naturlehre , I. p . 366. der Zobel. Tab. 22.

Halle, vierfüfs. p. 459. der Zobel.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 291, n. 166. der Zobel.

Beckmann, Naturhiſtorie, p. 26. n. 10. der Zobel.

Pennant , arct. Zool. II. p. 82. n. 37. der Zobel.

Pennant, arct. Zool. II . p. 85. n. 38. das Fifcherwiefel.

T 4 Neuer

gut

auch in hohlen Bäumen. Wenn er fich fatt gefreffen hat,

fchläft er fo feft , dafs man ihn aufnehmen , ftofsen und fte

chen kann , ohne dafs er erwacht. Zur Zeit der Begattung fal

len unter den Männchen eben fo blutige Auftritte , wie unter

den Katern vor. In Sibirien fangt man diefe Thiere in Schlag- i

bäumen mittelft einer Azung , die aus einem Stück Fleiſch

oder Fiſch besteht , auch in Netzen , die man vor den Oeffnun

gen ihrer Baue, oder um die hohlen Bäume anftellt , und treibt '

fie mit Rauch , oder durch Umhauung der Bäume heraus. Sie

werden auch mit vorn breiten Pfeilen gefchoffen, Der Zobel

fang wird in Geſellſchaften , die zuweilen 40 Mann ſtark find,

vorgenommen. Die feinften Bälge fallen um lakuzk. Die be

ften werden vom November bis Februar gefangen. Die Som

mer - und Herbſtzobel find kurzhaarig. Die Männchen find

grüfser und dickhaariger als die Weibchen. Die feinsten Zobel

werden nach ausgefchnittenen Bäuchen (die Schwänze behalten

fie paarweile zufammen genähet , fchlechte hingegen ganz

gelaffen, und ihnen nur etwa die Schwänze abgeſchnitten.

Beyde Sorten werden zimmerweiſe verkauft. Ein Zimmer hält

49 Stück. Der Preifs ift fehr verfchieden. Es giebt Zobel,

die auf der Stelle das Stück 25 Kopeken, oder ein Viertel und

fo fort bis funfzig und mehr Rubel gelten . Die Schwänze wer

den das Hundert zu 18 bis 40 Rubel verkauft,

4.2

1
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3

,

Neuer Schauplatz der Natur , X. p. 261. Zobel.

Onomatol. hiffor. nat. V. p. 392. Zobel,

Gesner, Thierbuch, p. 347. Muftela Zobela ;

Zobelwiefelein, Zobel.

Klein, Quadruped. difp. p. 64. Muftela Zibel

lina,

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 193. Zobel, rufi

fche, fiberifche Wiefel; fcytifcher Marter; far

matifche Maus; Scytische Maus. 1

Klein , natürl. Ordn, d. vierf. Th. p. 68. n. 7.

Zobel; von etlichen auch: rufifche, fibirifche

undfcytische Marter.

Büffon , vierf, XV. p. 255. der Zobel; m. e. Fig,

Batfch, Thiere , L. p. 205. der Zobel.

Steller , Befchr. von Kamtſchatka , p. 19. Zobel,

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , I. p. 391,
1

Zobel.

Strahlenberg, Europa und Afien, p . 430. Zo..

beln oder Sobeln.

Krafcheninnikow, Beſchr, von Kamtſchatka , p. 117.

118. 132-139. Zobel.

Leffeps Reife d. Kamtfchatka u. Sibirien , p. 23.

Zobel.

.i

Müller , Samml. ruff, Geſch. III . p. 495. der Zobel,

Schlözer, Erdbefcht, v. Nordamerica , p . 75. der

Marder oder Zobel.

Leppechin , Tagebuch der ruff. Reife , III. p. 18.

Befchreib. des Zobelfangs.

Pallas , Reife d, Rufsl. II. p. 214. 227. Tab. 7.

III. p. 570.

Erxleben, Mammal, p. 467. n. 9. Muſtela (Zi

bellina) corpore obfcure fulvo , fronte exal

bida , gutture cinereo.

Erxleben, Mammalia , p. 470. n. 10. Muſtela

(Pennanti) corpore nigro , lateribus fufcis,

Linné,

Dc00

↓

+
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Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 44. Muftela Zi

bellina.

Linne, Syft, Nat. Edit, VI. p. 5. n. 7. Muſtela

Zibellina,

Linné, Syft. Nat, Edit, X. I, p. 46. n. 8. Muſte,

la (Zibellina) plantis fiffis, corpore obſcure ful

vo, fronte exalbida , gutture cinereo ,

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 70. IX,

Zobel. X. Muft. Pennanti.

Gatterer, brev.Zool. I. p. 126. n. 9. Müftela (Zi

bellina) corpore obfcure fulvo, fronte exalbida,

gutture cinereo ; der Zobel.

Gatterer, brev, Zoolog. I. p. 127. n. 10. Muſtela

(Pennanti) corpore nigro, lateribus fufcis ; das

Fiſcherwiefel.

Severin, zoolog. Hungar. p. 82. n. 5. Muſtela Zi

bellina , Sobella ; der Zobel.

Scheffer, Lapponia , p. 343. Sabellinae. Deut

Sche Ausg. p. 387.

Charleton , exercitat, p. 20. Muſtela Zibellina ;

Ariftoteli Satherius ; Nipho Cebalus ; Alciato

Mus Sarmaticus et Scythicus.

Agricola, de animal , fubterr, p. 39. Zobela.

Reaczynski, auct. hift. nat. Polon. p. 317. Mu

ftela Sobella.

Raj, Syn. quadr. p, 201.
Muftela Zibellina.

7. PUTORIUS. Der Iltis. (9)

Müller, Naturfyft. I. p. 269. n. 7. der Iltis.

Zimmermann , geogr. Zoolog, II, p. 304, n. 199,

der Iltis.

T 5
Lefke,

(9) Länge des Körpers etwa fiebzehn Zoll , des Schwanzes nur

fechs. Er beift alles Geflügel , was er habhaft werden kann,

todta
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Lefke , Naturgefch. p. 145. n. 4. der Iltis.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 59. n. 8. der

Iltis.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 82. n. 5.

Muftela (Putorius) flavo - nigricans , ore et aus

ricularum apicibus albis ; der Iltis, Ilk , Stän

kerratz.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 294. der

Iltis. p. 302. Eltis , Ilk , Ulk , Elfke , Elb

thier , Ellenkatze , Stinkthier , Stänker , Stän

kerratze, ftinkende Wiefel, Teufelskind, Haus.

unk , Unke, Illing, Buntfing, Nölling, Iltis,

marder; in Thüringen Ratze.

Funke , Naturgefch. I. p. 110. Iltis ; Stinkthier.

Ebert , Naturlehre , I. p . 365. Iltis , Stinkthier,

flinkendes Wiefel.

"

Halle , vierf. p. 456. der Iltis , Stinkthier.

Meyer, Thiere, II. Tab. 6. Iltis. Abbild. gut.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 287. n. 164. der Iltis , Ilk.

Goeze , europäiſche Fauna , I. p. 285. der Iltis.

Batfch, Thiere, I. p. 207. der Iltis.

Georgi,

Intodt, und trägt es weg , oder frifst ihm das Gehirn aus.

die Scheuhen und Ställe gräbt er Löcher, macht auch wohl

Röhren unter der Erde hin . Wenn er angegriffen wird , ftellt

ex fich mit einem Katzenbuckel und funkelnden Augen zur

Wehre, zifcht , grunzt , und giebt den ihm eigenen üblen Ge

ruch ftärker als gewöhnlich. Das Weibchen wirft feine lungen

an ftillen , einfamen Orten , in Gebäuden , in hohlen Baum

wurzeln und Felsklüften. Gegen den Herbft verlaffen die Iun

gen die Mutter. Man fångt diefe Thiere auf eben die Art , wie

die Steinmarder. Der Balg wird von den Kürfchnern durch

Schwärzen der längern Haare verfchönert , und verarbeitet,

verliert aber den widrigen Geruch des Thiers nicht , und ist

daher weniger im Gebrauche , als er feiner Güte nach feyn

könnte.

1
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1

Georgi, Rufsland , I. p. 208. Iltiffe.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 25. n. 8. der Iltis,

oder das Stinkthier.

Pennant, arct. Zool , II. p. 89. der Iltis.

Neuer Schauplatz der Natur, VIII. p. 585 , Stink

'thier.

Onomat, hift. nat. VI. p . 710. Iltis ; Stinkthier.

Gesner, Thierbuch, p. 346. ein Iltis , mit einer

fchl, Fig.

Klein, Quadruped. difp . p . 63. Muſtela foetida,

Putorius. Iltis; Teufelskind.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 192. Iltis ;

Teufelskind.

Klein , natürl . Ordnung d. vierf. Th, p. 67. n. 4 ^

ftinkende Wiefel; Iltis , Teufelskind.

Bock, Naturgefch , von Preuffen, IV. p. 44, n. 13.

der Iltis.

Büffon , vierf. IV. p. 169. der Iltis. Tab. 63.

Sander, ökon. Naturgefch, I. p. 258. der Iltis.

Handbuch der deutschen Thiergefchichte ; p. 49.

Iltis , Ilt, Stänkerratz, Ainkendes Wiefel.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p, 161. der Iltis.

Kraft, Ausrottung fchädl. Thiere, II . p. 542.

der Iltis.

Beytr. zur Beförd. d. Naturk. I. p. 118. Iltis, Stän

kermart.

Pallas , Reife, I. p. 129. weisliche Iltiffe.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p.54. n. 11.

Iltis , Teufelskind.

Hupel, Befchr. von Livland , II. p. 435. Iltis.

Schreber , (d, ä .) Cameralfchriften , XII . p. 495.

Halle , Magie, I. p. 335. Iltisfang,

Berlin. Samml. II. p. 400. Iltisfang , IV. p . 302,

europäisches Stinkthier , oder Iltis,

Berlin, Magazin, III, p. 429. Iltisfang.

Ridin
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Ridinger, Entwurf einigerThiere, Tab. 87. Iltnis.

Ridinger, jagdbare Thiere. Tab. 20. Iltnis.

Merklein, Thierreich , p. 218. n . 3. Iltis.

Döbel, lägerprakt. I. p. 42. Iltis , Illing, Ell

Katze , Stänkerratz , Elbthier.

Heppe, wohlredender läger, p. 125. Iltis.

Neue Mannichfaltigk. I. p. 817-823. Fig. p. 824.

Pennant, britt. Thiergefch. p. 32. Tab. V. der

Iltis , Teufelskind, ftinkende Wiefel.

Schönfeld, verbefferte Landwirthschaft , p. 660.

André u. Bechftein, Spatziergänge, I. p. 95. Iltis. "

Erxleben, Mammalia, p. 463. n. 7. Muſtela

(Putorius) flavo -nigricans , ore auricularum

que apicibus albis,

1

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 44. Putorius.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 46. n. 6. Mu

ftela (Putorius ) plantis fiffis , corpore flavo

nigricante , ore auriculisque albis.

Graumann, introd , in hiftor. nat. mamm. p. 70.

VII. Iltis..

1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 125. n. 7. Muftela

(Putorius) flavo nigricans , ore auricularum

que apicibus albis ; der Iitis...

Severin, zool, Hung. p. 81. n. 2. Muſtela Putorius,

vulgo Viverra, der Iltis.

Müller, zool , dan. prodrom. p. 3. n. 13. Mufte,

la (Putorius) pedibus fiffis , corpore flavo - ni

gricante , are auriculisque albis.

Kramer, Aufir. p. 312. Muftela flavefcente- nigri.

cans , ore albo, collari flavefcente.

Charleton , exercitat. p . 20. Putorius.

Schwenkfeld , theriotroph. Silef. p. 120. Putorius,

Agricola, de anim . fubterr. p . 37. Silveftris mu

ftela ικτις ?

Wagner, hift. nat, Helvet, p . 182. Putorius, Viverra.

Rzacz.

·

"
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/Rzacz. hift. nat. Pol. p. 236. Auct. p. 329. Putorius.

Sibbald, Scot. illuftr. P. II. T. II. p . ir. Putorius.

Forfter, phil. transact. LVII. p . 342. M. Putorius.

Brown, effay fur les erreurs populaires , I. p. 252.

cap. 4.

A

8. FURO. Das Frett. (10)

Müller , Naturfyft . I. p. 271. n. 8. das Kanin

chenwiefel.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 305. n. 200.

das Frett.

Lefke , Naturgefch. p. 146. n. 5. das Fret.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 60. n. 9. das Ka

ninchenwiefel, Frett.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 83. n. 5.

Muftela (Furo ) corpore pallide flavo ; das

Frettel.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 303. das

Frett; p. 305. Furett , Frettele , Frettchen,

wilde Wiefel, waifse Wiefel, Kaninchenwiefel,

Kanincherjäger, Frettmarder.

Funke, Naturgefch . I. p . 113. Frettchen.

Ebert, Naturlehre , I. p. 364. das Frett; Kanin

chenwiefel.

*

Halle , vierfüfs. p. 456. das Frett, oder der Ka

ninchenjäger; Kaninchenwiefel.

Meyer,

(10) Lange des Körpers etwa vierzehn Zoll ; des Schwanzes fünf.

Gehört eigentlich in der Barbarey zu Haufé. Von da hat mans

nach Spanien gebracht , um die Kaninchen zu vertilgen , und

nun hat fichs fchon weiter in Europa verbreitet. Die Kanin

chen haben eine unglaubliche Furcht vor ihm. Es kriecht

ihnen in ihre Höhlen nach , jagt fie heraus, oder tödtet ſie auch

wohl darin , und faugt ihnen das Blut aus. Es begattet fich

auch mit Iltiſſen , und bringt ſodann braunhärige Baſtarde. Sein

Geruch ist wiårig , wie beym Iltis.
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Meyer, Thiere, II. p. 7. Tab. 22. das Frettel.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 290. n. 164. das Frett, Frettel.

Goeze, europäiſche Fauna, I. p. 298. das Frett.

Batfch, Thiere, I. p. 207. das Frett.

Neuer Schaupl. d. Natur , III. p. 195. Frett. (In

den Stellen, auf welche hier hingewiefen wird,

fteht nichts. )

Onomat. hift. nat . V. p. 381. Waldwiefel, Frett

wiefel, Kaninchenwiefel.

Handbuch d. Naturgefch. I. 2. p. 163. das wilde

Wiefel. Viverra, Furo , oder Furunculus.

Gesner , Thierbuch , p. 344. Frett, Frettel,

oder Furettel. Fig. mittelm.

Klein, Quadr. difp. p. 63. Muftela, Viverra dicta.

Klein , Claffif. d. vierfüfs. Th. p. 191. Frett

iviefel.

Klein, natürl. Ordn. der vierfüfs. Th. p. 67. n. 3.

Fretwiefel.

}

Büffon, vierfüfs. IV. p. 178. das wilde Wiefel.

Tab. 64. p. 180. wilde Iltiswiefel. Tab. 65.

das gelbe Wiefel.

Beytr. zur Beförder. der Naturkunde , I. p. 118 .

n . 9. Fret.

Verfuch einer Anweifung zur Anlegung etc. der

Wildbahnen , etc. Berlin und Stettin , 1779.

gr. 4. p. 323. Naturgefchichte des Frettchen.

Merklein , Thiere , p. 217. n. 3. Frett, Furet,

Frettele.

Döbel, lägerpraktik , II. p. 124. Fretgen.

Linné, S. N. Edit. II . p. 44. Viverra.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 5. n. 4. Muſtela

fylveftris, Viverra dicta.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 46. n. 7. Muſtela

(Furo) plantis fiflis , oculis rubicundis.

Grau
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Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 70. VIII.

Frettel.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 126. n. 8. Muftela

(Furo) corpore pallide flavo ; Kaninchenwie

fel, Frettel.

Severin , zool. Hungar. p. 82. n. 4. Muſtela Furo

feu Sylveftris.

}

"

Charleton, exercit. p. 20. Viverra.

Agricola, de animal. fubterr. p. 40. Viverra.

Rzacz. hift. nat. polon, p. 235. Muſtela filveftris.

Sibbald, fcot. illuftr. P. II. T. 2. p. 11. Viverra.

Plin. hift. nat. VIII. c. 55. Viverra XXIX. c. 4.

Mustela fylveftris.

Ariftot. hift. anim. IX. c. 9. n. 108. IXTIS.

15. SARMATICA. Der Tiegeriltis. (')

J

Müller , Naturfyft, Suppl. p . 33. n. 13. der Sar.

matier.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 305. n. 201.

der Tigeriltis.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p . 58. n. 7. der

Tigeriltis.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

p. 287. n. 163. Tiegeriltis.
I.

Gesner, Thierbuch , p. 348. Wormlein - Wie

felein.

Pallas,

Am Tage ruhet er in den(1) Seine lagdzeit ift die Nacht.

Bauen anderer Thiere , auch gräbt er felbft welche. Er

läuft hüpfend mit gekrümmtem Leibe , und gerade hinaus

geftrecktem Schwanze , wie alle eigentliche Wiefel. Das Thier

ift bösartig. Sein Geruch ift fehr fein . Die Länge des

Körpers beträgt etwa gegen vierzehn , Zoll , des Schwanzes

gegen fieben. Das Pelzwerk wird in dem Vaterlande des

Thiers nicht geachtet ; kömmt aber, bisweilen nach Deutſch

land, und ist dann ziemlich im Preife.

1
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1

Pallas, Reife , I. p. 175. Tiger- Iltis .

Pallas, Reife , Ausz . I. Anh . p. I. Muftela Sar

matica , III . p. 477. Tiger-Iltis.

Graumann, intr. in hift. nat. mainm . p. 70. VI.

M. Sarmatica.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 125. n. 6. Muſtela

(Sarmatica) fufco luteoque varia.

Der Kulon. (2)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 34. n. 14. die fibiri

fche Wiefel

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 306. n. 202.

der Koulon.

Schreber, Säugth. III. p. 495. n. 10. der Kulon.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 60. n . 10. fibiri

fcher Wiefel, Kulon.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 300. n. 167. Kulon.

Pallas, Reife, II . p . 570. eine noch nicht befchrie

bene Wiefelart.

Pallas, Reife, Ausz. II. Anh. p. 1. n. 1. Muſtela

Sibirica. Tataris Kulon.

16. SIBIRICA.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p . 70. XI.

fibirifches Wiefel.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 127. n. 11. Muftela

(Sibirica ) fulva , palmis plantisque hirfutif

fimis.

10. ER.

(2) Länge des Körpers etwa zwölf Zoll ; des Schwanzes fechs.

Der tatarifche Name foll einen Vielfrafs bedeuten , weil man

bemerkt haben will, dafs diefs kleine Thier alle Arten von

Thieren , die in Schlingen und Fallen gefangen find , wenn der

läger zu spät kommt, auffreffen , und auf einmal eine ftarkė

Mahlzeit;thun foll. Das Pelzwerk wird in Rufsland nicht

geachtet, geht aber häufig nach China.
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10. ERMINEA. Die grofse Wiefel. (3)
3

a. AESTIVA; die Sommerfarbe. Wiefel; grofse

Wiefel.

B. HYBERNA; die Winterfarbe. Hermelin.

Müller, Naturfyftem , I. p. 276. b. der Herme

linwiefel.

Zimmer

1.

(3) Die Benennung Hermelin kommt ihm nur zur Zeit des Win

ters zu , wenn der Balg ganz weifs ift. Die Farbe verändert

fich im Herbft und Frühlinge mit den Haaren. Die Wiefeln

warmer Länder, im füdlichen Europa , in Perfien, und weiter

hinunter in Afien , zwifchen den Wendekreifen , verfärben ihr

Haar gar nicht. In Sibirien und Norwegen macht dieſs Pelz

werk einen beträchtlichen Handelsartikel aus. Im erstern Lande

koſten 100 Felle auf der Stelle zwey bis drey Pfund Sterling.

Man fångt die Thiere in Schlagbäumen , Fallen und Schlingen,,

oder fchiefst fie mit ftumpfen Pfeilen. Die
aufferordentliche

Kalte einiger Winter hat auch felbft diefe dauerhaften Thiere

gezwungen , auszuwandern , wie man in den Jahren 1730. und

1744. gefehen hat. In Russland find die Hermeline in den dün

nen Gehölzen fo häufig, dafs man wohl eher in kurzer Zeit

zwanzig tauſend Stück zufammengebracht hat, die nach Peters

burg verlangt worden. Leppechin, der diefe und die folgende

Gattung in eifernen Käfigen gehalten hat , fagt : das Thier lafst

fich niemals zahm machen , wenn mans auch noch fo lange

füttert. Es ist so gefräfsig , daſs es in einem Tage weit mehr

verfchlinger als fein ganzer Körper beträgt. Sein Futter reifst

es zu kleinen Stücken aus den Händen , und wenn es gereitzt

wird, fällt es den , der es reitzt , mit Ungeſtüm zifcht wie

ein Sperling und hat funkelnde Augen. Sperrt man es in eine

Scheune bey die Mauſe , ſo bleibt keine am Leben , und wenn

ihrer taufend da wären. Eben fo verhält fichs auch mit den

Wiefeln. (M. vulgaris) Daher tödten die Bauern die Hermeline

und Wiefeln , die fich bey den Getraidefchobern aufhalten,

niemals ; fondern fchonen fie forgfältig. Die rothbraune Farbe

im Sommer, und die weise im Winter , kommt diefen Thieren

in beyden Iahrszeiten zu ihrer Erhaltung zu flatten , weil des

Sommers die weifse Farbe fie unter dem Grünen , und des

V

an,

Winters

1
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 243. das Her

melin. p. 245. das Hermelin oder Wiefel mit

fchwarzer Schwanzfpitze. II. p. 308. n. 205.

das grofsere Wiefel; das Hermelin.

Lefke , Naturgefchichte , p. 146. n. 6. das grofse

Wiefel.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 61. n. 12. der

Hermelin.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 83. n. 6. Mu

ftela (Erminea) caudae apice atro ; das grofse

Wiefel, Hermelin.

Bechstein , Naturgefch . Deutfchl, I. p. 395. das

(grofse) Wiefel

Funke , Naturgefch . I. p. 113. das grofse Wiefel,

Hermelin.

Ebert™, Naturlehre , I. p . 365. der Hermelin.

Halle, vierf. p. 455. das Hermelin.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 504. n. 169. das Hermelin.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 25, n. 9. das Wiefel;

das Hermelin.

Pennant, arct. Zool . II. p . 78. n. 33. das grössere

Wiefel, der Hermelin.

Neuer Schauplatz der Natur , III. p. 806, Her

melin.

Onomat. hift. nat. V. p. 379. Muftela candida f.

Ermineum ; das Hermelin. p . 381. Königswie

fel; Muftela regalis.

Gesner,

Winters die rothbraune auf dem Schnee , den lägern leicht in

die Hände liefern könnte. Verfchiedenheit der Nahrungsmittel,

innere Schwächung, gehemmte Ausdünftung , gehäufte innere

Feuchtigkeit , und deren Einfluss auf Haar und Gefieder , find

vielleicht Miturfachen des Weifswerdens vieler Thiere in kalten

Ländern zur Winterszeit. Siehe S. G. Gmelin Reife d. Rufsl. I.

P. 39 .
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Gesner, Quadrup. p. 852. Armelini.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 168. das Her

melin. Hermellanus.

Klein, Quadrup. difp. p. 63. Muſtela Armellina.

Klein, Claffif. d. vierfüfs. Th. p. 190. Hermelin;

das weifse Wiefelein, welches nur am Schwanz

Schwarz ift.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 67, n. 2.

Hermelin; Königswiefel.

Büffon, vierf. IV. p. 196. das Hermelin. Tab. 67.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p . 46. der

Hermelin; p. 48. b. das Hermelinwiefel.

Goeze, europäiſche Fauna, I. p. 304. das grofse

Wiefel.

Batfch, Thiere, I. p. 206. das Hermelin.

Fifcher, Naturgefch . von Livland , p. 55. n. 13.

Hermelinchen.

A

Pontoppidan, Norwegen , II. p. 48. das Her

melin.

Steller , Befchr. von Kamtfchatka, p. 125. Her

melins.

Leppechin, Tagebuch der ruff. Reiſe , I. p. 175.

Hermeline.

Schlözer, Erdbefchr. v. Nordamerica , p. 75. der

Hermelin.
"

Pallas , Reife d. Rufsl. I. p. 129. Hermeline.

Müller, Samml. ruff. Geſch. III. p. 516. Hermelinen.

Georgi, Rufsl. I. p. 208. Hermeline.

Pallas, nov. fp. quadr. e glirium ord. p. 188.

Erminea.

Köhler, neue Reifebefchr. I. p. 325. Hermelin.

Samml. der neueften Reifebeſchr. I. p. 191, 192.

V. p. 220.

Pennant, britt. Thiergeſch. p. 25. Tab. 7. b. das

Hermelin

V 2 Mannich.
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1

Mannichfaltigkeit. I.p. 172. 188. 358. 435. m. Fig.

Erxleben , Mammalia , p. 474. n . 13. Muflela

(Erininea ) auricularum marginibus albis,

caudae apice nigro.

Linné , Syfl . Nat. Edit. VI. p. 5. n. 6. Muſtela

candida f. Ermineum .

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 71. XIII.

Hermelin..

Gatterer, brev.Zool. I. p. 128. n. 13. Muſtela (Er

minea) auricularum marginibus albis , caudae

apice nigrò; das Hermelin.

Severin, zoolog. Hungar. p. 83. n. 6. Muſtela Er

minea; Mus Ponticus ; das Hern.elin.

Scheffer, Lapponia , p . 343. Hermelini.

Charleton , exercitat. p. 20. Hermellanus.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 118. Muftèla

candida.

Agricola, de anim. fubterr. p. 33. Mus Ponticus,

quem hodie vocant Herinelam.

Wagner, hift. nat. Helvet. p. 180. Muftela alpina

candida.

Rzacz. hift. nat. Pol . p . 235. Auct. p. 328. Muſtela

alba ; Turnebio Hermelinus..

Forster, philof. transact. LXII. p. 371. Stoat and

Ermine.

Tonfton, Quadrup. p. 153. Hermellani.

II . VULGARIS. Die kleine Wiefel. (+)

a. AESTIVA; die Sommerfarbe.

Müller , Naturfyſtem , I. p. 274. n. 10. der Her

melin ; n. a. gemeine kleine Wiefel.

Zinimer

(4) An Geftalt , Farbe, und Eigenschaften kommt dies Thier dem

vorhergehenden bey, aber nicht an Grüsse und Wildheit. Es

•

1

1

i

}

"

verwan
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 243. das Wiefel.

p. 244. das Wiefel ohne Schwarze Schwanz

Spitze.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 61. n. 11. das

gemeine Wiefel,

BlumenV 3

1

verwandelt auch feine Farbe in kalten Ländern , nicht aber in

Deutſchland , und andern wärmern Ländern , gegen den Winter

in weiſs. Linné verwechſelt es mit dem Hermelin ; und die

meiſten Naturhistoriker vermengen in ihren Synonymen , und

Befchreibungen beyde Gattungen mit einander. Boddaert fieht

diefe kleine Wiefel für eine blofse Varietat von der grofsen

Wiefel an. Auch Zimmermann hält aus Gründen , die der Prü

fung würdig find , beyde für einerley. Erxleben hat die Muſtela

nivalis, als eine eigene Gattung von der aeftiva getrennt ; aufsert

aber doch ſelbſt die Vermuthung , dafs beyde wohl nur Varieta

ten einer Gattung feyn möchten. In den Schwed. Abhandl.

werden folgende Verfchiedenheiten zwifchen der Nivalis und

Vulgaris Frxl. angegeben : 1 ) Vulgaris lebt in gelindern Erd

ftrichen , fcheuet die kältern , welche Nivalis wählt . 2 ) Vulga

ris ift das ganze lahr hindurch in Häufern und bewohnten Oer

tern) andert felten ihre Farbe , und vermuthlich nie nach der

Jahrszeit; die wenigen weifsen diefer Art , die man dann und

wann gefunden hat , beſtärken das wenigstens nicht , vielleicht

rührt die Farbe bey ihnen von Krankheit oder andern Urfachen

her, bleibt auch beständig , wie bey weissen Mäufen , Aelftern

u. dgl. Nivalis iſt noch nie im Sommer weifs , im Winter grau

gefehen worden . 3) Vulgaris giebt allemal einen widrigen,

Geftank; Nivalis hat faft keinen Geruch , wenigftens nie fo

widrig , als der Iltis , welches doch von Vulgaris allgemein

bezeugt wird. 4) Der Schwanz bey Vulgaris ist zwar in Ver

gleichung mit der Körper kürzer als bey andern Muftelis , aber

doch nicht fo kurz , dafs er nach der Zoologen Sprachge

brauch abbreviata heissen könnte , welches bey Nivalis ftatt ,

findet ; aufferdem s) bey Vulgaris allemal am Ende gelbbraun,

da Nivalis ihn bey allen Abwechſelungen von einerley Farbe.

mit dem Körper hat ; die fchwarzen Haare , die man bey einem

und dem andern antrift , machen keinen merklichen Unter

fchied der Farbe.

1

A

-
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Blumenbach, Handbuch d. Naturgefch. p. 83. n. 7.

Muftela (Vulgaris) corpore ex rufo fufco, fub

tus albo; das gemeine Wiefel.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 315. das

Heermännchen. p. 319. das kleine Wiefel,

Haus- und Speicherwiefel.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 114. das gemeine

Wiefel

Ebert, Naturlehre, I. p. 364. das gemeine Wiefel.

Halle , vierf. p. 454. das gemeine Speicherwiefel.

Meyer , Thiere, II , Tab, 24. das rothbraune

Wiefel,

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 301. n. 168. das Wiefel,

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 46,

das lichtbraune oder röthliche gemeine Wiefel.

Ridinger, Entwurf einiger Thiere, Tab. 89.

Wiefel..

Gesner, Thierbuch , p. 342. ein Wiefelein oder

Wiefel etliche nennen es Hermelein, andere

Häermlein; m. e. fchlechten Figur.

Kraft , Ausrottung fchädl. Thiere , L. p. 425. das

*

Wiefelein,

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 258. das Wiefel.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte , p . 50,

das gemeine Wiefel,

Klein, Quadruped. difp. p. 62. Muflela vulgaris,

Klein , Claffif. d, vierf. Th. p. 189. Hausfpeicher

wiefel.

Klein, natürl, Ordn, d. vierf. Thiere , p. 66, n. 1,

gemeine Wiefel; Hausfpeicherwiefel,

Biffon , vierf. IV. p. 186. das gemeine Wiefel,

Tab. 66.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 54. n. 12.

gemeines oder Hauswiefel,

Beytr,
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Beytr zur Beförder. der Naturk. I. p. 120. u.'a,

braun Wiefel gemein roth Wiefel; Haus

wiefel.

6. NIVALIS; die Winterfarbe.

鉴

Müller, Naturfyft. I. p. 276. n. b. das Schnees

wiefel. &

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 308. n. 206.

das kleine Wiefel.

"

Meyer, Thiere, II. Tab. 23, das weisse Wiefel.

Pennant, arct. Zool. II, p. 77. n. 32. das gemei

ne Wiefel.

Neuer Schauplatz d. Natur , IX. p. 780. Muſtelą

nivalis ; das Schneewiefel.

Onomat. hift. nat. V. p. 391. Mustela nivalis ;

der Schneewiefel.

Goeze , europ. Fauna , I. p. 316. das kleine ge

meine Wiefel.

Leppechin, Tageb. d. ruff. Reife, I. p. 175. Wiefel.

Neue fehwed. Abhandl. VI. p. 209. Schneewiefel.

Tab. 8.

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I.

weifs Wiefel, Hermelin.

Erxleben, Mammal. p. 476. n. 14. Muſtela (Ni

valis) corpore albo , caudae apice vix pilis ullis

nigris.

P. 121.

"

Linné, Faun, Suec. II. p. 7. n. 18. Muſtela (Niva

lis) caudae apice vix pilis ullis nigris.

Müller, zool. dan. prodrom. p. 3. n. 15. Muſtela

(Nivalis) pedibus fiffis , corpore albo , caudae

apice vix pilis ullis nigris.

Graumann , intr. in hift. nat, mamm. p . 71. XIV.

das Schneewiefel.

Müller , Samml. ruff. Gefch. III. p. 517. ein be

fonderes Gefchlecht von Hermelinen.

V 4
Gatté.



912 Muflela.Mammali
a Ferae.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 129. n. 14. Muftela

Nivalis; Schneewiefel.

f

Pallas , Reife , I. p. 129. die gemeine Wiefel.

Pallas , nov. fpec. quadrup. e glir. ord . p. 8. 9.

Muftela.

Titius , Wittenberg. Wochenblatt , 1773. p. II.

'Wiefel.

Dübel, lägerprakt. I. p. 43.

Onomat. foreftal. III. p. 392.

!

Shaw , Reife , p. 157. Wiefel oder Fert el Haile?

Batfch , Thiere , I. p. 207. das gemeine Wiefel.

Linné, Syft . Nat. Ed. II. p. 44. Muftela vulgaris.

Charleton, exercitat. p. 20. Muftela.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 116. Muftela.

Agricola, de aniinal. fubterr. p. 36. Muſtela do

meftica , Vilela.

Rzacz. hift. nat. Polón. p. 235. Muftela.

Rzacz, hift. nat. Polon. p. 235. Müftela alba vul

garis

Sibbald, Scot. illuftr . P. II. T. 2. p. 11. Muſtela

vulgaris.

Plin. hif . nat. XXIX. c. 4. Muftela , quae in do

mibus noftris oberrat.

Severin, zool. Hung. p. 81. n. 1. Muftela vulgaris.

17. QUIQUI. Der Quiqui.

Von der Spitze der obern Lippe bis zum An

fange des Schwanzes in gerader Linie gemeffen,

beträgt die Länge des Thiers 13 Zoll. Die platte

Nafe ift auf der Mitte mit einem weifsen Flecken

gezeichnet. Da das Thier wild und wütend ift,

fo nennen die Eingebornen in Chili alle diejeni

gen Quiqui, die fich vom Zorne hinreiffen laffen.

S

A) Ver
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A) Veränderungen gegen die XIIte Edition , und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XII. Edit. XII.

p.67. n. 5. Muſtela Gulo. p. 104. n. 8. Urfus Gulo.

Der brafilianische Otter ift als eine Varietät vo

kamtfchatkifchen ; der Vanfire als eine befondere

Gattung von der Tayra; der Steinmarder

auf eben die Art vom Baummarder; das

Hermelin von der kleinen Wiefel getrennt ;

und von letzterer beyde Varietäten aus einander

gefetzt, und berichtiget. Uebrigens ift das Ge

fchlecht mit fechs Gattungen vermehrt, und M.

Vifon , Galera , Canadenfis , Foina, Sarmatica,

Sibirica, und Quiqui hinzugekommen. Der hin

zugekommenen neuen Gattungen find eigentlich

fieben ; aber das Gefchlecht an fich ift doch nur

um fechfe ftärker geworden , weil die fünfte der

XII Edit. daraus weggelaffen ift.

1

B) Unbeftimmtere Thiere.

*

1. Die grofse Otter von Gujana.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 318. a,

Büffon, Supplem. III . p . 159.

N

2. Die gelbliche Otter von Gujana.

Zimmermann, geogr. Zoolog. ' II. p. 318. b.

Büffon, Supplem. III . p. 158 ,

3. Otterähnliche Thiere von Neuland?

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 318. c.

V 5 4.Die

•

*
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4. Die Ottern von Siam.

Zimmermann , geogr,
Zool. II. p. 318. d.

Turpin , hiftor, civ. et nat. du Roy. de Siam , L.

P. 316.

5. Die graue Otter in der Gegend von Batavia.

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fte etc, III. 2. p. 10.

6. Die javanifche Wiefel.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 246. II. p. 308.

n. 204. das javanifche Wiefel; der Koger

Agan.

Halle , vierf. p. 460. diejavaniſche Wiefel.

Briffon , quadr. p. 178. n. 5. (ich habe die holländ.

Edit. in 8. von 1762. zur Hand) Muftela (Vi

verra lavanica) fupra rufa , infra dilute fla

va , caudae apice nigricante. Le Furet de

Ιαυα ,

Seba, Thef. I. p . 77. Tab. 48. fig. 4. Muftela Ia.

•

vanica,

Klein, Quadr, difp. p. 64. Muftela iavanica , Ko

ger-Agan dicta.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere, p. 194. Ia

vanifches Wiefelein.

Klein, natürl . Ordn. d. vierf. Th. p. 69. n. 9.

lavanifche Wiefel; Koger - Agan.

Büffon , vierfüls. IV. p . 194. kleines javaniſches

Wiefel.

Erxleben , Mammal. p. 454.

Graumana, intr. in hift. nat, mamm. p. 69. ad

II. Muftela Lavania.

Linne, Syft. Nat, Edit, XIII. p . 98. in not.

7. Der
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7. Der Kokeboe.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 311. a.

Bofsmann, Reife nach Guinea; p. 299. Koekebor.

Schreber, Säugthiere, III. p. 495. oben. Kokobo.

8. Der Infire.

Zimmermann, geogr. Zool. II.

Pigafetta, Beſchr. von Kongo ,

II. p. 1002.

9. Der Tanuki.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 311. c.

Kämpf. Iapan. Lond. 1727, fol, Vol. I. p. 126,

7

P. 311. b.

in Purch. Pilgr.

10. Der Itutz.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 311. d.

11. Der Tin.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 311. &,

12. Der Quoll.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 312. f.

13. Der kleine Marder aus Gujana,

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 312. g.

Büffon, Suppl. III , p. 162. Pl. 24. cd . Paris. La pe

tite Fouine de Guyane.

14. Das verkehrte Hermelin.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 312. k.

Halle , vierf. Th. p. 462.

Erxleben , Mammal, p. 476.

4

15. Die Boccamele,

Cetti, Naturgefch, v. Sardinien, I. p. 211. Tab, 5,

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 431.

Beckmann , phyf. ökon. Bibl . X. p. 540.

Linné, Syf, Nat, Edit. XIII. p. 98. in not.

16. GE.
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16. GESCHLECHT. URSUS: Der Bär.

Müller, Naturfyft. I. p. 277. Gen. XVI.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 274. Gen. XXI.

Schreber , Säugthiere , III . p. 501. Gen. XVIII.

Lefke , Naturgefch. p. 147. Gen. XVII .

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 66. Gen. XVI.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte, p. 87.

Gen. XXV.

Bechstein, Naturgefch . Deutſchl. I. p. 138. 332.

Funke, Naturgefch. I. p. 155.

Pennant , arct. Zool. II. p.55.

Batfch, Thiere, I. p. 195. Gen. XXIV .

Erxleben , Mammalia , p . 156. Gen. XVII.

Graumann, introd. in hiftor. nat, mamm. p. 37.

Gen. XVII.

Gen. XVII.
Gatterer, brev. Zool. I. p . 44.

Pennant , Synopf. quadr. p. 190. 201. Gen. XX.

XXI.

Briffon , quadruped. p . 183. 187. Gen. XXXVII,

XXXVIII.

Hermann, tab. affin . animal. p. 68.

1. ARCTOS. Der Landbär. ( " )

a. NIGER. DerSchwarze Bär.

Zimmermann, geogr, Zool. II. p. 274. n. 166. b.

der Schwarze.

Schreber,

(5) Ein phlegmatiſches , brummigtes , aber im Grunde gutmüthi

ges Gefchöpf, das , wovon man wenigftens in Polen und Preuf

fen Beyspiele hat , zuweilen eine Grösse von fünf bis fechs

Ellen erreicht, Seinen Raub fchlägt er mit der Tatze danieder,

Was er nicht verzehren
und faugt alsdenn zuerſt das Blut aus.

kann, verbirgt er. Auch die braunen Bären geniessen Vegeta-i

bilien , und die Schwarzen ebenfalls Fiſche und Fleiſchwerk,

wiewohl

&
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Schreber, Säugth. III. p. 505. derSchwarze Bär.

Lefke , Naturgefch. p. 148. derSchwarze Bär.

Borowfky, Thierreich, I. 2. p. 70. derSchwar

ze Bär.

Steller , Befchr. von Kamtfchatka, p. 113. Schwar

ze Bären?

Erxleben , Mammal. p. 159. a. Niger, minor?

Graumann, introd. in hiftor. natur. mainmal.

P. 37. I. a.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 45. a. Niger,

Inaior? der Ameiſenbär.

B. Fu

wiewohl letzteres feltener. Der Ameifen bemächtigt fich der

Bar auf die Art, dafs er feine Zunge an den von ihm zerſtür

ten Ameiſenhaufen bringt , die Thierchen darauf kriechen lasst,

und fie , wenn ihrer genug beyfammen find , verfchlingt. Er

fauft faft wie der Hund. Er fchwimmt gut , halt es aber nicht ,

lange aus. Ein Schlag auf den Kopf tödtet ihn leicht, Sein

Laut ist ein Brummen und Schnauben, im Zorn mit Zahneknir

ſchen vergeſellſchaftet. Im Herbft wird er fehr fett. Den Win

ter bringt er zwar nicht ſchlafend oder erstarrt , aber doch in

einer ununterbrochenen Ruhe und ohne Nahrung zu , und den

noch kann die Mutter dabey ihre lungen faugen . Nach Weih

nachten ohngefähr häuten fich die Fufsfohlen des Bärs , und

dann kann er kaum wenige Schritte gehen , ohne die noch

zarte Haut daran zu verletzen. Wenn er aus dem Lager geht,

geniesst er zuerft Ameiſen , oder die Wurzel der Calla , wovon

fich der Leib öffnet ; hernach das junge hervorfproffende E pen

laub. Im zweyten lahre verwachſen die meiſten Baren die

weifsen Ringe, die nie bis dahin um den Hals hatten ; einige

behalten ſie immer , und die heiſsen Ringelbären. Sie wachfen

bis über das 20 Jahr, Ihr Alter aber ist unbekannt. Dafs fie

unförmlich zur Welt kommen follten, ift eine Sage , die keinen

Grund hat. Das Fleiſch wird von einigen Völkern gcgeffen,

foll aber einen füifslichen Gefchmack haben. Aus den Tatzen

aber wird felbft auf den Tafeln der europäiſchen Grofsen ein

Leckerbiffen gemachte

.4
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1

B. Fuscus. Der braune Bär.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 274. 11. 166. a.

der braune.

Schreber, Säugth. III. p. 504. 505. der braune Bär.

Lefke , Naturgefch. p. 147. dér braune Bär.

Borowsky, Thierreich,. I. 2. p. 69. der brau

ve Bär.

4

Erxleben, Mammalia, p. 159. B. Fufcus, aut fer

rugineo - fufcus.

Graumann, introd. in hift. nat. mamm. p. 37. I.b.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 45. b. der Honigbär.

Y. ALBUS. Der weifse Bär.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 210. weisse

Landbären.

Klein, Quadrup. difp. p. 82. Minimus , Argen

tinus.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 249. Sil

berbär.

Klein, natürl. Ordn . d . vierf. Th. p . 88. n. 1. Sil

berbär.

Pennant, ard. Zoolog. II. p. 64. n. 28. c. ganz

weifse Landbären; p. 65. d. grauliche Bäre,

Silberbäre.

Buffon, vierf. V. p. 94. weisse Landbäre.

Erxleben , Mammalia , p . 159. y. Albus , vel ni

ger , admixtis pilis albis, vulgo Germanis:

der Silberbär.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 37. I. c.

der Silberbär.

Rzacz. auct. hift . nat. Pol
P.322.

Minimus argen.

tinus. Pilis nigris et argentei coloris mixti.

Relation de la grande Tartarie. Amft. 1737.

in 12mo p. 8.

Gatte.
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1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 45. e. der Zeifel

bär, Silberbär.

VARIEGATUS, Der weifsfcheckigte Bär.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 210. weifs

Scheckigte Bären.

Schreber , Säugthiere, III. p. 504. Schwarz und

weifs/checkige Bären.

Pallas, Reife durch Rufsl. II. p. 691.

Pennant, arct. Zool. II. p. 64. b. mit Weifs ge

fleckte Bäre.

Müller , Naturfyft. I. p. 273, n. 1. der Landbär.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 209, der Bär.

Lefke, Naturgefch. p. 147. n. I. der Landbär.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 69. n. 2. der

gemeine Bär , Landbär.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 87. n. 1.

Urfus (Arctos) fufco nigricans , collo brevit

der Bär.

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 333. n. 1.

der Landbär. p. 344. der Bär, gemeine Bär,

Ringelbär, (wenn er die jugendlichen weif

fen Ringe behält ) Zeidelbär ( wenn er noch

klein ift.) Der grofse fchwarze und fanftere

Bar heifst auch Grafebär, Ameifenbär ; und

der kleine rothe Pferdebär und Honigbär.

Funke, Naturgefch. I. p. 155. der Bär. p. 156.

der Landbär.

#

"

Ebert, Naturlehre , I. p. 377. der Bär.

Halle, vierfüfs. p . 541. der gemeine Bär.

Meyer, Thiere, I. Tab. 26. der Bär. Abbil

dung gut.

Gatte
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p . 32. n. 46. der Bär.

Krünitz , ökon. Encykl. III. p. 432. Bär.

Beckmann, Naturhistorie , p. 30. n. 23. der Bär.

Pennant , arct. Zoolog. II. p. 64. n . 28. der brau

ne 2är.

a

Neuer Schauplatz der Natur , I. p. 478. Bär..

Onomat. hift. nat. VII. p . 655. der gemeine Bär.

Klein , Claffif. d . vierfüfs. Th. p. 249. einlän

difcher polnischer Bär.

Klein , natürl . Ordn. der vierfüfs. Th. p. 88. n. 1.

polnischer Bür.

C

Gesner, Thierbach , p. 25. Bär. Fig. mittelm.

Büffon, vierf. V. p. 91. der Bär; m. e. Fig.

Batfeh, Thiere , I. p. 196, der Landbär.

Kraft, Ausrottung fchädl. Thiere , II. p . 338 .

Bär; P. 340. Steinbär , Schlachbär , Haupt

bär, Fiſchbär, Bienenbär , Immenbär , Ameis

bär , Obftbär.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p.55. n. 14.

gemeiner Bär.

Taube , Befchreibung von Slavonien, I. p. 16.

der Bar...

1.

'ן

..

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 24. der Bar.

Wolf, Reife nach Zeilan, p. 122. der Bär..

Shaw , Reife, p. 157. Bären oder Dabh?

Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 49. n. 15.

der gemeine Bar.

Goeze, europäische Fauna, I. p. 345. der Landbär.

Höpfner, Magazin für die Naturkunde Helve

tiens , II. St. 9.

Knox, ceylan. Reifebefchreib. Lpz. 1689. 4. p. 41.

Büren.

Schöpf, Reife durch die nordamerikan. Staaten,

II. p . 254. ein Bär?

Leppe
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Leppechin, Tagebuch der ruff. Reife , I. p. 19.

Bären. (Bärenfalle.) II. p. 42. Bärenfalle und

Selbftgefchofs , Tab. I.

Georgi, Rufsl. I. p . 21. 57. 83. Bären.

Gmelin, (d. ä. ) Reife, I. p. 309.
P. 309. II. p. 207.

1
P. 470. Bür.

Pallas, Reife durch Rufslan
d

, I. p. 143. 198.

II. p. 209. 207. 470. 569. III. p. 19. Selbft

fchüffe mit Pfeilen.

De Kerguelen Tremarec, Reife nach der Nordfee,

p. 70. Bären.

Du Halde, Befchreib. von China , I. p. 34. das

Thier Gin hiung, oder Bärmenfch.

Baldaeus, Befchreib: von Malabar und Koroman

Amft. 1672. fol. p. 421. Bären.

S. G. Gmelin , Reife durch Ruſsland III. P. 293.

del etc.

Bär.

Carver, Reif. d. Nordamerika , p. 361. der Bär?

Schlözer , Erdbefchr. von Nordamerika , p. 74.

Bären. p. 234. Bären?
蘩

Neuhoff, Gefandfch. nach China , p. 348. Bären.

Condamine, Voyages , p. 163. Ours?

Fifcher , mifcellan. phyf, med. 1729. p. 118.

Condamine, Reifen ; in Gött. Reifen, II. p. 302?

Cook, Tagebuch neueft. Reiſe um dieWelt. Lpz.

1776. p. 269.

Leffeps , Reife d. Kamtſchatka u. Sibirien , p. 46.

Bären.

Krafcheninnikow , Beſchreib. von Kamtſchatka,

p. 121. Bären.

"
Leem, von den Lappen in Finnmarken , p. 98.

Bären.

"

Olear. Reife nach Mofkau und Perfien , p. 118.

(von e. befoffenen Bären.)´

Köhler, Samml. neuer Reifen, I. p. 321.

X Dapper
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Dapper, Befchr. von China , p. 138.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur Na

turgefch. I. p. 95. anatomifche Befchreibung

zweyer Bären. Tab. X. der Bår. Tab. XI.

die Zergliederung.

Neues fchwed. Magazin (von Schreber) I. p . 297.

Bären- und Wolfsjagd.

Börner, Stadt-und Landwirthschaft , II.
p. 191.

Schwed. Abhandlung. XXXIV. p. 349. Bären.

XXXV. p. 77. Bärenfang.

Merklein, Thiere , p. 5. Bär, Obftbär, Schlacht

bär, Steinbär , Hauptbür etc.

Krünitz, ökon. Encykl. III . p. 418. Bür.

Döbel, lägerpraktik , I. p. 32. II. p. 125.

"

P. 125. III.

p. 98. 141. 160. Bär.

Heppe, wohlredender läger, p. 53.

Ludovici , Kaufmannslexic
on

, I. p. 1145.

Mannichfaltigke
iten

, I. p. 643. II. p. 435. III.

p. 172.

Nachricht von den Thieren des Königreichs

Siam ; in den Berlin. Samml. VIII. p. 255.

Bären. 1

Kurtis , Nachr. von dem Lande Labrador ; in den

Berlin. Samml. IX. p. 373. Bären.

Naturgefchichte von Georgien und Carolina'; im

Hamb. Magazin, VI. p. 589. Bäre.

Naturgefch. von Iapan ; in den Berlin. Samml.

X. p. 147. Bären. +

Roberg, diff. de Urfo. Upf. 1702. 4.

Ridinger, Entwurf einiger Thiere , Tab. 39-44.

Bär.

Ridinger, jagdbare Thiere. Tab. 3. Bär.

Schreber, (d. ä.) Cameralfchriften , V. p. 281.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 43. Urfus cauda

abrupta.

Linné,
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量

Linne, Syft. Nat. Edit. VI. p. 4. n. 1. Urfus

cauda abrupta.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 47. n. 1. Urfus

(Arctos) cauda abrupta..

Linné, S. N. Edit. XII. I. p. 69. n. I. Urfus (Ar

ctos) cauda abrupta.

Linné, Fn. Suec. I. p. 1. n. 2. Urfus cauda abY

1

rupta.

Linné, Fn. Suec. II. p. 7. n. 19. Urfus (Arctos)

cauda abrupta.

9
Graumann, introd , in hift. nat. mamm. p. 37. 1.

Bär, Bärin.

Müller, Zoolog. dan. prodrom. p. 3, n. 16. Ur

fus (Arctos) cauda abrupta.

Kramer, Auftr. p. 310. Urfus cauda abrupta.

Charleton , exercitat. p. 14. Urſus.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 131. Urfus.

Wagner, hift. nat. Helvet. p . 187. Urfus.

Rzaczynski, hift. nat. Po!. p . 225. Urfus.

Muf. Wormian. p . 318. Urfus.

Agricola, de anim . fubterr. p. 43. Urfus.

Forfter, philof. transact. LVII. p. 342. Urfus

1.

Arctos.

J

Oeuvres de Regnard, I. p. 168.

Le Gentil, voy. autour du monde. Amft. 1728.

III. p. 62.

Alpin. hift. nat. Aegypt. p. 233 .

Ariftot. hift. anim. II . c. 5. n. 23. V. c. 2. n. 18.

VI. c. 30. n . 384 - 392. VIII. c. 9. n. 103.

c. 22. n. 181. 182. IX. c. 7. n. 90. 91. Agxtos.

Plin. hiftor. nat. VIII. c. 35. 36. 58. X. c. 63.

72.73. XI. c. 37. 40. 45. 49. 50. Urfus.

Aelian. hiftor. anim. II. c. 19. V. c. 49. VI.

c. 3. 9. Αρκτος.

Oppian, cyneget. III. 139. Agxтes.

X 2 5. MA
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5. MARITIMUS. Der Eisbär. (6)

Jai

Müller , Naturfyftem , I. p. 279. weifse Bären.

Zimmermann , geogr. Zool . I. p. 210. der weisse

Bär, der Polarländer. II. p. 275. n. 167.

der Eisbär...
•

14

Lefke, Naturgefch. p. 148. n. 2. der Eisbär.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 73. n. 3. der

Eisbär.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch, p. 88. n. 2.

'Urfus (Maritimus) albus, collo et roftro elon

gatis ; der weifse Bär, Polarbär.

Funke, Naturgefch. I. p. 156. der Eisbär oder

Polarbär.

Halle, vierf. p. 546. der nordliche weisse Bär.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p . 45. n. 47. Eisbär , Polarbär.

Pennant, arct. Zool. II. p . 55. n . 26. der Eisbär.

Neuer

(6) Länge des Thiers oftmals über zwölf Fufs . Diefer Polarbar

darf ja nicht mit der weissen Spielart des gemeinen Bären ver

wechselt werden. Er hat eine ganz andere Stimme , fchlankere

Glieder und weisses , langzottiges , weiches Haar, Er gräbt

Leichen aus , und geht Menſchen an , ohne fich an überlegene

Zahl oder Gewehr zu kehren . Er fchwimmt fertig, und kann.

es lange aushalten , auch auf kurze Zeit untertauchen. Tief

ins Land geht er niemals. Fifche zieht er dem Fleiſche vor,

befonders wenn fie gefroren find. Er foll fogar feines gleichen

freffen. Das Weibchen wirft feine lungen in Wohnungen oder

Lägern , innerhalb grofser Eismaffen , die bey ihrem wunderba

ren Zuſammenthürmen hiezu bequeme Hühlen bilden , und

liebt fie aufferordentlich. Diefe Thiere werden fo fett , dafs `

man oft von einem einzigen hundert Pfund Fett bekömmt.

Das Fett wird ausgelaffen , und als Thran verbraucht. Das

Fleisch ist fehr weifs , aber grob , und wird von einigen gegef

fen. Den Winter follen fie fich in tiefen , in Schnee gemachten

Höhlen verbergen. Mit Schlägen auf den Kopf find fie fchwer

zu tödten.

•

•

17



Mammalia Ferae.
335

Urfus.

1

A
Neuer Schauplatz der Natur , II. p. 479. Seebär,

Eisbär.

Onomat. hift. nat. VII. p. 660. der weiſse Bär

in Grönland.

Klein, Claflif. der vierfüfs. Th. p. 250. weisser

Spitzbergifcher Bär.

Klein , natürl. Ordn, d. vierf. Th. p. 88. n. 2.

weifser Bär.

1.

Büffon , vierfüfs. V. p. 127. der weisse oder der

Eisbär; m, e. Fig.

Phipps Reife nach dem Nordpol, p. 96. der weif

fe Bär.

Pontoppidan, Hift. von Norwegen , II. p. 25. der

weifse Bär.

Egede, Befchreib. von Grönland , p. 83. Bäre.

Ellis Reife nach Hudfons - Meerbufen, p. 39. der

weifse Bär.

Cranz, Hiflorie von Grönland, p. 107. weisse

Bären.

Pallas, Reife, Ausz. III. Anh, p. 1, Urfus ma

rinus.

Fabricii faun. Groenland. p. 22. n. 13. Urfus

Maritimus.

Hans und Ifrael de Bry, wahrhafte Contrafey

hung der See Mappen , Infeln , Völker etc.

Fref. am M. 1599. fol. Tab. 36-57. befonders

Tab. 39. 40. 43. 46. 48.53.

·

1

Trampler, Befchreib. des grönländ. Walififch

fangs; p. 63.

Allgemeines Magazin , II. p. 314. weifse Bären.

Schriften der berlin. Gefellſch. naturforfch. Fr.

VI. p. 201. Eisbär.

Müller , Samml. ruff. Geſch. III . p. 550.

Berlin, Sammlung. IX. p. 562, n. 4. der weisse

Bär.

X 3
Goeze,
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Goeze , Natur , Menfchenl. u. Vorf. I. p. 558. der

weifse See - oder Polarbär.

15

Batfch, Thiere , I. p. 197. der Eisbär.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 47. Urfus (Ma

ritimus) albus maior , arcticus, (Mit dem vor

hergehenden verbunden.)

Linné, Syft. Nat. Edit, XII. I. p. 70. Urfus

(Maritimus) albus maior arcticus, (Mit dem

vorhergehenden verbunden.)

1
Graumann, intr. in hift, nat, mamm. p. 37. II.

\ der weifse Bär,

Gatterer, brev. Zool. I. p. 45. n. 2. Urfus (Ma

ritimus) albus , roftro colloque elongatis ; der

Eisbär, weifse Bär, Polarbär.

1

Müller , prodrom. Zool. dan, p. 3. n. 16. b. Ur

fus albus.

Voy. de Compagn, des Ind. orient. Rouen 1725.

I. p. 124.

Der Schwarze amerikaniſche

Bär. (7)

Schreber, Säugthiere , III. p . 512. Bäre der neuen

Welt,

Pennant,

(7) Die Naturhistoriker find noch nicht einig , ob diefer amerika

nifche Bar wirklich der Gattung nach von dem gemeinen Land.

bär verſchieden fey oder nicht. Pennant hat eine eigene Gat

tung daraus gemacht ; Pallas iſt gleichfalls geneigt , ihn dafür

anzunehmen ; Schreber hält es noch für unausgemacht ; und

Zimmermann hält ihn für eine blofse Varietät von dem vorher

gehenden. Die Sache wäre alſo noch einer genauern Unterſu

chung würdig. Macht er wirklich eine eigene Gattung aus, fo

möchten vielleicht die Citata , die ich bey der erftern Gattung

aus Schöpf, Carver, Schlözer und Condamine angeführt habe,

auch hieher gehören. Pennant rechnet fogar Stellers Schwarzen

Bar

6. AMERICANUS,



Mammalia Ferae. 337
Urfus.

+

Pennant, arct. Zool. II. p. 60. n. 27. der Schwarze

amerikanische Bär.$

Dapper, Amerika , p. 144. pechfchwarze Bären?

Du Pratz, hift. de la Louifiane , II. p. 77. Ours.

Natürl. Gefch. von der Louifiane ; im Hamburg.

Magazin , XIV. p. 612. der Bär.

寄

Kalm Reiſe nach dem nördl. Amerika , II. p. 265.

der Bär.

Schöpf, Reife durch Nordamerika , II. p. 154

Bären?

2, MELES. Der Dachs. (8)

1
Müller, Naturfyft. I, p. 281. 11. 2. der Dachs.

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 293. II. p. 280.

n. 171. der Dachs.

X 4 Lefke,

Bär mit dahin. Aus den Befchreibungen habe ich wenigftens

nichts Entfcheidendes nehmen können . Das Fleiſch wird in

Nordamerika frifch und geräuchert gegeffen ; und das Fett ge

brauchen die Wilden wie eine Salbe.

监

(8) Der Dachs bauet unter der Erde einen tiefen Keffel , zu wel

chem verſchiedene Röhren oder Gänge führen. Er friſst wenig,

und trägt zwar etwas , aber nur fehr wenig in feinen Bau. Die

Ruhe macht ihn aber dennoch überaus fett. Am fetteften ist

er im Herbſte; dann trägt er Laub in feine Höhle , macht fich

davon ein Bette , und ruht den ganzen Winter darauf, ohne

auszugehen. Ununterbrochen ſchläft er aber nicht. Sein Lauf

ift nicht ſchnell , und ein Menfch , der ſtark geht , kann iha

einholen, noch viel leichter die Hunde. Wenn er von dieſen

angefallen wird, fo legt er fich auf den Rücken , und verthei

digt fich nachdrücklich mit Gebifs und Klauen. Das Fleiſch

des Dachfes it efsbar , und fein Fett in Apotheken eingeführt.

Von dem Balge wird wenig Gebrauch gemacht.. Merkwürdig

ift an diefem Thiere , dafs die Rander der Pfannen, in welchen

fich die Köpfe der untern Kinnlade bewegen ,' fo um dieſe her

um anfchliefsen , dafs die Kinnlade ohnmöglich vorwärts , fon

dern

A

[

f

1
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Lefke , Naturgefch. p. 149. n. 3. der Dachs.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 75. n. 4. der

Dachs.

+

1

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 86. n. 3.

Meles (Taxus) cauda concolore abdomine ni

gro; der Dachs.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 349. der

Dachs. p. 367. niederfächf. Gräving, oder

Grefing; Dachsbär.

Funke, Naturgefch. I. p. 106. der Dachs

Ebert, Naturlehre , I. p. 372. der Dachs.

Halle, vierf. p. 515. der Dachs.

Meyer, Thiere , II. Tab. 31. der Dachs. Ab

bild. gut.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p . 317. n. 183. der Dachs.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 56.

n. 16. der Dachs.

Goeze , europäiſche Fauna , I. p. 393. der Dachs.

Batfch, Thiere, I. p. 198. der gemeine Dachs.

Georgi, Rufsl. I. p. 208. Dachſe.

Beckmann, Naturhiftorie , p. 28. n . 17. der Dachs.

Neuer Schauplatz der Natur, II. p. 283. Dachs.

Onomatol. hiftor. natur. V. p. 139. Meles ; der

Dachs.

Gesner , Thierbuch , p. 63. Dachs ; m. e. mit

telm . Fig.

Klein, Quadrup, difp. p. 73. Coati cauda brevi ;.

Taxus ;..Meles.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 225. Dachs, Halb

fuchs mit kurzem Schwanz.

Klein,

dern nur aufund nieder , and nach. beyden Seiten bewegt wer

den kann. Ein Bau, der grofse Stärke im Gebifs , aber langfa

mes Kauen verurfacht. Die Eintheilung der Dachſe in Hunde

und Schweinedachfe ift unwichtig.
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Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 77. n. 6.

Dachs.

Buffon , vierf. IV. p. 123. der Dachs ; Tachs.

Kraft, Ausrottung graufam. Thiere , II. p. 406.

Dachs.

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 260. der Dachs.

Walther, ökonom, Naturgefch. Deutſchl. p. 121.

Dachs.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 148. der Dachs.

Meles , Melis , Taxus.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte, p. 51.

der Dachs.

Krünitz , ökon. Encykl. VIII. p. 623. Dachs.

Fifcher , Naturgefch. von Livland , p. 55. n. 15,

Dachs.

Taube, Befchr. von Slavonien u. Syrmien, p. 21.

der Dachs.

Pontoppidan, Hift. von Norwegen, II. p. 54. der

Dachs.

Bankroft , Naturgefch. von Guiana , p. 84. der

Dachs.

Leem , Nachr., von den Lappen , p. 124. in not.

Urfus Meles.

Gmelin, (d. j .) Reife , III. p. 432. Dachs.

Pallas, Reife d. Rufsl. I. p. 129. III . p. 110.

Rytfchkow , orenb. Topogr. I. p. 226. Barfuk,

Dachfe.

Kalm , Reife nach Amerika , II . p. 332. Dachs.

Ridinger , Entwurf einiger Thiere, V. Tab. 78.79.

Tachs.

Döbel, Tägerprakt. I. p. 37. Dachs.

Geogr. hift. u. phyf. Mancherley, I. p. 71.

Neue Mannichfaltigkeiten , I. p. 255-261.

Beytr. zur Beförder. der Naturkunde, I. p. 123.

n. 1. Tachs.

Loni.X 5
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i

Loniceri , Kräuter-u. Thierbuch, p. 616. c. 48.

Onomat. foreftal. I. p. 441.

André und Bechstein , Spatziergänge, I. p. 137.

190. Dachs.

Erxleben, Mammalia, p. 161. n. 3. Urfus (Meles)

cauda concolore , corpore fupra cinereo , fub

tus nigro , fafcia longitudinali per oculos au

resque nigra.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 45. Meles un

guibus anticis longiffimis.

Linné , Syft, Nat. Edit. X. I. p. 48. n. 3. Urfus

(Meles) cauda concolore , corpore fupra cine

reo, fubtus nigro , fafcia longitudinali per

oculos auresque nigra.

Linné, Fn. Suec. I. p. 6. n. 15. Meles unguibus

anticis longiffimis.

Graumann , introd, in hift. nat, mamm. p. 37. III,

Dachs, Tachs,

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 133. n. 13. Viverra

(Meles) cauda concolore , corpore fupra cine

reo , fubtus nigro, fafcia longitudinali per

oculos auresque nigra.

Severin , zool . Hungar. p. 101. n. 3. Urfus Me

les , Taxus.

Müller , zool. dan. prodr. p. 3. n . 17. Urſus (Me,

les) cauda concolore , corpore fupra cinereo,

fubtus nigro , fafcia longitudinali per oculos

auresque nigra,

Kramer, Auftr. p. 313. Meles unguibus anticis

longiffimis.

Charleton , exercitat. p. 18. Taxus.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 129. Taxus."

Wagner, hift. nat. Helvet. p. 186. Taxus, Melis .

Rzacz. hiftor, natur. Polon. p, 233, Auct. p. 327.

Meles,

Rzacz.
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Rzacz. Auct. hiſt, nat, Polon. p. 315. Melis.

Sibbald, Scot, illuftr. P. II. T. 2. p. II.เ

+7

Taxus

Suillus.

Dufouilloux, venerie, p. 72. 73. Teffons che

nins et porchins,

Pennant, britt. Zool. p. 30. the Badger,

Plin. hift. nat. VIII, c. 38. Melis,

ALBA. Der weifse Dachs.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 294. der

ganz weifse Dachs. II. p. 281. n. 172. der

weifse nordamerikanische Dachs.

Schreber , Säugniere , III. p. 521. der weisse

Dachs

Buffon, vierf. IV. p. 135. ein weisser Dachs.

Erxleben, Mammalia, p. 165. Varietas alba nov.

eboracenfis.

8

Y. MACULATA. Der gefleckte Dachs.

Zimmermann, geogr, Zoolog. II. p. 281. der

Dachs mit gelbröthlichen und kaftanienbrau

nen Flecken.

Schreber, Saugthiere , III. p. 520. ein weisser

Dachs mit gelbröthlichen , und dunkelkaftanien

braunen Flecken.

7. LABRADORIUS, Der labradorifche Dachs . (9)

Penpant, arct. Zool . II. p. 74. n. 30. der nord

amerikanische Dachs.

Biffon,

(9) Bey diefer Gattung findet fich in Anfehung der Synonymen

manche Verwechſelung. In der arctiſchen Zoologie iſt das Cita

tum aus Briffon , welches nach unserm System zu der weifsen

Varietät des gemeinen Dachſes gehören foll , mit angeführt.

la
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Büffon, vierf. XV. p. 193. der nordamerikaniſche

Dachs.

Batſch, Thiere, I. p. 198. der labradoriſcheDachs.

Boddaert, Elench. anim, p. 85. Meles améri

canus, linea alba nigraque a nafo trans frontem

ad dorfum, abdomine cinereo.

Erxleben , Mainmal. p. 164. unten,

3. LOTOR. Der Schupp. (10)

Müller , Naturfyftem, I. p. 284. n. 3. der Coati.

Tab. 15. fig. 1.

Zimmer

In Büffons vierf. XV. p. 195. ift auf Zimmermanns geogr, Zoologie

hingewiefen , und gleichwohl hat Zimmermann dafelbft ebenfalls

das Briffonſche Citatum. Ift alfo vielleicht , wie auch Erxleben

p. 164. vermuthet , diefer labradoriiche Dachs nur eine Varie

tât vom gemeinen ? Die Benennung Carcajou kommt ihm wenig

ftens nicht zu.

10) Länge des Thiers beynahe zwey Fufs , des Schwanzes ein

Fufs. Seine Nahrung befteht auch in Mays , wenn die Achren

noch weich find , Zuckerrohr , allerley Baumfrüchten , befon

ders Aepfeln , Kaftanien , wilden Weintrauben , Milch , Mau

fen , Maulwürfen , Spinnen , Käfern , Regenwürmern u, dgl. m .

und er geht feiner Nahrung in der Nacht nach, Am Tage

kommt er nur bey trübem Wetter zum Vorſchein. Bey fchlim

mer Witterung , Schnee und Sturmwetter liegt er wochenlang

in feinem Schlupfwinkel. In ohngefähr drittehalb lahren er

reicht er feine völlige Gröfse. Sein Fleiſch iſt eſsbar ; aus den

Balgen werden Müffe gemacht , und die Schwänze um den Hals

getragen. In Nordamerika werden diefe Thiere häufig in den

Haufern gehalten , und mit Brodt , Fleiſchwerk , Knochen ,

Brey , Suppen u. dgl. unterhalten, Vögeln , die ſie ertappen

können , beiffen fie den Kopf entzwey , faugen das Blut rein

aus, und laffen das übrige liegen, Sie faufen wenig, und zie

hen das Waffer in den waagrecht hinein gehaltenen Mund , wie

die Eichhörner. Ihres Auswurfs entledigen fie fich an einem

eatfernten Orte. Am 22 May 1790 , waren hier in Quedlinburg

Männchen
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Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 278. n. 170. der .

Raccoon ; der Schup.

Lefke , Naturgefchichte , p. 149. n. 4. der Schup.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 77. n. 6. der

Schupp , Koiti.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 86, n. 4. Me

les (Lotor) cauda annulata , fafcia per oculos

transverfali nigra ; der Rackun , Coati.

Halle, vierfüfs. p . 596. der amerikaniſche Bär.

p. 506. das Koati.

Meyer, Thiere , III. Tab. 18. die wilde ame

rikanische Katze.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 318. n. 184. der Raton , Sjupp

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 72. n. 29, der Ra

coon , der Schupp.

Neuer Schaupl. der Natur , II. p. 168. der Coati.

Onomat. hift. nat. III. p. 1. der Coati , das Coa

tithier.

ܕ

+

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 151. der Raton.

Klein, Quadrup. difp. p. 72. Coati Braſilienfium.

Klein, Claffif. d. vierfüfs. Th. p. 214. brafiliani

fcher Halbfuchs.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüſs. Th. p. 76. n. 1. '

brafilianischer Halbfuchs.

Biffon, vierf. V. p. 182. der Waschbär , Abſpü

ler, Raton; m . e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 199. der Schupp.

Carver, Reife durch Nordamerika , p . 372. der

Coati.

Schlüzer, Erdbefchreib. von America , p. 235. der

Racoon. (Amerikaniſche Dachs.)

Schöpf

Männchen und Weibchen zu fehen , die fo zahm waren , daſs

die Kinder mit ihnen fpielten , aber wild würden , ſobald fie

einen Hund in der Nähe erblickten .
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Schöpf, Reife durch die nordamerikan. Staaten,

II. p . 456. der Racoon.

Kalm , Reife nach Amerika , II. p . 246. der 'Bar

mit dem langen Schwanze; Rakkoon.

Kalm , Reife , II. p. 351. der Raccoon , den wir

Sjupp nennen.

Kalm , Reife, III . p . 31. der Bär , der Raccoon

oder Efpan genannt wird.

Goeze , Natur, Menſchenl. u. Vorfeh. V. p. 101.

der kleine amerikanische Wafchbär.

Schwed. Abhandl. IX. p . 300. ein amerikaniſches

Thier; Tab, 9.

Erxleben, Maminal. p. 165. n. 4. Urfus (Lo

tor) cauda annulata , fafcia per oculos trans

verfali nigra.

Linne, Syft. Natur. Edit. II . p . 43. Urfus cauda

elongata.

Linné, Syft. Nat. Ed. VI. p. 4. n. 2.
Urfus cau

1

da elongata.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 48. n. 4. Urfus

(Lotor) cauda annulata, fafcia per oculos trans

verfali.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 37. IV.

der amerikanische Bär; der Coati.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 134. n. 14. Viverra

(Lotor ) cauda annulata , fafcia per oculos

transverfali nigra; das Coati, der Raton, Rac

con, Sjupp.

Charleton, exercitat. p. 15. Vulpes americana,

Mapach dicta.

Marcgrav. hift. nat. Brafil. p. 228. Coati. Ab

bild. mittelm.

Thevet, cosmogr. univerf. II. fol. 937. a. Coaty.

Laet , nov. orb. f. defcript. Ind. occident. p. 553.

Cuati.

1

1

4.LU.
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4. Luscus. Die Wolverene. (")

Müller , Naturfyft. I. p. 285. 4. der Wolfsbär.n.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 276. n. 169.

der Quickhatch; die Wolverene.

Schreber, Säugth. III. p. 530. die Wolverene.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 78. n. 7. der

Wolfsbär, die Wolverene.

"

Halle , vierf. p. 518. der grösste amerikanische

Halbfuchs.

1

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 320. n. 185. die Wolverene.

Onomatol. hift. nat. VII. p. 662. der Wolfsbür.

Klein, Quadruped. difp. p . 74. Coati Urfulo affi

nis, americanus.

Klein,

(1) In Anfehung diefes Thiers find die Meynungen der Naturhiſto

riker in mehr als einer Hinficht getheilt. Büffon und Pennant

halten es mit dem folgenden für einerley. Erxleben hat zwey

verfchiedene Gattungen aus beyden gemacht. Zimmermann

nahm anfänglich mit Linné und Erxleben die Wolverene für ver

fchieden von dem Vielfrafs an ; ich finde aber , dafs er in der

Folge feine Meynung geändert , und beyde Thiere nur für eine

Art angenommen hat , und Schreber lässt die Sache ganz unent

fchieden. Ohne einem oder dem andern diefer berühmten

Männer zu nahe zu treten , glaube ich doch , dafs es keinem

Zweifel mehr unterworfen fey, dafs nicht die Wolverene ein

von dem Vielfrafs ganz verfchiedenes Thier feyn follte. Ich

habe zwar den letztern nicht gefehen ; aber die Wolverene habe

ich am 14 May 1788. hier lebendig geſehen . Wegen ihrer

Wildheit hatte man ihr die Augen ausgeftochen, und einen

Ring in die Nafe gelegt , den fie fchon einige Mal ausgeriffen

hatte. Die Abbildung , welche Zauſchner davon geliefert hat,

ift fehr treffend , und wenn man diefe mit Schrebers Zeichnun

gen vom Vielfraſs vergleicht , wird man ohnmöglich beyde

Thiere für einerley halten können . Darin hát Pennant recht,

dafs er dem Thiere vorn und hinten fünf Zehen beylegt. Ob

Cranzens und Egedens Amarok die Wolverene oder der Viel

frafs feyn mag?

1

1
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Klein, Claflif. der vierfüfs. Th. p. 78. n. 9.

amerikanischer Halbfuchs , aus dem Gefchlecht

der Wolfe.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 78. n. 9.

gröfster Halbfuchs, Quick- hatch, Wolverene.

Buffon , vierf. XV. p. 177. der Quickhatch oder

Wolverene; m. e. Fig.

1

0

#
Anfon, Reife, I. p. 58. Quickhatch.

Zaufchner, Beftimmung der Bärenart Saribur.

Prag 1778. 4. p. 8. Urfus ( Saribur) cauda ab

breviata, villofa , auriculis mediocribus , ere

ctis , ovato - acuatis , pilofis , pedibus pentada

tylis. Tab. 2.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 69. n. 28. der Viet

frafs oder die Wolverene.

Cranz, Hift. von Grönland , p. 108. Amarok?

Egede, Befchr. von Grönland , p . 84. Amarok?

Cook , dritte Reife , III. p . 391. Wolverene oder

Vielfrafs.

Catesby, Carolin. Append. p. XXX. ' Urfulo affi

nis americana; Quickhatch.

Erxleben , Mammal. p. 167. n. 5. Urfus (Lufcus)

cauda elongata, corpore ferrugineo , roftro

fufco , fronte plagaque laterali corporis longi

tudinali pallida.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 47. n. 2. Urſus

(Lufcus) cauda elongata , corpore ferrugineo,

roftro fufco , fronte fafciaque laterali longi

tudinali albida.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 38. V.

der Wolfsbär.

"

Gatterer, brev. Zoolog. I. p . 134. n. 15, Viverra

(Lufca ) cauda elongata , corpore ferrugineo,

roftro fufco, fronte plagaque laterali corporis

longitudinali pallida ; der Wolfsbär.

Fabric.

Selen
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Fabric. Fn. groenl. p. 24. n. 14. Urfus (Lufcus)́

cauda elongata , corpore ferrugineo, roftro

fufco , fronte plagaque laterali corporis pal

lidiore?

8, GULO. Der Vielfrass. (2)

Müller , Naturfyft. I. p. 265. a. 8. der Vielfrafs,

Tab. 14, fig. 4. Houtt.

Zimmer
PU

(2) Ift ſo ſtark , dafs er felbft Rennthiere überwältigen kann , de.

nen er aber , da fie ihm zu fchnell find , um fie im Laufe (zu'が舞

fangen , im Sommer auf den Bäumen auflauert , im Winter aber

fie im Schlafe befchleicht , oder wenn fie das Moos unter dem
1

•

tiefen Schnee hervorfuchen , und den Kopf unter dem Schnee

haben , da er ihnen denn auf den Rücken springt und fie töd

tet. Vögel fpürt er von weitem aus , und befchleicht fie oft.

Die Schneehühner (Tetrao Lagopus) weifs er im Winter unter

dem Schnee zu fangen. Was er nicht verzehren kann , begräbt

er, oder fchleppt es in eine Felfenkluft. lung gefangen und

zahm gemacht , lässt er fich mit allerley rohem Fleiſchwerk ,

Fiſchen , Knochen , auch gekochten , nur nicht gern mit vege

tabiliſchen Speiſen unterhalten. Das Waffer leckt er wie ein

Hund. Sein Auswurf ift mehrentheils dünne und übelriechend.

An fich hat der Vielfrafs aber keinen tiblen Geruch , und hale

fich reinlich. Er fchlaft faft mehr bey Tage als in der Nacht,

und legt fich dazu kugeltund nieder. Er ilt immer in Bewe

gung, klettert , kratzt , grabt , wälzt fich , und läuft mit ge

wohnten Leuten , wie ein Hund. Er geht auch ins Waffer.

Bey zunehmendem Alter gewinne die Liebe zur Freyheit die

Oberhand , wenn man ihn nicht an eine Kette legt, Hunger

macht ihn unbändig. Schlägt man ihn mit dem Stocke , fo

knurrt er wie ein Hund , hauet mit den Pfoten zu wie eine

Katze, und fasst den Stock zwifchen die Vorderbeine. Hunde

fallt er an, ob fie ihn gleich an Grüsse übertreffen. Im Kampfe

mit ihnen bedient er fich des Gebiffes und der Klauen zugleich,

wird er aber in die Enge getrieben , ſo giebt er einen Stral von

Unrath von fich , deffen übler Geruch fie verfcheucht. Eben

diefs thut er auch , wenn man ihn allzuböfe macht. Klein

Y und

1

1
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Urfus.

fr

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 280. II. p. 276.

n. 168. der Vielfrafs.

16110

Lefke , Naturgefch. p. 150. n. 5. der Vielfrafs.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 67. n. 1. der

Vielfrafs, Rofomak.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 85. n. 1.

Meles ( Gulo ) corpore rufo - fufco , medio

dorfi nigro ; der Vielfrafs , Rofomak

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 344. n. 2,

der Vielfrafs. p. 349. Rofomak und Wolve

rene. (Vielfrafsmarder.)

Funke, Naturgefch. I. p. 155. der Vielfrafs.

Ebert, Naturlehre , I. p. 378. der Vielfrafs.

Halle, vierf. p. 548. der Vielfrafs.

&

**?

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 307. n. 170. der Vielfrafs.az)

Beckmann, Naturhiftorie, p. 31. n. 24. der Viel

frass.

Neuer Schauplatz der Natur , IX. p. 264. der

Vielfrafs.

Onomat. hift. nat. V. p. 383. Muftela Gulo ; der

Vielfrafs.

Gesner, Thierbuch, p. 380. ein andrer Vielfrafs.

Klein, Quadruped. difp. p. 83. tab. 5. Gulo;

Vielfrafs. (Verwechfelt aber das Thier mit

der Hyäne.

D

Klein , Claffif. d. vierfüſs. Thiere , p. 251. Viel

frafs .

Klein , natürl. Ordn. der vierfüfs. Th. p. 88. XI.

der Vielfrafs.

Büffon, vierfüfs. XV. p. 120. der Vielfrafs;

m. 2' Figg.

Fifcher,

und Briffon haben den Vielfrafs mit der Hyäne verwechselt.

Dafs ihn mehrere mit der Wolverene für einerley halten , habe

ich in der vorhergehenden Note bemerkt.
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Urfus.

Da Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 53. n. 9.

wilder Vielfrafs.

Pontoppidan, Hift von Norwegen, II. p. 44,

Aloft Vielfrafs , Tery, Giery; nord. Ierven oder

Login Erven; in Drontheim Kola.

Steller , Befchr von Kamtſchatka , p. 118. Rofo

shara macken , oder Vielfräfse, Timuchgenannt.

1. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , III. p. 492.

ob Kielfrafs.

Wif ·
Leppechin , Tageb, der ruffifch. Reiſe ; III. p. 58,

Muftela Gulo ; Vielfrafs.

Pallas Reifed. Rufsl. II. p. 209. 377. 571. 671.

III. p. 10, 87. Roſomak.

NY Krafcheninnikow Befchreib. von Kamtſchatka,

201

p. 120. Vielfrafs.

Rytschkowy orenb. Topogr. I. p. 237. Rofomach,

Vielfrafs

"

Rytfchk. orenb. Topogr. in Büfchings Magazin

VII. p. 46. org

Müller, Sammi ruff. Gefch. III. p. 549. Viel.

frafsengros
ry

Scheffer, Lappland , p. 383. Vielfrafs.

Pallas , Reife, Auszug, III. p. 285. Vielfrafs.

Genberg, Bericht von einem lärfoder Vielfrafs,

0

der jung gefangen , und bis ins andere Iahr

- gefuttert ward; in den Schwed. Abh. XXXV.

P. 201.

Lindwall, Befchreib. des Thiers lärf oder Viel

frafs; in den Schwed. Abh. XXXV. p. 208.

2861 Tab. 7.18.[/

4

45322

ALeem, von den Lappen in Finnmarken , p. 106,

doder Vielfrafs.
**

5 Högftröm , Schwed. Lappland , p. 22.

Berch, Schwed. Magazin, I. p. 242..

Berlin. Samml. II. p. 193. der Vielfrafs.

Y 2 Neue
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Neue gefellſchaft . Erzähl. III. p. 27. Vielfrass.

Goeze, europäiſche Fauna, I. p.371 . der Vielfrafs.

Batfch, Thiere, I. p. 197. der Vielfrafs.

Erxleben Mammalia, p. 477. n. 15. Muftela

(Gulo) corpore rufo - fufco, medio dorſi nigro.

Linné, Syft. Nat. Ed. II . p. 44. Gulo. Sily 2

Linné , Syft . Nat. Edit. VI. p. 5. n. 12 Muſtela

rufo -fufca , medio dorfi nigro.
DA

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 45. m. 3. Muftela

I:(Gulo) plantis fiffis , corpore rufo fufco, me

dio dorfi nigro. oldo apoM

Linné, Fn. Suec. I. p.z. n. 6. Muſtela rufo -fu

fca , medio dorfi nigrò, e ordf .

T

4

Gudt Graumann ,vintr . in hift. nät. mamm. p.✈. XV.

Muftela Gulo. Vielfrafs.cer q

A

Gatterer brev. Zoolog. p. 129. n. 15 Muftela

(Gulo) corpore rufo - fufco , medio dorfi ni

go; der Vielfrafs.qo'ť „drum )

Severin, zool. Hung. p. 101. Urfus Guló.

Asta MuliersĮ dan, zool. prodrom. p. 3. n. 11. Muftela

(Gulo) pedibus fiflis, corpore rufo - fufco , me

dio dori nigro. bosiqqe1

Rosta2

Fabric. faum. grönland. p. 21.n. 12. Multela (Gu

lo) pedibus fiflis , corpore rufo- fufco , medio

Mats dorfi nigro.

Kramer, Aufr. p. 31. Muftela rufo fufca,:/

medio dorfi nigro.

inter som hel

202.7

An Charleton , exercitat. p15 Gulös ekanli

Olaus Magn. de gent. feptentr. p. 605. Gulo.

Megabeni hiftoria Gulonis. Vien, Auftt. 1688.

Cox Severik tentam. zoologsp. aoh. Urfus Gulo.

Herrmann, affinit. animal. p. 69. Urfus Gulo.

Relations de la grande Tartarie. Amft. 1737.

pag. 8
cak hour Ma
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Veränderungen gegen die XIIte Edition , und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Bey der erſtern Gattung find vier , bey der zweyten

zwey Vatietäten aus einander gefetzt. Aus dem

Gefchlecht der Muftelen ift die fünfte , Gulo hie

her verfetzt , aufferdem U. Maritimus, America

Bus , Labradorius hinzugekommen , alfo das Ge

ſchlecht überhaupt mit vier Gattungen vermehrt.

17. GESCHLECHT. DIDELPHIS. Das

Beutelthier; Philander,

Müller, Naturfyft. I. p. 286. Gen. XVII.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 220. Gen. XVII.

Schreber , Säugthiere , III. p. 532. Gen. XIX.

Lefke , Naturgefch. p . 150. Gen. XVIII.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 79. Gen. XVII.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p. 77.

Gen. XVIII.

Funke, Naturgefch. I. p. 180.

Martini , Naturlex. VII. p. 214.

Batfch, Thiere, I. p. 219. Gen. XXXII.

Erxleben; Mammalia , p. 73. Gen. VIII.

Graumann, introd, in hiftor, nat. mamm. p. 25.

Gen. VIII.

Pennant, quadr. p. 204. Gen. XXII.

Briffon , quadrup. p. 207. Gen. XLII, Philander.

1. MARSUPIALIS, Das Marsupial. (3)

Müller , Naturfyftem , I. p. 288. h. 1. die Beu

telratze,

Y.3* Zimmer

(3) Biffon, Erxleben , Borowsky, und mehrere Naturhiftoriker

von Gewicht, halten diefs Thier mit dem Opuffum für einer

ley;
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 221. n. 125.

der Marsupial.

Lefke, Naturgefch. p. 151. n. 1. die Beutelratte.

Borowfky, Thierreich , I. z. p. 79. n. 1. der

gröfste Philander; die Beutelratze.

Blumenbach, Handbuch d. Naturgefch. p. 77. n. 2.

Didelphis ( Marſupialis ) mammis intra fac

cum abdominalem, die Beutelratze; der Opof

fum; Philander?

Funke , Naturgefchichte , I. p. 181. Marsupial

oder Beutelratte.

Halle, vierf. p. 441. der gröfste Philander?

Meyer, Thiere , III. tab. 8. die gröfste orientali.

fche Beutelratze?

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. P. 16. n. 21. Didelphis Marfupialis ; die

Beutelratze.

Neuer Schaupl. d. Natur, VI. p . 579. Beutelratze.

Onomat. hift. nat. V. p. 708. die Beutelratze ;

dergröfste ofindifche Philander.

Klein, Quadr. difp. p. 59. Mus marfupialis ma

ximus.

Klein, Claffif. d. vierf. The p. 180. grösste orien

talifche Beutelratze.

Klein,

ley; einige vermengen es auch mit dem Fara's ; daher die grofse

Verwechfelung der Synonymen und Beschreibungen , welche die

genauere Auseinanderſetzung der Gattungen ungemein erschwert.

Hiezu kommt die von einer und eben derfelben Gattung hin

und wieder ganz verfchieden angegebene Reſtimmung der

Grüfse, einzelner Theile fowohl , als des Ganzen ; ferner , des

Vaterlandes , und mancher Nebenumstände. Ich habe daher

die Synonymen fo gut geordnet , als ich , den Umſtänden nach ,

gekonnt habe, Bey Schreber und Zimmermann findet man die

unterscheidenden Merkmale der Gattungen näher beſtimmt und

aus einander geſetzt. Das Marsupial bewohnt Südamerika , und

niche Oftindien.

1 .
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Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Thiere, p.

gröfsefte Beutelratze aus Oftindien,

f
Buffon , vierf. VIII. p. 97. das Marsupial.

Batfch, Thiere , p. 221. das Marfupial.

Martini Naturlex. VII. p. 238. Marfupial.

Goeze, Natur , Menfchenleben und Vorfehung,

I. p. 554. die Beutelratte.

"..Fermin Befchr. v. Surinam, II. p. 100. der Phi

lander; Awari; Mus Marfupialis ; Didelphis

Marfupialis ; die Beutelratze.
1

Dapper, Amerika , p. 58. Abbild. u. Beſchreib.

abfurd.

A

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. XIV. p. 28. Di

delphis Marſupialis? (Aus Iacquin , den ich

nicht zur Hand habe. )

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fte etc. VI. 4. p. 107. Didelphis Marſupialis.

Beutelratte. (Die Iacquinfche Erzählung.)

Erxleben, Mammalia , p. 73. n. I. Didelphis '

(Marfupialis) maminis intra funiculum umbi

licalem. (Mit dem Opoffum verbunden.)

Linné, Syft. Nat. Ed. II. p. 44. Didelphis.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 1. Didelphis

mammis intra abdomen.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 54. n. 1. Di

delphis (Marfupialis ) mammis 8. intra ab

domen.

401

Linné, amoen. acad. I. p. 559. Didelphis mam

mis intra abdomen.

Graumans , intr. in hift. nat. mamm, p. 25. I.

Beutelratze; Waldratze; (mit dem Opof

fum verbunden.)

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 27. n. 1. Didel

phis (Marfupialis) mammis intra faccum ab

dominalem.

2.PHI.Y.4
16
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PHILANDER. Der Faras. (4)

Müller , Naturfyftem , I. p. 291. n. 2. der Phi

lander. Tab. 18. fig. 1.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 224. n. 127.

der Faras.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 80. n. 2. der

Faras, der Philander.

Meyer, Thiere, III. Tab. 6. die Boſchratte ;

fig. Seb.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 17. n. 22.

Neuer Schaupl. der Natur, VI. p. 580. Philander.

Onomatol. hift. nat, VI. p, 447. der Philander.

Klein, Quadr. difp. p. 59. Mus Tlaquatzin , feu

Tai -Ibi Brafil.

Klein , Claffif. der vierfüſs. Thiere, p. 178. n. 15、

Bofchratte.

Klein, natürl. Ordn, d. vierf. Th, p. 62. n. 12.

Buſchratte.

Buffon , vierf. VIII . p. 98. n. 3. derFaras.

Batfch, Thiere, I. p. 222. der Faras,

Martini, Naturlex, VII, p. 222. Faras.

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fle etc, V. 2. p. 13. Philander?

Erxle

(4) Wenn unter dem Philander im Voigtfchen Magazin wirklich

diefe Gattung zu verftehen ift , welches fich hin und wieder aus

der Befchreibung und der angegebenen Anzahl der Zitzen

Schliessen lasst, fo pafst doch die Gröfse durchaus nicht,

Diefe wird hier auf neunzehn Zoll geſetzt ; nach Schreber, Zim

mermann und Erxleben aber beträgt die Gröfse des Faras nur

neun Zoll, *** Ob der Faras oder Ravale des Gumilla hieher

gehöre , fcheint ebenfalls noch nicht ganz ausgemacht zu ſeyn ;

wenigftens ift Zimmermann der Meynung, dafs die Beschreibung

des Gumilla eben fo wohl auf den Opoffum gedeutet werden

möge. Die Namen Tlaquarzin und Tai - ibi kommen eigent、

lich nicht diefem Thiere , fondern dem Opoffum zu.



"C

345

Mammalia
Ferae. Didelphis

.

Erxleben, Mammal. p. 78, n . 2. Didelphis (Phi

lander) auriculis pendulis , maminis qua

ternis. 2.4

Linne, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 54. n . 1o. Didel

phis (Philander) cauda bafi pilofa , auriculis

pendulis , manimis' quaternis.

Graumann, intr. in hift. nat. mainm . p. 25. II.

D. Philander.

no

Gatterer, brev.Zool. I. p. 27. n. 2. Didelphis (Phi

lander) auriculis pendulis, mammis quaternis.

3. OPOSSUM. Der Opoffum (5)

Müller , Naturfyft. I, p. 292. n. 1. der Wald

ratze
भ

ZimmerY 5

(5) Halt fich unter dem Laube der Bäume verſteckt , und ſucht

allerley Vögel zu ertappen , denen er das Blut ausfauge, ohne

allemal das Fleiſch zu freffen. Das Thier hat ein hartes Leben,

A

Das trächtige Weibchen macht fein Neft von dür

wie eine Katze. Sein Laut ift ein Grunzen , das man nicht

weit hört.
hört.

rem Grafe in dichtes Gefträuch an der Wurzel eines Baums.

Die lungen werden blind geboren , und von der Mutter einige

Wochen , bis fie fehend werden, und Haare bekommen , in der

grofsen Taſche am Bauche , die durch befondere Muſkeln und

dünne Knochen gefchloffen , und geüffnet werden kann , und

in deren Boden die Zitzen liegen , aufbewahrt , und da von der

Muttermilch genähret. Nach Verlauf dieſer Zeit lafst fie fie

heraus an die Sonne, nimmt fie aber bey dem geringsten Ge

raufch.oder Verdacht einer Gefahr wieder darin auf, und öffnet

den Beutel nicht , wenn man fie auch lebendig über das Feuer

hängt. Zahme Weibchen aber laffen fich felbigeu aufmachen,

Das Thier giebt einen unangenehmen Geruch von fich , wel

ches einer ſchmierigen Feuchtigkeit zuzuſchreiben die in

zwey Drüfen am After , und in dem Beutel des Weibchens ab

gefondert wird. Doch wird das Fleiſch von einigen gegeffen,
wird dich

Das rauhe und fchmutzig anzufchende Haar fpinnen die Wildin

nen in Louiſiana , und weben daraus Strumpfbänder und

Gürtel,

Je
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Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 222. n. 126.

der Opoffum.

Lefke, Naturgefch. p. 152. n. 2. der Opoffum.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 80. Opoffum.

(Mit dem Marſupial verbunden.)

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 139. der

Opoffum.

Ebert, Naturlehre, I. p. 351. das Beutelthier,fonft

auch Beutelratze , Sarige und Philander go

nannt. Tab. 17.

Halle, vierf. p. 436. die amerikaniſche Beutelratte.

Tab. 25.

Meyer, Thiere, III. Tab. 4. die Beutelratze; das

Männlein; fig. Seb.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 24. n. 4. die Beutel

ratze.

Pennant , arct. Zool. II. p. 75. n. 31. derOpoffum.

Neuer Schaupl. d. Natur, VI. p. 580. Opoffum ;

die Waldratze.
My

Onomat. hift. nat. II. p. 647. das Beutelthier.

Gesner, Thierbuch, p. 21. Simivulpa , Fuchs

aff. Abbild. äusserft ſchlecht.

"

Klein, Quadrup. difp. p. 59. Mus marfupialis ;

Sylveftris; Brafilienfis, TN

Klein, Claffif, der vierfüfs. Th. p. 176. Beutel.

ratze; Philander.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 62. n. II.

Beutelratze.

Buffon, vierfüfs. VIII. p. 24. der Sarige , oder

Opoffum; m. 2 Figg.

Batfch, Thiere, I. p. 222. das Opoſſum.

Martini , Naturlexicon , VII. p. 239. Opoffum;

m. a Figg.

Handbuch d. Naturgefch. 1. 2. p. 311. der Sarige

oder Opoffum.

Samm
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Samml. zur Phyf. und Naturgefch. II. p. 609. der

Sarigue oder Opoffum ; in Guiana Pian, oder

Puant.

Schlözer, Erdbefchreibung von Amerika. p. 236.

das Opoffum. (Beutelthier.)?'

Schöpf, Reife durch die nordamerikan. Staaten,

I. p. 15. Opoffum oder Beutelthier.

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fte etc. V. 2. p. 29. Genauere Umflände von

der merkwürdigen Fortpflanzungsweiſe der

weiblichen Beutelratte.

Goeze, Natur , Menfchenl. u. Vorfeh. V. p. 334.

die Beutelratze.

De Chaftellux , voy, dans l'Amerique feptentrio

nale. Paris 1786. II. p. 333.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 53. n. 3. Didel

phis (Opoffum ) cauda femipilofa , fupercilio

rum regione pallidiore , mammis binis,

Linné, Syft. Natur. Edit. XII. I. p. 75. n. 3. Di

delphis (Opoffum) cauda femipilofa , fuperci

liorum regione pallidiore , mammis binis.

Linné, Muf. Adolph. Fr. I. p. 10. Didelphis

(Opoffum) mammis intra abdomen.

Nieremberg, hiftor. natur. p. 156. Tlaquatzin;

m. e. Fig.

Ionfton, quadrup. Tab. 73. Tlaquatzin; m. Nie

remberg. Fig.

Ionfton, quadrup. p. 135. Tab. 63. Carigueia et

Taibi; m. Marcgr. Fig.

Tonfton, Quadruped. Tab. 58. Semivulpa ; mit

Gesn. Figur.

Valentin , amphith. zoot. I. p. 130. Tab. 26. 27.

dasWeibchen; p. 136. Tab. 28. dasMännchen,

Rochefort, hift. des Antilles , p. 137. Opoffum.

Abbild. fchlecht.

Du

.
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J

3

Du Tertre, hift. gen. des Antilles ; II p. 301. lo

Manitou de la Grenade.

[

Feuillée, Journal des obf. III . p. 206. le Manicou,

Lawfon, Carolin, p . 120. Poffum, m. e. Fig.

Raj, Syn. quadr. p. 185. Tai-ibi Brafilienfibus.

Du Pratz, hiftor. de la Louiſiane , II. p. 94. le ,

Rat de bois ; in. e. Fig,

Dumont, méin. de la Louifiane , p. 84.

Laet , nov. orb. p. 551. Carigue.

Charlevoix, bift . de la nouv. France , III. p. 134.

le Rat de bois.

exp

B. MOLUCCA. Der molukkiſche Opoſſum. (6)
•

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 223. a、

Schreber, Säugthiere, III. p. 539. eine ähnliche Art,

deren Schnauze ein klein wenig länger, und

die Farbe etwas rother ist,

Heidt, Schauplatz von Afrika und Oftindien,

P. 186.

Didelphis Opoffum,Pallas , mifcellan, p. 62.

varietas orientalis.

Barchewitz, oftind. Reife , p. 532. 368 ?

རྨོན རྫོ ཏ་ ཨཱ

Seba, the I. p. 61. Tab. 38. fig. 1. Philander

orientalis, cum catulis fuis in facco ventris hae

rentibus , femina?

零

6, CAYOPOLLIN. Der Cayopollin. (7)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 35. n. 6. der Cayo.

pollin.

Zimmer

(6) Zimmermann glaubt nicht, dafs das Thier auf Ceilan zu Hauſe

fey , und es ist ihm wahrſcheinlich , daſs die angeführten Stel

len auf den Filander des de Brun , oder auf den Kufkus gehen.

(7) Seba, und die ihm gefolgt find , goben irrig Afrika für das

Vaterland diefes Thiers an. Der Beutei fehlt diefer, und den

folgenden vier Gattungen.
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2Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 224. n. 128. ,

der Kayopollin.

Borowsky Thierreich, I. 2. p. 81. n. 3. der

Kayopollin.
95 Stamen

Halle, vierfüfs. p. 453. die afrikaniſche Maus,

Kayopolin.s *.*. 2 un'o

Newer Schauplatz der Natur , II. p. 84. Cayo

3

pollin.
I

Klein , Quadrup. difp . p. 58. Mus africanus Kajo

polin dictus.

x48 A

salos Klein, Claffif. d . vierfüfs. Th. p. 172. die afri.

kanifche Maus Kajopolin.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüßs. Th. p. 61. n. 4.

die afrikanifche Maus Kajopolin.

Büffon, vierf. VIII. p . 83. der Cayopollin

Samml. zur Phyf. und Naturgefch. II. p. 609. der

Cayopollin. gond

Handb. der Naturgefch. I. p. 312. der Cajopollin.

Martini Naturlexicon , VIII. p . 220, Cayopollin.

Batfch, Thiere , II p. 222. der Kayopollin. !

Erxleben, Mammal. p. 82.11

Graumann, intr in hift . nat. mamm . p. 26. V. b.

die afrikanifche Maus.

Linné, Syft. Nat. Ed. VI. p. 10. n. 2. Didelphis

-51 ) mammis extra abdomen. A ma

Mus indicus dictusCharleton , exercitat. p. 25.

-Cayopollin.
Kil

(16XED

ano Tonton, Quadr. p. 170. Tab. 67. Coyopollin.

net eins

4. MURINA. Die Marniofe (8)

0%

'
I

1

Müller, Naturfyftem , I. p. 293. die Befchratte.

Tab. 18. fig. 3. Seb.

Zimmer

69

(8) An der Schreberſchen Figur ſcheinen neun Eutter zu feyn. Der

Schwanz ift greifend , rattenähnlich und lang.
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?

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 225. 11. 128. die

Marmofe.

2.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 81. n. 4. die

Marmofe, die Bufchratze.

Halle, vierf. p. 432 die langfüifsige amerikaniſche

Waldmaus. Tab. 24. B.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 17. n. 24. die Bufchratte.

Neuer Schaupl. der Natur , V. p. 387. Marmoſe ;

Bufchratze; wilde Ratze..

Onomat. hift. nat. III. p. 620. das mausähnliche

Beutelthier.

Klein, Quadrup. difp. p. 58. Mus Scalopes.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 171. 11. 7bamerika

nifche Waldmaus. Agter

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 61, n. 4.

Waldmaus aus Amerika.

li

.

22. Buffon , vierfüls. VIII . p. 73. die Marmofe; mit

2 Figg.
mostolind 4164014

Handb. der Naturgefchs I. p.312. die Marmofe.

Martini , Naturlex . VII p.235. Marmoſe. »

Batfch, Thiere, I p. 222. die Marmofe

Fermin , Befchr. von Surinain , II. p. 99. noch ei

ne andere wilde Ratze. A bowed

Erxleben, Mammal. p . 8o. n. 5. Didelphis (Mu

rina ) roftro acutiufculo , ungue pollicum pal

marum acuto , cauda femipilofa.

#

Linné, Syft. Nat. Ed. X. I. p. 55. n. 4. Didelphis

(Murina) cauda femipilofa , maminis fenis.

Graumann, intr. in hift. hat. mamm, p. 25. V、

die Bufchratze. WAS
}+

Pennant, Synopf. quadrup. p. 207. n. 145. Mu

rine opoffum.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 28. n. 5. Didelphis

Murina, Bufchratte , Marmofe..

WHAT I 5. DOR
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5. DORSIGERA. Die Bufchratte. (2)

"

Müller, Naturfyftem, I. p. 293. n. 5. die Schwanz

ratte. Tab. 18. fig. 4. Seb.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 226. n. 129.

der Aeneas, die Bufchratte.Jsts

Lefke, Naturgefch. p. 152. n. 3. die Bufchratte.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 82. n. 5. die

Schwanzratze; der furinamifche Aeneas.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch, p. 77. n. 1.

Didelphis (Dorfigera) cauda bafi pilofa , dorfo

fufco , abdomine albido ; der furinamifche

Aeneas.

** 需 理

Funke, Naturgefch. I. p. 181. die Bufchratte, oder

derfurinamifche Aeneas.

Halle, vierf. p. 433. der Surinamifche Aeneas.

Tab. 34 A.

Neuer Schauplatz der Natur, I. p, 113. Aeneas.

VIII. p. 2. Schwanzratze.

Onomatol. hiftor. natur. III. p. 619. dasJurina

mifche, feine Iungen aufdem Rücken tragende

Beutelthier

•
Klein, Quadr. difp. p. 58. Mus fylveftris ameri

canus, femina catulos fuos fupra dorfum

gerens.

..

?།

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 152. n. 9. ‘ameri

kaniſche Waldmaus.

Klein, natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 61. n. 6.

indignifche Waldratze.

Büffon , vierfüls, VIII. p. 1or die Buſchratte;

m. e, Fig.

nadivo I staldi Martini,
Si

(9) Von dem Inftinkt , ihre fungen bey androhender Gefahr auf

dem Rücken fortzutragen , hat ihr Halle zuerst durch eine

Umwendung den Namen Aeneas ( der feinen Vater Anchiſes

auf dem Rücken aus der brennenden Stadt Troja getragen

haben foll ) gegeben.
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7

Sint

.I

61

1900

S

d

Martini, Naturlex. VIII . p. 218. Bufchratte..

Fermin , Befchr. von Surinam, II. p. 1or. die

Waldmaus.

in

2. CANCRIVORA. Der Krabbenfreſſer. ( °)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 226. 11. 130.

Didelphis (Karkinophaga) caninis fuperioribus

exfertis , vellere hirto , cauda fquamofa; der

-ima Krabbenfreffer.

Dapper , Amerika, p. 303. ein namenlofes Thier.

Erxleben, Mammal. p . 83. n. 6. Didelphis (Dor

figera) , cauda bafi pilofa , corpore longiore,

digitis manuum muticis.

Linne , Syft. Nat. Edit. X. I. p. 55. n. 5. Didel

phis ( Dorfigera ) cauda bafi pilofa , corpore

longiare , digitis manuum muticis.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 26. VI.

die Schwanzratze, die Waldmaus:

Gatterer, brev. Zool. I. p. 28. n. 6. Didelphis.

(Dorfigera) cauda bafi pilofa , corpore longio

re, digitis manuum muticis , dorfo fufco , ab

domine albido ; die Schwanzratte, der Aeneas.

n"

Schreber , Saugth . III. p. 547. n. 7. der Krabben

freffer.

Borowsky Thierreich, I. 2 p. 82. n. 6. der

Krabbenfreffer. wurubla

Buffon , vierf. VIII. p . 103. n. 7. der Krabben

freffer; m. e. Fig.

Martini Naturlexicon , VII. p. 229. der Krabben

freer.

Batsch, Thiere, I. p. 222. der Krabbenfreffer.

sandenbur I on125 1
8.BRA

(10) Länge des Schwanzes funfzehn Zoll . Das Fleiſch des Thiers

effen die Wilden.

***
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8. BRACHYURA. Das kurzfchwänzigte Beu

telthier.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 227. n. 131.'

das kurzfchwänzigte Beutelthier.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 83. n. 7. das

kurzgefchwänzte Beutelthier.
{

Martini Naturlexicon , VII. p. 227. das kurz.

fchwänzige Beutelthier.

Halle, vierf. p. 435. die amerikanische Waldmaus.

Büffon, vierf. VIII. p. 107. das kurzſchwänzige

Beutelthier; m. e. Fig.

Erxleben, Mammal. p. 80. n. 4. Didelphis (Bre

vicaudata) cauda abbreviata craffa.

Graumann, intr. in hift, nat. mamm. p. 26. VII.

Didelphis Brachyura.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 28. n. 4. Didelphis

(Brevicaudata) cauda abbreviata craffa.

9. ORIENTALIS. Der Kufkus. (').

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 35. Didelphis indi

ca; der Amboinefer.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 228. n. 132.

der Kufkus.

Borowfky, Thierreich, I. 2. p. 83, n. 8. der Kufkus.

Halle, vierf. p. 434. die gröfste amerikanische dick

köpfige Waldmaus.

Büffon , vierfüls. XIII. p. 288. der Phalanger;

m. 2 Figg.

i

Martini,

(1) Eine ahnliche Art hat Banks auf Neufüdwallis oder an der

Oftküfte von Neuholland gefunden. S. Hawkesworth Geſch.

der engl. Seereifen , III . p . 183. Schreber , Säugth. III. p. 54

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 229. a.

Z

B
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4.
Martini, Naturlex. VII. p. 231. Kufkus , Phalan

ger, Coefcoes.

Argenfola, Befchreibung der Molukken. Lpz.

1710. p. 167.

Klein, Quadruped. difp. p. 58. Mus americanus

maior , agreftis , capite grandi.

Klein, Claflif. der vierfüfs. Th. p. 174. n. 10.

amerikanische gröfsere Waldmaus, mit einem

grofsen Kopf.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 61. n. 7.

Feldmaus mit grofsem Kopfe.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 25. III.

Phalanger.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 28. n. 3. Didelphis

(Orientalis) digitis duobus intermediis plan

tarum coadunatis.

Der Filander.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 230. n. 131.

Didelphis (Brunii ) roftro elongato , conico,

pedibus pofticis longioribus , cauda mediocri ;

der Filander.

10. BRUNII.

Buffon, vierf. VIII . p. 109. der Filander; m. e. Fig.

Martini, Naturlex. VII. p. 228. Filander.

Batfch, Thiere, L. p. 223. der Filander.

Graumann, intr. in hiſt. nat. mamm. p. 26. VIII.

Didelphis Brunii.

II. GIGANTEA. Das Kenguruh. (²)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 62. n . 40. Mus Can

guru; das Känguruh.

Zimmer

(2) Dieſes durch Cooks erfte Reife nach der Südfee bekannt ge

wordene Thier hat in der Bildung des Kopfs viel vom Wind

Spiel,
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 231. 11, 134.

Didelphis (Kenguru) gigantea , abdomine in

craffato , pedibus anticis breviffimis , pofticis

longioribus , cauda attenuata , longitudine cor

poris ; der Kenguru. *

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 84. n. 9. das

Känguruh.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 78. n. 19.

Iaculus (Giganteus) cauda attenuata; der Kän

guruh.

Buffon, vierf. VIII . p. 111. n. 11. der Kenguruh.

Martini , Naturlex. VII . p. 286. Känguruh, Ken

guruh.

Nachricht von den neueſten Entdeck, der Englän

der in der Südfee. Berlin 1772. p. 220. 221.

Gefchichte der Seereifen nach dem Südmeere.

Fref. und Lpz. 1775. 8. III. p. 76. Känguruh;

m. e. Fig.

Krünitz, ökon. Encykl, XXXIV. p. 123. Känge

ruh, Känguruh.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,
* *.

I. p. 254. n. 144. der Känguhruh.

Batfch, Thiere , I. p. 223. der Kenguruh.

Camper, Naturgefch. des Orang - Utang, p. 18.

Canguroo.

Nierrem , zool . Abhandl . p. 34. n. 1. Känguru.

Erxleben , Mammal. p. 409. n. 2. Iaculus (Gi

ganteus) cauda attenuata, longitudine corporis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 64. II.

Jaculus Giganteus ; das Känguruh.

Z 2 Gatte

fpiel, ift aber über 80 Pfund fchwer, und hat ein fehr ſchmack

haftes Fleiſch. Er geht nicht auf vier Füfsen , fondera hüpft

mit grofsen Sätzen bloſs auf den Hinterfüfsen fchnell fort. Der

Schwanz ist beynahe von der Länge des Körpers. Die Hinter

füfse haben, nach Camper , nicht drey, ſondern vier Finger.
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1

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 112. n. 2. Iaculus

(Giganteus) cauda attenuata , longitudine cor

poris.

20

12. MACROTARSUS. Der Tarfier. (3)

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 217. n. 124.

der Tarfier, der Podje.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 84. n. 10. der

Tarfier.

Neuer Schauplatz d. Natur, VIII. p. 793. Tarfer.

Buffon, vierfüfs. VIII . p . 113. XIII . p. 281. der

Tarfer; m. e. Fig.

Fabricius Briefe aus London, p. 94.

Erxleben, Mammal . p . 71. n. 6. Lemur (Tar

fier) canda gracili nuda , apice fubfloccofa , ti

biis pofticis nudis.

Graumann, introd. in hift. nat. mamm. p. 26. X.

Didelphis Macrotarfos. p. 24.VI. Lemur Tarfier.

Pallas , nov. fp, quadr. e glirium ord. p. 275.

not. a. Lemur fpectrum.

Gatterer, brev. Zool. I. p . 26. n. 6. Lemur Tar

fier. Der Tarfer.

Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Der molukkifcheOpoffum ift als eine Varietät vom

Opoffum getrennt; überdem ift das Gefchlecht

mit

(3) Der Büffonfche Name Tarfier ift von den langen Fufswurzeln

(Tarfus) , die allein fo lang als der übrige Fufs find , hergenom

men. Vom Vaterlande des Thiers meldet Pallas (am angef, 0.)

folgendes : Patriam , quae Buffonium latuit , moneo effe ex

tremas infulas Oceani indici , praefertim Amboynam , unde non

nifi parce in Belgarum Mufaea venit , et ubi nomine Macaſſarien

fibus ufitate, Podje notum eft.
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mit fieben Gattungen vermehrt, und D. Cayo

pollin, Cancrivora, Brachyura, Orientalis, Bru

nii, Gigantea und Macrotarfus hinzugekommen.

..

18. GESCHLECHT. TALPA. Der Maul

wurf,Moll.

Müller , Naturfyſtem , I. p. 295. Gen. XVIII.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II . p. 388 .

1

Gen, XXXIV.

Schreber , Säugthiere , ' III. p. 557. Gen. XX.

Lefke, Naturgefch. p. 153. Gen. XIX.

Borowfky, Thierreich , I. 2, p . 84. Gen. XVIII.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p. 76.

Gen. XVII.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p . 376.

Onomatol. hift. nat. VII. p. 418.

Büffon, vierf. V. p. 41.

Erxleben, Mammalia , p. 114. Gen. XIII.

Graumann , intr, in hiftor. nat, mamm. p. 30.

Gen. XIII.

Batſch, Thiere , I. p. 209. Gen. XXVIII.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 33. Gen. XIII.

Pennant, Syn. Quadr, p. 311. Gen. XXXIV,

Briffon, quadr. p . 203. Gen. XLI.

Hermann, Tab. affinit, anim. p. 78.

1. EUROPAEA. Der gemeine Maulwurf. (4)

Müller , Naturfyftem , I. p. 295. n. 1. der euro.

päische Maulwurf.

*

Z 3 Zimmer

(4) Mollmaus , Moltwurf, Scherrmaus , Erdratze. Das Thier hat

einen fehr feinen Geruch, wodurch es eben im Stande iſt, ſeine

Nahrung in der Erde zu entdecken. Bey bevorſtehendem Re

gen-und Thauwetter ift der Maulwurf mehr an der Oberfläche

der

ین

1

"
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 388. n. 324.

der gemeine Maulwurf.

Lefke , Naturgefchichte , p. 153. n. 1. der gemeine

Maulwurf.

1

Borowfky. Thierreich , I. 2. p. 86. n. 2.p. 86. n. 2. der ge

meine Maulwurf.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 76. n. 1. Talpa

(Europaea) cauda breviore , auriculis plane

nullis ; der Maulwurf; die Schermaus.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 377. n. 1.

dergemeine Maulwurf. p. 388. Moll, Scharr

maus , fchwarzer, Schwarzfahler, europäiſcher

Maulwurf.

Funke, Naturgefch. I. p. 125. der Maulwurf.

Ebert, Naturlehre , I. p. 352. der Maulwurf.

Halle , vierfüfs. p . 445. der gemeine Maulwurf.

Tab. 26. A.

Meyer, Thiere, Tab. 1. fig. 2. ein Maulwurf.

Abbild. gut.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 21. n. 35. der Maulwurf.
#

Beckmann, Naturhiftorie , p. 24. n. 5. der Maul

.

1

wurf.

Pennant , arct. Zoolog. II. p. 140. n. 88. der eu

ropaifche Maulwurf.

Neuer Schauplatz der Natur , V. p. 423. Maul

wurf.

Onomat. hift. nat. VII. p. 420, der europäiſche

oder gemeine Maulwurf; die Scharrmaus.

Sander,

•
der Erde zu merken , weil die Regenwürmer dann in die Höhe

gehen . In trocknem Wetter , da fich diefe tiefer hinunter zie

hen , gehen ihnen die Maulwürfe nach , und werfen alfo fettner

auf. Die erſte Nahrung der lungen ſoll , nächſt der Mutter

milch, in der Wurzel der Zeitlofe (Colchicum autumnale Linn.)

beſtehen.
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:

)

Sander, ökon. Naturgefch . I. p. 261. der Maulwurf.

Handb. der Naturgefch . I. 2. p. 190. derMaulwurf.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte, p. 43.

der Maulwurf.

Gesner, Thierbuch , p. 257. Talpa ; ein Maul

wurf, Schär, oderSchärmaus ; in. e. fchl. Fig.

Klein, quadr. difp. p. 60. Talpa noftras.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 82. n. 1.1
*

einländifcher Maulwurf.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 63. n. I.

Schwarzer europäischer Maulwurf.

Kraft , Ausrottung graufam. Thiere, II. p . 443.

der Maulwurf.

Büffon, vierf. V. p. 33. der Maulwurf; m. e. Fig.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 56. n. 16.

gemeiner Maulwurf.

Kolbe , Vorgeb. d. g. Hoffn. Edit. in 4. p. 341.

Maulwürfe.

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 55. der Maulwurf:

nordifch Vond.

Shaw , Reife, p. 157. der Maulwurf

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 58. n. 17.

der europäische Maulwurf.

Goeze , europäiſche Fauna, I. p. 433. der ge

meine europäiſche Maulwurf.

Batfch, Thiere, I. p. 210. der gemeine Maulwurf.

Blumenbach, Beytr. zur Naturgefchichte, I. p. 43.

(das Gerippe.)

Bonnet, Betracht. fiber die Natur , II. p. 104. n.4.

Merklein , Thiere , p . 118. Maulwurf.

Derham, Phyfikotheol. p. 155. 340. 350 409.

521. 525.

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde, I. p . 123,

Maulwurf.

Stuttgard. allgem. Magazin 1767. p. 790. 378.

24
Gefell
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Geſellſchaftl, Erzählungen , II. p. 150-160.

Bernhard, Abhandl, vom Wiefenbaue , p. 348.

Magazin für den Landmann , II. p. 174.

Halle, Magie, III . p. 308.321. 585.

Goeze , Allerley , II. p. 243. neue Aufl. I. p. 398,

Voigt, phyfikal . Zeitvertr. p. 221.

Ludovici , Kaufmannslexicon, III, p. 1923.

Hamburg. Magazin , II. p. 38. III. p . 304. 305

XXIV. p. 217.

Berlin. Samml. IV. p. 471. 473. 548. V.p.383.591.

Schwed. Abhandl. IV. p. 214. XXIII. p. 31. 321.
第

1
Schwed. ökon. Wochenbl. p. 195. not.

Koburgifches Magazin , 1771. p. 92.

Stuttgard. Realzeit. 66. p . 392.

Thüring, neue Beytr. I, p. 453.

Reichard , Land- und Gartenſchatz , VI. p. 173,

Mills prakt. Feldwirthschaft , III. p. 406.

Lemmery, Materiallexicon , p. 1103.

Springer, Abh, vom deutſchen Weinbau. Lemg.

1769. p. 227.

Eckhard, Experimental Oekonomie. Ien. 1777.

P. 121.

Zinken , allgem. ökon. Lex. p. 1817.

André u. Bechstein, Spatziergänge, I. p. 169. 207.

Moyen für et facile de detruire les Taupes, dans

les prairies , et dans les jardins. à Paris 1770.

8. avec figg.

Comment. Lipf. XIX. p. 144.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 45. Talpa cau

data.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p . 7. n. 1. Talpa

caudata,

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 52. n. 1. Talpa

(Europaea) caudata , pedibus pentadactylis.

Linné, Fn. Suec. I. p. 7. n. 17. Talpa caudata.

Graumann,

(
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t

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm. p. 30.

Maulwurf.

Müller , Zoolog. dan. prodrom . p. 3. n. 18. Tal

pa ( Europaea ) caudata , pedibus pentada

ctylis.

"

Kramer, Auftr. p . 314. Talpa caudata.

Charleton , exercitat. p. 25. Talpa.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 129. Talpa.

Agricola , de anim. fubterr. p. 70. Talpa.

Rzacz. hiftor. nátur. Polon. p. 236. Talpa.

Sibbald, Scot, illuftr. P. II. T. II. p. 11. Talpa.II.

Gronov. Zoophyl. I. p. 9. n. 32. Talpa caudata,

pedibus pentadactylis,

Pennant, britt. Zool. p. 52. the Mole.

Pennant, britt. Thiergefch. p. 47. Maulwurf.

Valent. amphith, zootom. p. 183.

Ori Apollinio, hieroglyphica. Parif. 1551. p. 60.

Ariftot. hift. anim. I. c. 2. n. 15. IV. c. 8. n. 240.

Ασπάλαξ.

Plin. h. n. XI. c. 37. XXX. c. 3. c. 69. Talpa.

Aelian. de nat. anim. XVII. c. 10. Aσπaλa§.

Oppian. cyneget. II. 612. Aomáλas.

B. VARIEGATA. Der weifsgefleckte Maulwurf.

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 36. n. 5. Talpa fri

fius ; der gefleckte Maulwurf.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 389. n. a. der

weifsgefleckte Maulwurf.

Schreber, Säugthiere , III, p. 559. B. der weifs

flekkigte Maulwurf.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 87.a. der marmor

farbene oftfriefifche Maulwurf.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 388, a. der

gefleckte , oder marmorfarbene oftfriefifche

Maulwurf.

25 Halle,

1

1

"

+

番

"
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Halle, vierf. p. 448. der marmorfarbene offrie

fifche Maulwurf.

Klein, Quadruped. difp. p . 60. Talpa maculata,

Ooft-Frifia.

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 183. n. 4. fleckig.

ter Maulivurf.

1

Klein, natürl . Ordn. der vierf. Th, p. 64. n. 4.

gefleckter oftfriesländifcher Maulwurf.

Buffon, vierfüfs. V. p. 42. der Schwarze mit

weifsen Flecken aus Offriesland.

Berlin. Samml. VI. p. 319. derfleckigteMaulwurf;

m. Edw. Fig.

De la Faille, Naturgefch. des Maulwurfs , p. 25.

der gefleckte oder bunte Maulwurf.

Erxleben, Mammal, p. 117. a. Talpa albo - ma

culata.

Graumann , introd, in hiftor. nat. mamm. p. 36.

Talpa E. albo - maculata ooftfrifia,

Gatterer, brev, Zoolog. I. p . 34. a. derfleckigto

Maulwurf

Y. ALBA. Der weifse Maulwurf.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 389. B. der

weifse Maulwurf

Schreber, Säugthiere , III. p . 559. der weiſse

Maulwurf.

Borowsky, Thierreich , I, 2. p. 88. b. der weisse

Maulwurf.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 387. n. I.

der weifse Maulwurf.

Buffon , vierfüfs. V. p. 41. der ganz weisse

Maulwurf.

Klein, Quadrup. difp. p. 60. Talpa alba noftras.

Berlin. Sammlung. VI. p. 320, der ganz weisse

Maulwurf.

25 De
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1

De la Faille , Naturgefch. des Maulwurfs , p . 18.

Talpa albica; der weifse Maulwurf.

Erxleben , Mammal. p. 117. B. Talpa tota alba.

Linné, Fn. Suec. II. p. 9. n. 23. Talpa alba

noftras.

Wagner, hift. nat. Helvet. p. 185. Talpa alba.

Rzacz. Auct. hift. nat. Polon. p. 329. Talpa alba.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 30. b.

Talpa E. tota alba.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 34. b. tota alba.
}

S. FLAVA. Der gelbe Maulwurf.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p.389. y. der gel.

be Maulwurf.

Schreber , Säugthiere , III. p. 559. 8. der gelbe

Maulwurf.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 88. c. der vir.

ginifche Maulwurf.

Erxleben, Mainmnalia , p . 128. y. Talpa E. fla

vefcens.

Graumans, intr. in hift. nat. mamm. p . 31. d.

Talpa E. flavefcens Virginiana.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 34. c. flavefcens ;

der virginifche Maulwurf.

E. CINEREA. Dergraue Maulwurf.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 390. 8. der

grave Maulwurf.

Schreber, Säugth. III. p. 159. e. der graue Maul

wurf.
1

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 8. n. d . Eifliaca

cinerea , der graue Maulwurf.

Hüpfch, am a. O. eine bisher unbekannt geweſeno

Art von Maulwürfen, der graue eifelifche

Maulwurf.

Bechstein,
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Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 388. n. 3.

der graue Maulwurf.

Buffon, vierf. V. p. 43. der graue Maulwurf.

De la Faille, Naturgefch. des Maulwurfs,
P. 95.

Erxleben, Mammalia, p. 118. 8. Talpa E. ſupra

fplendens grifea , fubtus flavefcens.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 31. d.

T. fupra fplendens grifea , fubtus flavefcens.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 34. d. der eifeliſche

Maulwurf.

Der langgefchwänzte

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 290. n. 325.

der langgefchwänzte Maulwurf.

Schreber, Saugthiere , III. p. 561. n. 2. der lang

gefchwänzte Maulwurf.

3. LONGICAUDATA.

Maulwurf

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 88. n. 3. der lang ,

gefchwänzte Maulwurf.

Pennant, arct. Zool. II. p . 138. n. 85. der langge

Schwänzte Maulwurf.

Graumann, introd . in hift. nat. mamm. p. 31. II.

Talpa longicaudata.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 34. n. 2. Talpa

(Longicaudata ) cauda mediocri , pedibus pen

tadactylis , pofticis fquamofis.

4. RUBRA. Der rothe Maulwurf.

Müller, Naturfyft . Suppl. p . 35. n. 1. Talpa Vir

ginea ; der Purpurmaulwurf.

Müller , Naturfyftem, Suppl. p. 36. Talpa ameri

cana; der rothe Maulwurf.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 290. n. 326.

der rothe Maulwurf

Schreber,

A

Y
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Schreber, Säugthiere , III. p. 561. n. 3. der rothe

Maulwurf.

"
Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 89. n. 4. der

rothe Maulwurf, Purpurmaulwurf.

Halle, vierfüfs. p. 447. der amerikaniſche rothe

Maulwurf.

Neuer Schaupl. der Natur , V. p. 424. röthliche

Maulwürfe.

Onomat. hift. nat. VII. p. 418. Talpa americana

rufa. p. 119. der rothe amerikaniſche Maulwurf.

Klein, Quadrup. difp. p. 60. Talpa rubra ameri

cana.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 183. n. 2. rother

amerikaniſcher Maulwurf.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 63. n. 21,

rother Maulwurf.

Büffon, vierfüfs . V. p. 41. der rothe amerikani

Sche Maulivurf.

De la Faille, Naturgefch. des Maulwurfs, p. 26.

Talpa americana rubra.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 31. IIL

der rothe Maulwurf, der Purpurmaulwurf.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 35. n. 3. Talpa

Rubra.

2. ASIATICA. Der Goldmaulwurf. (5)

1

Müller, Naturfyft . I. p. 299. der afatifche Maul

wurf. Tab. 17. fig. 2.

Zimmer

*(5) Seba, der diefs Thier zuerſt bekannt gemacht hat , hat in An

fehung des Vaterlandes deffelben , wofür er Sibirien angiebt,

die Zoologen lange fehr irre geführt , daher fich auch diefer

Irrthum noch in der XII Edition unfres Syſtems erhalten hat.

Sparrmann technet es zu den Spitzmäufen, und giebt feine Länge

auf fünf bis fechs Zoll an..
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p . 391. n. 327.

der Goldmaulwurf.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 85. n. 1. der

afatifche Maulwurf; Goldmaulwurf.

Lefke , Naturgefch. p. 154. n. 2. der Goldmanl

wurf, Talpa aurea.

Halle, vierf. p. 447 der bunte fibirifche Maul

wurf.

Neuer Schaupl. der Natur, V. p. 424. fibiriſche

Maulwürfe.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 419. der afatifche

Maulwurf; der bunte fibirische Maulwurf.

Klein, Quadrup. difp. p. 60. Talpa fibiricus ver

ficolor.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Thiere, p. 183. n. 2.

bunter fibirifcher Maulwurf

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 63. n. 3.

bunter fibirifcher Maulwurf.

Buffon , vierf. V. p. 40. der fibirifche Maulwurf.

Sparrmann , Reife n. d. Vorgeb. d. g. H. p. 497.

Sorex aureus; die ungefchwänzte Goldfpitzmaus.

De la Faille, Naturgefch. des Maulwurfs , p. 28.

der Maulwurfvon Sibirien.

Erxleben, Mammal. p. 120. n. 4. Talpa (Afiati

ca) ecaudata , palmis tridactylis.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 45. Talpa cau

da nulla.

Linné, Syft. Nat. Ed. VI. p. 7. n. 2. Talpa ecau

data.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 53. n. 2. Talpa

(Afiatica) ecaudata , palmis tridactylis.

Graumann, intr. in hift . nat. mainm. p. 31. IV.

der afiatiſche Maulwurf.

Gatterer, brev. Zool . I. p . 35. n. 4. Talpa (Afia

tica) ecaudata, palmis tridactylis.

A)-Ver
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Sorex.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver.

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Bey der erften Gattung find vier Varietäten diſtin

guirt. Bey der letztern Nr. 2. ift das Vaterland

berichtiget; das ganze Gefchlecht aber ist mit

zwey Gattungen vermehrt, und T. Longicaudata

und Rubra dazu gekommen.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der Tucan.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 391. a.

Schreber, Säugth. III , p. 562. b. c.

Fernand, anim. p. 7. Tucan , feu Talparum in

dicarum quoddam genus.

2. Dergrofse capifche Maulwurf

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 391. b.

·

19. GESCHLECHT. SOREX. Die Spitzmaus.

Müller, Naturfyft. I. p. 300. Gen. XIX.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 381. Gen. XXXIII.

Schreber, Säugthiere, III. p. 565. Gen. XXI.

Lefke, Naturgefch. p. 154. Gen. XX.
雾

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 89. Gen. XIX.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte, p. 75.

Gen. XVI.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 388.

Neuer Schauplatz der Natur , VIII. p. 381.

Onomat. hift, nat. VII. p. 202.

Batfch, Thiere, I. p. 209. Gen. XXIX.

Erxleben, Mammalia , p. 121. Gen. XIV.

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm. p. 31.

Gen. XIV.

Boddaert,
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1

Boddaert, Elenchus, p. 126. Gen. XXIV.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 35. Gen. XIV.

Pennant, Synopf. quadr. p. 307. Gen. XXXIII.

Briffon, quadrup. p. 126. Gen. XXVII.

Hermann, tab. affin, animal. p. 79.

1. CRISTATUS. Die Kammnafe.

Müller, Naturfyft. I. p . 300. n. 1. die Haarnafe.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 386. n. 322. die

Kammnafe.

Schreber, Säugth. III. p. 566. n. 2. die Kammnafe.

Lefke, Naturgefch. p. 155. n. 1. die Spitzmaus .

mit der Kammnafe.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 91. n. 3. die

gekammte Spitzmaus.

Pennant, arct. Zool. II. p. 138. n. 86. die Kamm

nafe (unter den Maulwürfen).

Neuer Schaupl. d. Natur , VIII. p. 382. Haarnafe.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 206. die Spitzmaus

mit der Igelnafe.

Batfch , Thiere, I. p. 211. die Kammnafe.

De la Faille, Naturgefch. des Maulwurfs , p. 30.

Talpa (Canadenfis) cauda nodofa longiffima,

nafo multiplicibus mufculis , tanquam fpinis

coronato, der Maulwurfvon Canada. Tab. I.

Erxleben, Mammal. p. 121. n. 1. Sorex (Crifta

tus) naribus carunculatis , cauda breviore.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 53. n. 2. Sorex

(Criftatus) naribus carunculatis , cauda corpore

breviore.

Linné, S. N. Edit. XII. I. p. 73. n. 1. Sorex (Cri

ftatus ) naribus carunculatis, cauda corpore ,

breviore.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm . p. 31. I

die Haarnafe.

Gatterer,
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 35. n. 1. Sorex (Crifta

tus) naribus carunculatis , cauda breviore.

à. MINUTUS. Die kleine ungefchwänzte fibiriſche

Spitzmaus.

Müller, Naturfyft. I. p.301. n. 2. die Zwergmaus.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 285. n . 318. die

kleiufte ungefchwänzte fibirifche Spitzmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 92. n. 4. die

Zwergmaus, ungefchwänztefibir. Spitzmaus.

Neuer Schauplatz der Natur , VIII. p. 382.

Zwergmaus.

Onomat. hift. nat. VII. p. 206. die kleinfte Maus.

Erxleben, Mammalia, p. 122. n. 2. Sorex (Mi

nutus) roftro longiffimo, cauda nulla.

Graumann, intr. in hift. nat. mammal. p. 31. II.

die Zwergmaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 36. n. 2. Sorex ( Mi.

nutus) roftro longiffimo , cauda nulla.

3. AQUATICUS. Der Weifsfchwanz.

Müller, Naturfyft. I. p. 302. n. 3. die Waf

fermaus.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 387. n. 323.

der Weifsfchwanz.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 91. n. 2. die

Wafferspitzmaus.

Pennant , arct. Zool. II. p. 139. n. 87. der Weifs

Schwanz.

Halle, vierf. p. 447.dervirginiſche Oder gehören

Maulwurf?
diefe Synony

Briffon, quadr. p.205. Talpa (Vir- men vielleicht

giniana) caudata nigricans , ex zu pag. io.

faturatepurpureo mixta, pedibus Nr. 1. 8. des

anticis et pofticis pentadactylis ? Syſtems?

Aa Onomat
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4

Onomatol. hift. nat. VII. p. 203. die amerikani

fche Spitzmaus.

Erxleben , Mammal. p. 123, n. 4. Sorex (Aquati

cus) plantis palmatis , palmis caudaque brevio

re albis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 53. n. 3. Sorex

(Aquaticus) plantis palmatis , palmis caudaque

corpore breviore albis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 32. IV.

3

Waffermaus.

Gatterer, brev. zool. I. p . 36. n. 4.36. n. 4. Sorex (Aqua

ticus) plantis palmatis, palmis caudaque bre

viore albis.

6. MOSCHAT U.S Der Wüchuchol. (¹)

1

Müller , Naturfyftem , I. p. 332. n. 2. die Biber

ratze.

Zimmer

(1) Im Winter hat das Thier keine andere Luft , als die unterirra

difche in feiner Höhle ; hingegen fieht man es , fobald das Eis

vergangen , fleifsig auf die Oberfläche des Waffers kommen,

und an der Sonne fpielen. Das Athemholen kann es zwar län

ger als andere Saugthiere, entbehren , mufs es aber lange unter

dem Waffer verweilen , ſo erſtickt es. Man findet daher die

Biefamratzen, die fich in den Fifchreufen und Stellnetzen ge

fangen haben , gemeiniglich todt. Im Trocknen kann es daher

gur aushalten , ohnerachtet der gemeine Mann in Russland das

Gegentheil glaubt. Man hört das Thier oft mit den Lippen,

wie eine Ente im Waffer fchnattern , wobey es den Rüffel in

den Mund nimmt. Wenn es aber gereitzt wird, fo läfst es eine

fchwache quitternde Stimme von ſich hören , und beifst gefähr

lich. Die Eingeweide haben , auch wenn fie frisch find , einen

Arengen Schwefelgeruch. Das in den Bläschen des Schwanz

kolbens enthaltene zähe Wefen hat einen fo ftarken Geruch,

dafs er den Geruch des fogenannten Bibergeils an Stärke noch

übertreffen foll. Der Pelz ist zwar glänzend , wird aber des un

leidli
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2

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 283. n. 315.

der Wüchnol, die Biefamratte.

1

Lefke, Naturgefch. p. 155. n. 2. die Bifamratte.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p . 89. n. 1. die Bi

Samratte; wohlriechende Wafferratte. Tab. 19.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 96. die Biberratze

Bifamratze; Bifambiber.

Halle , vierf. p. 426. die wohlriechende Waffer

;

ratte.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 27. n. 39. die Biefam- oder Bieberratze.

Neuer Schaupl. d. Natur, II. p. 312. der Désman;

die Bifamratze von Moskau.

Onomat. hift. nat. II. p. 675. die Mofchusratte.

Klein, Quadrup. difp. p. 57. Glis moſchiferus ;

odore Mofchi.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 168. n. 6. Muſkus

Siebenfchläfer; Walfer- ausländifche Maus.

Klein, natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 60. n. 6.

Mufkusratze ; Waffermurmelthier.

Büffon, vierfüſs. VI. p. 376. der Desman ; die

Zibethfpitzmaus; der Wychuchol ; die ruffifche

Bifamratte; m. e. Fig.

Batſch, Thiere , I. p. 212. die Bifamratte.

Aa 2 Pallas,

€
leidlichen Geruchs wegen, den er beybehält , nur in fchmalen

Streifen , eines Fingers breit, zur Verbrämung der Schlafpelze,

die man in den Stuben trägt , gebraucht. Den Schwanz thut

man in die Kleiderfchränke , um die Motten von Kleidern , be

fonders von Zobelbälgen abzuhalten ; aber der Geruch zieht

fich in die Kleider. Das Haar würde zu Hutfilzen eben fo

dienlich feyn als das Biberhaar. Die riechende Materie brennt

wie Oel, mit einem Sprenzeln. An dem Wäls und dem Hecht

hat der Wüchuchol grofse Verfolger , welche ihn häufig freffen.

Letzterer bekommt davon einen fo ftarken Zibethgeruch , dafs

er nicht zum effen taugt. Uebrigens ift das Thier fehr men

ſchenfcheu , und verbirgt fich , fobald es jemand gewahr wird.
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Pallas , Reife durch Rufsl. I. p. 130. 156. Sorex.

Mofchatus; Bifamratte.

Pallas Reife, Ausz. I. p. 107. Bifamratten.

Schlözer , Erdbefchreibung von Amerika . p . 75.

die Biefamratze.

Rytfchkow , orenb. Topogr. I. p. 229. Wycho

chol, Waffer- oder Bifamrátze.

Müller, Samml. ruff. Geſch. VII. p . 41. die Bifam

Ratze an der Wolga.

Gorze, Natur, Menfchenl. u. Vorfeh. IV. p. 362.

'Bifamratze.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen, IV. p. 73.

die Bieberratze.

Merreni , zoolog. Abhandl. p. 19. n. 2. Bieſam

bieber.

Linné, Syft. Nat. Ed. II. p. 47. Caftor cauda linea

ri plana.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 2. Caſtor

cauda longa lanceolata plana,

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 59. n. 2. Caftor

(Mofchatus) cauda longa lanceolata plana.

Linné, Fn. Suec. I. p. 9. n. 24. Caftor cauda lon

ga lanceolata plana.

Linné, weftgoth. Reif. p . 161. die Biefamratte.

Caftor mofchatus.

Graumann, intr. in hift, nat. mamm. p. 32. IX.

die Bifamratte, die Biberratze.

Gatterer, brev. zool . I. p.37. n. 9. Sorex (Moſcha

tus) pedibus palmatis , cauda compreffo- lan

ceolata.

Charleton, exercitat. p. 25. Sorex Mofcovi.

ticus.

Muſeum Wormianum, p. 334. Mus aquaticus

Clufii.

7. Fo.
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7. FODIENS. Die Wafferfpitzmaus. (²)

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 36. n. 6. Sorex aqua

ticus; die Wafferfpitzmaus.

Zimmermann, geogr. Zool, II, p. 15. die Waf

ferfpitzmaus.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 283. n. 314.

Sorex (Daubentonii) Erxl. Sorex Fodiens

Pallas Sorex (Carinatus) atrocinereus, fub

tus albidus , inciforibus brunneis , macula re

tro oculos alba , cauda attenuata fubtus pilofo

carinata Herrmann.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 93. n. 6. Sorex

Daubentonii Erxleb. Die grabende Spitzmaus,

der Gräber.

}

Blumenbach, Handb. der Naturgeſch. p. 76. n. 2.

Sorex (Daubentonii) habitu talpae , digitis cilia

tis; die Wallerfpitzmaus.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 394. n. 2.

die Wafferfpitzmaus. p. 399. kleine Waffer

maus; kleiner Maulwurf; Gräber. Tab. 9.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 26. n. 37. Wafferspitzmaus.

A a 3 Neuer

(2) Merret hat fie zuerſt 1670, namentlich angezeigt ; fie ift aber

nachher in Vergeffenheit gerathen , und von Daubenton , der fie

in Bourgogne fand, 1756. als ein neu entdecktes Thier befchrie

ben worden ; daher die Erxlebenfche Benennung. Die Nah

rung des Thiers beſteht vorzüglich in Regenwürmern , Infek

tenlarven , kleinen Wafferſchnecken u. dgl. Seine Füsse haben

zwar keine Schwimmhaut; jeder Zehe ist aber zu beyden Seiten

mit kurzen Härchen befetzt , die die Füsse zum Rudern unge

mein gefchickt machen. Die Oeffnung des Gehörgangs kann

es durch eine Klappe zuſchliefsen , fo lange es unter Waffer ift.

Es kommt wenig zum Vorfchein , läfst fich am meiſten früh

Morgens erblicken, ist aber wegen feiner Behendigkeit ſchwer zu

fangen. Die Begattung gefchieher zu Anfang des Maies. Das

Weibchen,trägt 3 Wochen. Die lungen werden blind geboren..



374
Sorex.Mammalia Ferde.

こ

Neuer Schauplatz der Natur, IX. p. 582. Waſſer

Spitzmaus.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 189. die Waffer

Spitzmaus.

Handb. d. deutfch. Thiergefchichte, p. 43. Wal

ferfpitzmaus.

Buffon, vierfüfs. IV. p. 267. 268. die Waffer

Spitzmaus ; m. e. Fig.

Batfch , Thiere, I. p. 213. die Wafferspitzmaus ;

der Gräber.

Goeze, Natur , Menfchenl. u. Vorf. I. p. 553. die

Wafferfpitzmaus.

Goeze , europäiſche Fauna , I. p. 477. die Waf

Serfpitzmaus.

Oedmann , in den neuen fchwed. Abhandl. IX.

p. 298. Sorex Fodiens , Wafferfpitzmaus.

Pallas , Reife durch Ruſsland, I. p. 113. Sorex fo

diens. II. p. 664.

Daubenton , Mem, de l' Acad. de Paris , 1756.

p. 211. Tab. 5. fig. 2. Mufaraigne d'eau.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 32, V.

die Waffermaus,

Gatterer, brev, zool. I. p. 36. n. 5. Sorex (Dau

bentonii ) cauda mediocri fubnuda, corpore

nigricante, fubtus cinereo , digitis ciliatis.

4. MURINUS. Diejavanifche Spitzmaus.

Müller , Naturfyftem , I, p. 302. n. 4. der Mau

fekopf

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 384. n. 316. die

javanifche Spitzmaus.

1

Schreber, Säugthiere , III. p. 576. n. 8. diejavani

fche Spitzmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 93, n. 7, diejava

niſche Spitzmaus.

Onomat.
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Onomat. bift. nat. VII. p. 207. die javaniſche

Spitzmaus."

Pennant, Syn. quadr. p . 309. n. 238. the murine

Shrew.

Erxleben, Mammalia , p. 124. n. 6. Sorex (Mu

rinus) cauda mediocri , corpore fufco , pedibus

caudaque cinereis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 32. VI.

Sorex murinus.

Gatterer , brev. zool. I. p. 36. n. 6. Sorex (Muri-,

ǹus) 'cauda mediocri , corpore fufco, pedibus

caudaque cinereis; der Maufekopf.

5. ARANEUS. Die gemeine Spitzmaus. (3)

1

Miller, Naturfyft. I. p. 302. n. 5. die Spitzmaus.

Tab. 17. fig. 3.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 14. p. 382.

n. 310. die gemeine Spitzmaus.

Lefke, Naturgefchichte , p. 155. n. 3. die gemeine

Spitzmaus.

Aa 4 Borow

(3) Diefe Thiere zeichnen fich befonders durch ihre Geſchicklich

keit im Graben, Geſchwindigkeit im Laufen , und durch ihre

Luftigkeit aus. Sie halten fich im Freyen in Geſellſchaft zu

fammen , in Gebäuden aber wohnen fie einzeln in Winkeln,

wo es feucht ift. Ihre Nahrung beſteht in Mehl, Fleiſch , Brod,

Regenwürmern , Inſekten etc. Sie benagen auch die Wurzeln

der Weinstöcke , Eichen , Buchen , Wacholder und Obſtbäume.

Wahrscheinlich gehen fie auch im Felde, den jungen Vögeln,

die auf der Erde ausgebrüret find , nach ; da fie , nach fichern

Erfahrungen , die Stubenvögel , z. E. Rothkehlchen , todtbeif

fen. Sie begatten fich mehrmals im lahre. Das Weibchen geht

an drey Wochen trächtig , und wirft feine lungen in einer Kluft

in dem Mifte oder im Grafe , unverfteckt , auf einem von aller

hand Genifte , Stroh und Grashalmen verfertigten runden

Neſte. Dafs diefe Maus giftig fey , oder den Pferden in den

Leib krieche, u. f. w. find ungegründete Sagen. Zuweilen,

aber felten , finden fich weisse Spitzmäuſe.

.
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Borowfky, Thierreich , L. 2. p. 93. n. 8. die ge

meine Spitzmaus.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 75. n. 1.

Sorex (Araneus ) cauda mediocri , abdomine

albido ; die Spitzmaus,

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 389. n. I..

die gemeine Spitzmaus. P. 393. Bifammaus,

Müger, Zismaus , Angelmaus , Reutmaus.*

Funke, Naturgefch. I. p. 122. die Spitzmaus.

Halle , vierf. p. 435. die Spitzmaus.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 26. n. 38. Spitzmaus.

Pennant, arct. Zool, II, p. 137, n. 84. die gemeine

Spitzmaus.
i

Neuer Schauplatz der Natur , VII. p. 381. Spitz

1

maus.

Onomat. hiftor. nat. VII, p. 204. die gemeine

Spitzmaus,

Handbuch d. Naturgefch. I. 2. p. 189. die Spitz

maus. Mus Araneus.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte, p. 43.

Spitzmaus.

Gesner, Thierbuch, p. 271. Mützer , Spitzmaus,

Abbild. fchlecht.

Klein, Quadruped, difp. p. 58 , Mus Araneus,

roftro productiore.

Klein, Claffif, d. vierfüfs, Thiere , p. 174. n. II.

Spitzmaus.

Klein, natürl, Ordn, d, vierf, Thiere, p. 61. n. 8,

Spitzmans .

Büffon, vierfüfs. IV. p. 263. die Spitzmauss

m , e, Fig.

Kraft, Ausrottung graufam. Thiere , II. p. 492,

Spitzmaus.

Batfch, Thiere, I. p. 213. die gemeine Spitzmaus,

Goeze,
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Goeze, europäiſche Fauna , I. p. 465. die ge

meine Spitzmaus.

Fiſcher , Zufätze zur Naturgeſch. von Livland,

p. 40. n. 484. Spitzmaus.

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I. p. 124.

n. 13. die Spitzmaus.

André und Bechstein , Spatziergänge, III. p. 120.

die gemeine Spitzmaus.

Jablonsky, allg. Lex. p. 111. Spitzmaus. Sorex.

Pallas , Reife durch Rufsl. II. p. 664.

Erxleben, Mammal. p. 125. n. 7. Sorex (Ara

neus) cauda inediocri , corpore fubtus albido,

Linné, Syft, Nat. Edit. II. p. 48. Sorex.

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 19. n. 1. Sorex.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 53. n. 1. Sorex

(Araneus) cauda corpore longiore,

Linné, Fn. Suec. I. p. 11. n. 33. Sorex.

Linné, Muf. Adolph, Fr. I. p. 10. Sorex vul

garis.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 32. VII.

Spitzmaus.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 36. n. 7. Sorex (Ara

neus) cauda mediocri , corpore fubtus albido,

Severin, zoolog. Hungar. p. 71. n, 1. Sorex Ara.

neus ; feu Mus Araneus.

Müller, zool. dan. prodrom. p. 4. n. 19. Sorex

( Araneus) cauda mediocri , corpore fubtus

albido.

Heucher, diff. Araneus homini perniciofus et fa

lutaris, Witt, 1701.

Kramer, Auftr. p. 317. Sorex,

Charleton , exercitat. p. 25. Mus araneus.

Coler , oeconom, rural. et domeft, Mogunt. 1665.

fol. p. 150.

Schwenkfeld
, ther. Silef. p. 114. Mus araneus

.

Aa 5
Agri.

4.
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Agricola , de anim. fubterr. p. 35. Mús araneus.

Pennant , britt. zool. p. 54. the Shrew Moufe;

m. e. Fig.

Pennant , britt. Thiergefch. p. 49. Tab. 9. e.

Daubenton, Mem. de l'acad. de Paris 1756. p. 211.

Tab. 5. fig. 2. Moufaraigne.

Forfter, phil. transact . LXII. p. 380. foetid Shrew.

Plin. hiftor, natur, VII. c. 58. XXIX. c. 4. Mus

araneus.

Aelian. de nat, anim. II. c. 37. Muyaλn.

Columella, de re ruft. VI. c. 17. Mus, araneus,

quem Graeci μvyaλny appellant.

2

4

8. SURINAMENSIS. Diefurinamifche Spitzmaus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 386. n. 320.

diefurinamifche Spitzmaus.

Schreber, Saugthiere , III. p . 575. n. 6. diefurina

mifche Spitzmaus.

Borowsky , Thierreich , I. 2. p. 94. n. 10. diefu

rinamifche Spitzmaus.

9. PUSILLUS. Die perfifche Spitzmaus.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 385. n . 317.

die perfifche Spitzmaus.

Schreber , Säugth. III. p. 576. h. 7. die perfifche

Spitzmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 92. n. 5. die per

fifche Spitzmaus.

Severin , zool. Hung. p. 71. n. 3. Sorex Pufillus.

1

10. BRASILIENSIS. Die brafilifche Spitzmaus.

Müller , Naturfyft. Suppl. p . 36, n. 7. Sorex ame

ricanus ; die brafilianiſche Spitzmaus.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p . 386. n. 321. die

brafilifche Spitzmaus.

Schreber,
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1

Schreber , Säugthiere , III, p. 577. n. 7. die bra

filifche Spitzmaus.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 94. n. 9. die bra

filianische Spitzmaus,

Neuer Schaupl, der Natur , VIII, p. 382. die bra

filianifche Spitzmaus,

Onomat, hiftor, nat. VII . p. 205. die brafiliani

fehe Spitzmaus.

Briffon , quadr. p. 127. n. 3. Mufaraneus (Brafi

lienfis) fufcus, tribus taeniis in dorfo nigris.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 32. VIII.

die brafilianifche Spitzmaus.

%3
Gatterer , brev. Zool. I. p. 37. n. 8. Sorex (Bra

filienfis) fufcus , dorfo firiis tribus nigris.

Severin , zool. Hungar. p. 71. n. 4. Sorex Bra

filienfis.

Die kleinfte gefchwänzte fibiriſche

Spitzmaus. (4)

11. EXILIS.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 385. n . 319.

die kleinfte gefchwänzte fibirifche Spitzmaus:

Schreber, Saugthiere , III. p. 577. n. 10, die klein

fte gefchwänzte fibirifche Spitzmaus.

Blumenbach, Handb, der Naturgefch. p. 76. n. 3.

Sorex (Exilis ) minimus, cauda craffiffima

tereti.

x

Pallas , Reife, II. p . 664, eine Art unglaublich

kleiner Spitzmäufe.

Erxleben, Mammalia, p. 130, **

Grauman , introd, in hiftor. nat, mamm. p. 32.

IX. 2.

A) Ver

(4) Länge des Körpers noch nicht drey , des Schwanzes

Zoll.



380 Sorex.Mammalia Ferae.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Aus dem 23 Gefchlecht der XII Edition ift die

zweyte Gattung Caftor Mofchatus p. 79. hieher

verfetzt; mit diefer das Gefchlecht um fechs Gat

tungen vermehrt , und S. Fodiens , Surinamen

fis , Pufillus , Brafilienfis , und Exilis hinzuge,

kommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Der Weifszahn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 382. n. 311.

Sorex (Leucodon ) atro- cinereus , fubtus albi

dus , inciforibus candidis , cauda tereti pilofio

re; der Weifszahn.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 399. n. 3.

der Weifszahn.
1

2. Die Spitzmaus mit vierfeitigem Schwanze,

Zimmermann, geogr. Zool . II , p. 383. n. 312.

Sorex (Tetragonurus) atro-cinereus, fubtus pal

lidior , cauda fubquadrata , dentibus inciforibus

brunneis.

Bechstein , Naturgeſchichte Deutſchl. I, p. 399.

n. 4. die Spitzmaus mit dem vierfeitigen

Schwanze,

3. Die Spitzmaus mit verkehrtem Schwanze,

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 383, n. 313.

Sorex (Conftrictus) atro- cinereus , unicolor,

caudae bafi conftricta.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 400. n. 5.

die Spitzmaus mit verkehrtem Schwanze,

4. Spitz

7!
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4. Spitzmäufe, welche einen Mofchusgeruch haben.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 387. a.

Bofsmann, Reife nach Guinea , p. 298.

5. Die gröfste Spitzmaus vom Cap.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 388. b.

Petiver. Gazophylac. nat. et art. Tab. 23. fig. 9.

Mus araneus Capenfis maxiinus.

Erxleben , Mammal. p. 130.

6. Die Spitzmaus von der Hudfonsbay.

Zimmermann , geogr. Zool . II. p.388.c.

Forfter, philof. transact. LXII. p. 381. Shrew.

Erxleben, Mammal. p. 130. ***

20. GESCHLECHT. ERINACEUS. Der Igel.

Müller, Naturfyft. I. p. 304. Gen. XX.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. pag. 392.

Gen. XXV.

Schreber , Säugthiere , III. p. 579. Gen. XXI.

Lefke, Naturgefch. p. 159. Gen. XXII.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 95. Gen. XX.

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 367.

Neuer Schauplatz der Natur , VIII. p. 434.

Onomat. hift. nat. III. p. 813.

Batfch, Thiere, I. p. 209. Gen. XXX.

Erxleben, Mammalia , p. 169. Gen. XVIII.

Graumann, introd. in hiftor. nat, mamm. p. 38.

Gen. XVIII.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 46. Gen. XVIII.

Pennant, Syn. quadr. p. 316. Gen. XXXV.

Briffon, quadr. p. 128. Gen. XXVIII.

Herrmann, tab, affinit, animal.
P. 28.

1. Eu.
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1. EUROPAEUs. Der gemeine Igel. (¹)`

Müller, Naturfyft. I. p. 304. der gemeine Igel.

Tab. 17. fig. 1.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p . 21, p. 392.

n. 328. der gemeine Igel.

1
Lefke , Naturgefch. p . 159. der gemeine Igel.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 96. n. 2. der ge

meine Igel.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 66. n. 1. Hystrix

(Erinaceus ) auriculis rotundatis , naribus cri

flatis ; der Igel.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 368. n. 1.

der gemeine Igel.

Funke,

(1) Man unterſcheidet insgemein zwey Varietäten bey diefer Gat

tung, Hundsigel und Schweinigel, deren Verfchiedenheit befon

ders in der Bildung der Schnauze beſtehen foll , aber woht

mehr in der Einbildung beſtehen mag. Der Igel ift ein unfchul

diges furchtfames Thier , das Niemanden beleidigt , und auch

nicht einmal beifst , wenn es beleidigt wird . Zur aufserften

Vertheidigung benetzt er fich mit feinem übelriechenden Urin.

Wenn er fich einmal zufammengerollt hat, fo lässt er fich

eher zerreiffen , als mit Gewalt zur Aufwickelung bringen.

Doch kann man ihn durch Begieſsen mit Waffer , und Eintau- .

chen in daffelbe , wodurch ihm das Athemholen benommen

wird , dazu bewegen. Der Fuchs bedient fich dazu feines ftin

kenden Harns. Durch die Verzehrung mancherley Ungeziefers

wird der Igel ein überaus nützliches Thier , und man verfolgt

ihn nur , wegen des vielleicht unbeträchtlichen Schadens , den

er an dem Federviehe thut. Man will auch bemerkt haben,

dafs er die Hühnernefter plündert , und die Eyer verzehrt.

Das Weibchen geht ſieben Wochen trächtig , faugt die Iungen,

die anfangs weiſs , und auf ihrer Haut nur mit Spuren von Sta

cheln verfehen find , vier Wochen , und trägt ihnen Schnecken,

Regenwürmer , Weintrauben , und abgefallenes Obft zu ihrer

Nahrung zu. Merkwürdig ist es, dafs der Igel fogar ſpaniſche

Fliegen frisst, und deren über hundert auf einmal ohne Schaden

verzehren kann. Im Herbfte wird er fehr fett. Sein Fleiſch

foll aber nicht efsbar feyn.
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17.

Funke, Naturgefch. I. p . 178. der Igel.

Ebert , Naturlehre , I. p. 355. der Igel. Tab.

Halle , vierfüfs. p. 463. der gemeine Schweinigel.

Meyer, Thiere, I. Tab. 95. 96. der Igel. Ab

bild. gut.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 47: n. 48. der Igel.

Beckmann , Naturhiftorie , p. 26. n. 12. der Igel

oder Schweinigel.

Pennant, arct. Zool . II. p. 149. n. 89. der gemeine

Igel.

Sander, ökon. Naturgeſch . I. p. 260. der Igel.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 183. der Igel

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte ; p. 37.

der Iget.

Neuer Schauplatz d. Natur, VIII. p. 434. der Igel.

Onomat, hill. nat. III . p. 814. der europäiſche Igel.

Gesner, Thierbach , p. 227. Herinaceus ; ein

Igel. Abbild. gut:

Klein , quadrup. difp. p. 66. Acanthion vulgaris

noftras.

•

Klein, Claſſif. der vierfüfs. Thiere , p. 199. Igel,1

Schweinigel.

Klein , natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 70. n. 1.

gemeiner Igel, Schweinigel.

Büffon, vierf. V. p. 16. der Igel; m. e. Fig.

Kraft , Ausrottung graufam. Thiere , II. p. 434.

der Igel.

Batfch, Thiere, I. p. 214. der gemeine Igel.

Goeze, europäiſche Fauna , I. p. 418. der euros

päiſche Igel.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 62. n. 19.

der europäische Igel , Schweinigel.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 56. n. 17.

Schweinigel.

Pontop
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1

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 55. der Igel.

Cetti, Naturgefchichte von Sardinien , I. p. 233 .

der Igel.

Perrault , Charras und: Dodart , Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 305. anatomiſche Beſchreib.

von vier Igeln. Tab. 42. der Igel. Tab. 43.

die Zergliederung. p. 319. Hunde- u. Schwein

igel, Dornfchwein, Heckenfchwein.

Krünitz , ökon. Encykl, XXIX. p. 416. Igel.

Klügel, Encyklop. I. p. 238. der gemeine Igel.

Hamburg. Magazin , XI. p. 306. Zergliederung

der Igel.

p. 125.
Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I.

n. 14. Igel, Schweinigel.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . X. p. 437. der Igel.

Schwed. Abhandl. XVI. p. 129. Tgel.

Heppe, wohlredender läger , p. 184. Igel.

Börner , Stadt- u. Landwirthschaft, II.p. 192. Igeh

Merklein, Thierreich , p. 91. Igel.

André und Bechstein , Spatziergänge , I. p. 266.

der gemeine Igel.

Erxleben, Mammal. p 169. n. 1. Erinaceus (Eu

ropaeus) auriculis rotundatis, naribus criftatis.

Linné , Syft. Natur. Edit. II. p. 45. Erinaceus

fpinofus auriculatus.

Linné, Syft. Nat. Ed. VI. p. 6. n. 1. Erinaceus

auriculatus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 52. n. i. Erina

ceus (Europaeus).

Linné, Fn. Suec. I. p. 6. n. 16. Erinaceus ſpino

fus auriculatus.

Linné, Muf. Adolph. Fried. I. P.

(Vulgaris) auriculatus.

6. Erinaceus

Linné, Reife d. Gothland , p. 282. Erinaceus eu

ropacus; Igel.

Graumann,

*"
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 38. L

Igel, Zaunigel, Schweinigel, Sauigel.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 46. n . 1. Erinaceus

(Europaeus) auriculis rotundatis , naribus cri

ftatis ; der Igel, Zaunigel.

1

Müller, prodrom. Zool. dan. p. 4. n. 20. Erina

ceus (Europaeus) auriculis rotundatis , nari

bus criftatis.

Kramer, Auftr. p. 313. Erinaceus auriculatus.

Charleton , éxercitat. p. 19. Erinaceus.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 96. Herinaceus.'

Wagner, hift. nat. Helvet. p. 175. Erinaceus ter

reftris. Echinus.

Rzacz. hiftor. natur. Polon. p. 233. auct. p. 326.

Herinaceus.

Agricola, de anim. fubterr. p. ro. Erinaceus.

Muſeum Worm. p. 334. Echinus terreftris.

Sibbald, Scot. illuftr. P. II. T. II. p. 11. Erinaceus.

Forsk. faun. orient. p. III. Erinaceus.

Pallas, nov. comment. Petrop. XIV. p. 578.

Pennant, britt. Zool. p. 51. the Hedge -hog or

Urchin.

Pennant, britt. Thiergefch. p. 46. Tab. 10.

Flacourt, hift. de Madagaſcar. p. 152. Heriffon.

Sora.

Forfer, philof. transact. LVII. p . 342. Erinaceus

europaeus.

Plin. hift. nat. VIII. c. 37. c. 58. X. c. 63. He

rinaceus.

Ariftot. hift. anim. I. c. 7. n. 62. III . c. 1. n. 6.

V. c. 2. n. 19. IX. c. 9. n. 107. Exivos,

Aelian, de nat. anim. III. c. 10. IV. c. 17. VI.

%

c. 54. 64. Εχινος χερσοιὸς.

Oppian. cyneget. II . 598. Exivos.

Bb 2:IN
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2. INAURIS. Der ungeöhrte Igel. (2)
D

+37

Miller, Naturfyft. I. p. 307. n. 2. der Kahlohr.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 393. n. 330. der

ungeöhrte Igel.

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 97. n. 3. der weifse

amerikanische Igel.

Halle , vierf.

nifche Igel.

P. 464. Tab. 31. der weifse amerik
a

Neuer Schauplatz der Natur , VIII. p. 435. der

1

Kahlohr.

Onomat. hift. nat. III . p . 814. Erinaceus ameri

canus ; der amerikaniſche Igel.

Klein, Quadrup. difp. p. 66. Acanthion echinatus ;

Erinaceus americanus albus.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 199. amerikani

fcher Schweinigel.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 70. n. 2.

furinamifcher Igel.

Büffon, vierf. XIII. p. 130. der ungeöhrte Igel.

Bankroft, Naturgefch. von Guiana , p. 86. der

amerikanische Igel.

Fermin , Befchr. von Surinam , II. p. 103, Erina

ceus furinamenfis ; der Igel.

Adanfon, Reife nach Senegal . p. 247. der Igel?

Erxleben, Mammalia , p. 173. n. 3. Erinaceus

(Inauris) auriculis nullis."

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 45. Erinaceus

fpinofus , vix auriculatus.

!

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 6. n. 2. Erina

ceus fubauriculatus.

Graumann , intr. in hift. nat. mammi. p. 38. III.

der Kahlohr.

Raj,

(2) Länge des Körpers acht Zoll. Schreber hält ihn mit dem Ten

I drac für einerley ; p. 584.

t
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Erinaceus.

Raj. Syn. quadr. p. 232. Echinus indicus albus.

Pennant, Syn. quadr. p. 318. n. 249. the Guiana

Hedge -hog.

1

Gatterer, brev. Zool. I. p. 44. n. 3. Erinaceus

(Inauris) auriculis nullis.

1
3. MALACCENSIS. Der malackiſche Igel.

Müller, Naturfyft. I. p. 308. n. 3. der malacciſche

Igel. Tab. 19. fig. 2. Seb.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 394. a. Erina

ceus (Malaccenfis).

Borowsky, Thierreich, I. 2. p. 98. p. 4. der

malackifche Igel.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 66. n. 2.

Hyftrix (Malaccenfis) auriculis pendulis.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 178. der Igel von

Malakka.

Halle, vierf. p. 468. Tab. 30. das Stachelfchwein.

Gatterer, voin Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 49. n. 49. der malackiſche Igel.

Neuer Schaupl. d. Natur , VIII. p. 435. der malák

kifche Igel.

Onomat. hift. nat. III . p. 817. der Igel von Ma

lacca. IV. p. 446. das Stachelfchwein von

Malacca.

Bb 2
Frisch,

(3) Der in der Gallenblafe dieſes Thiers zuweilen erzeugte Stein,

der unter dem Namen Lapis porcinus , -oder Schweinſtein be

kannt iſt , wurde ehemals für ein herrliches Arzeneymittel ge

halten , und ein Loth davon mit einigen hundert Thälern be

zahlt. Er fieht ſchwärzlich aus , ift fehr bitter , und theilt Ge

fchmack und Farbe dem Waffer mit , worin er liegt . In Euro

pa ift er fchon längst nicht mehr im Gebrauch. Schreber iſt

geneigt diefs Thier , mit Hystrix Criſtata für einerley zu halten.

S. Th. IV. p. 602. wovon aber Erxleben das Gegentheil be

hauptet. 3, Schulz de bile medicina. Göstting, 1775. P. S.
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Frifch , Naturfyft. der vierf. Th. p. 1o. n. 3. das

malakkifche Stachelfchwein.

Büffon, vierf. XIII . p, 132. der malackiſche Igel;

m. e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 215. der malakkifche Igel.

Klein, Quadruped. difp. p . 66. Acanthion aculeis

longiffimis.

€

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 200. Stachel

Schwein, Stachelthier mit den längften Stacheln.

Klein natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 70. n. 2.

Stachelfchwein mit den längften Federn.

Erxleben, Mammalia, p. 173. n. 4. Erinaceus

(Malaccenfis) auriculis pendulis.

Linné , S. N. Edit. II. p. 46 Hystrix pedibus pen

tadactylis, cauda exferta.

•

Linne, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 4. Hyſtrix

pedibus pentadactylis , cauda truncata.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 38. IV.

der malaccifche Igel.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 47. n. 4. Erina

ceus (Malaccenfis) auriculis pendulis.

4. AURITUS. Der langöhrigte Igel. (4)

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 393. n. 329.

der langöhrigte Igel.

Lefke , Naturgefchichte , p. 160. n. 2. der lang

öhrige Igel.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 95. n. 1. der lang

öhrige Igel. Tab. 20.

Büffon, vierfüfs. XIII. p. 135. der langöhrigte

Igel.

Gatte

(4) Länge des Körpers gegen fieben Zoll. In Aftrachan hält man

ihn häufig um der Mäufe willen , und ernährt ihn vorzüglich

mit Milch.
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 50. n. 50. der grofsöhrigte Igel.

Georgi, Reife, I. p. 160. lofch, auf ruffiſch.

S. G. Gmelin , Reife durch Rufsland, II. p. 174.

der geöhrte Igel.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . V. p. 337. Stachel

igelmit langen Ohren.

Batfch, Thiere , I. p. 214. der langöhrige Igel.

5. SETOSUS. Der Tendrac. (5)

15

4

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 393. n. 33r.

der Tendrac.

Borowfky, Thierreich , I. 2. p. 98. n. 5. Erina

ceus Tendrac; der Tendrak.

-"7

Neuer Schauplatz d. Natur, VIII. p.783 . Tendrak.

Dapper, afrikan. Inf. P. 32. Tendrak.

Frifch, Naturfyft . p. 5. n. 5. Erinaceus africanus ;

der afrikanifche Igel oder Tendrak; der klein

fe Igel.

Buffon, vierf. XIII. p. 124. der Tendrac ; m. e.

Fig. it. p. 128.

Sonnerat, Reife nach Oftindien und China, II.

p. 114. der kleine Tandrek von Madagascar.

Flacourt, hift. de Madagaſcar. p. 151. Tendrac.

Erxleben, Mammalia , p. 175. * ( Species ob.

Bb 3

fcura. )

Grau

t

(s ) Diefe Thiere haben einen langfamen Gang ; fie grunzen wie

die Schweine, und haben daher von den Europäern die Namen :

Erdfchwein und Stachelſchwein erhalten. Sie graben fich in die

Erde , und verfchlafen drey Monate des lahrs. Bey Tage ver

bergen fie fich , und kommen erft nach Untergang der Sonne

hervor, ihre Nahrung zu fuchen , die aus Früchten und Kräu

tern beſteht. Ihr Körper iſt eigentlich ein bloſser Fettklumpen.

Die Bewohner von Madagaſcar verſpeiſen ſie , aber eben nicht

als befondere Leckerbiſſen.

1

1
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Graumann, introd, in hift. nat. mamm. p. 38. V.

Erinaceus (Setofus) auriculis brevibus , fpinis

brevibus , cauda breviffima,̀

6. ECAUDATUS. Der Tanrec. (6)

Y

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 394. 11. 332.

der Tanrec.

Borowsky, Thierreich , I. 2. p. 98. ad n. 5.

der Tanrek.

Neuer Schauplatz der Natur, VIII. p. 783. Tanrek.

Büffon, vierfüſs. XIII. p. 124. 128. der Tanrec ;

m. e. Fig, 3

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 50. n. 51. der oftindifche Igel.

Frifch, Naturfyft. d. vierf. Th. p. 5. n . 4. Erina,

ceus indicus. Indifche Igel, oder der Tanrek,

Erxleben, Mammal. p. 175. ** (Spec, obfcur.)

Cauche , Relation de Madagascar , p. 127. Certai

nes beftes en l'isle Saincte Marie.

Pennant, Synopf. quadr. p. 317, n. 248. the afia

tic Hedgehog, (mit dem Tendrakverbunden.)

Graumann, intr, in hift. nat, mamm, p. 39. VI..

Erinaceus (Ecaudatus) corpore minus fpinofo,

auriculis apparentibus.

"

"
Gatterer, brev. Zool. I. p. 47. n. 5. Erinaceus

(Tanrec) auriculis brevibus, roftro longo,

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Diefs Gefchlecht ift mit drey Gattungen vermehrt,

und E. Auritus, Setofus und Ecaudatus hinzu,

gekommen.

B) Un7

(6) Pennant , Erxleben , und Borowfky halten dieſe Gattung mit

der vorhergehenden für einerley,
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B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der fibirifche. Igel. (7)

Erxleben, Mammal. p. 172. Erinaceus (Sibiricus)

auriculis planis , nafo fimplici.

Tab.Seba, thef. I. P: 79. Tab. 49. fig. 4. Erinaceus

(Sibiricus) fuperne confpicuus, capite ad

des contracto.

pe

Seba, thef. I. p. 79. Tab. 49. fig. 5. Erinaceus

(Sibiricus) mas fupinus.

Briffon, quadrup. p . 129. n. 2. Erinaceus (Sibi

ricus) auriculis planis.

.

Halle, vierf. p. 465. der fibirifche Igel.

Klein, Quadrup. difp . p. 66. Acanthion echinatus.

Echinus fibiricus,

Klein , Claffif, der vierfüfs. Th. p. 200. fibiriſcher

Schweinigel.

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 70. n. 3.
my

fibirifcher Igel.

Onomat. hift. nat. III . p. 817. der fibiriſche Igel.

Graumann, intr, in hift. nat. mamm. p. 38. II.

fiberifche Igel.

Severin , tentam, zool. p. 80. n. 2.

?

(7) Erxleben hält ihn für eine Varietat vom gemeinen Igel. In der

Buffonfchen Naturgeſch, der vierf. Thiere aber XIII, p. 35. find

die mehreſten diefer Synonymen bey dem langöhrigen Igel mit

angeführt,

Bb 4
VIERTE
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1
Beckmann, Naturhiflorie , p. 22. n. 6. das Sta

chelschwein. (Begreift mehrere Gattungen un

ter fich.)

Neuer Schaupl . der Natur, VIII. p. 435. das Sta

chelschwein,

Onomat. hift. nat. IV. p. 443, das Meerfchwein,

Dornfchwein, Stachelfchwein.

Klein, Quadruped. difp. p. 66. Acanthion cri

ftatus.

AKlein , Claffif, d. vierf. Th. p. 201. Stachelthier

mit einem Kamm.'

Klein , natürl, Ordn, der vierf. Th. p . 71. n. 5.

gekröntes Stachelfchwein.

Gesner, Thierbuch, p. 67. Dornfchwein. Fig.

mittelm.

Büffon, vierf. XIII. p. 88. das Stachelſchwein.

Batfch, Thiere, L. p. 243. das gehaubte Stachel

Schavein.

T)

Kraft , Ausrottung graufam, Thiere, II. p. 416.

Dorn - oder Stachelfchwein.

41

Kolbe , Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 66. Tab. 6. fig. 6.

Edit. in 4. p. 337. das Stachelschwein.

Merrem, zool, Abhandl. p. 18. n. 3. Haubenfta

chelfchwein.c

Sparrmann , Reife n. d. Vorgeb. d, g H.

das afrikanische Stachelfchwein; Tzer- verken.

(Eiſenſchwein, )

p. 146.

Le Vaillant , Reife nach Afrika , I. p. 226. das

Stachelfchwein,

Wolf, Reife nach Zeilan, p. 122. das grosse Sta.

chelfchwein.

ན་

Baldaeus , Malabar und Zeylon , p. 422. Stachel,

Schweine.

Brydone, Reife d . Sicil, u. Maltha . I. p. 12. 13.

Haffelquist , Reifen. Paläſtina , p. 555. Hystrix.

Bofsmann,
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Bofsmann, Reife nach Guinea, p. 295.

Shaw , Reife, p. 156. Stachelfchweine.

Schöpf, Reife durch die nordainerikan. Staaten,

I. p. 18. Stachelfchweine.

Friſch, Naturlyft d. vierf. Th, p. 10. n. 2. Hy,

ftrix africana maior; das Quinia der Afri

kaner?

•

Berlin, Samml. VIII. p. 263. Stachelschweine.

Merklein , Thierreich , p . 92. der Meerigel oder

das Stachelfchwein.

tOckon. Zoologie, p. 31. n. 37. das gemeine Sta

chelschwein,

Perrault, Charras.und Dodart, Abhandl. zur Na.

turgefch. I. p. 305. anatomiſche Befchreibung

von acht Stachelfchweinen. Tab. 42. das Sta

chelschwein. Tab. 43. die Zergliederung.

Erxleben, Mammal, p. 340. n. r. Hyftrix (Cri

ftata) palmis tetradactylis , plantis pentadacty

lis, capite criftato , cauda abbreviata,

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 46. Hyſtrix ma,

nibus tetradactylis, plantis tridactylis , capite

criftato, yolun

Linné, Syft, Nat. Edit. VI. p. 9. n. 1. Hyftrix

manibus tetradactylis , plantis pentadactylis,

capite criſtato.

1593

4

Linné, Syft, Nat. Edit. X. I. p. 57. n. 1. Hyftrig

(Criftata) palmis tetradactylis, plantis pentada

tylis , capite criftato , cauda abbreviata.

Graumann, intr, in hift, nat, mamm, p. 56. I,

Stachelfchwein.

Gatterer, brev, zool. I. p. 98. n. 1. Hyftrix (Cri

ftata) palmis tetradactylis , plantis pentadacty

lis, capite criftato , cauda abbreviata ; das ge

meine Stachelfchwein.

Severin, zool , Hungar. p. 81. Hyftrix.

Kramer,
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Kramer, Auftr. p 314. Hyftrix manibus tetrada

ctylis , plantis pentadactylis , capite criſtato.

Charleton , exercitat. p. 19. Hyftrix.

Muſeum Worm. p. 335. Hyltrix.

Tavernier, voyages , I. p. 344. Porc- epys,

Mem. pour fervir à l'hift,des animaux, II. p. 33.

Tab. 41. Porc- épic.

Agricola, de animal. fubterr. p. 486.

A

Ludolf, hift. Aethiop. I. c. 10. 11. 74. Hyſtrix.

Dampier, voyage. Amft. 1711. III. p. 139.

Ariftot, hift. anim. 1. c. 7. n. 62.

n. 181. Υστριξ .

VIII. c. 22.

A Plin. hift. nat. VIII. c. 35. Hyflrices.

Aelian de nat. anim. I. c. 31. Torgiε:

Oppian . Cyneget. III. 391. Targ .

Scaliger, exercitat, 198. p. 641. Hyſtrix.

Claudian. epigramm , 45. Hyfrix.

2. PREHENSILIS. Der Cuandu.

4

* 156767

Müller , Naturfyft. I. p. 314. das gefchwänzte

OX Stachelfchwein.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 396. 11. 336.

xi.3 der Cuandu. mniI

Lefke, Naturgefch. p. 162. n. 2. der Kuandu.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 6. n . 3. der Kuan

du; das gefchwänzte Stachelschwein.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 214. n. 112. der Kuandu.

Neuer Schaupl. d. Natur, IL. p. 174. Coendu,

Onomat. hift. nat. IV. p. 450. das Stachelſchwein

mit demverlängerten halb nackten Schwanze.

Gesner, Thierbuch, p. 70. indianifches Dorn

Schwein; mit Marcgr. und Hernand. Figg.

Biffon, vierfüfs , XIII. p. 104. der Cuandu;

m. e. Fig.

Frisch
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Frisch, Naturfyft. d. vierf. Th. p. 1o. n. 6. Hy

ftrix Cuandu; das eiferne Ferken derHolländer.

Fermin, Befchr. von Surinam , II. p. 81. Hy

ftrix longus caudatus , brevioribus aculeis; das

Stachelfchwein.

7

"

Molina , Naturgefch. von Chili . p. 259. das chi

lefifche Stachelfchwein.

Batfch, Thiere , I. p. 143, der Kuandu.

Merrem, zool. Abhandl. p. 17. n. 1. Cuandu.

Erxleben, Mammal. p. 342. n. 2. Hyftrix (Pre

henfilis) pedibus tetradactylis , cauda elongata,

prehenfili, fubnuda.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 2. Hyftrix,

pedibus tetradactylis, cauda exferta, prehenfili,

feminuda.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 57. n. 2. Hyftrix.

(Prehenfilis) pedibus tetradactylis , cauda elon

gata , prehenfili , feminuda.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 56. II.

das gefchwänzte Stachelfchwein.

Gatterer, brev. zool . I. p. 98. n. 2. Hystrix (Pre

henfilis ) pedibus tridactylis , cauda elongata,

prehenfili, feminuda.

Des Marchais, voyage en Guinée, III.

Cuandu, Chat epineux.

Miffion du P. d' Abbeville au Maragnon. Paris,

1614. feuil. 249. Coendu.

P. 288.

B. HYSTRIX AMERICANA MAIOR, Der

grössere Cuandu.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 397.
·

Schreber, Saugthiere , IV. p. 605.

Büffon , vierfüfs. XIII. p . 108.

Bont. hift. nat. ind. orient. p. 54. Hyſtrix ? mit

Pifon. Fig.

J. Hy
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y. HYSTRIX NOVAE HISPANIAE Der

Hoitzlacuatzin.

Büffon , vierf. XIII. p . 107. 109.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 605.

3. DORSATA. Der Urfon. (2)

Müller, Naturfyftem , I. p . 315. n. 3. der Sta

chelrücken.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 396. n. 335. der

Urfon.
་ **

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 4. n. 1. das ver

larvte Stachelfchwein.

Halle, vierf. p. 406. das verlarute Stachelfchwein

von der Hudfonsbucht.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

p. 215. n. 113. Urfon.

Onomat. hift. nat. IV. p. 445. das Meerschwein

von Canada.

Klein, Claffif. d. vierfüfs. Th. p. 152. Afterhaafe

von der Küfte Hudson.

Klein , natürl . Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 54. n. 8.

Afterhaafe aus der Hudſonsbay.

Büffon, vierf. XIII. p. 115. der Urfon; m. e. Fig.

Carver , Reifen durch Nordamerika , p. 371. das

amerikaniſche Stachelſchwein. 1

Pennant, arct. Zool. II. p. 109. n. 50. das cana

difche Stachelfchwein.

Schlözer, Erdbefchreib. von America, p. 109. das

Stachelfchwein; Porcupine.

Ellis,

(2) Lange des Körpers zwey Schuh , des Schwanzes acht Zoll.

Die Wilden effen das Fleiſch , und gebrauchen die Stachela

ftatt der Nadeln . Der Geſtalt nach gleicht das Thier einem

Biber. Im Winter frifst es die Fichtenborke, daher alsdaan

feine Knochen grün gefarbt find.
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Ellis Reife nach Hudfons - Meerbufen, p. 39, das

Stachelschwein.

Batfch, Thiere , I. p. 243. das verlarvte Stachel

Schwein.

Merrem , zool. Abhandl. p. 18. n. 4. verlarutes

Stachelfchwein.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . V. p. 204. Hyftrix

dorfata.

Erxleben, Mammal. p. 345. n. 3. Hyftrix (Dor

fata) palmis tetradactylis , plantis pentadacty

lis, cauda mediocri, dorfo folo fpinofo.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 57. n. 3. Hyftrix

(Dorfata) palmis tetradactylis , plantis pentada

cylis , cauda elongata , dorfo folo fpinofo.

Linné, Syft. Natur. Edit. XII. I. p. 76. n. 3. Hy.

ftrix (Dorfata) palmis tetradactylis , plantis pen

tadactylis, cauda mediocri, dorfo folo fpinofo.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p . 56. III.

der Stachelrücken.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 99, n. 3. Hyftrix

(Dorfata) palmis tetradactylis, plantis pentada

ctylis , cauda mediocri , dorfo folo ſpinoſo.

Pennant, Syn. quadr. p . 266. n. 196. the Canada

Porcupine.

Forfter, philof. transact. LXII. p. 374. Canada

Porcupine.

4. MACROURA. Das langfchwänzige Stachelthier.

Müller, Naturfyft. I. p . 316. Langschwanz.

Zimmermann , geogr. Zool. II . p. 395. n. 334. das

langfchwänzige Stachelthier.

Borowfky, Thierreich, I. 3. p. 6. n. 4. das lang.

Schwänzige Stachelthier.

Halle , vierf. p. 496. das langſchwänzige Stachel

Schwein.

Gatte

7
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

p. 216. n. 114. Langschwanz.

Onomat. hift. nat. IV. p. 448. das langſchwän

zige Stachelfchwein.

3
Klein, Quadruped. difp. p. 67. Acanthion! cau

da praelonga , acutis pilis horrida , in exitu

quafi paniculata.

Klein , Claffif. d. vierfüfs. Thiere , p. 203. Sta

chelthier mit einemfehr langen Schwanze.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 71. n. 6.

fonderliches Stachelschwein.

Büffon, vierfüfs. XIII. p. 121. das langſchwänzi

ge Stachelthier; m. e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 242. das langfchwänzige

Stachelfchwein.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 17. n. 2. Lang

Schwanz.

Erxleben, Mammal. p. 346. n. 4. Hyftrix (Ma

croura ) pedibus pentadactylis , cauda longiffi

ma, aculeis elavatis,

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 46. Hyftrix pedibus

pentadactylis , cauda exferta.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 3. Hyftrix

pedibus pentadactylis , cauda exferta .

Linné, Syft. Nat. Ed. X. I. p. 57. n. 4. Hyftrix

(Macroura) pedibus pentadactylis , cauda elon

gata , aculeis clavatis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 57. IV.

das langfchwänzige Stachelfchwein.

Gatterer, brev. zool. I. p. 99. n. 4. Hyftrix (Ma

croura) pedibus pentadactylis , 'cauda longiffi

ma , aculeis clavatis.

Pennant, Syn. quadr. p. 263. n. 194. the long

tailed Porcupine.

* (EIN
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(EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

CAVIA. Die Savia, Szavia, Kavia, After

hafe, Halbkaninchen , Halbhafe.

Zimmermann , geograph. Zoolog. II. pag. 223.

Gen. XXVII.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 608. Gen. XXIV.

Lefke, Naturgefch. p. 163. Gen. XXIV.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 19.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p. 81.

Gen. XXI.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 140. 410.

Ebert, Naturlehre , I. P. 333.

Frisch , Naturfyft. p. 9 .

Batfch, Thiere, I. p. 231.

Erxleben, Mammalia , p . 348. Gen. XXXIV.

Graumann , introd. in hiftor. nat. mamm. p. 57.

Gen. XXXIV.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 99. Gen. XXXIV.

Severin, zoolog. Hungar. p. 62.

Klein, Quadr. difp. p. 49.

Pennant, Syn. quadr. p. 243. Gen. XXXIV.

Herrmann, tab. affiuit. animal. p. 53. 85.

1. PACA. Der Paca. (')

Müller, Naturfyft. I. p. 341. n. 1. die brafiliani

fche Kaninchenmaus.

Zimmer

(1) Ein gutartiges Thier , das feinen Geſchäften des Nachts nach

geht , und am Tage nicht zum Vorſchein kommt , auffer wenn

ihn feine Nothdurft heraustreibt ; denn in feinem Bau leidet es

nicht die geringfte Unreinlichkeit. Wenn er wieder hineingeht,

verftopft er die Zugänge mit Blättern , und kleinen Zweigen .

Wird er verfolgt , fo flieht er ins Waffer , taucht unter , und

fteckt den Kopf nur von Zeit zu Zeit heraus , um Athem zu

Cc holens

*Je
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Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 324. n. 220.

der Paka.

Lefke, Naturgefch. p. 164. n. 4. der Paka.,

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 23. n. 6. brafi

lianifche Kaninchenmaus ; Paka.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 89. n. 2.

Cavia (Paca) caudata , corpore fulvo , fafciis

lateralibus punctatis flavis. (Edit. 3.);

Ebert, Naturlehre , I. p. 335. der Paca.

Halle, vierfüfs. p. 404. die grofse brasilianische

Maus.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I.p. 218. n. 118. der Paca.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 269. Paca,

Pag, Pague; Mus Paca Linn .

3
Onomat. hift. nat. II. p. 715. die grofse brafiliani

fche Ratte; das brafilifche Coatiasthier ; das

grofse brafilifche Kaningen.

Gesner, Thierbuch, p. 177. Paca ; die dritte Art

aus Brafilien. Mit Marcgr. Fig,

Klein,

holen. Seine Nahrung beſteht in Brod , Rüben , Sellery, Zwie

beln , Knoblauch , und andern Wurzeln , Kohl , fogar Baum.

rinden ; befonders liebt er Früchte und Süfsigkeiten. Er frisse

auch Körner. Das Thier wird ſehr fett. Sein Fleiſch, aus wel

chem eine grosse Delicateffe gemacht wird, ift durchaus mürbe,

und fo weifs wie Kalbfleisch. Man brühet fie in heifsem Waffer,

ſchabt die Haare ab , uud kocht fie in der Haut , es ſey denn

dafs man fie braten wollte. Der Paka fauft wie ein Hund ;

öfters fitzt er auf den Hinterbeinen , und wäſcht ſich den Kopf

und Bart mit den Vordertüſsen , die er jedesmal leckt. Seinen

Zorn giebt er durch eine Art von Zähnklappen und Gruazen

zu erkennen. Im Nothfall vertheidigt er fich hartnäckig gegen

die Hunde. Soin Urin ift dick und übelriechend ; fein Unrath

länglicher als der vom Hafen und Kaninchen. Blumenbach

hat in der vierten Auflage feines Handbuchs der Naturge

ſchichte dieſs Thier weggelaffen , und dagegen den Aguti

angeführt.

-
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Cavia.

Klein, Quadr. difp. p. 50. Cavia Paca.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 149. n. 3.

Afterhaafe; grofse brafilifche Maus.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 53. n. 3.

Afterhaafe Paca.

Büffon, vierfüls. VIII. p. 7. der Paca; mit ei

ner Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 231. der Paka.

Merrem, zool. Abhandl. p. 25. n. 1. gefleckter

Kleinaugė.

Friſch, Naturfyft. p. 9. n. 2. das Pacoene.

Fermin , Befchreibung von Surinam , II.
P. 108.

der Paka.

Berkel, Reife nach Berbice ; in Blumenbacks Reis

fegefch. t. p 160. Hafen.

Pallas Naturgefch. merkwürd. Th. II.

via Paca:

P. 21. Ca

Hartfin
k

, Befchrei
b

. von Guiana , I. p. tit. Pag,

oder Pagu
e

Grauma
nn

, intr. in hift. nat. mamm. p. 58. VII.

die brasilian
ische

Kaninch
enmaus

.

1

Gatterer, brev. Zool. I. p. 101. n. 7. Cavia (Pa

ca) caudata , pedibus pentadactylis , corpore

fufco , fafciis lateralibus punctatis flavis.

Pallas, fpicil. zool. II. p. 18. Cavia Paca.

Laet , nov. orbis, p. 551. Pacae, Pag, aut Pague.

p. 618. Pac.

D' Abbeville, miffion au Maragnon , p. 251.

Lery, hift. d'un voyage au Brefil. p. 157.

Maffée , hift. des Indes. Paris 1665. p. 70.

Herrera , defcript. des Indes occident. Paris 1622.

P. 252.

2
Binet, voyage à Cayenne; en 1652. Paris 1662.

P. 340.

Cc 2 2.Acu.
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2. ACUCHY.
Der Akouſchy. (2)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 326. n. 222.

der Akoufchy.

Ebert , Naturl. I. p. 334. Aguchi , oder Akuchi.

Handb. der Naturgefch. I, 2. p. 152. Akouchi.

Buffon , vierfüfs. V. p. 210. Aguchi.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 218. n. 120. der Akufchi.

+

Samml. zur Phyf. und Naturgefch. II. P. 608. der

Acouchi.

Merrem , zool. Abhandl. p. 24. n. 5. 3. Akuſchi.

Graumann, introd. in hiftor. nat. mamm. p. 57.

Cavia Acouchy.

Des Marchais, voyage en Guinée , III. p. 287.

Agouchi.

3. AGUTI. Der Aguti. (3)

Müller , Naturfyft. I. p. 337. n. 3. das Ferkel

kaninchen.

Zimmer

(2) Greht eben den Laut wie das Meerschweinchen , aber felten.

Ins Waffer geht er nicht ; fein Fleiſch ſchmeckt nicht ſo gut,

als das vom Aguti.

(3 ) Wenn man dieſe Thiere zahm gemacht hat , fo gewöhnen fie

fich wegzulaufen und wieder zu kommen , und freffen alles

was man ihnen giebt , Brad , Körner , Früchte , Wurzelwerk,

Sallat , Kohl, und andere Blätter , aber kein Fleifch. Das

Ueberflüssige vergraben fie. Getränke nehmen fie wenig, und

zwar faugend in fich . Sie fchlafen wenig , mit offenen Augen,

fitzend oder liegend. Wenn fie büfe werden , ftrauben fie die

Haare , von der Mitte des Rückens bis hinten , empor , und

ftampfen mit den Hinterfüfsen ftark gegen die Erde. Ihr Laut,

den man aber felten hört , gleicht dem Grunzen eines Ferkels,

und bisweilen , befonders wenn man ihnen zu frellen giebt,

ſchnurren fie wie eine Katze , wenn fie fpinnt. Linné hat diefe

und mehrere Bemerkungen an einem- zahmen Aguti gemacht.

•
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Cavia.

,

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 325. n. 221.

der Aguti

Lefke , Naturgefch. po 164 n. 3. der Aguti.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 19. n. 1. das

Ferkelkaninchen.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch . p. 81. n. 2.

Cavia (Aguti ), (Piculi) caudata , corpore ex

rufo fufco , abdomine flavefcente ; das Ferkel

kaninchen.

"

เรVICTO 1

Ebert, Naturlehre, I. p . 333. der Aguti, oder Acu

mtis das brafilianische Kaninchen **

Halle, vierfüfs. p. 493 das braune brafilianische

Ferkelkaninchen , mit kurzem Schwanze.

Gatterer, voin Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 217. n. 117. das Ferkelkaninchen.

Neuer Schauplatz der Natur , I. p. 148. Aguti.

Onomat. hift. nat. II . p. 710. das gemeine ameri

\ kaniſche Kaninchen, das brafilifche Meerschwein

chen , das indianifche Agatithier.

Handb. der Naturgefch. 1. 2. p. 151. Aguti.

Frifch, Naturfyft. p. 9. n. 3. Aguti.
4

Batfth , Thiere , I. p. 232. das Ferkelkaninchen.

Camper, Naturgefch . dés Orang Utang etc. p. 53.

Aguti.

Gesner, Thierbach , p. 177. Aguti , vel Aeuti ;

Heine Art Küniglein, aus Brafilien.

Klein, Quadr. difp . p . 50. Cavia Aguti, vel Acuti.

Klein , Claffif. der vierfüfs . Thiere, p. 148. n. 2.

Afterhaafe, Cavia, Agusti oder Akuti.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 53. n. 2.

Afterhaafe aus Brafilies.
*

Büffon , vierfüls. V. p. 206. das Ferkelkaninchen.

Aguti; m. e.. Fig.

Martini , Naturlexicon , I. p. 653, Aguti; kanin

chenartige Maus.

Cc 3 Krünitz,

P

1
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Krünitz, ökon. Encyklop. I. p. 389, Aguti,

Dapper, Amerika, p. 225. Aguti.

Labat, Reifen , I. p. 394. Aguti.

Schwed. Abhandl. XXX. p. 27. ein brafilifches

Thier; Aguti.

Pallas , fpicil. zool. II. p. 18. Aguti.

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. II. p. 21. Agou

ti, oder Acuti.

Samml. zur Phyf. und Naturgefchichte, II. p , 608,

Aguti.

Baion, Mem, pour fervir à l'hiftoire de Cayenne,

Paris, 1778. II. p . 195. Aguti. ( Beſchreib. der

innern Theile. )

Bankroft , Naturgefch, von Guiana , p. 84. Pus

carara?

Hartfink, Befchreibung von Guiana , I. p. 210.

der Agouti.

Merren , zool. Abhandl. p. 24. n. 5. a. Hafen

ferkel, Aguti,

Laet , novus orbis , p. 551. Acuti fiye Agouti.

Rochefort, hift. des Antilles , p. 139. L'Agouty,

De. Bry, hift. de l'Amerique , III. p. 156.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm . p. 57. IV,

Ferkelkaninchen.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 100. n. 4. Cavia (Agu

ti) caudata , corpore ex rufo fufco , abdomi

ne flavefcente.

3. LEPORINA. Der Hafe von Iava.

Müller, Naturfyft. I. p. 338. n. 3. die Hafenmaus.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 326. der Hafe

von Iava.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 23. n. 5. Cavia

Leporina ; der javaniſche Halbhafe; Hafen

maus,

Halle,
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Halle , vierf. p. 405. der javanifche Halbhafe.

Onomat, hift, nat. II. p. 715. das Kaninchen von

Iava; der javifche Haas.

Klein, Quadruped, difp, p. 59. Cavia Iavenfis.

Lepus lavenfis Catesh.

Klein, Claffif. d. vierf, Thiere, p. 150. javani

Scher Afterhaafe.

Klein, natürl. Ordn; d. vierf. Thiere, p. 54. n. 7.

Afterhafe aus lava.

Frifch, Naturfyft. d. vierf, Th, p. 9. n. 7. Af

terhafe aus Iava.

Merrem, zool. Abhandl. p , 25. y. das javaniſche

Ferkel.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 59. n. 2. Mus

(Leporinus ) cauda abbreviata , palmis tetrada

ctylis , plantis pentadactylis,

Graumann, intr, in hiftor. nat. mamm, p. 57. VI.

Hafenmaus.

Gatterer, brev, zool. I. p. 100. n. 6. Cavia (Lepo

rina) caudata, corpore fupra rufo, fubtus albo.

Y. AMERICANA. Dasfurinamiſche Kaninchen.

Halle, vierf. p. 495. das furinamiſche Kaninchen.

Onomat. hift. nat. II., p. 717. das amerikaniſche

Kaningen das furinamifche Cavia- Thier.

Frisch, Naturfyft. der vierf. Th. p. 9. n. 5. Ca

via; furinamiſche Afterkaninchen.

Klein, Quadruped. difp. p. 50. Cavia Surina

menfis.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Th. p. 149. furina

mifcher Afterhaafe.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 53. n. 5.

Afterhafe aus Surinam. Cuniculus america

nus Seb,

Cc 4 4. APE
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4. APEREA. Der Aperea. (4)

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 40. 11. 24. Mus

Aperea; die brafilianifche Maus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 327. 11. 223.

der Aperea.

Schreber, Säugth. IV. p. 616. n. 4. der Aperea,

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 21. n. 2. der Ape

rea; das brafilianifche Kaninchen.

Ebert , Naturlehre , I. p. 334. der Aperea, Cori,

Halle, vierfüls. p. 404. die brafilianifche Bufch

ratte.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 217. n. 116. die brafilianische Maus.

Batfch, Thiere, I. p. 232. der Aperea.

Merrem , zool. Abhandl. p. 24. n. 4. Aperea.

Neuer Schaupl. d. Natur , I. p. 343. Aperea.

Onomatol. hiftor. nat. II . p. 11. das brafilifche

Apereathier; das brafilifche Kaninchen.

Klein , quadrup. difp. p . 50. Cavia Aperea.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 149. n. 4.

Afterhafe Aperea.

V

Klein , natürl, Ordnung d. vierf. Th. p. 53. n. 4.

Afterhafe Aperea.

Martini Naturlexicon , III. p. 4. Aperea, die bra

filianische Bufchratte , das brasilianische Kanin

chen; m. e. Fig.

Gesner, Thierbach, p. 177. Aperea , Cuniculi

fpecies; ein Feldratte; mit Marcgr. Fig.

Berkel, Reife nach Berbice ; in Blumenb. Reife

gefchichten , I, p. 160. Kaninchen.

Charle

(4) Das Fleisch diefer Thiere ift wohlfchmeckender als Kanin

chenfleisch , aber nicht fo fchmackhaft , als das vom Aguti,

denn es ist trockner ; es wird aber häufig gegeifen , und deswe

gen das Thier mit Hunden gefangen.
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Charlevoix , Gefch, von Paraguay , p. 24. Kanin.

chen , welche die Spanier Apercos nennen.

Severin , zool. Hungar. p. 63. C. Aperea , die bra

filianische Maus.

Bankroft, Naturgeſch. von Guiana, P. 84. Puc

carara?
F

(

Graumann, intr, in hift. nat. mamm. p. 57. I.

die brafilianifche Buſchratte.

Gatterer, brev, Zoolog. I. p. 99. n. E. Cavia

(Aperea) ecaudata , corpore ex cinereo rufo.

5, COBAYA. Das Meerfchwein. (5)

Müller , Naturfyftem. I. p. 334. n. 1. das Meer

Schweinchen.

Cc5 Zimmer

(5) Das Meerschwein fcheint erft zu der Zeit, da die vereinigten

Niederlande Brafilien in Befitz bekamen , nach Europa gekom

men zu feyn , und ſeitdem hat man es auch häufig zum Vergnü❤

gen gezogen. Diefe Thiere freffen wie die Eichhörner, auf

den Hinterfüfsen fitzend . Sie faufen mit ausgestreckter Zunge,

wie die Hunde ; lieben die Milch fehr , find aber auch ohne

Saufen fortzubringen , wenn fie nur feuchte Speiſen bekommen.

Eine Speife werden fie leicht überdrüfsig , und erkranken,

wenn man ihnen nicht trockne und feuchte Nahrungsmittel

wechſelsweiſe giebt. Nach der Mahlzeit ruhen fie fitzend. Sie

laufen am liebsten an den Wänden hin , und das Männchen

treibt ſeine Gattin vor fich her. Die Füsse wafchen fie öfters

mit der Zunge. Vor dem Schlafe freffen fie gerne etwas , und

wafchen fich . Im Schlafe fchliefsen fie die Augen nie ganz,

auch ift ihr Schlaf kurz. Männchen und Weibchen fchlafen

nicht mit einander , fondern eins bewacht das andere. Das

Weibchen geht drey Wochen trächtig , und bringt gemeiniglich

zwey bis drey , felten mehr als vier lunge. Die lungen werden

fehend und haarigt geboren ; zwölf Stunden nach der Geburt

können fie fchon laufen , und fangen bald an zu freffen. Den

Hunger geben diefe Thiere durch Grunzen , ihre Zufriedenheit

durch ein gewiffes Murmeln , und den Schmerz mit einem

durchdringenden Geſchrey zu erkennen. Das Fleiſch iſt efsbar;

aber unſchmackhaft. Die Ratten follen vor ihnen weichen .
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Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 298. das Meer

Schweinchen. II. p. 327. n. 224. der Cobaya,

? W!

das Meerfchweinchen,

Lefke, Naturgefchichte , p. 163. n. 1. das Meer

fchweingen.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 21. n. 3. das

Meerfchweinchen..)

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p . 81. n. I.

Cavia (Porcellus) ecaudata, corpore variegato;

das Meerfchweinchen.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 411. n. 1,

das Meerfchweinchen. p. 414. Meerferkel,

Meerfäulein, Afterhafe, Afterkaninchen, Fer

kelmaus , Cobaya.

Funke, Naturgefchichte, I. p . 88. Meerſchweinchen,

Halbkaninchen.

Ebert, Naturlehre, I. p. 333 , das Meerschweinchen.

Halle, vierf. p. 402. das Meerfchweinchen ; Tab. 9,

Meyer, Thiere, I. tab. 82. das Meerfchweinchen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. P. 216. n. 115. das Meerschweinchen,

Beckmann, Naturhiftorie , p. 2o. n. 1. das Meer.

Schweinchen.

Neuer Schauplatz der Natur, V. p. 547. Meer.

fchweinchen.

Onomat. hift, nat. II. p. 714. das indianifche Ka

ninchen , das indianifche Schweinchen.

Handb. der Naturgefch . I, 2. p. 182. das Meer.

Schweinchen,

.

Y

1

Frifch, Naturfyft. p. 9. n. 1. das Meerschweinchen.

Gesner, Thierbuch , p . 176. indianiſche Künig

tein. Abbild. mittelin.

Klein, Quadrup. difp . p . 49. Cavia Cobaya Brafil.

quibusdam mus Pharaonis ; Tatu pilofus ; Por

cellus ; Mus indicus.

Klain,
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Cavia.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Th. p. 147. brafilifcher

Afterhafe.

"

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 53. n. 1.

Pharaonis Maus; haarigter Tatu; indianische

Maus; amerikaniſches und guineiſches Ka

ninchen.

Buffon, vierfüfs, V. p. 7. das Meerschweinchen;

19222 m. e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 232. das Meerschweinchen.

Murr, Reifen einiger Miffionar, p. 198. Meer

Schweinlein, Cuy.

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere , II. p . 21,

das Meerfchweinchen.

Bock, Naturgefch, von Preuffen, IV. p.75. n. 23,

das Meerfchweinchen.

Linné, auserlefene Abhandl. I. p. 135. Meer

Schwein.

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I. p. 126.

n. 17. Mus Porcellus ; Cuniculus indicus ; Meer

Schweinchen. 1 .

Dicquemarre, über einige im Uterus eines Meer

fchweins gefundene Steine; in Lichtenbergs

und Voigts Magazin für das Neuefte etc.

IV. 2. P. 73.

André und Bechstein , Spatziergänge , I. p. 387.

das Meerfchweinchen.

Wittenberg. Wochenblatt, 68. p. 428. Meer

Schweinchen.

Neue
Mannichfaltigkeiten, III. p. 17. m. e. Fig.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 656. Meer -Färklein.

Erxleben, Mammalia, p. 349. n. 2. Cavia ( Por

cellus ) ecaudata , corpore variegato,

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 10, n . 1. Mus cau

da abrupta , palmis tetradactylis , plantis pen

tadactylis,

v

Linne
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1

PA

Linne, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 59. n. 1. Mus

(Porcellus) cauda nulla , palinis tetradactylis,

plantis pentadactylis Mo

Graumann intr. in hiftor. nát, mamm, p. 57. II.

1
4324

M.

"

Meerfchweinchen...

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 99. n. 2. Cavia

(Porcellus) ecaudata , corpore variegato..

Severin , zool, Hungar. p. 63. C. Porcellus ; das

Meerfchwein

Kramer , Auftr. p. 315. Lepus cauda nulla.

Rzacz.auct . hift. nat. Pol. p. 333. Porcellus indicus,P

Charleton , exercitat, p. 24. Forcellus indicus five

Guinenfis.

50

6. CAPYBARA. Der Capybara (6)

λ

" •

+

ཁསུ་

P

Miller, Naturfyft. 1. p. 467. n. 4. das Sumpf

Schwein.

Miller, Naturfyft . Suppl . p. 40. n. 25. Mus Ca

biai ; die amerikanische Mans.

Zimmermann , geogr. Zool. ff. p. 323. n. 219.

der Capibara, das Wafferfchwein.

10 AU

Lefke, Naturgefchichte , p. 164. n. 5. der Ca

pybara

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 70. 1. 2. das ame

Arikanische WafferSchwein.

Halle, vierf. p. 368. das amerikan. Wafferfchwein.

Neuer

...

(6) Frifst mit Hülfe der Vorderfüsse auf den Hinterfüſsen fitzend,

und geht des Nachts feiner Nahrung paarweile nach. Das

Thier kann lange unter dem Waffer ausdauern , hat eine Art

von Efelsftimme, und wird zuweilen bis hundert Pfund ſchwer.

Sein Fleiſch hat einen thranigten Geſchmack , den es aber ver
Der

liert , wenn das Thier mit vegetabilifcher Koft ernährt wird.

Wegen des fonderbaren Baues feiner Füsse ift diefs Thier eines

der zweifelhafteften in der Naturgefchichte. Merrem, am an

geführten Ort.
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Cavia.

Neuer Schauplatz d. Natur, II. p. 4. Cabiai.

Onomat. hift. nat. II. p. 381. Cabiai; das grofse

Meer oder Wafferfchwein.

Onomat. hift. nat. VII. p. 377. Sus Hydrochaerus.

Handbuch d. Naturgefch. I. p. 292. der Cabiai.

Büffon, vierf. XIII, p. 79. der Cabiai ; m. e. Fig.

Batfch , Thiere , I. p. 231. das Wafferfchwein.

Merrem, zool. Abh. p. 22. n. L. Waffer - Ferkel.

Berkel, Reife nach Surinam ; in Blumenb: Reife

gefch. I. p. 237. Tapir Capybara; eine Art

Schweine.

Murr, Reifen einiger Miffionar. p. 211. Capiva

ra, Ungumayo.

Fermin, Befchr. von Surinam , II. p. 80. Porcus

fluviatilis feu Sus maximus paluftris; der Kabiai.

Pallas, Naturgefch. merkwürd. Thiere, II. p. 21.

Capybara.

Harthink, Befchreib. von Guiana , I. p. 107. der

Wafferhafe , Caibiai , Tybuarte.

Dobrizhaffer, Gefch. der Abiponer , I. p. 406.

das Wafferfchwein , Capiiguara, Atopehenra.

Charlevoix , Gefch. von Paraguay , p. 227. der

Capivara.

Erxleben, Mammalia , p. 193. n. 2. Hydrochae

rus (Capybara) dentibus primoribus utrinque

duobus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 40. II.

das Sumpffchwein.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 52. n. 2. Hydro

chaerus (Capybara) dentibus primoribus utrin

que duobus , cauda nulla ; das Sumpffchwein.

Des Marchais, voyage en Guinée , III. p. 298.

Cochon d'eau?

Severin , zool. Hungar. p. 53. n. 2. Hydrochaerus

Capybara. Sus paluftris americanus.

1

A)Ver.

#
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1

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Das ganze
Gefchlecht ift hier neu. Die erfte , drit

te, fünfte und fechfte Gattung find aus andern

Gefchlechtern hieher verfetzt. Die zweyte und

vierte Gattung C. Acouchy und Aperea aber find

neu. Die Benennung Cavia hat zuerft Klein,

und nach diefem Pallas gebraucht.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Die Cavie von der Hudfonsbay.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 331. a.

Ellis Reife nach Hudſons Meerbufen , p.118. 184.

das Kaninchen der Hudfonsbay?

2. Der Hafe von Patagonien.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 328. n. 225.

Cavia (Patagonum) cinereo - fufca , abdomine

albo , cauda nuda breviffima , lumbis macula

alba notatis.

3. Der Corl.

Zimmermann, geogr. Zoolog. p. 231. b.

Hift. des voy. par du Perrier de Mont Fraizier.

Paris 1707. p. 43.

Charlevoix, lift. de St. Domingue , I. p. 35. 1

23. GESCHLECHT. CASTOR. Der Biber.

Müller, Naturfyftem , I. p. 326. Gen. XXIII.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 320.

Gen. XXVI.

A

Schreber , Säugthiere , IV. p. 622. Gen. XXV.

Lefke, Naturgefch. p. 165. Gen. XXV.

Borow
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Caftor.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 13. Gen. XXIII.

Blumenbach, Handb. der
Naturgefchichte , p. 124.

Gen. XLI.

Bechstein, Naturgeſch. Deutſchl. I. p. 144.

Frifch, Naturfyft. d. vierf. Th. p. 10.

Batfch, Thiere , I. p. 242. Gen. XLII,

Erxleben, Mainmalia , p. 440. Gen. XL.

Graumann , intr. , in hiftor. nat. mamm. p. 68.

Gen. XL.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 120. Gen. XI.

Pennant, Syn. Quadr. p. 255. Gen. XXV.

Briffon, quadr. p. 90. Gen. XXI.

Boddaert, Elenchus, p. 166. Gen. XLI.

Hermann , tab. affin. animal. p. 81,

1. FIBER. Der Biber. (¹)

Müller, Naturfyftem , I. p. 326. der Caftor.

Tab. 30. fig. 2.

Zimmer

(1) Wird wegen feiner feinen Haare für die Handlung, und für

die Arzneykunſt wegen des ſogenannten Bibergeils wichtig, das

fich bey beyden Geſchlechtern in befondern Behältern unter

dem Schwanze findet. Am berühmtesten find diefe Thiers

durch die bewundernswürdigen Kunſttriebe , mit welchen fie,

befonders da , wo fie fich , wie im Innern von Canada , noch

in grofser Menge beyfammen finden , ihre berühmten Gebäude

aufführen ; da fie z. E. fich zu mehrern Hunderten am Ufer des

Fluffes oder Sees verfammeln , Baume fallen, fie zu Pfalen be

hauen , fie an Ort und Stelle Alöfsen ; Kanale und Flofsteiche

zur Erleichterung des Transports graben ; im Fall das Waffer

zu feichte iſt , vorher grofse , faſt unverwüſtliche Damme auf

führen , und dann erft ihre eigentlichen Wohnungen dahinter

bauen , die nach der verfchiedenen Anzahl der Familien , die

Lie beziehen follen , auch von verfchiedener Grösse , von vier

bis zehen Fuls im Durchschnitt, meiſtens drey Stockwerk hoch

und oben gewölbt find. Das untere , im Waffer befindliche ,

Stock-//

•

•
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 272. II. p. 321.

n. 217. der Biber.

Lefke , Naturgefch . p. 165. der Biber.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 15. n . 2. der Kaftor,

der Biber.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 124. n. 1.

Caftor (Fiber) cauda depreffa, ovata, fquamofa.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 414. n. 1.

der gemeine Biber. p . 425. Caftor , Biber,

Erd- oder Landbiber.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 91. Biber..

Ebert , Naturlehre, I. p . 379. der Biber. Tab. 18 .

Halle , vierf. p. 573. Biber.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 264. Biber.

Beckmann , Naturkiſtorie, p. 33. n . 2. der Biber,

oder Kator.

Pennant , arct. Zool . II. p . 98. n. 48. der Biber.

Neuer Schaupl. der Natur , I. p. 701. Biber.

Onomat. hift. nat. I. p. 186. Biber.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 202. der Biber.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 78.

der Biber.

Klein, Quadruped. difp. p . 91. Caftor, Biber.

Klein , Claffif. d . vierf. Th. p. 276. Biber.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 95. Biber.

Friſch , Naturfyft. d. vierf. Th . p . 10. der Biber.

Martini, Naturlex. VII. p. 327. Biber, Bieber.

V

Gesner

AnStockwerk , dient zum Magazin für den Wintervorrath.

der Hudfonsbay find die Biber fo häufig , dafs man oft in kur

zer Zeit über 50,000 tödtet. Die Hitze fcheint ihnen zuwider

zu feyn , denn kein Reifender erwähnt des Bibers in der heiffen

Zone, Die lungen werden im dritten lahre vollwüchfig. Das

Alter des Bibers foll fich auf 15 bis 20 lahre erstrecken. Ein

erwachſen gefangener Biber wird nie zahm.
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Caftor.

Gesner, Thierbuch, p. 39. Biber. Abbildung

mittelmässig.

Büffon, vierf. V. p. 139. der Biber ; m. e. Fig.

Kraft , Ausrottung graufam. Thiere, II.
P. 386.

Biber.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 69..

n. 22. der Bieber, Caftor,

9

Batfch, Thiere, I. p. 244. der gemeine Biber.

Merrem, zool. Abhandl. p. 6. Biber. p. 18. n. 1.

gemeiner Bieber.

Krünitz, ökon. Encykl . IV, p. 387. Biber, Bieber,

Klügel, Encyklopäd. I. p. 226. der Biber.

Fifcher , Naturgeſch, von Livl . p. 59. Biber.

Carver , Reif, d. Nordamerika , p. 376. der Bieber.

Dobrizhoffer, Gefch, der Abiponer, I. p. 409.

der Bieber.

Taube, Beſchr. von Slavonien u, Syrmien, p . 20.

Biber oder Caftor.

Pontoppidan, Norwegen , II. p. 51. der Biber.

Dapper, Amerika , p. 146. Biber.

Hermann, Reife durch Oefterreich etc. I. p. 549.

Biber.

Leem , von den Lappen in Finnmarken , p. 108.

Kaftor oder Biber.

Allgem. Gefch. der Länder und Völker von Ame

rika, II . p. 495. Biber.

Schlözer, Erdbeſchr. von Amerika , p. 25. Biber.

Taube , Naturk. des Herzogth. Zelle , II. p. 142.

Biber. •

Pallas, Reife , I. p. 198. 283. III. p. 17. Biber.

Köhler, neue Reifen , I. P. 314. Biber.

Kalm , Amerika , III . p . 28. 606. Bieber.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 528. Riber.

Gmelin, (des ält. ) Reife , III. p. 487. Biber.

Ellis Reife nach Hudſons Meerbufen, p. 166. Bieber.

Dd .
Boffii,

1
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Boffi Reife nach Weftindien , I. p. 182. Bieber.

Gottwald, phyf. anatom. Bemerk. über den Biber,

a. d. Latein. überf. Nürnb. 1782. 4. m. F.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 157. anatomiſche Befchreib.

eines Bibers. Tab. 20. der Biber. Tab. 21.

die Zergliederung.

Gisler, Schwed. Abhandl. XVIII. p. 196. Biber.

Holften, Schwed. Abhandl. XXX. p. 292. Biber.

Pallas, nov. fp. quadr. e glir. ord . p. 85. Tab. 25.

fig. 2. glans e genitali Caftoris.

Kulmus , Anat. des Bibers ; in Kanold Anmerk."

von Natur-und Kunftgefch. I. Suppl . p . 107.

Hellwing, Relation von dem Biber ; daf. p. 96.

Bonnet, Betracht. über die Natur , II. p. 315. 318.

die Bieber.

Sulzer, über die Schönh. der Natur, p . 121. Biber.

Merklein , Thierreich , p. 10. Bieber.

Börner, Stadt- u. Landwirthschaft, II . p. 198. n.8.

Schönfeld, Landwirthschaft, p. 681.

·Döbel, lägerpraktik , I. p. 36. II. p. 137. 151.

1

III. p. 98.

Heppe, wohlredender läger , p. 67.

Allgem. ökon. Forfimagazin. Lpz. 1767. p. 297.

Heifen, Abhandl. vom Biber oder Caftor ; im

35-37 St. der gel . Beytr. zu den Braunfchw.

Anz. 1763.

Anmerk. über alle Theile der Naturl. I. p. 406,

Tablonfky, allgem. Lex. p. 136. Bieber.

Lemmery, Materiallexicon , p. 255.

Geogr. hift. phyf. u . moral. Mancherley, I. p. 109.

Magazin für den Landmann, L. p. 38. 70. 87.143.

167. 183.

Schlef. ökon. Nachrichten , Iahrg. 1785.

Angenehine u. nützl . Lekt. Starg. 1772. p. 203.

Wochenbl,
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Caflor.

Wochenbl. für Kinder, IX. p. 89.

Donndorf, Natur u. Kunft , I. p. 205.

Hamb. Magazin , IV. p. 359. Biberfang,

Hamb. Magazin, I. p. 460. anatom . Beinerk. von

den Behältniffen des Bibergeils.

Greifswald. Beytr. zum Nutzen und Vergnügen,

1757. 4tes St. p. 141-144. Nachricht von den

canadifchen Bibern.

Allgem. Hift. der Reifen , XVII, p. 67. 79. 89à

224. Biber.

I. C. Frommann, diff. de Caſtore f. Fibro. Co

burg. 1686.

Erxleben, Mammal. p. 440. n. 1. Caſtor (Fiber)

cauda depreffa ovata.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 47. Caſtor cauda

ovata plana.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 1. Caftor

- cauda ovata plana.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 58. n. 1. Caſtor

(Fiber) cauda ovata plana.

Linné, Syft. Nat. Edit. XII . I. p . 78, n . 1. Caſtor

(Fiber) cauda ovata plana.

Linné, Fn. Suec. I. p. 9. n. 23. Caftor cauda ova

ta plana .

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 68. I ,

Biber, Bieber.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 120. n. 1. Caſtor

(Fiber) cauda depreffa ovata , pedibus pofticis

palmatis; der Bieber.

借

Müller, zool. dan. prodr. p. 4. n. 25. Caftor (Fi

ber) cauda ovata plana.

Kramer, Auftr. p. 315. Caftor cauda ovata plana

Scheffer, Lapponia p. 339. Caflores.

Charleton , exercitat. p. 18. Caftor.

Olaus Magn. de gent. feptentr. p. 604, Caftor.

Dd 2 -Schwenk

•

1
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Schwenkfeld, theriotroph. Sileſ. P. 94. Fiber.

Schonevelde, ichthyologia. Hamb. 1624. 4. p. 34.

Fiber five Caftor.

Agricola , de anim. fubterr. p. 20. Fiber.

Wagner, hift. nat. Helvet. p . 172. Caftor, Fiber.

Muſeum Wormian. p. 320. Caftor.

Rzacz. hiftor. nat. Polon. p. 215. Auct. p. 306.

Caftor, Fiber.

Forfer, philof. transact. LXII, p. 375. Beaver.

Valentin, amphith. zoot. I. p. 169. Caſt, anatome.

Mangeti, bibl. pharmac. med. Genev., 1703. I.

P: 489. (Marii Caftrologia.)

Caftor Mas, Gedani diffectus a. 1684. menf, April.

ab E. G. H.(eife) in den Act. erud. Lipf.a. 1684.

M. Aug. p. 360. Ebende. Caftoris femellae

diffectio. daf. p. 362.

Anatómica Caftoris defcriptio ; in den Comment.

ad illuftr. hift . animalium naturalem , iuſſu

Ludovici XIV. Parif. 1671. m. Fig.

Defcription anatomique de l'ours , du Caftor , de

la Gazelle etc. Paris 1669. 4.

Les Voyages du Baron de Hontan. II. p. 155.

Bacqueville de la Poterie , hift. de l'Amerique

feptentrionale à Rouen 1722. I. p. 133.

Dierville , relat. d'un voy. en Acadie. à Rouen

1708. p. 126.

Charlevoix , hift. de la nouv. France , II. p. 98.

Sagard Theodat, voyage au pays des Hurons.

à Paris 1632. p. 319.

Oeuvres de Regnard. Par. 1750. I. p. 172.

Hiftoire de la Virginie , p. 406.

Haller, element, phyfiolog. VII. p. 147.

Plin. hiftor. nat. VIII. c. 30. Fiber. XXXII. c. 3.

Fibri, quos Calores vocant.

Aelian. de nat. anim. VI. c. 34. Kaotwę.

B.CA
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B. CASTOR ALBUS. Der weisse Biber.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 275. ganz

weifse Biber.

Schreber, Säugth. IV. p. 624. weifse Biber.

Klein, Quadruped. difp. p. 92. Caftor álbus.

Klein , Claflif. d. vierfüfs. Th. p. 277. weiſser

Biber.

Onomat. hift. nat . II. p. 674. Caftor albus; der

weifse Biber.

Büffon , vierfüfs. V. p. 162. ganz weisse Biber.

Rzaczynski, hift. nat. Polon. P. 216.

Dieſem könnte noch beygefügt werden:

Y. CASTOR COLORE STRAMINEO. Der

frohgelbe Biber.

Zimmermann, geogr. Zool . I. p . 275. der gelb

oderftrohfarbigte Biber.

Biffon, vierf. V. p. 163. frohgelbe Biber.

Charlevoix, hift, de la nouv. France, II. p. 94.

2. HUIDOBRIUS. Der Guillino.

Molina fagt: das Thier fey fo wild , und fo

muthig , daſs es die Fiſche ſelbſt vor den Augen

der Fiſcher aus den Reufen hole ; das Weibchen

gehe , wie er glaube, nicht länger als fünf Monat

trächtig ; das Haar nehme leicht jede Farbe an,

und man mache Hiite daraus , die den ächten Ka

florhüten nichts nachgäben. Die Benennung Ca

for Huidobrius habe er ihm zum Andenken ei

nes feiner Freunde , mit Namen Huidobrio ge

geben.

Dd 3
Ver

1
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Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Vera

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts,

Edit. XII. Edit. XIII.

p. 79. n . 2. Caftor Mofchatus. pag. 113. n. 6. Sorex Mo.

fchatus.

p.79.n. 3. Caftor Zibethicus. p. 125. 11. 2. Mus Zibethicus

Die zweyte Gattung Huidobrius iſt neu hin

zugekommen.

34 GESCHLECHT. Mus. Die Maus.

Müller, Naturfyft, I. p . 334. Gen. XXIV.

Zimmermann , geograph. Zoolog. II. pag. 359

Gen. XXXII.

Schreber, Säugthiere, IV. p. 635. Gen. XXVI.

Lefke , Naturgefch. p, 166. Gen, XXVI.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 24. Gen. XXIV,

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p . 73,

1

'Gen. XV.

P. 426.

P
121,

Bechstein, Naturgefch , Deutſchl. I.

Funke, Naturgefch, I.

Batfch, Thiere , I. p. 224. Gen. XXXIII.

Ebert, Naturlehre , I. p. 336,

Onomat. hift. nat. V. p. 327

Erxleben, Mammalia, p. 381. Gen. XXXVII,

Pennant , arct. Zoolog. II. p . 128 .

- Graumann, introd. in hiftor, nat. mamm. p. 60.

Gen. XXXVII.

Boddaert, Elenchus , p. 105. Gen. XX.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 106. Gen. XXXVII ,

Pennant, Syn. quadr. p. 299. Gen. XXXII.

Briffon , quadr. p. 118. Gen. XXVI.

Herrmann, tab. affinit. animal. p. 88,

* Flach.
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1. COYFUS. Der Coypu.

* Flachschwänzige.

Das ThierVon der Gröfse eines Fifchotters.

läfst fich zahm machen , und frifst alsdenn alles,

was man ihm giebt. Seine Stimme iſt ein ſchar

fes Gefchrey , die es aber nicht anders hören

läfst, als wenn es beleidigt wird. Das Weibchen

führt feine lungen immer mit fich , wenn es

Nahrung fucht,

3

9, ZIBETHICUs. Der Ondathrà. (')

-

Müller, Naturfyft. I, p . 333. n. 3. die Zibethratze.

Dd 4 Zimmer

(' ) Die Häuſer , welche diefe Thiere bauen , find rùnd , wie ein

Backofen , etwa zwey Fuís weit , aus Binfen und Erde etwa drey

Zoll dick verfertigt, und mit einem wohl dreymal fo dichten

Flechtwerke von Binfen überzogen . Der Eingang ift über der

Wafferfläche. Inwendig find verfchiedene Röhren, theils zur

Flucht , theils zur Entledigung des Unraths , theils um zu den

Wurzeln , die ihnen zur Nahrung dienen , zu gelangen. In

Ländern, die wärmer als Kanada find , bauen fie keine Häufer,

fondern bewohnen blofs die Rühren , welche fie in den Ufern

haben. In jedem Hauſe wohnen den Winter hindurch meh

rere beyfammen. Sie bewohnen aber folches nur ein Jahr , und

bauen im Herbft allemal ein neues. Der Bifamgeruch des

Thiers ift noch an dem getrockneten Balge zu spüren , daher

it auch das Fleisch nicht efsbar. Die Kürfchner verarbeiten

die Felle , und die Hutmacher das Haar , zuweilen wie Biber.

haar. Man ftellt . ihnen daher Fallen, an welchen Aepfel die

Lockſpeiſe find , oder tödtet fie in ihren Röhren durch Schwe

feldampf. Diefe Thiere erleichtern den Perlenfuchern manch

mal ihre Mühe, weil fie grofse Liebhaber des Bewohners dieſer

Mufcheln find. Sie halten ihre Mahlzeiten gern an einem ftil

len Ort des Fluffes , auf den über das Waffer hervorragenden

Steinen oder Sand. Die Perlen , wenn fie welche finden , fpu

cken fie aus , und diefen Umftand benutzen die Perlenfucher,

•

und
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 321. n. 218.

der Ondathra.

Lefke, Naturgefch. p. 166. n. 1. die Zibetmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p . 13. n. 1. Ca

flor Zibethicus; die Biefamratte; der Biefam

biber; der Ondatra. Tab. 23. A.

Pennant, arct, Zool . II. p. 107. n. 49. der On

datra.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 271. n. 156. der Ondathra; die Zibeth

ratze.

Neuer Schaupl. d. Natur , X. p. 211. Zibethratzo.

Onomat. hift. nat. II. p. 676. die canadische MoP

Schusratte.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 224. der On.

datra.

Büffon , vierf. VI. p. 376. der Ondatra; die Zi

bethratte; kanadifche Bifamratte.

Batfch, Thiere, I. p. 245. der Ondathra.

Carver , Reifen durch Nordamerika , p . 374. die

Biberratze, Muskratze, Musquafh.

Schöpf, Reife durch die nordamerikan . Staaten,

I. p. 207. p. 331. Biefamratzen, Mufkrat.

Natürl. u, bürgerl . Gefch. von Californien, I. p. 35.

Bonnet, Betracht. über die Natur , II. p. 325. Bi

famratze,

V

Kalm , Amerika , III. p. 25. die Bieſamratzen,

Erxleben, Mammal. p. 444. n. 2. Caſtor (Zibethi.

cus) cauda longa compreffo- lanceolata , pedi

bus fiflis.

Graumann, introd, in hift, nat, mamm. p. 68. II.

die Zibetratze.

Gatte

und finden , wenn fie den Sand an folchen Orten fleissig durch

fuchen , viele , und rein ausgemachte Perlen, ohne Mühe.

Iung gefangen läfst ſich der Ondathra auch zahı machen.
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 121. n. 2. Caftor (Zi.

bethicus ) cauda longa compreffo lanceolata,

pedibus fiffis ; die Bifamratze ; Zibetratze.

Charlevoix , hift . de la nouv. France , III . p. 107,

Rat Mufqué.

Forfter, philof transact. LXII. p. 375. Muſk

Beaver.

Hermann, tab. affin, animal. p. 81 , Caftor Zibe

thicus,

Rattenfchwanzige.

3. PILORIDES. Der Piloris.

❤

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 361. n. 269.

der Piloris; der ceilanifche Piloris.

Zimmermann , Zoolog. geogr. (edit. lat.) p. 325,

Mus amphibius javenfis.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 642. n. 2. der Pi

loris.

Merrem, zool. Abhandl. p. 29. n. 1, Mofchusmaus,

B. Der amerikaniſche Piloris.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 360. der ameri

kanifche Piloris.

Zimmermann , Zoolog, geogr. (edit. lat.) p. 509.

Caftor Piloris.

Schreber , Säugthiere , IV. p. 643. der amerikani

fche Piloris.

Büffon, vierf. VI. p . 378. die antillifche Biefam
"

ratte.

Du Tertre, hift. gen, des Antilles. Paris, 1676,

II.
P. 302.

Erxleben, Mammal. p. 357. (Spec. obfcur.)

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 58.

Dd 5 4.CA
.
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4. CARACO. Der Karako. (2)

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 361. n. 270, der
•

Karako.

1

"

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 129, n. 69. der Kas

rako ; die grofse Maus der Mongolen,

Merrem , zool . Abhandl. p.30 . n. 2. grofseMaus,

6. DECUMANUS. Die Wanderratte. (³)

Zimmermann , geogr. Zool . II. p. 12. p. 361. die

Wanderratte; der Sürmulot.

Borow

(2) Hat grofse Aehnlichkeit mit dem Sürmulot, unterscheidet

fich aber doch von derfelben durch den kleinern Kopf, bläffere

Obervorderzähne , ftärkere Hinterfüise , kleinere und weichere

Daumenzehe , Verbindung fammtlicher Zehen unter einander,

Kürze des Schwanzes , weicheres Haar u. dgl . m.

(3) Dieſe Thiere richten in den Häufern , wo fie fich einquartirt

haben , grofse Verwüftungen an , werfen in den Kellern Berge

von Erde auf, brechen durch gemauerre. Wände , zerfreffen

Leinwand , Kleider u. dgl. kommen aber nie in die obern Zim

und auf die Kornböden , ſondern bleiben immer nahe an

der Erde. Es ift fchwer diefe Ratten , die fchädlichften unter

allen , los zu werden , da fie fchwer in die Fallen und an das

mer ,

蛊

Gift gehen , auch die Katzen fich nicht gern daran machen.

Sie find auch , befonders die Männchen , fo kühn , daſs ſie

fich zur Wehre ftellen , wenn man fie verfolgt , gehen aber

doch auf Zuckerwurzeln und Zwiebeln. ' In den labren 1778,

und 1779. waren diefe Thiere hier , in Quedlinburg, fo häufig

in den Häuſern , dafs fie entfetzlichen Schaden thaten , befon

ders in den Häufern , die am Waffer liegen. Die erften waren

vom Harze mit einem Fuder Wafen herunter gekommen. In

Blankenburg hatten ſie faſt alle Häuſer untergraben , und befon

ders in den Papiermühlen grofsen Schaden gethan . Hier bey

uns hatte man die Bemerkung gemacht , dafs fie nach abge

fchälten Zuckerwurzeln , gebratenen Zwiebeln und Speck am

erften giengen. In Iulius 1781. waren fie zum Theil noch in

manchen Haufern der Stadt fehr häufig , und holten des Nachts

"

"

viel
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Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 24. n. 1. Mus

Norwegicus; die grofse Waldratte.

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl. 1. p. 436. n. z.

die Wanderratte. p. 441. die grofse Ratte.

grofse Waldratte, wilde Ratte, Springratte,

hüpfende Ratte, Sürmülot , Erdratte, grofse

Wafferratte, Feldratte. (Fälschlich norwe

gifche Maus.)

Halle, vierf. p. 424. die graufchwärzliche norwegi,

Sche Ratte.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 235. n. 13. der Sürmülot , die .Wander

1

1
ratte.

:

Pennant, arct. Zool . II. p. 129. n. 68. der Sür.

mülot , die Wanderratte.

>

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte; p. 43.

die fuchsbraune grosse Erdratte.

Klein, Quadrup. difp. p. 56. Glis Norwagicus.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 166. n . 2. nov.

wegischer Siebenfchläfer.

Klein, natürl. Ordn, d. vierf. Th. p. 59. n. 2.

norwegischer Siebenſchläfer.

Büffon, vierfüfs. IV. p. 290. die grofse Wald

ratte, Sürmülot.

Batfch,

viel junges Federvieh. An einigen ´Orten auf dem Harze haben

fie des Nachts den Kindern die Haut von den Fingern abgefref

fen. Merkwürdig ist es , daſs dieſe Thiere unter allen Säug

thieren vorzüglich von Eingeweidewürmern frey find. Briffon

hat von diefem Thier die erfte Nachricht gegeben. Um Paris

ift es erst ums lahr 1753 , in England gegen 1730 , in Aſtrachan

ſeit 1727 , bekannt. Die Naturforscher , die ihm den Namen

norwegische Maus gegeben haben, find wahrſcheinlich durch den

Seba dazu verleitet worden , deffen Stelle auch beym Erxleben

mit angeführt iſt. Aber Seba meint entweder ein anderes

Thier , oder er hat fish in Anfehung des Vaterlandes geirret,

Pallas glir. p. 96.

1
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Batfch, Thiere, I. p. 225. die grofse Waldratte.

Merrem, zool, Abhandl. p. 30. n. 3. Wander

maus,

Pallas , Reife durch Rufsl, I. p. 304.

Goeze, Naturgefchichte der Eingeweidewürmer,

p. 223. die braune Erdratte.

Lowe, phyf, Zeit. 1784. p. 184. Wanderratze.

André und Bechstein , Spatziergänge, I. p. 74. die

Wanderratte.

3
.
9

Beckmann , phyf. ökon , Bibl . I. p. 186. norwegi

fche Maus.
1

Graumann , intr, in hiflor, nat. mamm, p. 61.

Mus Norwegicus; die grofse Waldratte.

Gatterer, brev. zool. I. p. 106. 11. 1. Mus (Norve

gicus ) cauda elongata , palmis tetradactylis,

cum unguiculo pollicari , corpore rufo ; der

Sürmulot, die grofse Waldratte.

Severin, zool. Hungar. p. 73. a. Mus Surmulot

tus , feu Rattus migratorius.

12. RATTUS. Die Hausratte . (4)

Müller, Naturfyft. I. p. 347. n. 12. Hausratze,

Zimmer

(4) Wenige andere Thiere find fo äusserst gefrässig als die Ratten.

Sie freffen fogar Scorpione , und ziehen dem Menfchen und

feinen Victualien überall nach , fogar den Bergleuten in die

tiefften Schachte. Sie verlaffen die ankommenden Schiffe,

wenn fie ausgeladen werden , fchwimmen ans Land , und be

ziehen fie wieder , fobald fie vom neuen befrachtet werden.

Sie benagen fogar fchlafende Menschen , haben aber auch oft

in Hungersnoth , zumal auf Schiffen , vielen zur Erhaltung als

Nahrungsmittel dienen müffen. Die Mütter vertheidigen ihre

Jungen mit eigener Lebensgefahr , felbft gegen grössere Katzen,

dagegen werden auch alte kraftlofe Ratten von den jüngern

beſorgt und gefüttert. Solche bejahrte Ratten verwickeln fich

zuweilen zu fechs , acht und mehrern mit den Schwänzen in

einan.
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 237. die Ratze.

II. p. 362. n. 272. die Hausratte.

Lefke, Naturgefchichte , p. 167. n. 3. die Ratte.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 25. die Ratte.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 75. n. 5.

Mus (Rattus) cauda elongata , palmis tetrada

cylis , cum unguiculo pollicari; die Ratte.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 428. n, 1.

die Ratze. p. 435. Ratten, Hausratten, Rat

tenmäufe, grofse Hausmäufe, Hausratzen.

Funke, Naturgefchichte, I. p. 118. Ratten.

Halle, vierf. p. 427. die grofseHausmaus. (Ratte.)

Meyer, Thiere, II. tab. 83. die Ratte.

Gatte

einander , und diefs find die fogenannten Rattenkönige. Ur

fprünglich ift die Ratte wohl im mittlern , Europa zu Haufe.

Die alten Griechen und Römer gedenken des Thiers nie ; und

in die neue Welt ist es erft feit ihrer Entdeckung von Europa

aus übergebracht worden. Nach Südamerika follen die Ratten

zuerst 1544. gekommen feyn. Eben fo haben fie unfere Schiffe

in verfchiedene Infeln des Südmeers gefchleppt . Auf den Mar

quefen - Eilanden . den Societäts- und freundſchaftlichen Infeln,

den neuen Hebriden , und fogar auf Neu- England hat fie For

fter angetroffen . In den Societats - Infeln , vorzüglich auf Ota

heiti, find fie in unglaublicher Menge vorhanden , nähren fich

von den Ueberbleibfeln der Mahlzeiten , welche in den Woh

nungen der Einwohner liegen bleiben, und von den Blättern und

Schoten des Korallbaums (Erythrina Corallodendron orientale

Linn.) von Pifang und andern Früchten , und in Ermanglung

diefer von allerley Excrementen. In Guiana halten fie fich

vorzüglich im Zuckerrohr auf: weswegen die Einwohner , nach

dem fie das Rohr ausgefchnitten und weggefchaft haben , die

ftehen gebliebenen Blätter davon rings umher anzünden , WO

durch viele taufend verbrennen müffen. Auf Barbados find die

Ratten fo häufig , dafs die Einwohner der Kirchſpiele S. Iofeph

und S. Andrew, durch den Schaden , den fie am Zuckerrohr

thun, jährlich einen Verluft von zwey bis drey taufend Pfund

leiden. Von den lakuten und einigen andern Völkern werden

die Ratten gegeffen.

•
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1

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I p. 236. n. 132. die Ratte.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 27. n. 5. die Ratze.

Pennant, arct. Zool. II. p. 128. n. 67. die' Haus

ratte.

Neuer Schauplatz der Natur, VII. p. 36. Ratte.

Onomat. hift. nat. V. p. 346. die grofse Hausmaus,

Hausratze, Ratte.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 172. die Ratze.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte, p. 43.

die Ratte.

Sander , ökon. Naturgefch. I. p. 257. die Ratte.

Frisch, Naturfyft. p. 7. n. 1. Rattus domeſticus ;

Haus-Ratze.

Klein, Quadr. difp. p. 57. Mus, Rattus ; Mus cri

ftinarius.

Klein, Claffif. der vierfüſs. Thiere, p. 169. n. r.

Maus, Ratze.

Klein , natürl . Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 68. n. 1.

Ratze, Hausratze.

Gesner, Thierbuch , p . 263. die Ratte. Abbil

dung gut.

Büffon , vierfüls. IV. p. 221. die Ratte.

Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 78. n. 27.

die Hausratze.

Batch, Thiere, I. p. 225. die gewöhnliche Ratte.

Merrem , zool . Abhandl. p. 30. n. 4. Ratze.

Kraft, Ausrottung graufam. Thiere , II. p. 463.

Ratten oder Ratzen.

Fifcher , Naturgefch. von Livland , p, 60. n. 21. ,

Ratte.

Molina , Naturgefch. von Chili , p. 242. grofse

Hausratzen.

Cetti, Naturgefchichte von Sardinien , I. p. 344.

die Ratte.

Wolf,
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Wolf, Reife nach Zeilan , p . 128. Ratzen:

Knox, ceyl. Reifebefchr. p. 63. Ratten.

Schlözer, Erdbefchreib. von America , p. 481

"

A

Ratzen.

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 56. Ratten.

Bankroft, Naturgeſch. von Guiana, p. 85. Ratten.

Olaffen , Reife d. Island , II. p . 46. Ratzen.

Forfter , Bemerk. auf ſeiner Reiſe um die Welt,

p. 164. die gemeine Ratte. **

Kalm , Amerika , III . p . 14. Ratzen.`

Pauw , Unterf. üb. d. Amerik. I. p . 230. Ratten,

Ococha.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 163. Edit. in 4.

P. 341. Ratten.

Kämpfer, Befchr. von Iapan; in du Halde China

IV. P. 138. Ratzen.

Gefch. fchädl. Iufekten ; überf. von Goeze p. 15.

I

Ratten. 2:

Goeze, Natur, Menfchenleben und Vorfehung,

I. p . 527. (vom Rattenkönige.)

Beyträge zur Beförd. der Naturkunde , I. p. 120..

n. 21. Ratze, Ratte.

Berlin. Sammlung. IV. p. 478. Ratzen

Berlin. Samml. V. p. 384. Ratten.

Hamb. Magazin , III. p. 304. X. p. 557. XIX.

P. 456. Ratten. ( Fürforge anderer für eine

blinde.)

"

Magazin für den Landmann , I. p. 516. 514. II.

P. 9. Ratzen..

Merklein, Thierreich , I. p. 122. Ratze.

André und Bechstein, Spatziergänge , I. p. 33.

die Ratze.

Wittenberg. Wochenblatt , 1774. p. 46. u. 69.

Stuttgard, phyf. ökon. Ausz. III. p. 236.

Schwed. Abhandl. XXIII. p. 89.

12

Tablonsky,
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Jablonsky, allgem. Lex. p. 874. Ratte, Ratze.

Select. phyf. oeconom . I. p. 483.

Erxleben, Mammal. p. 382. n . 2. Mus (Rattus)

cauda elongata, palmis tetradactylis , cum un

guiculo pollicari , corpore grifeo.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 47. Mus domeſti

cus maior.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 6. Mus

cauda longa fubnuda , corpore fufco- cinera

fcente.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 61. n. 9. Mus

(Rattus ) cauda elongata fubnuda , palinis te

tradactylis, cum' unguiculo pollicari , plantis

pentadactylis.

Graumann, intr. in hift.. nat. mamm. p. 61. II.

die Ratte, Ratze.

>

Gatterer, brev. Zool. I. p. 106. n. 1. Mus (Rat

tus) cauda elongata, palmis tetradactylis, cum

unguiculo pollicari , corpore grifeo.

Severin , zool . Hungar. p. 73. n. 1. Mus Rattus.

Kramer, Auftr. p. 316. Mus cauda longa fubnuda,

corpore fufco- cinerafcente.

Charleton , exercitat. p . 25. Sorex domeſticus.

Schwenkfeld, theriotroph . Silef. p. 115. Mus do

meſticus maior.

Sibbald, Scot. illuftr. II. 2. p. 12. Mus domefticus

maior, feu Sorex.

Fabric. fn. groenl . p. 29. n. 3. Mus Rattus.

Rochefort, hift. d'Antilles. Rotterd. 1659. p. 261.

les Rats.

Forfer, phil. Transact . LVII. p. 343. Mus Rattus.

Duverney, oeuvr. anatom . II. p. 384.

Valentin. Muf. mufeor. II. p. 151.

Schellhammer, Mifc. Acad. Nat. Curiof. Dec. II.

an. IX. obf. 147. p. 254.

Geoffroy,



Mammalia Glires. Mas.
433

Geoffroy, mater. med. VIII. p. 189.

Avicenna, L. II. Tract. 2. c. 498.

G. Weifse Ratten.

Schreber, Säugthiere, IV, p. 649. ganz weisse

64

.11

Ratten.

*

Naturforscher, I. p. 63. n. 15. ganz weisse Ratten.

Fifcher, Naturgefch. von Livland, p. 60, n. 21.

ein ganzer Warf weifser Ratten mit rothen

feurigen Augen.

Wolf, Reif. nach Zeilan, p. 128. ganz weisse

Ratten.

Beckmann , phyſ. ökon. Bibl. V. p. to2. vergl.

mit II. p. 588.

13. MUSCULUS. Die Hausmäus.

Müller, Naturfyft. I. p. 349. n. 13. die Hausmaus.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 237. die Maus

II. p. 363. n. 274. die Hausmaus.

Lefke, Naturgefch. p. 167 n. 4. die Hausmaus..

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 27. n. 5. die

Hausmaus.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 74. n. 4.

Mus (Mufculus) cauda elongata , palmis tetra

dactylis,

14
(5) Ift bekannter Maafsen der Ratte wie in der Bildung, fo in

der Lebensart ahnlich , doch daſs fie fich mehr häuslich halt,

und nicht fo wie jené umherſchweift; auch hat fie nicht das

boshafte Naturell der Ratte. So furchtfam diefe Thiere find,

lo werden fie doch ziemlich dreuft , wenn fie merken , daſs man

fie nicht verfolgt, und laffen fich fo gar aus der Hand futtern,

Man hat bemerkt , dafs lie den Seidenwürmern nachgeben.

Auch follen fie eine Art von Wath , wie die Hunde bekommen.

Nicht an allen Orten, wo Ratten find , finden fich auch Mäufe;

wie z. E. letztere in Sardinien fehlen , obgleich erſtore ange

troffen werden,

**

Ee
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dactylis, pollice palmarum mutico ; dieHaus

maus.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p . 441. n. 3.

die Hausmaus. p. 447. die gemeine Maus:

Funke, Naturgefch. I. p. 127. die Hausmaus.

Halle, vierfüfs. p. 431. die kleine Hausmaus.

Meyer, Thiere, I. Tab, 1. eine Maus..

Gatterer , voin Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p . 245. n. 135. die Maus.

Pennant , arct. Zoolog. II, p. 130. n. 71. die

Hausmaus.

Neuer Schauplatz der Natur , V. p. 427. Maus,

Hausmaus
T

Onomat. hift. nat. V. p. 337. die kleine Hausmaus.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 178. Maus.

Handbuch der deutfch. Thiergefchichte , p. 42.

Hausmaus.

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 252. die Hausmaus.

Frifch, Naturfyft. p. 7. n. 1. Mus domefticus vul

garis; gemeine Hausmaus.

Klein, Quadr. difp. p. 57 Mus minor. Mufcu

lus vulgaris, domefticus.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 169. n. 2. Maus.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 60. n. 2.

Maus.

1

1

Gesner, Thierbach , p. 260. eine Maus. Ab

bild. fchlecht.

3474

Büffon, vierfüſs. IV. p. 238. die Maus. Tab. 70.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 85. n. 28.

die Hausmans.

Batfch, Thiere, I. p. 236. die Hausmaus.

Merrem , zoolog, Abhandl. p . 31. n. 6. Haus

maus.

Kraft, Ausrott. graufam. Thiere, II. p. 459. städ

tifche Mäufe, Haus - Mäufe.

Fifcher,
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Fischer, Naturgefch. von Livland, p. 60. 11. 22.

gemeine Maus.

Molina , Naturgeſch. von Chili, p. 242. die klei

ne Hausmaus.

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 56. Mäufe.

Olaffen, Reif. d. Island , II. p. 46. Mäufe.

Kämpfer, Befchr. von Iapan; in du Halde China

IV. p. 138. Mäuſe.

Steller , Kamtfchatka , p. 129. ganz kleine und

du zahme Mäufe?

Gmelin, (des ält.) Reife, I. p. 315. II. p . 371.

Neuhof, Gefandfchaft nach China, p. 348.

Beytr. zur Beförd. d. Naturkunde, I. p. 210. n. 20.

Maus, Hansmaus.

Goeze, Natur, Menfchenl. und Vorfeh: I.

Naturgefch. der Hausmaus
22

Schwed. Abhandl. I. p. 174. Mäufe. VIII. p. 273.

Mäufe.

Afti, vom Gift der Thiere . p. 6..

Berlin. Samml. IV. p. 470. Hausmäufe .

Merklein, Thierreich , p. 122. Maus.

André u. Bechstein , Spatziergänge, II. p. 285.294.

Hausmaus:

P. I'

Erxleben, Mammalia, p. 391. n. 5. Mu. (Mu

fculus ) cauda elongata, palmis tetradacty

lis absque unguiculo pollicari , corpore

grifeo.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 47. Mus domeſti

cus vulgaris,

*.

Linne, Syft. Nat. Edit. VI. p . 1o. n. 8. Mus cau

da nudiufcula , corpore cinereo fufco , abdo

mine fubalbefcente.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 62. n. 10. Mus

(Mufculus) cauda elongata fubnuda , palmis te

tradactylis, plantis pentadactylis.

Ee 2 G༥.“བ་
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1

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 61. V.

Maus , Hausmaus.
O

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 108. n. 5. Mus

( Mufculus) cauda elongata , palmis tètrada

ctylis absque unguiculo pollicari , corpore gri

'feo ; die Maus,

Struve, differt, de muribus , eorumque´ damnis.

Ien. 1676. in 4.

Müller, zool. dan, prodrom. p. 5. n. 28. Mus

(Mufculus ) cauda elongata fubnuda , palmis

tetradactylis, plantis pentadactylis , pollice

mutico.

Kramer, Auftr. p. 316. Mus cauda nudiufcula,

corpore cinereo- fufco, abdomine fubalbe

fcente.

-

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 113. Mus do

mefticus minor.

Sibbald, Scot. illuftr. II. 2. p. 12. Mus domefticus

ininor..

Forfkal, fn. oriental. p. 4. Mas domefticus.

Fabric. fn. groenl. p. 29. n. 4. Mus mufculus.

Pennant, britt. zool . p. 302. n. 229. the common

.

Mouſe.

Pennant , britt. Thiergefch. p. 45. fp. VII.

Forfter, philofoph. Transact. LVII. p. 343. Mus

Mufculus.

1

'Ariftot. hift. anim. I. c. 2. n. 15. Mus.

Plin. hift. nat. VIII. c. 56. X. c. 65. c. 73. Mus.

B. Weisse Mäufe. (6)

Zimmermann, geogr . Zoolog. I. p. 242. weisse

Mäufe.

..

Schreber,

(6) Ohnstreitig gehören einige der von mir angeführten Stellen

wohl mit zu der nachft folgenden Gattung; aber die Beſchrei

bungen
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1

Schreber, Säugthiere , IV. p. 658. weisse Mäufe.

Naturforscher, I. p. 64. n. 17. ganz weifse Haus

mäufe.

Klein , Quadr. difp. p. 57. Toti albi..

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 60. n. 2.

Schneeweisse.

It

Klein, Naturfeltenheiten des Königreichs Ungarn,

P. 57. weisse Mäuſe.

་ ་
Fifcher, Livland , p. 60. n. 22. weifse Maus.

Olaffen , Island , I. p. 117. weifse Mäufe?

Schwed. Abhandl . XXIII . p. 317. Bergius Befchrei

bung einer ganz weifsen Mays.

Kanold , Samml. von Natur- und Medicingefch.

XV Verf. p. 285. und Supplem. IV. p. 88. 91.

weisse Manfor

Phyfikal. Beluft. III. p. 437. weisse Maus.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef, p. 114. Mus albus,

Rzacz. Auct, hiftor. nat. Polon. p. 328. Mus al

bus domefticus.

Erxleben, Mammalia, p. 394. Varietas alba,

•*

17. SILVATICUS. Die grofse Feldmaus. (?)

Müller , Naturfyft . I. p. 352. n. 17. die Wald.

maus.

Zimmer

bungen find zu unbeſtimmt angegeben , als dafs ich es mit Zu

verficht hätte wagen können, ſie gehörig aus einander zu fetzen ;

und im Syftem felbft finde ich ihrer nicht gedacht.

Ee 3

花

(7) Dieſe Mäuſe hecken des lahrs mehrmal, und bringen aufjeden

Wurf zehn bis zwölf lunge. Ihre Vermehrung ift daher be

trächtlich , und wenn ihre Anzahl , wie in manchen Jahren ge

ſchiehet , ftark anwächſt , ſo verheeren ſie Gärten und Holzun

gen. Dem ausgefäeten Holzfaamen , befonders den Eicheln

gehen fie ftark pach , und die jungen Stamine der Obft- und

wilden Bäume benagen fie , daſs fie verderren, Büffon hat mit

auf.

1
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Bis

Zimmermann, geogr. Zoolog. II p. 15. die Wald.

maus. p. 362. n. 273. die grofse Feldmaus;

die Waldmaus.

健 管

Borowsky , Thierreich, I. 3. p. 27, n. 4. die

Wald, Maus., D A

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 74. n. 2.

Mus (Silvaticus) cauda mediocri , pectore fla

vefcente, abdomine albido ; die Waldmaus

grofse Feldmaus. HOMIT

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 447, n. 4.

die grofse Feldmaus. p . 453. Waldratte, Wald

maus, gelbbraune Feldmans, Heermaus , Feld

maus, braune Maus, (falfchlich die kleine Ha

felmaus) Nielmaus. 3

1

Funke, Naturgefchichte, I. p. 122. die Feldmaus.

Halle, vierf. p. 431. n. 4. die Feldmaus ?

Meyer , Thiere, I. tab . 1. die Feldmaus?

Pennant, arct, Zool. II. p. 130. n. 72. diegrof

fe Feldmaus.
wolegicz

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 242. n. 134. Mülot ; grofse Feldmaus.

Neuer Schaupl. d. Natur, IX, p. 459. Waldmaus.

Onomat. hift. nat. V. p. 350. die Waldmans.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte, p. 42,

Haumaus, Baumratze , Waldmaus , grofse

Feldmaus.

Sander , ökonom. Naturgefch, I, p. 254, die Feld

mays?

Büffon,

Cast

aufgeftellten platten Steinen , und einer gebratenen Nufs zur

Lockfpeife, in Zeit von drey Wochen über tauſend wegfangen

laffen. Ihre Löcher find eine halbe bis eine ganze Elle tief

unter der Erde , und beſlehen öfters aus zwey Kammern , ip de

ren einer der Vorrath jſt , und in der andern die Maus einzeln

wohnt. Die Zugänge find eine fenkrechte und ſchräge Röhre,

vor deren Oeffnung keine aufgeworfene Erde zu bemerken ist,
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Biffon , vierf. IV, p. 243. die grofse Feldmaus;

m. e. Fig.

Batfch , Thiere , I. p. 226. die Waldmaus.

Merrem, zool. Abhandl. p. 31. n. 5. Feldmaus.

Fischer , Naturgefch. von Livland , p, 60. n. 24.

Waldmaus.....

-Leem , Nachr. von den Lappen in Finnmarken ,

"

67

p. 121. 122.
"/"

André und Bechftein , Spatziergänge , I. p, 284..

die grofse Feldmaus.

Reichard, Land- und Gartenfchatz , IV. p. 217.

Duroy , Bauinzucht , II. p, 256.

Allgemeine Haushalt. und Landwirthſch. IV. -

Bolicy -P313. Feldmäuſe ?

Erxleben , Mammal. p. 388. n. 4. Mus (Sylvati

cus) cauda mediocri , corpore cano pilis ni

gris , pectore flavefcente , abdomine albo.

Linné , Syft. Nat, Edit, II. p. 47. Mus domeſti

cus medius.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 7. Mus

cauda longa, corpore nigro - flavefcente , abdo

mine albo.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 62. n. 12. Mus

(Silvaticus) cauda longa , palmis tetradactylis,

plantis pentadactylis , corpore grifeo , pilis ni

gris , abdomine albo,

***

Linné, Fn. Suec. I. p. 11. n. 30. Mus cauda lon

ga , corpore nigro flavefcente , abdomine

albo.

Graumann , intr, in hiſt, nat, mamm. p. 61. IV.

Feldmaus.

Gatterer, brev. Zool . I. p . 108. n. 4. Mus ( Sil

vaticus ) cauda mediocri , corpore cano pilis

nigris , pectore flavefcente , abdomine albido ;

die Waldmans; die grofse Feldmaus.

Ee 4
Severin,
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Severin, zool. Hungar. p. 75. n. 4. Mus fylvati

cus; die Waldmaus.

Müller, zool. dan. prodrom. p. 5. n. 29. Mus

(Silvaticus) cauda mediocri, palmis tetradacty

lis , plantis pentadactylis , corpore grifeo pilis

nigris , abdomine albido.

Kramer, Auftr. p. 316. Mus cauda longa , corpo

re nigro- flavefcente , abdomine albo.:

Schivenkfeld, theriotroph. Silef. p. 116. Mus Sil

vaticus,

Sibbald , Scot, illuſtr. II. 2. p. 12. Mus Silvaticus.

Aldrovand. de quadrup. digit. p. 436. Mus agre

ftis maior. GÚNTA

Pennant, britt. Zoolog. p. 40. Long - tailed

Field -mouſe.

.

Pennant, britt. Thiergefch. von Murr. p. 44,

Tab. II. d.

Forfter, philof. transact. LXII. p. 380. Field

Mouſe,

3. HARVEST RAT. Penn. (3)

Pallas, glir. p. 95. Rattus mefforius.

Erxleben, Mammal. p. 399..

Graumann, intr, in hiftor. nat. mammal. p. 62.

ad VIII.

1

7. AGRARIUS. Die Brandmaus.(9)

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 41, n. 27. die Acker

maus.

Zimmer

(8) Erxleben hält dieſe mit der Brandmaus für einerley,

1
(9) Der Schwanz ift etwas über halb fo lang als der Leib , dün

ner aber etwas dichter behaart, als an der Hausmaus , hat ohn

gefähr neunzig Ringe , und eine der Länge nach getheilte, oben

ſchwärzliche, unten weisse Farbe, Um die fahre 1763. oder 64.

hat
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Zool. II. p. 363. n. 275. die

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 249. n. 137. die Ackermaus, Brandmaus,

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 453. n. 5.

die Brandmans. p. 456. Ackermaus , Streif

maus, Erbsmaus. Tab. 10. fig. 2.

Pallas , Reife durch Rufsl. II. p. 651.

Pallas, Reife , Ausze I. Anh, P. 2. Mus Agra,

rius.

Zimmermann, geogr.

Brandmaus.

Andre und Bechstein , Spatziergänge, I, p. 253.

die Brandmaus.

Merrem, zool. Abhandl, p. 32. n. 7. Brand

maus.

Beckmann, phyf. ökonom. Bibl. XII, p. 311. Mus

Schwenkfeldii.

Erxleben, Mammal, p. 398. n. 8. Mus (Agrarius)

cauda mediocri , corpore fupra luteo , fubtus

canefcenti albo , linea dorfali nigra.)

Graumann , intr. in hifi. nat. mamm. p. 62. VIII.

Ackermaus.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 110. n. 8. Mus (Agra

rius ) cauda mediocri , corpore fupra luteo,

fubtus canefcenti albo , linea dorfali nigra ; die

Ackermaus,

Severin, zoolog. Hungar. p. 73. n. 7. Mus Agra,

rius; die Ackermaus.

1

Ee 5 8. Mi

2

J

hat diefe Mäufeart die Gegenden um Kafan und Arfk fo über.

ſchwemmt, daſs nicht nur die ganze Flur , Yondern auch die

Haufer , in welche fie fonft nicht gern gehet , davon voll ge

worden , wo fie für Hunger das Brod von den Tiſchen , und

den Louten faft aus den Händen holten , bis der Winter der

Plage ein Ende machte,
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8. MINUTUS. Die Zwergmanis. (10)

070..

20

Müller , Naturfyft . Suppl, p. 41. n. 28. die Zwerg

maus.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 363. n. 276.

die Zwergmaus.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p . 29. n.9. die Zwerg.

maus:

..

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 251. n. 138. die Zwergmaus.

Neuer Schauplatz der Natur, X. p. 311. Zwerg

maus,

•

Pallas , Reife, Ausz. I. Anh. p. 2. Mus minutus.

Merrem , zool. Abh. p. 33. n. 10. Zwerg- Maus.

Erxleben, Mammalia , p. 404. n. 11. Mus (Mi.

nutus ) cauda elongata , corpore grifeo- lute

fcente , fubtus fordide albo.

„Graumann , intr. in hift. nat. mamm, p . 63. XI.

Zwergmans.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. fr. n. 11. Mus (Mi

nutus) cauda elongata , corpore grifeo- lute

fcente , fubtus fordide albo ; die Zwergmaus.

Severin , zool. Húngar. p . 73. n. 6. Mus minutus;

die Zwergmaus,

هف

10. SORICINUs. Die Rüffelmaus. (')

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 364. n. 277,

die Rüffelmaus.

Bech

(10) Der Schwanz hat fünf Viertel der Länge des Leibes , und

130 zarte Ringe , ift etwas haarigter , als an der Brandmaus,

oben braun, unten grau. Länge des Leibes zwey und ein vier

tel Zoll ; die Schwere gegen anderthalb bis zwey Quentchen.

(1) Ift zuerst bey der grófsen Ueberschwemmung zu Ende des

Octobers 1778. auf den Auffenwerken der Stadt Strafsburg

gefangen.

11

•
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Bechstein, Naturgefch. Deutfchl, I. p. 456. n. 6.

die Rüffelmaus. Tab. 10. fig. 3.

Merrem, zool. Abhandl, p. 33. n. 13. Rüſſelmaus,

14. VAGUS.` Die Streifmaus. (2)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 46. Mus fubtilis ;

der Zärtling,

Zimmermann , geogr. Zoolog. II, p. 364. n. 278,

die Streifmaus.

Merrem, zool. Abhandl. p. 33. n. 11. Schlafmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 30. n. 10. Mus

fubtilis ; der Zärtling.

Pallas , Reife, Ausz. II. Anh. p. 6, Mus fubtilis.

Erxleben, Mammalia , p. 402, n. 12. Mus (fub

tilis ) cauda elongata , corpore cinereo cane,

fcente, fafciola dorfàli nigra,

Graumann, inţṛ, in hiſt, nat. mamm. p, 63. XII,

der Zärtling.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. III. n. 12. Mus

(fubtilis) cauda elongata , corpore cinereo - ca

nefcente, fafciola dorfali nigrä ; der Zärtling,

15. RETULINUS. Die Birkmaus. (3)

Zimmermann, geogr, Zoolog. II . p. 365. n. 279..

die Birkniaus.

Pallas,

(2) Länge des Körpers zwey Zoll , eine bis fieben Linien ; des

Schwanzes zwey Zoll , fieben bis eilf und ein Viertel Linien ;

das Gewicht der kleinſten zwey Quentchen, Der Schwanz hat

ohngefähr 170 ſchuppige Ringe, Mittelft der ausgefpreitzten

langen Zehen und des greifenden Schwanzes fteigt das Thier

mit grofser Leichtigkeit an den Pflanzenflängeln hinauf, um

fich der Gefame zu bemächtigen. Es erftarrt bey geringer Kal

te ; ſelbſt in kalten Frühlingsnächten. ^

(3) Länge des Körpers zwey Zoll viertehalb Linien ; des Schwan

zes drey Zoll zwey und ein Viertel Linien ; Gewicht ein und

*

1

ein



444
Mus.Mammalia Glires.

Pallas , Reife, II . p. 408, eine Art kleiner grauer

Schlafmäufe.

Pallas, Reife, Ausz. II. p. 306. eine Art kleiner

grauer Schlafmäufe.

Pallas , Reife , Ausz. II . Anh, p.6. n. 11. Mus

fubtilis B..

Erxleben , Mammalia , p. 402. Varietas (Muris

fubtilis) colore fulvefcenti- luteo , faſcja ſpinali

fimili , cauda longiore.

Merrem, zool. Abhandl. p. 33. n. 12. Birkmaus.
.1.

26

18. PUMILIO. Die Maus von Sitzicamma.

Neue fchwed. Abhandl, V. p. 239. eine neue Maus

aus dem fildlichen Theile von Afrika,

Götting. gel, Anz. 1786. St. 24.
22.

19. STRIATUS. Die Perlmaus.

Müller , Naturfyft. I. p. 352. n. 19. die oftindifche

geftreifte Ratze.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 366, n. 280.

die Perlmaus.

#
Schreber, Säugth. IV. p. 665. n. 14. die Perlmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 29. p. 8. die

oftindifche geftreifte Ratte.

Halle , vierf. p. 432. die rothe orientalische Maus.

Onomat

"

ein Drittheil, höchftens drey Quentchen. Das Thier wird leicht

zahm , und läſst fich gern in die Hand nehmen. Bey einer ge

ringen Kälte erftarrt es , wehrt sich mit den Füſsen etwas, wenn

es gereitzt wird, und giebt einen fchwachen , fpitzmausartigen

Laur von fich; bey ftärkerer Kälte fchläft es gar ein. Den Win

ter hindurch verkriecht es fich in Baumhöhlen , wo es wie eine

Kugel zufammen gewickelt liegt , bis es durch die Wärme wie

der belebt wird. Nach Pallas ist es noch nicht ausgemacht, ob

diefs eine eigene Gattung, oder nur eine Varietät von der vor,

hergehenden fey.
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Onomat. hift. nat. V. p. 350. die geftreifte oftindi

fche Maus.

Klein , quadrup, difp. p. 57. Mus orientalis.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere, p. 171. n. 6.

orientalifche Maus.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 61. n. 3.

feuerrothe orientalische Maus.

་

Frifch, Naturfyft. p. 7. n. 5. Mus orientalis ru

ber; rothe Maus mit grauen Streifen.

Merrem, zool. Abh. p. 32. n. 9. geftreifte Maus.

Erxleben, Mammal. p. 400. n . 10. Mus (Stria

tus) cauda elongata, corpore grifeo ftriis pun

ctatis albis.

I

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 62. D. 13. Mus

(Striatus) cauda elongata , fubnuda , palmis te

tradactylis, plantis pentadactylis, corpore ftriis

punctatis.

Graumann , introd. in hift. nat. mamm. p. 63. X.

die rothe geftreifte Maus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. III. n. 10. Mus (Stria

tus ) cauda elongata , corpore grifeo ftriis pun

ctatis albis; die oftindifche geftreifte Ratze.

20. BARBARUS. Die geftrichelte Maus.

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 47. n. 39. die

wilde Maus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 366. n. 281.

die geftrichelte Maus.

Schreber, Säugth. IV. p. 666. n. 15. die geftrichelte

Maus.

Merrem , zool. Abhandl. p. 32. n. 9. dreyfingri

ge Maus.

Erxleben, Mammalia, p. 399. n. 9. Mus (Barba

rus ) cauda elongata, corpore fufco , ftriis de

cem pallidis.

Gray
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 62. IX.

die wilde Maus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 111. n. 9. Mus (Barba

rus ) cauda elongata , corpore fufco, firiis de

cem pallidis ; die wilde Maus.

*** Haarfchwänzige.

21. SAXATILIS. Die Klippmaus. (4)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 267. n. 282.

die Klippmaus.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 29. n. 11. Klipp

Zeift.

22. CYANUS. Der Guanque..

Molina fagt: er wohnt in einer zehn Fufs lan

gen horizontalen Röhre , die den andern vierzehn

Löchern oder Kammern, wovon fieben in jeder

Reihe liegen , und ohngefähr einen Fufs lang

find, zum Vorfaal dient. Beym Eintritt der reg

nigten Jahrszeit fängt es an , von dem Vorrath

zu leben , der in den hinterften Kammern liegt,

weil diefer zuerft hineingelegt wurde; die Schale

der verzehrten Knollen trägt , das Thier immer

heraus. Die Familie befteht aus Männchen und

Weibchen, und fechs Iungen , die zu Ende des

Herbftes zur Welt kommen ; die andern fechs

Jungen , die im Frühling gebohren wurden , find

um diefe Zeit fchon von den Alten getrennt.

II. Am.

38

(4) Bauet fich zwifchen den Felfenklippen , in deren mit Erde

angefüllten Spalten ein mit weichem Heu ausgepolstertes Neft,

zu welchem eine fchräge , und eine oder mehrere faſt ſenk

rechte, anderthalb bis zwey Ellen lange ungerade Röhren

führen.

1

1
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11. AMPHIBIUS. Die Waſſermaus.(5)

Miller, Naturfyftem , I. p . 346. n. 11. die Waf

ferratze.

Zimmermann, geogr. Zool. I. P. 295. die Waffer

ratze. II. p. 367. p . 293. die Wafferratte.n.

Lefke , Naturgefch. p. 167. n. 2. die Waffermaus.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p . 26. n. 3. die Waf

ferratte. Tab. 24.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 458. n. I.

die Wafferratte, der Erdwolf.

Ebert, Naturl. I. p. 347. die Waffermaus.

Halle, vierf. p. 430. die Wafferratte.

Meyer, Thiere, II. Tab. 84. die Walferratte.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 241. n. 133. die. Wafferratze.

Pennant, arct. Zool. II. p. 129. n. 70. die Waf

Serratte.

Neuer Schaupl. d. Natur, IX. p. 571. Waffermaus.

Onomat. hift . nat.. V. p. 229. die Wafferratte,

Waffermaus.

Klein, Quadr. difp. p. 57. Mus aquatilis.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere, p. 169. die

Walferratze.

Klein , natürl . Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 60. n. I.

Walferratze.

Büffon , vierfüfs. IV. p. 251. die Waffermaus,

Wafferratte. Tab, 72.

Kraft,

(s) Fangt fich oft zufälliger Weife in Fifchreufen, und kommt

darin um , weil fie kaum eine halbe Minute unter dem Waffer

aushalten kann . In Frankreich machen die Bauern eine Fatten

ſpeiſe daraus. In einigen Gegenden Schwedens braucht man

gegen die Wafferfucht eine Waffermaus mit Haar und allem zu

Pulver geſtoſsen , eingenommen. Von den Wanderungen die

fer Thiere hat Pallas in den nordifchen Beyträgen , (am a. O.)

merkwürdige Nachrichten mitgetheilt.
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Kraft , Ausrottung graufam. Thiere, II. p. 473.

die Waffermaus

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 181. Mus aquati

cus; die Waffermaus.

Handb. d. deutfchen Thiergefch, p. 42. Mus aqua.

ticus Waffermaus

Bock , Naturgefchichte von Preuffen, IV. p. 77.

Walferratze.

Batfch , Thiere, I. p. 246. die Wafferratte.

Merrem , zool. Abh. p. 27. n. 4. Waffer -Zeift.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 61. n. 27.

Walferratte.

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 56. Wafferratten.

Leem , Nachr. von den Lappen , p. 124. Mus

amphibius?

Pallas, Reife durch Rufsland, III. p. 19.

Pallas , nord. Beytr. I. p. 335. grofse Waffer

mäufe.

Schwed. Abhandl . XXIX. p. 306. Waffermaus.

Reichard, Land- und Gartenfchatz , VI . p. 222.

Beckmann , phyf. ökon. Bibl . I. p. 187. Waſſer.

ratte.

Linné , Syft. Nat. Edit. II. p . 47. Caftor cauda

lineari tereti.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 3. Caftor

cauda lineari tereti. ན, ལཉྫཱལ

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 61. n . 8. Mus

(Amphibius) cauda elongata pilofa , plantis,

palmatis.

Linné, Fa. Suec. I. p. 1o . n. 25. Caflor cauda li

neari tereti. 14

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 61. III.

Wafferratze.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 107. n. 3. Mus (Am

phibius) cauda mediocri , palmis tetradactylis,

J
cum

1
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cum unguiculo pollicari , corpore nigricante,

abdomine ferrugineo ; die Wafferratze.

Severin , zool . Hungar. p. 75. n. 5. Mus Amphi

bius , Aquaticus ; die Walferratte.

Müller, zools dan. prodr. p. 5. n. 3. Mus ( Ama

phibius ) cauda elongata pilofa , plantis pal

matis.

"

Charleton , exercitat. p. 25. Mus aquaticus.

Schwenkfeld, theriotr. Silef. p. 115. Mus aquaticus.

Sibbald, Scot. illuftr. II. 2. p. 12. Mus aquaticus.

Agricola , de anim. fubterr. p. 58. Mus aquatilis.

Bellon. de aquatil. p. 35. Mus aquaticus ? Abbild.

p. 3. Schlecht.

Ionfton, quadr. p. 169. Mus aquaticus.

Aldrovand. de quadr. digit. p. 447. Mus aquatilis

B. TERRESTRIS. Die Erdmaus. (6)

Müller, Naturfyft . I. p. 345. n. 1o. die Erdmaus:

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 28. n. 7. die klei

ne Feldmaus. (mit Mus arvalis verwechfelt.)

Neuer Schaupl. der Natur , II. p. 802. Feldmaus.

Onomat. hift. nat. V. p. 351. Feldmaus.

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 468. Feld

maus, Feldratze, Reutmaus , Erdfchiffel,

Scharrmaus , Scheermaus.

Klein, Quadrup. difp. p. 57. Mus agreftis , capite

grandi.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 170. die Feldmaus.

Klein,̀.

(6) Es ift fchwer , bey diefer, det fechszehnten , fiebzehnten , und

acht und zwanzigfien Gattung die Synonymen gehörig zu ordnen.

Auch im Syftem find nur wenige bemerkt. Erxleben hält die

Erdmausund die gefellige Maus für Varietäten von der Feldmaus.

Zimmermann halt Linne's und Erxlebens Mus Terreftris füt

einerley.

Ff
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Klein , natürl . Ordn. d . viérf. Th. p. 61. n. 7.

Feldmaus mit grofsem Kopfe.

Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 76. n. 25,

Feldmaus?

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 242. Feld

maus?

Fabric. Reife nach Norwegen, p. 217. Mus Ter

reftris.

Beytr. zur Beförd. der Naturkunde, I. p. 127. n. 19.

Erdmans. (mit Mus arvalis-verwechfelt.) ..

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 47. Mus agreftis,

capite grandi, brachyurus. :

Linné, S. Nat. Edit. VI. p. 10. n. 5. Mus cauda

longa pilofa , auribus fubrotundis, vellere bre

vioribus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 61. Mus (Ter

reftris) cauda mediocri fubpilofa, palmis fubte

tradactylis, plantis pentadactylis, auriculis vel

lere brevioribus.

Linné, Fu. Suec. I. p. 1o. n. 29. Mus cauda lon

ga pilofa , auribus fubrotundis , vellere bre

vioribus.

Kramer, Auftr. p. 316. Mus cauda longa pilofa,

auribus fubrotundis , vellere brevioribus.

Müller , zool. dan. prodr. p. 4. n. 27. Mus (Ter

reftris ) cauda mediocri fubpilofa , palmis fub

tetradactylis , plantis pentadactylis , auriculis

vellere brevioribus .

Pallas , nov. fpicil. quadr. e glir. ord. p. 80.

Y. PALUDOSUS. Die Sumpfmaus.

Müller , Naturfyft. Supp!. p . 39. n. 22. die Sumpf

maus.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 28. n. 6. die

Sumpfmaus.

Buffon,
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Büffon, vierfüſs. IV. p. 252. die Sumpfratte.

Batfch, Thiere, I. p. 226, die Sumpfmaus.

Merrem, zool. Abhandl. p. 28. , y. die Sumpf

maus.

Erxleben, Mammal. p. 394. n. 6. Mus (Paludo

fus) cauda elongata , auriculis vellere brevio

ribus , corpore nigro.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 62. VI.

die Sumpfmaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 109. n. 6. Mus (Pa

ludofus ) cauda elongata , auriculis vellere bre

vioribus , corpore nigro.

.

8. NIGER. DieSchwarze Waffermaus.

Schreber, Säugth. IV. p. 670. eine ganzschwarze

Spielart.

Pallas , glir. p. 81. Varietas tota atra.

8. MACULATUS. Die gefleckte Waffermats.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 670. eine andere, die

fich durch einen grofsen weissen Fleck von un

regelmässiger Geftalt , mitten auf dem Rücken

über den Schultern , und einen kleinen weissen

Strich aufder Bruft auszeichnet.

Pallás , glir. p. 81. alia varietas, quae macula alba

irregulari in medio dorfo fupra fcapulas, fimul

que litura faepe parva alba flerni infignitur.

23. ALLIARIUS . Die Knoblauchsmaus. (7)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 368. n. 284. die

Knoblauchmaus.

Ff 2 Gatte

(7) Die Ruffen und Sibiriaken haben von diefer Maus den Vor

theil , dafs fie die von ihr zum Wintervorrath in ihre Löcher

eingetragene Zwiebeln ausgraben , und fich derfelben zu ihrem

Gebrauch bedionen.
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Gatterer, vom Nutzeh u. Schaden der Thiere,

I. p. 251. n. 139. die Knoblauchsmaus.

Merrem , zool. Abhandl. p. 29. n. 16. Knoblauch

Zeift.

24. RUTILUS. Die rothe Maus. (*)

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p . 7. die rothe

Maus. p.368. n. 285. die rothe fibirifche Maus.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 253, n. 142.fibiriſche rothe Maus.

Pennant , arct. Zool . II. p. 134. n . 79. die rothe

fibirifche Maus.

Steller , Kantfchatka , p. 129. Tfchetanaufichu ;

die dritte Sorte, die rothe Maus.

Merrem, zool . Abhandl. p. 29. n. 8. rother Zeift.

6. MINOR. Cauda proportione tenuiore et lon

giore. Pallas glir. p. 247.

Habitat circa mediam Volgam , praefertim in

Cafanienfibus et Simbirskienfibus agris , frequens

hyeme circa pagos et granaria.

Pondus in plurimis 4 vel 5 drachmas aequat.

Lougitudo corporis 34 pollicum , capitis 1 , cau

dae11 pollicis.

*

25. GREGALIS. Die Zwiebelmaus. (9)

Merrem, zool. Abli . p . 29. n. 9. Zwiebel- Zeift.

Gatte

(8) Fängt fich öfters in den für Hermeline und alinliche Thiere

mit Fleiſch aufgeftellten Fallen . Sie wird von den lakuten an

der Lena gegeffen. Selbft foll fie keine Provifion eintragen,

aber im Winter die Vorrathskammern der Wurzelmaus be

fehlen.

) Gewicht der Weibchen 1 Unze 2 Quentchen , der Männchen

6 Quentchen. Ueber das Nett machen fie von der ausgewühl

ten
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 251. n. 140. die Zwiebelmans.

1.

26. OECONOMUS. Die Wurzelmaus.(¹ )

༼

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 16. die öko

nomifche Maus. p. 369. n. 287. die Wurzel

maus ; die ökonomische Maus.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch, p. 73. n. r.

Mus (Oeconomus) cauda fubfesquiunciali, au

riculis nudis , vellere molli latentibus , palmis

fubtetradactylis , corpore fufco ; die Wurzel

maus.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 252. n. 141. die Wurzelmaus.

Pennant , arct. Zool. II. p. 133. n. 78. die Wur

zelmaus.

Ff3 Pallas,

ten Erde einen gewölbten Haufen , um den Regen abzuleiten.

In jedem Nefte ist allemal eine ganze aus einem Paar , und den

lungen deffelben Jahres bestehende Familie anzutreffen. "

(10) Länge des Männchens ohne den Schwanz 3 Zoll , 3 bis Ø Li

nien ; des Schwanzes eilftghalb Linie : des Weibchens vier Zoll

drittehalb Linie ; des Schwanzes eilftehalb Linie ; grösserer

Weibchen 4 Zoll & Lin. , des Schwanzes Zoll 2 Lin. Gewicht

des Männchens ohngefähr 1 Loth ; des Weibchens Unze

1-2 Quentchen. Der Vorrathskammern bey einem Nefte find

oft drey , vier , und mehrere , und jede enthält oft 8-10 Pfund

gereinigter Wurzeln. Der Abzug diefer Thiere , der in grofsen

Haufen in gerader Linie gegen Nordwesten gefchiehet , kann fo

zahlreich feyn , dafs er zwey Stunden in einem fortwähret. Sie

gehen um den grofsen penfhinifchen Meerbufen herum , und

dann füdlich bis ohngefähr gegen den 57 Grad der Breite her

anter , wo fie um die Mitte des Iulius anzukommen pflegen.

Im October kommen fie auf eben die Art wieder in Kamtſchat

ka an. Eine folche Auswanderung wird für ein Zeichen künf

tiger naffen und ſtürmiſchen Witterung , die Rückkehr hingegen

für die Vorbedeutung eines zum Wild- und Fischfange glückli

chen Jahrs angeſehen .
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Pallas , Reife , Ausz. III. p. 159. Anh. p. 3. n. 4.

Mus oeconomus ; Buraeto Mongolis Uru

gundfchi-Cholgona. Iacutis Kutujach.

Steller, Kamtfchatka , p. 129. Taegultſchitſch.

Krafcheninnikow, Befchr. von Kamtfchatka, p. 126.

die erfte Sorte Teguktfchitsch genannt.

Merrem , zool, Abh. p. 28. n , 7. Wurzel- Zeift.

Georgi, Rufsland , II. p. 320. Mäufe.

Pallas , nord. Beytr. I. p. 335. die fibirifche Maga
1

zinmaus.

Olaffen, Reife d. Island , I. p. 91. Waldmäufe?

p. 117. Mäuſe?

27. LANIGER. Die Chinchilla . Molin,

16. ARVALIS. Die kleine Feldmaus. (¹).

Müller, Naturfyft. I. p . 345. n. 16. die Feldmaus.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 296. II. p. 370.

n. 289. die Feldmqus.

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 469. n. 2.

die kleine Feldmaus. p. 474. Heerdenmaus,

kleine Stofsmaus, kleine Reutmaus , Kampag

nol, Erdfahren, Ackermaus.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 74. 11. 3.

Mus (Terrefter) cauda mediocri, dorfo ferru

ginço,

(1 ) Die Höhlen , welche diefe Thiere machen , haben eine , oder

gewöhnlicher zwey ſchräge und verfchiedentlich gebogene,

kaum daumensdicke .Rühren , anderthalb bis zwey Fufs tief an

gelegt. Die Höhle hat die Gröſşe einer Fauſt , und iſt mit wei

chen Grasſchnittchen ausgepolstert. Diefe Maus vermehrt fich

zuweilen fo ftark , dafs fie dem Getraide auf dem Felde nach

theilig wird. Ins Waffer geht fie nie. In Anſchung der zu die

fer Gattung gehörigen Synonymen wiederhole ich dasjenige,

was ich bereits in der Anmerkung bey Mus Amphib. Terreßris

angeführt habe, S. Schreber IV. p. 682,

-
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ginco, abdomine cinereo; die Feldmaus, Stofs

maus.

Halle, vierf. p. 431. die Scharrmaus.`

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 247. n. 136. die Feldmaus , kleine Feld

maus, der Kampagnol.

Merrem , zool. Abhandl. p. 28. ' n. 5. Erd- Zeift.

Pennant, arct. Zool. II. p. 132. n. 76. die Feldmaus.

Neuer Schaupl. der Natur , II. p. 670. Erdmaus.

-Onomat. hift. nat. V. p. 334. die Erdmaus.

Gesner, Thierbuch , p. 264. Mas fubterraneus ;

Nül- oder Wühlmaus; m. e. fchl. Fig. p. 265.

Feldmaus, Erdmaus , Schnorrmaus , Scharr

maus, Stofsmaus, Lückmaus , Ackermaus.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 180, Campagnol.

Handb. d. deutfchen Thiergefch. p. 42. Mus Ter

reflris; die Feldmaus , Stofsmaus , kleine Feld

3

maus.

Naturforfcher , XII. p. 88. Erdmaus mit kurzen

Ohren und Schwanze.

Büffon, vierf. IV. p. 256. die kleine Feldmaus, der

Kampagnol. Tab. 73.

Kraft, Ausrottung graufam . Thiere , II . p . 475.

Nüll- Maus, Schnorr- oder Schör - Maus, Stock

maus, Ackermaus.

Beytr, zur Beförd. d Naturkunde , I. p. 210. n. 23.

Feldmaus , Ackermaus.

Wolf, über die Feldmäufe , 8. Hamb. 1786.

Zorn , Gedanken über die Mäufeplage , 1742.

und 1773...

Wittenberg. Wochenbl. 73. p. 261. 269. u. 305.

Hüpfth, ökonom. Vorfchläge die fchädlichen

Ackermäufe zu vertilgen. Köln 1768. 8.

Berlin. Samml. IV. p. 470. Garten- und Feld

mäufe. VI. p. 144. Feldmäufe.

Ff 4 Linné,

1

!
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Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 10. n. 4. Mus

cauda brevi , corpore nigro- fufco , abdomine

cinerafcente.

Linné, F. Suec. I. p. 10. n. 27. Mus cauda bre

vi, corpore nigro fufco , abdomine cincra

fcente.

Graumann , intr. in hift, nat, mamm. p. 62, VII,

kleine Feldmaus.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 11o. n. 7. Mus (Ter, ›

reftris ) cauda mediocri , auriculis vellere bre,

vioribus, (das findfie aber nicht) corpore fupra

ferrugineo , fubtus cinereo ; die Stofsmaus,

Feldmaus.

Kramer, Auftr. p. 316. Mus cauda brevi, corpore

nigro - fufco , abdomine cinerafcente..

Schwenkfeld, theriotr. Silef. p. 116. Mus agreftis,

Aldrovand. de quadrup, digit. p. 436. Mus agre

ftis minor.

Pennant, britt. Zoolog. p. 50. the ſhort- tailed

Fieldmoufe.

Pennant, britt, Thiergefch. p. 45. Tab. XI. e.

Forfter, philof. transact, LXII. p. 380. Shorte

tailed Moufe.

28. SOCIALIS. Die Tulpenmaus. (*).

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 45. n. 36. die geſelli

ge Maus.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 376. n. 290. die

Tulpenmaus.

Pallas , Reife, Ausz. II. Anh. p.j.n. ro .Musfocialis

Pallas

Erxleben und die , die ihm gefolgt find , rechnen , wie ich

ſchon bemerkt habe , die geſellige Maus zu der Erdmaus, und

machen dagegen aus den beyden , im Syſtem angeführten Sy

nonymen des Gmelin , die eigentlich mit bieber, gehören , zwey

befondere Gattungen. S. Pallas glir. p. 219. not. b.

1
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Pallas , Reife, Ausz. III , p . 160. eine andere licht-.

graue und kleinere Art von Mäufen.

Merrem , zool . Abhandl. p. 28.'n. 6. Tulpen - Zeift,

Erxleben, Mammalia, p. 403. n. 13. Mus (Aftra.

chanenfis) caudamediocri, corpore fupra flavo,

fubtus cinereo.

Erxleben, Mammal, p. 403. n, 14. Mus (Microu

ros) cauda abbreviata , corpore fupra cinereo

canefcente, fubtus fordide alba.

Graumann , intr, in hift, nat. mamm. p. 63. XIII .

Mus Aftrachanenfis ; XIV. Mus Microuros.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. III. n. 13. Mus

(Aftrachanenfis) cauda mediocri, corpore fu

pra flavo , fubtus cinereo.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 111. n. 14. Mus (Mi,

crouros) cauda abbreviata , corpore fupra cine,

reo canefcente , fubtus fordide albo,

¡

29. LAGURUS, Die Schwertelmaus. (3)

Müller, Naturfyft. Supplem. p. 45. n. 35. der

Rauchfchwanz.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 371. n. 291,

die Schwertelmaus..

Pennant, arct. Zool, II. p . 132, 1, 77. die Schwer

telmaus.

Pallas, Reife, Ausz. II . p. 5. n. 9. Mus Lagurus.
も

Merrem , zool . Abhandl . p. 27. n. 2. Zug-Zeift.

Erxleben , Mammalia , p. 375. n. 12. Glis ( La

gurus ) auriculis vellere brevioribus , corpore

fupra cinereo , fubtus albo, ftria dorfali nigra.

Ff 5 Grau

(3) Die Nefter diefer Thiere haben zwey Röhren , die eine ſenk

recht, etwa einer Querhand tief, die andere ſchräge , und etwa

eine Spanne lang; beyde laufen zuweilen vor dem Eingange in

das Neft zufammen.

i
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;

Graumann, intr. in hiſt. nat. mamm. p. 60. XII.

der Rauchschwanz.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 104. n. 11. Glis (Lagu

rus) auriculis vellere brevioribus , corpore fu

pra cinereo, fubtus albo , ftfia dorfali nigra ;

der Rauchfchwanz.

30. TORQUATUS. Die Uralmaus,

Zimmermann, geogr. Zoolog. II, p. 372. n, 292.

die Uralmaus.

Pennant, arct. Zool . II. p. 336. n. 82. die Maus

mit der Halsbinde; die Uralmaus.

Merrem, zool. Abhandl. p. 27. n. 3. Kragen-Zeift.

5. LEMMUS. Der Lemming. (4)

Müller, Naturfyftem . I. p. 339. n. 5. der Lem

ming. Tab. 20. fig. 1. Worm.

Zimmer

1

(4) Theilt fich in zwey Racen , die norwegiſche und die ruſſiſche.

(Peſtruſchka.) Länge der erſtern 54 Zoll, des Schwanzes 73 Li

pien; der letztern 3 Zoll , des Schwanzes 5 Linien'; beydes

ohne die an der Spitze befindlichen Haare. Die Wanderungen

diefer Thiere find ſehr merkwürdig , befonders die Umstände,

mit welchen eine folche Wanderung gefchiehet. Das ganze

Volk verfammelt ſich im Herbſt dazu in Haufen, und jeder zieht

in gerader Richtung , in langen Colonnen , die eine bis zwey

Spannen breit , oft mehrere Ellen . von einander im Abſtande

und einander parallel find , vom Gebirge hinab. Unterwegs

freffen fie alles Grüne auf der Erde weg , ſo daſs die öden Spu

ren ihres Zugs faſt das Anfehen eines gepflügten Feldes haben,

denn es emigriren zuweilen ganze Legionen wie Zugheufchre

cken von einer Gegend in die andere. Auf ihrem Zuge laſſen

fie fich weder durch Berg , noch Thal, noch Feuer , noch Waf

fer von der geraden Linie abbringen , und finden fogar im

Waffer die Richtung ihres Weges wieder , wenn man fie davon

abgebracht hat. Einer im Wege Aehenden Felfenwand, die fo

fteil
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P.5. p. 372. n.293.Zimmermann', geogr. Zool. II.

der Lemming.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 30. n. 1. Glis

Lemmus; der Lemming; die norwegische

Maus. Tab. 25.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 72. n. 4.

Marmota (Lemmus) capite acuto, corpcre nigro

fulvoque irregulariter maculato ; derLemming.

Funke , Naturgefchichte, I. p. 123. der Lemming.

Halle, vierf. p. 436. die norwegische Maus , Lem

ming. p. 603. die norwegische Bergmaus;

Lemming.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 132. n. 126. der Lemming.

Pennant,

fteil ift , dafs fie nicht hinan klettern können , müffen he zwar

ausweichen; fie marchiren aber blofs um felbige herum , und

fetzen fodann ihren Weg in der nämlichen Linie weiter fort.

Dabey gehen fie weder Menfchen noch Vieh aus dem Wege,

ſetzen fich , wenn man ihnen in den Weg tritt , auf die Hinter

füfse , wehren fich und beiffen in den , ihnen vorgehaltenen

Stock fo feft , dafs man fie damit aufheben kann. Der Weg

der Haufen , die fich gegen Weften wenden , endigt fich im

Meere; des gegen Often ziehenden aber im bottnischen Meer

bufen , worin manche umkommen. Diejenigen , welche die

Reife aushalten , und nicht durch Eisfüchfe , Wiefel und Raub

vögel , die ihnen in Menge nachziehen , oder durch andere

Schickfale aufgerieben werden , kommen dann im künftigen

Sommer , aber in fo geringer Anzahl zurück , dafs man kaum

einen gegen hundert rechnen kann . Die Züge der Peftrufcbka

gehen vom nördlichen Ural gegen Weſten bis ins ruffifche

Lappland , und gegen Often bis an den Ienifei . Die unerwar

tete und unbemerkte Ankunft diefer Thiere an dem Orte, wo

fie fich niederlaffen wollen , fo wohl , als auch der Fall , dafs

dann und wann welche, die von den Raubvögeln in die Luft

gehoben worden , fich los gearbeitet haben , und herunter ge

tallen find u. dgl. hat in vorigen Zeiten zu der Sage Anlass

gegeben, dafs es Lemminge vom Himmel regnete.

#

"

.
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Pennant , arct, Zoolog. II. p. 135. 11. 80. der

Lemming.

Neuer Schauplatz d. Natur, V. p. 90. Lemming,

Lummik

Onomat. hift. nat. IV. p. 764. norwegische Maus.

Klein , Quadr. difp. p. 58. Mus Lemingus , Nor

vagicus.

Klein , Claflif. d. vierfüſs. Th, p. 175, norwegi,

fche Maus.

Klein , natürl. Ordn. d, vierf. Th. p. 61. n. 10.

norwegifche Maus, Lemming.

Gesner, Thierbuch , p. 275. Leming , norwegi

fche Maus, Leminger, Lemender , Lommet,

p. 275. Abbild. p. 277. das Skelet.

Büffon, vierfüls, XV. p. 293. der Lemming.

Batfch, Thiere, I. p . 229. der Lemming.

Merrem, zool. Abhandl. p. 26. n. 1. Lemming.

Leem , Nachr. von den Lappen , p. 121. Berg,

mäufe.

3.A

Olear. Gottorf. Kunftkammer , p. 20. Tab. 12.

fig. 6. ein fonderlich rauch Thierlein. Abbil

dung gut.:

Bonnet , Betracht. über die Natur, II. p. 254. die

Ratzen, welche in Heerden herumziehen,

Goeze , Allerley ; neue Aufl. I. p. 298. eine Art

von Bergmäufen , Lemminge."

Goeze , Natur, Menfchenl, und Vorf. I. p. 526.

V. p. 433. die norwegifchen Lemminge.

Khügel, Encyklopäd. I. p. 231. Lemming

Linné, Abhandl. über die Thiere , von denen in

Norwegen gefagt wird , dafs fie aus den Wol

ken kommen; in den Schwed. Abhandl. II.

p. 75. 76. Schwedische Bergmaus , Zobelmaus,

Rothmaus, nordifche Löming, Lömmer, Lom

mel, lappländifche Lummik.

4.

Högftröm,

3vr*},«

1
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Högfröm , Anmerkung über die Thiere , die in

Norwegen aus den Wolken kommen follen ;

in den Schwed. Abhandl . XI. p. 19."
8

Derham , Phyficotheol . p. 11o. Lemming.

Erxleben, Maininal. p.371. n. 8. Mus (Leminus)

corpore fulvo, nigroque vario.

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 47. Mus norvegi

cus , vulgo Lemming.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o . n. 2. Mus

cauda abrupta , corpore fulvo nigroque vario.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 59. n. 3. Mus

(Lemmus) cauda abbreviata , pedibus penta

dactylis.

•

Linné, Fn. Suec. I. p. 1o. n. 26. Mus cauda brevi,

corpore fulvo nigroque variegato.

Graumann , intr. in hift . nat. mamm. p. 59. VIII.

Glis Lemmus ; norwegifche Bergmaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 103. n. 8. Glis (Lema

mus) capite acuto , corpore nigro fulvoque ir

regulariter maculato ; der Lemming, die nor

wegische Mans.

Müller, zool. dan. prodrom. p. 4. n . 26. Mus

(Lemmus) cauda abbreviata , pedibus pentada

ctylis corpore fulvo nigroque vario.

Miller , zool. danica , II. p . 9. Mus Lemmus.

Tab. 43.

Olaus Magn . de gent. feptentr. p. 726. Murium

multitudo de nubibus demiffa.

Scheffer, Lappop. p. 344. Belliae minutae Lem

mus dictae.

Scheffer, Lappland, p. 388. Leinming.

Charleton , exercitat. p . 25. Mus Norvegicus.

Iacobaei, Muſeum reg. p. 6. Mus norvagicus,

Leming vel Lemend dictus.

Hermann, tab. affin. anim. p. 91. Mus Lemmus.

Valentin.
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Valentin. Amphith . zoot. Tab. 38. fig . Worm.

Valentin, Muf. mufeor. ( deutſche Ausgabe ) It

Tab. 27. fig. 3. Worm.

Blafii anatom. animal. Tab. 34. fig. 5. 6.

ས། རྩ་ རྒྱུ
31. HUDSONIUS. Die labradorifche Maus.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 373. n. 294. die

labradorifche Maus.

Pennant, arct. Zool. II. p. 137. n. 75. die Labras

dor- Maus.

Forfter , philofoph. Transact. LXII . p. 379.

Pennant, hift. quadr. n. 319. Hudfons Rat.

32. MAULINUS. Die grofse Waldmaus. Molins

Ift 1764. zuerst gefunden.

**** Hamftermäufe , mit Backentaschen.

33. ACREDULA. Die Taikmaus. (5)

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 43. n. 31. Mus Mi

gratorius; die Zugmaus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 376. n. 301.

die laikmaus.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 38. n . 6. Glis mi

gratorius; die Zugmaus.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 233. n. 127. die Zugmaus.

Neuer Schauplatz der Natut, X. p. 300. Zug

maus. (Mit dem Lemming verwechſelt.)

Batfch, Thiere, I. p. 230. Zugmäufe.

Merrem, zool. Abh. p. 44. n . 9. Zug Ziefel.

Pallas , Reife , Ausz. II. Anh. p. 3. n. 5. Mus

migratorius.

Erxle

·

($) Hat den deutfchen Namen von dem laik , im Orenburgiſches,

an welchem fie zuerſt iſt entdeckt worden .
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Erxleben, Mammalia , p. 373. n. 9. Glis (Mi

gratorius) corpore fupra cinereo , fubtus can

dido.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 60. IX.

Glis migratorius ; die Zugmaus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 104. n. 9. Glis (Mi

gratorius) corporefupra cinereo , fubtus candi

do; die Zugmaus.

Severin , zool. Hungar. p. 73. b. Musmigratorius.

9. CRICETUS. Der Hamfter. (6)

&

Müller, Naturfyft. I. p. 345. n. 9. der Hamfter.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 10. 376. n. 300.

der Hamfer.

Lefke,

(6) Ein beiffiges boshaftes Thier , das aufſfer dem Zorn kaum eine

andere Leidenſchaft zu kennen fcheint. Bey einer fehr unbe

trächtlichen Leibesgrüfse Aellt , er fich doch dem Menfchen zur

Wehr, und Hunde , die des Hamfterfangs ungewohnt find , zie

hen leicht gegen ihn den Kürzern. Frifst außer den Vegetabi

lien auch Käfer , kleine Vögel , denen er zuerst die Flügel ent

zwey beifst , und Mäufe. Man hat fogar gefunden , dafs Ham

fter einander felbft auffreffen. Des Saufens können fie lange

entbehren. Bisweilen faufen fie ihren eigenen Harn. Um das

Keimen des Getraides in ihren Kammern zu verhüten , beiffen

fie dem Korne vorher die Keime ab. Eine Höhle hält manch

mal auf fechszig Pfund. Wenn der Hamſter ruhet , liegt er wie

eine Kugel zufammen geballt , mit unter die Bruft gezogenem

Kopfe. Greift man ihn an , indem er mit vollen Backen nach

Haus kehret , fo it er wehrlos , und es ist keine Gefahr bey

ihm zu beforgen. Er fucht die Backen zuerst auszuleeren , und

dann ſpringt er mit klappernden Zähnen , ſchnellem Athmen,

fchnarchendem Aechzen , und aufgeblafenen Backentafchen auf

feinen Feind los , dem er , falls er weicht , nachhüpft. Sein

Bifs ift Lefährlich , weil er fich leicht verbeifst. Mehrere zu

fammengefperrte Hamfter reiben fich unter einander ſo auf,

daſs zuletzt nur einer übrig bleibt. Das Alter eines Hamſters

technet
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Lefke Naturgefch. p. 169. n. t. Cricetus vulgaris;

der gemeine Hamfter.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 35. n. 4. Glis Cri

cetus; der Hamſter.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 72. n. 3.

Marmota ( Cricetus ) abdomine nigro; der

Hamfter, Kornferkel.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl . I. p. 475. n. r.

der gemeine Hamfter. p. 489. Hamftermaus,

grofse Feldmaus, ftrafsburgifches Murmel

thier, Kornhamfter, Kornferkel, Grentsch,

Grutfchel, (Erdwolf) Krietfch.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 116. der Hamfter.

Ebert , Naturl. I. p . 346. Hamster , grofse Feld

maus.

Halle, vierf. p. 424. der Hamfter. Tab. 23 .

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 223. der Hamfter.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 21. n. 4. der Hamfter.

Neuer Schaupl. d. Natur, III . p . 639. Hamſter.

Onomat. hift. nat. III . p . 462. Hamfter, Korn .

farle.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte ; p. 39.

Marnota Cricetus; der Hamfter, Kornferkel.

Sander, ökon: Naturgefch. I. p. 256. der Hamfter.

Frifch, Naturfyft. p. 9. n. 3. Marmota Cricetus ;

der Hamfer:

Klein , Claffif. der vierfüſs. Thiere , p . 166. n. 3.

Amfter

Kleist,

technet man auf Leben bis acht fahrë. Die fungen werden

In man
näckt und blind , aber mit allen Zähnen gebohren.

chen lahren , und in manchen Gegenden vermehrt fich dieſe

Thiefart ganz aufferordentlich. In Gothaifchen hat man fchon

in einem Iahre über 80,000 gefangen , und binnen drey Iahrom

146139 Hamſterfelle geliefert.
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Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 59. n. 3.

Hamfter.

Gesner , Thierbuch, p. 267. Hamfter, Korn

färkleins m. e. fchl. Fig.

Büffon, vierf. XIV. p. 5. der Hamfter ; m. e. Fig.

Batfch , Thiere, I. p . 229. der Hamfter.

Merrem , zool . Abhandl. p. 43. n. 8. Hamfter.

Kraft, Ausrott. grauf. Thiere, II. p. 486. Hamſter.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 60. n. 21.

Hamster.

Krünitz, ökon. Encykl . XXI. p. 354. Hamfter.

Goeze , Allerley , neue Aufl. I. p . 84. Hamster.

Beytr. zur Beförd. der Naturkunde , I. p. 127.

A

་ ་

n. 18. Hamfter.

Denfo, monathl. Beytr. zur Naturk. Berl. 1752.

III. p. 193. Hamfter.

Mannichfaltigkeiten , I. p. 624. III. p. 177.

1

Hamfter.

Alifcher, Obf. von den Hamſtern in Schlefien;

in den Brefsl. Samml. Verf. 17. Sept. 1721.

Cl. 4. Art. 6. 21 Verf. Sept. 1722. Cl. 4. Art. 6.

Büchner, ausführl. Befchreib. des Hamsters , bey

Gelegenheit der Menge derfelben im fahr 1722.

im 2. Suppl . der Brefsl. Samml. Budiff. 1728. 4.

Art. 7. p. 92.. und im 2. Th. der vermifchten

ökon. Samml. Lpz. 1751. 8. p. 142.

Strelitzer, neue Beytr. II Iahrg. I. Q. 1769. p. 1. 6.

Hamster.

Berlin. Samml. I. p. 371. Hamſter.

Döbel, lägerpraktik , I. p . 43. Hamſter.

Jablonsky, allgemein. Lex. p. 428. Hamfter.

Syftem. Lehrbuch über die drey Reiche der Na

tur, I. p. 167. n. 9. Hamfter.

Reichard, Land- und Gartenfchatz, VI. p. 203.

Hamster.

Andri៨ ៖is

1
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André und Bechfein , Spatziergänge , I. p. 51 .

Hamfter.

Oekonom. Zoologie , p . 35. n. 42. der Hamfter.

Ludovici Kaufmannslexicon , III. p.117.

Bergen , diff. de animalibus hieme fopitis. Fref.

ad V. 1752.

Erxleben, Mammalia, p. 363. n. 4. Glis (Cri

cetus) corpore fubtus nigro , lateribus rufefcen

tibus , maculis utrinque tribus albis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 47. Mus Cricetus

Gesneri.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 1o. n. 10. Mus cau

da elongata, corpore cinereo , rutilo nigroque

longitudinaliter vario.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 60. n. 6. Mus

(Cricetus ) cauda fubabbreviata , auriculis ro

tundatis , corpore fubtus nigro , lateribus ru

fefcentibus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 59. IV.

Hamfter.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 102. 1. 4. Glis

(Cricetus) corpore fubtus nigro , lateribus rufe

fcentibus , maculis utrinque tribus albis; der

Hamster.

Severin , zoolog. Hungar. p. 66. Glis Cricetus ; ·

der Hamfter.

Hildebrand, obf. de fyncope aut fopore criceto

rum , per plures continuante menfes fine pu

tredinis labe , et vitae fufpendio ; in den Nov.

act. phyf. med. Acad. N. C. Norimb. 1767.

obf. 33. p. 135.

Hildebrand, Wahrnehmung von den Hamſtern

etc. im neuen Hamburg. Magazin St. 25.

p. 87.

Valentin. amphitheatr. zootom. p. 154.

Kramer,

1
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Kramer, Auftr. p. 317. Mus cauda elongata, cors

pore cinereo, rutilo nigroque longitudinali

Rzacz. hiftor, nat. Polon. p. 332. auct. p. 326.

Cricetus.

ter vario.

Hünerwolf, obf. de elephantiafi ex ufu criceto

rum ; in den Mifc. Nat. Cur. Dec. II. A. VIII.

obf. 16.

t

B. CRICETUS TOTUS NIGER. DerSchwar

zé Hamfter.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 11, eine ganz

Schwarze Spielart,

Büffon, vierf. XIV. p. 16. ganz ſchwarze.

Pallas, Reife, Ausz. I. p. 86. Schwarze Hamfter:

Naturforscher, H. p. 9. ganzSchwarze Hamfter.

S. G. Gmelin, Reife d. Rufsl. I. p. 33. Tab. 6.

Georgi, ruff. Reiſe , II. p . 821.

Merrem, zoolog. Abhandl. p . 44. der Schwarze

Hamfter.

Allgem. Gefch. der neueſten Entdeck. I. p. 40.

und P. 247.

Erxleben , mammalia
, p . 365 .

Varietas nigra,

Gatterer, brev. zool. I.

Varietas nigra,

p. 102.

pedibus, ore, et

Sauricularum

margine albis.

5:(?)
34. ARENARIUS. Die fibiriſche Sandmaus.

Müller, Naturfyft. Suppl . p. 44. n. 33. die Sand

maus.

Zimmer
Gg 2

(7) Ift voñ Pallas im Iunius 1792. entdeckt. Das Thier macht

ziemlich grofse Baue in die Sandhügel. Männchen und Weib

chen ſcheinen beſonders zu wohnen . In einem Neſte hat man

das Weibchen mit fünf lungen gefunden. Die Iungen wollten

nicht aahm werden..
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 377. n. 302 .

die fibirifche Sandmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 38. n. 7. Glis

Arenarius; die Sandmaus.

Pallas, Reife , Ausz. II. Anh. p. 4. n.7. Mus

152

arenarius.

Pallas, Reife, II. p. 485, 493.

Merrem, zool. Abhandl . p. 43. n. 7. Sandziefel.

Erxleben , Mammalia , p. 375. n. 11. Glis (Are

narius) corpore fupra cano, fubtus pedibusque

caudaque albis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 66. XI.

die Sandmaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 104. n. 11. Glis (Are

narius) corpore fupra cano, fubtus pedibusque

caudaque albis; Sandmaus.

35. PHAEUS. Die Reismaus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 377. n. 303.

die Reismaus.

Merrem , zoolog. Abhandl. p. 44. n. 10. Schlaf

lofer Ziefel.

Die Fleckmaus. (8)

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 43. n. 32. die

Hamfermaus.

Zimmer

4
(8) Von Pallas im lun. 17. entdeckt. Ein Weibchen ward in

einem Nefte , zu welchem eine etliche Spannen lange Röhre

führte , mit fieben noch blinden lungen gefunden. Die lungen

wurden zahm , frafsen unter andern verfchiedene Schotenge

wächfe , bewegten fich langfam , im Graben aber , womit fie

fich in einem Katten mit Sande beſchäfftigten , gefchwind , wa

ren ain Tage wach , und fchliefen die Nacht hindurch zufam .

mengerollt, gaben , wenn fie etwas geplagt wurden , eine pie

pende

36. SONGARUS.

&
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Zimmermann, geogr, Zoolog. II. p. 376. n. 304.

die Fleckenmaus.

Borowsky, Thierreich, L. 3. p. 38. n. 8. Glis oeco

nomicus ; die Hamftermaus.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

1. p. 233. n. 128. die Hamftermaus,
I.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 44. n. 11. Stumpf

Schwanz.

Pallas, Reife, Ausz. II. Anh. p. 3. n. 6. Mus fon

garus. Tab. B. fig. 1.

Erxleben, Mammal, p. 376, n. 13. Glis (Oecono

micus ) corpore cinereo , lateribus variegatis,

ftria dorfali nigra.

Graumann, intr. in hiſt, nat, mamm, p. 60. XIII,

Hamfermaus,

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 104. n. 13, Glis

(Oeconomicus) corpore grifeo, lateribus varie

gatis , ftria dorfali nigra ; die Hamſtermaus,

Die Obmaus.

Müller, Naturfyft. Supplem. p. 44. n. 34. die

Obymaus.

Zimmermann, geogr. Zool. II, p. 378. n. 305.

die Obmaus,

Pallas , Reife, Ausz. II , Anh. p . 4. n. 8. Mus bao

rabenfis.

Merrem , zool. Abhandl. p. 43. n. 6. Spitzkopf.

Erxleben, Mammalia, p. 374, n. 1o. Glis (Bara,

benfis) corpore grifco- lutefcente, fubtus albi

do, ftria dorfali nigra,

Graumann, intr. in hift. nat. mamin . p. 60. X,

Glis Barabenfis ; die Obymaus.

Gg 3
Gatte

37. FURUNCULUS.

•

pende Fledermausftimme von fich , und erfickten nach zwey

Monaten im Fett.
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 104, n. 1o. Glis (Bara

benfis) corpore grifeo - lutefcente , fubtus albi.

do, firia dorfali nigra; die abymaus.

***** Erdmäufe.

38. TALPINUS. Die Maulwurfsmaus. (?)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 378, n. 306.

die Maulwurfsmaus.

Lefke, Naturgefchichte , p. 168. n. 2. Spalax mi

nor; der kleinere Slepez.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 39. n. 2. Spalax

minor; der Erdgräber , die Reitmaus.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 234. n. 130. die Reitmaus.

Merrem, zool. Abhandl. p. 26. n. 5. Grabender

Kleinauge.

Graumann, intr. in hiftor. nat, mamm, p, 60. I,

Spalax minor.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 105. n. 2. Spalax (Mi

nor) roftro abbreviato ; die Maulwurfsmaus.

19. CAPENSIS. Der Blesmoll,

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 378. n. 307.

der Sandmoll.

Sparr

9) Liebt fchwarzes Erdreich , fonderlich die Weiden um die Dōr

fer. Die Röhren, die fie unter oder in dem Rafen wühlt , find

mehrere Klaftern lang , und überall zu ; hin und wieder wirft

fie daraus kleine , kaum fpannenbreite Erdhaufen auf, Abends

und Morgens ift fie damit beſchäfftigt , ihre Röhren zu reinigen

und zu verlängern , wobey fie zuweilen mit dem Kopfe heraus

kömmt , und friſche Luft ſchöpft. Im Winter ift ihr Aufent

halt in dichtern Gebüſchen , oder unter Heuhaufen , wo fie

in grösserer Tiefe als die Röhren ein Neft , und daneben eine

Vorraths
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Sparrmann , Vorgeb, d, g. Hoffn, p. 496. Bläſs

maulwurf.

Merrem, zool. Abh. p. 26. n. 4. Sand - Kleinauge.

40, MARITIMUS, Der Sandmoll.

Sparrmann, Vorgeb. d. g. Hoffn. p. 496. Sand

maulwurf.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 234. n. 129. Glis capenfis ; der kapfche

Maulwurf?

M

41, ASPALAX. Die Scharrmaus. (10)

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 379. n. 308. die

Schartmaus.

Pallas, Reife, Ausz. III. Anh. p. 2. Mus Aſpalax.

Schwed. Abhandl. XXXV. p. 126. Semlianaga

Medwedka ruff.
f

Beckmann , phyf. ökon. Bibl. II. p. 593. der Myo,

Lpalax.

Merrem, zool. Abh. p. 26. n. 3. Unterirdiſcher

Kleinauge.

42, TYPHLUS. Die Blindmaus. (u)

1

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 380. n. 309.

die Blindmaus.

Gg 4 Lefke,

Vorrathskammer anlegt , und jenes mit weichem Heu , diefe

mit Vorrath anfüllet, Ihr Laut , den fie aber felten hören

läfst, gleicht dem Pipen junger Mäufe.

-

(10) Die Röhren, die das Thier mit der Oberfläche der Erde , oder

dem Rafe parallel grabt , find oft einige hundert Klafter lang.

Hin und wieder wirft es grofse Erdhaufen auf. Es ift fchwer

zu fangen. !

(11) Pallas hat gar keine Augen, an dem Thier gefunden , auch

nicht nachdem das Fell abgezogen worden , doch rudimenta ocu

lorum,
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3

Lefke, Naturgefch, p. 168. n . 1. Spalax maior';

der gröfsere Slepez,

Borowsky, Thierreich , I. 3, p. 39. n. 1. Spalax

maior; der Slepez,

Blumenbach, Handb. der Naturgefch, p. 73. n. 5.

Marmota (Typhlus ) ecaudata , palmis pen

tadactylis, inciforibus fupra infraque latis, pal

pebrarum aperturis auriculisque nullis ; die

Blindmaus, Slepez.

Funke, Naturgefch. I. p . 123. die Blindmaus.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 26. n. 2. blinder

Kleinauge.

3

"T

Beckmann, phyf. ökonom. Bibl . V. p. 335. Spalax

microphthalmus. XI. p. 428. Mus typhlus.

Graumann, intr., in hiftor, nat. mamm. p. 60. I,

Spalax maior.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 105. n. 1, Spalax (Ma

ior) roftro elongato attenuato.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XII..

f

p. 79. n. 1. Mus Porcellus,

p. 80, n. 2. Mus Aguti.

p. 80. n. 3, Mus Leporinus,

P. 80, n. 4. Mus Citellus,

Edit. XIII.

p. 122. n. 5. Cavia Cobaya,

p. 121. n. 3. Cavia Aguti,

p. 121. n.3. B. Cavia Aguti,

leporina.

p. 144. n. 6. Arctomys Ci.

tellus,

Edit.

lorum , die mit Häuren und Muſkeln bedeckt waren , fand er,

und dieſe nicht grösser als Mohnfaamen ; fo wie auch Leppechin

angemerkt hat. Ich bemerke hiebey noch , dafs das Thier in

der Ueberfetzung der Leppechinfchen Reife (das Original kann

ich nicht beurtheilen ) Waſſerſpitzmaus genannt wird,
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Edit. XII.

p. 81. n. 6. Mus Paca.

p. 81. n. 7. Mus Marmota,

p. 81. n. 8. Mus Monax.

p. 82. n. 10. Mus Terre

Aris.

p. 83. n. 14. Mus Avellana.

rius.

p. 84. n. 15. Mus Querci

nus. •

p. 84. n. 16. Mus Gregarius,

p. 84. n. 19. Mus Longipes.

+

p. 85, n. 20. Mus Iaculus,

p. 85. n. 21. Mus Volans.

Edit. XIII.

p. 120. n. I. Cavia Paca.

p. 141. n. 1. Arctomys Mar.

mota.

p. 142. n.2. Arctomys Mo

nax.

p. 132. n. 11. 6. Mus Amphi

bius Terreftris.

p . 156. n. 4. Myoxus Mus

cardinus.

7

p, 156. n. 3. Myoxus Ni.

tela.

p. 134. n . 16. Mus Arvalis ,

p. 159. n. 4. Dipus Meri

dianus.

P. 157. n. 1. Dipus Iaculus,

P. 153. n . 26. Sciurus Vo

lucella.

Nach diefem Verzeichnifs find alfo zwey bis

her verſchiedene Gattungen , nunmehro als Va

rietäten von andern angenommen ; zwölf aus

diefem , in andre , neue Gefchlechter verletzt,

undfünfund dreyfsig neue Gattungen, worunter

jedoch eine aus dem 23ten Gefchlecht hieher ver

fetzt worden, hinzugekommen, Ueberdem ift

das ganze Gefchlecht in fünf befondere Abtheilun',

gen nach den Schwänzen beftimmter geordnet,

und bey der 11ten Gattung 5 , bey der 9ten aber

Varietäten aus einander geſetzt.

B) Unbestimmtere Thiere,

"

1. Glis Tfcherkafficus.

Erxleben, Mammal, p. 366, n. 5. Glis (Tfcher,

kafficus) corpore caftaneo ,

Gg3 Müller,
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Müller, Samml. ruff. Gefch. VII. p. 124, Thier

chen , die die Einwohner zu den Feldmäufen

rechnen.

Pennant, Syn. quadr. p. 278. n. 205, the Cir

caflian Marmot.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 59. V.

Glis Tfcherkafficus.

Gatterer, brev. zool. L. p. 102. n. 5. Glis (Tſcher

kaflicus) corpore caftaneo ; das tfchirkaffifche

Murmelthier.

2. Glis Zemni.

2
Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 232. n. 125. das podolifche Murmelthier.

Herrmann, tab. affin. animal. p. 91. Mus Zemni,

Erxleben, Mammal. p. 370. n. 7. Glis (Zemni)

corpore profunde grifeo.

Rzaczynski, auct. hift. nat. Polon. p. 325. Cu

niculus fubterraneus.

Büffon, hift. nat. Ed. in 4. XV. p. 142. Le Zemni.

Pennant, Syn. quadr. p. 277. n. 204. the Fodo,

lian Marmot.

Graumann, intr, in hiſt. nat, mamm, p. 59. VII,

Glis Zemni.

Gatterer, brev. Zoolog, I. p. 103. n. 7. Glis (Ze

inni) corpore profunde grifeo; das podolifche

Murmelthier.

Schreber, Säugth. IV. p. 719. not. a.

Vielleicht Mus Typhlus? Ich finde das Cita

tum von Rzaczynski bey Zimmermann P, 380,

n. 309.

3. Die Sandmans.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 370. n. 288.

Mas Glareolus; die Sandmaus.

Schreber, Säugth, IV. p. 679. 680. Tab. 190. B.

4.Gm
e
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4. Gmelins Maus.

Pennant, arct. Zool . II. p. 136. n. gr. Lena Rat,

Gmelins Maus,

Pallas, nov. fp. quadr. e glir ord. p. 195. Dubia

fpecies , Lemmo faltem et M. torquato pro

xima.

5. Die Maus Tfchelagatfchitfch.

Pennant, arct. Zool. II. p. 137. n. 83.

Steller, Beſchreib. von Kamtſchatka , p. 129.

6. Der Chirofo..

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 380. a.

Voyages du Sieur de la Boullaye le Gouz.

P. 16.

7. Eine andere Art indifcher Ratzen.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 381. b.

Boullaye le Gouz. am angef. O.

8. Die Boutees.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 381. c.

Bofsmann, Reife nach Guinea, p. 297.

9. Mus Norwegicus.

Seba , thefaur. II. 64. Tab. 63. fig. 5.

10. Der Chotogona der Mongolen,

Tfchingeroh der Tungufen,

Longker der Lappen.

oder derF

oder der

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 381. e.

Pallas, nov. fp. glir. p. 72. not. a,

Mefferfchmidt, Xen, Ifidis Sibiricae , MSt.

11. Glis
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11. Glis montanus brachyurinos anterius pofteriusque

pentadactylus.

Mus mon

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 381. f.

Pallas, nov. fp. glir. p. 72. not. a.

tanus vel riparius , e cinereo rufus , brachyuri

nas , anterius 4, 5 dactylus pofterius.

1

(EINGESCHOBEN
ES GESCHLECHT. )

ARCTOMYS. Das Murmelthier.

1

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 373. C.

Schreber , Säugthiere , IV. p. 721. Gen, XXVII,

Bechstein, Naturgefch, Deutſchl. I. p. 489.

Pennant, arct. Zool. II. p. 1 ,

Pallas , nov. fp. quadr. e glir. ord. p. 74.

III.

I. MARMOTA. " Das Alpenmurmelthier. (')

1

Müller, Naturfyftem . I. p. 341. n. 7. das Mur

melthier.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p.291 . das Murmel

thier. II p.373.n. 395. das Alpenmurmelthier,

Lefke,

(1) Zahm lässt fich das Thier am beſten mit Milch erhalten. Im

Herbft find fie fehr fett , fo , dafs das Gewicht des Fettes oft

das Gewicht des Fleifches und der Knochen übersteigt. Das

Fleiſch wird friſch und geräuchert gegeffen. Zum Räuchern

werden fie, wie die gefchlachteten Schweine, mit heiſsem Waffer

Das frifchegebrühet und gefchabet ; andere balgen fie aus.

Fleisch und Fett in Waffer gekocht , macht eine milchweiſse

Brühe. Merkwürdig ift , daß man das Thier auf der allée blan.

che in Savoyen theils auf ifolirten Klippen findet , die wie Infeln

auf dieſem Eismeer hervorragen , etliche Stunden weit von

allem unbeeiſten Erdreich entfernt , und im ganzen Jahr etwą

fechs Wochen lang vom Schnee befreyet find ; fo dafs es

fcheint , die dafigen Murmelthiere durchſchlafen wenigftens

zehen Monat vom lahr , und bringen nur einen äufserft kleinen

Theil ihrer Exiſtenz wachend zu ,

"
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"

Lefke, Naturgefchichte, p. 170. n. 3. Cricetus

Marmota; das Murmelthier..

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 32. n. 2. Glis

Marmota; das Murmelthier.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 71. 11. 1.

Marmota (Alpina) corpore fupra fufco , fub

tus flavefcente; das Murmelthier.

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl . I. p. 490. n. I.

das Murmelthier. p. 500. Murmelmaus; Mur

meutle, Miftbellerle, Alpenratze, Bergratze.

Tab. XI. fig. 1.

Funke , Naturgefch. I. p. 179. das Murmelthier.

Ebert, Naturlehre, I. p. 335. das Murmelthier.

Halle , vierf. p. 421. das Murmelthier.

Meyer, Thiere, I. Tab. 81. das Murmelthier.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

1. p. 218. n. 121. das Murmelthier.

Beckmann , Naturhiftorie , p. 21. n. 3. das Mur

melthier.

Onomat. hif. nat. V. p. 114. Marmotta Alpina.

Bärmaus; das Murmelthier.

Handbuch d. Naturgefch. I. 2. p. 196. Mus Al

pinus; das Murmelthier.

Frifch , Naturfyft. p. 9. n. 1. Mus Alpinus ; das

rechte Murmelthier, Alpenmaus.

Klein, Claflif. der vierfüfs. Th. p. 166. n. 4.

Murmelthier.

Klein , natürl . Ordn. der vierf. Th. p. 59. n. 4.

Murmelthier.

Gesner , Thierbuch, p. 267. Murmelthier, Mur

mentle , Mißbellerle. Fig. p. 268. mittelm.

Buffon , vierfüls. IV. p. 296. das Murmelthier.

Tab. 8 .

Kraft, Ausrottung graufam . Th. II. p. 502. dar

Murmelthier.

Altmann,
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Altmann, helvet. Eisgeb. p. 199. Bergdachs

Merklein, Thierreich , p. 132. Murmelthier.

Bonnet , Betracht, über die Natur, II. p. 448.das.

Murmelthier.

Klügel, Encyklopädie , I. p . 231. das Alpenmur.

melthier.

Klein , Naturfeltenheiten des Königr. Ungarn,

p. 57. Murmelthier; Murzerchen.

Merrem , zool. Abhandl. p . 41. n. 1. Murmel

thier!..

Georgi , Rufsland , I. p. 208. Marmoten.

Perrault , Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. II. p. 205. anatomifche Befchreib.

eines Murmelthiers. Tab. 67. das Murmel

thier; Tab. 68. die Zergliederung.

Lichtenberg und Voigt , Magazin für das Neue

fte etc. IV. 2. p. 17. das Murmelthier.

Hamburg. Magazin XXVI. p. 419. das Murmel

thier.

'Am Stein, Naturgefchichte des Murmelthiers ;

im Sammler, IV. p. 217.

'Schwed. Abhandl. II. p. 81. Murmelthier.

Beckmann , phyf. ökon. Bibl. XIII. p. 26. Mur

melthier.

Harder, anatome Muris Alpini; in den Mifcell.

Nat. Cur. IV. 2. obf. 122.

Klein, hift. natur. f. de vita , genere moribusque

Muris Alpini; in den philof. Transact. XLV.

Nr. 486. (fteht auch in Deffen hift. av. pro

drom. Lub. 1750. p. 230.

Klein , Vorbereit. zu einer vollständigen Vögel

hiftorie. Lpz. 1760. p. 414. Murmelthier.

Scheuchzer , anatome Muris Alpini; in Büchner

mifcellan. phyf. med. mathem. A. 1728. Erf.

1732. 4. p. 804.

Welsch.

"
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Velfch. anatome Muris Alpini; in den Miſcellan.

nat. curiof. 1760. obf. 160.

Abhandl. d. Röm. k. Akad. d. Naturf. Nürnberg

1755. 4. I. p. 291.

Jablonsky, Lexicon , p . 707. Murmelthier.

Ludovici, Kaufmannslexicon , III. p. 2269.

Neue Anmerk. über alle Theile der Naturlehre,

- III. p. 538.

Mannichfaltigkeiten , I. p. 617.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 47. Mus alpinus

Plinii.

Linné, Syft. Natur. Edit..VI. p. 1o. n. 11. Mus

cauda elongata nuda , corpore rufo.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 60. n. 4, Mus

(Marmota ) cauda abbreviata fubnuda , auri

culis rotundatis , buccis gibbis.

Graumann, intr. in hift. hat. mamm. p. 58. I.

Glis Marmota; das Murmelthier,

Gatterer, brev. Zool. I. p. 101, n. 1. Glis (Mar

mota) corpore fupra fufco- cinereo , fubtus ci

nereo- flavefcente ; das Murmelthier.

Severin, zoolog. Hungar. p. 64. Glis Marmota;

4

das Murmelthier.

Kramer, Auftr. p. 317. Mus cauda elongata nuda,

corpore rufo.

Charleton , exercitat. p. 19. Mus alpinus , Mar

mota.

Agricola, de animal. fubterran. p. 28. Mures

alpini.

Wagner, hift. nat. Helvet. p. 179. Mus alpinus,

Mus montanus , Marmota.

Rzasz. hift. nat. Pol. p. 233. auct. p. 327. Mus

aipinus.

Plin, hiftor. nat. X. c. 65. Mures alpini.

2.Mo.
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7

1

a. MONAX. Der Monax. (2)

Müller, Naturfyft. I. p. 343. n. 8. das amerikani

fche Murmelthier.

Zimmermann , geogr. Zool . II. p. 375. n. 299. das

virginifche Murmelthier.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 35. n. 3. Glis Mo

nax; das amerikaniſche Murmelthier.

Halle, vierf. p. 426. das amerikaniſche Murmel

4

thier.

Pennant, arct. Zool. II. p. 111. n. 52. das virgi

wifche Murmelthier.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 336. Mus Monax; das

amerikanische Murmelthier.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 222. das amerikanische Murmelthier.

Klein , Quadrup. difp. p. 50. Cavia Bahamenfis.

p. 56. Glis Marmota , Americanus.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 150. Baha

menfifcher Afterhaafe. p. 167. n. 5. amerika

nifches Murmelthier.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 54. n. 6..

Afterhaafe aus Tava. p. 59. n. 5. amerikani.

fches Murmelthier.

Büffon , vierfüfs. XIV. p. 53. der Monax ; mit

einer Fig.

Merrem, zool. Abhandl. p. 42. n. 4. grauer Ziefel.

Carver, Reif. d. Nordamerika , p. 372. der Ham

fter. (Woodchuck.)

Schöpf, Reife durch die nordamerikan. Staaten,

I. P.422. Groundhog, Woodchuck. II. p. 456. das

amerikanische Murmelthier, Rabbet, Woodjack..

Seligmann, Vögel , IV. Tab. 102.

Linné,

(2) Das Fleiſch wird gegeffen , und in Anſchung des Gefchmacks

mit dem jungen Schweineßeiſche verglichen.
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Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 60. n. 5. Mus

(Monax) cauda mediocri pilofa , corpore gri

feo , auriculis fubrotundis , palmis tetradacty

lis , plantis pentadactylis.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 58. II.

Glis Monax, das amerikaniſche Murme ther.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 102. n. 2. Glis (Mo

nax) corporefufco , lateribus ventreque palli

dioribus ; das amerikanische Murmelthier.

Briffon, quadr. p. (mihi) 115. n. 4. Glis (Mar

mota Bahamenfis) fufcus.

18

Catesb. Carol. II. p. 79. The Bahama Coney.

app. p. XXVIII. The Monax.

3. BOBAC. Der Bobac. (3)

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 40. n. 26. Mus Bo

bac; die polnische Maus.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 374. n. 296.

der Bobak, das ruffifche Murmelthier.

Pennant, arct. Zool. II. p. 115. n. 56. der Bobak.

Frisch, Naturfyft. p. 7. n. 2. Marmota polonica ;

der Bobok.

Merrem , zoolog. Abhandl . p. 41. n. 2. polnischer

Ziefel.

Büffon, vierf. XIV. p. 35. der Bobak; m. e. Fig.

Pallas, Reife, I. p. 96. die Murmelthiere.

Pallas , Reife , I. p. 129. die ruffifchen Murmel

thiere.

Pallas,

(3) Mattufchka's Marmotte , wat achtzehn Pfund ſchwer , da fie

den 4ten October in ihren Bau gieng , und wog fieben Pfund

weniger , als fie den liten März zum ersten Male wieder hervor

kam. Erxleben und Zimmermann halten den Bobac vom Alpen

murmelthier nicht für wefentlich verfchieden.

ᎻᏂ
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1

Pallas, Reife , Ausz. I. p. 86. die ruſſiſchen Mur.

melthiere. 7

Leppechin , ruff. Reife, I. p. 195. rufifche Mur

melthiere.

1. G. Gmelin, Reife dutch Sibirien , II. p. 445.

eigentliche Murmelthiere.

S. G. Gmelin, Reifel durch Rufsland , I. p. 30.

Murmelthiere.

Pallas, nord. Beytr. II. p . 343. n. 3. Bobak, Bai

bak. (fchwarze und weifse Varietäten .)

Mefferfchmidt, Reif. in Taurien; in Pallas nord.

Beytr. III. p. 128. eine befondere Art Murmel

thiere, Turbagan.

Steller , Befchr. von Kamtfchatka, p. 126. Tarpa

gannen oder Murmelthiere.

Mattufchka, in den Schriften der berl. Gefellfch.

naturf. Fr. VI. p. 400. IX. p. 88. Marmotta

Bambuc

4. EMPETRA. Das kanadische Murmelthier.

$4

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 375. n. 298.

das canadifche Murmelthier.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 111. n. 51. das ca

nadifche Murmelthier.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 43. n. 5. bunter

Ziefel.

Forfer, Beytr. zur Länderkunde , III. p. 192. das

canadifche Murmelthier.

De la Hontan, voyage, I. p. 95. p. 233. Siffleur.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm . p. 58. III.

Glis Canadenfis.

Gatterer, brev. zool. I. p. 102. n. 3. Glis (Cana

denfis) corpore grifeo , ventre cruribusque au

rantiis; das quebecksche Murmelthier.

5. PRUI



Mammalia Glires. Arctomys. 483

5. PRUINOSA. Das bereifte Murmelthier.

Zimmermann, geogr. Zool. III. p. 274. n. 1. das

graue bereifte Murmelthier.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 745. n. 5. das be

reifte Murmelthier.

Pennant, arct. Zool. II. p. 112. n. 53. das bereif

te, das weifslichgraue Murmelthier.

6. CITELLUS. Der Ziefel. (4) (Der gewäfferte

Ziefel. )

Hh 2
Lefke,

(4) Die Höhlen dieſer Thiere liegen einige Spannen tief unter der

Erde, der Weibchen ihre aber an anderthalb Klafter tief.·

Müller, Naturfyftem , I. p. 339. n. 4. die pol

nifche Maus.

Müller, Naturf. Suppl. p. 39. n. 2. die Ziefelratze.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 8. die Ziefel

maus oder der Souslic. P. 374. n. 297. der

Ziefel, der Souslic.

Sie haben ohngefähr einen Schuh im Durchmeffer , find ge

wölbt , länglich rund , und mit trocknem Grafe ausgefuttert.

Im September , wo fie am fetteſten find, ziehen fie fich in diefe

Höhlen zurück , verſchliefsen ihren bisherigen Gang, graben

den künftigen bis an den Rafen , und überlaffen fich dann dem

Winterfchlafe. Sobald aber der Schnee geſchmolzen iſt, durch

bohren fie ihren neuen Gang vollends , und kommen abgezehre

aus ihren Winterquartieren hervor. Man fängt fie in Schlingen

oder Fallen ; fie werden auch ausgegraben , oder durch in, die

Höhlen gegoffenes Waffer aus felbigen gelockt. Die Felle find

fehr wohlfeil , daher werden nur die vorźtiglich ſchön gefleck

ten die in Sibirien am Lenaſtrom gefunden werden , als Kauf

mannswaare an die Chineſer verhandelt , die ihre Balge felbft

theurer , als die der grauen Eichhörner bezahlen. Die Korja

ken und Kamtfchadalen bedienen fich ihrer ſchon lange wegen

ihrer Schönheit und Leichtigkeit zu Sommerkleidern. Taufend

Balge köften bey ihnen nur 8 bis 19 Rubel. Kleinern Thieren

ftreifen die ungarischen Bauern das ganze Fell ab , und brau

shen es zum Geldbeutel.

›

#

4

1
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PYES

Lefke , Naturgefch. p. 169. n. 2. Cricetus Citellus ;

die Ziefelmaus.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 27. n. 5. Glis

Citellus; die Ziefelratte.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 71. n. 2.

Marmota (Citellus) corpore longiore , capite

parvo , pedibus brevibus pentadactylis; das

Erdzeifelchen , Suslik.

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 500. n. 2..

die Ziefelmaus ; p. 505, der Ziefel , Zeifel, Zi

fel, Erdzeifel, Erdzeifelchen, die Ziefelratte.

polnische Maus, Bilgmaus, der Suslic (Kritſch)

orientalische Hamster.

Halle, vierf. p. 424. die langgestreckte ſchmäch

tige Ziefelratte.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 231. n. 124. die Bilgmaus , das Suslik.

Merrem , zool . Abhandl. p. 41. n. 3. Suslik.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 113. n. 55. der

Ziefel.
1

Neuer Schaupl. d. Natur, X. p. 217. Ziefelratze.

Onomat. hiftor, nat. V. p. 333. Mus Citellus; die

langefchmächtige Ziefelratte.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte ; p. 39.

Marmotta Citellus ; Ziefelratte, Erdzeifelchen,

Suslik.

Klein, Quadruped. difp. p. 56. Mus Noricus vel

Citellus Gesneri.

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 165. die großse

Hafelmaus des Gesners.

Gesner, Thierbuch, p . 266. Bilchmaufs , Bilch

maus, Zyfel, Zyfelmaus , Zysmaus , grofse

Hafelmaus.

Buffon , vierfüls. XIV. p. 37. dasfibirifche Thier,

das die Ruffen levraſchka nennen.

Kraft,
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Kraft, Ausrottung graufam. Thiere , II. p. 483.

Ziefel -Maus, Bilch-Maus , Zifs- oder grofse

Hafelmaus.

Batfch, Thiere, I. p. 229. die Ziefelratte .

Klügel , Encyklopädie , 1. p. 232. die Ziefelmaus.

Leppechin , Tageb. d. ruff. Reife , 1. p. 231. die

Ziefelmaus? p. 242. Ziefelmäufe.

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , I. p. 443·

Ievraſchka.
•

Pallas , Reife , I. p. 50. 129, 148. 207. 221. 319.

II. p. 112. 164. III. p. 687. Ziefelmaus.

Pallas , Reife, Ausz. I. p 86. Ziefelmaus.. III.

p. 383. 477. Ziefelmäufe.

Pallas , nord. Beytr. II. p. 316. Ziefelmäufe , oder

kleine Murmelthiere. (Levraſchki.) III. p . 282.

Zeifel.

Steller , Befchreib. von Kamtſchatka , p. 126. le

brafchken; ruff. Pifchtfchuga, (wegen der letz

ten Benennung f. Pallas glir. p. 121. not. e.)

Krafcheninnikow, Befchr. vonKamtfchatka, p. 119.

Murmelthierevon der kleinern Art ; Bergratzen.

Georgi , Reife d. Rufsl . I. p . 208. Zieſelmäufe.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 76.

die polnische Maus.

Beckmann, phyf. ökon, Bibl . II. p . 586. III. p.173.

V. p. 338. Ziefelmaus.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 47. Mus noricus

vel Citellus.

Linné, Syft. Nat. Edit, VI. p. 10. n. 3. Mus

cauda brevi , capite inauri.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm, p. 59. VI.

Glis Citellus ; die Ziefelmaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p . 103. n . 6. Glis (Citel

lus) auriculis nullis , capite parvo ; das Erd

zeifelgen, die Ziefelmaus.

LeHh 3
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Le Bruyn, voy. en Mofc. II. p. 402. Tfitsjan.

Severin , zool . Hungar. p. 66. Glis Citellus ; die

Ziefelratze.
"

B. LEUCOPICTUS. Der geperlte oder gefleckto

Ziefel.

Magnitudine mediocri , pondere unciarum cir

citer decem , cauda brevi , nigricante et teretiu

fcula , colore in dorfo grifeo - fufcefcente , pun.

ctis albis pulchre guttato, Pallas glir. p. 124,

Tab. VI, B.

Zimmermann, geogr, Zoolog, II. p. 1o. getieger.

te oder gekropfte Ziefel f

Schreber, Säugthiere , IV. p. 748. der geperita

Ziefel. Tab. 211. B.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 502. ge

perlte oder getiegerte Ziefelmaus.

Y. FLAVESCENS. Der gelbliche Ziefel,

Pallas , glir, p. 127. Citellus flavefcens.

Zimmermann , geogr, Zoolog. II. p. 10. der gelb,

lichte Ziefel,

Schreber, Säugthiere , IV. p. 748. der gelbliche

Ziefel,

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 502. dia

gelbliche Ziefelmaus,

7. GUNDI. Der Gundi.

Zimmermann, geogr, Zoolog. II. p. 431. Mus

Gundi.

Schreber , Säugthiere , IV. p. 754, p. 7. der

Gundi,

Verän
1

I

1
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Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.
1

"
Das ganze Gefchlecht ift hier neu. Die erfte,

zweyte undsechste Gattung find aus dem vorher

gehenden Gefchlecht hieher verfetzt ; die dritte,

vierte, fünfte und fiebente aber neu hinzuge

kommen,

25. GESCHLECHT

Eichhorn.

SCIURUS. Das

Müller, Naturfyftem , ' I. p . 355, Gen, XXV.

Zimmermann, geograph. Zoolog, II, Ft 339

Gen. XIX.

Schreber, Säugthiere , IV, p . 755. Gen, XXVIII.

Lefke, Naturgefch. p. 171. Gen. XXX.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 43. Gen. XXVII,

Blumenbach, Handb, der Naturgefchichte , p. 69.

Gen. XII.

Bechstein , Naturgefch, Deutſchl. I. p, 519.

Pennant, arct. Zool. II. p. 15

Batfch, Thiere , I. p. 239 .

Frifch, Naturfyft. p. 8.

Onomat, hift, nat. VII. p. 11,

Erxleben , Mammalia, p. 411, Gen. XXXIX.

Graumann , intr. in hiffor. nat. mamm, p. 64.

Gen. XXXIX .

Gatterer, brev, Zool, I. p. 113. Gen. XXXIX,

Boddaert, Elench, animal. Gen. XXI.

Pennant, hift. Quadr. p. 406. Gen. XXX,

Briffon, quadr. p. 104. Gen, XXIV.

Hermann, tab. affinit. anim. p. 88.

ᎻᏂ 4 * Laufen
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* Laufende Eichhörner.

1. VULGARIS. Das gemeine Eichhorn. (')

Müller , Naturfyft. I. p. 355. n. 1. das gemeine

Eichhorn.

Zimmer

-(1) Springfufs, Eichkatzl, Eichbermelin, Eckerehen, Eichkatzerl,

Länge des Thiers ohne Schwanz acht Zoll , fechs Linien ; die

Schwere neun Unzen ein Quentchen. Die Neſter dieſer Thiere

find rund , und oben mit einer kleinen Oeffnung verfehen , die

wiederum von einem konifchen Deckel gegen die Witterung

geſchütze wird . Sie beziehen auch wohl verlaffene Nefter wil

der Tauben und anderer Vögel. Oft bewohnen ihrer zwey bis

drey ein Neft gemeinfchaftlich, Auffer ihrer gewöhnlichen

Nahrung , die in Nüffen , Bucheckern , Eicheln , Saamen von ~

Nadelholz , u. dgl. beſteht , fammeln fie auch allerley Erd

fchwamme, ( Fungi ) ftecken folche befonders in der Nachbar- ››

fchaft ihres Neftes in die Baumritzen zwiſchen die Aefte , oder

an die Spitzen abgebrochener Aettchen , um fie für den Win

ter zu dürren. In Lappland weifs man fie daher auch mit einer

Art der Blatterſchwamme in die Fallen zu locken. In Lappland,

Norwegen und Sibirien hat man öfters wahrgenommen, daſs die

Eichhörner , vermuthlich aus Mangel der Nahrung , Wanderun➡

gen angestellt haben , und haufenweiſe von einem Orte zum

andern gezogen find. In Russland find fie fo häufig , dafs

mancher läger jeden Winter gegen taufend Felle liefert, und

man gleichwohl keine Abnahme merkt, Mit Ausgang des

Winters maufen fie fich , und nehmen dann gemeiniglich ihre

rothe Farbe wieder an die im erften lahre am fchönſten iſt,

und im Herbſt und Winter zuweilen in ſchwarz und grau, doch

mit etwas roth untermifcht übergeht. Diefe Farbenverände

rung gefchiehet nur allmählich und gradweife , iſt aber nicht

allgemein; und erftreckt sich im Ganzen in Sibirien und den

angränzenden Landera ohngefähr bis an den 40ten, in Rufsland´

bis an den 5oten , und im nördlichen Europa bis etwa nur den ™

60ten Grad N. Br . herab ; viele bleiben aber unverändert,

Der Balg des europäiſchen Eichhorns ift von geringem Werthe;

die Winterbälge der ruffiſch - fibirifchen aber , die unter dem

Namen des Grauwerks bekannt find , find ein fchätzbares Pelz

,

werks

.

*

T
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 230. das Eich

horn. II.p. 239. 11. 237. das gemeine Eichhorn.

Lefke, Naturgefchichte , p. 172. n. 2. das gemeine

Eichhorn.

Borówfky, Thierreich , I. 3. p. 44. n. 2. das

Eichhörnchen , das gemeine Eichhorn.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 69. n. 2.

Sciurus ( Vulgaris ) auriculis apice barbatis,

cauda dorfi concolore ; das Eichhörnchen.

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 520. n. I.

dasgemeine Eichhorn.

1

V

Funke , Naturgefch . I. p. 114. das Eichhörnchen,

Ebert, Naturl. I. p. 345. das Eichhorn.

Halle , vierf. p. 415. das Eichhörnchen.

Meyer, Thiere, I. Tab. 97. das Eichhorn.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 254. n. 145. das Eichhörnchen.Ι.

Beckmann, Naturbiſt. p. 20. n. 2. das Eichhorn.

Pennant, arct. Zool. II. p. 121. n. 63. das gemeine

Eichhorn.

Neuer Schaupl. d. Natur, II. p. 502. Eichhorn,

Onomat. hiftor. natur. VII. p. 23. das gemeine

Eichhorn.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 169. Sciurus ; das

Eichhorn.

Handb. d. deutſchen Thiergefch. p. 39. gemeines

Eichhörnchen.

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 263. das Eich,

horn.

Walther, ökonom. Naturgefch, Deutſchl, p. 123,

Eichhorn.

Hh 5
Merrem,

5 werk , das defto kostbarer ift , je ſchöner und dunkler grau es

ausfiehet. Die Haare aus dem Schwanze werden zu Pinſeln 4,

dgl, m. gebraucht, Das Fleiſch kann auch gegeſſen werden.

•
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Merrem, zool. Abhandl. p. 36. n, 1. gemeines

Eichhörnchen.

Gesner, Thierbuch , p. 22. Aychhorn , m. e.

mittelm . Fig.

Frifch, Naturlyft. p. 8. n. 1. Sciurus vulgaris;

gemein Eichhorn ; n. 2. Sciurus nobilis ; das

Grauwerk.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 158. n. 1.

gemeines rothes Eichhorn.

Klein, natürl . Ordn. d. vierf. Th. p. 56. n. 1.

gemeines rothes Eichhorn.

Büffon, vierfüfs. IV. p. 208. das Eichhörnchen,

Tab. 68.

Batfch , Thiere, I. p. 239. das gemeine Eichhorn.

Fifcher, Naturgefch. von Livland, p. 61. n. 21.

gemeines Eichhorn.

Linné, Reife d. Gothl. p. 222. die Eichhörner.

Pontoppidan, Norwegen , II . p, 47. das Eich

hörnchen. (Egerne, Ikhorn.)

Pontoppidan , Dännemark, p. 162. Eichhörnchen,

Leem, Nachr. von den Lappen, p. 118, Eich

hörner.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 375, das

rothe Eichhörnchen?

Pallas , Reife durch Rufsland , II, p. 642. 660,

Eichhorn.

Georgi, ruff. Reiſe , I. p. 162. Eichhorn,

Lagus, in den Schwed, Abhandl. XXXV. die

Eichhörner.

Goeze , Allerley , neue Aufl. I. p. 128. Eichhorn,

(Die Fehwammen und das Grauwerk.)

Klügel, Encyklopädie , I. F. 233. das gemeine

Eichhorn.

Beytr. zur Beförd. der Naturkunde, I. p. 212. n.24,

Eichhorn, Eichhörnichen.

Beckmann

1

་
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Beckmann, phyf. ökon. Bibl. VIII. p. 49. Eich

hörner."

Berlin. Samml. II. p . 591, Eichhörnchen , das ge

meine Eichhörnchen.

Schwed. ökonom. Wochenblatt . 1765. p. 283.

Eichhörner,

Merklein, Thierreich , p. 24. Eichhorn.

Tablonfky, allgem, Lexicon , p. 287. Eichhorn.

Tänzer, lagdgeheimniffe , p . 50. Eichhorn.

Leipz. Wochenbl. f. Kinder , II , p. 9 ff.

Loniceri, Kräuter- und Thierbuch , p. 616.

André und Bechflein, Spatziergänge , II. p. 225.

P. 242. das gemeine Eichhorn.

Oekonom. Zoologie , p. 36. n. 44. das Eich

hörngen.

1
Krünitz, ökop. Encyklop, X, p. 307. Eichhorn.

Döbel, Jägerprakt. I. p. 32. Eichhörnlein.

Mofer, Grundfätze der Forſtökonomie , II . p.614

Eichhörner.

Heppe , wohlred. läger , p. 420. Eichhorn.

Beckmann , fchädl . Befchäfftigungen der Eichhör

ner in den Waldungen; im Forfimagazin

V. p. 42.

Linné, Syft, Nat. Edit. II. p. 46. Sciurus folis

palmis faliens.

Linné, Syft. Nat. Edit, X, I. p. 63. n. 1 , Sciurus

(Vulgaris) auriculis apice barbatis , palmis te

tradactylis, plantis pentadactylis.

Linné, Fn. Suec. I. p. 8. n. 21. Sciurus palmis fo.

lis faliens.

Graumann, intr, in hiftor, nat. mamin. p. 64. I,

Eichhorn , Eichhörnchen.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 113. n. 1. Sciurus (Vul

garis) auriculis apice barbatis, caudą dorfi con.

colori ; das Eichhörnchen,

Müller,
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Müller, zoolog. dan. prodr. p. 5. n. 32. Sciurus

(Vulgaris) auriculis apice barbatis , palmis te

tradactylis , plantis pentadactylis.f

Kramer, Auftr. p . 314. Sciurus palmis folis faliens.

Charleton , exercitat. p. 24. Sciurus.

Rzaczynski, hift. nat. Polon. p. 224. auct. p. 320.

1

Sciurus..

Gronov. zoophyl. I. p. 4. n . 17. Sciurus auriculis

barbatis , palmis tetradactylis , plantis penta

dactylis.

Sibbald, Scot. illuftr. II. 2. p. 11. Sciurus.

Pennant, britt. Zoolog. I. p. 44. the Squirrel.

Pennant, britt. Thiergefch. p. 39. Tab. 8. a.

Paullini , obf. de ictero ex morfu ſciuri ; in den

Mifc. Nat. Cur. Dec. II. A. IX. obf. 188.

Forfter, philof. transact. LXII. p. 378. Common

Squirrel.

Plin. hiftor. nat. VIII. c. 38. c . 43. Sciurus.

Oppian. cyneget. II. 586. Eniovgos.

3. VARIUS. Das weifsgraue Eichhorn.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 21. Sciurus varius ;

das Grauwerk, oder Fech, Veh.

Gesner, Thierbuch , p. 24. Mus Ponticus five

Venetus ; das Vech.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 517. Eich

hörner oder Grauwerk.

Berlin. Samml. II. p. 603. das weifsgraue Eich

hörnchen.

Krünitz , ökonom. Encyklop. X. p. 314. das

weifsgraue Eichhörnchen.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm, p. 64. I. a,

Gatterer, brev, Zool . I. p. 114. a. Sciurus hieme

caerulefcenti- cinereus , aeftate ruber , abdomi.

ne albo ; das weiſsgraue Eichhörnchen.

Merrem,

I

1
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Merrem , zool . Abhandl. p. 37. B. Grauwerk.

Charleton, exercitat. p. 24. Sciurus , five Mus

Ponticus.

Scheffer. Lappon. p. 342. Sciuri.

Rzacz. auct. hift . nat. Polon. p. 318. Mus ponti

cus feu venètus.

y. NIGER. Das (gemeine) SchwarzeEichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 233. Schwar

ze Eichhörner.

I. G. Gmelin, Reifed. Sibirien. II Vorrede.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 65. b.

Sciurus niger.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 115. b. Sciurus niger ;

das fchwarze Eichhörnchen.

Merrem, zool. Abh. p. 37. y. Schwarzes,

8. ALBUS. Das weifse Eichhorn. (2)

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 232. weisse Eich

hörner.

Schreber, Säugth. IV. p. 762. ganz weisse Eich

hörner.

1Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 530. n. 6.

Schneeweisse mit rofenrothen Augen.

Krünitz, ökonom . Encykl. X. p. 313. n. 2. das

weifse fibirifche Eichhörnchen.

Onomat. hift. nat. VII . p. 12. das weissefibiri

fche Eichhorn.

Merrem, zool. Abh. p. 37. 8. weisses mit rothen

Augen.

Linné,

(2) Eines rothen Eichhorns mit einem fchneeweifsen Schwanze,

weifsen Füssen , und dergleichen breiten Bauchgürtel , der faſt

bis an den Rücken reichet , findet man gedacht im Naturfor

fcher, p. 64. n. 19. Erxleben , Mammal. p. 416. J. Merrem,

zool . Abhandl. p. 37. &.. Linné , Syſt. Nat. I. p. 86. Edit. XII.

1

1
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Linné, weftgoth. Reif. p. 8. das weisse Eichhorn.

Berlin. Samml. II . p. 600. das weisse feltene fibi

rifche Eichhörnchen.

1Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 65. c.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 115. c. Sciurus totus

albus , oculis rubris ; das weissefibiriſche Eich

hörnchen.

Pallas, glir. p. 376. Sciurus fibiricus albus.

2. NIGER. DasSchwarze Eichhorn.

Müller, Naturfyft. I. p. 356. n . 2. das Schwarze

Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 347. n. 253.

das amerikanische Schwarze Eichhorn.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p . 45. n. 2. das

fchwarze Eichhorn.

Halle, vierfüfs. p. 417. das Schwarze indianiſche

Eichhörnchen.

2

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 258. n. 146. das Schwarze amerikaniſche

Eichhörnchen.

Pennant, arct. Zool. II. p. 119. n. 59. dasSchwar

ze Eichhorn.

Onomat, hift. nat. VII. p. 18. das Schwarze Eich

horn.

Frifch, Naturfyftem , p. 8. n. 4. Sciurus america.

nus niger; das Schwarze amerikaniſche.

Klein , Claffif. d . vierf. Thiere , p. 159. n. 2.

Schwarzes Eichhorn.

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 56. n . 2.

Schwarzes Eichhorn.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 375. das

Schwarze Eichhorn.

Krünitz, ökon. Encykl. X. p. 312. n. 1. dasSchwar

ze Eichhörnchen.

Buffon,
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i

Büffon, vierf. VII. p. 165. das Schwarze ameri

kanische Eichhorn ; m. e. Fig.1

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 38. n. 5.Schwarzes

Eichhörnchen.

Berliu. Samml. II. p. 598. das Schwarze Eich

hörnchen.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 64. n. 2. Sciu

rus (Niger) niger.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 65. II.

dasfchwarze Eichhorn.

Gatterer, brev. zool. I. p. 115. n. 2. Sciurus (Ni

ger) niger, auriculis imberbibus ; das Schwar

ze oder mexikaniſche Eichhörnchen.

Ionfton , quadruped. p. 163. Prior Quautechallotl

Species.

1

8. VULPINUS. Das Fuchseichhorn. (3)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 347. ad n. 253.

das Katzen- Eichhorn.

Pennant, arct. Zool. II. p. 118. B. das Katzen

eichhorn.

Schöpf, Reife durch die nördamerikan. Staaten,

II. p. 8. Eichhörner.

3. CINEREUS. Das virginifche graue Eichhorn. (4)

Müller , Naturfyft . I. p. 356. n. 3. das afchgraue

Eichhorn.

Zimmer

(3) Länge des Körpers 12 Zoll ; des Schwanzes 12 Zoll. Pennans

hält es für eine Varietät von der folgenden Gattung.

(4) Anderthalb Zoll länger als das gemeine Eichhorn ; die Nah

rung ohngefähr eben diefelbe . Von dem Mays verzehren fie

nur den innerften füſseften Kern. Sie beiffen auch gern die Ei

chenkätzchen (Amenta ) ab , doch ohne fie zu freffen . Zum

Winter
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Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 345, 11. 249. das

amerikanische graue Eichhorn.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 46. n. 4. das

afchgraue Eichhorn.

Pennant, arct. Zool . II. p. 116. n. 58. dasgraue

amerikanische Eichhorn.

1

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere.

I. p. 258. n. 147. das afchgraue virginifche Eick

hörnchen.

Onomat. hift. nat. VII. p. 54. das grosse graue

virginifche Eichhorn.

Krünitz, ökonom. Encyklop. X. p. 313. n. 3. das

grofse graue canadifche oder virginianiſche

Eichhorn,

Klein , Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 159. n. 3.

grösseres fifchfarbiges virginianisches Eich

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 56. n. 3.

virginianifches Eichhorn.

horn.

Frifch,

Wintervorrath tragen fie die beften Nüffe und Eicheln zufam.

men , und vergraben fie ; tragen auch einen Theil in ihre Hüh

len. Im Winter halten fie fich bey ſchlechtem Wetter mehrere

Tage inne, und nähren fich von dem eingetragenen Vorrath .

Bey gelinderm Wetter kommen fie hervor , und fcharren einen

Theil der vergrabenen Nahrung aus , um ihn theils zu freffen,

theils in die Neſter zu tragen . Die Schweine fowohl als auch

manche Landes Einwohner fpüren ihre Vorrathskammern aus,

und berauben fie. Zu manchen Zeiten , wenn entweder ein

kalter Winter bevorsteht , oder fie Mangel an Nahrung haben,

ſtellen fie Wanderungen an , gehen im Herbſt aus den höhern

in die niedrigern Gegenden , und kommen im folgenden Früh

ling wieder zurück. lung gefangen werden fie leicht zahm .

Ihr Balg wird als Pelzwerk in Amerika nicht fonderlich geach

tet , aber doch im Nothfall gebraucht , und gewöhnlich zu

Riemen verfchnitten. Das Fleiſch wird von einigen als Lecker

biffen gegeffen.

I

I
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Frifch, Naturfyft. p. 8. n. 5. Sciurus virginicus ;

das kurzohrige, graue.
h

Buffon, vierf. VII. p. 148. das afchgraue Eich

hörnchen; m. e. Fig.

Schöpf, Reife durch Nordamerika , I. p. 421.

graue Eichhörner.

Merrem, zool . Abhandl.
P. 38. n. 6. graues Eich

hörnchen.

Kalm , Reif. nach Amerika, II. p. 352. 450. die

grauen Eichhörner.

1

Berlin, Samml. II. p. 600. das grosse graue vir

ginianifche Eichhorn.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 64. n. 3. Scių

rus (Cinereus) virginianus cinereus maior.

Graumann, introd. in hift. nat. mamm. p. 65. III.

das graue Eichhorn.

1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 115. n. 3. Sciu

rus (Cinereus) ventre albo , auriculis imberbi

bus ; das graue Eichhörnchen.

Pallas, glir. p. 370. Sciurus americanus cinereus.

12. HUDSONIUS. Das labradoriſche Eichhorn. ( )

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 232. das Eich

horn der Hudfonsbay. p. 344. п. 248. das la

bradorifche Eichhorn.

1

Pennant, arct. Zool. II. p. 115. n. 57. das labra.

dorifche Eichhorn.

Forfer, Beytr. zur Völker- und Länderkunde,

III. p. 192. n. 13. das eifenfarbige Eichhorn.

Büffon,

(5) Länge des Körpers 8 , des Schwanzes 4 Zoll, bis an die Spitze

der längften Haare aber etwas über 5 Zoll. ( Nach einem ausge

ftopften Balge.) Lebt von Tannenzapfen , und Bleibt den gürü

zea Winter hindurch in feinem Neſte.

Ii
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Büffon , vierfüls. VII. p . 171. das Hudſons

Eichhorn.

Carver , Reif. d., Nordamerika , p. 375. das rothe

Eichhorn?

"

Erxleben , Mammalia , p. 416. e. Sciurus hudfo

nicus,

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 65. e.

Sciurus hudfonicus .

Gatterer, brev. Zool. I. p. 115. e. Sciurus hud

fonicus.

Pennant, hift. quadr. p. 412. 11. 274. t. 43. fig. I.
# 4

1
13. CAROLINENSIS. Das caroliniſche Eichhorn. (6)

Schreber, Säugthiere, IV. p. 779. n. 6. das caro

linifche Eichhorn.

... Pennant, arct . Zool. II. p. 116. a. das Eichhorn

aus Carolina.
1107When

Pennant, hift. quadr . p. 412. n. 274. Carolina

Squirrel.

44. PERSICUS. Das perfifche Eichhorn.

Zimmermann , geogr. Zool . I. p. 233. II. p. 341.

n. 240. dasperfifche Eichhorn.
4 .

Schreber , Saugth. IV. p. 780. n. 7. Tab. 235. B.

nidal dos perfifche Eichhorn.

Buffon, vierf. VII. p. 173. dasperfifche Eichhorn.

Erxleben, Mammal. p. 417. 7. Sciurus perficus.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 65. g.

Sciurus perficus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 115. g. Sciurus

perficus. * 5.3.2 cub egrat

15. ANOMALUS. Das georgifche Eichhorn

but ni

I

$ 49

A

2

16. BI.

:1

(6) Pennant hält es für eine Varietät von dem vorhergehenden.

1
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16. BICOLOR, Dasjavaniſche Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 342. n. 243.

das javanifche Eichhorn.

Pallas, glir. p. 377. Sciurus javenfis.

499

17. ERYTHRAEUS. Das rothbächige Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 342. n. 242

das rothbäuchige Eichhorn.

Schreber, Säugth. IV. p. 782. n. 10. das rothbäu

chige Eichhorn.

Büffon , vierfüfs. VII. p. 172. das rothbauchige

Eichhorn.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 38. n. 4. rothes

Eichhörnchen.

18. MACROURUS. Das langfchwänzige Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 340. n. 238.

das langfchwänzige Eichhorn.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p . 46. n. 5, das gelb

bäuchige indianische Eichhörnchen.

Halle , vierf. p. 417. das gelbbauchige indianifche

Eichhörnchen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 260. n. 148. das ceylonische Eichhörnchen.

Buffon, vierf. VII. p. 169. das langſchwänzige

Eichhorn ; m. e. Fig.

:

Merrèm, żọol. Abhandl. p. 37. n.2. langſchwän

ziges Eichhörnchen.

Berlin. Samml. II. p. 612. das gelbbäuchige india

nifche Eichhörnchen.
f

Forfter, zool. ind. fel . p. 11. tab.I. Sciur. macrourus.

Murr, Beytr. zur Naturgefch, von Oftindien; im

Naturforfcher, I. p. 264. n. 1. das langge

Schwänzte Eichhörnchen.

Ţi 2 Grau
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Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 66. IV.

das gelbblaue Eichhörnchen.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 116. n. 4. Sciu

rus (Macrourus) cauda corpore duplo longio

re, grifea, corpore fubtus rubro ; das ceyloni

fche Eichhörnchen.

19. MAXIMUS. Das malabarifche Eichhorn. (1)

Sonnerat, Reife nach Oftindien und China, II.

p. 109. Tab. 87. das grofse Eichhörnchen von

der Küfte Malabar.

Das abeffinifche Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 341. n. 239.

das Eichhorn von Abyfinien?

Schreber, Säugthiere . IV. p. 785. n. 13. das abeffi

nifche Eichhorn.

20. ABESSINICUS.

Buffon , vierfüls. VII. p. 170. das Eichhorn von

Abyfinien.

21. INDICUS. Das Eichhorn von Bombay.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 341. n. 241.

das purpurfarbene, das malabarifche Eichhorn.

Schreber, Säugthiere, IV. p. 786. n. 14. das Eich

horn von Bombay.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 66. V.

Sciurus indicus.

Gatte

(7) Auf der Küfte Malabar wird es die grofse Waldratte (grand rat

de bois) genannt. Vorzüglich häufig hält es fich auf den Kar

damomenbergen, einem Theil des Gebürges Gate auf. Der

bufchige Schwanz ist länger als der Leib , und eben fo dicke,

wenn es ihn fträubt. Wenn das Thier im Walde läuft, hält es

ihn beynahe ſenkrecht. Wenn die Kokosnüffe reif find , beiſst

es fie auf den Bäumen auf , um blofs den Saft davon zu trin

ken, Zahm wird es leicht
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Gatterer, brev. Zool. I. p. 116. n. 5. Sciurus (In

dicus) cauda longitudine corporis, apice auran

tio; das oftindifche Eichhörnchen.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 37, n. 3. indiani

fches Eichhörnchen.

4. FLAVUS. Das blonde Eichhorn.

Müller , Naturfyftem . I. p. 357. n. 4. das gelbe

Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zbol, II. p. 342. n. 244. das

blonde Eichhorn.

Schreber, Säugth.

Eichhorn.

IV. p. 786. n. 15. das blonde

Borowfky , Thierreich , I. 3. p. 47. n. 7. das gel

be Eichhorn.

Onomat. hiftor, natur, VII. p. 15. das gelbe Eich

horn.

"

·

Merrem, zool. Abhandl. p . 36. n. 9. gelbe Ratze.

Berlin. Samml. II. p. 611. das gelbe Eichhörnchen

von Karthagena.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 3. Sciurus

cauda teretiufcula auribus fubrotundis nudis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 64. n. 4. Sciurus

(Flavus) auriculis fubrotundis , pedibus penta,

dactylis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 66. VIII.

das gelbe Eichhorn.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 116. M. 8. Sciurus

(Flavus) auriculis fubrotundis , corpore luteo;

das gelbe Eichhörnchen.

Du Pratz, hift. de la Louif. II. p. 99. Les qua,

triémes Ecureuils.

Pennant, hiftor. quadrup. p. 413. n. 276, Fair

Squirrel.

Ii 3
5. PAL
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5. PALMARUM. Das Palmen - Eichhorn.

Müller , Naturfyft. I. p . 357. n. 5. das Wiefel

eichhörnchen.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 343. n. 245.1

der Palmift.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 47. n. 8. der

Palmift , das Wiefeleichhorn.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 19. das Wiefel- Eich

hörnlein.

Halle , vierfüfs. p. 418. Nierembergs Zwergeich

hörnchen.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 179. der Palmift,

oder die Palmenratze.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 38. 11. 7. Palm

Eichhörnchen.

Frifch, Naturfyft. p. 8. n. 12. die Palm - Ratte.

Krinitz, ökonom. Encyklopäd. X. p. 314. das

Palm- Eichhörnchen, der Palmift , die Pal

menratze.

Büffon , vierfüſs. VII. p. 174. das Palmeneichhörn,

chen; m. e. Fig.

Berlin. Samml. II. p. 603. der Palmift , die Pal

menratze, das Palmeneichhörnchen.

Berlin. Samml. II. p. 614. einfogenanntes Zwerg,

eichhörnchen.

Erxleben, Mammalia, p . 423. n. 9. Sciurus (Pal

marum ) fubgrifeus , ftriis tribus flavicantibus,

cauda albo nigroque lineata.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm, p. 66, IX,

das Wiefeleichhörnchen.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 117. n. 9. Sciurus (Pal

marum ) fubgrifeus , ftriis tribus flavicantibus,

cauda albo nigroque lineata; der Palmift.

6. GETU
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6. GETULUS, Das Liberey- Eichhorn. (8)

Müller', Naturfyft. I. p. 357. n. 6. das afrikani

fche Eichhorn...

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 343. n. 246.

das Eichhorn , mit vier Streifen , das Liberey

Eichhorn.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 48. n . 9. das

afrikanische Eichhorn.

Halle , vierf. p. 418, das afrikanische Lieberey

eichhörnchen.

Halle , vierf.
P. 421. das amerikanische geftreifte

fliegende Eichhorn. ( Ift nicht aus Amerikas

fliegt auch nicht. )

Onomat. hiftor. nat. VII, p. 15. das afrikaniſche

Eichhorn,

*

".

Frifch, Naturfyft . p. 8. n. 13. barbarifchgeftreif

tes Eichhorn.

Krünitz, ökonom . Encyklop. X. p. 315. n. 5.

das Eichhörnchen von der Küfte der Barbarey,

oder der Barbaresque,

Gesner, Thierbuch, p. 24. afrikanisches Aych.

horn , Sciurus Getulus genannt. Abbild. fchl.

Klein, Quadr, difp, p. 54. Sciurus Getulus Caii

apud Gesnerum.

Klein, Quadr. difp. p. 55. Sciurus ex cinereo ru

bicundus, lateribus ftriatis, auribus brevioribus.

Klein, Claffif. der vierfüfs, Thiere , p . 160. n. 7.

Getulifches Eichhorn.

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 163. p. 10. Eich

horn, deffen Farbe aus dem Afchgrauen in das

Röthliche fällt.

Klein, natürl. Ordn. d, vierf. Th.`p, 57. n. 8.

Eichhorn aus der Barbarey.

Ii 4 Klein,

(8) Pennant hält es für eine Spielart des vorigen ,
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Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 58. n. ii.

grauröthliches Eichhorn.

Büffon , vierf. VII. p. 174. das Eichhorn aus der

Barbarey; m. e. Fig.
1

Merrem, zool. Abhandl. p. 38. n. 8. barbarifches

Eichhörnchen,

Seligmann , Vögel , VI. Tab. 93. das Eichhörn

chen aus der Barbarey.

1+

Berlin. Samml. II. p. 605. das Eichhörnchen von

der Küfte der Barbarey.

Berlin. Samml. II. p. 610. das afrikaniſche Lieve

reyeichhörnchen.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 46. Sciurus geni

talibus maximis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 64. n. 5. Sciu

rus (Getulus) fufcus , ftriis quatuor albis lon

gitudinalibus.

4

Erxleben, Mammal. p. 525. n. 1o. Sciurus (Getulus)

fufcus , friis 'quatuor albidis longitudinalibus.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 66. X.

das Lievereyeichhörnchen.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 117. n. 10.
Sciurus

(Getulus) fufcus , ftriis quatuor albidis longitu

dinalibus; das afrikaniſche Eichhörnchen.

Charleton, exerc. p. 24. Sciurus, fiveMus Getulus.

Pennant, hift. quadr. p. 416. n. 280. B. Barbary

Squirrel.

1

7. STRIATUS. Das Schwarzgeftreifte Erd- Eich

~ horn. (9)

Müller , Naturfyft. I. p. 358. n. 7. das geftreifte

Eichhorn. Tab. 21, fig. 2. Houtt.

Zimmer

(9) Das afiatiſche und amerikaniſche geftreifte Eichhorn werden

wegen ihrer grofsen Uebereinſtimmung von den Zoologen nus

für
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 297. das geftreif.

te Erdeichhorn. II. p. 345. n. 250. das ge

freifte Erdeichhorn.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 43. n. 1. das

geftreifte Eichhorn. Tab. 27.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 260. n. 150. das Erdeichhörnchen.

Ii 5

1

Merrem,

für eine einzige Gattung angefehen. Schreber ist der erfte , der

fie fyftematiſch , doch auch nur als Varietäten von einander

getrennt hat ; er hält aber , und zwar hauptsächlich wegen der

Entfernung derjenigen Gegenden in Afien und Amerika, in

welchen diefe Thiere fich aufhalten , die fpecififche Identität

beyder für noch nicht ſo ganz entſchieden . Die afatifchen

geftreiften Eichhörner find in Sibirien in Birken- und Nadelwal

dern , befonders wo es Zederfichten giebt , häufig , halten fich

aber mehr an der Erde als auf den Bäumen auf. Ihre Höhlen,

die fie mehrentheils unter die Wurzeln der Bäume graben , find

kaum eine Spanne tief unter der Erde. In diefen Höhlen hal

ten fie fich den Winter hindurch auf, und. leben von ihrem

gefammelten Vorrath , womit fie die Kammern im Herbft ange

füllt haben. In mancher Höhle hat man wohl 10 bis 15 Pfand

der auserlèfenften Zirbelnüffe u. dgl. m. gefunden. Auf den

Wegen fuchen ſie die Körner und Saamen aus dem Pferdemiſte.

Die zahmen frelſen auch Fleiſch , und find ihrer mehrere bey

fammen , fo beiffen fie fich auch wohl felbft die Schwänze ab.

Sie vermehren fich ſehr ſtark . Aus dem Pelzwerk macht man

nicht viel , daher fängt man die Thiere auch nicht fonderlich.

In Sibirien fchont man fie vielmehr , weil die Zobel und Marder

tark nach ihnen gehen . Am stärksten ist noch der Fang an

der Lena , wo das Taufend Felle 6 bis 8 Rubel , koftet.

fängt fie in Fallen , oder ſchiefst fie mit ſtumpfen Pfeilen.

Die Höhlen der amerikaniſchen liegen tiefer, und der Zugang

geht bis 4 Fufs fchräge hinunter. In ihrer Lebensart kommen

fie fehr mit den afiatiſchen überein. In ihren Vorrathskammern

findet man wohl ganze Hutköpfe voll Mays , Eicheln , Zwerg

kaftanien , u. dgl. Zuweilen graben fie fich durch die Erde in

die Keller , wo Aepfel aufbewahrt werden , oder fallen in die

Scheunen , wo Mays aufgeſchüttet iſt, Die Katzen ftellen ihnen

fehr nach.

Man

-

薪



50
6 Sc

iu
ru
s

.Ma
ni
ma
li
a

Gl
ir
es

.

Merrem , zool . Abhandl. p. 39. n. 9 geftreiftes

Eichhörnchen.

Pennant, arct. Zool. II. p. 125. n. 65. das ge

freifte Eichhorn.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 20. das geftreifte

Eichhorn.

Schlözer, Erdbefchr. von Amerika , p. 238. Eich

hörnchen?

Krünitz, ökonom . Encykl. X. p.'315. das Erd

Eichhorn , das gestreifte virginifche Eichhörn

chen; das kleine Eichhörnchen von Carolina.

Berlin. Samml. II. p. 605. der Schweizer, das

Schweizerifche Eichhörnchen, u . f. w.

Berlin. Samml. II. p. 608. das gelbe fibirifche Eich

hörnchen, mit fünf braunen Streifen.

Batfch , Thiere , I. p. 239. n. 2. das geftreifte

Eichhorn.

Erxleben, Mammal . p. 426. n. 11. Sciurns (Stria

tus) flavus, friis quinquefufcis longitudinalibus,

Linné , Syft. Nat. Edit. X. I. p . 65. n. 6. Sciurus

(Striatus ) flavus , ftriis quatuor fufcis longitu

dinalibus,

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 66. XI.

das geftreifte Eichhorn.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 117. n. 11. Sciurus

(Striatus) flavus , ftriis quinque fufcis longitu

dinalibus ; der Schweizer , das geftreifte Eich

hörnchen; Erdeichhörnchen.

«. ASIATICUS. Das afatifche.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 792, das afatifche

Schwarzgeftreifte Eichhorn.

Büffon , vierf. VII. p. 174. der Schweitzer.

Pallas , Reife, II. p. 209. 665. die geftreiften

Eichhörnchen

Leppe
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Leppechin , ruff. Reife, III p. 21. die geftreiften

Eichhörner. (Burunduk.) p . 47. das kleine ge

freifte Eichhorn.

B. AMERICAN US. Das amerikaniſche.

Halle , vierfüfs. p. 416. das geftreifte virginiſche

Eichhörnchen.

Klein , Quadruped . difp. p. 53. Sciurus ftriatus.

Klein, Claflif. d. vierf. Thiere , p. 159. n. 4.

Eichhorn mit Streifen.

Klein, natüirl. Ordn. d . vierf. Thiere , p. 57. n. 4.

geftreiftes Eichhorn.

Kalm , Amerika , II. p. 462. die Erdeichhörner.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 375. das

bante Eichhorn.

Seligmann , Vögel , Tab. 76. das carolinifche

Eichhorn.
1

Pallas , glir. p. 381. Sciurus americanus ftriatus.

Du Pratz, hiſt. de la Louif. II . p . 98. les Ecu

reuils Suiffes.

Denys , defcript. de l'Amerique feptentr. Paris

1632. II. p. 331. 332.

Theodat. voy. du Pays des Hurons. Paris 1631.

P. 305. 306.

9. AESTUANS. Das brafilifche Eichhorn.

Müller, Naturfyft . I. p. 359. n. 9. das furinami

fche Eichhorn.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II . p. 347. n. 254

das brasilianische Eichhorn.

Schreber, Säugthiere , IV. p . 787. n. 16. das bra

filifche Eichhorn.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 47, p . 6. `daş

furinamifche Eichhorn.

Onomat,

1

I
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Onomat. hiftor. nat. VII. p. 12. das furinamifche

Eichhorn.

Berlin. Samml. II. p. 610. das gelb und braunbun

te Eichhörnchen aus Brafilien, mit weiſsen

Streifen an den Seiten.

Berlin. Samml. II. p. 612. das furinamifche Eich

hörnchen.

Merrem , zoolog. Abhandl. p. 39. Surinamiſches

Eichhörnchen.

2.

Erxleben, Mammal . p. 421. n. 7. Sciurus ( Ae

ftuans ) grifeus, fubtus flavefcens.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 66. VII.

das furinamifche Eichhorn.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 116. n. 7. Sciurus

(Aeftuans ) fubtus flavefcens; das furinamifche

Eichhörnchen.

+

Pennant, hift. quadr. p. 114. n. 277. Brafilian

Squirrel.

22. DSCHINSCHICUs. Das Eichhorn aus Dſchinſchi.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 788. n. 17. das

Eichhorn aus Dfchinfchi.

Sonnerat, Reife nach Oſtindien , II. p . 110. dar

Eichhörnchen aus Gingi.

Pennant, hiftor. quadrup. p. 416. n. y. Plantane

Squirrel?

23. VARIEGATUS. Der Coquallin.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 346. n. 252.

das Coquallin,

Büffon, vierfüfs. XIII. p. 296. der Coquallin ;

m. e. Fig.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 260, n. 149. der Coquallin.

Merrem,

1

1
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Merrem, zool. Abhandl. p. 39. 11. 10. buntes

Eichhörnchen. JA

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 66. VI.

Sciurus variegatus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 116. n. 6. Sciurus

(Variegatus) corpore fupra nigro, albo et fu

fco variegato; der Coquallin.

Pennant, hiftor. quadrup. p. 413. n. 275. Varied

Squirrel.

24. DEGUS. Der Degu.

25. MEXICANUS. Das Band -Eichhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 346. n. 251.

das Bandeichhorn.

Schreber, Säugth. IV. p. 808. n.,22, das Band,

Eichhorn.

Halle, vierfüfs. p. 416. dasfchönfte amerikanische

Lievereyeichhörnchen. Tab. 21 .

Onomatol. hift. nat. VII. p. 18. das amerikani

fche Livreyeichhörnlein ; das Eichhorn mit äfti

gem Schwanze aus Neu- Spanien.

Klein, Quadr. difpof. p. 53. Sciurus rariffimus , ex

nova Hifpania, taeniis albis.

Klein , Claffif. der vierfüfs . Thiere, p . 159. var

ftes Eichhorn aus Neufpanien, mit weissen

Streifen.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 57. n. 5.

Eichhorn, mit äftigem Schwanze, aus Neu

Spanien.

Berlin. Samml. II. p. 609. dasfchönfte amerikani

fche Lievereyeichhörnchen ; das weifsgeftreifte

Eichhorn aus Neufpanien.

Merrem, zool. Abh. p. 39. n. 11. Liverey - Eich

hörnchen.

Grau

་
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 67. XII.

das weifsgeftreifte Eichhörnchen.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 117. n. 12. Sciurus

(Mexicanus) cinereo- fufcus , ftriis quinque ad

feptem albidis longitudinalibus ; das mexicani

fche Eichhörnchen.

Pennant, hift. quadrup. p. 414. n. 278. Mexican

Squirrel.

29. MADAGASCARIEN
SIS, Der Aye - Aye. (10)

Sonnerat , Reiſe n. Oftindien, II. p. 107. Tab. 86.

der Aye Aye.
1 7·

#11/ 06

Fliegende Eichhörner.

96. VOLUCELLA. Das virginiſche fliegende Eich

horn. (¹)

Müller, Naturf. I. p. 354. n. 21. der Flieger."

4k

Zimmer

(ro) Sonnerat hat von diefen Thieren ein Paar gehabt , die aber

nur zwey Monate lebten , und mit gekochtem Reifs gefuttert

wurden. Sie liebten die Warme , krochen immer zufammen,

um zu ſchlafen , legten fich auf die Seite, den Kopf zwiſchen

die Vorderfüfse , und konnten nur durch vieles Rütteln dahin

gebracht werden, dafs fie fich bewegten. Der Name Aye -Aye,

den er diefem Thier gegeben hat, ist ein Schrey , den die Ein

wohner von Madagaskar zur Bezeugung ihres Erftaunens von

fich geben.

(1 ) Bey den fliegenden Eichhörnern herrscht in Anfehung der

Synonymen grofse Verwirrung. Biffon halt das virginiſche

fliegende Eichhorn mit dem ruffifchen für einerley. Erxleben

zählet die zu Linnés Mus Volans , oder Pallas Sciurus Volucella

gehörigen Synonymen aus Brown , Raj , Fernandez, Catesby,

Edward, Pennant , du Pratz zu feinem Stiurus Volans p. 435.

(Linn. Sc. volans,) bringt Linnés Mus Volans, und Klein's Sciurus

Petaurifta volans unter feinen Sciurus Petaurifla , p. 438. u. dgi.

Pallas
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 348. n. 256,

das amerikanifche fliegende Eichhorn.

Pennant, arct. Zool. II. p. 119. n, 60. dasfliegen

de Eichhorn.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 352. Mus volans ; der

Flieger.

Frifch, Naturfyftem , p. 8. n. 16. Sciurus volans

Americanus; der Alfaponik.

Büffon, vierf. VII. p. 107. der Polatufche ; m.c.Fig.

Merrem, zool. Abhandl. p. 40. n. 16. flattern

des Eichhörnchen.

Kalm , Reife nach d. nördl. Amérika , II.

fliegende Eichhörner.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 375. das

fliegende Eichhörnchen.

P. 460.

Schlözer , Erdbefchr. von Amerika , p. 238. das

fliegende Eichhörnchen.

Laet, nov. orb. p . 82. Alapanik.

Brickell, North - Carol. p. 129. flying Squirrel.

27. HUD.

Pallas hat aber die Irrthümer genau unterfucht , und demnächſt

Schreber die Synonymen zuerft richtig aus einander geſetzt,

nach welchem fie nunmehro in unfer Syftem übergetragen

find. Das virginifche fliegende Eichhorn kommt anderwärts

nicht, als in feinem eigentlichen Vaterlande , dem gemässigten

und warmen nördlichen Amerika, vor. Es kann vermittelt der

ausgefpannten Flughaut, und der Schwingungen, des Schwanzes

von einem Baume zum andern tiber dreyfsig Fufs weit ſpringen .

Es fliegt oder fpringt aber allemal gerade ; Wendungen im

Fluge zu machen ist ihm unmöglich. Es bewegt auch feine

Flughaut im Fluge nicht fo, wie die Vögel ihre Flügel. Im

Laufe ift die Flughaut an den Körper angezogen ; auch ſelbſt

im Schwimmen breitet eș fie nicht aus. In einem Nefte wer

ren oft fieben , zwölf und mehrere beyfammen gefunden , und

darin bringen fie auch beym gemeinschaftlichen Wintetvorrathe

den ganzen Winter hin. Das Thier fcheint die Wärme zu'lie.

ben , es verkriecht fich in die Wolle , die man ihm giebt , und

lafst fich auch gerne mit zu Bette nehmen.

J

W
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27. HUDSONIUS. Das hudfonische fliegende Eich

horn.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 812. n. 24. das hud.

fonifche fliegende Eichhorn.

Pennant, arct. Zool. II. p. 121. n. 62. das gröf

fere fliegende Eichhorn.

Forfer , Beytr. zur Völker - u. Länderkunde , III..

p. 193. das grössere fliegende Eichhorn.

10. VOLANS. Das europäiſch- afatifche fliegende

Eichhorn. (2)

Müller, Naturfyftem , I. p. 359. n. 10. das flie

gende Eichhorn. Tab. 21. fig. 3. Houtt,

Zimmer

(2) Länge des Körpers von der Nafe bis an den Schwanz 6 Zoll

4 Linien. Schwere fechftehall Unze. Mit dem Fluge diefer

Thiere hat es ganz diefelbe Bewandnifs wie beym virginiſchen

Eichhorn. Sie finden ſich vorzüglich in allen gröfsern und klei

nern Birkenwäldern Sibiriens , und halten fich immer in der

Höhe auf. Da ihre Nahrung vorzüglich in den fogenannten

Schäfchen beſteht die auf den Birken wachfen, und im Win

ter klein und braun , im Frühling blühend , im Sommer zum

Theil mit Saamen gefunden werden , fo haben fie das ganze

láhr hindurch ihr Futter daran . Wo Fichtenwaldungen find,

da freſſen ſie auch die Keimblumen und Fruchtknoſpen dieſer

Baume, und alsdenn riechen ihre Eingeweide fehr harzig , die

fonft den Birkengeruch haben. Von, diefer Nahrung nimmt

fowohl der im Darmkanal enthaltene Speifefaft , als die dem

Mäufekoth ahnliche Lofung eine gelbgrüne Farbe , und fo har

zige Eigenſchaft an , dafs letztere trocken am Feuer mit einem

Auf dieErde kommen fieHarzgeruch in heller Flamme brenat.

nur , wenn fie fich ihres Unraths entledigen wollen , daher ift

ihr Aufenthalt an der davon unter dem Baume befindlichen

Spur leicht ausfindig zu machen. Ihre Stinime ift im Schmerz

pfeifend , im Zorn brummend. Die lungen kommen ganz kahl

and blind zur Welt , bleiben wenigftens fechs Tage nackt,

und, welches man noch bey keinem vierfüfsigen Thiere beob

achter,

L
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 289. dasfliegen.

de Eichhorn. ( Mit Nr. 26. verbunden. ) II,

P. 348. n. 255. das ruffifchefliegende Eichhorn.

Lefke, Naturgefch. p. 171. n. 1. das fliegende

Eichhorn.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 50. n. 13. das

fliegende Eichhorn.

Blumenbach, Handb. d. Naturgeſch. p. 69. n. 1.

Sciurus (Volans ) duplicatura cutis laterali a

pedibus anterioribus ad pofteriores; das flie

gende Eichhörnchen, der Polatufche.

Funke, Naturgefch. I. p. 114.fliegende Eichhörner.

Ebert, Naturl. I. p. 345. fliegende Eichhörnchen.

Halle , vierf. p. 418. das grauefliegende Eichhörn

chen, aus Rufsland.

Meyer, Thiere , III. Tab. 14. das fliegende Eich

horn , das Männlein.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,
"✓

I. p. 264. n. 154. das fliegende Eichhörnchen.

Pennant, arct. Zool. II. p. 123. n. 64. das euro

päifche fliegende Eichhorn.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 22. das fliegende

Eichhorn.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 171. Polatouche.

Frifch, Naturfyft. p. 8. n. 15. fliegend Eichhorn.

Büffon, vierfüfs. VII. p. 138. das ruffiſche flié.

gende Eichhorn.

Batfch,

T

achtet hat , wohl vierzehen Tage blind. Nach fechs Tagen

bekommen fie auch die Vorderzähne. Die Mütter fitzen am

Tage über den lungen , und hüllen fie in ihre Flughaut ein ;

des Nachts aber , wenn fie felbft auf Nahrung ausgehen , de

cken fie fie mit Moos zu. Die Balge haben eine ſehr dünde

Haut, und zu weiches Haar , geben alfo ein fchlechtes

Pelzwerk.

Kk
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Batch, Thiere , I. P. 241. das ruffifthe fliegende

Eichhorn.

Merrem , zool. Abhandl. p. 40. n. 15. fliegendes

Eichhörnchen.

Klein, quadr. difp. p. 54. Sciurus petaurifta volans.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 160. n. 8.

fliegendes , oder durch die Luft Springendes

Eichhorn.

{་

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 57. n. g.

fliegendes polnisches Eichhorn ; Luftfpringer.

Gesner , Thierbuch, p . 24. Mus Ponticus autScy

ticus volans; das fliegende Veeh. Fig. p. 25.

mittelmäfsig.

·

Fifcher , Naturgefch. von Livland , p. 62. fliegen

des Eichhorn. Tab. I. Abbild. fchl...

Pallas , Reife , II. p. 439. das fliegende Eichhorn.

Pallas , Reife , Ausz: II. p 311. fliegende Eich

I

hörner.

Leppechin , Tageb. d. ruff. Reife , II. p . 3. flie

gende Eichhörner.X

Georgi, ruff. Reife , I. p. 163. fliegende Eich

hörnertag &

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 524. fliegen-·

de Eichhörner.

Berlin, Samml. III. p. 432. der Polatuche , oder

das fliegende Eichhorn..

Duvernoi, Bemerk. von einem fliegenden vier

füfsigen Thiere in Rufsland; im Hamb. Ma

gazin , II. p. 199..

Leem , Nachr. von den Lappen, p. 119. * das

fliegende Eichhorn.

Wagner, Muf. Baruth. p. 6. 14. Tab. 4. das eu

ropäische fliegende Eichhorn.

Erxleben, Mammal . p. 435. n. 17. Sciurus (Volans)

hypochondriis prolixis volitans, cauda rotundata.

Linné,
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Linne, Syft. Nat. Edit. II . p. 46. Sciurus hypo

chondrüs prolixis volitans.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 2. Sciurus hy.

pochondriis prolixis volitans.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 64. n. 7. Sciurus

(Volans) hypochondriis prolixis volitans.

Linné, Fn. Suec. I. p. 9. n. 22. Sciurus hypochon

driis prolixis volitans.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 67. XVII.

fliegendes Eichhorn.

Gatterer, brev. zool. I. p. 119. n. 17. Sciurus (Vo

lans) duplicatura cutis laterali a pedibus ante

rioribus ad pofteriores ; das fliegende Eich

hörnchen.

Müller, zoolog, dan. prodr. p. 5. n. 33. Sciurus

(Volans) hypochondriis prolixis volitans , cau

da rotundata.

Kramer, Auftr. p. 315. Sciurus hypochondriis pro

lixis volitans.

Pallas, glir. p. 350. Sciurus volans.

Pennant, hift. quadrup. p . 420. n. 285. european

flyingSquirrel.

II. SAGITTA. Das javanifche fliegende Eichhorn.

Müller, Naturfyft. I. p . 360. n. 11. der Pfeilſchwanz.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 349. n. 257.

das javanifcheflogende Eichhorn.

Schreber, Säugthiere, IV. p. 818. n. 26. dasjava

nifche fliegende Eichhorn...

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 468. Pfeil

fchwanz, das oftindifche fliegende Eichhörnchen.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 19. der Pfeilschwanz,

oder dasjavanifche fliegende Eichhorn.

Büffon, vierf. VII . p. 135. dasjavanifchefliegende

Eichhorn.

Kk a Merrem,

}
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Merrem, zool. Abhandl. p . 40. n. 14. Schnelles

Eichhörnchen.

Erxleben , Mammal. p. 439. n. 19. Sciurus (Sa

gitta hypochondriis prolixis volitans , cauda

plano - pinnata lanceolata.

Graumann , intr. in hiſt. nat. mamm . p. 68. XIX.´

der Pfeilschwanz.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 119. n. 19. Sciurus (Sa

gitta) hypochondriis prolixis volitans , cauda

plano -pinnata, lanceolata; der Pfeilfchwanz.

Pallas , glir. p. 353. Sciurus Sagitta.

28. PETAURISTA. Der Taguan. (3)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p. 349. 11. 258.

der Taguan.

Schreber, Säugth. IV. p. 819. n. 27. das indianifche

fliegende Eichhorn , oder der Taguan.

Merrem, zool. Abhandl. p. 40. n. 13. fegelndes

Eichhörnchen.

Büffon , vierf. VII. p. 124. der Taguan, oder das

grofse fliegende Eichhörnchen.

Vosmaer, defcript. Amft. 1767. Ecureuil volant.

Tab. I.

Pallas, glir. p. 149. 153. Sciurus Petaurifta.

Buffon , hift . nat. fuppl. III. p . 150. Tab. 21. a. b.

Taguan , ou grand écureuil volant.

Mémoires geograph. phyf. et hiftoriques. Paris

1767. II. p. 184. Taguan.

Pennant, fyn. quadr. p. 292. n . 270. Tab. 27. hift.

quadr. p. 417. n. 281. Tab. 44. Sailing Squirrel.

A) Ver

(3) Länge des Körpers 23 Zoll , des Schwanzes 21 Zoll Pariſer ;

Schuh 5 Zoll rheiniſch Maafs ; das gröfste von allen bisher

bekannten Eichhörnern. Es ift fchüchtern und wild. Mit fei

nen ſcharfen Zähnen kann es in einer Nacht ein hölzernes Haus,

das man ihm eingiebt , mit leichter Mühe zerſtücken .

1
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A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver.

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XIII.

·

p. 155. n. 1. Myoxus Glis.

Die XIIte Edition hat nur eilf Gattungen , wo

von die achte in ein neues Gefchlecht verfetzt

worden. Die fechs und zwanzigfte iſt aus dem

vier und zwanzigften Gefchlechte hieher aufge

nommen, und auffer derfelben das Gefchlecht

mit achtzehn Gattungen vermehrt , überden bey

der erften Gattung vier , und bey der fiebenten

Zwey Varietäten aus einander geſetzt.

Edit. XII.

p. 87. n. 8. Sciurus Glis.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Das Kappen - Eichhorn,

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 350. a. das vir

ginifche fliegende Eichhorn.

Schreber, Säugth. IV. p. 822. n. 28. das Kappen

Eichhorn,

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 51. n, 14. das vir

ginifchefliegende Eichhorn.

Halle, vierfüfs. p. 420. Tab. 22. das virginifche

fliegende Eichhörnchen,

Meyer, Thiere , III. Tab. 15. das virginiſche flie

gende Eichhorn.

Klein, Quadrup. difpof. p. 53. Sciurus virginianus

Petauriſta.

Klein, Claffif. der vierfüfs , Thiere, p. 162. n. 9.

virginianifches Eichhorn.

Klein, natürl. Ordn, d . vierfüſs. Th. p. 58. n. 10.

virginifcher Luftfpringer.

Seba, thefaur. I. p. 72. Tab. 44. fig. 3. Sciurus

virginianus volans.

Kk 3 Briffon,

1
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Briffon , quadr. p. 159. n. 14. Sciurus virginia

nus volans. Sc. cute a capite ad anum mem

branae in modum lateraliter extenfa volitans.

Pennant, arct. Zool. II . p. 120. n. 61. das behaubte

fliegende Eichhorn.

Erxleben, Mammal. p. 438. n. 18. Sciurus (Petau

rifta) membrana a capite ad caudam per pedes

expanfa volitans.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 46. Sciurus cute

a capite ad caudam relaxata volans.

Graumann, intr.in hift. nat. mamm. p. 68. XVIII.

Sciurus petauriſta .

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 119. n. 18. Sciurus

(Petauriſta) membrana a capite ad caudam per

pedes expanfa volitans.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 294. n. 221. B.

hiftor. quadrup. p. 419. n. 284. Hooded flying

Squirrel.

Pallas , glir. p. 254. Animal paradoxon.

(EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

MY OXUS. Der Schläfer, Winterschläfer,

Schlafratte , Fettmaus.

Zimmermann, geograph. Zoolog..II. p. 351.

Gen. XXX.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 824. Gen. XXIX.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte, p. 70..

Gen. XIII.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 505.

Klügel, Encyklopädie , I. p. 233.

Batfch, Thiere, I. p. 238.

Pennant, hift. quadrup. p. 422.

Boddaert, Elenchus, Gen. XXII.

I. GLIS,

I

1
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I. GLIS. Der Billich (4)

Müller , Naturfyftem , I. p. 358. n. 8. das Mauſe

eichhörnchen.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 20. die Schlaf

ratte. p. 351. n. 259. der Billich, die Schlaf

ratte, der Siebenfchläfer.

Schreber , Säugthiere , IV. p. 825. n. 1. Myoxus

(Glis ) cauda longa villofiffima , corporeque

cano , fubtus albo , oculis annulo fufco cinctis;

der Billich,

Kk 4 Borow.

(4) Liebt trockne und befonders folche Gegenden , wo klüftige

Felsklippen nicht felten find. In hohen Gebirgen aber findet

man ihn nicht , noch weniger in Schneegebirgen . Ihr Futter

nehmen diefe Thiere auf den Hinterfüfsen fitzend , wie die

Eichhörner. Von den ſaftreichen Speiſen werden fie im Herbſt

fo fett , dass man Beyspiele hat , dafs das Fett bis fechs Linien

dick gewefen ist. Ihr Laut ift ein röchelndes Schnarchen , das

mit dem Ein- und Ausathmen wechfelsweife fchwächer und ftär

ker wird , aber lange fortdauern kann , ohne unterbrochen zu

werden. Wenn fie fchläfrig find , laffen fie es nur ftofsweiſe

hören. Sie leben paarweiſe , und begatten fich im Frühjahr.

Die lungen kommen nackt zur Welt, und wachſen geſchwind,

, follen aber nicht über 6 lahr alt werden. Zu ihrem Winter

Schlaf legen ſie ſich im Herbſt auf eingetragenes weiches Moos

kugelrund zuſammen , und erftarren bey einfallender Kälte,

Bey gelindem Wetter findet man ſie nicht immer erfarrt , aber

doch schläfrig. Dabey freffen fie aber doch etwas , und tragen

alfo , um nicht darben zu dürfen , Wintervorräthe ein. In

einer beſtändig geheitzten Stube erſtarren fie gar nicht. Aber

in einem kühlen Zimmer erstarren fie wohl fchón manchmal im

Auguſt ſo , dafs fie in etlichen Tagen nicht zum Vorſchein

kommen ; wie man fie denn auch bey Sommerszeit in Eiskel

lern zur Erftarrung bringen kann . In Italien werden fle noch

bis jetzt gemäſtet und gegeffen. Um fie zu fangen bereitet man

ihnen bedeckte Winterlager von Moos , mit einer Körnung von

Bucheckern , in welche fie fich im Herbst verkriechen , erftar

Iltifren , und dann heraus genommen werden. An Wieſeln ,

fen , und Mardern haben ſie beträchtliche Feinde.
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Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 48. n. 10. Sciu

rus Glis; der Siebenfchläfer, die Schlafratte,

der preufifche graue Tagfchläfer.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 70. n. 1.

Glis (Efculentus) grifeus , fubtus albidus , au

riculis rotundatis , nudis; der Siebenſchläfer,

Ratz, Billich , die Rellmaus..

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 506. der Sie

benfchläfer. p. 509. Rellmaus , Mauseichhorn,

Billich, Schlafratte, Ratz, Schlafratz, Greuel,

Grauwerk, Raffelmaus. Tab. 12. fig. 1.

Funke , Naturgefch. I. p. 121. die Rollmaus.

Ebert, Naturlehre , I. p. 348. der Siebenfchläfer.

Halle , vierf. p. 418. derpreufffche Tagſchläfer.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 261. n. 151. der Siebenfchläfer , die Rell

maus.

t

Neuer Schaupl. d. Natur, VII. p. 661. Schlafratte.

Onomat. hift. nat. VII. p. 16. Sciurus Glis ; die

Hafelmaus, Greul, oder Rellmaus, der Sieben

Schläfer, das grauefchläfrige Eichhorn.

Handbuch d. Naturgefch. I. 2. p. 195. der Sie

benfchläfer. Glis.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte, p . 38,

Glis efculentus ; Siebenfchläfer , Schlafratze.

Ratz, Billch, Rellmaus.

Klügel, Encyklop. I. p. 253. Schlafratte.

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 163. Siebenſchläfer'.

Klein; natürl. Ordn. der vierfüſs. Th. p. 58. B.

Siebenfchläfer.

Gesner , Thierbuch, p. 272. Glis ; ein Greuel, ein

Rell, ein Rell- oder Schrotmaus, eine grosse

Hafelmaus.

Buffon, vierf. IV. p. 270. der Siebenſchläfer.

Tab. 76.

Kraft,

1

+

"
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Kraft, Ausrott. graufam . Thiere , II. p. 496. Rell

Maus.

Batfch, Thiere, I. p . 238. n. 2. der Siebenschläfer.

Merklein, Thierreich , p. 131. grofse Hafelmaus.

Ratz. Glis.

Merrem , zool. Abhandl. p. 35. n. 8. Schlafratze.

Taube , Slavonien u. Syrmien , I. p. 21. Gebirg

mäufe , oder Biliche.

Pallas , Reife, I. p. 154. die Schlafratte.

Pallas, Reife , Ausz, I. p. 106. die Schlafratte.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. II. p. 205. anatomiſche Beſchreib.

einer Bergratte. Tab. 67. die Bergratte.

Tab. 68. die Zergliederung.

Berlin. Samml. II. p. 612. der preuffifche graue

Tagſchläfer.

Jablonsky, allgemein. Lex. p. 144. Billich, Pillich,

Valvaffor, Ehre des Herzogthums Krain , I.

P. 437. Pouh.

Erxleben, Mammal. p. 429, n. 13. Sciurus (Glis)

canus , fubtus albidus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 67. XIII.

der Siebenfchläfer.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 117. n. 13. Sciurus

(Glis) canus, fubtus albidus ; derSieben/chläfer.

Rzacz. auct. hift. nat. Pol . p. 329. Pouch.

Charleton, exercitat. p. 25. Glis.

Ariftot. hift, anim. VIII. c. 22. n. 183. Eλelos.

XVI. c. 6. XXXVI,Plin. hift, nat. VIII. c. 58.

Glires.

1

c. I.

Oppian, cyneget. II. p. 574. Muogos.

1

Matthiol. comment. in Diofcor. Ven. 1565. p.205.

Glires.
+

Varro, de re ruftica, III. c. 15. Glires. (Gliraria.)

Apicius, de re culinaria , VIII. c. 9. Glis.

Kk 5 2. DRYAS.
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2. DRYAS. Der Eichfchläfer. (5)

3:

Schreber, Säugthiere , IV. p. 831. n. 2. Myoxus

(Dryas) cauda longa villofiffima , corpore ful

vo, fubtus albicante , fafcia oculari longitudi

nali atra; der Eich - Schläfer.

NITELA. Der Gartenſchläfer. (6)

Müller, Naturfyft. I. p . 351. n. 15. die Eichelmaus.

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 21. p.351. n. 260.

die grofse Hafelmaus.

Schreber , Säugthiere , IV. p. 833. n. 3. Myoxus

(Nitela) cauda longa fubfloccofa , corpore ru

fefcente, fubtus albo , fafcia oculari auriculari

que nigris confluentibus ; der Gartenfchläfer.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p . 50. 11. 12. Sciurus

Quercinus ; die grofse Hafelmaus, Eichelmaus.

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 509. die

grofse Hafelmaus. p. 516. Schlafratte , Ei

chelmaus, Eichenmaus , weifse Ratte , Holz

maus . Tab. 12. fig. 2.

Funke , Naturgefch . I. p. 121. die grofse Hafel

/

maus.

Ebert, Naturl. I. p . 348. die grofse Hafelmaus.

Halle,

(5) Ift in einer Gegend in Russland , an der untern Wolga , ge

funden, und auch in Georgien entdeckt worden. Länge des

Körpers 4 Zoll , des Schwanzes , mit Inbegriff der über die

Spitze hinaus gehenden Haare, 2 Zoll 6 Linien. ( Nach einem

ausgeftopften Balge. ) 1

(6) Tragt im Herbst Nüffe und andere Saamen ein ; erſtarṛt aber

wenn es kalt wird , in welchem Zuſtande man oft mehrere bey

fainmen antrift. In ihrem Magen will man zur Sommerszeit

häufig Stücken von Rofskäfern gefunden haben. Auch follen

fie den jungen Vögeln und Vogeleyern nachgehen. Das Weib

chen geht viertehalb Wochen trächtig. Die lungen wachfen

ſchnell , vermehren ſich aber erſt im künftigen Iahre,
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I

Halle, vierf. p. 422. die Schlafratte?

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p . 262. n. 152. die grofse Hafelmaus.

Merrem , zool. Abhandl. p. 35. n. 6. Eichelratze.

Pennant, arct. Zool . II. p. 127. 11. 66. die grofse

Hafelmaus.

Neuer Schauplatz d. Natur, VII. p. 662. die grofse

Hafelmaus.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 344. Mus quercinus ;

die Schlafratte, die grofse Hafelmaus , die Ei

chelmaus.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte ; p. 38.

Glis quercinus ; die grofse Hafelmaus.

Klein, Quadrup. difp. p. 56. Mus avellanarum

maior Raji.

Klein, Claffif. der vierfüfs. Th. p. 165. die Ha

felmaus des Rajus.

Büffon , vierfüfs. p. 281. die grofse Hafelmaus.

Tab. 77.

Kraft, Ausrottung graufam. Thiere, II. p . 478.

Hafel-Maus.

Batfch, Thiere, I. p. 239. die grofse Hafelmaus.

Krünitz, ökon. Encykl. XXII. p. 197. die grofse

Hafelmaus. (Die Synonymen verwechselt.)

Cetti, Naturgefch, von Sardinien , I. p. 239. die

grofse Hafelmaus.

Pallas , Reife , Ausz. III. p. 477. Hafelmaus.

Linné, Syft. Nat. Edit, II. p. 47. Mus avella,

narum maior. '

Graumann, intr, in hift. nat. mamm. p. 67. XV,

Glis quercinus ; die grofse Hafelmaus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 118. n. 15. Sciurus

(Quercinus) canus , fubtus albidus , macula ni

gra fub oculis ; die Eichelmaus , grofse Hafel

maus.

Charleton,
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Charleton, exercitat. p. 25. Mus avellanarius.

Rzacz. auct. hift. nat. Polon. p. 315. Mus avella

T

narum .

Mem. de l'Acad. de Paris. III. P. 3. p. 40. Loir.

Pennant, hiftor. quadr. p. 424. n. 228. Garden

Dormouſe.

4. MUSCARDINUS. Der Hafelfchläfer. (7)

Müller , Naturfyft. I. p. 350. n. 14. die Hafelmaus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II . p . 353. n. 262.

die kleine, Hafelmaus.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 835. n. 4. Myoxus

(Muſcardinus) cauda longa , fubfloccola , cor

pore fulvo , gula alba , pollicibus plantaribus

muticis ; der Hafelschläfer.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 49. Sciurus Avel

lanarius ; die Hafelmaus.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 70. n. 2.

Glis (Avellanarius ) rufus , pollice plantarum

mutico, auriculis rotundatis ; die kleine Ha

felmaus.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 516. n. 3.

die kleine Hafelmaus. p.519. Hafelmaus, Schlaf

ratte , Nufsbeiffer, Waldmaus , rothe Wald

maus , auch der Siebenfchläfer. Tab. 12. fig. 3.

Funke,

.

(7) Ein niedliches , munteres , dabey unſchuldiges und furchtſa

mes Thierchen , das Niemand beleidigt , und fich nicht einmal

wehrt , wenn es beleidigt wird , und viel von dem Betragen des

Eichhörnchens hat. Es wohnt in Vorhölzern , wo es Hafelftau

den giebt , einfam, einzeln oder paarweiſe ; ſcheint aber überall

nur in geringer Menge zu feyn. Sein Neft ift inwendig etwa

6 Zoll weit, hat oben eine Oeffnung zum Eingange , und iſt

mit weichem Moos ausgefuttert. Es fcheint leichter zu erftar

ren , als die übrigen Schläfer , und ist im Winter fast fo fett als

der Billich,

1

1
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Funke, Naturgefchichte , I. p. 122. die kleine Ha

felmaus.

Ebert, Naturlehre, I. p. 349. die kleine Hafelmaus,

kleine Schlafratze.

Halle , vierf. p. 443. kleine Hafelmaus.

Neuer Schauplatz der Natur, VII. p. 663. die klei

ne Hafelmaus.

Onomat. hift. nat. V. p. 331. Mus avellānarius ;

die kleine Hafelmaus.

Handb. d. deutschen Thiergefch. p. 39. die kleine

Hafelmaus.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 263. n. 153. die kleine Hafelmaus.

Batfch, Thiere, I. p. 239. die Hafelmaus.

Merrem, zool. Abhandl. p. 35. n. 7. Hafelratze.

Frifch , Naturfyft. p. 8. n . 3. Mus avellanarum

minor ; kleine. Hafelmaus.

Gesner, Thierbuch, p. 265. Hafelmaus?

Büffon , vierfüfs. p. 285. die. kleine Hafelmaus.

Tab. 78.

Krünitz, ökonom . Encyklop. XXII. p. 198. die

kleine Hafelmaus.

Fifcher , Naturgefch. von Livland , p. 60. n. 23.

Hafelmaus.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 85. die

Hafelmaus.

Schriften der berlin. Gefellfch. naturforsch. Fr.

III. p. 222. ein Siebenfchläfer.

Berlin. Samml. VI. p. 318. die kleine Hafelmaus ;

m. Edw. Fig.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p ., 47. Mus avellana.

rum minor.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 10. n . 9. Mus

cauda pilofa elongata , corpore rufo , gula al

bicante.

Linné,



526 Myo
xus

.Mam
mal

ia

Gli
res

.

+

1

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 62. n. 11. Mus

(Avellanarius) cauda elongatapilo
corpore

rufo, gula albicante.

Linné, Fn. Suec. I. p. 11. n. 32. Mus cauda lon

ga pilofa , corpore rufo , gula albicante.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 67. XVI.

Sciurus avellanarius ; die kleine Hafelmaus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 118. n. 16. Sciurus

(Avellanarius ) corpore rufo, gula albicante,

pollicibus plantarum muticis; die kleine Ha

felmaus.

藏

Kramer , Auftr. p. 316. Mus cauda pilofa elon

gata , corpore rufo , gula albicante.

Pennant, britt. zool. I. p. 95. Leffer Dormouse;

m. e. Fig.

Pennant , britt. Thiergefch. p . 40. Tab. VIII. b.

die kleine Hafelmaus.

Pennant, hift. quadrup. p. 425. n. 289. Common

Dormouſe.

A) Veränderungengegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Das ganze Gefchlecht ift neu. Die erfte, drit

te und vierte Gattung find aus andern Gefchlech

tern hieher verfetzt ; die zweyte Gattung aber neu

hinzugekommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1) Die furinamiſche Goldratte.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 352. n. 261.

Myoxus ( Chryfurus ) corpore fufco- purpu.

reo , linea frontali mediaque cauda aurei

coloris.

Allamand.



Mammalia Glires.
527Dipus.

1

Allamand. Büffon Suppl. IV. ed. d'Holl.

queue dorée.Pl. 67. Le Lerot à
"

2. Die ungehrte Schlafratte.

Zimmermann, geogr. Zoolog. III. p. 275.

P. 164.

26. (EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

DIPUS. Der Springer, Springhafe, Erdhafe.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 354.

"

)

Gen. XXXI.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 840. Gen. XXX.

Lefke, Naturgefch. p. 170. Gen. XXIX.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 40. Gen. XXVI.

Blumenbach, Handb. d . N. G. p. 78. Gen. XIX,

Batfch, Thiere , I. p. 237.

Buffon , vierf. XIV. p. 65.

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 33 .

1. IACULUS. Der Alakdaga. (8)

Erxleben, Mammalia , p. 404. Gen. XXXVIII.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 63.

Gen. XXXVIII.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 112. Gen. XXXVIII.

Pennant, hift. quadr. p. 427. Gen. XXXII.

Hermann, tab. affinit. anim. p. 117.

Zimmermann , geogr. Zool. II . p. 17. der Erd

oder Springhafe. p. 255, n. 263. der Spring

hafe, der Alakdaga..

Schreber,

(8) Nach Pallas giebt es von dieſer Gattung drey befondere Spiel

arten , eine grössere, wie ein Eichhorn ; eine mittlere , wie eine

Hausratze ; und eine kleinere , von der Grösse einer Feldmaus.

Diefe Thiere machen ihre Baue in jedem feſten Boden, am lieb

ften an höhern Oertern. Die Baue beſtehen aus Rühren , die

fchief
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1

Schreber, Säugth. IV. p. 842. n. 1. der Alakdaga.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p . 79. die

fibirifche Alatacha.

Merrem, zool. Abhandl. p. 34. n. 1. fibiriſcher

Springer.

Büffon, vierfüfs. XIV. p. 67. Alagdaga.

Strahlenberg, nord. und öftl, Theil von Europa

und Afien, p. 361. der fliegende Haafe.

S. G. Gmelin, Reife d. Rufsl. I. p. 26. der Erd

haafe . Tab. 2.

Niebuhr, Befchreib. von Arabien, p. 167. die

Iarboa?

Müller

fchief und gekrümmt mehrere Ellen weit in der Erde bis zum

geräumigen und mit weichen und faubern Kräutern ausgefutter

ten Nefte fortlaufen. Das Neft pflegt einen Fufs tief, oder

auch tiefer , zu liegen , Nebenkammern zu haben , und dient

einem , bis drey Paaren zum Aufenthalt. Die Rühre`verräth

fich durch den Ausgang , vor welchem die herausgeworfene

Erde liegt , pflegt aber am Tage inwendig immer mit Erde ver

ftopft zu feyn , wenn das Thier zu Haufe itt, fo wie der offne

Zugang eine verlaffene Wohnung andeutet. Ob fie gleich von

der Kälte erftarren, fo können fie doch die Tageshitze nicht

vertragen , und kommen nur nach Sonnenuntergange hervor.

Die grössern können fo fchnell fpringen , dafs fie auch fchwer

lich von einem Pferde eingeholet werden können. Ihre Nah

rung nehmen fie mitden Vorderfüfsen auf, und verzehren fie

in aufrechter Stellung. Da fie faftige Pflanzen frelſen , ſo be

dürfen fie keines Getränks. Auch rohes Fleiſch freffen fie,

und die Eingeweide der Vögel ziehen fie felbft den Kräutern

Werden ihrer mehrere zuſammen eingesperrt , ſo greifen

fie fich einander felbft an , und an den Getödteten findet man

die Augen , und durch die Augenhöhlen das Gehirn ausgefreſ

fen. Für den Winter tragen fie nichts ein, weil fie ihn ganz

und gar ohne alle Nahrung verfchlafen. Sie ſcheinen den

Sommer hindurch mehrmals zu werfen , und die lungen werden

blind gebohren. Getrocknete und gepülverte Thiere diefer

Art halten die Kirgifen und Barabinzen für eine bey fchweten

Geburten und Steinfchmerzen nützliche Arzeney.

vor.



Mammalia Glires.
529

Dipus.

Zits -jam?Müller, Samml. ruff. Gefch. VII. p. 124.

Olear, mufcow. und perf. Reif. p. 740. Seltzame

Art Feldmäufe, Ierbuab.

Pallas , nord. Reytr. I. p. 155. Mus Iaculus.

Stralfund. Magazin, I. p. 189. Erd- oder Spring

hafe.

Leppechin, ruffifche Reife , I. p. 258. Erd- oder

Springhaafen.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. p.551. Springratze.

Krünitz, ökon. Encyklop. XXXIV. p. 157. das

hleine Kaninchen, mit fehr langem Schwanze,

Shaw , Reife , p. 301. das Daman Ifrael.

Pallas, glir. p. 87. n. 27. Mus (Iaculus ) cauda

longiffima , apice pennata , nigro alba , pedi

bus pofticis maximis, pentadactylis. Monogr.

P. 275.

Aldrovand. de quadrup. digit. p. 395. Cuniculus

feu lepus indicus Vtias dictus.

Alpin. hiftor. nat. Aegypt. p. 232. Agnus filio

rum Ifrael.

I. G. Gmelin, nov. comment. Petrop . V. p. 351.

Tab. II. fig. 1. Cuniculus pumilio faliens,

cauda longiffima. Abbild. Schlecht.

Briffon, epit. p. 103. n. 9. Cuniculus cauda lon

giffima.

Muf. Petropol. I. p. 344. n. 123.

Büffon , hift. nat. XIII. p. 141. Alagtaga.

Pennant, Syn. quadr. p. 205. n. 222. hift . quadr.

p. 429. n. 292. Tab. 45. Sibirian Ierboa.

2. SAGITTA. Die Terboa. (9)

1

Müller, Naturfyft. I. p. 352. n. 20. der Springer.

Müller,

(9) Unterscheidet fich unter andern von dem vorhergehenden

durch den weniger dicken Kopf, die kleinere Naſe , etwas

LI kürzern
1

f
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Müller, Naturf. Suppl. p. 46. n. 38. Mus Sagitta;

die Pfeilmaus.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II . p . 19. die klei

nere Terbua , oder die Springende Maus.

P. 355. n. 264. die kleinere Ierboa ; die Sprin

gende Maus.

Schreber, Saugthiere , IV. p. 849. n. 2. die

Ierboa.

Lefke, Naturgefch. p. 170 n. 1. Iaculus orienta

lis; der afatifche Erdhafe. *

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 40. n. 1. Iaculus

orientalis ; die egyptifche Bergratte, der Sprin

ger. Tab. 26. *

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p . 78. n. 2.

Iaculus ( Ierboa ) cauda floccofa , plantis trida

tylis; der Springhafe , Erdhafe , die zweybei

nichte Bergmaus.

Funke , Naturgefchichte, I. p. 123. der Springer,

Erdhaafe.

Ebert, Naturlehre , I. p. 351. der Gerbo , oder

Ierbuah.

Halle , vierf. p. 595. egiptifche Bergratte.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

p. 253. n. 143. der Erdhafe , Ierboa , *

Merrem, zoolog. Abhandl . p. 34. n. 2. ägypti

Scher Springer.

I.

Onomat.

kürzern Füſse, die drey Zehen an den Hinterfüfsen u. dgl.

Die Schwere beträgt drey Unzen fiebentehalb Drachmen. Dieſe

Thiere halten fich am liebsten in weichem Sande auf, den jene

nicht lieben. Ihre Wohnungen find den vorigen ähnlich ; auch

in der Nahrung und Lebensart kommen fie mit dem Alakdaga

überein , nur dafs fie etwas beiffiger find , und wenn fie beun

ruhiget werden , einen andern , nämlich kläglichen und ſchwa

chen Ton hören laffen , da hingegen der Alakdaga , wenn er

gereitzt wird, eine Stimme wie eine junge Katze , und im Zorn

ein befonderes Grunzen von ſich giebt.
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Onomat. hift. nat. IV. p. 457. die Ratte mit ver

längertem Schwanz.

Gesner , Quadrup. p. 837. Mures aegyptii alii.

Buffon, vierf. XIV. p. 66. der Gerbo; oder die

eigentlichfo genannte Gerboife.

Batfch, Thiere , I. p. 237. die Terboa's.

Haffelquift , Reife nach Paläftina, p. 277. Mus

(Iaculus) pedibus pofticis longiffimis, cauda ex

tremo villofa.

Haffelquift , act. Upfal. 1750. p. 17. Mus (Aegy.

ptius) pedibus pofticis longiffimis, cauda cor

pore longiore , extremo villofa,

Haffelquist, in den Schwed. Abhandl. XIV. p. 129.

die ägyptifche Bergratte. Tab. 4. fig. 1.

Niebuhr, Befchr. v. Arabien, p. 167. die Iarbod?

Shaw, Reife, p. 156. Terboa , oder Terboa.

Forfkal, fn. orient. p. IV. n. 10. b. Mus Iaculus;

Djarbua.

Büffon, hift. nat. XIII. p. 141. Gerbo ou Gerboife.
kiſt.

Bruyn, voy. au Levant, p. 406. Gerbo.

Pallas, Reife, Ausz. II. p. 7. n. 12. Mus Sagitta.

Pallas, glir. p. 306. Mus Sagitta.

Falk, Beytr. zur topograph. Kenntnifs des ruff.

Reichs , III. p. 310.

Berlin. Samml. IV. p. 542. die egyptische Berg

ratte.

Sonnini de Manoncourt, Beobachtungen über den

Springhafen; in Voigts Magazin für das Neue

fte aus der Phyf. u. f. w. VI. 3. p. 70.

Sonnini de Manoncourt, journ. de Phyfique 1787.

Nov. Nr. 2.

Voy. du P. Lucas. Paris 1712. II. p. 73.

Erxleben, Mammal . p. 404. n . 1. Iaculus (Orien

talis) palmis tetradactylis cum unguiculo pol-

licari , plantis tridactylis. *

L12.
Linné,
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1

Linné, Syft. Natur. Edit. IX. n. 4. Lepus 'cauda

elongata. 7

Linné , Syft. Nat. Edit. X. I. p. 63. n. 15. Mus

(Iaculus) cauda elongata floccofa, palmis pen

tadactylis, plantis tridactylis, femoribus longif

fimis , brachiis breviffimis.

Linné, Muf. Adolph. Fr. II. p. 9. Mus (Iacu

lus) cauda elongata , floccofa , palmis fubpen

tadactylis , plantis tridactylis , femoribus lon

giffimis , brachiis breviffimis.

Linné , Syft. Nat. Edit. XII. I. p. 85. n. 20. Mus

(Iaculus) cauda elongata floccofa , palmis fub

pentadactylis , femoribus longiffimis , brachiis

breviffimis. *

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm . p. 63. I.

Iaculus Orientalis ; der Erdhafe, der Spring

hafe , die Bergratte. *

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 112. n . 1. Iaculus

(Orientalis) palmis tetradactylis , cum unguicu

lo pollicari , plantis tridactylis ; der Erdhafe,

die ägyptifche Bergratte. *

Edw. glean. I. Tab. 219. Gerbua.

Pennant, Syn. quadrup. p. 295. n. 222. Tab. 25.

fig. 3. hift. quadr. p. 427. n. 291. Aegyptian

Ierboa.

Plin. hift. nat. X. c. 65. Aegyptii mures.

3. CAFER. Der kapifche Springer. (10)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 256. n. 265.

der capifche Springer.

Schreber,

(10) Länge des Körpers 16, des Schwanzes 17 Zoll engl. Maafses.

Wohnt in der Erde , nährt fich von Gras und Getraide , ſchläft

am Tage, und geht in der Nacht feiner Nahrung nach. Er

bedient fich der Vorderfüßse nur zum Freiſen und zum Putzen .

Auf
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·

Schreber, Säugthiere , IV. p. 854, n. 3. der kapi,

Sche Springer.

Pallas , glir. p. 87. n. 29. Mus (Cafer) cauda lon

giffima, apice floccofa nigra , pedibus pofticis.

longiffimis tetradactylis.

Biffon, vierf. IV. p. 78, der Springende Hafe.

p. 98. dergrosse Gerbo, od. Springhafe am Kap.

Sparrmann , Reife n. dem Vorgeb, d, g. Hoffn.

P. 495. der capfche Gerbua

Schwed. Abhandl. XL. p. 103. 113. Yerbua ca

penfis.
募

Büffon, Suppl. VI. p. 260. Tab. 15. Grande Ger

boife ou lièvre fauteur,

Allaryand, hift. nat, du Gnou , du grand Gerbo,

et de l'Hippopotame. Amflerd. 1776. p. 117.

Tab. 15. (Gehört noch mit zum XV Th, der

Amfterd. Ausg. des Büff. Werks.)

Merrem , zoolog. Abhandl . p . 34. n. 3, capiſcher

Springer.

Pennant, hift, quadr. p. 433. n. 299. CapeGerbo.

4. MERIDIANUs. Der dünnfchwänzige Springer. (¹)

Müller, Naturfyft. I. p. 352. n. 19. der Langfufs.

Suppl. p. 42. n. 30. der Langfufs.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II, p. 357. n. 266.

Dipus longipes; die langbeinigte Maus.

113
Schreber,

Auf den Hinterfüfsen geht er , und macht kleine Schritte , ` er

fchreckt aber grofse Sprünge von 20-30 Fuis. Sein Laut ift

eine Art Grunzen oder Meckern. In der kalten Jahrszeit er

flarrt er. Das Weibchen bringt 3-4 lunge. Er wird ſehr zahm.

Sein Fleiſch wird am Kap von einigen gegeffen.

1

(1) Länge des Körpers 4 Zoll 4 Lin. des Schwanzes 4 Zall 9 Lin.`

Schwere ohngefähr z Unzen . Der langen Hinterfüfse ohnerach

tet hat man diefe Thiere doch nicht wie die vorigen hüpfen,

fondern wie die Mäufe laufen geſehen, - ra
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Schreber , Säugthiere , IV. p . 856. n. 4. Dipus lon

'gipes ; der dünngefchwänzte Springer.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 42. n. 3. Iaculus

Torridarum ; der Langfufs.

Pallas , glir. p. 88. n. 30. Mus (Longipes) cauda

longa veftita rufa , corpore fulvefcente, fub

tus albo , pedibus pofticis maiufculis pentada

atylis. Monogr. p. 314.

Pallas, Reife, Ausz. II. Anh. p. 2. n. 4. Mus

Meridianus.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 336. Mus longipes ; .

der Langfufs.

Linné, Syft . Natur. Edit. X. I. p. 62. n. 14. Mus

(Longipes) cauda longa veftita , palinis tetra

dactylis , plantis pentadactylis, femoribus lon

giffimis.

Müller, Samml. ruff. Gefch. VII. p. 124.Zits-jam?

(Tfitsjan.)

Shaw , Reife , p. 156. der Iird?

Merrem, zool. Abhandl. p. 34. n. 2. Langfufs.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 64. III.

Jaculus Torridarum .

Gatterer, brev. Zool. I. p. 112. n. 3. Iaculus (Tor.

ridarum) palmis tetradactylis , plantis pentada

tylis ; der Langfufs.

Seba, thef, II . Tab, 29. fig. 2. Serpentum pabulum .

Pennant, hift, quadr. p. 433. n. 294. Torrid Ierboa,

5. TAMARICINUS. Der ringelfchwänzige Springer. (²)

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 42. n. 29. Mus ta

marifcinus ; die Tamariskenmaus.

Zimmer

(2) Schwere des Thiers ohngefähr 4 Unzen. Von feinen Sitten

ift nichts weiter bekannt , als dafs es auch des Nachts umher

fchweift, Seine Regattungszeit fcheint der Frühling zu feyn ;

um diefe Zeit iſt auch das Haar am ſchönſten,

3



Mammalia Glires.
535Dipus.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 357, n. 267

die cafpifche Maus.

Schreber, Säugth. IV. p. 859. n. 5. der ringel

Schwänzige Springer,

Pallas, glir. p. 88. n. 31. Mus ( Tamaricinus)

cauda longiffiina , veftita , fufco- fubannulata,

corpore grifeo cinerafcente , fubtus albo. Mo

nogr. p. 322.

Pallas, Reife , Ausz. II. Anh. p. 2. n. 3. Mus ta

marifcinus,

Merrem , zool, Abhandl, p . 35. n. 3. Tamaris

ken- Ratze.

Erxleben, Mammal, p. 431. n. 14. Sciurus (Ta

marifcinus ) grifeo lutefcens, fubtus albus,

cauda fufco obfolete variegata.

Graumann , intr. in hift, nat. mamm. p. 67. XIV.

die Tamariskenmaus.

Gatterer, brev, Zoolog, I. p. 118. n . 14. Sciurus

(Tamarifcinus ) grifeo - lutefcens , fubtus al

bus , cauda fufco obfolete variegata; die Ta

mariskenmaus.

Pennant, hiftor, quadr. p. 437. n. 296. Taina

risk Rat,

6. HUDSONIU s. Der labradorifche Springer. (3)
#

}

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 358. n. 268.

die langbeinigte Maus der Hudfonsbay.

Schreber , Säugthiere , IV. p. 861, n. 6. der labra

dorifche Springer.

LI 4
Pennant,

(3) Länge des Körpers 34 Zoll , des Schwanzes 44 Zoll engliſchen

Maafses. Bewohnt die Hudfonsbay , und die Küfte von Labra

dor. Pennant vereinigt das Thier mit dem Mus longipes Pall.

wovon er den Mus longipes Linn. (Dipus meridianus) trennt, und

diefen unter die Springer , jenen unter die Mauſe rechnet.



536 Lepu
s

.Mam
mal

ia
Glir

es
.

Pennant, arct. Zool . II. p. 131. n. 74. die langbei

nigte Maus der Hudfonsbay.

Pennant, hiftor. quadrup. p. 435. n. 295. Labra

dor Kat..

Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Das 26 Gefchlecht der XIIten Edit. Noctilio

int ganz aufgehoben , und die einzige Gattung da

von: Americanus ift jetzt Vespertilio Leporinus,

P. 47. p. 9. Das Gefchlecht Dipus ift neu; die

erfte und vierte Gattung find aus dem vier und

zwanzigften Gefchlecht hieher verfetzt; die zwey

te, dritte und fünfte find neu hinzugekommen ;

und die fechte habe ich , nach Schreber, noch

beygefügt,

22. GESCHLECHT. LEPUs. Der Hafe.

Müller, Naturfyftem, I. p. 318. Gen. XXII.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 332.

Gen. XXVIII.

Schreber, Säugthiere, IV. p. 862. Gen. XXXI,

Lefke , Naturgefch. p. 172. Gen. XXXI.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 7. Gen. XXII.

Blumenbach, Handb. d. N. G. p. 79. Gen. XX,

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 531.

Pennant, arct. Zaol. II. p. 95.

Onomat. hiftor. nat. IV. p. 791.

Erxleben, Mammalia , p. 325. Gen, XXXII.

Graumann, intr, in hiflor, nat. mainm. p. 54.

Gen. XXXII .

Gatterer, brev, Zool. I. p. 93. Gen, XXXII.

Boddaert,
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Boddaert, elench. anim. Gen. XVII.

Pennant, hift . quadr. p. 363. Gen. XXVI.

Briffon, quadr. p. 94. Gen. XXII.

Hermann, tab. affinit. anim . p. 85. IIL

5. VISCACCIA

Gefchwänzte.

Die Vifcachos.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 339. c. die

Vifcachos.

Vidaure , Gefch. des Königreichs Chile , p. 90.

Vifcacha.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer , I. p . 348.

der Bifcacha.
"

Erxleben, Mammalia, p. 339. * (Spec. obfcur.)

Garcilaffo , hift. d. Incas, p. 31.

Linfchotens, Befchreib. der neuen Welt durch

Artus. Fref. bey de Bry, Ixter Th. von Ame

rika , fol. p. 178.

Cieza, Peru, p. 236. Vifcafdhos.

I. TIMIDUS. Der gemeine Hfe. (4)

"[

Müller , Naturlyft. I. p. 315 n. 1. der Feldhafe.

L1 5 Zimmer

1

*

*

(4) Hafe , Rammler , (das Männchen)Serzhafe, Häfin, (das Weib.

chen). Von der Beſchaffenheit ſeles gewöhnlichen Aufenthalts

bekömmt er den Namen : Berghe , Sumpfhafe, Feldhafe, Holz

hafe, Sandhafe Bruchbafe , Grunafe , Steinbafe u, a. m. Man

hört von diefem Thiere keinen Lat , nur ſchnaubt es , wenn

es in Angft ift , und fchreyet blofs lann , wenn man es qualt,

und zwar ziemlich stark, Das Weibeen bringt das erste Mal

1-2 hernach auch wohl 5-6 lunge. ie lungen werden mit

offenen Augen gebohren , und 20 Tage gaugt. Das Alter der

Hafen erftreckt fich auf 7-8 labre. lunggefangen laffen fie

fich zähmen , werden aber doch wieder fcheu,wenn fie nicht

immer um Menſchen find. Durch ausgefaete herfilien kann.

man
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Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 214. der Hafe.

II. p. 335. n. 231. dergemeine Hafe.

Schreber, Säugthiere, IV. p. 865. n. 1. der ge

meine Hafe.

Lefke , Naturgefch. p. 173. n. 1. der gemeine Hafe.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 7. n. 1. der Feld

hafe.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 79. n. 1.

Lepus (Timidus) auriculis apice ufgris , cor

pore et pedibus pofticis longioribus ; derHafe.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 531. der ge

meine Hafe.

Funke, Naturgefch. I. p. 85. der Haafe.

Ebert, Naturlehre , I. p. 344. die Hafen.

Halle , vierfüfs. p. 408. der Hafe.

Meyer, Thiere, II . Tab. 32. der Has. Abbild. gut.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 203 n. 105, der Hafe.

Merrem, ool . Abhandl. p. 19. n. 1. Feldhafe.

Beckmann , Naturhiftorie, p. 23, n. 2. der Haafe.

Neuer Schaupl. d. Natur , III. p. 667. Hafe.

Onomat. hifi nat. IV. p. 792. der gemeine Hafe,

Handbuch d.Naturgefch. 1. 2. p . 112. der Haas.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 44

der Haafe.

Sander ökon. Naturgefch. I. p. 251. der Hafe.

Walther, ökomm, Naturgefch. Deutfchl. p. 133.

der Hafe.
871

Frifch, Naturfit . p, 9. 11. 1. Lepus vulgaris vel

campeftris ; der rechte Hafe , oder Feldhafe.

Klein, Quad, difp. p. 51. Lepus vulgaris cinereus.

Klein,212

man fie hereylocken. Der Hafe ift unter den Fufsfohlen, und

fogar zu Theil im Munde behaart. Pallas führt ein Beyspiel

von elem zahmen Hafen an , der fich mit einer Hündin begat

fet at. S , Naturgefch, merkw. Thiere , XI. p. 37.

*
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1

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 155. gemeinerHaafe.

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 54. n. 1 .

Feldhafe.

Gesner, Thierbuch , p. 167. Has. Abbild. mit

telmäfsig.

Buffon , vierf. p. 147. der Hafe. Tab. 50.

Batfch, Thiere, I. p. 234. n. 2. der gemeine

Feldhaafe.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 64. der.

Feldhafe.

Molina, Naturgefch. von Chili, p. 241. der Hafe.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer , I. p. 349.

der Haafe?

Hartfink, Befchr. von Guiana, I. p. 109. die Hafen?

Höft , Nachricht. von Marokos und Fes , p. 294

Hafen, Erneb?

Adanfon, Senegal , p. 37. 277. Hafen?

Baldaus , Zeylan , p. 421. Haafe.

Wolf, Reif. nach Zeilon , p. 121. Hafen.

Boswell, Befchr. von Corfica , p. 44. Hafen.

Knox, ceylan. Reifebeſchreib. p. 41. Hafen.

Cetti, Sardinien , I. p. 189. der Hafe.

Müller, Samınl. ruff. Geſch. III. p. 525. Haaſen.

Shaw , Reife , p. 157. der Hafe.

Neuhof, Gefandfchaft nach China, p. 348. Hafen.

Bonnet, Betrachtung. über die Natur , II. p. 514.

der Hafe

"

Beytr. zur Beförd. d. Naturkunde, I. p. 125. Hafe. ,

Anweifung zur Anleg. der Wildbahnen , p. 180.

der Hafe.

Krünitz, ökon. Encykl. XXII. p. 100. der Hafe.

Le Verrier de la Conterie, normännischer läger,

Münft. 1780. p. 64. Hafe.

Dübel, lägerpraktik, I. p. 29. Hafe:

Merklein , Thierreich , p. 65. Haafe.

Schwed,
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Schwed. Abhandl. XXXV. p. 92. (Ein junger aus

dem Leibe geſchnitten , und aufgefuttert.)

Schwed. Abhandl. XXXVIII. p. 48. ( Durch die

Schafe mit Blattern angesteckt.)

Hift. phyf. u. moral . Mancherley, II . p. 345. Hafe.

Heppe, wohlredender läger . p. 158. Hafe.

Oekon. Zoologie, p.32. n.38 . der gemeine Haafe.

Jablonsky, allgem . Lex. p . 433. Hafe , Haafe.

Ludovici, Kaufmannslexicon , III . p. 302.

Lemmery, Materiallexicon , p. 631.

Goth. gemeinnütz. Wochenbl. 1779. p. 60.

Donndorf, Natur und Kunft , I. p . 536. Hafe.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 46. Lepus cauda

abrupta , pupillis atris.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 2. Lepus

cauda abrupta , pupillis atris.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 57. n. 1. Lepus

( Timidus ) cauda abbreviata , auribus apice

nigris.

Linné, Syft. Nat. Edit. XII. p. 77. n. 1. Lepus

( Timidus) cauda abbreviata , auriculis apice

nigris.

Linné , Fn. Suec. I. p. 8. n. 19. Lepus cauda ab

rupta , pupillis atris.

Linné, Muf. Ad. Fried, I. p. 9. Lepus (vulgaris)

cauda abrupta , pupillis atris.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm, p. 54. I.

Hafe , Rammler , Setzhafe.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 93. n. 1. Lepus (Ti

midus) cauda abbreviata , pedibus pofticis lon

gitudine corporis dimidii , auriculis apice ni

gris; der Hafe,

Rommel, difcurf. phyf. med. ad Weichmannum

de foetibus leporinis , extra uterum repertis,

aliisque tam de Leporibus etc. Ulm 1699. 4.

Müller,
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Miller, zool. dan. prodr. p. 4. n. 23. Lepus (Ti

midus) cauda abbreviata, auriculis apice nigris.

Kramer, Auftr.
p. 315. Lepus cauda abrupta , pu

pillis atris.

Charleton , exercitat. p. 23. Lepus.

Schwenkfeld , theriotr. Silef. p. 103. Lepus.

Rzaczynski, hift . nat. Polon. p. 219. auct. p. 311.

Lepus.

诽

"

Sibbald, Scot. illuftr. II. 2. p. 11. Lepus.

Forfkål, fn. orient. p. IV. n. 20. Lepus Arnäb.

Muſeum Wormian. p. 321. Lepus.

Pallas, glir. p. 30. Lepus ( Europaeus ) apice au

rium , capite longiorum , caudaque fupra atra.

Hagedorn , de pellis leporinae in vigiliis vfu; in

den Mifc. Nat. Cur. Dec. II. an. 5. obf. 94.

Ovelgün, de pinguedinis leporinae , maris et fe

minae, ac oculorum leporinorum efficacia ; in

den Act . med . phyf. Acad. nat. cor. X. obf. 48.

Lentilii, obf. de ufu axungiae Leporinae ad ocu

lorum pannum; in Bartholin. act. med. et phi

lof. Hafnienf. V. a. 1677-1679. obf. 124. und

in Manget. bibl. chirurg. III. Genev. 1721.

P. 293.

Forfter, philof. transact. LVII. p. 343. Lepus ti

midus.

Pennant, britt. zool. p. 41. Hare.

Pennant, britt. Thiergefch. von Murr, p. 36.

Pennant, hiftor. quadrup. p. 368. n. 241. Com

mon Hare.

Plin. hiftor. natur. VIII. c. 55. 56. 58. X. c. 63.

XI. c. 37. 39. Lepus.

Aelian. de nat. animal. II. c. 12. VI. c. 47. XIII.

c. 12-15. Λαγως,

Oppian. cyneget. III . p.507. IIτw .

Varro, de re ruft. Lib. III. c. 12. Lepus.

Πτωξ.

C.COR
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B. CORNUTUS. Der gehörnte Hafe.

Schreber, Säugthiere , IV. p. 875. mit Geweihen

verfehene Hafen.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 80.

Ebert, Naturlehre, I. p.344. die gehörnten Hafen.

Onomat. hift. nat. IV. p. 797. gehörnte Haſen.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 156. gehörnte

Hafen. V

Klein, natürl . Ordn. d. vierf. Th. p. 55. n. 4.

gehörnter Hafe.

Meyer, Thiere, II. tab. 33. zwey gehörnte Hafen.

Gesner, Thierbuch , p. 173. ein frembde Art der

Hafen, mit, Hörnern ; m, e. Fig.

Büffon , vierfüfs. IV. p. 178. gehörnte Hafen.

Tab. 51.

Heppe , wohlred. Täger , p . 158.

Anmerk. über alle Theile der Naturl. III. p. 540.

Hafen, welche Hörner tragen.

Erxleben, Mammal. p. 330. y. Lepus cornutus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 95. c. der gehörnte

Hafe.

Hermann, tab. affin. anim . p. 112. Lepus cornutus.

Iacobati, muf. reg. Tab. 3. fig. 6. 7. 8. Cornua

leporina.

Muf. Wormian. p. 321. Lepores cornuti.

lonfton , quadr. Tab. 65. Lepus cornutus.

Muſeum Beslerianum , p . 38. Tab. 1o.

Mifc. Acad. Natur. Curiof. dec. II. an. 6. 1687.

p. 368. obf. 183. de lepore cornuto fig. 73.

Pallas, glir. p. 14. Lepus offeis cranii excrefcen

tiis difformiter cornutus.

"

4
Paullini , Lagographia , Sect. I. c. 3. §. I.

Welch. hecatoft. I. p. 31. Tab. 2. fig. 1. 2. 3.

Turre, element. phyf. Tom. V. p. 44.

6.VA
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6. VARIABILIS. Der veränderliche Hafe. (5)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 335. 11. 232. der

veränderliche oder der nordliche Hafe.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 79. eine

'befondere weifse Spielart.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 95. n. 45. der ver

änderliche oder nordifche Haafe.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 544. weiſse

Hafen.

Klein,

1

(s) Die Naturhistoriker find nicht einig , ob dieſe und die vor

hergehende Gattung blofse Varietäten , oder wirklich verfchie

dene Arten ausmachen. Erxleben und Büffon fehen beyde

Thiere als blofse Varietäten an. Pennant und Pallas halten fio

für verfchiedene Arten. Zimmermann ist Büffons und Erxlebens

Meinung zugethan , und hält den gemeinen Hafen , den beftan

dig weissen grönländifchen , und den Alpenhafen des Pennant

-blofs für drey Racen von einer Art , weil fie in Ansehung des

ganzen Aeufsern , der Lebensart , des Gefchmacks des Flei

ſches , u. dgl . m. bis auf geringe Abweichungen mit einander

tibereinkommen , ohne die grofse Verbreitung des Thiers , und

die daher rührende Verſchiedenheit der Wirkung des Klima's

auf daffelbe in Erwägung zu ziehen , es auch bekannt ſey, dafs

es felbft unter den europäiſchen Hafen oftmals weifse , ja ganz

Schwarzegebe. (Von erftern findet fich unter andern auch ein Bey

fpiel im Naturforſch. 1. p. 64. n. 20. ) In Grönland bleiben diefe

Hafen beftandig weifs. In Lappland find fie 10Monate des Iahrs

über weifs , und nur in den zwey heifseften Monaten des Som

mers nehmen fie ihre falbe Farbe wieder an. Neben der Tun

gunska hat man Heerden von 5-600 fchneeweifser Hafen ange

Alletroffen. Sie follen dort grofse Wanderungen anftellen.

Frühjahr ziehen fie in noch grössern Heerden gegen Süden,

und wenn die Tungunska wieder überfroren iſt , wandern fie

zurück gegen Norden. In Grünland , wo fie fich von Gräfern,

von dem dafelbft wachſenden weissen Moofe nahren , und ge

wöhnlich fehr fett werden , ifst man das Fleiſch gekocht , das

im Magen befindliche Futter aber roh. Ihr Unrath giebt den

Grönländern Dachte für die Lampen , und der weiche warme

Pelz Kleidung für ihre Kinder.

"

•
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1 .

Klein , Claflif. der vierfüfs. Thiere , p. 155. Stein-,

Sandhaafe.

Klein, natürl. Ordnung d. vierf. Th. p. 55. n. 2.

weifser Steinhafe, Sandhafe, Berghaſe.

Büffon, vierfüfs. III. p. 166. die Schweizerischen

Berghafen.

Merrem, zool. Abhandl. p. 20. n. 2. Berghafe.

Fifcher , Naturgefch. von Livland , p. 57. gemei

ner Hafe.

Tetze, phyfico - theol. Betracht. über die weiſsen

Hafen in Liefland. Lübeck 1749. 8.

Leem , Nachr. von den Lappen , p. 97. Hafen.

Altmann, helvet. Eisgebürge , p. 210. die Berg

hafen.

"

Pontoppidan, Norwegen , II. p. 19. Hafen.".

Steller , Kamtfchatka , p . 126. Haafen.

Krafcheninnikow, Kamtſchatka , p. 119. Haafen.

Leffeps , Kamtfchatk. u. Sibirien , p. 54. Hafen.

Pennant , Reife durch Schottland , I. p. 71. eine

befondere Art von Hafen.

Pennant , Reife durch Schottland , I. p. 124. weif

fe Hafen.

Egede, Naturgefchichte von Grönland , p. 86.

Hafen.

Cranz, Hift. von Grön.l. p. 104. Hafen.

Strahlenberg, nord. und öftl. Th. von Europa

und Afien , p. 161. Hafe.

Rytfchk. orenb. Topogr. I. p. 230. Hafen.

Anmerk. über alle Theile der Naturlehre , III.

P. 529. §. 5.

Fabric. fn. groenland. p. 25. n. 15. Lepus Timi

dus. Lepus groenlandicus, tam aeftate , quam

hieme albus , exceptis apicibus fummis auricu

larum nigris.

Scheffer, Lappon . p . 346. Lepores.

Pallas,
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"

Pallas, glir. p. 30. n. 2. Lepus (Variabilis) apice

aurium atro, cauda concolore alba."

Erxleben, Mammalia , p. 328 n. a. Lepus alpi

nus , minor, auriculis brevioribus apice nigris,

cruribus gracilioribus.

Linné, Syft. Nat. Edit. XII. p. 77. n. 1. B. Lepus

caudatus , plane candidus.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 54. I. a.

derfchweitzerische Berghafe.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 94. a. L. alpinus;

derfchweitzerifche Berghafe.

Melanges d'Hift. et de la Litter. par Vigneul

Marville. Tom. I. p. 8.

Pennant, britt. zoolog. p. 40. Tab. 47. Alpine

Hare.

•

Plin. hift. nat. VIII. c. 55. Lepores candidi.

Varro, de re ruft. III. c. 12. toti candidi.

B. NIGER. Der Schwarze Hafe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 215. ganz

Schwarze Hafen.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p. 79.

Schwarze Hafen.

Onomat. hift. nat. IV. p. 797. vollkommen ſchwar

zer Hafe.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere , p. 156. ſchwar.

zer Hafe.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thì p. 55. n. 3,

Schwarzer Hafe.

Buffon , vierfüfs. III. p. 167. Schwarzer Hafe.

Merrem, zool. Abhandl. p. 19. B. der ſchwarze

Feldhafe.

Pallas , glir. p. 13. Lepus niger.

Muf. Wormian. p. 321. Lepus plane niger.

Erxleben, Mammal. p. 323. G. Lepus niger.

Mm Grath

Y



546
Lep

us.Mam
mal

ia

Glir
es

.

1

Graumann, intr. in hiſt. nat. mamm. p. 54. I. b.

Schwarzer,Hafe.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 94. b. Lepus niger;

derSchwarze Hafe.

"

Y. HYBRIDUS. Der halb weifs und halb graue

Hafe.

Pallas, glir. p. 15. Varietas hybrida femigrifea.

7. AMERICANus. Der nordamerikanische Hafe. (6)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 336. n. 223.

der Hafe von der Hudfonsbay.

Schreber, Säugth. IV. p. 881. n. 3. Lepus (Na

nus) auribus extrorfum nigro - marginatis, cau

da fupra nigricante ; der Wabus , oder ameri

kanische Hofe.

Merrem , zool. Abhandl. p . 20. n. 5. Hudſoni

fcher Hafe.

Pennant, arct. Zoolog. II. p . 96. n. 46. der Hafe

von der Hudfonsbay.

Kalm , Amerika , III . p. 349. die Hafen.

Forfter, von den Thieren der Hudfonsbay; in

Sprengels Beytr. zurVölker- und Länderkunde,

III. p. 189. der amerikanifche Hafe.

A

Ellis,

(6) Unterscheidet fich von dem Eufoptifchen 1 ) durch die unver

änderliche kleine Statur und Gewicht , da feine grösste Länge

nie über anderthalb Fufs , und das Gewicht ohngefähr zwey und

ein Viertel höchftens drey Pfund beträgt ; 2) durch die Farbe ;

3) durch die Ohren , die a) wo nicht kürzer , doch nie länger

als der Kopf, b) deren Spitze ſtumpfer , und nur mit einer

ſchmalen Einfaffung verſehen , und die c) hinten ganz nackend

find. Man fångt diefe Thiere in dräthernen Schlingen. In der

Hudfonsbay find zwiſchen den Jahren 1708. bis 1714, in einem

Jahre 25000 Stück gefangen. In dem kultivirten Amerika ſind

fie dep Kohl- und Rübenpflanzungen fehr nachtheilig.

C
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1

1

Ellis Reife nach Hudſons Meechufen, p. 181. 184.

Hafen.

Pallas, glir. p. 15. Species quam Barringtonus

a Lep. variabili diſtinctam ſtabilivit.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 55. IL

Lepus Americanus.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 95. n. 2. Lepus (Ame

ricanus ) cauda abbreviata , pedibus pofticis

corpore dimidio longioribus , auricularum cau

daeque apicibus grifeis; der amerikanischeHafe.

Pennant, hiftor. quadr. p. 372. n. 243. Ameri

can Hare.

8. TOLAI. Der Tolai. (7)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 237. n. 235.

der Tolai.

Schreber, Säugthiere, IV. p. 877. n. 2. der Tolai.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 11. n. 5. Lepus

Dauricus ; das langgefchwänzte Kaninchen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 213. n. 108. Tolai.

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 55. Cuni

culus Dauricus caudatus.

Büffon , vierfüfs. III. p. 219. das langgeſchwänzte

Kaninchen.

Krünitz, ökon. Encyklop. XXXIV. p. 158. das

langgefchwänzte Kaninchen.

Mm 2 Merrem

(7) · Hält fich gern im Freyen , unter niedrigen Gebüſchen von

Robinien und Weiden auf, die ihm auch vorzüglich zur Nah

rung dienen. Im Laufen macht er nicht fo , wie der veränder

liche und gemeine Hafe , Umwege , fondern läuft gerade aus,

und verbirgt fich , wenn er in Gefahr ift , in Felfenklüften und

Murmelthierhöhlen. Selbſt gräbt er nicht. Der Balg ist von

geringem Werthe , und nicht im Handel. Die Tanguten haben

diefs Thier unter die Flecke des Mondes verfetzt.
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1

Merrem, zool: Abhandl. p. 20. n. 3. Tolai.

Batfch, Thiere, I. p. 235. der Tolai.

Pallas , Reife durch Rufsland, III. p. 229. Tolai.

Briffon , quadr. p. 97. n. 8. Lepus cauda in fupina

parte nigra, in prono alba.

"

Pallas, glir. p. 30. Lepus ( Tolai ) auribus apice

nigro -marginatis , cauda fupra atra.

Mefferfchmidt, Xen. Ifidis Sibir. et Hodegetic.

MSt. Catal. Muf. Petrop. I. p. 314. Cuni

culus dauricus caudatus, Tolai Mongolisdictus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 55. V.

Lepus Dauricus; das langgefchwänzte Ka

ninchen.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 96. n. 5. Lepus (Dau

ricus) cauda elongata , gula nigra; das lang..

Schwänzige Kaninchen.

Severin , zool. Hung. p. 69. Cuniculus Dauricus.

Pennant, hiftor. quadrup. II . p. 374. n. 245. Bai

kal Hare.

9. MINIMUS. Der Cuy. Molin.
1

2. CUNICULUS. Das Kaninchen. (8)

Müller, Naturfyft. I. p. 322. n. 2. das Kaninchen.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 214. H. p. 337.

n. 224. das Kaninchen.

Lefke,

(8) Ift ursprünglich in den wärmern Zonen der alten Welt zu Hau

fe, ift aber nun auch in nordifchen Gegenden einheimifch

geworden. Zum Hafen verhält es fich dergeftalt, dafs von zwey

alten , zu gleicher Zeit und ohngefähr von gleichem Alter ge

bohrnen , das Kaninchen vier Pfund wog, ein Fufs drey Zoll

lang, vorn fünf Zoll und hinten neuntehalb Zoll hoch war,

und der Leib , wo er am dickften ift , im Umfange eilf Zoll

ausmachte ; der Hafe aber wog fieben Pfund , war ein Fufs eilf

tehalb Zoll lang, vorn zehn Zoll , und hinten ein Fufs drey

Zoll

J

1
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1.

7

Lefke, Naturgefch. p. 174. n. 2. das Kaninchen.

Borowfky, Thierreich, I. 3. p. 9. das Kaninchen.

Blumenbach, Handb, d. Naturgefch. p. 80. n. 2.

Lepus (Cuniculus ) auriculis nudatis , corpore

et pedibus pofticis brevioribus ; das Kaninchen.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 544. das

Kaninchen. p. 545. das wilde Kaninchen

Funke, Naturgefch. I. p . 88. das Kaninchen.

Ebert , Naturl. I. p . 344. Kaninichen.

Halle, vierf. p. 413. das Kaninchen.

Meyer, Thiere , I. Tab. 83. das Caninichen.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 209. n. 106. das Kaninchen.

Beckmann , Naturhiftorie , p. 23. n. 3. das Ka

ninchen.

•

R

Neuer Schaupl. d. Natur , IV. p. 372. Kaninichen.

Onomat. hiftor. nat. III. p. 503, das Kaninchen.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 119. das Kanini

chen; Cuniculus oder Lepus Hifpanicus.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte , p. 47.

das Kaninchen, Haafenkühlein.

Mm 3 Sander,

Zolt hoch , und hatte der Umfang des Leibes , wo er am dick

?ften it, zwölftehalb Zoll. Der Hafe ift alfo um ein Drittheil

länger , und noch einmal fo hoch und fchwer als das Kanin

chen. Die Fruchtbarkeit diefer Thiete ift weit ftärker als bey

dem Hafen. Sie können , wenn fie fünf oder fechs Monate alt

find , fich vermehren. Man hat , wiewohl felten , Beyspiele,

dafs ein Weibchen zwölf lunge gebracht hat. Rechnet man nur

fieben Würfe im lahre , und auf jeden Wurf acht lunge , fot

kann Ein Paar Kaninchen fich in vier fahren auf 1,274,840 ver

mehren. Auf der St. Peters Infel , ohnweit Sardinien , war

1736. die Menge der Kaninchen fo grofs , dafs fie zur Landplage

worden , und die anbauenden Menschen vertrieben. Sie kom

der
men auch in ganz wüften Gegenden , z . E. auf Volcano ,

fonft ſo öden lipariſchen Infel , fort. Ihr Fleiſch wird befon

ders in England gefpeift , wo man fie zu dieſer Abfight in eige

nen Ställen füttert. Sie leben in der Monogamie.
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Sander , ökonom Naturgefch. I. p. 251. das Ca

ninchen.

Walther, ökonom. Naturgefch. Deutſchl. p. 119.

Caninchen.

Frifch, Naturfyft. p. 9. n. 2. Cuniculus vel Le- --

pus fubterraneus ; das rechte Kaninchen.

Klein, Quadr. difp. p. 52. Lepufculus , Cuniculus,

terram fodiens.

'Klein, Claffif. der vierf. Thiere, p. 156. Kaninchen.

Klein , natürl. Ordn. d. vierfüſs. Th. p. 55. n. 5.

Kaninchen.

Gesner, Thierbuch , p. 174. Küniglein. Abbil

dung gut.

Büffon, vierfüfs. IIL p. 184. das Kaninchen.

Büffon, vierf. III. p. 206. das wilde Kaninchen,

Tab. 52.

Merrem , zool. Abhandl. p. 20. n. 4. Kaninchen.

Batfch, Thiere, I. p. 235. das gemeine Kaninchen.

Bock, Naturgefch. von Preuſſen, IV. p. 67. n. 21.

das Kaninchen.

Fifcher, Naturgefch. von Livland , p. 59. n. 19.

Kaninchen.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer , I. p. 349.

Kaninchen, Conejos.

Cetti, Naturgefch. von Sardinien , I. p. 189. das

Kaninchen.

P、 153. edit. in 4i
Kolbe , Vorgeb. d. g. Hoffn.

P. 346. das Caninchen.

Shaw , Reife, p. 157. das Kaninchen.

Bonnet , Betrachtung. über die Natur, II. p. 440.

das Kaningen.

Beytr. zur Beförd. der Naturkunde, I. p. 125. n. 16.

Kaninichen.

Mellin, Anweifung zur Anleg. der Wildbahnen,

p. 188, das Kaninchen; m. e. Fig.

Krünitz,
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Krünitz, ökon. Encykl . XXXIV. p. 124. Kanin,

Kaninchen , Küniglein , Kuniglhafe , Kunele,

Künlein, Hafenkühnlein , Küngelin , Künelle,

Külle, Küngele, Kernienken, Karnickel, Zwerg

hafe. (Rammler , das Männchen; Lampreten,

die Iungen.

Döbel, lägerpraktik, I. p. 31. Kaninchen, Küllen,

Cannickel.+t

Heppe , wohlredender läger, p . 84.

Ockon. Zoologie, p. 32. n.39. das Kaninchen.

Iablonfky, allgem. Lex. p. 199. Caninchen , Kil

len, Hafenkillen, Hafen - königlein.

Beckmann, phyf, ök. Bibl . V. p. 194. Kaninchen.

Ludovici, Kaufmannslexicon , III . p. 850. 770.

Lemmery, Materiallexicon , p. 378.

Hamburg. Magazin , XXIV. p. 218. Coninchen.

Hunrich, Anleit, zum Deich-und Schleufenbau.

Brem . 1771. II. 2. §. 31. Kaninchen .

Börner, Stadt -u. Landwirthfch. I, 2. p . 197.

Krünitz, gemeinnütz. Vorrath auserlef. Auffätze.

Lpz. 1767, p. 65.

Hannöv, nützl. Samml. 1758. n. 22.

Stuttgard. Ausz. II. 4. p. 490;

Taube , Gefch. der engländ. Handelſchaft. Lpz.

1776. p. 203.

Allgem. Haushalt, und Landwiffenfch. I. p. 8os.

Caninchen.

Frankf, neue Ausz. 1768. VIII. p. 571.

Erxleben, Mammal. p. 331. n. 3. Lepus (Cuniculus)

cauda abbreviata , pedibus pofticis corpore di

midio brevioribus.

Linné, Syff, Natur. Edit. II, p. 46. Lepus çaúda

abrupta , pupillis rubris.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 9. n. 3. Lepus

cauda abrupta, pupillis rubris.

Mm 4 Linné,

1
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Linné , Syft. Nat. Edit. X. I. p. 58. n. 2. Lepus

(Cuniculus) cauda abbreviata, auriculis nudatis.

Linné, Fn. Suec. I. p. 8. n. 20. Lepus cauda ab

rupta , pupillis rubris.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 55. III.

Kaninchen.

Gatterer, brev. Zool. I, p. 95. n. 3. Lepus (Cu

niculus) cauda abbreviata, auriculis nudis, pe

dibus pofticis corpore dimidio brevioribus ; das

Kaninchen.

Müller , zool. dan. prodr. p. 4. n. 24. Lepus (Cu

niculus) cauda abbreviata , auriculis nudatis.

Kramer, Auftr. p. 315. Lepus cauda abrupta , pu

pillis rubris.

Charleton, exercitat. p. 23. Cuniculus.

Schwenkfeld, theriotr. Silef. p. 86. Cuniculus.

Rzaczynski, hift. nat. Polon. p. 240. Cuniculi.

Sibbald, Scot. illuftr. II. 2. p . 11. Cuniculus.

Leon. Afric. defcript. Afr. p. 757. Cuniculus.

Pennant, britt, zool . p. 43. Rabbet.

Pennant, britt. Thiergefch. von Murr, p. 38.

Ariftot. hiftor. animal. II. c. 9. n. 50. V. c. 2.

n. 12. 13. VI. c. 33. n. 407-412. Δασύπους .

Varro, de re ruft. Lib. III. c. 12. Cuniculi.

Buch Mcf. XI. v . 5. Caninchen.3

6. DOMESTICUS. Das zahme Kaninchen.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 550. das

zahme Kaninchen. p. 554. Kaninchen , zahme

Hafen, Kanickelchen, Karnützchen , Küllen,

Hafenkühlein,

Büffon , vierfüfs. III, p. 207. das zahme oder das

Hauskaninchen. Tab. 53.

Allgemeine Haushalt, u. Landwiffenfch. I.

zahme Caninchen.

P. 811.

ARGEN.
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ARGENTEUs. Das reiche Kaninchen.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 218. das weiche

(reiche) Kaninchen.

Borowfky, Thierreich, I. 3. p. 10. b. das reiche

Kaninchen.

Büffon , vierfüfs. III. p. 208. das reiche Kanin

chen. Tab. 54.

Krünitz, ökon. Encykl. XXXIV. p. 156. das rei

che Kaninchen.

Erxleben, Mammalia, p. 334. B. C. argenteus.

Varietas pilis ex argenteo grifeis, pedibus fufcis.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 55. b.

das reiche Kaninchen.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 96. b. C. argen

teus; das reiche Kaninchen.

f

Y. ANGORENSIS. Das angorifche Kaninchen.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 218. das an

gorifche Kaninchen.

Lefke , Naturgefch. p. 174. das angorifche Ka

ningen.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 10. a. das ango

rifche Kaninchen. Tab. 22.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 80. die

langhaarichten angorifchen Kaninchen.

Bechftein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 554. das

angorifche Kaninchen. p. 557. Seidenhafen,

englifche Hafen, Rupfhafen, Königshafen,

Hafenkönige, ungarische, mofkowitiſche und

Seidenkaninchen.

等待

Büffon, vierf. III. p. 209. das angorifche Kanin

chen. Tab. 55. Das angorifche Kaninchen in

der Maufe. Tab. 56.

Krünitz, ökon. Encyklop. XXXIV. p. 153. das

angorifche Kaninchen.

Funke,
Mm 57
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Funke Naturgefchichte, I. p. 88. Seidenhafe.

Meyer, Anweifung zur angorifchen Kaninchen

zucht. Dresd. 1789.

Erxleben, Mammal. p. 334. a. C. angorenfis.

Varietas angorenfis pilis longioribus, undulatis,

fericeis.

Graumann , intr. in hiſtoṛ. nat. mamm. p. 55. a.

das angorifche Kaninchen.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 96. á. C. angorenfis ;

das angorifche Kaninchen.

8. Russicus. Das ruffifche Kaninchen. (9)

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 219. das ruſſiſche

Kaninchen.

+3Pallas , glir. p. 17. Cuniculus rufficus.

Erxleben , Mammal. p. 335. y. C. rufficus.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 55. c.

C. ruflus.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 96. c. C. ruffus.

3. CAPENSIS. Der Cap -Hafe.

Müller, Naturfyft. I. p. 324. n. 3. der capfche

Hafe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 338. n. 236.

der Cap- Hafe.

Borowsky, Thierreich , I. 3, p 11. der kapiſche

Hafe.

Onomat. hift. nat. IV. p. 791. der Haafe vom Vor

gebürge derguten Hoffnung

Büffon,

(9) Soll ein doppeltes Fell auf dem Rücken haben , worin es fei

nen Kopfzurück ziehen kann , und noch einen , dieſem ähnli

chen Sack unter dem Halfe , um die Fülse darin zu verbergen .

In dem lofen Felle find kleine Oeffnungen , das Licht durchzu,

laffen ; übrigens ift der Leib grau , und der Kopfbraun. Pallas

fagt er kenne das Thier gar nicht.
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Buffon, vierf. III. p. 215. der kapifche Hafe.

Sparrmann , Reife n. dem Vorgeb. d. g. Hoffn.

p. 256. capfcher Hafe?

Kolbe, Vorgeb. d. g. H. p. 346. die dritte Art?

Merrem, zoolog. Abhandl. p. 20. n. 6. capifcher

Hafe.

Erxleben, Mammal. p. 335. n. 4. Lepus ( Capen-.

fis) cauda longitudine capitis , pedibus rubris.

Pallas, glir. p. 30. Lepus (Capenfis) auribus -

cauda rufa.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 58. n. 3. Lepus

(Capenfis ) cauda longitudine capitis , pedi

bus rubris.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 55. IV.

der capfche Hafe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 96. n. 4. Lepus (Ca

penfis) cauda longitudine capitis , pedibus ru

bris; der capifche Hafe.

** Ungefchwänzte.

BRASILIENSIS. Der Tapeti.

Müller, Naturfyftem , I. p. 325. n. 4. das unge

Schwänzte Kaninchen.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p . 334. n. 230.

der Tapeti.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 11. n. 4. der Tapeti.

Neuer Schauplatz d. Natur, VIII. p . 788. Tapeti.

Onomat. hift. nat. IV. p. 791. der brafilianische

Haafe.

Gesner, Thierbuch , p. 177. Cavia Cobaya ; die

zweyte Art aus Brafilien; m. Marcgr. Fig.

Büffon , vierfüfs. III. p. 216. das ungeſchwänzte

brafilifche Kaninchen. Der Tapeti der Bra

filianer.

Krünits,

·
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Krinitz, ökon. Encykl. XXXIV. p. 158. das un

gefchwänzte brafilifche Kaninchen.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 212. n. 107. der Tapeti.

Merrem , zool. Abhandl. p. 21. n. 7. Tapeti.

Erxleben, Mammalia , p. 336. n. 6. Lepus (Bra

filienfis ) cauda nulla , auriculis elongatis , cor

pore ex rufo fufco.

Linné, Syft . Nat. Ed. II . p. 46. Lepus cauda nulla.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 9. n. 1. Lepus

cauda nulla.

Linne Syft. Nat. Edit. X. I. p. 58. n. 4. Lepus

(Brafilienfis) cauda nulla.
+

1

2

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 55. VI.

das ungefchwänzte Kaninchen.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 97. n. 6. Lepus

(Brafilienfis ) cauda nulla , auriculis elongatis,

corpore ex rufo fufco; das ungefchwänzte

Kaninchen.

Briffon , quadr. p. (mili) 97. Lepus (Brafilianus)

ecaudatus.

Ionfton , quadrup. Tab. 63. Cavia Cobaya , Cuni

cult Brafilienfis fpecies . Fig. Marcgr.

Fernandez, hift. anim. Nov. Hifp. p. 2. Citti, feu

lepus?

Waffer, voyage , p. 224. Lapin ? ( von langen

Ohren ift hier nicht die Rede.)

2
Bankroft, Naturgefch. von Guiana, p. 84. in

dianifches Kanin , Puccarara?

*

10. PUSILLUS. Der Zwerghafe . (10)

Müller, Naturf. Suppl. p.37. n.5. der Zwerghaafe.

Zimmer

(10) Ein artiges Thier , das einzeln in bufchigten und kräuterrei

chen Gründen wohnt , fich ziemlich tiefe Löcher mit einem

oder

"
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 332. n. 227.

der Zwerghafe

Merrem, zool. Abh. p. 21. n. 3. kleiner Graber.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 12. n. 7. der

Zwerghafe.

Lefke, Naturgefch. p. 174. n. 3. der kleinfteHafe.

Pallas , Reife, Ausz. I. p. 106. eine Art Zwerg

hafen. III. p. 179. der allerkleinfte Erdhaafe.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. I. p. 630. Lepus
4

pufillus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 56. VIII.

Zwerghafe..

"Gatterer, brev. Zool. I. p. 97, n. 8. Lepus (Pu.

fillus ) cauda nulla , auriculis brevibus rotunda

tis; der Zwerghafe.

1

IL. AL

oder mehrern Zugängen gräbt , und den ganzen Tag darinn

verfteckt hält. Seine dem Wachtelton faft ähnliche Stimme

kann man einige Werfte weit hören. Die lungen werden blind

und kahl gebohren , find aber nach ihrer Art ſchon ziemlich

grofs , und nehmen geſchwind zu. Im Winter macht das Thier

kleine Laufgraben unter dem Schnee auf dem Rafen , um feine

Nahrung zu fuchen , die alsdenn in dem Auswurf pflanzenfref

fender Thiere , als der Pferde und Schafe befteht. Eben daher

entſtehen nach Pallas Vermuthung die Afcariden , die er bey

dieſem Thier faft fo grofs als bey Pferden , gefunden hat. Im

Sommer aber iſt das Laub vom Strauchklee und faftige Pflanzen '

fein liehftes Futter. Gleichwohl ist fein Miſt ſehr trocken , und

hehet faft wie Schrot - oder Pfefferkörner aus. Man hat auch

daran das beſte Zeichen , um die Höhle des Thiers zu finden,

weil es denfelben an gewiffen Stellen , nicht weit von feiner

Wohnung beyfammen abzulegen pålegt. Merkwürdig ist die

Geſtalt des Grimmdarms , und die Anzahl der Rippen , deren

fiebzehn Paar find , in deren Menge alfo der Zwerghaſe alle be

kannte Thiere übertrift , ausgenommen den Hyrax Capenfis,

welcher zwey und awanzig Paar hat. Die Haare werden durch

das geringste Reiben elektriſch.

1
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II. ALPINUS. Der Berg- oder Alpenhaſe.

Müller, Naturf. Suppl. p. 37. n. 6. der Berghaafe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 333. n. 228.

der Berg- oder Alpenhafe.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 12. n. 6. der

Berghaafe.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I.p. 213. n. 110. derfibirifche Berghafe

Merrem, zool. Abhandl. p. 21. n. 2. Berggraber.

Pennant, arct. Zool. II. p . 98. n. 47. der unge,

Schwänzte Hafe, der Alpenhafe , Berghafe.

Pallas, am angef. O. Eine Art von Steinhafen.

Pallas , Reife, Ausz. II. p. 1. n. 2. Lepus alpinus.

III. p. 179.285. kleine Klippenhafen, Kilbe.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 56..VII.

der Berghafe.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 97. n. 8. Lepus (Al

pinus) cauda nulla , auriculis elongatis , cor

pore lutefcente; der Berghafe.

12. OGOTONA. Der Ogotona.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 334. n. 229.

der Ogotona.

Pallas , Reife, Ausz. III. p. 179. Ogotona.

Merrem, zool. Abhandl. p. 21. u. 1. Felfen

graber

A) Veränderungengegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Die zu dieſem Gefchlecht gehörigen Thiere

find in zwey Unterabtheilungen , gefchwänzte

und ungeſchwänzte, gebracht. Von der erſten

Gattung iſt die Varietät B. p. 161. n. 6. als eine

befon
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Hyrax.

befondere Gattung angenommen und davon drey,

von der zweyten Gattung aber vier Spielarten nebft

den Unterſpielarten, aus einander geſetzt. Uebri

gens ift das Gefchlecht mit acht Gattungen ver..

mehrt , und L. Vifcaccia , Variabilis , America

mus, Tolai, Minimus , Pufillus, Alpinus, und,

Ogotona, hinzugekommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Die Kaninchen von Neuholland.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 338. a.

Dampier, voyage , T. III. p. 138. ed . de Rouen.

2. Die Hafen und Kaninchen von Californien.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 338. b.

Begert, Nachrichten von Californien , p . 62.

(EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

HYRAX. Das Fetithier.

Schreber, Säugthiere , IV.

1. CAPENSIS. Der Klipdas. (1)

Müller, Naturfyftem , Supplem. p. 48. n. 1. die

caapfche Savia. Tab. 3. fig. 1.

Zimmer

4

(1) Der aufsern Geftalt nach einem kleinen Bären nicht unähn

Jich, der nicht grüſser als ein Kaninchen wäre. Ein ausgewach

fenes Weibchen , welches der Graf von Borke , befaſs , wog

zwey und ein halbes Pfund berliner Gewicht. Das Thier ift

von Natur ſehr wehrlos, aber doch beiffig und heftig , wenn es

gereitzt wird. Es fchlaft feft , und fteckt im Schlafe die Nafe

zwifchen die Hinterkeulen. Auffer allerley. grünen Gräfern,

Brodt, Obft, Kartoffeln u. dgl. die der Klipdas gern frifst,

aimmt
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Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 329. n. 226.

der Klipdas; die capfche Cavie.

Lefke, Naturgefchichte , p. 163. n. 2. die capfche

Szavie. Cavia Capenfis.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 22. Cavia Capen-.

fis; die capifche Kavia.

Frisch , Naturfyftem , p. 9. n . 8. Cavia capenfis ;

(Pallaffens) Halbkaninchen.

Büffon , vierfüfs. XIV. p. , 59. das capſche Mur

melthier.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I.p. 218. das capfche Halbkaninchen.

Batfch, Thiere, I. p. 233. der Klippdachs.

Merrem , zool. Abhandl. p. 24. n. 3. capifches

Ferkel.

*

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere , II. p. 19.

das Halbkaninchen vom Cap. Tab. 2. 3.

Eberhard, Thiergefchichte, p. 263. das Halbka

ningen vom Kap. Tab. I. fig. 1.

P

Krünitz,

nimmt es auch gern das Moos , welches auf der Rinde der Ei

chen fitzt , zu feiner Nahrung. Er fäuft fehr wenig. Seines

Unraths entledigt er fich immer an demſelben Orte , und ver

fcharrt ihn , wie die Katzen . Um fich des Ungeziefers zu ent

ledigen , wälzt er fich oft im Sande herum . Wenn er lofen

will , mufs er eine aufgerichtete Stellung annehmen , die Hin

terfüſse gegen eine Wand , oder fonft etwas ftammen , und die

Vorderfüsse auf eine bequeme Erhabenheit ftellen. Dabey

fteckt er die Zunge aus, und leckt fich immer das Maul. Die

Ausleerung feines Körpers fcheint alfo mit einiger Beschwerde

für ihn begleitet zu feyn.
Das Thier unterfcheidet fich von

den Cavien 1 ) durch die vier untern Zähne , deren die Cavien

nur zwey haben ; 2) durch die fonderbare Bildung der Zehen

tiberhuapt , und befonders des Nagels am dritten Zehen des

Hinterfufses ; 3 ) durch feine Heimath , welche in der alten

Welt ift; auch zum Theil 4) durch feine Lebensart. Daher es

aus diefem Gefchlechte weggelaffen, und ein eigenes daraus

gemacht worden ist.

1
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1

Krünitz , ökon. Encykl . XXXX. p. 604. Klipdas.

Kolbe, Vorgeb. d. g. H. P. 145. Dachs.

Sparrmann , Reife nach d. Vorgeb. d. g. Hoffn .

P. 279. Dachs, Das.

Pallas , glir. p. 278. Cavia capenfis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 57. III.

Cavia Capenfis.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 1oo. n. 3. Cavia

(Capenfis) ecaudata , dentibus primoribus infra

quatuor.

Forfkål, fn. orient. p. V. n. 34. Uabr? feli fimi

lis , fine cauda , herbiphagus , monticola. Ca

ro incolis edulis.

Sprüche Salom . XXX. v. 26. Caninichen?

Hermann, tab. affin. anim. p. 83. Cavia capenfis.

2. SYRIACUS. Das fyrifche Fettthier.

Schreber, Säugthiere , IV. p....

Das Gefchlecht fowohl , als beyde Gattungen

find neu.

Ni FÜNFTE

"

*
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FÜNFTE ORDNUNG.

PECORA (Wiederkäuende Thiere.)

Thiere mit gespaltenen Klauen.

27. GESCHLECHT. CAMELU s. Das

Kameel.

Müller, Naturfyftem , I. p. 365. Gen. XXVII.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 139. Gen. IX.

Lefke, Naturgefch. p. 175. Gen. XXXII.带

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 52. Gen. XXVIII.

Blumenbach, Handbuch d. Naturgefchichte, p. 103.

Gen. XXIX.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 464.

Frifch, Naturfyft . p. 4.

Batfch, Thiere , I p. 121.
I.

•

Erxleben, Mammalia , p. 218. Gen. XXV.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 43.

Gen. XXV.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 61. Gen. XXV.

Klein, Quadrup. difpof. p. 41.

Severin , zoolog. Hungar. p. 56.

1. DROMEDARIUS. Der Dromedar. (¹)

Müller, Naturfyft. I. p. 365. n. 1. das Kameel.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p . 26. der Dro-,

medar. p. 139. n. 56. das einbuckelichte Ka

meel; der Dromedar.

Schreber,

(1) Das wichtigfte Hausthier für den ganzen Orient , das in einem

fanften Trabe zwölf Meilen in einem Tage zurücklegen kann.

Es kann 6 bis 8 Tage ohne Getränk leben , fäuft aber dagegen

unge
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Schreber, Säugthiere , IV. Tab. 303. Camelus

Dromedarius.

Lefke , Naturgefchichte, p. 176. n. 1. das gemeine

Kameel.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 56. n. 3. das ara

bifche Kameel; der Dromedar.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 103. n. 1.

Camelus (Dromedarius ) topho dorff unico;

das gemeine Kameel.

Bechftein , Naturgeſch. Deutſchl. I. p. 142. dasge

meine Kameel.

Funke, Naturgefch. I. p. 129. der Dromedar.

Nn 2 Ebert,

ungeheuer viel auf einmal, da fich diefs Waffer lange Zeit in

feinem Magen unverändert erhält. Dass er nicht trinken follte,

ohne das Waffer mit den Füssen zu trüben , ift Erdichtung.

Bey der Begattung legt das Weibchen fich platt auf den Bauch

nieder, und das Männchen bringt , wie Höft fagt , öfters eine

ganze Nacht vergeblich darüber zu , wenn es der Kameeltreiber

nicht befördert. Zur Brunflzeit wird es ſo wütend , daſs es

felbft feinen Herrn und Führer verkennt. Der weiſse Schaum

bedeckt den halben Kopf, die Zunge hängt lang aus dem Maul,

und man hört beftandig ein abfcheuliches Gefchrey. Der Hʊ

ker wird nicht durch Krümmungen des Rückgrads hervorge

bracht, fondern ift ein Gewächs einer drüfigten und fleischigten

Subſtanz. Nach Olearius begattet fich das einbucklichte Ka

meel mit dem zweybucklichten. Der König von Fes und Ma

rokos hat einige böse Kameele , die adgerichtet find , Menſchen

umzubringen , und die einen folchen Unglücklichen mit den

Zähnen faffen , ihn hoch in die Luft werfen, und hernach mit

den Knieen zerquetſchen. Aus dem Buckel von jungen Ka

meelen wird eine Delikateffe gemacht. Beyde , fowohl diefe,

als die folgende Gattung , haben eine grosse Schwiele vorn an

der Bruft, vier kleine an den Vorderfüſsen , und zwey derglei

chen an den Hinterfüfsen , die ihnen zum Aufftemmen dienen,

wenn fie müde find , und fich niederlegen , und die fchon bey

den ungebornen Kameelen zu ſehen find , mitbin nicht erft in

der Folge durch das Niederknieen entſtehen.

* 1
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Ebert, Naturlehre, I. p. 322, das arabische Kameel,

der Dromedar.

Halle, vierfüfs. p. 386. der Dromedar. Tab. 14.

Halle, vierf. p. 388. das kleine Pofkameel, mit

kleinerm Haarfattel.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 99. n. 67. das Kameel; Dromedar.

Beckmann, Naturhistorie , p . 18. n. 1. das Kameel.

(Mit Iubegriff des folgenden.)

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 354. Kameel.

p. 355. das arabifche Kameel, Dromedar, Lauf

kameel. 誓

Onomat. hiftor. nat. II. p. 464. Kameel mit ei

nem Hecker aufdem Buckel. p. 473. der Dro

medar.

Handbuch d. Naturgefch. I. 2. p. 246. Camelus

Dromas; der Dromedar.

Frifch, Naturfyft. p. 4. n. 1. Camelus vetus; das

rechte Kameel.

Klein, quadr. difp. p. 42. Camelus Imel, Arabicus.

Klein, quadrup. difp. p. 42. Camelus minimus;

Dromedarius.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 124. Kameel, Imel.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere, p. 124. kleinfter

Kameel, Dromedarius.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 45. n. 2.

Kameel. n. 3. Kameel, Dromedar.

Büffon, vierfüſs. IX. p . 46. der Dromedar ; init

einer Figur.
i

Batfch, Thiere, I. p. 122. der Dromedar.

Dapper , Afien , p. 349. das arabische Kameel.

P. 376. Kamehle.

Chandler, Reifen. Klein - Afien , p. 32. Kameele.

Reife nach der Infel Frankr. u. Bourbon , p. 294.

das Kameel

Shaw,
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Camelus.

h

Sha
w

Reife, p. 148. das Kameel. p. 149. Dro

mas, Maihari, Afhaari.

Georgi, Rufsl. I. p. 173. 206. II. p. 407. 423.

447, (ein- und zweybucklichte) Kameele.

Adanfon , Reife nach Senegall , p. 53. Kameele.

Niebuhr, Befchr. v. Arabien, p. 161. Dromedarien.

Höft, Marokos und Fes , p. 287. Kameele, Sghi

mel. (Nago, die Kameelin.)

Pokoke , Befchreib, des Morgenlandes , I. p . 230.

Kameel.

Haffelquist , Reife nach Paläftina , p . 281. das

Kameel.

Olearii mufcow. u. perf, Reife, p. 570. Camehle.

I. G. Gmelin, Reife d. Sibirien , II. p. 127. Ka

meele. p. 552. Kameel.
T

Rytfchk. orenb. Topogr. in Büfchings Magazin,

VII. p. 40.

Ausz. aus dem Tageb. eines Reif. n. Afien, p. 134.

der Dromedar.

Agatharchides , de mare rubro, p. 58. in Hudſon.

geogr, veter. fcriptor. graec. Oxon. 1698.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 83. anatomiſche Beſchreibung

zweyer Kameele. Tab. 7. der Dromedar.

Tab. 9. die Zergliederung. ( Die Abbildung

ift fehr fchlecht.)

Klügel, Encyklopädie, I. p. 247. der Dromedar,

Smellie , Philof. der Naturgefch. I. p. 80. der

Dromedar.

Krünitz, ökonom , Encyklop, IX. p. 640. Dro

medar , Dromthier.

Krünitz, ökonom. Encyklop. XXXIII, p . 2. das

Kamel, oder Kamelthier. p. 3. der Dromedar,

das Dromedarkamel, das Dromthier, Wind

kamel. p. 4. das arabifche Kamel,

Nn 3 Iablon
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Tablonsky, allgemein. Lex. p . 194. Cameel. ( Mit

dem folgenden verburden.)

Merklein, Thierreich , p. 95. Kamel.

Öekonom . Zool. p. 38. n. 45. der Dromedar.

Mannichfaltigkeiten , II . p. 586. III. p. 342. Dro

medar.

Neuefte Mannichfaltigkeiten , III. p. 591. Dro

medar.

Erxleben, Mammal. p. 218. n. 1. Camelus (Dro

medarius) topho dorfi unico.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Camelus topho

dorfi unico.

****

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. n. 1. Camelus

topho dorfi unico.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 65. n. 1. Came

lus (Dromedarius) topho dorfi unico.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 43. I.

Dromedar.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 61. n. 1. Camelus

(Dromedarius) topho dorfi unico.

Kramer, Auftr. p. 318. Camelus topho dorfi

unico.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 73. Camelus

Dromedarius.

Ludolf, hift. Aethiop. Lib. I. c. 10. §. 13. Cameli

Aldrovand. quadr, bifulc. p. 889. Camelus.

Aldrovand. quadrup. bifulc. p . 908. Camelus Ba

ctrianus; m. e. fchl. Fig.

Boullaye- le Gouz, voyages, p. 225. les Cha
W

meaux.

Marmol Afrique, I. p. 48. le Chameau.

Tavernier, voyages, I. P. 106. le Chameau,

Chardin, voy. en Perfe , III. p. 37. le Chameau.

Brown , Iamaic. p. 488. Camelus topho dorfi

unico , vertice glandulofo,

Cardan,
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""

Cardan. de rer. variet. L. 7, c. 33. L. 10. p. 301.

Cameli.

*

Ariftot. hift. animal. II. c. 4. n. 17..

c. 8, n. 42. c. 9. n . 50. c. II. n. 62.

c. 6. n. 26.

V. c. 2.

D. 23. c. 13. n. 139. VI. c. 26. 1. 358. VIII.

c. II. n. 115-117. IX. c. 73. n. 496. 497. Ka

μηλος αράβιος.

Plin. hift. nat. VIII. c. 18. XI. c. 41. Camelus

Arabiae.

2. BACTRIANUS. Das Trampelthier. (2)

Müller , Naturfyft. I. p. 369. n. 2. der Dromedar.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 26. das Ka

meel. P. 140. n. 57. das zweybuckelichte

Kameel.

函

Schreber, Säugthiere , IV. Tab. 304. Camelus

Bactrianus.

Lefke, Naturgefchichte , p. 176. n. 2. das Tram

pelthier.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 59. n. 4. das bak

trianiſche Kameel.

Nn 4 Blumen

(2) Finder fich mehr im mittlern Afien bis gen China , zumal in

ganzen Heerden in Beffarabien , und wird nicht. fo häufig wie

die vorige Gattung zum Lafteragen , fondern feines ſchnellen

Trabes und natürlichen Sattels wegen , mehr zum reiten , und

bey den Tataren vorzüglich zum Zug gebraucht. Im Aus

halten oder Dauer in Arbeit übertrift das Kameel alle Quadru

peden. Beladen geht es gewöhnlich nicht über drey engliſche

Meilen in einer Stunde. So geht es aber 16 Stunden von 24

Von
fort, und hält diefe Arbeit viele Wochen hindurch aus.

dem Trampelthier fagt Hößt, daſs es in einem Tage vierzig däni

ſche Meilen laufe , dafs es aber geübte Reuter erfordere , die

doch am Ende am Blutfturz fterben , ob fie gleich unter Wegs

Nafe und Ohren mit Baumwolle zugeftopft haben. Von vielen

Schriftstellern und Reifenden wird diefe Gattung Dromedar

genannt.

0

7
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Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 104. n. 2.

Camelus (Bactrianus) tophis dorfi duobus.

Funke, Naturgefch. I. p. 129. Trampelthier.

Ebert, Naturlehre, I. p. 322. das bactrianiſche oder

türkische Kameel.

Halle , vierf. p. 384. das baktrianifche Kameel.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 103. n. 68. das Trampelthier.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 355. das ba

trianifche oder türkische Kameel.

Onomat. hift. nat. II, p. 470. ein eigentlich Ka

meel, oder Bactrian. だい

Handb. d. Naturgeſch. I. 2, p. 246. das Kameel;

Camelus.

8

Frifch, Naturfyftem , p. 4. n. 2. Camelus Ba

Єtrianus,

Klein, quadrup, difp . p. 41. Camelus , Beſchet ;

Bactrianus fortiffimus.

Kl
ei
n

Cl
af
li
f

. de
r vi

er
f
. T

hi
er
e

, p. 123
.
Ka
me
el

,

Kl
ei
n
, na

tü
rl

. O
rd
nu
ng

d. vi
er
f

. T
h

. p. 45, n. s、

Ka
me
el

. 1...

Gesner, Thierbuch, p. 231. Kameelthier. Figur

p. 232. mittelm.

1Büffon , vierfüfs. IX. p. 46. das Kameel.

Batfch, Thiere, I. p. 123. das bactrianifche"

Kameel.

Niebuhr , Befchreib. von Arabien , p. 161. Ka

meele. p. 164. Kameele.

Höft , Marokos und Fes , p. 289. Dromedaren;

Meheri, Hafghün.

Ausz. a. d. Tageb. eines Reif. n. Afien , p. 131.

das eigentliche Kameet.

Pallas , Reife , I. p. 397. Kamelé.

Pallas, Reife, Ausz, I, p. 339. Kamele, p. 257.

Kamele

Pallas,
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Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere , XI. p. 5.

zweybucklichte Kameele.

Du Halde, Befchr. von China, II. p. 183. Cameele.

Du Halde , Befchr. von China . III. p. 513. wilde

und zahme Cameele.

Leibnitz, noviffima Sinica, 1699. p. 166.

Olear. inufcow. und perf. Reiſe , p. 570. Dro

medarii.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. Tab. 8. ein Kameel.

Falk, ruff. Topogr. II. p. 509. Kameele

Reife nach der Inf. Frankr. u. Bourbon , p. 294.

der Dromedar,

Smellie, Philof. der Naturgefchichte, I. p. 80. das

Kameel.

Krünitz, ökonom. Encyklopäd. XXXIII. p. 4.

das batrianifche oder türkische Kamel.

Ockon. Zoologie , p. 38. n. 46. das Kameel.

Mannichfaltigkeiten , II . p. 584. III. p. 342.

1.

Kameel.

Neuefte Mannichfaltigkeit. II. p. 151. III. p. 590.

Kameel.

Erxleben, Mammal, p. 221. n. 2. Camelus ( Ba

Ctrianus) tophis dorfi duobus,

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 49. Camelus to

phis dorfi duobus.

Linné, Syft. Nat, Edit, VI. p. 13. n. 2. Came

lus tophis dorfi duobus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I, p. 65. n. 2. Camelus" 1

(Bactrianus) tophi dorfi duobus.

Graumann , intr, in hiſtor. nat, mamm, p. 43. II ,

、 Kameel,

Gatterer, brev, Zoolog. I, p. 62. n. 2. Camelus

(Bactrianus ) tophis dorfi duobus ; das Tram.

pelthier, Kameel.

Nn ་ ་
Kramer,
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Kramer, Auftr. p . 318. Camelus tophis dorfi

duobus,

Charleton , exercitat. pag. 13. Camelus bactria

nus.

Leon. African, defcript. Africae, p. 745. Ca

melus.

Ariftot. hiftor, anim. II. c. 3. n. 17. c. 6. n. 26.

Καμηλος βακτριανες .

Plin. hift. nat. VIII. c. 18. Camelus Bactriae.

Aelian. de nat. anim. III. c. 47. IV. c, 55. VL

T
c.60. Χ . c. 3. Κάμηλος.

Oppian. cyneget. III. 482. Kaundos.

Iefaia, c. 60. v. 6. die Läufer aus Midian und

pha nà
Epha ? Vi

In folgenden Stellen der heil. Schrift wird der

Kameele ferner gedacht:

I B. Mof. c. 12. v. 16.
3

1 B. Mof. c. 24. v. 35.

1 B. Mof. c. 30. v. 43.

I B. Mof. c. 32. v. 15.

2 B. Mof. c. 9. v. 3.

1 B. Mof. c. 24. V. II.

3

1 B. Mof. c. 31. v. 17.

I B. Mof. c. 37. v. 25.

B. Mof. c. I. V. 4.

B. Mof. c. 14. v. 7.

Chron. c. 27. v. 30.

2 Chron. c. 14. V. 15. C. 9.

V. I.

Iob. c. I. v. 3.

320

Iob. c. 42. v. 12.

Ierem. c. 49. v. 28. 29.

1 B. d. Kön. c. 1Q. V. I.

2 B. d. Kön. c. 8. v. 9.

Nehem. c. 7. v. 69.

Ief. c. 30. v. 6.

Ief. c. 21. v. 7..

c. 30. B. d. Richter, c. 6. v. 5.

c. 8. v. 21.

5

I Sam. c. 15. v. 3.

1 Sam. e. 27. v. 7.

V. 17.

1 Chron. c. 5. v. 21. c. 12.

V. 40.

C. 7. v. 12.

26.

མཐཱནྟི

Zach. c. 14. v. 15.

3. GLA
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3. GLAMA. DieDie Kameelziege . (3)

Müller, Naturfyft. I. p. 371. n. 2. dasperuvianische

Schafkameel.
A

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 73. das Gua

nico. p. 140. n. 58. das Guanico.

Schreber, Säugth. IV. Tab. 306. Camelus Glama,

Borowsky, Thierreich , L. 3. p. 58, n. 1. der

Lama , das peruanifche Schafkameel, die Ka

meelziege. Tab. 28.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 105. n. 2.

Camelus (Llacuna ) dorfo laevi , topho pecto

rali ; die Kameelziege , Guanaco.

Funke, Naturgefch. I. p. 130. die Kameelziege,

Lama.

*

Ebert,

Die Llacma

A

༞ ་ ༑ ་

(3) Bey den Synonymen diefer und der folgenden Gattungen

herrfcht grofse Verwechſelung, weil mehrere Naturhistoriker

manche derfelben mit andern für einerley halten. Ich habe die

im Syftem nicht mit befindlichen Stellen fo gut zu ordnen ge

fucht , als mirs unter dieſen Umständen , und bey den oft nian,

gelhaften Befchreibungen möglich gewefen ift. In der That

gränzen dieſe Gattungen fehr nahe an einander.

hat in der Bildung viel von der Ziege. Sie war , nebft dem

Pacos das einzige Gefchöpf, das die Amerikaner fchon vor

Ankunft der Spanier als Hausthier hielten , und noch jetzt lie

ben fie es aufs zärtlichfte , putzen es , und richten es heerden

weiſe , aber mit grofsen Feyerlichkeiten, zun Laſttragen u. L. w.

ab. Das Thier wird unter andern auch vorzüglich und in gan

zen Caravanen zum Transport der Silberbarren aus den Berg

werken von Potofi gebraucht. Sein Schritt gleicht dem von

einem Kameel , und feine Höhe der von einem einn - bis zweyjäh

zigen Efel. Es macht aber nur kurze Tagereifen von wenigen

Meilen , und wenn es gewaltfam fortgetrieben , oder überladen

wird, legt fichs auf der Stelle nieder , und ist durch kein Mittel

wieder zum Aufftehen zu bringen , fondern muss geſchlachtet

werden , wehrt fich auch durch einen ätzenden Unrath , den es

auf die ſich ihm nähernden Perfonen ausfpeyet , und der eine

Art von Krätze auf der Haut verursachen foll,

!
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!**

.3 f

Ebert, Naturlehre , I. p. 325. Lama, Gama

Glama.

116

Halle , vierf, p. 309. die Kameelziege.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 104. n. 69. das peruanifche Schafkameel.

Neuer Schauplatz d. Natur, V. p. 14. Lama , das

peruanifche Schaf, Erdfchaf, Schafkameel.

p. 15. Glama, Lhama.

Opomat. hiflor. nat. II. p. 477. das peruanifche

Kameel; der peruvianifche Hammel, peruvią.

nifches Schaf, Glama oder Lhama.

Handb. der Naturgefch. I. p. 298 , der Lama.

Frifch, Naturfyftem, p. 4. n. 1. das Lama oder

Glama.

Klein , Quadr. difp. p. 42. Camelus fpurius Perua

nus, Glama dictus.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere , p. 124. Afterka

meet, Hirschkameel.

Klein , natürl . Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 46. n. 4.

uneigentliches Kameel, Glama, Ljama.

Büffon , vierfüfs. I. p . 314. XIII. p. 179. 219,

Lama.

Batfch , Thiere, I. p . 124. der Lama , Glama,

Clacma,

Molina , Naturgefchichte von Chili , p. 275. 281,

Gliama.

Vidaure, Chile, p. 87. der peruanifche Llama.

Schlözer , Erdbefchr. von Amerika, p. 893. der

Lama.
?

Byron, Reife um die Welt . p. 189. Guanacos?

Dapper , Amerika , p. 32. Glama.

Dobrizhoffer , Gefch, der Abiponer, I. p. 340,

die peruanifchen Schaafe , Llamas.

Charlevoix, Gefchichte von Paraguay , p. 228.

Mike

Llamuez.

Murr,

+

I
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Murr, Journal zur Kunfigefch. u. f. w. II. p. 174.

Liama.

Krünitz, ökonom . Encyklop. XXXIII. P. 26.

das peruanifche Kameel.

Klügel, Encykl. I. p. 248. die Kameelziege.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. II. p . 489. Glama.

Felice, Encycl. ou Diction. univerf. Yverdon.

1770. ff. II. p. 232. Glama, Vigogne.

Erxleben, Mammal, p. 224. n. 3. Camelus ( Lla

ma ) dorfo laevi , topho pectorali.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Camelus dor

fo laevi , pectore gibbofo.

Linné, Sylt, Nat. Edit. VI. p. 13. n. 3. Camelus

dorfo laevi, pectore gibbofo.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 65. n . 3. Came

lus (Glama) dorfo laevi , topho pectorali.

Linné, Syft. Nat. Edit. XII . I. p . 91. n. 3. Ca

melus (Glama) corpore laevi, topho pectorali.

Graumann, intr. in hift . nat. mamm. p. 43. II.

das Schafkameel.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 63. n. 3. Came

lus (Llama ) dorfo laevi , topho pectorali ;

das peruanifche Schafkameel, das Schafdrome

dar, die Kameelziege.

Severin , zoolog. Hungar. p. 58. n. 3. C. Lama ;

das Schafkameel.

5. HUANACUS. Der Guanaco. (5)

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 50. 1. 5. Ca

melus guanicae; der Schafdromedar.

Schreber, Säugth. IV. Tab. 305, Camelus Huana

cus ; Mol.

Ebert,

(4) Wird von Büffon , Erxleben ,. Żimmermann , u . a, mit der

Glama für einerley gehalten. Nach Vidaure und Falkner findet

fich bey ihm der Bezoarſein.
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Ebert, Naturl. I. p. 325. Huanacus und Guanaco.

Büffon , vierfüfs. XIII . p. 320. das Guanaco.

Frifch, Naturfyftem, p. 4. n. 1. a. das Guanacu.

Krünitz, ökon. Encykl. XXXIII. p . 30, das wilde

peruanifche Kameel, Guanaco , Huanaco, oder

Huanacu.

Byron , Reife um die Welt, p. 189. Guanacos.

(Mit dem vorhergehenden verwechſelt. )

Vidaure , Chile, p. 87. der Huanaco oder Gua

касо .

Schlözer, Erdbeſchr. von Amerika , p. 894. der

Guanaco.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer, I. P. 338.

der Huena
ck

.

Charl
evoix

, Gefch. von Parag
uay

, p. 227. das

Guana
co

oder Huana
co

..

Falkner, Befchr. v. Patagonien, p. 112. Guanicoes.

Goeze , Natur, Menfchenl. und Vorſ. V. p. 279.

der Guanaco.

*

6. ARAUCANUS. Der Hueque , Rehueque. Mo

lin. (5)

Büffon, vierf. XIII. p. 229. der Chilihueque.

Vidaure, Chile , p. 87. der Chilihueque.

Goeze, Natur , Menfchenl. und Vorf. V. p. 280.

der Chilihueque.

7. VICUGNA. Die Vicugna. (6)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 74. p. 140. n. 49.

die Vicunna.

Schreber,

(5) Ift nach Erxleben mit der Glama einerley.

(6) Ift nach Linné, Erxleben, Büffon, Zimmermann, Beckmann u, a.

mit der folgenden Gattung einerley , und beſtehet nach dieſen

der

+

11
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Schreber, Säugthiere, IV. Tab, 307. Camelus Vi

cugna. Molin.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 105. n. 4.

Camelus (Vicunna) tophis nullis , pectore la

nato; das Schafcameel.

Funke, Naturgefch, I. p. 129. Schaafkameel, Vi

cunna, oder Vigogne.

Ebert, Naturl. I. p. 326. Vicunna.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 106. n. 70. die Vigogne.

Biffon , vierfüfs. XIII. p. 203. Vigogne. p. 227.

Vicogna.
喜

Frifch, Naturfyftem , p. 4. n. 2. b. Vicunja.

Krünitz, ökon. Encykl. XXXIII. p. 32. Vicunna,

Vicunha.

Klügel, Encyklop. I. p. 248. das Schaafkaneel.

Vidaure, Chile , p. 88. das Thier Vicunne.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer; I. p . 340. die

Vicunna.

Falkner, Patagonien , p. 112. Vicunias.

Murr, Journ. zur Kunſtgeſch. II . p. 246. die Vi

cunnas.

Schlözer, Erdbefchr. von Amerika , p. 894. die

Vicunna.

Goeze, Natur, Menfchenl. u. Vorf. V. p. 277. 281.

die Vicugna.

Beckmann, phyf. ökón. Bibl. II . p. 489. Vigo

gne. VIII. p. 449. die Vicunnás.

Oekonom. Zoologie, p. 39. n. 47. das Vigogne
་ /

Kameel.

4. PACO.

der Unterfchied zwiſchen beyden , fo wie zwifchen dem Lama

und Guanaco nur auf dem gezähmten oder wilden Zuſtande,

Das wilde Lama heifst nach Büffon Huanaco , oder Granaco,

fo wie das wilde Paco , Vicunna oder Vigogne.

8 .
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4. PACO. Der Paco. (7)

Müller, Naturfyft. I. p. 372. n. 4. das chilefi

fche Schafkameel.

Lefke, Naturgefch. p. 177. n. 3. das Schafkamel.

Borowfky, Thierreich, I. 3. p. 55. n. 2. das chili

fifche Schafkameel, der Pako.

Blumenback, Handb. d. Naturgefch p. 105. Pacos.

Ebert , Naturl. I. p . 326. der Paco. (Mit Vicunna

verbunden. )

Halle , vierf. p. 389. das peruanifche Schaafkameel.

(Mit Lama verw echfelt.)

Neuer Schaupl. d. Natur , VI. p.271. Pato.

Onomat. hiflor. nat. II. p. 479. das peruvianifche

Schaf, der peruvianifche Wollenträger, der

peruvianifche Pacos.

1
Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 298. der Paco.

Klein , Claffif. d. vierf. Thiere , p. 125. woll.

tragender Kameel, peruanifches Schaaf.

Klein , natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 46. n. 5.

Pacos. (Mit Vicunna verbunden.)

Büffon, vierf. XIII. p. 179. p. 228. der Paco.

Batfch , Thiere, I. p. 124. der Pako.

Molina , Naturgefch. von Chili , p. 274.275. 278.

der Paco oder Alpaca.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer , I. p . 340.

die Pacos.

Erxleben , Mammalia , p. 226. n. 4. Camelus

(Pacos) tophis nullis, corpore lanato.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Camelus , gib.

bis nullis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. n. 4. Camelus

gibbis nullis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 66. n . 4. Came

lus (Pacos) tophis nullis , corpore lanato.

Linné,

(7) Man fehe die vorhergehende Anmerkung.

1



Mammalia Pecora. 577
Mofchus.

136

1
Linné , Syft. Nat. Edit. XII. I. p. 94. n. 4. Ca

melus (Pacos) tophis nullis , corpore lanato.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 43. IV.

das chilififche Schafkameel. T

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 63. n. 4. Camelus

(Pacos) tophis nullis , corpore lanato ; das

chilififche Schafkameel, Vicogne.

Severin , zool. Hung. p. 58. n. 4. C. Pacos.

Marcgr. Brafil. p. 244. Ovis chilenfis ?

lonfton, quadr. Tab. 23. Vervex alius peregrinus?

**

Veränderungen gegen die XIIte Edition , undVer

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Das Gefchlecht ift mit drey Gattungen ver

mehrt, und C. Huanacus , Araucanus , und Vi.

cugna hinzugekommen.

28. GESCHLECHT. MoscHUS. Das, Mo

fchusthier, Bifamthier.

12

Müller, Naturfyftem , I. p. 374. Gen. XXVIII.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 134.

Gen. VIII.

Lefke , Naturgefch. p. 177. Gen. XXXIII.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 60. Gen. XXIX.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p. 116.

Gen. XXXV.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 251.

Erxleben, Mammalia, p. 319. Gen. XXXI.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamin. p. 53.

Gen. XXXI.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 91. Gen. XXXI.

Briffon, quadr. p. 65. Gen. XIII.

Oo 1. Mo.
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1. MOSCHIFERUS. Das Biefamthier. (³)4X

1

Müller, Naturfyft. I. p. 375. n. 1. das tartarifche

Biefamthier.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 135. n. 52. das ?

Biefamthier, der Glax.

Lefke, Naturgefchichte , p. 177. n. 1. das tatari

fche Bifamthier.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 60. n. 2. das tar

tarifche Biefamthier.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 116. n. 1.

Mofchus (Mofchiferus) funiculo umbilicali ;

das Bifamthier.

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 142. das

tatarifche Bifamthier.

Funke, Naturgefch. I. p. 83. das Bifamhirfchchen,

oder Bifamthier.

Ebert, Naturl. I. p. 301. Bifamreh, Bifamhirsch,

Bifamziege.

Halle , vierf. p. 317. der Mufkusbock.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 200. n. 102. Bifamthier, Mofchus - oder

Mufkusthier.

Pennant,

(8) Die Hauptnahrung dieſer Thiere beſteht in Moofen , Flechten,

Sandbeeren und Alpbalfam. Sie find befchwerlich zu jagen.

Man fängt fie in Falltricken , auch werden fie durch Bögen

gefchoffen , die man ihnen fo in den Weg legt , dafs fie durchs

Auftreten den Drücker des Bogens losdrücken . Die Tungufen

fchiefsen fie mit Bogen und Pfeilen . Den Mofchusbeutel haben

nur die Männchen ; beym Weibchen ist keine Spur davon.

Der Bifam riecht zur Brunftzeit am ſtärksten. Der tybetiſche,

deffen weit ftärkerer Geruch wahrscheinlich von dem wärmern

Klima, und von den ftarkriechenden Pflanzen , mit welchen fich

diefe Thiere dort nähren, herrühren mag , ift der vorzüglichſte.

Das Weibchen foll im May, höchftens im lunius , ein oder

zwey lunge werfen.

*
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Pennant, arct, Zool. II. p. 37. n. I. der Glax,

das Bifamthier.

Neuer Schauplatz d. Nátur, I. p. 774, Biſamthier.

Onomat. hift. nat. V. p. 256. der Muſkus-Bock,

das Bifamthier.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 290. Bifamthier.

Frifch, Naturfyft . p. 2. n. 9. Tragus mofchifer;

Mufkus- Thier. ;

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 59. Muſcusbock,

Mufcusziege.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 20. n. 5.

Mufcusbock.

Martini, Naturlex. VII. p. 691. Bifamthier, Bi

famthierlein, Biefam- Bifen, Bifemthier, Mo

fchus-, Mufkusthier ; Tibetische, tatariſche, fibi

rifche Bifamthier.

Biffon , vierfüls. XIII. p. 5. das Bifamthier; mit

einer Figur.

Batfch, Thiere, I. p. 131. das eigentliche Bifam

thier.

Klügel, Encyklop. I. p. 246. das Bifamthier.

Krünitz, ökon. Encyklop. V. p. 494. Bifam

thier.

1
Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 561. Kabarga.

Pallas, nord. Beytr. IV. p. 277. Mufkus- oder

Bifamthier.

Georgi , ruff. Reife , I. p. 163. Bifamthier.

S. G. Gmelin, Reife d. Rufsland , III. p. 326. 529.

Bifanithier.

I. G. Gmelin , Reife durch Sibirien , II. p. 239.

Bifamthiere.

Du Halde, Befchr. von China, I. p. 35. das Thier

Hiang tchang- fe; die wohlriechende Gemſe.

Du Halde, Befchreib. von China , II. p. 183. der

wohlriechende Rehbock.

Oo 2
Neuhof

C

1
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Neuhof, Gefandfchaft nach China , p. 351. Bie

femthierlein, Xe genannt ; m. e. guten Fig.

Pallas , Reife durch Rufsland , III. p. 12. 141.

Mofchusthiere.

'Pallas , Reife, Ausz. III . p. 12. Mofchusthiere.

Strahlenberg, nord. u. öfil. Europa und Afien,

P. 335. Cabardyn.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. V. p. 127. Mo

Schusthier.

Rozier, Abhandl. über die Natur und Kunſt,

I. p. 63. Bifamthier'; Tab. 4.

Neue Anmerk. über alle Theile der Naturlehre,

II. p. 413. Mufkus:

Alberti, orat. de cognitione herbarum ; de Moſchi

natura etc. Norimb. 1585. 8.

་

Landsberg, diff. fcholaft. de Mofcho. 8.

Schenke, diff. de Mofcho. Ien. 1667. 8.

Merklein , Thierreich , p. 16. Bifam - Thier

Oekon. Zoologie , p. 40. n. 48. das Bifamthier.

Erxleben, Mammal. p. 319. Mofchus (Mofchife

rus) folliculo umbilicali.

*

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p . 13. n. 1. Moſchus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 66. n. 1. Moſchus

(Mofchiferus).

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 53. I.

das tartarifche Bifamthier.

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 91. n. 1. Mofchus ,

(Mofchiferus ) folliculo umbilicali ; das Bi

fam-oder Mofchusthier.
*

Severin , zoolog. Hungar. p. 50. n. 1. Mofchus

mofchiferus; das Biefemthier.

Della Valle, voy. II. p. 387. Certains animaux,

qui portent le mufc.

Tavernier, voy. II . p . 316. Animal qui produit

le mufc.

Dauben
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Daubenton, Mem. de l'Academ. des Sc. 1727.

II. p. 215.

Valentin. Muf. mufeor. III. c. 11. Amphith. zoo

tom . p. 1o8.

9. INDICUS. Das indifche Mofchusthier. (2)

Schreber, Säugthiere , V. p. . . .

Dictionnaire des animaux, Paris 1759. I.

Chevrotin des Indes,

P. 602.

3. PYGMAEUS. Das guineiſche Mofchusthierchen, (10)

Müller, Naturfyft, I, p. 377. n. 3. das kleine guinei

fche Reh.

Zimmermann, geogr, Zool . II. p. 138. n. 54. das

guineifche Mofchusthierchen,

Schreber , Säugthiere, Tab. 244. Mofchus Pyg

maeus.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 62, n. 4. das gui

neifche Reh, das Zwerghirfchchen.

Blumenbach, Handb, d. Naturgefch. p. 116. n. 2.

Mofchus (Pygmaeus) fupra fufco- rufus , fub

tus albus, unguiculis fuccenturiatis nullis ; das

kleine guineifche Rehgen..

Oo 3 Halle,

(9) Briffon und Erxleben verwechſeln diefe Gattung mit der fol

genden. Letzterer verfichert auch p. 323 , dass ihm , unter

allen Saugthieren, keine mehr Mühe gekaftet , als Antilope regia

(Pygmaea) , Cervus Capreolus americanus , Mofchus Meminna,

Pygmaeus , und Americanus.

(10) Das kleinſte Thier diefer Ordnung , deffen Länge noch nicht

einen Fufs beträgt. Es hat den Wuchs eines Rohes , iſt aber ſo

zart, daſs ſeine ganzen Beine kaum einen kleinen Finger lang

find, und ohngefähr die Dicke eines Pfeifenftiels haben. Seine

Füsse werden in Gold eingefasst , und als Tabacksitopfer ge

braucht. Goeze , Natur, Menſchenleben und Vorfehung, IV.

p. 511. Das Thier muſs mit der Zwergantilope nicht verwech

felt werden.

4

J
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Halle, vierf. p. 320. dasfchmächtige afrikanische

Hirfchgen, ohne Hörner.

Halle, vierf. p. 321. das ungehörnte. afrikaniſche

Hirschgen, mit gekräufeltem in die Höhe ge

fchlagenem Hundsfchwanze.

Halle , vierf. p. 321. das afrikanische Hirschgen

mit rothem Haar.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 202. n. 103. das guineifche Reh , der

Zwerghirsch.

Onomat. hiflor. nat. V. p. 258. das kleine gui

neifche Reh.

Frifch, Naturfyftem , p. 2. n. 4. das guineiſche

Rehzieglein.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere , p. 71. das afri

kanische Böcklein, kleines guineiſches Reh.

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 71. afrikaniſches

Böcklein , oder Rehböcklein , welches ſehr dünn

ift; fchmächtiger afrikanischer Hirschbock.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Th. p. 73. guineiſches

Böcklein, mit langen rothen Haaren.

Klein , natürl. Ordn. der vierfüfs. Th. p. 24.

guineifches Böcklein; kleinftes afrikaniſches

Geislein.

Biffon, vierf, XII . p. 106. das oftindische Zwerg

hirfchchen; m. e. Fig.

Batfch , Thiere, I. p. 131. das Zwerghirschchen.

Camper, Naturgefch. des Orang- Utang, p. 101.

Mofchus Pygmaeus.

Linne, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Capra pedibus

digito humano anguftioribus.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 14. n. 4. Capra

pedibus digito humano anguftioribus.

Graumann , intr, in hift. nat, mamm. p. 54. III,

das kleine guineiſche Reh,

Gatte.

I
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Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 92. n. 3. Mofchus

(Pygmaeus) fupra fufco rufus , fubtus albus,

ungulis fuccenturiatis nullis ; das kleine guinei.

fche Rehgen.

Severin, zoolog. Hungar. p. 60. n. 2. M. Pyg.

maeus; das kleine guineifche Reh.

·

4. MEMINNA. Der Meminna, ( ')

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 137. n. 53.

der Meminna.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 63. n. 3. der Me.

minna. 1

Ebert, Naturlehre , I. p. 300. Meminna. ( Miť

dem vorhergehenden verwechfelt.)

Büffon, Suppl. quadrup. VIII. p. 164. Tab. 15.

Meminna , ou Chevrotain de Ceylon.

Büffon , vierfüſs. XII. p. 106. ceylonische Zwerg

hirſch; in. e. Fig.

Frifch, Naturfyft, p. 2. n. 5. das ceylonische Me

minna.

Batfch, Thiere , I. p. 131. der Meminna.

Knox, ceylan. Reifebefchr. p. 41. Meminna.

Graumann, intr, in hiftor. nat, mamm. p. 54. II.

M. Meminna.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 92. n. 2. Moſchus

(Meminna) fupra cinereo - olivaceus , fubtus al

bus , lateribus albo maculatis ; das indianiſche

Mofchusthier.

"1

5. IAVANICUS. Dasjavanifche Zwerghirschchen.

Büffon , vierf. XII . p, 106. e. javaniſche Zwerg

hirſch.

Oo 4 Lich

(1) Gewicht des Thiers fechftehalb Pfund.

}
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Lichtenbergu. Voigt, Magaz. für das Neuefte aus

der Phyf. u. Naturgefch. III. 2. p. I. Zwerg

hirfchgen von der Infel Iava ; Kantil.

Der Wirrebocerra. (²)6. AMERICANUS.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II . p. 138. n. 55.

der Wirrebocerra.
T

Borowsky, Thierreich , I. 3. p . 60. n. i. dasfu

rinamifche Hirschgen. Tab. 29.

Halle, vierfüfs. p . 321. das furinamiſche röthliche

Hirfchgen, mit weifsen Flecken und langen

Ohren.

4

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 203. n. 104. das brasilianische Mofchus

thier.

Klein , Claffif. der vierf. Thiere , p. 27. Surinami.

fches Bocklein.

Klein, natürl. Ordnung der vierfüfs . Th. p. 24.

furinamifches Böcklein,

Bankroft , Naturgefch. von Guiana , p. 73. der

Wirrebocerra.

Hartfink, Befchreib. von Guiana, I. p. 109. Wr

ribiciri.

Fermin, Befchr. von Surinam, II. p. 89. die zwey

te Art von Hirſchen.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p . 54. V.

das furinamifche röthlicke Hirschgen.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 92. n. 4. Mofchus

(Americanus) rufo - fufcus , ore nigro , gula

alba ; das furinamifche Hirschgen.

Severin, zool . Hungar. p. 50. M. Americanus.

Verän

(2) Aus dem Fleiſche dieſer Thiere wird eine Delikateſſe ge

macht.

1

•
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Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts,

Edit. XII.

p. 92. n. 2. Mofchus Grim

mia.

Edit. XIII.

p. 191. n. 19. Antilope

Grimmia.

Das Gefchlecht ift mit vier Gattungen" ver

mehrt, und M. Indicus, Meminna, Iavanicus und

Americanus hinzugekommen. Es enthält alfo

drey Gattungen mehr als die XIIte Edition.

29. GESCHLECHT. CERVUS. Der

Hirfch.

Mäller, Naturfyftem , I. p. 379. Gen. XXIX.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 127.

Gen. VII.

Lefke , Naturgefch . p. 178. Gen. XXXIV.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p . 63. Gen. XXX.

Blumenbach, Handbuch d. Naturgefchichte, p. 113.

Gen. XXXIV.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 558.

Pennant, arct. Zool. II. p. 20.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 790.

Frifch, Naturfyft. p. 3.

Erxleben , Mammalia , p. 294. Gen. XXX.

Graumann , intr. in hiftor, nat, mainm. p. 51.

Gen. XXX.

Gatterer , brev. Zool, I. p. 85. Gen. XXX.

Boddaert, elench. anim. Gen. XXIX.

Briffon , quadr. p. 58. Gen. XII.

Hermann, tab, affin, animal. p. 103.

005 1. Pr.
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1. PYGARGUS. Der Ahu. (3)

•

Müller, Naturfyftem , Supplem. p. 51. n. 8. der

wilde Hirsch.

Zimmermann , geogr. Zoolog, I. p. 229. Pygar

gus Saiga.

+
Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 77. n. 7. der

wilde Hirfch.

Pennant, arct. Zool. II. p. 36. der Ahu , das un

gefchwänzte Reh.

Pallas , Reife , Ausz. I. p. 65. Rehe.

Pallas , Reife , Ausz. I. Anh., p. 1. n. 1. Cervus

Pygargus.

Erxleben, Mammal. p. 317. n. 8. Cervus (Py )

gargus) cornibus trifureis , cauda nulla.

Graumann, intr. in hift. nat. mamin. p. 53. VIII.

der wilde Hirfch.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 91. n. 8. Cervus (Py

gargus), cornibus trifurcis , cauda nulla; der

wilde Hirfch.

3. ALCES. Das Elennthier. (4)

Müller, Naturfyft. I, p. 381. n. 2. das Elend

thier,

Zimmer

(3) Die Tataren und Tfchuwafchen fangen diefe Thiere zu Ause

gang des Winters in Schlingen und Fallen , oder jagen ihnen

auf Schneeschuhen nach , womit fie fie leicht einholen , weil

fie die , auf dem tiefen Schnee , erzeugte Rinde durchbrechen,

und nicht wohl darauf fortkommen können . Pennant und Zim_

mermann halten den Ahu für eine Varietät von Cervus Ca

preolus.

(4) Unterfuchungen haben gelehrt , dafs das amerikaniſche Moofe

Deer der Engländer , oder das Orignal der Franzofen , mit

dem Elenn ein und eben daffelbe Thier fey. Die Schwere die

ſes Thiers beträgt über 1200 Pfund , und fein Geweihę wiegt

auf

1
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•

Zimmermann, géogr. Zoolog. I. p. 263. das1

Elenn. II. p. 127. n. 40. das Elend. III.

p. 157. n. 1o. das Elendthier.

Lefke, Naturgefch. p. 178. n. 2. das Elen.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 66. n. 2. das Elenn.

Blumenbach , Handb. der Naturgefch. p. 113. n. 1.

Cervus (Alces) cornibus planis acaulibus , pal

matis; das Elennthier.

Funke, Naturgefch. I. p. 137. das Elent.

1

"

Ebert,

auf 56 zu 75 Pfund. Sie halten fich gewöhnlich in den Wäl

dern auf, und nähren fich von Baumrinde, den jungen Trieben .

und Schüsslingen der Baume , auch von Laub , fettem Grafè,

Kraut und grünem Getraide. Die Begattungszeit fallt in den

Auguft. Das Weibchen geht neun Monat trächtig, und wirft

im April gewöhnlich nur ein , zuweilen auch zwey lunge , wel

che der Mutter über ein Jahr folgen. Den Sommer hindurch

halten fie fich in Familien zufammen. Bey tiefem Schnee ver

fammeln fie fich in den Nadelhölzern in Haufen. Ihr Gang ist

ein ſchaukelnder Trott, wodurch fie fehr ſchnell fortkommen.

Nur die Männchen haben Geweihe, welche fie alle lahr , ab

werfen. Das Fleiſch ift füfs und nahrhaft. Die Zungen ſchme

cken vortrefflich , und die Nafe , die völlig wie Mark feyn

foll , wird in ganz Canada für den grössten Leckerbiffen gehal

ten. Das Fell wird gegerbt , und zu allerley Arbeiten verwen

det. Aus dem fchaufelförmigen Theil der Hörner machen die

Wilden Löffel. In Preuffen wird das Pfund Fleiſch für 2- Gro-'3

fchen verkauft. Die Meynung , dafs das Thier der fallenden

Sucht unterworfeu fey , und dafs es fich davon kurire , indem

es fich mit den hintern Klauen bis zum Bluten die Ohren kra

eze, braucht jetzt keiner weitern Widerlegung. Von diefer

Sage ift vermuthlich die Schreibart des Namens Elend herge

kommen. Andere ſchreiben Elen , upd Elent , und leiten es

von dem flavoniſchen Worte : Țelen , der Hirſch , her. Aber

Elent heifst im alten Deutfchen Stärke, wie Alce im Griechi

fchen. In einer alten Bibelüberſetzung aus dem XIIIten Seculo

findet sich der elenthafte Sampson , und der clenthafte Degen

Gedeon , der wyfe , Auch Ionathas , den Wygaat, machte die

Gotteskraft kune und elenthaft,

·

"

R
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Ebert, Naturlehre, I. p. 306. das Elendthier.

Halle , vierf. p. 338. das Elendthier , Elendkuh.

'Tab. 8.

Gatterer vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 173. Elendthier.

Beckmann , Naturhistorie , p. 14. n. 11. das Elend

thier.

Pennant, arct. Zool. II. p. 20. n. 5. das Elend

thier, Mas Thier. Tab. 8.

Neuer Schaupl. d. Natur , II. p. 568. Elend.

Onomat, hiftor. nat. I. p. 274. das Elendthier.

Handb. der Naturgefch. I. 2 , p. 270. das Elend

thier.

Frisch, Naturfyft. p. 3. n . 3 , das Elend - Thier,

Klein, Quadr. difp, p. 24. Cervus Palmatus Alce ;

vera et legitima..

Klein , Claffif,, der vierf. Thiere , p . 8o. 8. Elent,

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 37. n. 3,

Elend.

Gesner, Thierbuch , p. 84. Elend ; m. Figg,

Büffon, vierf. X. p. 178, das Elennthier; m.c.Fig.

Batfch, Thiere , I. p. 138. das Elenn.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 94.

das Elendthier.

Fifcher, Naturgefch. von Livl. p. 63. n. 3. Elend.

Pontoppidan , Norwegen, II. p. 20. Elendthiere.

Schöpf, Reife durch Nordamerika , II. p . 167.

das Orignal.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 365. das

Elendthier.

Carver, Reiſe, p. 366. das Muſethier.

Schlözer, Erdbefchr, von Amerika , p. 73. p. 235.

das Elendthier.

Schlözer, Erdbeſchr. von Amerika, p. 149. Mu

fethier.

Pallas,
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Pallas , Reife, I. p. 198. II. p. 258. III. p. 12. 89.

Elennthier."

Pallas , Reife, Ausz. 1. p. 129. Elendthiere. II.

p. 12. Elenn.

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , I. p. 296.

Elende. II. p. 165. Elende."

Kalm , Amerika, III. P. 582. Elendsthier

Dapper ; Amerika , p . 145. Elande.

Müller , Samml. ruff. Gefch. III. p. 552. Elende,

Elendthieri.

Leppechin, Tageb. d. ruff. Reife , II. p. 4. Elend.

III. p . 57. Elende.
# 1

Hupel, Topogr. von Liefl. II. p. 439. Elend.

Ausz. a. d. Tageb. eines Reif. n. Afien , p. 80.

das Elendthier.

Schlözer, Briefwechfel, I. p. 79. Elendthier.

Krünitz, ökon. Encyklop. X. p. 705. Elend

thier, Elend.1

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer , I. p . 334. das

Elendthier, oder die grofse Beftie.

Perrault , Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 207. anatomifche Befchreib.

eines Elendthiers. Tab. 26. das Elendthier.

Schlecht. Tab. 29. die Zergliederung.

Stralfund. Magazin , I. p. 382. das Elennthier.

Ockon. Zoologie, p. 40. n. 49. das Elendthier.

Allgem. Magazin , XII . p. 290. Elendthiere.

Mannichfaltigkeiten , II. p. 413. 429. Elennthier;

m. e. Fig.

Beckmann, Befchr. d. Mark Brandenburg, I. p. 786.

Beckmann, diff. de praecipuis Germaniae antiquae

animalibus, p.39-49. Alces, Achlis, Tarandus.

Brefsl. Saminl. Aug. 1718. Cl. 4. Art. 11. u. Oct.

1780. Ch. 4. Art. 9. Elendthier. Sept. 1725.

Cl. 4. Art. 8. Elendthier.

Weygand,

1
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Weygand, Bericht vom Elendthiere ; in Kanold

IV Suppl. Budiffin , 1729. 4. p. 35. m. e. Fig.

Tablonfky, allgem. Lex. p. 294. Elend, Elendthier.

Döbel , lägerpraktik , I. p. 19. Elendhirfch.

Merklein, Thierreich , p. 37. Elendt.

Erxleben, Mammal. p. 298. n. 2. Cervus (Alces)

cornibus acaulibus , palmatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Cervus corni

bus acaulibus, palmatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. n. 2. Cervus

cornibus acaulibus , palmatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 92. n. 3. Cervus

(Alces) cornibus acaulibus, palmatis, caruncula

gutturali.

Linné, Fn. Suec. I. p. 13. n. 37. Cervus cornibus

acaulibus palmatis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 51. II.

Elend, Elendthier.

Gatterer, brev.Zool. I. p. 85. n. 2. Cervus (Alces)

cornibus acaulibus , palmatis ; das Elendthier.

Heinfii, diff. de Alce. Ien. 1697. 4. m. e. Fig.

Baccii , tract. de magna beftia , Alce , Elend.

Stuttg. 1598.

Goebelii, hiftoria brevis de Alce. Venet. 1595.

m. e. Fig.

Menabenii, tract . de magno animali, quod Alcen

vocant, etc. Mediol. 1581. 4.

Dodonaei de Alce epiftola. Colon. 1581. ( Bey

dem vorhergehenden befindlich.)

/
Wigandi vera hiftoria de fuccino Pruffico , de

Alce Boruflica. Ien. 1590. 8.

Hermann , de fceleto feu offibus Alcis , Maslae

detectis. Hirschb. 1729. 1731. 4. m. e. Fig.

Valentin , amphith, zootom . p. 57. de Alce. (Die

Leupoldifche Befchreibung.

" +

Mangeti,

1
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Mangeti, bibl. pharmac. med. I. Gen. 1703. f.

P. 544. de Alce.

Menzel. obf. de alces monftrofo partu et gratitu

dine in homines; in denEphem. N. C. Dec. II.

A. 5. obf. 3.

Severin , zoolog. Hungar. p. 43. C. Alces ; das

Elendthier, Iavor , Los.

Müller, zool. dan. prodr. p. 5. n. 34. Cervus (Al

ces ) cornibus acaulibus, palmatis , caruncula

gutturali.

Rzacz. hift. nat. Polon. p. 212. auct. p. 304. Al

ce feu Alces.

Diere'ville , Acadie. Amft. 1710. p. 122. l'Ori

gnal ou l' Elan. ·

Denys, defcr. de l'Amerique feptentr. I. p. 27.

Hiftoire de la Virginie. Orleans 1707. p. 213.

La Hontan, voyage, I.
P. 86.

Catesby, Carol. append. p. XXVII. Alce maxima

americana nigra ; the Moofe or Elk.

?

Pennant, hift. quadr. n. 43. Elk; Moofe- Deer.

3. ELAPHUS. Der Hirsch. ( ).

"

Müller, Naturfyft. I. p. 389. n. 3. der Hirfch.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 220. II. p. 129.

der Hirfch.

9/0

Lefke,

(5) Edler Hirsch, Rotbhirfch, Hirschbock ( das Männchen) ; Hirsch

kuh , Hinde , Hindin , Thier (das Weibchen) ; Hirſchkalb (das

männliche lunge) ; Thierkalb , Hindekalb , Wildkalb (das weib

liche lunge); Schmalthier (ein Hirschkalb über fieben Monate) ;

Spiefshirfch (im zweyten lahre) ; Gabelbirfch (im dritten Jahre).

Verändert nach Verfchiedenheit der fahrszeit feinen Stand und

Gröfse. Die Zahl der Enden des Geweihes richtet fich nicht

genau nach dem Alter des Thiers. Im vierten tahre ift es fechs

endigt , und nach dem achten Iahre iſt die Anzahl , der Enden

unbe
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"
Lefke , Naturgefch. p. 180. n. 3. der Hirfch.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p . 68. n. 3. derHirſch.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 115. n. 4

Cervus (Elaphus) cornibus ramofis, totis tere

tibus recurvatis, apicibus multifidis ; derHirſch.

Bechftein,

?1

unbeſtimmt. Die grössten Geweihe find von 64 Enden. Selten

fallen beyde Stangen zugleich ab und oft behält der Hirſch

die andere Stange zwey bis drey Tage , nachdem er die erfte

abgeworfen hat. Die ftarken Hirfche werfen gewöhnlich zuerſt

ab. Gemeiniglich iſt das ſpate Abwerfen eine Folge eines lan

gen und harten Winters. Man hat Beyſpiele , dafs zwey Hirſche

beym Kampf in der Brunſtzeit ſich mit den Stangen dergeſtalt

verwickelt haben , dafs fie nicht wieder loskommen konnten,

und im Walde todt gefunden wurden. Die Brunſtzeit dauert

etwa vier Wochen. Ein Hirsch von 18 Monaten ist im Stande

fich fortzupflanzen. Die jungen haben über den ganzen Leib

weifse Flecken , die fie erft gegen den Winter verlieren. Aus

der Anwendung des Ueberfluffes der Nahrung, bey dem Hirſch,

lafst fich der Grund angeben , warum die Thiere keine Gehörne

haben , weil bey ihnen der. Ueberflufs an Nahrungsfaften eben

zu der Zeit eintritt , wenn fie tragend find , und er alfo zum

Unterhalt der Frucht , oder nachher zur Milch für das fäugende

Kalb gebraucht wird . Der Hirſch hat ein ſcharfes Geficht, ein

leifes Gehör, und, wenn er unter dem Winde ist , einen wei

ten Geruch. Seine Stimme ift , befonders zur Brunſtzeit , fo

ftark , dafs fie oft über eine halbe Meile weit gehört werden

kann. Seine Nahrung richtet fich nach der Verſchiedenheit der

lahrszeit. I'm Herbft beſteht fie in Knofpen des Nadelholzes,

Heidekraut , Brombeeren u. I. w. Im Winter in Baumrinde,

Moos H. dgl. Im Frühjahr in Katzchen der Hafeln , Aeſped,

Weiden, und den Knofpen der aufbrechenden Büfche. Im

Sommer hat er zwar Ueberflufs , doch zieht er Roggen und Ha

fer allen übrigen Getraidearten vor , iſt auch begierig auf die

Flachsknoten , die aber das Thier verfchmähet. Nur zur

Brunftzeit trinkt er viel ; im Wiater und Frühjahre aber fehr

wenig. Dafs er keine Galle an der, Leber hat, ist bekannt ; ob

fie fich aber in der Blume oder im Schwanze befindet , wie

einige aus der inwendigen grünlichen Farbe , und dem bittern

Gefchmack muthmaſsen , iſt unentſchieden.

STAT

•
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:

3

19

3

1

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 558. der

Hirſch.

Funke, Naturgefchichte, I. p . 80. der edle Hirſch.

Ebert , Naturlehre, I. p . 303. die eigentlichen Hir

fche; edle Hirfche.

Halle, vierf. p. 326. der Hirſch.

Meyer, Thiere, I. Tab. 22. der Hirsch.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 174. Hirſch.

Beckmann, Naturhistorie, p. 13. n. 9. der Hirſch.

Pennant, arct. Zool. II . p. 30. n. 7. der Hirſch.

Neuer Schauplatz der Natur, IV. p. 29. Hirsch.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 791. ein Hirsch.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 87. Cervus;

der Hirfch.

Handb. d. deutſchen Thiergefch. p. 73. der Hirfch,

Edelhirfch, Brandhirsch.

1

Walther, ökonom. Naturgefch. Deutſchl. p. 138.

Hirfch.

Frifch , Naturfyft. p. 3. n. 1. Cervus vulgaris ; der

europäische Hirfch..

Klein , quadrup. difp. p. 23. Cervus nobilis.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 76. der edle Hirſch.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 26. n. 1.
1

edler Hirſch.

Gesner, Thierbuch , p. 189. Hirsch. Abbildung

mittelmäfsig.

Büffon , vierfüfs. III . p. 23. der Hirſch; Tab. 41.

die Hirschkuh; Tab. 43. das Hirſchkalbs

Tab. 44.

Batfch, Thiere, I. p. 136. der gewöhnliche Hirsch.

Bock, Naturgefch. von Preuſſen, IV. p. 125. n. 34.

der edle Hirsch.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer , I. p. 350.

der Hirfch.

HartPP.
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Hartfink, Befchr. von Guiana, p. 109. Hirſche?

Baldaeus , Zeylon , p. 422. Hirſchen.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 120. Hirfche.

Du Halde, Beſchreib. von China , IV. p. 33. die

Hirfche.

Pontoppidan, Norwegen , II. p. 18. die Hirfche.

1. G. Gmelin , Reife durch Sibirien , I. p. 239.

Hirfche. p. 296. Hirfche.

S. G. Gmelin, Reife d. Rufsl. III. p. 432. Hirsch.

Neuhoff, Gefandfch. n. China , p. 348. Hirſche.

Dapper, Amerika, p. 624. Hirfche.

Reife nach den Infeln Frankreich und Bourbon,

p. 293. Hirfche.

Pallas , Reife, III. p. 10. p. 449. Hirſche.

Pallas , Reife , Ausz . III . p. 12. 13. Hirſche.

Bonnet, Betrachtung. über die Natur , II. p. 514.

der Hirfch.

Beytr. zur Beförd. d. Naturkunde, I. p. 212. Hirsch.

Burgsdorf, in den Schriften der berlin. Gefellfch.

naturf. Fr. VI. p. 411. Rothhirſch.

Miller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 553. Hirſche.

Pennant, Reife d. Schottland, 1. p . 124. Hirſche.

Mellin , Anweifung zur Anleg. der Wildbahnen,

p. 129. der Hirfch; m. e. Fig.

Krünitz, ökon. Encykl. XXIII. p . 590. Hirſch.

Le Verrierde la Conterie , normännifcher läger,

P. 164. Hirsch.

Döbel, lägerpraktik , p. 1. Hirfch , edler Hirsch,

Rothhirfch.

Merklein, Thierreich , p. 72. Hirfch.

Heppe, wohlredender läger , p. 1. Hirfch.

Oekonom. Zool. p. 41. n . 50. der Hirfch.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 455. Hirſch.

André und Bechflein, Spatziergänge , II. p. 117.

der Hirsch.

Beckmann,
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Beckmann, phyf. ökon, Bibl. XIV. P. 63. Hirsch.

Linné, goth. Reife , p . 56. 130. 148. der Hirſch,

Ludovici , Kaufmannslex. III, p. 417.

Lemmery, Materiallexicon , p. 279.

Anmerk. über alle Theile der Naturl. III. p. 597.

Hannöv. Magaz. 1771. p. 209-222. p. 233-240.

Brefsl. Samml. Aug. 1726. p. 236. Febr. p. 248.

Erxleben , Mammalia , p. 301. n. 3. Cervus (Ela

phus) cornibus ramofis totis teretibus recur

vatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Cervus corni

bus ramofis teretibus incurvatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. n. 3. Cervus

cornibus ramofis teretibus incurvatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 67. n. 3. Cervus

(Elaphus) cornibus ramofis teretibus incurvatis,

Linné, Fn. Suec. I. p. 13. n. 38. Cervus cornibus

ramofis teretibus incurvatis.

Graumann, intr. in hift. nat. mnamm . p. 51. III.

Hirfch , Hindin.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 86. n. 2. Cervus

(Elaphus) cornibus ramofis totis teretibus re

curvatis, der Hirſch.

Severin , zool. Hungar. p. 43. n. 2. C. Elaphus ;

Hirfch, Szarvas, Ielen.

Vallerii, diff. de Cervis. Upf. 1718. 8.

Albini, diff. de Cervo. Frcf. ad Viadr. 1686.4.

Von der Natur der Hirſchen. Augsp. 1612. 4.

Gundelii, Mifcell. de Cervo. 1715. 4.

Langelotti, obf. de cerva cornuta; in den Mifc.

N. C. A. 1678. 1679. A. 9. et 10. obf. 88.

Ledel. obf. de cerva cornuta ; daf. Dec. II. A. a.

obf. 98.

Hoffmann , de cervae gravidae anatome; in dem

Append. ad Eph. N. Cur. Cent. 9. et 1o. p. 467.

Pp 2
Hoff

"

"
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Hoffmann, de cervo , cultro anatomico fubieco;

in dem Append, ad Eph. Nat. Cur. Cent. 9.

et 10. p. 448. (vid. Syft.)

Ludovici , obf. de foetus cervini conftitutione ; in

den Mifc. N. C. A. 1675. et 76. obf. 242.

Manget. bibl. pharm . med. I. p. 544. de cervino

genere, eiusque hift . 'naturali.

Volckammer , deſcr. anatom. cervae ; in den Mife.

N. C. D. II . A. 6. obf. 223. p. 459. und Valent.

amph. zoot. p. 74.

Stahl, de cornu cervi deciduo. Hal. 1699. 4.

Wepfer, de lachryma cervi ; in den Miſc. N. C.

-Dec. II. A. 6. obf. 118.

Manget. bipl. pharm . med. I. p . 545. de lachry

ma cervi.

Müller , zool . dan. prodrom . p. 5. n . 35. Cer.

vus (Elaphus) cornibus ramofis , totis teretibus

recurvatis.

Kramer, Auftr. p. 319. Cervus cornibus ramofis

teretibus incurvis.

Pennant, britt. Zool . p. 15. the Stag or Red Deer.

Aelian. hiftor. anim. VI. c. II. 13. VIII. c. 39.

XII. c. 18. Eλaços..

Oppian. cyneget. II. 176. Eλaos.

6. HIPPELAPHUS. Der Brandhirſch ,Der Brandhirfch, Rofshirfch.

Müller, Naturfyftem , I. p. 394. der böhmische

Brandhirfch.

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 225. der Tra

gelaphus und Hippelaphus der Alten , Brand

hirſch, ardenniſche Hirſch.

Bechstein , Naturgefch . Deutſchl. I. p. 584. Brand

hirfché.

Ebert, Naturlehre , I. p . 304. der büamiſche , fo

genannte Brandhirfch.

Beytr.

•
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Beytr. zur Beförderung d. Naturkunde, I. p. 213.

Brandhirfch.

Biffon, vierf. III . p.26. A, der ardenniſche Hirſch.

Tab. 42. edler Hirsch mit 66Enden.

Wald- Forft- und läger- Lexicon. Prag, 1768.

P. 145.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 52. a.

Brandhirfch.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 87. a. Hippelaphus;

Maior, pilis in collo longioribus, quaſi iubata;

fenior: der Brandhirfch, Pferdehirſch.

Severin , zool. Hungar. p. 44. der Brandhirſch.

Hieher gehört der Berg- oder Gebirghirfch.

7. CORSICANUS. Der korfikaniſche Hirfch.

Müller , Naturfyft. I. p. 394. der kleine corficani

fche Hirfch. Tab. 22. fig. 2. Houtt,

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 223. 225, der

korfikanische Hirsch.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 72. b. der korfi

kanifche Hirfch.

Ebert, Naturl. I. p. 304. der korfikaniſche Hirſch.

Büffon, vierfüfs. III. p. 80. Tab. 45. der korfika

nifche Hirſch.

Frisch, Naturfyft. p. 3. n. 3. Cervus minor ; der

corficanifche kleine.

Cetti , Naturgefch. von Sardinien , I. p. 126. der

Hirfch.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 50. b.

. C. Corficanus.

Gatterer , brev. zoolog. I. p. 87. b. Corficanus,

'Vulgari dimidio minor , fufcus ; der corfikani

fche Hirsch,

Pp 3 S, CA.
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1 CANADENSIS. Der kanadische Hirfck.

Müller, Naturfyft. I. p. 393. der Hirsch von Cana

da. Tab. 22. fig. 1.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 220. 225. der

kanadifche Hirfch.

Borowsky, Thierreich, I. 3. p. 72. d. der cana

denfifche Hirfch.

Ebert, Naturl. I. p. 304. der Hirsch von Canada.

Klein, Quadrup. difpof. p. 23. Canadenfis.

Klein, Claffif, der vierf. Thiere, p. 76, der Hirſch

aus Canada,

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 365. der

Hirfch.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. II. p. 1. anatomiſche Befchreibung

eines Hirfches aus Canada. Tab. 46. canadi

fcher Hirfch. Tab. 47. die Zergliederung.

Graumann, intr. in hiftor. natur. mamm. p. 52.

C. Canadenfis .

Gatterer, brev, zool. I. p. 87. c. Canadenfis. Cor

nibus ampliffimis ; der kanadenfifche Hirsch.

4. TARANDUS. Das Rennthier. (6)

Müller, Naturfyft. I. p. 394. n. 4. das Rennthier.

Tab. 23. fig. Houtt.

Zimmer

(6) Es giebt wenig Gefchöpfe in der Natur , die fo , wie das

Rennthier, faft alle Bedürfniffe des Menſchen zu befriedigen im

Stande wären , daher es auch von den Lappländern , Koräten,

Tungufen , Samojeden , u. dgl. auf alle Weife benutzt wird,

Sie nähren fich von feinem Fleiſch und Milch , kleiden fich in

fein Fell , und beziehen ihre Schlitten und Zelte damit ; brau

⚫hen es zum Lafitragen und zum Zug, verfertigen allerhand

Geräthe aus feinen Hörnern , Nadeln aus feinen Knochen , Fa

den aus feinen Schnen , und Beutel und Flaſchen aus feiner

Harn

I
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Zimmermann, geogr. Zool . I.
Zool. I. p. 259.

P.259.

n. 41. das Rennthier.

Lefke, Naturgefch. p. 179. n. 3. das Rennthier.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 73, n. 5. das

Rennthier. Tab. 30. B.

II.

7

P. 128.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 114. n. 3.

Cervus (Tarandus ) cornibus longis , fimplici

bus , teretibus , fummitatibus fubpalmatis , iu

ba gulari pendula ; das Rennthier.

Funke, Naturgefch. I. p. 133. das Rennthier.

Ebert, Naturl. I. p. 307. das Rennthier.

Halle, vierf. p. 343. das Rennthier.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 180. n. 99. das Rennthier.

Beckmann, Naturhiftorie , p. 14, n. 13. das Renn

thier..

Pennant, arct. Zool. II. p . 25. n. 6. das Rennthier.

Pp 4
Neuer

Harnblafe. Die Rennthierbutter ift unfchmackhaft , aber die

Käſe deſto vorzüglicher. Die Grönländer effen das Fleiſch roh,

gekocht , getrocknet , und mit Moos geräuchert, trinken das,

Blut mit Heidebeeren zubereitet, verzehren ſelbſt dasjenige, was

fie im Magen des Thiers finden , kochen die Eingeweide , und

geniessen vorzüglich das Fett. Die Koräten haben oft Heerden

von zwanzig taufend Stück , da fie fehr wohlfeil zu ernähren

find , und von dürrem Laube , vorzüglich von Rennthier -Moos

leben , das fie unter dem Schnee hervorſcharren. Rennthiere,

die in ihrer Freyheit leben , bringen nach; Büffon ihr Alrer auf

28 bis 30 fahr , nach der bey allen vierfüssigen Thieren ange

nommenen Regel, daſs fie fiebenmal fo lange leben als fie lahre

brauchen, um ihren vollkommenen Wachsthum zurückgelegt

zu haben. Im vierten Jahre aber hat das Rennthier feine ganze

Gröfse und Stärke erreicht. Nach der Erzählung der Koräten

follen zwey vor einem Wagen oder Schlitten gespannte Renn

thiere in einem Tage 150 Werfte , oder 21 deutfche Meilen

zurücklegen. Das Thier fangt fich , da wir kein höheres Land

kennen , mit Spitzbergen an , wo es mit dem weissen Bär und

dem fatis die ganze Liſte der dortigen Quadrupeden ausmacht,



боо Cervus.Mammalia Pecora.

..

Never Schaupl. d. Natur, VII. p. 90. Rennthier.

Onomat. hiftor. nat. VI. p. 796. Rangifer; das

Rennthier. V

Handbuch der Naturgeſch. I. 2. p. 270. Tarandus

Rangifer; das Rennthier.

Frifch, Naturfyft . p. 3. n. 1. Rangifer Lapponi

cus; das Rennthier.

Klein , Claffif, der vierf. Th. p. 76. Rennthier.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 26. n. 2.

Rennthier.

Gesner, Thierbuch , p. 210. Ein feltzame Art

Hirfch?

Buffon, vierf. X. p. 178. das Rennthier ; m.2Figg.

Batfth, Thiere, I. p. 138. das Renò.

Müller, Samml. ruff. Gefch. III. p. 553. Renn

thiere.

Phipps Reiſe n. d. Nordpol , p. 97. Rènnthier.

Leppechin , ruff. Reife , III . p. 57. Rennthiere.

Steller, Kantfchatka, p. 114. 119. 252. Rennthier,

Cranz, Grönland , p. 104. Rennthiere. p. 106.

Rennthiere,

Egede , Grönland , p . 84. Rennthiere.

Martens, Spitzberg. Reife, p. 74. Hirsch , den

man Reke nennt. Tab. O. fig. a. fchlecht.

Krafcheninnikow , Beſchr. vonKamtfchatka, p. 125.

die Rennthiere.

Leffeps, Kamtfchatka und Sibirien, p. 139. Renn

thiere, p. 180. Reunthiere.

Pontoppidan , Norwegen , II. p, 21. Rennthier.

Leem, Nachr. von den Lappen, p. 95. Rennthiere.

Pallas , Reife, III. p. 25. 46. 69. 470. 597. Renn

thier.

Pallas , Reife, Ausz. III. p . 42. Rennthiere.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere, XI. p. 33.

Rennthiere

Hög

نا
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1

Högftröm , Lappland, p. 87. p. 107. Rennthiere.

De Kerguelen Tremarec , Reife nach d . Nordſee,

p. 188. das Rennthier.
1

Uno von Troil, Reife nach Island, p. 107. Renn

thiere.

Diereville, Akadien. Götting. Reif. III. p. 154.

Rennthier. {

Camper, Naturgefch. des Orang - Utang , des afri

kan. Nafehorns, und des Rennthiers ; ins Deut

ſche überſetzt von Herbell. Düffeldorf, 1791.

gr. 4. m. K. p. 66.

Georgi, Rufsland , II. p. 279. 280. 313. 347. 352.

Rennthiere.

Camper, kleine Schriften, II. 2. p. 40. Rennthier.

Lichtenberg, Magazin für das Neuefte etc. II. 3.

P. 94. Renuthier.

Mellin, in den Schriften der Berlin. Geſellſch. IV.

p. 128. Remthier, Rennhirſch. Tab. 5. 6. 7. 8.

Linné, in den Schwed. Abhandl . I. p . 145. Renn

thiere.

Triewald, in den Schwed. Abhandl. I. p. 158 .

Rennthiere.

Hagström, in den Schwed. Abhandl. XII. p. 96.

Rennthiere.

Gifsler, in den Schwed. Abhandl. XXI, p. 286.

Rennthier.

Holften, in den Schwed, Abh. XXXVI, p. 129.

Rennthier.

Schwed. Abh. II. p. 77. XXI. p. 226. -XXXV.

P. 75. Rennthiere.

Stralfund. Magazin , I. p. 394. Rennthier.

Samml. zur Phyf. und Naturgefchichte , I. p. 337

Rennthier.

Oekon. Zoologie , p. 42, n . 51. das Rennthier.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 912. Rennthier, Reiner.

Pp 5 Merklein,
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Merklein, Thierreich , p. 74. Rennthier.

Berlin. Samml. IX. p. 373. 465. Rennthier.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p . 50. Cervus corni

bus ramofis teretibus , fummitatibus palmatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. 11. 4. Cervus

cornibus ramofis teretibus , fummitatibus pal

matis.

"

#

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 67. n. 4. Cervús

(Tarandus) cornibus ramofis teretibus, fummi

tatibus palmatis.

Linné, Fn. Suec. I. p. 14. n. 39. Cervus cornibus.

ramofis teretibus , fummitatibus palmatis.

Erxleben, Mammal. p. 305. u. 4. Cervus (Ta

randus) cornibus ramofis recurvatis teretibus,

fummitatibus palmatis.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 52. IV.

Rennthier.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 88. n. 4. Cervus (Ta

randus ) cornibus rainofis recurvatis teretibus,

fummitatibus palmatis ; das Rennthier.

Fabricii , faun. Groenland. p. 26. n. 16. Cervus

(Tarandus) cornibus ramofis recurvatis , tereti

bus, fummitatibus palmatis.

Severin, zoolog. Hungar. p. 45. n. 3. Cervus

Tarandus.

Kramer, Auftr. p. 319, Cervus cornibus ramofis

teretibus , fummitatibus palinatis.

Rzaczynsk. hiftor. nat. Polon. auct, p. 318. Ren,

fchieron..

Maupertuis, oeuvres. Lyon, 1768. III. p. 197.

Le Renne.

t

Nouveau Memoire fur la grande Ruffie , II.

p. 181.

Pennant, hift, quadr. n. 43. Rein,

a. RAN

1

1

?
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. RANGIFER. Das eigentliche Rennthier.

Hulden. multifariae utilitatis Rangifer. Ien . 1696.4.

Menaben, tract. de Alce; it, hiftoria Cervi Rangi

feri. Colon. 1581. 8.

Graan delineatio Rangiferi. Upf, 1685. 4.

C. GROENLANDICUS. Der grönländifche

Hirfch.

Müller, Naturfyft. I. p. 394. der grönländifche

Hirfch. Tab. 22. fig. 3.

4.

Borowsky, Thierreich , 1. 3. p. 72. c. Cervus

Groenlandicus; der grönländische Hirsch.

Klein, quadr. difp . p. 24. Cervus Groenlandicus.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere, p. 77. Edwards

grönländifcher Hirsch.

Klein , natürl, Ordn. d. vierfüßs. Th. p. 26. der

grönländifche Hirsch.

Y, CARIBOU. Der Karibou.

Müller, Naturfyft , I. p. 394. der burgundiſche

Hirfch.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 260. 262. der

Karibou.

Camper, Naturgefch. des Orang-Utang, p. 79.

Caribou.

Ebert, Naturlehre , I. p. 308. Caribu.

Frisch , Naturfyft. p. 3. n. 2. Rangifer America.

nus; Caribu.

Carver, Reife durch Nordamerika , p. 367. das

Rennthier.

Ellis Reife nach Hudfonsmeerbufen, p. 88. ein

Hirſch?

Stralfund. Magazin , I. p. 394. Macaribo, Cari

bou, Pohano,

5. DAMA,
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5. DAMA. Der Damhirfch. (?)

Müller, Naturfyft. I. p. 399. n. 5. der Damhirſch.

Tab. 22. fig. 4, Büff.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 24. der Dam

hirfch. p. 128. 11. 42. der Dammhirfch.

Lefke, Naturgefchichte, p. 179. n. 4. der Dam

hirfch. Al

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 72. n, 4.
der

#453
Damhirfch.

Blumenbach, Handb. der,Naturgefch. p. 114. n. 2.

Cervus ( Dama ) , cornibus fubramofis coin

preffis , fummitate palinata ; der Damhirſch,

Tannhirfch.

#

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 584. n. 2.

der Damhirfch. p. 589 : Dammhirfch, Däm

lein , Damnhirsch, Tannhirfch, wilder Reh

bock; (die guten und ftarken : Schaufelhirſche.)

Funke, Naturgefch. I. p. 79. der Tannhirfch.

Ebert, Naturl. I. p. 307. Damhirsch, Tannthier

Halle, vierf. p. 342. der Dammhirsch.

-Meyer,

(7) Dambirſch, Dambock, Dämling ( das Männchen ) ; Damgeifs,

Dambirfebkub , Damthier, Damwild (das Weibchen) ; Damlein,

Tannkützle , Tannenwildkalb ( das Kalb ) ; Damwildbrett. Die

Brunftzeit diefer Thiere fangt etwa den 14ten October an , und

dauert gewöhnlich nur 14 Tage. Um dieſe Zeit ist das Fleiſch,

wegen des üblen , fchon von weitem zu spürenden Geruchs

nicht efsbar. Ein Hirfch befchlägt viele Thiere , treibt fich

aber fehr mit ihnen herum, ehe fie fich ergeben . Sein Ge

fchrey ist nicht fo ftark und anhaltend , als beym Edelhirsch,

fondern in kurzen Sätzen , doch kann es bey der Nacht wohl

eine Viertelmeile weit gehört werden. Die lungen find erſt in

vier oder fünf Tagen im Stande der Mutter zu folgen, und pfie

gen im folgenden lahre zu brunften. Schmalthiere , die zum

erften Male fetzen , laffen bisweilen ihre lungen verhungern,

weil ihnen das Gefäuge ſchmerzet, fonft erziehen fie fie mit

vieler Sorgfalt.

1

f

I

1
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1

Meyer, Thiere, II. Tab. 71. der Tannarſch mit

kleinen Flecken. Tab. 72. das Thier vom

Tannhirfchen.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere.

I. p. 196. der Damhirfch..

Beckmann , Naturhiſtorie , p. 14. n. 12. der Dam.

hirsch.

*
Pennant , ard. Zool. II . p. 36. der Damhirſch.

Neuer Schaupl. d. Natur , H. p . 289. Damkirſch.

Onomat. hiftor. nat. III. p. 585. der wile Reh

bock, der Damhirfch.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 103. Damhirsch.

Frisch, Naturfyft. p. 3. n . 2.`der rechte Damhirſch.

Klein , Claffif. der vierfüfs. Thiere , p . 82. Dam-,

Tannhirfch

Klein, natürl. Orda. der vierf. Th. p. 28. n. 4.

Dammhirfch, Tannenhirsch. 7

Buffon , vierfüf . III. p . 1o. der Damhirfch.

Tab. 46. und 47.

Batfch, Thiere, I. p. 137. der Damhirfch.

Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 129. der

Damhirfch, Tannenhirfch.

Cetti, Sardinien , I. p. 135. der Damhirſch.

Haffelquift , Palaftina , d. 342. Cervus (Dama).

Beytr. zur Beförder. der Naturkunde , I. p . 213.

Damhirfh, Tannhirſch.

Mellin , Anweif. zur Anleg. der Wildbahnen,

p. 151. der Damhirfch; m. e. Fig.

Krimitz, ökon. Encykl. VIII. p. 658. Damhirſch.

Döbel, lägerpraktik' , p. 21. Tann- oder Dann

hirfch.

Heppe , wohlred. Täger, p. 293. Dambirfch.

Jablonky, allgem. Lex. p. 259. Damm-Hirsch,

Dämmlein, Dann - Hirsch, Tann- Hirſch.

Oekon. Zoologie, p. 43. n . 52. der Damhirfch.

Ludo.
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1

1

Ludovici, Kaufmannslex. II. p. 804.

Geogr. hift, phyf. Mancherley, I. p. 235.

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 50. Cervus corni

nibus ramofis compreffis , fummitatibus pal

matis.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 13. n. 5. Cervus

cornibus ramofis compreffis: fummitatibus

palmatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 67. n. 5. Cervus

(Dama) cornibus ramofis compreflis : fummi

tate palmata.

Linné, fu. Suec. I. p. 14. n. 4. Cervus cornibus

ramofis compreffis , fummitate palmata.

Erxleben, Mammal. p. 309. n. 5. Cervus (Das

ma) cornibus ramofis recurvatis compreffis;

fummitate palmata.

Graumann, intr. in hiſtor. nat. mamm. p. 52. V.

Damhirfch, Tannhirſch.

Gatterer, brev. Zool . I. p. 89. n. 5. Cervus (Da

ma) cornibus ramofis recurvatis compreffis:

fummitate palmata ; der Damhirfch.

Severin, zool. Hungar. p. 46. n. 4. C. Dama; der

Damhirfch.

Müller, zool. dan. prodrom. p. 6. n. 37. Cervus

(Dama) cornibus ramofis recurvatis compreffis,

fummitate palmata.

Kramer , Auftr. p. 319. Cervus cornibus ramofis

compreffis : fummitatibus palmatis.

Rzaczynski, hift. nat. Polon. p. 217. auct. p. 308.

Dama..

Bellon. obfervat. p. 57. Platogni.

Pennant, britt. zool. p. 15. the Buck.

Pennant, britt. Thiergefch. (von Murr) p. 14.

Varro, de re ruft. II. c. I. Caprae platycerotac.

8. VIR
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"

A

8. VIRGINIANUS. Der virginifche Hirsch. (8)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 24. p. 129. n. 44.

der virginifche Hirfch.

Pennant, arct. Zool . II. p. 31. n. 8. der virgini

fche Hirfch.

Naturgefchichte von der Louiſiane ; im Hamburg.

Magazin, XIV. p. 613. Rehböcke.

Schopf, Reife durch Nordamerika . II. p. 52. Rehe. !

Schöpf, Reife , II. p. 167. der virginifche Hirfch,

oder dasfo genannte Deer.

Boddaert, Elench. anim. I. p. 136. Cervus (Vir

ginianus) cornibus multiramis , antrorfum cur

vatis, corpore pallide fufco cinereo.

Erxleben, Mammal. p. 312. Americanus.

1

9. Axis. Der Gangeshirsch.

Zimmermann, geogr. Zoolog. , II. p. 130, n. 45.

der Axis, der Gangeshirfch.

Borowsky, Thierreich , I. 3. p. 76. n. 6. der

Axis.

Büffon, vierfüfs. IX . p. 335. der Axis ; m.2Figg.

Perrault, Charras u. Dodart, Abhandl. zur Na

turgefch. II. Tab. 46. Sardinifche Hirſchkuh?

Bellon. obf. P. 120. Cervi genus Platiceroti fimile,

olim Axis nuncupatum.

Grau

(8) Diefe Thiere werden fo zahm , dafs fie von den Indianern ge

braucht werden, die wilden Hirſche bis zum Schufs anzulocken.

Ihre Haute machen einen beträchtlichen Handelsartikel aus.

Bey einem öffentlichen Verkaufe von 1764. waren von Neujork

und Penſylvanien 25027 Haute eingebracht. Sie grafen in un

zahlbaren Rudeln mit Hirfehen und Büffeln. Die Wilden trock

nen das Fleisch , in kleine Stückchen zerſchnitten , bey mafsi

gem Feuer , oder reiben es zu einer Art Pulver. Als eine Deli

cateffe effen fie auch Hirſchkälber, die aus Mutterleibe gefchnit

ten , und in dem natürlichen Beutel (Amnios) gekocht ſind,

•
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 52. VI.

C. Axis.

Gatterer, brev. zoolog. I. p . 90. n. 5. Cervus

(Axis) cornibus ramofis teretibus erectis , ſum

mitate bifida , corpore albo maculato ; der

Gangeshirfch.

B. Der einfarbige Gangeshirfch.

y. Der grofse Axis.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 130.

Erxleben, Mammalia , p . 313.

10. PORCINUS. Der dickleibigte Hirsch.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 131. n. 46.

Cervus (Porcinus) cornibus reclinatis , trifurcis,

corpore craffiore; der dickleibigte Hirſch."

Erxleben, Mammal. p . 318. * (Sp. obfcur.)

II. MEXICANUS. Das mexikanische Reh.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 132. n. 50.

der Apara?

Zimmermann, geogr. Zool. II, p. 133. n. 51. der

Cuguacu?

Zimmermann , geogr . Zool. II. p. 134. e. die Ma

Zamen.

"

Halle, vierf. p. 320. das Temamacama?

Halle, vierfüfs. p . 337. das brafilifche Rehe, Ca

gua-cuete?

Halle vierfüfs. p. 337. das brasilianiſche Cagua

cuapara?

Meyer, Thiere , III . Tab. 20. der Hirsch Mecatl

chichiltic oder Tecamamana genannt?

Pennant, arc. Zook. II. p. 35. n. 9. das mexicani.

Jche Reh.

Klein,

1

1
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3.

"

*

Klein, quadrup. difpof. p. 21. Tragulus Tema

macama?

Klein, Claffif. d. vierf. Thiere, p. 69. Tema

makamifches Böcklein?

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 24. Te

mamacama?

Onomat. hift. nat. II. p. 603. das brafilifche Reh?

Büffon, vierf. XII. p. 122. die Mazamen. Tab,44.

der Cariacu - Hirfch?

Bankroft, Naturgefch. von Guiana , p. 73. Bajeu.

Fermin, Befchreib. von Surinam , II. p. 89. die

Waldhindin?

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 67. n. 6. Cervus

(Bezoarticus) cornibus ramofis teretibus erectis,

ramis tribus.

Briffon , quadr. p. (mihi) 46. n. 13. Gazella no

vae Hifpaniae. Hircus cornibus teretibus, cir

ca medium inflexis, ab origine ad flexuram fpi

raliter canaliculatis , a flexura ad apicem laẻ.

vibus?

Charlevoix, nouv. Fr. III. p. 132. le Chevreuil?

Charlevoix, Gefchichte von Paraguay , p. 25.

die Rehe?
4

1

Gronov. zoophyl. I. p. 3. n. 9. Cervus cornibus

ramofis teretibus erectis , ramis tribus.

Ionfton, quadr. Tab. 33. Capreolus marinus ?

6. CAPREOLUs. Das Rehe. (9)

Müller, Naturfyftem , I. p. 401. n. 6. das Reh.

Tab. 22. fig. 5. Houtt.

Zimmer.

(9) Reb (die ganze Gattung) ; Rebbock (das Männchen) ; Rebziege

Rebgeifs , Geifs , Rieke , Rebebille (das Weibchen) ; Rebkitz

lein, Rebkalb , Rebekarzchen (die lungen) ; Schmalrücken, Spieſs

0 3
böcke
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•
Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 220. 227,

II. p. 131. n. 48. das Reh.

Lefke , Naturgefch. p. 180. n. 6. das Reh.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 115. 11. 5.

Cervus (Capreolus) cornibus ramofis, teretibus, -

erectis , fummitate bifida ; das Reh.

Bechstein, N. G. Deutfchl . I. p. 589. n. 3. das Reh.

Funke, Naturgefch. I. p. 83. das Reh. p. 84. un

Ser gemeines Reh.

Ebert, Naturlehre , I. p. 305. das Rehe.

Halle, vierfüfs. p. 334. das Rehe.

Meyer, Thiere , H. Tab. 73. der Rehebock.

Tab. 74. das Rehe.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 197. n. 101. der Rehbock, das Reh.

Beckmann,

böcke (nach der Brunft , nach Verfchiedenheit des Gefchlechts.)

Im fechften Monat wächſt den Rehebücken das erke Gehörn,

welches ,ift,folete diefe Thiere zu der Zeit , wenn es noch weich

•
1

in niedrigen Sträuchen und Gebüfchen oft anfiol

fen , und beugen , öfter als bey andern Gattungen diefes Ge

Schlechtsgganz fonderbar und monftrös gebildet ift . Man hat

auch einzelne Beyspiele von gehörnten Rieken, Beyde Ge

fchlechter haben keine Blume. Sie leben in der Monogamie.

Männchen und Weibchen erziehen ihre lungen , deren gewöhn

lich zwey find , ein Bock, und eine Rieke , gemeinſchaftlich ;

und die lungen verlaffen die Eltern erft, wenn fie ein Jahr alt

find. Die Brunftzeit dauert drey bis vier Wochen. Das Alter

des Thiers erstreckt fich etwa auf funfzehn Jahre. Neuera

Beobachtungen des Grafen von Mellin zu Folge , geht das

Rehwildpret neun Monat tragbar. Die Nahrung ist nach der

lahrszeit verfchieden , und beſtehet im Winter in Bromranken,

Genſter, der männlichen Blüte der Weiden und Hafeln , Rinde

von Aefpen , Flieder , jungen Kiefern u. f. w. im Frühjahr in

Baumknofpen , jungen Blättern , auch grünen Saaten; im Som

mer fuchen fie befonders feine Krauter , Laub von Staut.

den , Brombeerblatter , Weinblätter , Rü¡ſternlaub , Heidekraut

u. ft w.

"
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<

Beckmann , Naturhiftorie , p. 13. n. 10, das Reh

Pennant, arct. Zool. II. p. 35. n. 10. das Reh.

Neuer Schaupl. d. Natur , VII. p. 79. Reh.

Onomat. hiftor. nat. II . p. 603. ein Reh.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 107. das Rehe

Handbuch der deutfch. Thiergefchichte, p. 74

das Reh.

Walther, ökon. Naturgefch. Deutſchl. p. 163. Reh

Frifch, Naturfyft . p. 3. n. 1. Capreolus vulgaris;

gemeines Rehe.

Klein, Claffif, der vierf, Thiere, p. 79. Rehe.

Klein, natürl. Ordnung der vierfüfs. Th.

n. 5. Rehe.

P. 28

Buffo
n , vierf. III. p. 123. der Rehboc

k
und das

Reh. Tab. 48. 49.

Batfch, Thiere, I. p. 136. das Reh.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen, IV. p. 130.

n. 36. das Reh.

Hartfink, Befchr. von Guiana , I. p. 109. Rehen?

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer , I. p. 351.

das Reh?

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 120. Reh.

Baldaeus, Zeyl, p. 422. Rehen.

Pontoppidan , Norwegen , II. p. 19. Rehe.

Kolbe , Vorgeb. d. g. Hoffa. edit. in 4. p. 332.

Rehbock?

1

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , I. p. 296.

II. p. 165. Rehe.

Neuhof, Gefandfchaft nach China, p. 348. Rehe.

Cetti, Naturgefchichte von Sardinien , I. p. 134.

das Reh.

3

Pallas, Reifed. Ruſsl . III. p. 12. 127. 339.407.Rehe.

Pallas, Reife, Ausz. III. p. 12. Rehe.

Pennant, Reife durch Schottl. u. d. hebrid. Inf.

I. p. 124. Rehe.

Qq .
Reife

1
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Reife nach den Inf. Frankr. u. Bourbon , p. 293.

Rehböcke.

Beytr. zur Beförd. d. Naturk. I. p. 214. n. 27. Rehe.

Mellin , Anweif. zur Anlegung der Wildbahnen,

P. 165. das Reh.

Döbel, lägerprakt. I. p. 26. Reh.

Flemming, deutfch. läger , I. p. 1o1. Reh,

Beckmann , Befchreib. der Mark Brandenburg, I.

P. 775. Rehe.

Rochow, Schr. der berlin. Geſellſch. IV. p . 385.

(Schwarze) Rehe.

Mellin , Schr. der berlin . Geſellſch. VII. p. 195.

Rehwildpret.

Ludovici Kaufmannslex. IV. p. 1124. Reh.

Merklein, Thierreich , p . 172. Rehe.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 895. Rehe.

Oekonom . Zoologie , p. 43. n. 53. das Reh.

André u . Bechftein, Spatziergänge , II. p . 56. 358.

das Reh.

Beckmann , phyf. ökon. Bibl . II. p . 371 das Reh.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Cervus corni

bus ramofis teretibus erectis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. n. 6. Cervus

cornibus ramofis teretibus erectis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 68. n. 7. Cervus

(Capreolus) cornibus raincfis teretibus erectis,

fummitate bifida.

Linné, fn. Suec. I. p. 14. n. 1. Cervus cornibus ra

mofis teretibus erectis.

Linné , Muf. Ad. Fried. I. p. 11. Cervus cornibus

ramofis teretibus erectis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 53. VI.

Rehbock, Reh.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 90. n. 6. Cervus

(Capreolus ) cornibus ramofis teretibus ere

Etis,

·

1
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corpore rufo.fuf
co

;

Severin , zool. Hungar. p. 46. n. 5. C, Capreo

lus; das Reh.

dis, fummitate bifida ,

das Reh.

Miller , zool. dan: prodr. p. 6. n, 38. Cervus (Ca

preolus) cornibus ramofis teretibus erectis, fum

mitate bifida,

'Kramer, Auftr. p. 319. Cervus cornibus ramofis

teretibus erectis.

.1

Ludolf, hillor. Aethiop. Lib. I. c. 10. §. 74. Ca.

preolus.

Pifo, hiflor, nat, et med. utriusque Ind. p. 97. Cu

guacurte? (vielleicht ein Irrthum , für Cugua

para?) Mit einer Figur , welche unferm Rehe

gleicht.

2

Trampler, grönländ. Wallfifchfang, p. 67. Rea

hen?? 7 HIST

Pennant, britt. Zoolog. p. 18. the Roebuck; mit

einer Figur.

12. MUNTJAC. Der Muntjak.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 131. n. 47.

Cervus (Muntjac) cornibus trifurcis , unci

natis , corpore crafliore, facie fulcata ; der

Muntjak.

$

7. GUINEENSIS. Das guineifche Hirschgen.

Müller, Naturfyftem , I. p. 493, das guipei

Sche Reh.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 134. d . das gui

neifche Hirschgen.

Erxleben, Mammalia, p. 318. **** (Sp. obfcur.)

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p . 68. n. 1. Cervus

(Guincenfis) grifeus , fubtus nigricans,

Q93
A) Verän

1
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A) Veränderungen gegen die XIIte Edition , und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XII.

P. 92. n. 1. Cervus Camelo,

pardalis.

Edit. XIII.

p. 181. n. 1. Camelopar
£..

dalis Giraffa.

A

Das Gefchlecht ift mit fechs Gattungen ver

A mehrt , und C. Pygargus , Virginianus , Axis,

Porcinus, Mexicanus und Muntjac hinzugekom.

men. Ueberdem find bey der dritten Gattung

vier, und bey der vierten drey Varietäten von eine

ander unterſchieden, mas

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der Tonkong.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 133. a.

Einegrofse Art Hirſche auf Zeilan.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 134.

Pennant, fyn. quadrup, p. 50.

b.

3. Der kleine chinefifche Hirſch aus der Provinz

Sunnan.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 134. c.

Naturforscher , VII, p.45.

4. Der Scoaffu.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 134. f.

Lery, Schiffahrt in Brafilien durch de Bry.

Frankfurt.

* (EIN.

t
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(EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

CAMELOPARDALIS. Der Kameelperder.

Zimmermann, geograph, Zoolog. II. p. 125

Gen. VI.

Blumenbach, Handbuch d. Naturgeſchichte, p. 113

Gen. XXXIII.

Briffon , quadr. p. 37. Gen, VIII.

Frifch, Naturfyft. p. 2. Gen. X.

Hermann, tab. affin. animal, p. 105.

1. GIRAFFA. Die Giraffe.
7

Müller, Naturfyft. I. p. 379. n. 1. das Kameel

pardel.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 125. n. 39:

Cervus (Camelopardalis) cornibus fimpliciffi

mnis , rectis , tuberculo frontali , iuba dorfali,

femoribus anticis longioribus , tergore macula

to; der Kameelparder.

Lefke , Naturgefch. p. 178, n. 1. Cervus Camelo

pardalis ; der Kameelparder.

Borowfky, Thierreich , I. 3. p. 64. n. 1. Cervus

Camelopardalis ; die Giraffe, Kameelparder ;

Tab. 30. A.

Blumenbach , Handb. d. Naturgefch, p. 113. n. 1.

Giraffa (Camelopardalis) cornibus folidis fim

pliciffimis , brevibus, rectis, tuberculo frontali,

dorfo declivi; die Giraffe.

Funke , Naturgefch. I. p. 181. die Giraffe.

Ebert, Naturlehre, I. p. 302. Kameelparder, Zur

naba, Sirapha, Girnaffe, Giraffe...

Halle , vierf. p. 322. die Giraffe.

Beckmann, Naturhiftorie , p. 13. n. 8. der Ka

meelparder.

NeuerSchaupl. d. Natur, IV. p.360, Kameelparder.

Q9 4
Onomat.
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Onomat. hift. nat. II. p . 462. der Kameelparder.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 296. der Ka

'meelpardel,

Naturforfcher , VI. p. 239. der Cameelpardel.

Frifch, Naturfyft. p. 2. n. 10. das Kameelpardel,

Nabis.

Klein, Claffif, der vierf. Th. p. 73. Kameelpardel.

Klein, natürl. Ordn, d, vierf. Thiere, p. 24. n. 10.

Kameelpardel.

Buffon, vierf. XIII . p. 143. die Giraffe; m.e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 136. die Giraffe , oder der

Kameelpardel.

Sparrmann , Reife nach d. Vorgeb. d. g. Hoffn,

P. 531. der Kameelpardel.

Le Vaillant, Reif, in das Innere von Afrika,

II. p. 331. die Giraffe. Tab. 5. das Männchen,

Tab. 6. das Weibchen.

Forfter, Reife um die Welt. Edit. in 8. I. p. 84.

Giraffe.

Shaw , Reife, p. 360. 368. das Camelopardalis,

oder Feraffa. (Zomer.)

Reife n. d. Inf. Frankr, u . Bourbon , p. 293. eine

Giraffes

Dapper , Afrika, p. 22. der Kamehlpardel.

Berlin, Samml. I. p. 611. die Giraffe , oder der

Kameel- Parder.

Jablonsky, allgem, Lex. p. 195. Camelopardel

P. 1443. Zirafa , Girafa , Nabuna , Firataka.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. III. p. 424. X. p. 6.

Camelparder, Giraffe:

Krinitz, ökonom . Encyklopäd. XXXIII. p. 45,

Kamel- Parder, das indianifche Kameel, die

Giraffe.

Klügel, Encyklopädie , I. p. 246. n. 35. der Ka,

meelparder,

3

Merklein,
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Merklein, Thierreich , p. 96. der Kamel - Pard.

Nouvelle defcript. du Cap de b. E. p. 25. 27.36.

Leo Afric. defcript. Afric. Lugd. Bat. 1632, p. 745

Giraffa.

1

Erxleben, Mammal. p. 294. n. 1. Cervus (Came

lopardalis ) cornibus fimpliciffimis , pedibus

anticis longiffimis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Cervus corni

bus fimpliciffimis , pedibus anticis longiffimis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 13. n. 1. Cervus

cornibus fimpliciffimis, pedibus anticis lon

giffimis,

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 66. n. 1. Cervus

(Camelopardalis) cornibus fimpliciffimis , pe

dibus anticis longiffimis.

Graumann, intr. in hiftor, nat. mamm. p. 51. I.

1.4. das Kameel- Parder.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 79. n. 4. Antilope

(Camelopardalis) cornibus rectis teretibus totis

annulatis , pedibus anticis longiffimis , collo

longiffimo , tuberculo frontali, iuba dorfali ;

die Giraffe , das Kameelparder.

Severin , zool, Hungar. p. 41. IV. Camelopar

dus, feu Camelopardalis; Giraffa.

Valentin. muf. mufeor. II. p. 143."

Strabo, L. XVI. p. 533. ed. Cafaub. Kaunλo

παρδάλεις

C

§. §. Die deutſche Benennung: Kameelparder iſt

daher entflanden, weil das Thier an Gröfse und Län

des Halfes mit einem Kameel, wegen der gefleckge

ten Haut aber mit dem Parder eine Aehnlichkeit hat.

In Anfchung des Vordertheils ift die Giraffe das

höchfle unter allen vierfüfsigen Thieren. Der gröfs

te Menfch reicht kaum bis an ihre Knie , und nach

QI ร Ludolf
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Ludolf ftofst ein Reuter zu Pferde erft an feinen

Bauch an. (Equitem erecto corpore equo infidentem

ventrem illius fubire poffe. A ETHIOP. l. c. ) . Die

Hörner find fieben Zoll lang. Der Lauf der Giraffe

beſteht nicht, wie man fonft glaubte , in einem

Hinken, fondern theils im ordentlichen Gehen, theils

im Galoppe. So oft fie einen Vorderfufs aufhebt,

neigt fie den fechs Fufs langen Hals , den fie fonft

gerade trägt, hinterwärts. Demohnerachtet gehört

ein fchnelles Pferd dazu , das Thier einzuholen.

Das Fleiſch vonden Iungen foll ziemlich ſchmackhaft

feyn. Die Hottentotten finden das Mark fehr wohl,

fchmeckend; und aus der Haut machen fie Gefälse,

worin fie felbft Waffer aufbewahren können.

Der lange Hals , der kurze Körper , der abhängige

Rücken , die Hals und Rückenmähne , das gefleckte

Fell , u. dgl. geben dem Thiere ein auszeichnendes

Anfehen, dafs es allerdings verdient, in einem eige

nen Geſchlechte von den Hirschgattungen abgefon.

dert zu werden.

(EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

ANTILOPE. Die Antilope ; Gazelle.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 98. Gen. V.

Lefke, Naturgefch, p. 181. Gen. XXV.

Borowsky, Thierreich, I. 4. p. 12. Gen. XXXII.

Blumenbach , Handb., der Naturgefchichte , p. 108.

Gen. XXXI.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 599.

Ebert, Naturlehre , I. p. 295.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere , I. p. I.

Büffon , vierfüls. XIII. und XIV, B.

Batſch , Thiere, I. p. 132.

Erxleben, Mammalia, p. 268. Gen. XXIX.

Gran
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•

Graumann, intr. in hiftor, nat, mamm. p. 47.

Gen. XXIX .

Gatterer, brev. Zool . I. p. 77. Gen. XXIX.

Hermann, tab, affinit, anim. p. 106.

I. LEUCOPHAEA. Die blaugraue Antilope.

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 52. n. 1. Antilope

sapenfis der blaue Bock.

Zimmermann , geogr, Zool. II. p. 106. n. 17. die

blaugraue Antilope.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 15. n. 3. die blaue

Antilope.

Halle , vierfüfs. p. 308. der himmelblaue afrikani

fche Bock.

Frifch, Naturfyft . p. 2. n. 6. Antilope caerulea;

die lichtgraue Antilope.
5:

Martini, Naturlex. II. p. 681. die lichtgraue Antilope.

Büffon , vierf. XII. p. 268. die blaue Ziege , oder;

blaugraue Antilope ; m. e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 133. die blaugraue Antilope.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der. Thiere,

I. p. 166. n. 89. der blaue Bock.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. Edit. in 4. p. 332. die

blauen Ziegen.

Sparrmann , Reife n, dem Vorgeb. d. g. Hoffn

p. 516. der blaue Bock.

Vaillant, Reife nach Afrika , p. 94. 95. der

blaue Bock

Forfter, Reife um die Welt, Edit. in 8. I. p. 86.¦

die blaue Antelope.

Pallas , Naturgefch. merkw, Th. I. p. 5. n. 1. dia

lichtgraue Antilope

Erxleben, Mammal. p. 271. n. 2. Antilope (Leu

cophaea) cornibus erectis , retrorfum flexis,

corpore fupra caeruleo,

Grau
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Graumann, intr. in hiftor. nat. manim, p. 48. II.

der blaue Bock.

Gatterer , brev, Zoolog, I. p. 78. n. 2. Antilope

(Leucophaea) cornibus erectis, retrorfum flexis,

corpore fupra caeruleo ; der blaue Bock.

2. LERWIA. Der Kob.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 124. n. 38. der

Kob, oder Lervi.

Ebert, Naturl. I. p. 297. das Thier Kob.

Büffon , vierfüſs. XI. p . 181. der Kob. p. 264.

der Kob.

Martini , Naturlex. II. p . 678. die kleine braune

Kuh von Senegal..

Shaw , Reife, p. 151. p. 358. der Fifhtall, Lerwi.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p . 51. XXIII.

die kleine braune Kuh von Senegal.

1

Gatterer, brey. Zoolog. I. p. 84. n. 25. Antilope

(Kob) cornibus medio flexis , bafi annulatis,

apicibus maxime approximatis ; die kleine brau

ne Kuh.

3. RUPICAPRA. Die Gems. (')

"

*J

Müller, Naturfyft. I. p. 409. n. 4. die Gems.

Müller,

(1) Die Gemfe wagt fich nicht fo , wie der Steinbock , auf die

aufferften. Felfenfpitzen , fondern hält fich mehr in den mittlern

Berggegenden auf. lung eingefangen laffen fich diefe Thiere.

zähmen , fo , dafs fie mit den Hausziegen auf die Weide getrie

ben werden. Auch will man Beyspiele haben , daſs zahme

Gemfen fich mit den Ziegen gepaart , und Baftarde erzeugt

haben. Um die Brunſtzeit kämpfen die Böcke ſo lange um ein

Weib , bis der ſtarkere den Sieg davon trägt. Das Weibchen

geht 20-22 Wochen trächtig. Die Jungen holt oft der Alpen

geyer. Beyde Gefchlechter haben Hörner. Die Gemfenjagd iſt

hicht

•
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3

1

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 53. n. 2. Antilope

europaea; die Gemfe.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 105. n. 16. die

Gems.

Lefke, Naturgefch. p . 181. n. 1. die Gemfe.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 13. n. 2. die Gem

Je, Felfengeis.

/

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 108. n. 1.

Antilope (Rupicapra) cornibus erectis uncina

tis ; die Gemfe.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 600. n. 1.

die Gemfe. p . 610 Gämfe, Steinziegen, wil

de Feldgeis, Felfengeis , Steingeis , Felfenan

tilope. (Gemfenbok, Damhirzlein.) Tab. 13. b.

fig. 1.

Fanke, Naturgefchichte, I. p. 66. die Gemfe.

Ebert, Naturlehre, I. p. 294. die Gems.

Halle, vierf. p. 314. die Gemfe. Tab. 3.

Meyer, Thiere, 1. Tab. 66. die Gems.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 164. r. 88. die Gemfe.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 12. n.5. die Gemfe.

R
Neuer Schauplatz der Natur , III. P. 319. Gems.

Onomat. hiftor. nat. VI. p. 855. die Gemfe.

Handbuch d. Naturgefch. 1. 2. p. 277. die Gems.

Handb. d. deutfchen Thiergefch. p. 67, die Gemfe..

Frifch, Naturfyft. p. 2. n. 1. Rupicapra ; die Gem

fe, das Waldthier, und das Grathier.

Klein,

höchft gefährlich. Wenn die Gemfe keinen andern Ausweg

fieht, fpringt fie auf den läger zu , und fürzt ihn in den Ab

*grund. Selten stirbt ein Gemfenjäger des natürlichen Todes,

oder mit unverstümmelten Gliedmassen. Die von den unver

daulichen Fafern des Futters in dem Magen der Gemfen gebil

deten Kugeln , denen man ſonſt ſeltſame Heilkräfte andichtete,

haben jetzt viel von ihrem Werth verloren.
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Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 56. Gemfe..

Klein , natürl. Ordn, d. vierf. Th. p. 19. n. 3.

Gemfe, Grathiere und Waldthiere.

Martini, Naturlex. II. p. 656. die Gemfe, Fel

fengeis.

Büffon , vierfüfs. XI. p. 7. 109. die Gems.

Batfch, Thiere, L. p . 134. die ziegenförmige Gems.

Altmann, helvet. Eisgeb. p. 184. Gemſen,

De Lüc, Reife nach den Eisgeb. p. 58. Gemfe.

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere, I. p. 6. n.2.

die Gemfe.

Höpfner, Magazin für d. Naturkunde Helvetiens,

II. p. 111. Gemfe.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p . 335. anatomiſche Beſchreib.

einer Gemfe. Tab. 30. die Gemfe. Tab. 31.

die Zergliederung.

Krünitz, ökon. Encykl. VII. p. 291. Gemfe ; wil

de Feld- oder Felfen- und Steingeifse , Stein

ziege.

Klügel , Encyklop. I. p . 243. die Gemife.

Merklein, Thierreich, p. 65. Gembfs.

Tablonsky, allgem . Lex. p. 377. Gems , Gemfe.

Döbel, Tägerpraktik, I. p. 29. Gemfe.

Forft- Fiſch-und Iagd -Lexicon , I. p. 1021. Gems

u. f. w.

Oekonom . Zoologie , p. 45. n. 55. die Gemfe.

NeueAnmerk. über alle Th. der Naturl. III. p. 53r.

Gemfen.

Mannichfaltigkeiten , I. p. 579. Gemfe.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . XV. p. 380. Gemfe.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Capra corni

bus furrectis , uncinatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 14. n. 5. Capra

cornibus erectis , uncinatis.

Linné,
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Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 68. 11. 3. Capra

(Rupicapra) cornibus erectis , uncinatis.

Graumann, -intr. in hiftor. nat. mamm . p. 48. IL

Gemfe.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 77. n. 1. Antilope

(Rupicapra) cornibus erectis , corpore fupra

ferrugineo; die Gemfe , Gratthiere und Wald

thiere.

Severin, zool. Hungar. p. 40. c. Rupicapra, Ca

prea; die Gemfe.

Lebwald von und zu Lebenwald, Damographia,

oder Gemfenbeſchreibung, von den edlen Gem

fen, von der kraft-und tugendvollen Gemfen

kugel. Salzb. 4. ohne Jahrzahl m. Fig.

Kramer , Auftr. p. 320. Capra cornibus erectis

uncinatis.

Muf. Wormian. p. 61. (Pilae rupicaprae, Gemfen

kügel.)
1

Velfch, diff. 2. de Aegagropilis , c. figg. 1668. 4.

Harder, in Mife. Nat. Cur. Dec. II. a. 1. App. de

Aegagropilis.

"

1

Schurig, Lithol. hiſtorico - med. 1744. p. 488. etc.

Valentin. Muf. mufeor. p. 313..

4. DAMA. Der Nanguer.

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 53. n. 3. die afrikani

fche Gemfe.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 114. n. 27.

der Nanguer.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 25. n. 16. die

Dammmhiefch Antilope; die Dama der Alten.

Ebert, Naturl. I. p. 298. Nanger.

Frisch, Naturfyfl . p . 2. n. 3. Nanguer ; die Dama

der Alten.

1

Klein, Quadr. difp. p. 17. n. 16. Daina veterum .

Buffon
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Büffon, vierf. XI. p. 191. XII. p. 145. Nangueur,

oder Nanguer.

Batfch , Thiere, I. p. 134. die Dammhirſchan

tilope.

Martini , Naturlex. II. p. 645. Dam- oder Dam

hirfchantilope.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 7. n. 3. die

Dammhirfch Antilope.

Erxleben , Mammal. p. 280. n. 11. Antilope (Da

ma) cornibus in frontem reduncis, corpore fu

pra fulvo , fubtus albo.

•

.

Graumann, intr. in hiſt. nat. mamm. p. 49. XI.

die afrikanische Gemfe, Damantilope.

Gatterer, brev. zool . I. p. 81. n. 13. Antilope

(Dama) cornibus in frontem reduncis , cor

pore fupra fulvo , fubtus albo ; die africani.

fche Gemfe.

5. REDUNCA. Der Nagor.

Müller, Naturfyftem , Supplem. p. 53. n. 4. das

Krummhorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 114. 11. 28.

der Nagor.

Frisch , Naturfyft. p. 2. n. 2. Nagor ; die rothe

Gazelle.

Martini, Naturlex. II. p . 672. Antilope mit vor

wärts gebogenen Haken.

Buffon , vierf. XII. p. 145. Nagor ; m. e. Fig.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 8. n. 4. die

Antilope mit zurückgebogenen Haken.

Erxleben, Mammal. p. 281. n . 12. Antilope (Re

dunca) cornibus in frontem reduncis, corpore

toto rufo.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 49. XIII.

das Krummhorn.

Gatte

4
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Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 81. n. 14. Antilope

(Redunsa) cornibus in frontem reduncis , cor

pore toto rufo ; das Krummhorn.

6. TRAGOCAMELUS. Der Biggel.

Müller, Naturfyft . Suppl. p. 53. n. 5. der Ka

meelbock.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 113. n. 25.

der Biggel, Kameelsbock.

Borowsky, Thierreich, I. 4. p. 18. 11. 7. der

Kameelbock.

Halle, vierf. p. 319. der Bockhirsch.

Martini, Naturlex. II. p. 643. Bockskameel.

Büffon , vierfüfs. XII. p. 272. Bockskameel oder

Biggel; m. e. Fig.

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere, I. p. 8. n. gà

die Antilope, das Bock - Cameel.

Batfch, Thiere , I. p. 135. Kameelbock.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm, p. 49. IX.

Kameelbock.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 80. n. Ir. Antilope

(Tragocamelus) cornibus in frontem reduncis,

corpore fupra cinereo, fronte macula rhombea

nigra; der Kameelbock, das Bockkameel.

Raj. Syn. quadr. p. 82. Tragelaphus Caii apud

Gesnerum ?

7. PICTA. Der Nyl -ghau.(2)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 113. 1. 26. der

Nýlgau, oder die weifsfüfsige Antilope.

Biffon,

(2) Das Wort Nyl -gan , welches eigentlich Neel-gau ausgefpro

chen wird, bedeutet eine blaue Kuh , oder eigentlich einen

· blauen Ochfen; weil das männliche Thier fowohl in Anſchung

Rr der
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JETBüffon, vierf.XII. p . 186. der Nilgaut; m.2Figg.

Batch , Thiere, I. p. 134. Nilgau.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamin. p. 49. X.

Antilope Albipes.

L

Gatterer', brev. Zoolog. I. p. 81. n. 12. Antilope

(Albipes) cornibus in frontem reduncis , ma

culis albis fupra ungulas ; der Nilgau.

8. SAIGA. Die Saiga.

Müller, Naturfyft. I. p. 417. n. 11. die tatarifche

Ziege.

Müller , Naturfyftem , Suppl. p. 53, n, 6. Anti

lope Scytica ; der Tartar.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 121. n. 36. die

Saiga, der Suhac.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 21. n. 21. die wil

de Steppenziege.

Ebert, Naturl. I. p. 298. Seiga, oder Seigak

Halle, vierfüfs. P. 322. das Ziegeneinhorn.

Neuer Schaupl. d. Natur , VIII. p. 183. Seigak.

Handb. der Naturgefch. L 2. p. 279. das Thier

Saiga.

Martini, Naturlex. II. p. 682. Seytische Antilope,

der ungarische Ziegenbock, unbärtige Stein

bock, hochgehörnte kretische Bock.

Gesner , Thierbuch , p. 156. andere Art wilder

Schaafe, ein Straubſchaaf.

Büffon, vierf. XI. p. 123. das Thier Saige; m. 1Fig.

Batfch , Thiere, I. p. 133. die Saiga , oder Step

penziege.

Gatte

der Farbe als vieler Theile des Körpers manche Aehnlichkeit

damit hat. Seine Hörner find fieben Zoll lang , und betragen

an der Wurzel fechs Zoll in der Runde. Das Weibchen hat

vier Zitzen, foll neun Monat trächtig gehen , und bringt ge

meiniglich ein , felten zwey lunge.
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 169. n. 96. die Steppenziege..

Georgi, Rufsland . I. p. 208. Saiga.

Rytfchk. orenb. Topogr. I. p. 231. wilde Ziegen,

die Saigi genannt werden.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere, I. p. 9. n.6.

diefeytifche Antilope.

Pallas, Reife, I. p. 211. die wilde Steppenziege.

Pallas, Reife, Ausz. I. p. 144. die wilden Step

penziegen, oder Antilopen.

Leppechin, ruff. Reife , I. p. 307. die Saigaken,

oderfogenannten wilden Ziegen.

Graumann, intr. in hift. nat, mamm. p. 50. XIX.

A. Scytica; die wilde Steppenziege.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 83. n. 21. Antilope

(Scytica) cornibus rectiufculis diaphanis , cor

pore albido; die tatarifche Ziege.

9. GUTTUROSA. Die Kropfgazelle. (3)

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 120, n. 35. die

KropfGazelle.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 275. Antilope Gut

turofa Pall.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 168. n. 95. die chinefifche Gafelle.

Martini, Naturlex. II. p. 653. Caprea campeftris

gutturofa.

Rr 2 Pallas,

(3 ) Die Hörner find gegen zehn Zoll lang. Das Weibchen iſt

kleiner als das Männchen , und unbehörnt , hat auch nicht den

Thiere zu 1000 bis
'2

Kropf am Halfe. In China gehen diefe

2000 Stück in der Wildnifs zufammen. Beym Erxleben find

die Synonymen von diefer , der zwölften Gattung, und dem

Ahu (Cervus Pygargus) unter einander geworfen, auch der Tzei

ran , Dſchairan der Perfer mit hieher gerechnet. Mammal.

p. 288.
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Pallas , Reife, Ausz. III. p. 163. die wafferfcheue

Ziege.

Du Halde, Befchreib. von China, IV. p. 137. gel

be Ziegen.

nannt?

Olear. Reife, p. 449. eine Art Hirfche, Ahu ge

Oder gehört diefes letztere viel.

leicht zu Cervus Pygargus ? oder zu An

tilope Pygarga?

1

Erxleben, Mammalie , p. 288. n. 18. Antilope

(Orientalis) cornibus bafi annulatis , medio

flexis, corpore rufefcente.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 50.AL

XVIII. Ahu.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 82. n. 20. Antilope

(Orientalis ) cornibus bafi annulatis , medio

flexis, corpore rufefcente; die chinefiſche Gemfe.

Pennant, fyn. quadrup. p. 35. n. 29. the Chineſe

Antelope.

93. SUBGUTTUROS A. Die kleinkropfigte Ga

zelle.

10. PYGARGA. Der Pygarg. (4)

Müller, Naturfyft . Suppl. p. 54. n. 7. Antilope

Pygargus; der Weifsarfch.

Zimmer:

(4) Die Auseinanderſetzung der Synonymen bey diefer Gattung

ift , für mich wenigftens, mit vielen Schwierigkeiten verbunden

gewefen. Im Syftem find bey der folgenden Gattung p. 187.

n. 11. die fchwediſchen Abhandlungen citirt. Ich vermuthe,

diefs fey ein Schreibfehler , denn in dem angeführten Bande

fteht nichts davon. Bey diefer Gattung n. 10. ift Sparrmann in

eben dieſen Abhandlungen von 1780. angeführt , und nach die

fem Citato gehören auch die von mir aus deffen und Vaillant's

Reifen beygebrachten Stellen hieher. Sparrmann aber giebt

diels Thier für den Difchon des Mofes aus , für welchen jedoch

nach
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1

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 119. n. 34. der

Pygarg.

1

Ebert, Naturlehre , I. p. 297. Koba?

Neuer Schaupl. d. Natur, IV. p. 644. Koba?

Martini, Naturlex. II. p, 678. die grofse braune

Kuh von Senegal?

Krünitz, ökon. Encyklop. XL. p. 2. Koba?

Büffon , vierf. XI. p. 181. 264. Koba?

Buffon, vierf. XII . p. 229. dieSpringende Gazelle,

oder der Springbock; m. e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 133. der Springbock.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 10. n. 7.

die wilde Hirsch Antilope.

Sparrmann , Reife nach d. Vorgeb. d.g. H. p.397.

Springbock. Tab. § .

Vaillant, Reifen. Afrika, I. p. 235. Spring-Böcke

Forfter, Reife um die Welt, Edit. in 8. I. p. 86.

der Springbock.

Neue Schwed. Abh . i. p . 262. die Luftfpringer

Gazelle, der Coloriften Singbock. Tab. 9.

Beckmann, phyf. ökon, Bibl. I. p. 304. Antilope

Pygargus.

Erxleben, Mammal. p. 287. n. 17. Antilope (Py

gargus) cornibus medio flexis , apicibus appro

ximatis , facie alba.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 50. XVII.

der Weifsarfch.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 82. n . 19. Antilope

(Pygargus) cornibus medio flexis , apicibus ap

proximatis , facie alba ; der Weifsarfch.

Rr 3 Erxle

nach dem Syftem diefolgende Gattung gehalten wird. Die Ver

mengung der Thiere Pygarg , Koba , und Tzeiran ſowohl , als

die oft nicht übereinstimmenden Abbildungen , und verſchiede

nen Angaben der Gröfsen , und anderer Umstände erfchweren

die Sache´noch mehr.
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Erxleben, Mammal. p. 293. n. 22. Antilope (Ko

ba) cornibus medio flexis , macula genuum

nigricante?

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 51. XXII,

die grofse braune Kuh von Senegal?

Gatterer, brev. zool . I. p. 84. n. 24. Antilope

(Koba) cornibus medio flexis , macula genuum

nigricante; die grofse braune Kuh?

Die Gazelle.

Müller, Naturfyft. I. p. 416. n. 10. die afrikani

fche Ziege.

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 54. n. 8. die Ga

zelle.

11. DORCAS.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 117. n. 31. die

Gazelle.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 19. n. 9. die ge

meine Gazelle.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 109. n. 2.

Antilope (Dorcas) cornibus teretibus annulatis,

medio flexis , apicibus laevibus approximatis ;

die Gazelle.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 168. n. 94. die Gafelle.

Neuer Schauplatz der Natur, III. p. 289. die

Gazelle.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 280. die Ga

Zellen. p. 281. die gemeine Gazelle.

Frifch, Naturfyft. p. 2. n, 1. Gazella vulgaris ;

die Dorcas.

Martini, Naturlex . II. p. 646. die gemeine Gazelle,

Klügel , Encyklopädie , I. p. 244. die Gazelle.

Krünitz, ökon. Encykl. XVI. p. 502. Gazelle.

Büffon, vierf. XI. p. 161. die gemeine Gazelle.

Batsch , Thiere, I. p. 133. die gemeine Gazelle.

Pallas

I
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Pallas , Naturgefch, merkw. Th. I. p. r . n. 8.die

Antilope Dorcas.

Shaw , Reife , p . 357. das Tzebi.

Erxleben, Maminal: p. 285. n. 15. Antilope (Dor

cas) cornibus teretibus aunulatis , medio flexis,

apicibus approximatis.

i.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 51. Capra corni

bus teretibus perfecte annulatis , arcuatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 14. n. 9. Capra

cornibus teretibus perfecte annulatis , archatis,

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 69. n. 9. Capra

(Dorcas) cornibus teretibus perfecte annulatis,

contortis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 50. XV.

die gemeine Gazelle , libyfche Ziege.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 82. n. 17. Antilope

(Dorcas) cornibus teretibus annulatis , medio

flexis , apicibus laevibus approximatis ; die ge

meine Gazelle.

2 B. Samuel. II.1 B. der Chron. XII. v. 8.

V. 18. Rehe.

www

13. KEVELLA, Der Kevel, (5)

Müller, Naturfyftem , Supplem. p. 54. n. 9. das .

Platthorn.

Zimmermann, geogr. Zoolog, II. p. 117. n. 32.

der Kevel.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 20. n. 10. die Ke

welle, der afrikaniſche Steinbock.

Rr 4 Ebert,

(5) Nach Pallas gehört der Tzeiran, (Büffon, vierf. XI. p . 176.256.)

der bald mit der Kropfgazelle , bald mit dem Abu verwechselt

ift , hieher. Er gleicht dem Kevel völlig in Anfehung der Hör

ift aber gröfser , und zu beyden Seiten des Rückens haben,

beyde Geſchlechter einen hellen Streifen. Zimmermann, géogr.

Zool. II. p. 118.

ner,
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Ebert , Naturl. I. p. 297. Kevel.

Neuer Schauplatz der Natur , IV. p. 468. Kevel.

Handbuch d. Naturgefch. I. 2. p. 281. der Kevel.

Frifch, Naturfyf . p. 2. n. 2. Gacella media; das

Kevel.

Krünitz , ökonom. Encyklopäd. XXXVII. p. 211.

Kevel.

Martini, Naturlex. II. p. 649. afrikanische Anti

lope, oder Kevella.

Buffon, vierf. XI. p. 166. der Kevel; m. e. Fig.

cf. p. 255.

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. I. p. 12. n. 9. die

Antilope Kevella.

Erxleben , Mammalia , p. 287. n. 16. Antilope

(Kevella ) cornibus planis annulatis , medio

flexis , apicibus approximatis...

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 50. XVI.

das Plathorn.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 82. n. 18. Antilope

(Kevella) cornibus planis annulatis , medio fle

xis, apicibus approximatis ; das Plathorn.

24. CORINN A. Die Korinne.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 118. n. 38. die

Corinne.

Ebert, Naturlehre, I. p. 297. Korinna.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 281. das Korine.

Frifch , Naturfyftem, p. 2. n. 3. Gacella minor ;

das Korin.

Büffon, vierf. XI. p. 170. Corine ; m. e. Fig.

Pallas,

(6) Kömmt mit dem Kevel ſo ſehr überein , dafs Pallas fie für das

Weibchen des Kevels hält. Es giebt auch gefleckte Corinnen,

daher Pennant die bunten Böcke des Kolbe mit hieher rechnet.

Kolbe, Vorgeb. p. 142.

•
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Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere , I. p. 12.

Corinna.

Halle , vierfüfs. p. 309. der gefcheckte afrikaniſche

Bock.

Erxleben, Mammal. p. 291. n. 20. Antilope (Co

rinna) cornibus medio flexis , faciei lateribus

linea alba.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 50. XX.

bunter Bock.

1

Gatterer, brev, zool . I. p. 83. n. 22. Antilope (Co

rinna) cornibus medio flexis , faciei lateribus

linea alba ; der gefleckte afrikaniſche Bock.

Pennant, Synopf. quadrup. p. 37. n. 31. Spotted

Antilope.

1

13. BUBALIS. Der Bubal. (?)

Müller , Naturfyft. Suppl. p. 54. n. ro. die Bla

Sengazelle.

Zimmermann, geogr. Zool. II . p. 122. n. 37. der

Bubal, der Bubalus der Alten.

Schreber, Säugth. V. Tab. 277. Antilope Bubalis,

Pallas.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 24. n. 14. die

Kuhantilope.

Halle, vierfüſs. p. 277. das Rindvich aus der

Barbarey. Tab. 2.

Frifch, Naturfyft. p. 2. r. 1. Bubalis der Alten,

Stierhirsch, grofses Thier.

Martini , Naturlex. II. p. 679. afrikanische Kuh

antilope.

Rr 5
Büffon,

(7) Hat eine Thränenhöhle. Beyde Gefchlechter find gehörnt.

Das Haar ift fehr fein , etwa einen Zoll lang , übrigens wie bey

den Hirſchen oder Gazellen. Die äusserften Schwanzhaare etwa

einen halben Fufs lang. Aus den Hörnern verfertigen die Kolo

niften auf dem Cap Löffel.
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1

Biffon , vierf. XII . p. 11. der Bubal; m. e. Fig.

Pallas , Naturgefch . merkwürd. Thiere , I. p. 13.

n. 10. die Antilope Brbalis.

17
Sparrmann , Reife nach d. Vorgeb. d. g. Hoffn.

p. 125. 248. 249. 339. 499. 583. Hirſchthiere.

(Harte -Beeften.) Tab. II. Hirfchantilope.

Forfter, Reife um die Welt. Edit, in 8. I. p. 86.

Antilope Bubalis.

Perrault, Charras u. Dodart, Abhandl. zur Na

turgefch. I. p. 297. anatomiſche Befchr. einer

Kuh aus der Barbarey. Tab. 46. die Kuh aus

der Barbarey. Tab. 41. die Zergliederung.

Sparrmann, in den Schwed. Abh. XLI. p. 129.

Hartebeeft oder Dorcas.

Shaw , Reife, p. 151. 358. Bekker el Wafh.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 51. XXI.

Blafengazelle , Kuhantilope.

'

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 83. n. 23. Antilo

pe, (Bubalis) cornibus medio flexis fpiralibus,

•faciei linea alba ; die Blafengazelle , afrikani

fche Kuhantilope.

↑ B. von den Königen , IV. v. 23. Weid-Rinder.

•

25. GNU. Der Gna. (8)

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 102. n. 15.

Antilope (Gnou) cornibus laevigatis , horizon,

taliter procurrentibus, bafi fronti incumbenti

bus,

(8) Die,19 Zoll langen Hörner haben an der Wurzel 17 Zoll Peri

pherie. Das Haar ist hitfchartig. Die Beine ſchlank , wie am

Hirsch. Das Thier hat eine doppelte Stimme , wovon die eine

dem Blöcken des Ochfen fich nähert ; die andere dem Geſchrey

des Hirfches gleicht , aber ungleich heftiger klingt. Eine be

fondere Gewohnheit des Thiers ift , dafs es fich zuweilen mit

den Vorderbeinen auf die Knice niederlegt , und dann miɛ

grofser

I

4
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bus , conniventibus , poftea recurvis, uncinatis,

cervice gibbofa iubata , fronte , collo , paleari

busque villofis , cauda equina ; der Gnou.

Schreber, Säugth. V. Tab. 285. Antilope Gnu,

Zimm.

Borowsky, Thierreich , I. 4 p. 22. n. 13. der

capfche Gnou. Tab. 32. D.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 109. n. 3.

Antilope (Gnu ) cornibus antrorfum directis,

apicibus reflexis, mente barbato ; iuba cervicali

et pectorali ; das Gmi- Thier.

Batfch, Thiere, I. p. 133. das Gnou.

Sparrmann, Reife , p. 439. 441. 476. das t' Gnu.

Tab. 10. das Gnu- Thier.

Vaillant , Reife nach Afrika , I. p. 244. das Gnu.

Forfter , Reife um die Welt , Edit. in 8. I. P. 85.

Gnu.

Büffon, vierf. XII . p. 206. der Gnou ; m. 3 Figg.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. X. p. 7. Gnou.

Gatterer , brev. zoolog. I. p. 80. n. 10. Antilope

(Capenfis) cornibus in frontem reduncis , re

curvis , uncinatis ; cervice iubata et gibbofa;

mento , fronte, collo et palearibus villofis ;

cauda undique fetofa , et pedum ferine longi

tudine; die kapifche Gafelle.

Allamand, hift. nat. du Gnou , du grand Gerbo,

et de l'Hippopotame. Avec Fig. Amſterd.

1776. in 4.

Nouvelle defcription du Cap de b. E. Amſt.1778.

8. p. 53. Gnou.

Defcript, des Animaux , et des Plantes des Indes,

tirée de la Topographie de Cosmas le Solitaire ;

in

grofser Gefchwindigkeit fortrutfcht , wobey es zugleich mit

den Hörnern auf dem Boden fortgleitet. Die Bubals follen

in der nämlichen Fofitur mit einander kämpfen.
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re; in Thevenot Relat. de divers voy. Paris

1696. fol. T. II. p. 18. Le Taureau- cerf?

14. ORYX. Der Pafan. (9)

4 1

Müller, Naturfyft. I. p. 412. n. 7. die Gafelle.

Tab. 24. fig. 1.

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 55. n. 11. Antilope

bezoartica ; der Bezoarbock.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 107. n. 18.

der Pafan.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 12. n. 1. Antilo

pe recticornis ; die Bezoar - Antilope.

Halle, vierf. p. 309. der weifsgeftreifte, rundhör

nige, afrikaniſche Bock?

Neuer Schaupl. der Natur , III. p. 290. die andere

Art Gazellen.

Frifch, Naturfyft. p. 2. n. 3. Adaces Iafan ; der

Bezoar- Bock.

Martini , Naturlex. II. p. 640. Bezosrantilope,

Bezoarziege.

Klügel, Encykl. I. p. 244. der Pafan.

Ebert, Naturlehre , I. p. 297. die Bezoargazelle,

der Pafan.

}

Krünitz, ökon. Encyklop. XVI. p. 503. Pafan.

Büffon , vierf. XI. p. 186. die Bezoargazelle, der

Pafan. p. 266. die Pafan - Gazelle; m. e. Fig.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere , I. p. 15.n. It.

die Bezoár - Antilope.

Sparrmann , Reife , p. 514. der Gemsbock.

Forfter, Reife um die Welt, Edit. in 8. I. p. 86.

Pafan.

Linné,

(9) In dem Pfalter (abomaſo) diefes Thiers wird auch der orienta

lifche Rezoar, aber nicht fo häufig als bey der funfzehnten

Gattung erzeugt.
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Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Capra corni

bus teretibus rectiffimis longiffimis , bafi an

nulatis.
1

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 14. n. 8.. Caprat

cornibus teretibus rectiffimis longiffimis , bafi

annulatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 69. n. 7. Capra

(Gapella) cornibus teretibus rectiffimis longiffi

mis, bafi annulatis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 48. III.

A. Recticornis ; der Bezoarbock.

Gatterer , brev. zool. I. p. 78. n. 3. Antilope (Re

cticornis) cornibus teretibus rectiffimis , bafi

annulatis.

Gronov. zoophyl . I. p.3. n. 8. Capra cornibus tere

tibus rectiflimis longiffimis, bafi annulatis.

Forfk. fu. orient. p. IV. n. 15. a. Capra Gazella.

Nouv. defcript. du Cap de b. E. II. p . 56. le Pafan.

Abbild. gut.

26. OREOTAGUS. Der Klippspringer. (1 )

Zimmermann , geogr. Zoolog. III. p. 269. 'der

Klippenfpringer.

Buffon, vierfüfs. XII. p. 248. der Klippspringer,

oder Sauteur de rochers ; m. e. Fig.

Sparrmann, Reife , p. 43. 127. Felfenfpringer.

P. 520. Klippenfpringer..

Batfch, Thiere, I. p. 135. der Klippspringer.

15. GA

(10) Hat feinen Namen von feinem fehr ſchnellen Laufen , und

den weiten Sätzen , die er ſelbſt an den ſteilſften und ſteinigtſten

Oertern macht , daher er fich auch nicht von den Hunden fan

gen lafst. Hörner fünf Zoll lang. Gröfse einer Ziege. Der

Kopf rundlich . Das Maul fchwarz. Thränenhöhlen.

Weibchen ohne Hörner.

Das
·
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15. GAZELLA. Die Bezoargazelle. ( ')

Müller, Naturfyft. I. p. 415. n. 9. der Bezoarbock.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 110. n . 21. die,

Bezoar Gazelle.

Lefke, Naturgefch. p. 182. n. 2. der Bezoarbock.

Halle, vierf. p. 318. der Bezoarbock, Hirſchziege?

Klein , quadr. difp. p. 19. Tragulus Bezaarticus ;

Bezoarbock?

Klein , Claffif. der vierfüfs. Thiere , p. 62. Be

zoarbock?

Klein, natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 21. n. 7.

Bezoarbock?

Gatterer, von Nutzen und Schaden der Thiere,

p. 167. n. 91. Hirſchziege.

Martini , Naturlex. II. p. 676. Antilope mit bo

genförmig gekrümmten Hörnern.

Büffon, vierf. XI. p. 184. Algazel.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 15. Anti

lope mit bogenförmig gekrümmten Hörnern.

Erxleben, Mammal. p. 274. n. 4. Antilope (Be

zoartica) cornibus teretibus fubarcuatis , totis

annulatis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 48. IV.

der Bezoarbock, Hirschziege.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 79. n. 5. Antilope

(Bezoartica) cornibus teretibus fubarcuatis , to

tis annulatis ; die Hirſchziege, der Bezoarbock.

Charleton, exercitat. p. 11. Hircus bezoarticus?

16. LEU

(1) Ich weifs nicht , ob ich alle Synonymen bey diefem Thier ge

hörig geordnet habe. Die meisten Zoologen verwechſeln es mit

dem wilden Ziegenbock , (Aegagrus) und werfen die Synony

men von dieſen und mehreren Gattungen unter einander. Erx

leben fagt felbft , er wife nicht, was er aus dem Thiere machen

foll. Aus diefer Ungewissheit ist denn auch manche nicht rich

tige Bestimmung der Charactere entſtanden.
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16. LEUCORYX. Die weifse Gazelle. (2):

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 108. n. 19.

III: p. 269. die weifse Gazelle.

Buffon , vierf. XII. p . 271. die weisse Gazelle.

17. OREAS. Der Empophos. (3)

Müller, Naturfyft . Suppl. p. 55. n. 13. Antilope

Oryx; der Cudu.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 109. n. 20.

der Empophos.

Borowsky , Thierreich , I. 4. p. 15. n. 4. Antilope

Oryx; die grofse wilde Ziegen- Antilope.

Martini, Naturlex. II. p. 685. grofse wilde Ziegen

antilope.

܂

Biffon, vierf. XII. p. 152. der Cudus oder Canna';

`m. e. Fig.

Batfch , Thiere, I. p. 133. das Canna.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 17. n. 14.

Antilope Oryx; die wilde Ziegen Antilope.

Schwed. Abhandl. XLI. p. 134. Eland, oder das

capfche Elend.

Kolbe,

(2) Hörner über drey Fufs láng, und bis an die Spitze ge

ringelt.

(3) Wenn diefe Thiere gejagt werden , laufen fic , wenns möglich

ift, allezeit gegen den Wind , felbft dann , wenn ihnen der

läger von diefer Seite entgegen eilt. Vielleicht können fie un

ter diefen Umständen wegen ihrer Fettigkeit leichter Othem

holen. Sie haben viel Fett , befonders ums Herz , welches

auch wie Ganfefchmalz auf dem Brodte gegeffen wird. Die

Männchen find allemal die fetteften , und die erften , die der

Jäger zu Pferde erreicht. Die Haut bey den Mannchen ift am

Halfe fehr dicht und zähe , und wird , nächft der Büffelhaut für

die tüchtigfte zu Ochfenriemen , Zugfeilen , Feldſchuhen u. dgl.

gehalten. Die Bruft des Thiers wird unter die Leckerbiffen

gerechnet. Beyde Gefchlechter haben Hörner.
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Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. Edit. in 4. p. 331.

das africanifche Elend- Thier.

Sparrmann, Reife, p . 410. 442. Elenne. p. 426.

438.583. Elenthiere. p. 440. capfches Elenu,

kaapfche Eland. p . 504. capfches Elennthier.

Tab. 12. Elenn Antilope. Tab. 3, fig. 3.

das Horn.

P

Le Vaillant, Reiſe , I. p. 264. Kudus.

Erxleben, Mammal. p. 275. n. 5. Antilope (Oryx)

cornibus rectis , ultra medietatem bafi fpiraliter

tortis , corpore grifeo.

Graumann , intr . in hift. nat. mamm. p. 48. V.

A. Oryx; Cudu, grofse wilde Ziegenantilope.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 79. n. 6. Antilope

(Oryx) cornibus rectis ultra medietatem bafi

fpiraliter tortis, corpore grifeo ; die grofse wil

de Ziegenantilope , das Kututhier.

Lobo , Abyffin. I. p. 292. Empophos.

18. SCRIPTA. Der Guib. (4)

Müller, Naturfyftem , Suppl. p. 55. n. 13. der

Creutzbock.

•

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 111. n. 22, der

Guib.

Ebert, Naturl. I. p . 299. der Gib , oder Guib.

Frifch , Naturfyft, p. 2. n. 4. Antilope Guib ; die

Schriftantilope.

Martini, Naturlex. II. p . 643. die bunte Antilope.

Büffon, vierf. XII. p. 72. der Gib; m. e. Fig.

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. I. p. 16. n. 13.

die Schrift Antilope.

Sparrmann, Reife, p. 125. 255. der bunte Bock.

p. 516. der bunte oder bemahlte Bock; die an

gefchirrte Antilope, die bemahlte Antilope.

LeVail

(4) In Heerden zu 2000. Das Weibchen hat keine Hörner.
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:

Le Vaillant , Reiſe , I. p. 98. die bunten Böcke.

Erxleben, Mammalia , p. 276. n. 6. Antilope

(Scripta) cornibus rectis fpiraliter tortis, corpo

re rufo-fufco , ftriis albis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 48. VÌ.

der Creutzbock.

"

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 79. n. 7. Antilope

(Scripta) cornibus rectis, fpiraliter tortis , cor

pore rufo fufco , ftriis albis; der Kreutz

bock, Gib.

19. GRIMMIA. Die grimmifche Antilope. (5)

Müller, Naturfyftem, I. p. 376. n. 12. Moſchus

Grimmia ; afrikaniſche Mofchus.

Müller, Naturfyft. Suppl. p. 55. n. 12. der lung .

fernbock.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 111. n. 23.

die grimmifche Antilope, Ziege des Dr.Grimm.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 17. n. 6. die

grimmifche Antilope.

Halle, vierf. p. 318. die amerikaniſche Gazelle mit

dem Haarbüfchel aufdem Kopfe.

Handb. der Naturgefch. 1. 2. p. 288. die grimmi

fche Ziege..

Naturforfcher, VII. p. 46. n. 3. die grimmifche

Ziege.

Frifch, Naturfyft, p. 2. n. 1. Antilope Grimmii.

Klein, Claffif. d. vierf. Th. p. 62. Schwulskopf.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 21, n. 6.

Grimms Waldbock.

Martini,

(5) Statt des Thränenſacks unter den Augen eine Höhle , woria

fich eine ſtark riechende öligte Materie fammelt.

5 s
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Martini , Naturlex. II. p. 668. grimmifche Anti

lope ; mit Pall . Fig.

Buffon, vierf. XII. p. 79. die grimmifche ' Ziege ;

m, 2 Figg.

Batfch, Thiere, I. p. 133. diegrimmifche Antilope.

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. I. p. 16. n. 12.

die grimmifche Antilope.

Sparrmann, Reife, p. 520. Pallas Iungfernbock.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm . p. 49. VII.

der Iungfernbock.
C

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 8o. n. 8. Antilope

(Grimmia) cornibus rectis , bafi fubannulatis,

inter cornua fafciculo pilofo ; derJungfernbock.

Die Zwergantilope. (6)

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 112. n. 24

die Zwerg-Antilope , der Guevei.

Ebert, Naturl. I. p. 300. das guineiſche Zwerg

hirfchehen, Guevei.

Halle, vierfüfs. p. 321 das kleinfte guineiſche

Hirschgen.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 288. der Guevei.

Frifch, Naturfyft. p. 2. n. 3. Guevi Kagor.

Klein, Quadr. difp. p. 21. Traguli Guineenfes?

Klein, Claffif. der vierf. Thiere , p. 69. guinei

fches Böcklein , Hirſchrehlein?

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüſs. Th. p. 23. n. 9.

guineifches Böcklein?

Büffon , vierfüfs. XII. p. 111. das andere Zwerg

hirfchchen. p. 116. 118. Guevei.

Adanfon, R. nach Senegall, p. 170. kleine guinei

fche Böckchen oder Hirſchrehe.

Sparr.

20. PYGMAEA

(6) Mufs mit dem guineiſchen Möſchusthierchen (Syſt. Nat. p. 173 .

n. 3.) nicht verwechfelt werden.
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Sparrmann, Reife , p. 249. 256. Gnometje, Er

vetje?

Schwed. Abhandl. XLI. p. 129.

Erxleben, Mammal. p. 278. n. 8. Antilope ( Re

gia) cornibus breviflimis rectiufculis, corpore

rufo . fufco.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 49. VIII,

das kleinfte guineifche Hirschgen.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 8o. n. 9. Antilope

(Regia) cornibus breviffimis rectiufculis , cor

pore rufo -fufco; der König der Hirfche.

Des Marchais , voy. en Guinée , I. p. 275. Bi、

ches d'une petiteffe extraordinaire.

27. SYLVATICA, Die Waldantilope. (7) .

Zimmermann, geogr. Zool. III. p . 268. n. 3. An

tilope fylvatica.

Büffon, vierfüfs. XII. p. 258. der Bosbock oder

Bufchbock; m . e. Fig.

Sparrmann, Reife, p. 249. die Waldböcke. p.517.

der Bufch- oder Waldbock. Tab. 6. Wald

antilope.

Der Kudu.

Müller, Naturfyft. I. p . 429. das africanifche Kou

tou, oder Kututhier; Tab. 26. fig. 1. gut.

fig. 2. das Horn.

21. STREPSICEROS.

Ss 2 Müller,

(7) Diefe Thiere leben in der Monogamie, und halten fich paar

weife zufammen. Des Nachts thun fie den Weinbergen und

Kohlgärten Schaden . Da fie fchwerfällig laufen , fo gelingt es

manchmal , fie mit Hunden zu fangen . Wenn fie keine andere

Ausflucht fehen , ftellen fie fich mit den ſcharfen Hörnern zur

Gegenwehr. Das Fleiſch hat mit dem Fleiſche des Guib eine

Aehnlichkeit. Die Stimme foll einem ganz abgebrochenen

kurzen , leiſen , und ziemlich heifern Rellen des Hundes glai

chen. In Fallen fangen fie fich nicht leicht.
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Müller, Naturfyft. Suppl. p. 55. n. 15. der Con

doma.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 115. n. 29. der

Kudu.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 16. n. 5. das afri

canifche Kututhier. Tab. 32. B.

$

Ebert, Naturl. I. p. 300. das Kuduthier.

Neuer Schaupl. d. Natur , II. p. 203. Condoma.

Frifch, Naturfyft. p. 2. n. 5. Antilope Condoma;

die Schlangenhörnige Antilope.

Büffon , vierf. XII. p. 38. der Condoma oder Coes

does; m. 2 Figg.

Batfch, Thiere, I. p. 132. das Condoma.

Martini, Naturlex. II. p. 677. Antilope mit

wundenen Hörnern.

ge

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 19. n. 15.

die Antilope mit gewundenen Hörnern.

Sparrmann, Reife , p. 511. 572. 584. Koedoe.

(Kudu.)

Erxleben, Mammalia , p. 282. n. 13. Antilope

(Strepficeros) cornibus fpiralibus , facie nigri

cante V albo notato.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 49. XIII .

Antilope mit gewundenen Hörnern.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 81. n. 15. Antilope

(Strepficeros) cornibus fpiralibus , facie nigri

cante V. albo notato ; der Condoma.

ка

Nouv. defcript. du Cap de b. E. II. p. 42. Coes

does. Abbild. gut.

Hermann, tab, affinit. animal. p. 107. Antilope

Strepficeros.

22. CERVICAPRA. Die Antilope.

Müller, Naturfyft. I. p. 414. n. 8. Capra Cervica

pra; derHirschbock. Tab. 24. fig. 2. ?

Müller,

"

"

•
1
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Müller, Naturfyft. Suppl. p. 56. n. 16. Antilope

Rupicapra; die bengalifche Antilope.

Zimmermann, geogr, Zoolog. II. p. 116. n. 30.

die Antilope, die Hirfchziege.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 18. n. 8. der Re

zoarbock, die Cervicapra.

Halle, vierfüfs, p . 316. Tab. 4. die afrikaniſche,

Gazelle.

Onomat. hift. nat. IV. p. 16. die Gazelle aus Afri

ka, mit gedreheten Runzeln an den Hörnern.

Meyer , Thiere , III . Tab. 33. die afrikaniſche

Gazelle,

Frifch, Naturfyft, p. 2. n. 2. die Lidme Antilope!

n. 3. die grofse Hirfch Antilope.

Klein, Clafif, der vierf. Thiere , p. 58. gewun.

den Horn.

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 20. n. 4.

Gazelle.
8

Martini , Naturlex. II . p . 673. der Bezoarbock.

Büffon , vierfüfs. XI. p. 194. 277. die Antilope.

m. 2 Figg.

Batfch , Thiere, I. p. 132. die Bezoarantilope.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. I. p. 20. 21.

die Cervicapra. Tab. I.

Perrault, Charras und Dodart, Abhandl. zur

Naturgefch. I. p. 109. anatomifche Befchreib.

von fieben Gazellen. Tab. 12. die Gazelle?

Tab. 13. die Zergliederung.

Shaw , Reife , p. 152. 359. der Lidmi.

Graumann, intr, in hiſt, nat, mamm, p. 50. XIV.

die bengalifche Antilope.

Gatterer, brev, zoolog. I. p. 81. n. 16. Antilope

(Cervicapra) cornibus fpiralibus annulatis (in

terdum vero laevibus ) corpore fupra fufco,

fubtus albo; der Hirfchbock, die Antilope.

Ss3
A) Ver.
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A) Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Das ganze Gefchlecht ist neu. Die 3. 8. II.

14. 15. 19. und 22te Gattung find aus andern Ge

fchlechtern hieher verfetzt ; die 1. 2. 4. 5. 6. 7. 9.

10. 12. 13. 16. 17. 18. 20. 21. 23. 24. 25. 26. und

27te Gattung aber find neu hinzugekommen.

B) Unbeſtimmtere Thiere,

1. Der Impangueza.

2. Der Impalankhe,

3. Die wilde Ziege Goulongo,

Allgemeine Reife , V. p. 85.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 164. b. c, d,

30, GESCHLECHT, CAPRA, Die Ziege.

Müller, Naturfyftem , I. p. 404. Gen. XXX.

Zimmermann, geograph. Zoolog. I. f. 159. 167.

II. p. 95. Gen. IV.

Lefke, Naturgefch. p. 182. Gen. XXXVI,

Borowsky, Thierreich , I. 4. p . 5. Gen. XXXI.

Blumenbach, Handbuch d . Naturgeſchichte, p . 106,

Gen. XXX.

Bechflein , Naturgefch. Deutſchl. I .. P. 610.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 593.

Erxleben, Mammalia, p. 256. Gen. XXVIII.

Graumann , intr. in hiftor. nat, mainm. p. 46.

Gen. XXVIII. v'

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 73. Gen. XXVIII.

Boddaert, Elenchus anim . Gen. XXXI.

Pennant, hift. quadrup. Gen. IV.

Briffon, quadr, p. 38. Gen. IX.

I.AEGAS

1

1
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I. AEGAGRUS. Der wilde Ziegenbock. (¹)

Zool. I. p. 177. Aegagrusmerm
ann

, geog
r
.

JT. p.96. n.13. der wilde Bock, die Bezoarsiege.

Schreber, Saugth. IV. Tab. 282. Capra Aegagrus.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. rọ, b, die Be

+ 2

Zoarziege.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 107.

Aegagrus

T .[1

Funke, Naturgefch. I. p. 65. Bezoarsiege.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

&

1. p. 160. 11. 84. die Bezoarziege.

Büffon , ' vierf. XI. p . 82. Aegagrus ; m . Abbild.

d. Hörner, (nach Pallas. )

I.

Pallas , Naturgefch . merkw. Thiere, XI p. 45.

eine eigene Gattung wilder Bergziegen, die

Bezoarziege , Hegagrus.

Pallas , nord. Beyträge, IV. p. 387. Bezourbock,

Bergziege.

im Anodrag
dim d

Beckmann , phyf. ökon. Bibl . VI. p. 266. ◄ VIII.

P. 133. Pafeng der Perfer

Erxleben , Mammal . p . 260. Aegagrus.

Graumann , introd. in hiftor. nat. mamm. p. 46.

D Aegagrus.

Gatterer , brev. Zool. I, p. 74. c. Aegagrus.

Severin , zool . Hungar. p . 40. b. Aegagrus.

Sa pod ? fax:
Ss.4

•BIDIN

+84

}

HIR

5.d

*

(1) Lebt heerdenweiſe auf den erhabenften Felfen. Ift furchtfam,

beläuft sich im Herbfte , und wirft im Frühling, Der von die

fem Thiere kommende Bezoar iſt nichts anders als eine zu

Stein gewordene Verhärtung gewiffer in dem Magen erzeugter

Safte, die fich nach und nach , ſchichtenweiſe anhäuft. Der

Preifs diefes Steins ſteigt nach Verhältnifs der Grüſse , wie bey

den Diamanten, Ein. Stein von einer Unze, wird in Perfien ohn

gefähr mit hundert Kronen (die Krone zu einem halben Livre

gerechnet) bezahlt. Wiegt er aber vier und eine Viertel Unze,

fo wird er für 2000 Livres verkauft,

I
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6. HIRCUS. Derzahme Ziegenbock. (2)

Sit

Müller Naturfyft. I. p. 404. n. 1. der Bock.

Zimmermann
, geogr. Zool . I. 1 159. die Ziege.

II. p. 97. c. der zahme Ziegenbock..

Schreber , Säugthiere , V. Tab. 283. Capra Hir

cus vulgaris. IX

1Lefke, Naturgefch. p. 182. n. 1. der Bock.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 7. n. 2. der Zie.

egenbock,

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 117. n. 5.

A Capra (Hircus) mente barbato , cornibus arcua

tis, carinatis; die Ziege.

t

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 616. n. 2.

die Ziege, der Bock.

Funke, Naturgefchichte , I. p . 67. Ziege.

Ebert, Naturlehre , I. p. 292. die gemeiner

Ziegen.

Halle, vierf. p . 302. der Ziegenbock, die Ziege.

Meyer, Thiere, I. Tab. 67. der Ziegenbock mit

vier Hörnern.

Meyer , Thiere, I. Tab. 68. die Ziege,

Gatte

19

(2) Es ift fonderbar , dafs bey diefer Gattung ungleich häufiger

als bey andern Säugthieren Beyfpiele von Männchen gefunden

worden, die Milch aus ihren Zitzen gegeben. Schon Ariftoteles

beſchreibt dergleichen - melkbare Böcke von der Įnſel Lemnos.

Martbiolus hat die Abbildung eines folchen Bocks gegeben, und

Blumenbach hat felbft einen dergleichen unterſucht und be

ſchrieben. Ein Beyſpiel davon findet man auch in Bocks Natur

gefch. von Preuffen a. a. O. Der Ziegenbock zeugt mię

dem Schafe , aber der Widder nicht mit der Ziege. In

neuern Zeiten hat man Verſuche gemacht, aus den feinßen Zie

genhaaren Strümpfe zu verfertigen , die den Kaſtorſtrümpfen

gleich gewefen find. In Marokko macht man Zelte, und Tau

werk davon. Aus Norwegen werden jährlich allein an rohen

Bockfellen 70 bis 80000 Stück ausgeführt ; die bereiteten uns

gerechnet.
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 152. n. 82. der Ziegenbock und die Ziege.

Beckmann, Naturhistorie, p. 11. n . 3. der Zie

genbock.

Neuer Schaupl. d, Natur, X. p. 211. Ziege.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 598. Capra domeftica;

der einheimische Bock,

Handb, der Naturgefch. I. 2. p. 46. die Ziege.

Handbuch der deutſchen Thiergefchichte, p. 66.

die Ziege.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 19. die zahmen

Ziegen.

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 231. die Ziegen.

Walther, ökonom. Naturgefch, Deutſchl. p. 172 .

Ziege.
{

Frifch , Naturfyft . p. 1. n. 1. Caper vulgaris ; ge

meiner Ziegenbock,

47

Klein , Claffif, der vierf. Th. p. 51. Ziegenbock.

Klein, natürl. Ordn, der vierfüſs. Thiere , p. 18.

Hausbock.

Büffon, vierf. II. p. 3. die Ziege. Tab. 13. u. 14.

Batſch , Thiere, L. p . 128. der gewöhnliche Zie

genbock,

Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 132. n. 37.

der Ziegenbock , Hausbock.

Cetti, Sardinien , I. p. 109. die Ziege.

Niebuhr, Arabien ,, p. 161. Ziegen.

Höft , Marokos und Fes , p. 293. Ziegen.

Olaffen, Island , I. p. 29. Ziegen. II. p. 46.

རྞྞ 3

Ziegen.

Reife nach den Inf. Frankr. u. Bourbon , p. 187.

Ziegen.
1

Shaw , Reife, p. 150. die Ziege.

Pontoppidan , Norwegen, II . p. 14. Böcke und

Ziegen,

Ss 5 Kolbe,

1
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Kolbe, Vorgeb, d. g. H. p. 141. Edit. in 4. p. 332.

zahme Ziegen.

Adanfon , Senegall , p . 19. Ziegen.

Chandler , Klein - Afien , p. 184. Ziegen.

Schweiggers , Reyfs - Befchr. aus Teutfchl, nach

S
c
o
v
e
l

. N
ü
r
n
b

. 1608.

4. p . 263
.

↓

Pallas , Reife d. Rufsland, III. p. 142.

Oldendorp, Miffion auf den Karaiben. Barby

J

1777. P. 82.

Pennant , Reife durch Schottland , I, p. 124,

Ziegen.

S. G. Gmelin , Reife d. Rufsland , III. p. 496. un

fer Hausbock

Beytr zur Beförder. der Naturkunde , I.

Ziegenbock, Ziege.

Merklein , Thierreich, p. 52. Geifs.

Oekonom. Zoologie , p . 44. n. 55. die Ziege.

Tablonfhy , allgemeines Lexicon , p, 1436. Ziege,

Geifss

Abhandl. der ökon. Gefellfch. zu St. Petersburg,

II. p. 190. III . p . 67. Ziegen,

Schwed. Abhandl. XXXVIII. p. 227. Ziegen.

Hamb. Magazin , III. p. 475. Ziegen.

Zichert , Speif. aus dem Thierreiche, p. 78

Ludovici , Kaufmannslex. II. p . 638. III. p. 8,

ff.

ܕܐܝܐ

M

p. 214.

19, 445

Beckmann , phyf. ökon. Bibl . I. p. 185.40

330. VII. p. 386. XIII . p. 410,

Beckmann , Landwirthſch. p. 463. 464.

Berlin. Samml, V. p. 383. VI. p . 518. X. p. 145.

Hückel , Abhandl . von den Ziegen. Frcf. 1756.

Erxleben, Mammal. p. 256. n. 1. Capra (Hircus)

cornibus carinatis arcuatis.

IV. F. 37.

TLinné , Syft. Nat. Edit. II, p. 50. Capra corni

bus carinatis arcuatis.

Linné,

소
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Linne, Syft. Nat. Edit. VI. p. 14. n. 1. Capra

cornibus carinatis arcuatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 68. n. 1. Capra

(Hircus) cornibus carinatis arcuatis.

Linné , Fn. Suec. I. p. 15. n . 42. Capra cornibus

carinatis arcuatis.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 46. I.

Bock, Ziege.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 73. n . 1. Capra (Hir

cus) cornibus carinatis , arcuatis ; die Ziege,

der Bock.

"
1Severin , zoolog, Hungar. p. 38. Capra.

Fabric. fn. groenland. p. 29. n. 6. Capra Hircus.

Kramer, Auftr. p. 319. Capra cornibus carinatis,

arcuatis.

Brown, Iamaic. p. 488. Capra cornibus carina.

Forfter , philof. transact. LVII. p. 344. Capra

tis , arcuatis?
-T

Hircus.

Pennant, britt. zool. p. 13. the Goat..

Varro, de re ruft. II. c. 3. caprae , hirci , et

hoedi.

Columella , de ro ruſt, Lib. VII. c. 6. caprinum

pecus.

34

Y. ANGORENSIS. Die angorifche Ziege. (3)

Müller , Naturfyftem , I. p. 406. die Ziegen von

Angora.

Zimmer

PI

(3) Die afatifche Türkey liefert das Meifte van dem vortrefflichen

Ziegenhaar , welches unter dem Namen der Kameelbaare zu

uns gebracht wird. Es iſt verboten , die Ziegen felbſt auffer

halb Landes zu führen. Im lahr 1723. hat man fie nach Schwe

den verpflanzt. Auch in Bayern hat man den Verfuch damit

gemacht. Erft die dritte Zeugung hatte vollkommen angori

the feidenhafte Haare,
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(1.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p . 167. die an

gorifche Ziege.

Schreber , Saugthiere, V. Tab, 284. Capra Hircus

angorenfis.

Lefke , Naturgefch. p. 182. der angorifche Bock.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 9. a. der angori

Sche Ziegenbock,

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 108. die

angorifche Ziege, oder Kämmelthier.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 629. die

angorifche Ziege.

Funke, Naturgefch. I. p. 67. die angoriſche oder

Kämmelziege,

Ebert , Naturl. I. p. 293. Kameelziegen.

Halle , vierf. p. 307. der angorifche Bock.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden,der Thiere,

I, p . 159. n . 83. die angorische Ziege , oder

Kämelziege.

"

Beckmann , Naturhistorie , p. 11. die Kameelziege.

Frifch, Naturfyft . p. 1. 1. 2. Caper Angolenfis ;

angolifcher Ziegenbock, mit widderartigen

Hörnern.

Buffon, vierf. II. p. 24, der angoriſche Bock und

Ziege. Tab. 15. und 16.

Batfch , Thiere , I. p . 128. die angoriſche Ziege.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 134. an

gorifche Ziegen.

Bemerk. der churpfälz. Gefellſch. 1771. p. 280.

Horneck, Bemerk. über die öfterreich. Staatsökon.

(von Hermann) Berl. 1784. p. 85.

Schwed. Abhandl. V. p. 222 ff.

Beckmann , Landwirthſch, p. 464. 465.

Beckmann, phyf, ökon. Bibl . IV. p. 37. VII. p. 529.

XIII. p. 523. XV. p. 340.

Ludovici , Kaufmannslex. III. p. 7.

•

酋

Iufti,
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Iufti, ökon. Schriften , II. p. 465.

Hannöv. Samml. IV. p. 45.

Stuttgard. phyf. ökon. Ausz. II. p. 495.

Schreber, Samml. verfchied. Schriften. III. p. 98.

Erxleben , Mammal . p. 259. Varietas Angorenfis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 46. an

goriſche Ziege.

Gatterer, brev. Zoolog, I. p. 74. b. Varietas An

gorenfis; angorifche oder Kämelziege..

*2 B. Mof. Cap. 25. v. 4. Cap. 26. v. 7. Cap. 36.

v. 14. Ziegenhaare?

8. MAMBRICA. Die Mamberziege. (4)

Müller , Naturfyft. I. p. 408. n. 2. diefyriſche

Ziege.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 168. die Mam

berziege.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 285. Capra Hircus

mambrica.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 10. n. 3. die fy

rifche Ziege.

Halle , vierfüfs. p. 302. das fyrifche Schafmit lap

pigen Ohren.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 163. n. 86. diefyrifche Ziege.

Neuer Schauplatz der Natur , X. p. 212. diefy

rifche Ziege.

Gesner, Thierbuch, p. 153. einè indianiſche Geiſs ;

Figg. p. 154. mitteln.

Buffon, vierf. XI. p. 35. 39. die Mambrine oder

levantifche Ziege.

1

Erxleben, Mammal. p . 264. n. 3. Capra (Mam

brica) cornibus reclinatis, auriculis pendulis.

Linné,

(4) Hat ihren Namen vom Berge Mamber in Syrien ; ob ſie gleich

durch ganz Klein - Afien , Indien und Aegypten geht.
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Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 51. Capra auribus

pendulis longiffimis.

#

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 14. 11. 11. Capra

auribus pendulis longiflimis.

#

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 70. n. 11. Capra

(Mambrica) auribus pendulis longiflimis.

Graumann, intr. in hift. nat. mnamin . p. 47. III.

die fyrifthe Ziege.

*

Gatterer, brev. zool. I. p. 75. n. 3. Capra (Mam

brica) cornibus reclinatis, auriculis pendulis ; die

fyrifche Ziege, Mambrine.

Luillier, voy. Rotterdam . 1726. p. 30.

E. DEPRESSA. Der afrikanische Ziegenbock.

Müller, Naturfyft . I. p . 411. n . 5. der Zwergbock.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 169. der afri

kanifche Ziegenbock.

Schreber, Säugth . V. Tab. 287. Capra Hircus

depreffa.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. II. n. 4. der

Zwergbock.

Gatterer , vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 163. n. 87. der Zwergbock.

Beckmann, Naturhift. p. 12. n. 7. die Zwergböcke?

Büffon , vierfüfs. XI. p . 38. die kleine Ziege; mit

2 Figg. der afrikanische Ziegenbock , and die

Zwergziege.

Erxleben , Mammal. p. 266. n. 4. Capra (De

preffa ) cornibus depreffis incurvis minimis,

cranio incumbentibus.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Capra corni

bus depreffis incurvis minimis , cranio incum

bentibus.

Linné, S. N.Ed. VI. p. 14. n. 2. Capra cornibus de

preflis incurvis minimis, cranio incumbentibus.

Linné,

{
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Linné, Syft. Nat. Edit . X. I. p . 69. n. 4. Capra

(Depreffa) cornibus depreflis incurvis minimis,

cranio incumbentibus.

Linné, Syft. Natur. Edit. XII. p . 95. n. 5. Caprà

(Depreffa) cornibus depreffis incurvis minimis,

cranio incumbentibus , gula barbata.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm . p. 47. IV.

der Zwergbock.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 76. n. 5. Capra

(Depreffa) cornibus depreffis incurvis minimis,

cranio incumbentibus ; der Zwergbock , afrikas

nifche Bock.

3. REVERSA. Die Ziege von Iuida. ($)

1
Müller , Naturfyftem , I. p. 411. n. 6. die ameri

kanifche Gemfe.

Zimmermann, - geogr. Zool. I. p. 168. n. 4. die

Ziege von Iuida, oder Whida.

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 288. A. B. Capra

Hircus reverfa.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. rr.
n. 5. dis

amerikanische Gemfe , der Bock von Iuda.

Büffon, vierfüfs. XI. p. 38. die kleine Ziege mit

geraden Hörnern , und umgebogenen Spitzen.

p . 118. die Ziege von Iuda; m. 2 Figg.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. III. p. 304. die Ziege

von Iuda.

Erxleben, Mammal. p. 267. n. 5. Capra ( Rever

fa) cornibus erectis, apice recurvis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p . 50. Capra cornibus

erectis, apice recurvis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 69. 11. 5. Capra

cornibus erectis , apice recurvis.

Linné,

(5) Erxleben hat diefe , und die beyden vorhergehenden Varieta

ten , als befondere Gattungen aufgeführt.
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Linne, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 69. n. 5. Capra

(Reverfa) cornibus erectis , apice recurvis.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 47. V.

die amerikanische Gemfe.

Gatterer, brev. zool . I. p. 76. n. 5. Capra (Re

verfa) cornibus erectis, apice recurvis ; der Bock

und die Ziege von Iuda, die amerikaniſche

Gems.

CAPRICORNUS. Der Capricorn. (6)

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 177. II. p. 98.

der Capricorn.

Büffon , vierf. XI. p. 38. n. 2. der Capricorn.

Erxleben, Mammal. p. 264. Capricornus.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 47. Ca

pricornus.

Gatterer, brev, zool . I. p. 75. Capricornus.

2. IBEX. Der Steinbock. (7)

Müller, Naturfyft. I. p. 407. n. 2. der Steinbock.

Zimmermann, geogr. Zool . I. p. 174. ´´ II. p. 96.

n. 14. der Steinbock.

Schreber,

(6) Nach Buffon ein Mittelding zwiſchen dem Steinbock und dem

zahmen Ziegenbock ; nach Pennant eine blofse Varietat des

Ziegenbocks.

(7) Wird grüſser als eine Ziege, und wiegt im Alter wohl einige

Centner , kann aber doch mit grofser Leichtigkeit jähe Felfen

wande hinanfetzen , und über tiefe Abgründe von einer Klippe

zur andern fpringen. Erſt im dritten lahre ſollen diefe Thiere

anfangen Hörner aufzufetzen , und jedes derfelben dann jahr

lich einen neuen Knoten erhalten ; daher dieſe Knoten , oder

hökrigen Querkanten jedesmal in deſto gröſserer Anzahl vor

handen find, je älter das Thier ift. Bey einem ganz ausgewach

fenen Steinbock ist ihre Zahl gewöhnlich zwanzig. Sonit halt

?

Lich
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Schreber, Säugth. V. Tab. 281. Capra Ibex.

Lefke, Naturgefch. p. 183. n. 2. der Steinbock.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 5. n, 1. der Stein

bock. Tab. 31.

Blumenbath, Handb. der Naturgefch. p. 108. n. 4.

Capra (Ibex) mento barbato, cornibus lunatis

maximis , fupra nodofis, in dorfum reclinatis ;

der Steinbock.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 610, der

Steinbock. Tab. 13.

Funke , Naturgefch. I, p. 66. der Steinbock.

Ebert, Naturl. I. p. 293. der Steinbock

Halle , vierf. p. 312. der Steinbock. 1

Gafterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 161. n. 85. der Steinbock.
L.

Beckmann, Naturhift. p. 11. n. 4. der Steinbock.

Pennant, arct. Zool. II. p. 19. n. 4 der Steinbock.

Neuer Schaupl. d. Natur, VIII. p. 505. Steinbock.

Onomat. hiftor. nat. IV. p. 481. Steinbock.

Handbuch der Naturgefch. 1. 2. p. 277. der

Steinbock.

Handbuch d. deutſchen Thiergefch. p. 66. der

Steinbock.

Frifch, Naturfyft. p. t. n. t. Capricornus, Ibex;

der europäische Steinbock.

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 53. Steinbock.

Klein,

fich die Länge der Hörner gemeiniglich zwiſchen zwey Fuls

fechs Zoll und drey Fufs , und das Gewicht von beyden zwi

ſchen fechzehn und zwanzig Pfunden. Das Fleiſch wird zwar

in der Schweiz gegeffen , ift aber zähe und unverdaulich. Aus

den Hörnern macht man Trinkgefchirre , und die Türken ver- .

fertigen Bogen daraus. Aus der Haut wird Leder bereitet,

Der Steinbock foll der Blindheit fehr unterworfen feyn. Seit

200 Iahren hat fich dieſe Thierart ſehr vermindert.

Tt

1
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Klein, nat. Ordn. d. vierf. Th. p. 18. n. 2. Steinbock.

Gesner , Thierbuch, p. 148. Steinbock, Tbſchen,

oder Tbfch- Geyfs ; m. e. mittelm. Fig.

Büffon, vierf. XI. p. 7. der Steinbock. p. 60.

der fibirifche Steinbock ; m. e. Fig.

Batfch , Thiere, I, p. 128. der Steinbock.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. XI. p. 32. dør

fibirifche Steinbock.

Höpfner; Magazin für d. Naturkunde Helvetiens,

II. p. 23. Steinbock.

Pallas; Reife, Ausz. III. p. 297. Steinböcke

Lichtenberg u. Voigt, Magazin für das Neueſte etc.

III. 2. p. 78. Steinbock.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 121. Steinbock.

Beckmann, phyf. ök. Bibl. XV. p. 380. Steinbock.

Tablonky, allgem. Lex. p. 1129. Steinbock; Ibex.

Prinz Eugens Thiergarten. Augfp. 1734. Tab. 3.

Steinbock.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 50. Capra corni

bus nodofis in dorfum reclinatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 14. n. 6. Capra

cornibus nodofis in dorfum reclinatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 68. n. 2. Capra

(Ibex) cornibus nodofis in dorfum reclinatis.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 47. II.

Steinbock.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 75. n. 2. Capra

(Ibex) cornibus lunatis rotundatis , fupra nodo

fis , in dorfum reclinatis ; der Steinbock.

Severin, zool. Hungar. p. 39. Ibex ; Steinbock..

Kramer, Auftr. p. 321. Capra cornihus nodofis,

in dorfum reclinatis.

Forfk. fn. orient.
IV.

P. b. Capra Ibex.

Aelian. de nat. anim . XIV. c. 16. Aryes aɣgiol EV

Λιβυη ?

n: 15.

1

3. CAU
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3. CAUCASICA. Der kaukafifche Steinbock.

Schreber, Säugth. V. Tab. 281. B. Capra caucafi

ca Güldenft.

Büffon, vierf. XI. p. 102. der kaukafifche Stein

bock; m. e. Fig.

Pallas , nord. Beytr. IV. p. 386. der kaukafifche

Steinbock. Tab. 2.

Lichtenberg, Magazin für das Neueſte etc. II. 4.

P. 44. der kaukafifche Steinbock.

1

Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.
1

Edit. XII.

P. 95. n. 4. Capra Rupica

A pra.

p. 96. n. 7. Capra Gazella.

p. 96. n. 8. Capra Cervica,

pra.

p. 96. n. 9. Capra Bezoar

tica.
1

p. 96. n. 10. Capra Dorcas.

p. 97. n. 11. Capra Tata

rica.

p.97.n. 12. CapraAmmon.

Edit. XIII.

p. 182. n, 3. Antilope Rupi

capra. "

p. 189. n. 14. Antilope Oryx.

p. 192. n.22. AntilopeCer

vicapra.
"

R

p. 190. n. 15. Antilope Ga

zella.

p. 187. n. 11. Antilope Dor

cas.

p. 185. n. 8. AntilopeSaiga.

p. 200. n. 2. OvisAmmon.

Da diefs Gefchlecht in der XIIten Edition

12 Gattungen hatte, in der XIIIten aber nur 3

hat, fo ift es hier um 9 Gattungen vermindert,

Tt 2 WOVOR

(8) Das Fleiſch diefes Thiers wird unter den Bergvölkern und

Georgianern für eine Leckerſpeiſe gehalten , und die Hörner

dienen ihnen ſtatt der Pokale. Iung Gefangene ſterben, wie

die Gemſen , bald in der Gefangenſchaft.
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1

wovon 7 in andere Gefchlechter verletzt, die

erfte, dritte, vierte undfünfte aber fub ß, d , e,

und , als Varietäten von der neuen Gattung

Aegagrus angenommen find. Die dritte Gat

tung Capra Caucafica ift gleichfalls neu hinzuge

kommen; und Büffons Kaprikorn fub als Spiel

art zur erfien Gattung gerechnet.

n

31. GESCHLECHT. Ovis. Das Schaf.

Müller, Naturfyftem , I. p. 421. Gen. XXXI.

Zimmermann, geograph. Zoolog. I. p. 159.

II. p. 94. Gen. III.

Lefke, Naturgefch. p. 183. Gen. XXXVII.

Borowfky, Thierreich, I. 4. p. 25. Gen. XXXIII.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 631.

Pennant, arct. Zool . II. p. 15.

Neuer Schauplatz der Natur , VII. p. 566.

Onomat. hift. nat. V.
P. 826.

Büffon , vierfüfs. I. p. 286. IX. p. 249.

Erxleben, Mammalia, p. 242. Gen. XXVII.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mainm. p. 45.

Gen. XXVII. -

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 68. Gen. XXVII.

Boddaert, elench. anim. Gen. XXXII.

Pennant, hift. quadr. p. 38. Gen. III.

Briffon, quadr. p. 48. Gen. X.
1

Hermann, tab. affin. animal. p. 107. 109. 110.

1. ARIES. Das gemeine Schaf. (')

Müller, Naturfyftem, I. p. 422. n. I. der Widder.

Zimmer

(1) Widder ( das Männchen ) , Schaf ( das Weibchen) , Schöps,

Hammel (verfchnitten) , Lamm (ein lunges) , Stöhrlamm, Bock

Lamm

1

•
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·Zimmermann, geogr, Zool. I, p. 159. II. p. 95.

das Schaaf,

Lefke, Naturgefch. p. 183. n. 1. das gemeineSchaf.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 26. n. 1. der

Widder.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch, p. 106. n. i.

Capra (Ovis) mento imberbi , cornibus com

preffis lunatis; das Schaaf.

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 632, das ge

meine Schaf,

Funke, Naturgefch. I. p. 24. das Schaaf.

Ebert, Naturl. I. p. 288. Schaf.

Halle , vierf. p . 281. Widder , Schaf. Tab. tr.

Meyer, Thiere , I. Tab. 5o. der ungarische

Widder.

Meyer, Thiere, I. Tab. 51. das Schaaf.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 136. n, 78, das Schaaf, der Widder.

Beckmann , Naturhiftorie , p. 10. n. 2. das Schaaf.

Neuer Schauplatz der Natur, VII. p. 566. Schaaf.

Onomat. hift. nat. V, p. 828. das gemeine Schaaf,

der Widder,

Handbuch der Naturgefchichte , I. 2. p. 35, das

Schaaf.

Handbuch der deutſch. Thiergefchichte, p. 63.

das Schaaf

Sander,

lamm (minni. Gefchl. im erften Iahr) , Schaf Kälber- Kilber

Schibben- Zibben- Lamm (weibl. Geſchl. im erflen Jahr) , ger

Schnitten Lamm (Hammel im erſten lahr) , zweyzabniger Fährling

(im zweyten) , vierzähniger (im dritten) , Sechszähniger (im vier

ten ) , vollmäuliger Hammel ( im fünften Jahre ) , Mutterlamm

(Lamm im erſten) , Iabrling (im zweyten) , Schilke (im dritten) ,

vollmäulig (im vierten Iahre). Da das Schaf fich ſehr leicht mit

der Ziege begatret , und fiberhaupt in feiner ganzen Oekonomie

und Körperbau ſehr nahe mit Ihr verwandt ift , fó rechnen be

währte Naturhistoriker es mit derfelben zu einem Geſchlechte.

Tt. 3
聚

T
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7

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 221. die Schafe.

Walther, ökon. Naturgefch. Deutſchl. p. 165.

Schafe.

Frifch, Naturfyft . p. 1. n. 1. Ovis vulgaris ; ge

mein Wollen Schaf.

Klein , quadr. difp. p. 13. Aries , Widder; Ovis,

Schaaf.

Klein , Claffif. d. vierf. Thiere , p. 44. Wide

der, Schaaf.

Klein , natürl, Ordn. d. vierf, Thiere , p. 15. II.

Widder, Schaaf.

Büffon , vierfüfs. I. p. 286. der Widder und das

Schaf. Tab. 12.

Batfch, Thiere , I. p. 125. das Schaaf.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 138

das Schaf

Fifcher, Naturgefch. von Livland, p. 17. Schafe.

Fifcher, Zufätze zur Naturgefch. von Livl. p. 36.

Schafe.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer, I. p. 315,

Schaafe.

7

Taube , Slavonien und Syrmien , I. p. 38. Schafe,

Pennant, Reife durch Schottland, II. p. 272.

Schaafe.

Cetti, Sardinien, I. p. 85. Schaf

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 13. Schafe.

Merklein, Thierreich , p. 188. Schaaf.

Oekonom. Zoologie, p. 46. n. 56. das gemeine

Schaaf

Beckmann, Landwirthſchaft , p. 447. Schaaf.

Beytr. zur Beförderung d. Naturkunde, I. p. 215.

Schaf und Widder.

Jablonsky, allgem . Lex. p. 974. Schaaf.

Erxleben, Mammal. p. 242. n. I. Ovis (Aries)

cornibus compreffis lunatis,

Linné,

•
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1

F

Linne, Syft, Nat. Edit. II. p. 51. Ovis cornibus

compreffis lunatis.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 15. n. 1. Ovis

cornibus compreffis lunatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I, p. 70. n. 1. Ovis

(Aries) cornibus compreffis lunatis.

Linné, Fn. Suec. I. p. 15. n. 43. Ovis cornibus

compreffis lunatis.

Graumans, intr. in hiftor. nat, mamin. p. 45. I.

Widder, Schafbock.

Gatterer, brev. zool. I, p. 68. n. 1. Ovis (Aries)

cornibus compreflis lunatis ; der Widder, das

Schaf

Severin, zool. Hungar. p. 57. Ovis.

Fabric. faun. groenl. p. 29. n. 5. Ovis Aries,

Miller, zool. dan, prodrom. p. 6. n. 40. Ovis

(Aries) cornibus compreffis lunatis.

Kramer, Auftr. p. 321. Ovis cornibus compreffis

lunatis.

Schwenkfeld, theriotroph. Silef. p. 55. Aries.

Forfter , philofoph. Transact. LVII. p. 344. Ovis

Aries.

Pennant, britt, zool. p. 1o. the Sheep.

Varro, de re tuft. L. II. c. 2. de ovibus , arietibus

et agnis.

Columella, de re ruft. L. VII, c. 2. ovillum pecus.

d. ANGLICA. Das engländifche Schaf. (*)

Müller , Naturlyftem , I. p. 422. B. das engländi

fche Schaf.

Zimmer
Tt 4

(2) In England felbft gilt ein guter Widder 2 bis 3co Thaler, und

noch dazu iſt die Ausführung bey ſchwerer Strafe verboten.

Ein zweyjähriges Mutterſchaf liefert an 6 Pfund Wolle , ein

Widder bis 8 , und ein Hammel bis 9 Pfund alle lahre. Ger

meiniglich find beyde Gefchlechter gehörnt,
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Zimmermann, geogr. Zool, I. p. 167. das horn.

lofe Schaf

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 28. a, das engli、

fche Schaf

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I, p. 668, b. das

englifche Schaf

Funke, Naturgefch. I. p. 26. die engliſchenSchaafe,

Neuer Schaupl . der Natur , VII, p. 566. das engli.

fche Schaaf.

Onomat. hift. nat. V. p. 858. das englischeSchaaf.

Pallas , Naturgefch. merkw . Thiere , XI. p, 61. *

die gemeinen englifchen Schaafe.

Ellis, englifche Schafzucht; in Schrebers Samml.

verfch. Schriften , XI -XVI Th,

Erxleben, Mammal. p. 246. , O. Anglica.

Graumann, introd , in hiftor, nat, mamm. p, 45. a.

O. Anglica,

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 71. a. Q, Anglica

das englische Schaf

Severin, zool. Hungar. p. 57. a. Anglica ; pros

ceritatis magnae lanaque molli,

*

B. RUSTICA. Das nordifche Schaf (3)

Müller , Naturfyft, I, p. 422. A. nordiſches Schaaf,

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 29. b. das nor

difche Schaf.

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 163.

Neuer Schauplatz der Natur, VII. p. 566. das nor

difche Schaaf

Onomat. hift. nat. V. p. 837. das nordifche Schaaf.

Büffon, vierf. IX, p. 262. das nordische Schaaf.

Pallas,

(3) Lämmer, die aus der Vermifchung diefes Schafs mit dem

Geifsboek entſtehen , fehen der Mutter ganz ähnlich, auſſer

dafs fie eine ſehr haarigte Wolle haben,
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E

1

Pallas, Reife d. Rufsl. I. p. 78. Schaafe.

Pallas , Naturgefch, merkw, Th. XI. p. 60. die

zweyte Spielart, das ruffifche Schaaf. p. 63.

die kurzfchwänzige Sorte,

Erxleben, Maminal, p. 246. B. Ruftica.

Graumann , intr, in hiftor, nat, mamm. p. 45. b.

nordifches Schaaf.

A

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 70. b. O, Ruſtica ;

das gemeine Schaf

Y. HISPANICA. Das Spanische Schaf.(4)

Müller, Naturfyft, I. p. 423. C. das Spaniſche

Schaaf.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 29. c. das ſpani

Sche Schaf

Bechftein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 667, das

Spaniſche Schaf; Tab. 13. b. fig. 2.

Funke, Naturgefch . I. p. 26. diefpanifchen Schaafe.

Ebert, Naturlehre , I. p. 289. die Spaniſchen

Schafe.

Neuer Schaupl . der Natur , VII. p. 566. das Spa,

nifche Schaaf.

Onomat. hift. nat. V. p.837. die Spaniſchen Schaafe.

Lefke und Hindenburg, Magazin zur Naturkunde,

III. p. 319. Spanische Schafe.

Stumpf, Gefchichte der Schäfereyen in Spanien.

Lpz. 1785,

Linné, weftgoth. Reife , p. 58. die Spaniſchen

Schaafe

Linné, Verfuch einer Natur - u. f. w. Hift. von ei

nigen Schwed. Provinzen, p. 90. dieSpanischen

Schaafe. p. 172. die Spanischen Schaafböcke.

Tt5
Clar

7

(4) In Spanien werfen 6000 folcher Schafe Inach Abzug aller Ko

ften einen Gewinn von 36000 Thalern unfres Geldes ab,
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Clarke Briefe von Spanien , p. 733

Magazin für den Landniann , I. p. 377.

Mannichfaltigkeiten
, P. 592.

Hannöv. Magazin , XIII. p. 241.

Ockonoin. Nachrichten , XIII. p. 69.

Erxleben, Mammal. p. 247. y. O. Hifpanica.

Graumann , intr. in hiftor. nat, mamm. p. 45. c.

das fpanifche Schaaf.

Gatterer, brev, zoolog. I, p. 71. e, O. Hifpanica;

das Spaniſche Schaf

Severin , zool. Hung. p. 38. b . O. Hifpanica.

Das gothländifche , das islän8. POLYCERÀTA,

diſche Schaf. (5)

1

Müller , Naturfyft. I. p. 423. D. das gothländifche

Schaf
%e0

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 163, `das nor

difche Schaf

Schreber, Saugthiere , V. Tab. 289. Ovis Aries

brachyura islandica,

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 29. d. das isländi

fche Schaf.

Buffon, vierfüfs. IX. p. 253. Schafe in Island;

m. 2 Figg.

Neuer Schaupl. der Natur, VII. p. 567. dasgoth

ländifche Schaaf.

Olaffen,

(5) Sonderbar ift der Gebrauch , dafs man in Island die Bücke

durch ein kleines durchlüchertes Brett, welches in der Wolle

felt genaher , und nicht eher als gegen Weynachten abgenom

men wird , abhält , die Schafe zu befpringen , damit fie nicht

zu früh werfen , und bey einem eintretenden harten Frühjahr

das Lében darüber einbüſsen mögen. In den lahren 1740 bis

1750, hat die Schafpeft ganz enorm in Island gewütet. Olaffen

und Uno von Troil leugnen das Dafeyn der wilden Schafe , wel

ches einige Fremde vorgegeben haben.
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1

3

Olaffen, Reife nach Island, I. p. 28. 102. 279.

II. p. 45, 118198.. Schaafe.
tc

Uno von Troil, Reife nach Island , p. 101. die

Schafe.

*

De Kerguelen Tremaret, Reife nach der Nordfee,

P. 72. Schaafe..

Linné, goth. Reife , p. 248. Schaafe,

Beckmann, phyf. ökonom . Bibl. , VI. p. 184. die

Schafe.

"

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 260. die isländi

Schen Schaafe.

Erxleben, Mammalia , p. 247. 8. Ovis Polyce.

rata.

Graumann, intr. in hiftor. nat. manɔm. p. 45. d.

das gothländifche Schaaf.

Gatterer, brev, Zoolog. I, p. 71. d. O. Polyce

rata; das isländifche oder gothländifche Schaf

Severin, zool. Hungar. p. 38. c. O. Polycerata.

e. AFRICANA. Das afrikaniſche Schaf, (6)

Müller, Naturfyft. I. p. 423. E. das afrikaniſche

Schaaf.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 30. c. das afrika

nifche Schaf...

Neuer Schaupl. der Natur , VII. p. 667. das afri.

kaniſche und äthiopifche Schaf

<
Erxleben , Mammal. p. 248. e. O. Africana,

Graumann, intr. in hiftor. nat, mamm. p. 45. e.

das afrikanifche Schaaf.

Gatterer, brev. Zoolog, I. p. 71. e. O. Africana ;

das afrikanifche oder äthiopische Schaf.

M

S. GUI.

(6) Kommt ſonſt an Geſtalt mit unſerm Schafe überein , hat aber

mehr borſtenartige Haare als Wolle.
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3. GUINEENSIS. Der Adimain. (?)

Müller, Naturfyftem , I. p. 428. n. 2. das gui

neifche Schaaf.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 166. der

Adimain.

Schreber , Säugthiere, V. Tab. 294. A. B. C. Ovis

Aries guineenfis.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p, 32. n. 3. das gui

neifche Schaf

Ebert , Naturlehre , I. p. 290. das guineiſche , an

golifche, oderfenegaliſche Schaf, der Adimain

oder Adimmain.

弧

Halle, vierfüfs. p. 301. das guineiſche Schaf

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

1. p. 191. n. 80. das guineiſche oder indiani

fche Schaaf

Neuer Schaupl: der Natur , VII. p. 568. das gui

neifche Schaaf.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 843. die Schaafe aus

Guinea.

Onomat. hift. nat. I. p. 774. das angolifche Schaf

Frisch, Naturfyftem , p. 1. n. 1. Ovis Guineenfis ;

das Adimari.

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 48. guinefifcher

Widder,

Klein , naturl. Ordn. d. vierf. Th. p. 17. n. 3.

guineifcher Widder.

Buffon, vierfüfs. I. p. 287. n. 4. das guineiſche

Schaf, der guineifche Widder oder Verföhn.

bock,

Büffon,

(7) Ift in keiner Gegend mit Wolle bedeckt, fondern trägt bald

-Hein fprödes , bald ein weicheres Haar , nachdem das Klima , ẁo

es lebt, heiſs iſt. Hat , wie das kirgifiſche Schaf, Dütten un

ter dem Halfe. Erxleben hat eine eigene Gattung daraus

gemacht.
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Büffon, vierfüls. IX. p. 260. 265. der Adimain;

4563

m . 3 Figg.

Adanfon, Reife nach Senegall , p. 53. die Ham

mel oder die Widder.

Shaw , Reife, p. 150. das Schaf in der Sahara.

Erxleben, Mammal. p. 253. n. 3. Ovis (Guineen

fis) auribus pendulis , palearibus laxis pilofis,

occipite prominente.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 51. Ovis auribus

pendulis , palearibus laxis , occipite promi

nente.

#

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 15. n. 3. Ovis au

ribus pendulis , palearibus laxis , occipite pro

minente.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 71. n. 2. Ovis

(Guineenfis) auribus pendulis, palearibus laxis,

occipite prominente.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 46. III.

das guineifche Schaaf.

Gatterer, brev, zool. I. p. 72. n. 3. Ovis ( Gui

neenfis) auribus pendulis , palearibus laxis pi

lofis, occipite prominente; das guineiſche oder

indianifche Schaf.

Leon. African. defcript. Afr. p. 753. Adimain.

1

2. LATICAUDATA. Dasfettſchwänzige Schaf. (³)

Müller, Naturfyft. I. p. 423. F. das arabische

Schaaf.

Zimmer

(8) Das grösste und ungeſtaltefte von allem Wollenvieh. Wiegt

oftmals 200 Pfund. Hat einen ſtark gebogenen Kopf, groſse

hängende Ohren und öfters Dütten , oder ſo genannte Haarglo

cken , einzeln oder doppelt am Halfe. Der Schwanz , der fich

in zwey Theile theilt, unten faſt ganz kahl ift, wird an 40 Pfund

fchwer, und giebt 20 bis 30 Pfund Talg. Bey keinem Wollen

W

.

vich
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1

Zimmermann, geogr. Zool. 1. p. 163. das Schaf

mit dem dicken Schwanze.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 292. Ovis Aries

fleatopygos

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 30. g. das arabi

fche langgefchwänzte Schaf.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte, p. 106.

die arabifchen Schaafe.

Funke, Naturgefchichte , I. p . 24. die arabiſchen

Schaafe.

Ebert, Naturl. I. p. 290, das arabiſche Schaf

Halle, vierf. p. 301, das arabifche breitſchwänzi

ge Schaf

Neuer Schauplatz der Natur , VII. p. 567. das ara.

bifche Schaaf.

Onomat. hift. nat. V. p. 843. das arabifche Schaaf.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere , p. 46. orienta

lifeher breitgefchwänzter Widder.

Klein, natürl. Ordn. d. vierfüfs. Th. p. 17. n. 1.

breitgefchwänzter Widder.

Buffon , vierf. I. p. 287. n. 2. das arabische breit

fchwänzige Schaf

Büffon, vierf. IX. p. 254. das Schafaus Arabien.

Ausz.

1

1
vich in der Welt finden fich fo häufig Haarballen im Magen,

als bey diefem. Gemeiniglich beſtehen fie aus zarter bräunlicher

Kameetwolle, die wie die feinfte Filzmaterie lagenweiſe durch

die Bewegung des Magens zufammengeballt ift. Die Urfach

hiezu giebt der falzige Schweifs, der auf dem Leibe der Kameele,

die fich faft von lauter Salzpflanzen nähren , bey trocknem Wet

ter, fonderlich wenn fie durch Laufen erhitzt geweſen , überall

ausbricht. Die Schafe ftellen fich um die liegenden Kameele,

und lecken diefen Salzreif, wobey fie viel Kameelhaare mit

verfchlucken , woraus die Haarballen entſtehen. Man findet

fie von der Grösse einer Nufs bis zum Hühnerey. Die Wid

der find durchgängig, und auch die Hammel grösstentheils

gehörnt.
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Ausz. aus dein Tageb. eines Reif. n. Afien, p. 82.

das Schaaf.

Pallas , Naturgefch . merkw. Th. XI. p. 65. fett

fchwänzige Schaafe. P. 83. der kirgiffche

Widder. Tab. 4.

Pallas, Reife, Ausz. I. p. 256. kalmückiſche Schaa

fe. p. 341. die kirgififchen Schaafe.

Niebuhr, Arabien , p. 161. Schafe.

S. G. Gmelin, Reife durch Rufsland , II. p. 156.

kalmickifche Schafe mit Fettfchwänzen.

Pallas , uord. Beyträge , IV. p. 393. kalmückische

Schafe mitpolfterförmigen Fettfchwanze.

Reife nach der Infel Frankr. u. Bourbon , p. 294

Schaafmit einem dicken Schwanze.

Leon. Afric. defcript. Afr. p. 753. Aries.

Georgi, Rufsland , I. p. 174. 207. 218. breit

Schwänzige Schaafe.

Shaw , Reiſe, p. 150. Schaafe mit einem breiten

Schwanze.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. VII. p. 394. Schafe

mit dem Fettfchwanze.

Neuhof, Gefandfchaft nach China, p. 346, perfi

fche und tartarifche Schafe?

Erxleben, Maminalia , p. 248. C. Ovis Laticau

data.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 45. f.

das arabifche Schaaf.

Gatterer, brev. Zoolog, I, p. 71. f. O. Laticau

data; das arabiſche , abeffinifche oder breitge

Schwänzte Schaf

Severin , zoolog, Hungar. p. 38. d. O. Laticau

data.

2 B. Mof. c. 29. v. 22.

c. 8. v. 2. 25.

B. Mof. c. 7. v. 3.
3

c. 9. v. 19. Widder.

9. Bu
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9. BUCHARICA. Das buchariſche Schaf. (9)

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 164. die buchari

Schen Schafe.

Pallas , Naturgefch. merkw. Th. XI. p. 60. 81.

bucharifche Schaafe.

Beckmann , phyf. ökonom, Bibl . VIII. p. 135. die

bucharifchen Schafe.

Georgi, Rufsland , I. p. 148. eine breitſchwänzige

Art, mit längerm Schwanze , und feiner

Wolle.

LONGICAUDATA.
Das langgefchwänzte

Schaf. (10)

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 165. das Schaf

mit dem langen Schwanze.

Borowsky , Thierreich , I. p. 30. g. das arabische

langgefchwänzte Schaf

Halle, vierf. p. 302. das arabifche langfchwän

zige Schaf.

Büffon, vierf. I. p. 287. . das arabische lang

fchwänzige Schaf.

Büffon,

(9) Trägt die koftbarſte ſeidenartige Wolle , die fich an den Spi

tzen zufammenrollt, und in kleine Locken legt. Die Häute

der jungen Lämmer , oder auch der aus Mutterleibe geſchnitte

nen, gleichen dem gewäfferten Mohr , und find , wenn fie

fchwarz find , ſehr theuer.

(10) Der Schwanz diefer Schafe ift , fonderlich bey den Widdern,

fo lang, dafs er faft auf der Erde ſchleppt , und mit Wolle be

wachfen , welche an der Spitze einen Quaft , gleich dem Lü

wenfchwanz bildet. In Podolien und in der Ukraine ift die

Wolle diefer Schafe gewäffert und kleinlockigt. Man nähet die

Schafe dort, um die Güte derfelben zu befördern , in Leinwand

ein , und begieſst fie täglich einmal mit warmem Waffer, wo

durch fich die Wolle kräufelt , und dicht zufammen legt.
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Büffon, vierf. IX. p. 255. Schafe, die einen langer

undSchweren Schwanz haben.

1

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere , XI. p. 61.

das langfchwänzige oder tfcherkaffifche Schaaf.

Pallas, Reife , Ausz. I. p . 134. Schaafe.

Höft, Marokos und Fes , p. 293. Schaafe and

Schaafböcke Và

Dapper, afrikan. Inf. p. 52. Schaffe dielange und

dicke Schwänze haben. ༣ ofU:! s

Erxleben, Mammal. p. 249. n. Ovis Longicau

data.

*

Graumann, intr. in hiftor. nat, mamm. p. 45. g.

das langfchwänzige Schaaf

Gatteren, brey. zool. 1. p. 71. g. Q. Longicau

data ; das arabifche langfchwänzige Schaf.

Severin, zoolog. Húngar. p. 38 d. O. Longi

caudata.

"

. CAPENSIS. Das capfcheSchaf. (')

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 165.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 31. h. das capifche

Schaf.

Handb. der Naturgeſch. I. 2. p. 263. die Schaafe

aufdem Vorgeb. der guten Hoffnung.

Büffon, vierfüfs. IX. p. 257. 0.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere , XI. p . 83.

die kaapifchen Schaafe.

P.83.**
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.
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.

0551

Ambe ..

fm

*

Grau.

(1) Die länglich viereckigten Fettſchwänze diefer Schafe lind oft

bis 20 Pfund ſchwer.

1
Vv
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3.0

Graumann, intr. in hiftor. nat. maını . p. 46. h.

O. Capenfis.

Gätterer, brev. Zool. I. p. 71. h. O. Capenfis ;

das capifche Schaf.

Gujot, Forft - Handbuch. Nürnb. 1771. p. 330.

Atmoſphäre der Schafe.

Sammlung einiger befondern auf die Natur fich

gründenden , und durch neuere Erfahrung be

Lätigten Anmerkungen über die Schafzucht ; in

den Schriften der Leipz. öken. Societät. I. Dresd.

1771. p. 57.

Schlefifche Landwirthschaft. I. Breslau , 1771.

P. 200.

Carlier, Traité des bêtes à laine. Paris 1770.

Haftfer, Unterricht von der Zucht und Wartung

der beften Art Schafe. Göttingen, 1754. 8.

Neue Aufl. ebend. 1764.

1
Berliner Beytr. zur Landwirthschaftswiff. L. Berl.

1774. p. 127. II. p. 1. IV. p. 29.

S. G. Gmelin, Reife durch Rufsland , III. p. 486.

oriental. Schafe.

Wiegand, Handb. zum Unterricht für die öfter

reichiſchen Schaafmeifter. Wien, 1775. 8.

Brigido, Unterricht, wie die Schafe zur voll

kommenften Art gebracht und erhalten wer

den können; in den Samml. der k. k. Gefell

fchaft des Ackerbaues u. f. w, in Krain. Lay

bach, 1773. 4. II . p. 77.

Stier, vom Drehen der Schafe ; in den ökonom.

Nachr. der patriot. Geſellſch. in Schlefien 1775.

P. III.

Unterricht von der vortheilhafteften Schaafkultur.

Ulm 1776. 8.

" Taube,
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Taube, Slavonien und Syrmien, III. p. 57. cles

mentinische Schafe.

Samml. einiger Abhandlungen von verfchiedenen

Krankheiten der Pferde und Schaafe. Nürnb.

1779. 8. p. 49. (v. Hartmann.)

Lefke, vom Drehen der Schafe u. f. w. Leipzig,

1780. 8.

2

4
Goeze, Naturgefch. der Eingeweidewürmer thier.

Körper. Blankenb. 1782. 4. p. 248-257. vom

Blafenbandwurm imHirnmark drehenderScha

fe, p. 369. vom Schafbandwurm.

Rozier , obfervations fur la phyfique etc. XIV.

$779. P. 57.

Hift. de l' acad. roy. des Sc. 1772. p. 436.

Rozier, dictionnaire univerfel de l'agriculture etc.

Par. 1781. Tom. I. voc. Berger, Brebis.

Schubart , Erweifs , dafs alle Schäfereyen ohne

Hutung beftehen können. Lpz. 8.

Lüttwitz, wider die Stallfütterung der Schafe;

in den fchief, ökonom. Nachr. III. 1782. p. 175.

Wichmann, Katechismus der Schafzucht. Leipz..

1784. 8. m . K.

v. Bennekendorff, kleine ökonom, Schriften. Küs

frin 1784. 8. I. p. 1.P

v. Lamotte , Beytr. zur Cameralwiffenſchaft. Lpz.

II. 1784. p. 127.

Inftruction fur le parcage des bêtes à laine. Publiée

par ordre du Roi. (Ein Bogen in 4. gedruckt

1785. jedoch ohne Anzeige des Iahrs.)

Bibliotheque phyfio - économique. Paris 1784 ff

an, 1786. p. 137.

Der Hausvater. V. Lpz. 1786. p. 481.天下

Neue Abhandl. der kön. Grofsbr. u. f. w. Land

wirthschafts- Gefellſchaft zu Celle. II. Celle,

De

42

1788. p. I.

V v 2
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f.

De Lamerville, obf. pratiques fur les bêtes à lai

ne, dans la Province du Berry. Paris 1786.

Germershaufen, das Ganze der Schafzucht u. f. w.

I. II. Th. Lpz. 1789 ff. 8.

ཝ ,ཱ

Hickel , Abhandl. vom Schafvieh. Starg. 1745.

Haftfer, Goldgrube eines Landes , oder von Ver

befferung der Schafzucht. Koppenh. 1756.

v. Tam, Horn- Schaf Pferde- und Federvieh

Arzneykunft. Wien und Prag, 1765. 8. p.391

bis 508.

+

Abilgaard, Unterricht von Pferden, Kühen, Scha

fen und Schweinen, Koppenh. 1771. p. 216

bis 240.

K
Schreber , Samml. verfchied. Schriften , I. p. 43 .

von der Schafzucht in der Laufitz.

Boutrolle, gefchickter Viehhirte. Wittenb . 1771.

II. Abth. p. 69-75.

{,、**

La medecine des Bêtes à laine. Par. 1769. 12.

v. Iufti, ökonom. Schriften , II. p. 431.

Neue ökonom . Nachrichten , II. St. XVI. p. 992.

Krünitz, auserlef. Auffätze u. f. w. Lpz..1767.

JENGO .

}

8. I. p. 78.

Ephem. Nat. Curiofor. V. An. 1675. et 1676.

Schäfer, von der Egelfchnecke
in den Lebern der

Schafe u. f. w. Regensb. 1762. neue Auflage

in 4. m. K.

Siegward, diff. de Scabie ovium. Tubing. 1763.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. I. p. 160. 367. 451.

TAN

乖6. I

536 II. P. 393. 439, III. p. 81. 121. 170. 407.

571. IV. p . 3. V. p. 20. 138. 159, 208, 431.

VI. p. 156. 181. 253. 264. 493. 497. VII. P. 393.

431. 433. 461. 528. 582. VIII . p. 119. 131. 585.

IX. p. 97. 433. 484. X. p. 12. 182. 360. 565.

XI. p. 66. 67. 329. 355. 407.

440. XHI. P. 139. 374 382.

1

›

XI. p. 5. 407.

441. 458. 596.

TA

XIV.
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XIV. p. 196. 202. 326. 382. 386. 399. XV.

p. 155. 246. 281. 370.

Berlin. Samml. I. p. 372. 375. HI. p. 401. 426.

IV. p. 69. VIII . p. 35. IX. p. 237.

Ellis, von der Räude an Schafen und Lämmern;

im Hamb. Magazin , V. p. 114.

Schlettwein , von Verbeff. der Schafwolle ; im

Hamb. Magazin, XIX, p. 170.

Schwed. Abhandl. III. p. 245. 246.

232. VII. p. 105. 220, IX. p. 175.

XIV. p. 165. 166. XV. p. 245.

XVIII. p. 145. XLI. p. 146.

Hamburg. Magazin , VI. p. 439.

V. p. 222.

XII. p. 73.

XVI. p. 239.

X. p. 137. 221.

XXII. p. 518.

Chomel, ökonom, phyfik. Lex, Art. Schaaf.

Allgemeine
Haushaltungs-

und Landwiffenfchaft
.

Lpz. 1763 ff. I. p. 769. II. p. 384. HI. p . 80.

170. IV. p. 259. (betrift die Schafzucht
in

England .)

Mofer, Grundfätze der Fort Oekonomie , I.

p. 441. 460.

Hammard, Reife nach der Ukraine , I. p. 194ff.

Loffius, letzte und natürlichfte Behandlung der

Schafe, diefelben vor allerley böfsartigen Zu

fällen zu verwahren , und die Schäfereyen in

Aufnahme zu bringen, Lpz. 1791. 8.

Linné, gothländ. Reife , p. 104. 128. 242. 366.

1

·

291. 394.353.

Riemifch- Reuterifche ausführl. Praktik des vete

rinairiſchen Trokarirens irrgehender Drehscha

fe; oder ökonom. chirurg. Unterricht für

Landwirthe u. Schäfer , das Dumm - Drehen

zu kuriren. Mit Kupf. Dresd. u. Lpz. 1791 .

Gafchitz, kurzer und gründlicher Unterricht zur

beften Behandlung und Benutzung des Pferde

Vv 3
Rind
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Rind-Schaf Schweine-und Federviehes u. dgl,

Lpz. 1791. 8.

Strunz, Briefe über die Schafzucht in Böhmen

und Oefterreich, Wien, 1788. 8,

Der Argali. (2)

Müller, Naturfyftem , I. p. 417. n. 12. die fibiri

fche Ziege,

2. AMMON.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 169. der

Argali oder Muflon.

Zimmermann, geogr. Zool, II. p. 94. n. 12. der

Argali , das wilde Schaf.

1

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 288. Ovis Ammon,

Lefke, Naturgefch. p. 184. der Muflon.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 31. n. 2. das

orientalifche Schaf

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch, p. 106. n. 2.

Capra (Ammon) cornibus arcuatis circumfle

xis, fubtus planiufculis, palearibus laxis pilofis ;

das Muffelthier, Argali.

Funke, Naturgefch. I. p.24. Mufflons od, Argalis.

Ebert,

1

"

(2) Wird yon Büffon , Paltas , Zimmermann , Erxleben , u. a. m.

für den Stammvater des Schafs ( wie der Aegagrus für den

Stammvater der Ziege) gehalten , dẹm er fich auch unter allen

Thieren auf der bekannten Erde am meisten nähert. Die Hör

ner des männlichen Thiers erwachfen zu einer ungeheuern

Gröfse, und wiegen zufammen oft über dreyſsig Pfund ; den

noch werden ſie beym Kampf nicht ſelten zerbrochen. · Sa

fcheu und wild das erwachfene Thier ift , fo leicht find die'ge

fangenen Lämmer zu zähmen. Sie werden theils mit Hunden,

theils mit Feuergewehr und Pfeilen , theils in Gruben gefangen,

Die Widder wiegen zuweilen bis 300 Pfund , die Weibchen

aber felten über 200. Die Kamtſchadalen verarbeiten die Hör

ner zu Trinkgeschirren , Löffeln , Tabackbüchfen u . f. w. Aus

der Haut macht man in Sardinien , Corficą , und Cypern,

Corduan.

-

1

I
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Ebert, Naturl. I. p. 291. Argali; Stepnie Ba

ranni, Muflon.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 150. n. 79. das wilde Schaaf, der Muflon.

Pennant, arct. Zoolog. II. p. 15. n. 1. das wilde

Schaaf, der Argali,

Neuer Schauplatz der Natur , X. p. 213, fibiriſche

Ziege.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 602, der orientaliſche

Bock. V. p. 830. Mufflon.

Handbuch der Naturgefchichte , I. 2. p. 258. der

Muflon.

*
под

Frisch , Naturfyft . p. 1. n. 1. der Mufflon , cypri

fche wilde Widder.

Klein , Claffif, der vierf. Th. p. 66. Hirschbock,

Klein, natürl. Orda. der vierf. Th. p. 23. n. 8.

Muflon .

C

Buffon, vierf. II. p. 12. die orientalische oderfibi

rifche Ziege.

"

Büffon , vierfüfs. IX. p. 249. 282. Muflon, Ar

gali; m. 2 Figg.

Batfch , Thiere , I. p. 127. der Mouflon.

Pallas , Reife, HI. p. 231. das wilde Steinfchaaf

oder Argali.

Pallas , Reife , Ausz. III. p. 188. die wilden Stein

Schaafe oder Argali.

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. XI. p. 3. der

Argali oder fibirifche wilde Schaaf.

Cetti , Naturgefchichte von Sardinien , I, p . 142.

Muflon. Tab. 3.

Boswell, Befchr, von Corfica , p. 42. Muffoti.

Leffeps , Kamtfchatka und Sibirien , p. 48. Arga

lis oder wilde Widder.

Georgi, Rufsland, I. p. 208. wilde Schaafe,

Arkal.

Vv4 Beckmann,

.
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Beckmann , phyf. ökon. Bibl. VII. p. 131. Mus

mon, Argalis

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 7o . n. 12. Capra

(Ammon) cornibus arcuatis , collo fubtus bar

bato , cauda nigra.

Graumann , intr. in hift. nat, mamm. p. 46. II,

das orientalifche Schaaf, das wilde Schaaf.

Gatterer, brev. zool. I. p. 71. n. 2. Ovis (Am

mon) cornibus arcuatis , femicircularibus, fub,

tus planiufculis , palearibus laxis pilofis ; der

Miflon , das orientalifche Schaf.

Severin, zoolog. Hungar, p . 38. e. Argalis , feu

Ammon.

Strabo, Geogr. p. 225. Movoμoves.

Columella , de re ruft. Lib. 7. cap. 2.

4. PUDU, Der Pudu. Molin.

3. STREPSICEROS, Das cretische Schaf. (3)

Müller, Naturfyft. I. p. 429. n. 3. das cretenfifche

Schaaf.

Zimmermann , geogr. Zool . I. p. 165. das Schaf

Strepfikeros.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 291. A. B. Ovis

Áries Strepficeros.

Borowsky, Thierreich, I. 4. p. 32. n. 4, das hoch

gehörnte cretenfifthe Schaf

Ebert, Naturlehre , I. p. 290. das cretenfifche

Schaf

Halle , vierf. p . 302. das hochgehörnte kretiſche

Schaf

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 151. n. 81. das kretische Schaaf.

Neuer

3) Zimmermann betrachtet diefe Gattung nur als eine Spielart.
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Neuer Schaupl . der Natur , VII. p. 568. das cre

tenfifche Schaaf.

Onomatol. hiftor. natur. V. p. 880. das cretenfifche

Schaaf.

Frisch, Naturfyftem , p. 1. n. 1. das Schraubhorn

Schaf, das cretifche , oder kandifche Zickel

Schaf

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 47, hochgehörn

ter cretenfifcher Widder,

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 17. n. 2.

hochgehörnter Widder.
"y

Biffon, vierfüfs. I. p. 288. n. 5. der hochgehörnte

Widder.

Büffon, vierf. IX. p. 258. 264. das SchafStrepfi

ceros. P. 321. der wallachifche Widder, das

wallachifche Schaf; m. 2 Figg,

Erxleben, Mammal. p. 255. n. 4. Ovis (Strepfi.

ceros ) cornibus rectis carinatis flexuofo fpi

ralibus.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 51. Ovis cornibus

rectis fpiralibus.

Linné, Syft. Nat. Edit, VI, p. 15. n. 2. Ovis cor

nibus erectis fpiralibus.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 71. n. 3. Ovis

(Strepficeros) cornibus rectis fpiralibus.

Graumann, intr. in hift . nat. mamm. p. 46. III.

das cretenfifche Schaaf , Zackl.

Gatterer, brev, Zool. I. p. 72. n. 3. Ovis (Strepfi

'ceros) cornibus rectis carinatis flexuofo - fpirali

bus ; das kretenfifche Schaf

Severin , zool. Hungar, p. 37. Ovis Strepficeros.

Kramer , Auftr, p. 322. Ovis cornibus erectis fpi

ralibus.1

Vv 5 Ver
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Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Die zweyte Gattung ift aus dem dreyfsigften

Geſchlecht hieher verfetzt , und die vierte ift neu.

Die zweyte Gattung der XIIten Edit. p. 98. ift in

der XIII. p. 198. C. als eine Varietät von der er

ftern angenommen , und auffer derfelben noch

die Spielarten 9, 1, und x , hinzugekommen.

32, GESCHLECHT. Bos. Der Ochfe.

Müller, Naturfyftem , I. p. 431. Gen. XXXII.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. pag. 82.

Gen. II.

Lefke, Naturgefch, p. 184. Gen, XXXVIII.

Borowsky, Thierreich, I. 4. p. 33. Gen. XXXIV.

Blumenbach , Handb. der Naturgefchichte, p. 109.

Gen. XXXII.

Bechstein, Naturgefch. Deutfchl, I. p. 668.

Pennant, arct. Zool. II. p.3.

Onomat. hift, nat. II. p. 278.

Batfch, Thiere , I. 138.

Frifch , Naturfyftem , p. 1.

Erxleben, Mammalja , p. 228. Gen. XXVI.

Graumann , * intr. in hiftor. nat. mainm. p. 43,

Gen. XXVI.

Gatterer , brev. Zoolog, I, p. 64. Gen. XXVI,

Boddaert, elench, anim. Gen. XXXIII.

Pennant, hift. quadr. Gen. II.

Briffon, quadr. p. 51. Gen. XI.

Hermann, tab, affin, animal. p. 109.

I. TAU
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1. TAURUS. Der Stier. (')

Müller, Naturfyftem , I. p. 432. n. 1. der Stier,

Zimmermann, geograph . Zoolog. I. p . 151. der

Ochfe.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 110. n. 1.

Bos ( Taurus ) cornibus teretibus extrorfum

curvatis , palearibus laxis ; der Ochfe.

Lefke, Naturgefch, p. 184. n. 1. der Stier.

Erxleben, Mammal. p. 228. n. 1. Bos (Taurus)

cornibus teretibus extrorfum curvatis , paleari

bus laxis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p . 51. Bos cornibus

teretibus flexis.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p, 15. n. 1. Bos

cornibus teretibus flexis.

Linné, Syft, Natur. Edit. X. I. p. 71, n. 1. Bos

(Taurus) cornibus teretibus extrorfum curvatis,

palearibus laxis.

Graumann , intr. in hiftor, nat, mainm . p, 43. I.

B. Taurus.

Gatterer, brev, zoolog. I. p. 64. n. 1. Bos (Tau

rus) cornibus teretibus , extrorfum curvatis,

palearibus laxis ; der Stier.

Severin, zool. Hungar. p. 33. Bos,

a. FERUS.

(1)In dem Magen diefer Thiere finden fich zuweilen Ballen , die

aber weder ſteinartig , wie die Bezoare , noch von vegetabili

ſcher Subſtanz wie die Gemfenkugeln , fondern blofs aus Haa

ren zuſammen gebacken find , die fie fich abgeleckt und einge

fchluckt haben. Die diefer Gattung eigene Viehfeuche ift

zwar fchon den Alten bekannt gewefen , hat aber doch erft ſeit

1711. da fie fich von Ungarn aus durch Italien über ganz Euro

pa verbreitete, allgemeiner graffirt,
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. FERUS. Der wilde Stier.

a. URUS. Der Auerochs, Urochs. (2)

Müller, Naturfyftem, I. p. 436. B. der wilde oder

Auerochfe , Waldochfe.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 82. n. 5. der

Auerochfe.

1

1

Schreber , Saugthiere, V. Tab. 295. Bos Urus.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 39. der Auërochs.

Funke, Naturgefch. I. p . 34. Ur- oder Auerochfe.

Ebert, Naturlehre , I. p. 284. der Urochs , oder

do 2.A

Auerochs.

Halle, vierfüfs. p. 280. der Auerochs.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 107. n. 71. der Auerochs.

Beckmann, Naturhift, p. 10. b. der Auerochs.

Neuer Schaupl, der Natur , I. p . 433, Auerochs.

Onomat. hift, nat. VII. p. 678. der Auerochs.

Frifch, Naturfyft. p. 1. n. 1. nordifcher Auerochs,

Klein, Claflif. der vierf. Thiere, p. 36. Urachs,

Auerochs.

Klein, natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 12. n. 3,

Auerochs , Urochs , Bergochs , wilder Ochs.

Martini, Naturlex . II . p . 693. Auerochs.

Büffon , vierf. IX. p. 112. 149, 223. der Auerochs.

Batfch, Thiere , I. p . 141. der Auerochs.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 191. der

wilde oder Auerochs.

Hart-·

(2) Ur heifst im Altdeutſchen Wald ; Urochs oder Auerochs allo

Waldochs ; wie Auerbahn Waldhahn . Ehemals lebte der Auer

ochfe auch in Deutſchland , und feine weiten Hörner dienten

unfern Vorfahren zu Trinkgefäfsen . Die Römer machten dün

ne polirte Tafeln daraus , die fie ftate des Glafes in Laternen

gebrauchten. Aus der Haut wird ein fehr ftarkes Leder berei

tet. In Preuffen haben die Auerochfen aufgehört ; und auch

in Polen find fie faft ausgeftorben.

.

I
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Hartknoch, Preuff. Hift . I. c. 13. §. 8. Auer- Ochs.

Pallas , nord. Beytr. 1. p. 6. der preuſſiſche und

litthauifche Auerocks.

Döbel, Tägerpraktik . I. p , 20. Auer Ochfe.

Byron, Reile um dieWelt, p. 186. wilde Ochfen?

Hineken , Befchr. der Natur und Eigenfchaften

eines Auerochfen; a. d. Lat. überf. Berl. 1705.4.

Mafcov. diff. I. II. de Uro. Regiom. 1705. 1718.4.

Menzel . Scholium de Uro ; in den Miſc. Natur.

Cur. Dec. II. A. 2, p. 22.

Fut

943

·

Hellwing, Obferv. von denen , wie Mofchus rie.

chenden Haaren des Auerochfen ; in den Brefsl.

Samml. VII Verf. Febr. 1719. p. 190.

Krünitz , ökon. Encykl . II . p. 722. Auer.Ochs,

Aur -Ochs, Ur - Ochs.

Klügel, Encyklop. I. p. 241. Aurochs.
Me Merklein, Thierreich , p. 136. Auer- Ochsen.

Tablonsky, allgem . Lex . p . 82. Auerochs.

Onomat. foreftal. I. p . 153. Auerochs.

"

Cute

M. D. Effai fur l'hiftoire literaire de Pologne.

Berlin , 1778. p. 130.
"

Graumann , introd. in hiftor. nat.. mamm. p. 43.

Urochs, Auerochs.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 64. a. Urus; ferus ;

2.69 der Auerocks.

irgunt
Lenoncu

Severin , zool. Hungar. p. 36. b. Bos ferus fyl

veftris; Urus; der Auerochs.

Plin . hift . nat. XI. c. 37. Urus.

,Mitran

-b. BONASÚS. Der Bonafus. (3)

28

Müller , Naturlyft . I. p. 437. n. 2. afrikanischer

wilder Ochs

.1

kous

Zimmer

JADA

(3) Soll fich mit feinem ätzenden brennenden Unrath oder Miſte

vertheidigen, den er weit von fich wirft. Erxleben macht aus

I'

dem



688
Mammalia Pecord. Bos.

1

Gatterer, brev. Zool. I. p. 67. n. 3. Bos (Bi、

fon ) cornibus divaricatis , iuba longiffima, dor

fo gibbofo; der Buckelochs , vierfache Teufel.

Severin, zool. Hungar. p. 36. B. Bifon.

6. DOMESTICUS. Der zahme Stier. (5)

Müller, Naturfyft. I, p. 432. A. zahme Rinder.

Müller, Naturlyft. Suppl. p. 57. n. r. der Maft

ochfe.

Schreber , Säugthiere , V. Tab. 297. Bos Taurus.

Borowsky , Thierreich, I. 4. p. 35. n . 2. derOchs,

der Stieri

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 673. n. 2、

der Ochs, Stier, Kuh.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 35. unfer einheimi

fches Rindvich.

Ebert, Naturl. I. p. 283. der zahme Stier

Halle, vierf. p. 260. der zahme Ochs.

Meyer, Thiere , Tab. 41. der Ochs.

Meyer, Thiere , Tab. 42. der Stier.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 109. n. 72. der Stier, das Rindvich.

Beckmann , Naturhiftorie, p. 9. n. 1. der Ochfe.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 181. Ochfe.

Onomat. hift. nat. II. p. 278, ein zahmer Ochs, ein

Rind, Rindvieh.

Handb.

(5) Im gemeinen Leben heifst eigentlich Stier das erwachſene

Männchen ; Ochfe , Rind, das verſchnittene Männchen ; Kalb,

ein lunges ; Bolle oder Bulle , ein Stier der über 4 lahr alt iſt ;

Kub, das Weibchen ; Farfe, ein Kuhkalb im erſten lahr.

Man hat Beyspiele von ungeheurer Gröfse und Fettigkeit gema

fteter Ochfen. Im lahr 1775. wurde zn Nürnberg ein Ochfe

von 25 Centner und 40 Pfund gefchlachtet. Er hatte 340 Pfund

Talg, und die Haut wog 70 Pfund. Im lahr 1692. wurde aber

zu Lincolnshire ein Ochfe gefchlachtet , der diefen am Ge

wichte noch weit übertraf, und 35 Centner 77 Pfuad wog.

•
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Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 1. der Ochs.

P. 25. die Kuh.

A
Handbuch der deutſch. Thiergeſchichte , ` p, 68.

zahmer Ochs. p. 69. die Kuh.

Sander, ökonom , Naturgefchichte, I. p. 194. das

Rindvich.

Walther , ökon. Naturgefch. Deutſchl. p. 146.

4 Kühe. p. 156. Ochs.

Frifch, Naturforsch . IX. p. 35. Stammochſen.

Frifch, Naturfyft. p. 1. u. 1. Bos vulgaris ; ge

meiner Ochs.

Klein , Claffif. d. vierfüfs. Thiere , p. 31. der

Hausbolle, und die zahme Kuh.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 1. n. 1.

Hausboll , zahmer Ochs.

Gesner, Thierbuch , p. 277. Ochfe, Kuh; mit

Figuren.
1/

Gesner, Thierbuch , p. 291. Stier ; m. e. Fig.

Gesner, Thierbuch, p. 294. Kalb; in. e. Fig.

Büffon, vierfüfs. I. p. 232. der Ochfe. Tab. 10.

die Kuh und das Kalb ; Tab. 11.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 168. zah

mer Ochs, Rindvieh.

Batfch, Thiere , I. p. 140. der gewöhnlicheOchfe.

Pontoppidan , Norwegen , II. p. 8. Ochfen und

Kühe.

Cetti, Sardinien , I. p. 62. Rindvieh.

Olaffen, Island, I. p. 27. 101, 188. 278. II. p. 117.

198. Hornvieh.

Uno von Troil, Reife nach Island , p. 99. Rind

vieh.
}

De Kerguelen Tremarec , Reife n. der Nordfee,

P. 74. Ochfen und Kühe.

. Taube , Slavonien und Syrmien , I. p. 34. das

Rindvich.

Xx I. G.
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I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , L. p. 221.

Kiihe, p. 429. Ochfen.

Schlözer, Briefwechfel , VI. Heft p. 343.

Schlözer , Erdbefchreib. von Amerika , p. 916.

Rindvieh; 274.

Falkner, Patagonien , p . 52. Hornvieh.

Rindvich.

P. 54.

Byron , Reife um die Welt, p. 186. zahmes

Hornvieh,

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 284. Ochſen.

p. 285. Hornvieh.

Fabric. faun. groenland. p. 29. n. 7. Bos Taurus.

Niebuhr, Arabien , p. 165. Ochfen und Kühe.

Höft , Marokos und Fes, p. 293. Rindvieh..`

Beytr. zur Beförd. der Naturkunde , I. p. 217. 30.

Rindvieh.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer, I. p. 276.

Ochfen.

Hartfink, Befchr. von Guiana , I. p. 113. Kühe.

Boswell , Befchr. von Corfica , p. 41. die Kühe.

Shaw , Reife , p. 150. das Hornvieh.

Fermin, Surinam, II. p. 76. Ochfen und Kühe.

Hammard, Reife nach der Ukraine , I. p. 189.

Ochfen

Pennant, Reife durch Schottland , II. p. 270.

Kühe. I. p. 346. das Hornvieh.

Kämpfer, Iapan; in du Halde China , IV. I.

P. 137. Ochfen und Kühe.

Schöpf, Reife durch Nordamerika , II. p. 139 .

Hornvieh. p. 386. das Rindvieh.

Georgi , Rufsland , II. p. 447. das Rindvich.

Ives Reife nach Indien , I. p. 68. Ochfen. p. 103.

Qchfen.

Prätorius, Gefch. der Infel Minorka, p. 124.

das Rindvich.

Leppe
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Leppechin, Tagebuch der ruff. Reife , I. p. 63.

Hornvieh.

Metzger, Schriften der berlin. Gefellſchaft, IV.

P: 421. Rindvieh.

Pallas, Reife d. Rufsl. I. p. 397. 320. 321. 315,

Oekonom. Zoologie , p . 48. n. 57. der Ochfe.

Merklein , Thierreich , p. 135. Ochfe.

Tablonsky, allgem. Lex. p. 746. Ochs.

Erxleben, Mammal. p. 230. G. B. domeſticus ;

Manfuetus , cultus.

Linné, Fn. Suec. I. p. 15. n. 44. Bos cornibus te

retibus flexis.

Linné , Fn. Súec. II. p. 15. n. 46. Bos (Taurus)

cornibus teretibus extrorfum curvatis , paleari

bus laxis.

Graumann , intr. in hiſtor. nat. mamm. p. 44. b.

Stier, Ochfe, Rind.

Gatterer, brev, zoolog. I. p. 64. b. B. domefticus;

der zahme Stier.

Kramer, Auflr. p. 322. Bos cornibus teretibus

flexis.

Müller, zoolog. dan. prodrom. p. 6. n. 41. Bos

(Taurus) cornibus teretibus , extrorfum curva

tis , palearibus laxis.

Varro, de re ruft . Lib. II. c. 5. boves et vaccàe.

Columella, de re ruft. Lib. VI, c. 3. Boves. c. 27.

Tauri. c. 28. Vaccae.

1

a. INDICUS MAIOR, Der grofse indianiſche

Büffel.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 154. der Ochfe

in Madagaſcar.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. p. 83. e. der

Buckelochfe der heifsen Länder der alten

Welt.

Xx 2 Büffon,
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Buffon, vierf. IX. p. 163. Ochfen, deren Höcker

40 bis so Pfund wiegen.

b. INDICUS MINOR. Der Zebu.(6)

Müller, Naturfyft. I. p. 442. n. 6. der Zwergbüffel.

Zimmermann, geogr. Zool. II, p. 92.n. 10. derZebu.

Schreber , Saugthiere, V. Tab. 298. Bos indicus.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 41. 11. 4. der

Zwergbüffel, kleine indianiſche Büffel. Tabu

la 34. B.

Ebert, Naturlehre , I. p. 287. der Zebu. ( Mit

Nr. f. verwechfelt. )

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 135. der Zwergbüffel, Zebu.

Neuer Schaupl. d. Natur , X. p . 311. Zwergbüffel.

Frifch , Naturfyftem , p. 1. n. 6. Bos minimus ;

das Zebu.

Büffon, vierf. IX. p. 112. 139. 163. 184. 187. Zebu ;

m. e. Fig.

Batfch, Thiere , I. p. 140. der Zebu.

Krünitz, Encyklop. VII. p. 369. der indianiſche

oder chinefifche Zwergbüffel.

Ausz. aus dem Tageb. eines Reif. n. Afien , p. 87.

Zwerg- Bifonen.

Berlin, Samml. IV. p . 310. der kleine indianiſche

Büffel; m. Edw. Fig.

Erxleben, Mammal. p. 240. n. 6. Bos (Indicus)

cornibus aure brevioribus, dorfo gibbo , iuba

nulla.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 72. n. 5. Bos

(Indicus ) cornibus aure brevioribus , dorfo

gibbo, juba nulla.

A

Grau

(6) Diefe Varietät wird oft mit der fub Nr. f. verwechfelt. Aber,

wie leicht ist das nicht möglich ! Erxleben hält fie für eine eige

ne Gattung.

.

·

!
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!

Lei Graumann , intr. in hift. nat, mamm, p. 44. VI.

Zwergbüffel.

Gatterer, brev. zool. I. p. 68. n. 6. Bos (Indicus)

cornibus aure brevioribus , dorfo gibbo , iuba

nulla ; der Zebu , Zwergbüffel.

Severin, zool. Hung, p. 36. c. Bos Indicus ; Zebu.

Pennant, Syn. quadrup, p. 6. Tab. I. fig. 2. the

Indian Bull,"

c. Bos ABESSINICUS . Das abyfiniſche Rindvieh.

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 157. die Schlacht

ochfen der Abyfinier.

Zimmermann, geogr. Zoolog. I. p. 94. f. der

abyfinifche Ochfe , mit welken oder Schlappen

hangenden Hörnern,

Dapper , afrikan. Inf. p. 31. Ochfen mit hangen

"den oder lofen, und nicht an der Haut des

Kopfs angewachsenen Hörnern. C

+

Lobo, voy. hiftorique d'Abiffinie. Amft. 1728.

4. p. 70.

"A

d. Bos MADAGASCARIENSIS NIVE U S.

Der weißse madagaskarifche Stier.

J

Das Rind

Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 83. b. das Rind

vieh aufder Infel Tinian.

Anfon , Reife um die Welt, p. 285.

f. BOSSAFRICANUS NIVEUS CELER.

Der Lant.

Ebert, Naturlehre , I. p. 287. der Lant , Lampt

oder Dant

Dapper, Afrika , p. 24. das Thier Lant , oder

·Dant. ·

Xx 3 Frisch,

e. Bos TINIANENSIS NIVEUS.

vieh von Tinian.

B
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Frisch, Naturfyftem , p. 1, n. 5. Bos humilis ;

das Dante oder Lampt.

Leon. Afrikan. defcript. Afr. p. 751. Lant five

Dant, ..

g. Bos EUROPAEUS. Das europäiſche Rind

vich,

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 83. a. der eu

ropäiſche zahme Ochſe ; u. f. w.

Scopoli, annus hiftor. natur, 1769. III. 2.

Bemerk. der phyſ. ökon. Geſellſch. in Lautern,

1769, p. 220.

Koczian, Prüfung der Urfach der Hornviehfeu

、 che. Wien 1769. 8.

Höhnert , Beytr. zur Landwirthschaft, Bremer,

1772. 8. p 10.

Toung, Reife durch England. Leipzig, 1772. I.

p. 259.

v. Schönfeld, Landwirthſchaft , p . 300.

32"Oeconomia forenfis, I. p. 411.

Abhandl. der ökonom. Geſellſchaft zu Bern,

1772. p. 51.

Gefch. der Einimpfung der Hornviehfeuche ; aus

d. Dän. überf. von Tode. Koppenh. 1775, gr. 8.

Scopoli , Bemerk, a. d. Naturgefch. III. p. 45. von

der Rindviehfeuche.

Beobacht, und Verfuche meiſtentheils durchs Ein

impfen an Rindvieh gemacht u. f. w. aus d.

Holländ. Wefel 1777. 8.

Von der Viehzucht. Brandenb. 1777. 4.

Beytr. zur Gefch. der Rindviehfeuche im Hannö

verfchen, Altenb. 1776. 8.

Berlin. Beytr. zur Landwirthschaftsw, III . p. 313.

Bemerk
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Bemerk. der churpfälz, ökonom. Geſellſch. vom

Jahr 1775. Lautern 1779. p. 212.

Beytr. zur Gefch. der Hornviehfeuche in einigen

Kreifen der Altmark. Göttingen 1777. 8.

Die gehobene Gefahr beym Eintritt der Rind

viehfeuche. Berlin 1779. 8. m. e. K.

Oeffentl. Bekanntmachung der nunmehr fattfam

geprobten, und in Mecklenburg allgemein ge

wordenen Inoculation der Kindviehfeuche.

Hamb. 1779. 4.

Beckmann, Beytr. zur Oekonomie u.f. w . V. p..I.

Der patriot. Geſellſch , in Schlefien neue ökonom .

Nachr. III. p. I.

Riem, prakt. ökonom. Encyklop, III. p . 1.

v. Lamotte , prakt. Beytr. zur Cameralwiff. IV.

p. 192.

Schriften der Leipz, ökon. Gefellfch. VII, p . 1.

Lehrbegriff der ökon. u. Cameralwiff. I. 1. p. 146.

Preuff. Sammler , St. 63. u, 64.

I.

S

Krünitz, Verzeichnifs der vornehmsten Schriften

von der Rindviehfeuche. Lpz. 1767. 8.

Berlin. Samml. I. p . 296. ↑ II. p . 314. 402. 627.

III. p. 297. 398. 616. IV. p. 262. 263. 586.

V. p. 201. 280. 381. VI. p. 138. 497. VII.

p. 162. 617. VIII. p. 282. 617. IX. p. 6. 167.

X. p. 1. 5. 272.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. I. p. 317. 429. 537.

598. II. p. 17. III. p. 54. 120, 204. 578. IV.

P. 34. 162. 383. 420. 451. 523. V. p. 55: 141.

258. 282. VI. p. 107. 120. 426. 440. 490. 541.

VIII. p. 201. 211. 213. 214. 289. 520. 611. IX.

P. 139. 360. 484.

562. 569. 579. 582 .

371. XIII. p. 380.

p. 336. 19. 593.

1

X. p. 141. 351. 361. 556.

588. XII . p . 48. 69. 185.

XIV. p. 43. 449. XV.
7

Schwed.

1

Xx 4

3
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Schwed. Abhandl. II. p. 247. VII. p. 220. VIII.

p. 291. X. p. 194.
XVIII. p. 141.

p. 278. XX. p. 47.XX. p. 47. XXVI. p. 52.

p. 46. 84. 323. XXXIV. p. 278.

XIX.

XXXI.

XXXVII.

p. 154. XLI. p. 144.

Hamburg. Magazin , I. p. 97. V. p. 102. VL

P. 429. 390. XXV. p. 31.

Zückert, Speif. aus dem Thierreiche , p. 40 ff.

Abilgaard, Unterricht von Pferden, Kühen, u. dgl

P. 196.

Chomel, ökon, phyfik. Lex. Art. Kuh Rindvieh.

Allgemeine Haushalt. u. Landwiffenfch. I. p. 732.

738.753. 763. III. p. 333. IV. p. 226.

Fifcher, liefländ. Landwirthſchaftsbuch, p. 160.

Oekonom . phyf. Abhandl. I. p. 604. II. p. 695.

Halle, Magie , II. p. 276. III. p. 218.

Hacquet, Beobacht. u. Heilungsmethode einzel

ner Hornviehfeuchen , welche durch Gifte aus

den drey Naturreichen verurfacht werden. S.

Leipziger Magazin , I. p. 529.

1

2. AMERICANUS. Der (amerikaniſche) Biſon. (7)

Müller, Naturfyftem, I. p. 440. B. amerikaniſche

Bifon.

Zimmer

(7) Das gröfste Landthier der neuen Welt. Soll ich in fo unge

heurer Menge finden , dafs bey einer lagd oft 1500 bis 2000 ge

tödtet werden. Die Stiere werden fo fett , dafs man zu Zeiten

von einem einzigen 150 Pfund Talg bekömmt. Der ftärkſte

Mann ist nicht im Stande das Fell eines folchen Thiers von der

Erde aufzuheben. Das Fleiſch der Kühe wird dem Fleiſche der

Stiere vorgezogen. Frxleben , und andere , haben dieſe Gat

tung mit dem europäiſchen Biſon zuſammengezogen. Gmelin

felbft ift ungewiſs , ob fie nicht eine Varietät vom Stier ſey,

da beyde fich mit einander begatten. Es iſt überhaupt ſchwer,

"

die
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•

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 85. der ameri

kanische Bifon.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 42. n. 5. der Bu

ckelochfe, Bifon, Wifent. ( Mit Nr. L. a. c.

p. 203. verwechfelt.)

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch, p. 111. p. 3.

Bos (Bifon) cornibus divaricatis , iuba longif

fima, dorfo gibbofo ; der Buckelochfe.

Schöpf, Reife durch Nordamerika, II. p . 167. der

Bifon.

Halle, vierf. p. 281. der amerikanifche Auerochs.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 128. 11. 74. der Buckelochs , Bifon."

Pennant, arct. Zool. I. p. 3. der Bifon.

Carver, Reife durch Nordamerika, p. 364. der

Bifon.

1

Hamb. Magazin, XIV. p. 610. der wilde Ochs...

Büffon, vierf. IX. p. 147. 221. 232. nordamerika

nifcher Bifam. Ochs. gre

Pallas, nord. Beyträge , I. p. 5. der nordameri.

kaniſche Bifon.

Valentin. Muf. mufeor. deutfch. Ausg. II. p. 134.

3. MO CHATUS. Der Mufkusochfe. (8).
·

Zimmermann, geogr. Zool. H. p. 86. n. 6. Bos

(Mofchatus) cornibus magnis iuxta bafin prope

Xx 5 modum

die Arten des Ochiengeſchlechts genau zu beſtimmen , da die

Kennzeichen leicht in einander laufen.

(a) Lieht die felfigten öden Gegenden , und kömmt nur felten

zu den waldigten Thälern des Landes ; läuft fchnell, und er

klattert die Felfen mit vieler Gefchicklichkeit. Das Haar

fchleppt faft auf der Erde. Das Herz des Thiers fchmeckt

befonders unausftehlich ſtark nach Mofchus. Man finder Heer

den von 20 bis 30 Stück zufammen. Auch diefs Thier hat man

gewöhnlich mit dem vorhergehenden verwechselt.
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1

far

16

modum iunctis, iuba longiffima, noſchùm re

dolens ; der Muſkusochfe, der Churchills-Büffel.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 202. A. B. Bos

mofchatus... 40

E

Pennant, arct. Zool. I. p. 11. n. 2. der Moſchus

Ochfe. Tab. 7.
女生

Buffon, vierf. IX. p. 193. 228. der Mufkusochs ;

m. e. Fig.

Pallas, nord. Beytr. I. p . 340. amerikaniſcher Bi

Samochfe.

12

Herrmann , Naturforfcher , XIX. p. 91. Bifam

ochfe aus der Hudfonsbay. Tab. 5. der Kopf.

Fabric. faun. groenland. p. 28. Bos grunniens ?

(S. Pennant, arct. Zool. I. p. 15.)

Nov. Comment. Petropolit. XVIII . p. 601.

4. GRUNNIENS. Der tibetanifche Büffel. (?)

Müller, Naturfyft. I. p . 441. n . 4. der afatifche

Brummochfe.

Zimmermann , geogr. Zool . II. p. 88. n. 7. der

Sarluk, der grunzende Ochfe.

Schreber , Säugth. V. Tab. 299. A. R. Bós grun

niens.

Borowsky
Thierreich , I. 4. p. 43. n . 6. “der afia

tifche Brumochs. X

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 124. n. 4.

Bos (Grunniens) carnibus teretibus , introrſum

curvatis , vellere propendente , cauda undique

iubata ;

(0) Gewöhnlich kleiner als unfer Hornvieh. Die Chinefer willen

das weifse Haar von einigen diefer Büffel recht brennend roth

zu farben , und tragen faft durchgängig Quaften davon aufihren

geflochtenen Sommerhüten. Witfen ift der einzige , der einer

Art Bezoar gedenkt , die im Magen diefer Büffel von der Grösse

aines Gäufeeyes gefunden werden , und im Orient ſehr gefchätzt

feyn foll. Schwimmt gut.
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iubata ; der Büffel mit dem Pferdefchweif,

Ziegenochfe.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 135. n. 76. der Brummochs.

Büffon , vierfüfs. IX. p. 189. die tatariſche Kuh;

m. e. Fig.

Pallas, Reife , Ausz. III. p. 126. wilde tanguti

fche Kühe.

Georgi , Rufsland , I. p. 208. kalmükiſche Kühe.

Erxleben, Mammal. p. 237. n. 4. Bos (Grunniens)

cornibus teretibus , introrfum curvatis , vellere

propendente, cauda undique iubata.

Graumann, intr. in hift, nat. mamm . p. 44. IV.

der afatifche Brummochſe.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 67. n. 4. Bos (Grun

niens) cornibus teretibus , introrfum curvatis,

vellere propendente, cauda undique iubata ;

der Brummochs.

Severin , zool. Hungar, p. 36. D. Bos Grunniens.

Grew, mufeum regalis focietat. p. 26.

Fabric. faun. groenland. p. 28. Bos Grunniens?

Witfen, Nord- en Oft- Tartarye. Edit. 2. I

p. 66. 342.258.

5. BUBALUS. Der Büffel. (' °)

Müller, Naturfyft. I. p. 441. n. 5. der Büffel.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 155. II. p. 43.

der Elephantenochfe.

Zimmer

(10) Zwey diefer Thiere find im Stande eine Laft zu ziehen, die

fechs Pferde kaum zu bewegen im Stande feyn würden. Das

ſehwarze , dünnbehaarte, Fell iſt aufferordentlich ſtark, und vor

züglich zu Schläuchen tauglich , Ihr Fleisch ist zwar schlech

ter , aber ihre Milch , und die daraus gemachten Käſe und But

ter, ungleich fchmackhafter , als die vom gemeinen Hornvieh.

Ein
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4

1

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 40. p. 90.

n. 8. der Büffel.

Schreber, Säugth. V. Tab . 300. A. B. Bos Bubalus.

Lefke, Naturgefch. p . 185. n. 2. der Büffel.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 33. der Büffel

ochs , Büffel. Tab. 34. A.

Blumenbach , Handb. der Naturgefch. p. 111. 11. 3.

Bos (Buffelus) cornibus refupinatis intortis, an

tice planis; der Büffel.

T

"

Bechstein Naturgefch, Deutſchl. I. p. 669. n. 1,

der Büffel.

Funke , Naturgefch. I. p . 34. der Büffel.

Ebert, Naturl. I. p. 285. der Büffel.

Halle, vierf. p. 278. der Büffelochs.

Meyer; Thiere, II. Tab. 43. der Büffel.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 131. n. 75. der Büffel.
தி

Beckmann , Naturhift. p. 10. a. der Büffelochs.

Neuer Schaupl. d. Natur, I. p. 1030, Büffel.

Onomat. hiftor. nat. I. p. 286. 303. Büffelochfen.

p. 306. ungarischer Büffelochs.

Handbuch der Naturgefch. I. 2. p. 255. der

Büffel.

'ד

Frifch, Naturfyft. p. 1. n. 1. Bubalus vulgaris ; der

gemeine Büffel.

Klein, Claffif, der vierf. Thiere , p. 34. Büffel.

Klein, natürl. Ordn, d. vierf. Th, p. 12. 11. 2. Büffel,

Büffon,

Ein ausgewachſener Büffel wiegt 800 bis 1000 Pfund , und wird

mit 60 bis 90 Thalern bezahlt. Die Haut koftet etliche und

10 Thaler. Die alten Römer verfertigten Harmiſche daraus.

In der brittischen Sammlung ist ein Horn , das 21 Pfund wiegt,

und 4 Quarts Waffer fasst. Urfprünglich ſtammt das Thier

wohl aus Tybet. Zwiſchen den lahten 591 , und 616, iſt es von

Indien in die Lombardey eingeführt. Zimmermanu iſt nicht der

Meynung, dafs der Elephantenochfe des Ludolf hieher gehöre.
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1

Büffon, vierf. IX. p. 112. 203. der Büffel.

Batfch, Thiere, I. p. 141. der Büffel.

Niebuhr, Befchr. von Arabien , p. 165. Büffel

ochfen, Büffel.

Haffelquist , Reife nach Paläftina, p. 577. Büffel.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. edit. in 4. p. 327.

Büffel-Ochfen.

Baldäus , Zeyl. und Malabar, p. 421. 422. Büffel.

Dapper , Afrika , p. 551. der Büffel.

Shaw , Reifen , p. 359. der Büffel oder Bufalo.

Ausz. a. d. Tageb. eines Reifenden nach Afien,

p. 103. der Büffel.

Pallas , Reife , Ausz. I. p. 317. 369. Büffelsſchä

del, Büffelsköpfe.

C

Knox, ceylan. Reifebefchr. p. 41. Büffel - Ochfen.

Pallas, nord. Beytr. I. p. 9. der Büffel.

Hawkesworth, Geſch. der engl. Seereiſen , III.

P. 355. 362.

Ellis Reife nach Hudfonsmeerbufen , p. 257.

S. G. Gmelin, Reife durch Rufsl. III. p. 326.433.

Olear, moſcow. und perf. Reif. p. 278.

Berlin. Samml. VIII . p. 166. Büffel.

Krünitz, ökon. Encyklopäd. VII. p . 365. Büffel,

Büffelochs , Püffel.

Klügel , Encyklop. I. p. 241. der Büffel.

Hamburg. Magazin , VI. p . 591. Rüffelochfen.

Börner, neue fchief. ökon. Nachr. II . p. 23. n. 41.

Bos Bubalis.

Merklein, Thierreich , p . 136. Büffel, Püffel.

Oekonom. Zool . p. 50. n. 52. der Büffel.

Iablonsky, allgem. Lex. p. 183. Büffel.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . III . p.340. der Büffel.

Onomat. forestal. I. p. 410. Büffel.

Erxleben, Mammal. p. 238. n. 5. Bos (Bubalis)

cornibus refupinatis , intortis , antice planis.

1

Linné,
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1

-Linné, Syft. Nat. Edit. II . p . 51. Bos cornibus

vaftis intortis.

Linne, Syft. Natur. Edit. VI. p. 15. n. 4. Bos

cornibus vaftis intortis refupinatis.

Linné , Syft. Natur. Edit. X. I. p. 72. n. 4. Bos

(Bubalis) cornibus refupinatis , intortis , anti

ce planis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 44. V.

Büffel.

Gatterer , brev. zoolog. I. p. 67. n. 5. Bos (Bu

balis) cornibus refupinatis, intortis , antice pla

nis ; der Büffel.

Severin , zoolog. Hungar. p. 36. E. Bos bubalis ;

der Büffel.

Kramer, Auftr. p . 322. Bos cornibus vaſtis intor

tis refupinatis.

Warnefrid, de geftis Longobardor. Lib. IV. c. 2.

Ludolf, hiftor. Aethiop. Lib. I. c. 1o. n. 66. Bu

balus,

Demanet, Afriq. franc. II. p. 128.

Turpin , hift. de Siam , I. p . 301.

6. CAFFER. Der afrikanische Büffel. (')

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 90. n. 9. Bos

(Caffer) cornibus bafi craffiffimis , fubcompla

natis,

(1) Die Stärke diefes Thiers ift fo grofs , dafs der Löwe , der doch

dem grüfsten Capochfen mit einem Schlage den Rücken bricht,

oftmals im Zweykampfe mit ihm unterliegt. Man hat bey mehr

als einem folcher Büffel auf der Naſe die Narben der einge

druckten Löwenklauen gefunden. Falfchheit und Heimtücke

find Hauptzüge in feinem Karakter. Er fällt oft plötzlich über

Menfchen und Thiere aus einem verborgenen Hinterhalte her.

wirft fie nieder , zerquetfcht fie mit Hörnern und Füssen , und

leckt felbft nach ihrem Tode ihnen das Fleiſch zn wiederholten

Malen

•
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natis , rugofis , fronti incumbentibus , medio

attenuatis , teretibus, deorfum inclinatis , poft

ea furfum flexis , apice mucronatis ; der afri

kaniſche Büffel.

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 301. Bos Caffer.

Büffon, vierf. IX. p. 196. der afrikaniſche Büffel;

m. e. Fig.

Sparrmann , Reife n. dem Vorgeb. d . g. Hoffn.

P. 257. 379. 389. 393. 435. der Büffel. Tab. 2.

Le Vaillant, Reife nach Afrika , I. p. 158. die

Büffel.

Forfer , Reife um die Welt, Edit. in 8. I. p. 85:

der wilde Büffel.

Der Dante.B. BUBALUS AFRICANUS.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 92. n. 11. der

Dante.

*

Borowsky, Thierreich, I. 4. p. 42. der afrikani

fche Zwergochs.

Halle , vierfüfs. p. 278. der kleine afrikaniſche

Zwergochs.

Klein , Claſſif. der vierf. Thiere, p. 35. ein kleiner

afrikanischer Ochs.

Klein, natürl. Ordn. der vierfüſs. Thiere , p. 12.

ein kleiner afrikaniſcher Ochs.

Frisch,

Malen ab. Durch das ſtarkſte Buſchwerk rennt er mit eben

der Leichtigkeit , als durch ein Kornfeld. So bald er warm

gehetzt worden, wirft er fich in jedes Waffer ohne Unterfchied ;

daher glaubt man auch , dafs man keinen Nutzen davon haben

würde, wenn man ihn zähmen wollte , um ihn vor dem Wagen

zu gebrauchen , weil er, fo bald er heifs und müde wäre , fich

ins nächste Waffer legen , oder vielleicht andere Streiche aus

üben würde. Sparrmann ſieſs , weit vom Cap , gegen das In

nere von Afrika , einmal auf eine Schaar , die aus 70 bis 80

Jungen und Alren beftand. Am Cap ſelbſt ist das Thier un

bekannt.
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Frifch, Naturfyftem , p. 1. n. 2. der afrikanische

Büffel.

..
Büffon, vierf. IX. p. 128. der kleine Ochs des Relon.

Erxleben, Mammalia , p. 241.

Marmol. Afrique , I. p. 52. le Dante.

A) Veränderungen gegen die XIIte Edition , und Ver.

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Edit. XII.

p. 99. n. 2. Bos Bonafus.

Edit. XIII.

p. 202. n. 1. a. b. Bos Tau.

rus , ferus, Bonafus.

P. 99. n. 3. Bos Bifon. p. 203. n. c. Bos Taurus,

ferus, Bifon.

p. 99. n. 3. G. Bifon Ame p. 204. n. 2. Bos America.

ricanus. nus

P. 99. n. 6. Bos Indicus. p. 203. n. ß. b. Bos Tau

rus, domefticus , indi

cus minor.

' p. 99. n. 6. B. Bubalus Afri- p. 207. n. 6. B. Bubalus Afri

canus. canus.

Es find alfo drey Gattungen der XIIten Edit.

hier als Varietäten, und eine Varietät aus derfel

brn hier als eine eigne Gattung angenommen ;

die Gattungen Nr. 2. und 6. B. Mofchatus und

Caffer neu hinzugekommen , dafs alfo die Anzahl

der Gattungen eben diefelbe geblieben ift.

B) Unbeftimmtere Thiere.

1. Der wilde Ochfe vom Gebirge Nerever.

Zimmermann, geogr. Zool. II. P. 93. b.

Thevenot, voyage , III . p. 113.

.

•

2. Die
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2. Die braunen wilden Ochfen von Duguela.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 93. c.

Marmol, Afrique , III. p. 66. und 157.

3. Der Gauvera auf Zeilan.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 93. d.

Knox, hiftor. Relat. of Ceilon. Lond. 1681.

*

4. Der Annoa auf Celebes.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 93

Pennant, fyn. quadrup. p. 6.

pag. 21.

Knox, ceylan. Reifebefchreibung. Lpz. 1689.

p. 41. Gauvera.

Allgem. Reifen, VIII. p. 511.

Yy SECHSTE
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SECHSTE ORDNUNG.

BELLUAE. (Thiere mit Pferdegebifs.)

33. GESCHLECHT. EQUUS. Das Pferd.

Müller, Naturfyftem , I. p. 145. Gen. XXXII.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. pag. 79.

Gen. I.

Lefke , Naturgefch. p. 186. Gen. XXXIX.

Borowfky, Thierreich, I. 4. p. 44. Gen. XXXV.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte , p. 99.

Gen. XXVIII.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. L p. 709.

Onomat. hift. nat. III. p. 807.

Batfch, Thiere, I. p . 145.

Frisch, Naturfyftem , p. 1.

Erxleben, Mammalia, p. 207. Gen. XXIV.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 42.

Gen. XXIV.

"

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 56. Gen. XXIV.

Briffon, quadr. p. 69. Gen. XIV.

Hermann, tab. affin. animal. p. 101.

Mit getheiltem Hufe..

Der Guemul, oder Huemul.

Vidaure, Gefchichte des Königreichs Chile, p. 88.

das Thier Guemul.

6. BISULCUS.

STEROK

Goeze, Natur, Menſchenl. n. Vorſeh. V. p. 280.

das Guemul.

RY
*Mit

1
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I

:

Mit ungetheiltem Hufe.

I. CABALLUS. Dasgemeine Pferd. (2)

#

Müller , Naturfyft. L p. 446. n. 1. der Hengft.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 178. II. p. 79.

n. I. das Pferd.

Lefke , Naturgefch. p. 186. n. 1. das Pferd.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 46. n. 2. das

Pferd.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 99. n. 1.

Equus ( Caballus ) cauda undique fetofa; das

Pferd.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. II. p. 709. n. 1.

das Pferd.

Yy 2 Funke,

(2) Pferd, Rofs ( die ganze Gattung ) , Hengſt ( das Männchen).

Stute, Stutte ( das Weibchen ), Wallach ( ein verſchnittener

Hengst) , Füllen, Fohlen (ein lunges). Der Nutzen dieſes Thiers

für die Menſchen iſt hinlänglich bekannt. Die arabiſchen Pferde

zeichnen fich durch ihre Leichtigkeit und Dauerhaftigkeit , die

perfifchen durch ihren ausnehmend ſchönen Bau aus. Unter

den europäiſchen find die fpaniſchen , (befonders die aus An

dalufien) die neapolitanifchen und engliſchen , die vorzüglich..

ften. Die Araber haben zwey Racen Pferde , wovon fie die

eine Kadifchi , d . i . Pferde von unbekannter Abkunft , nennen,

die in Arabien nicht höher als die gemeinen Pferde in Europa

geſchätzt werden; die andere Race heiſst Kächlani oder Köbejle,

d, i. Pferde , deren Abkunft man bereits von zwey tauſend

lahren her aufgefchrieben hat. Dieſe follen ursprünglich aus

der Stutterey des Königs Salomon abftammen , und werden

gemeiniglich um fehr hohe Preiſe verkauft. Klein gedenkt

eines Pferdes in der Galerie zu Dresden , welches iſabellfarbig,

deffen Mähne 9 Schuh , der Stirnzopf fechſtehalb , und der

Schwanz 25 Schuh hielt. Die Kammhaare des oldenburgiſchen 、

Pferdes, der Kranich genannt , waren achtehalb Schuh , und

der Schwanz 17 Schuh 4 Zoll lang. In Arabien und Perfien

gefchiehet das Wallachen nicht , und die unnatürliche Mode

des Angliſirens kommt ſelbſt in England wieder ab. - Stirbt

von bittern Mandeln.
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Funke, Naturgefch . I. p . 44. das Pferd.

Ebert , Naturlehre , I. p . 278. das Pferd.

Halle, vierf. p. 227. das Pferd..

Meyer, Thiere, I. Tab. 24. das Pferd..

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 80. n. 61. das Pferd.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 8. n. 1. das Pferd.

Neuer Schauplatz der Natur , VII. p. 260. Rofs.

Onomat. hifl . nat. III. p. 808. das Pferdt.

Handb. der Naturgefch. I. p. 247. das Pferd.

Handbuch d, deutfchen Thiergefch, p . 61. das

Pferd, Rofs , der Gaul.

"

Sander , ökon. Naturgefch. I. p. 182. das Pferd.

Walther, ökonom. Naturgefch, Deutſchl. p. 161.

Pferd.

Frifch , Naturfyft. p. 1. n. 1. das Pferd.

Büffon, vierfüls. I. p. 13. das Pferd.
Tab. I.

das barbarifche Pferd. Tab. 2. das Spaniſche

Pferd. Tab. 3. das englifche Pferd. Tab. 4.

das neapolitanifche Pferd..
Tab. 5. das friefi

fche Pferd. Tab. 6. das Pferd,

Batfch, Thiere, I, p. 145. das gemeine Pferd.

Bock , Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 199.

der Hengft.

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 284. Pferde.

Vidaure, Gefch. von Chili , p. 84. Pferde.

Hartfink , Befchr. von Guiana , I. p. 113. Pferde.

Dobrizhoffer, Gefch. d. Abiponer, I. p. 284. Pferde.

Cetti, Sardinien , I. p. 27. das Pferd.

Pontoppidan , Norwegen , II. p. 4. Pferde.

Boswell, Befchr. von Corfica , p. 41. die Pferde.

Niebuhr , Arabien , p. 161. Pferde.

Höft , Marokos und Fes, p. 291. Pferde.

Mariti, Reifen durch Cypern , Syrien u. f. w.

p. 210. Pferde.

f

Wolf,
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Wolf, Reife nach Zeilan , p. 118. Pferde.

Byron , Reife um die Welt , p. 13. die Pferde.

Linné, goth. Reife, p. 136. die (öländifchen)

Pferde.

Pennant , Reife d. Schottland, II. p . 271. Pferde.

Schöpf, Reife d. Nordamerika , II. p. 34. Pferde.

Krafcheninnikow, Befchr. von Kamtſchatka, p. 131.

Pferde.

Lejeps, Kamtfchatka und Sibirien, p . 50. Pferde.

Du Halde, China, IV. p. 33. tartarifche Pferde.

Kämpfer, lapan ; in du Halde China , IV. p. 343

Pferde. I. p. 137. Pferde.

Y

Taube, Slavonien und Syrmien, I. p. 40. Pferde.

Adanfon, Senegall , p. 238. Pferde.

Bankroft, Guiana, p. 71. das Pferd.

Steller, Kamtfchatka , p. 140. Pferde.

Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. Edit. in 4. p. 334.

Pferde.

Ausz, a. d . Tageb. eines Reif. nach Añïen, p . 179.

das Pferd.

Baldaeus , Zeylon und Malabar , p. 422. Pferde.

P. 398. Pferde.

Dapper, Afrika , p. 19. 20. barbarifche Pferde.

Olaffen, Island, I. p. 27. 100. 188. 278. II. p.44.

117. 198. Pferde.

"
Uno von Troil, Reife n Island, p. 101. Pferde.

De Kerguelen Tremarec, Reife nach d. Nordfee,.

p. 71. Pferde.

Shaw , Reife , p. 147. das Pferd.

Fermin , Surinam, I. p. 89. 93. II. p . 83. Pferde.

Reife nach der Infel Frankr. u . Bourbon , p. 294,

Pferde.

Sparrmann, Reife , p. 74. ein Pferd. p . 211.

die Pferde.

Falkner, Patagonien , p. 112. zahme Pferde.

Yy 3.
I. G.

"
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I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien, I. p. 99. 168.

274. 333. 335. 441. Pferde.

Schlözer, Erdbefchreib. von Amerika, p. 274.

Pferde.

Tavernier, oriental. Reifebefchreib. Genf, 1681.

fol. III. p. 66. 79. Pferde.

Georgi, Rufsland , I. p. 140. 148, 183. 235. II.

p. 313. 320. 390. Pferde.

Pallas , Reife, I. p. 315 ff. 333.
III. p. 127.

Pferde.

Pallas , Reife, Ausz. III. p. 19. Pferde.

Kleemann, Reife. Lpz. 1773. 2 Aufl, p.85. Pferde.

Anfon, Reife um die Welt, p. 64. Pferde.

Neuhof, Gefandfch. nach China, p. 347. Pferde.

Debes, natürl. u. polit. Geſch, der Infeln Feroë.

Koppenh. 1757. p. 110.

Beytr. zur Beförderung d. Naturkunde, I. p. 218.

Pferd, Rofs.

Merklein , Thierreich , p . 160. Pferd.

Oekonom. Zool. p. 53. n. 59. das Pferd.

Tablon/ky, allgem, Lex. p. 801. Pferd.

Erxleben, Mammal. p. 207. n. 1. Equus (Cabal

lus) cauda undique fetofa.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 48. Equus cauda

undique fetofa.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI . p. 11. n. 1. Equus cau

da undique fetofa.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 73. n. 1. Equus

(Caballus) cauda undique fetofa.

Linné, Fu. Suec. I. p. 42. n. 34. Equus cauda

undique fetofa.

Linné, Fn, Suec. II. p. 15. n. 47. Equus (Cabal

lus) cauda undique fetofa.

Graumann, intr, in hiftor. nat. mamm. p. 42. I.

Pferd, Rofs.

Gatte
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Gatterer, brev. zoolog. I. p. 56. n. 1. Equus (Ca

ballus) cauda undique fetofa.

Severin , zool. Hungar. p. 28. n. 1. Equus, Cabal

-lus , Sonipes ; das Pferd.

Miller , zool . dan. prodr. p. 6. n. 42. Equus (Ca

ballus) cauda undique fetofa.

Kramer, Auftr. p. 317. Equus cauda undique fe.

tofa.

Outier, Journal d'un voyage au Nord, p. 100.

Voyages della Valle. Rouen 1745. V. p. 284.

Voyages du Sieur le Gouz de la Boullaye . Paris

1657.

Bougainville , voy. aut. d. monde, p. 131.

Ludolf, Aethiop. Lib. I. c. 1o . n. 68. Equus.

Leon. Afric. defcript. Af . p. 750. Equus Barba

ricus.

Forfer, philof. Transact. LVII. p. 345. Equus

Caballus.

7

Pennant , britt, zool. p. 1. n. 1. the Horſe.

Varro, de re ruft. Lib. II. c. 7. de equis et

equabus.

Procop. de bello Gothor. Lib. IV. c. 24. ITπOL.

Columella, de reruft . Lib. VI. c. 27. genus equinum .

a. FERUS. Das wilde Pferd.

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 309. Equus Cabal

lus ferus.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 47. das wilde

Pferd.

t

Ebert, Naturl. I. p. 279. wilde Pferde.

Cetti, Sardinien , I. p. 27. das wilde Pferd.

Pallas , Reife , Ausz. I. p . 142. wilde Pferde.

Falkner , Patagonien , p . 53. wilde Pferde.

Dobrizhoffer , Geſch. der Abiponer , I. p. 284.

herumirrende Pferde.

Yy 4
Schlözer,
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Schlözer, Erdbefchr. von Amerika , p. 276. die

wilden Pferde.

Du Halde , China , IV. p. 32. die wilden Pferde.

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. XI. p. 6. wil

de Pferde.

Pallas, Reife, Ausz. III . p. 346. die wilden Pfer

de, oder Tarpanen. A

Neuhof, Gefandfch. nach China , p. 347. wilde

Pferde.

Schriften der berlin. Gefellfch. IX. p. 189. wilde

Pferde.

1
Pritzelius , Refchreib, des fo bekannten Senner

geflüttes, in der Graffchaft Lippe. Lemgo

1770. 8.

Beckmann, phyf. ökonom. Bibl . II. p. 589. wilde

Pferde. VII. p. 112.

Dapper , Afrika, p. 20: wilde Pferde.

3

Linné, goth, Reife , p. 248. die wilden Pferde,

Leon. Afric. defer. Afr. p. 751. Equus fylvaticus,

6. DOMESTICUS. Das zahme Pferd.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 310. Equus Ca

ballus domefticus.
1

Klein, Claffif, der vierf. Thiere , p. 13. das Haus

pferd, oder das zahme Pferd.

Klein , naturl . Ordn, der vierf. Th. p. 4. n. 1.

Hofpferd , Haus Bauerpferd.

Fabric,faun. groenl. p . 29. n. 9. Equus Caballus,

v. Sind, Unterricht in den erflen Wiffenfchaften

eines Stallmeifters, Göttingen , 1770. 4. mit

15 Kupfer,

Abildgaard, Unterricht von Pferden , Kühen,

Schaafen , u. Schweinen. Lpz. 1771. 8.

Hurel,

+
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Hurel, Abhandl. tiber den Wurm der Pferde;

a. d. Franz. Brefst. 1771. 8.

Ridinger, Vorftell. der Pferde nach ihren Haupt

farben. 1770. m. 50 K.

Berenger, hiftory and Art of Horfemanship,

Lond. 1771. gr. 4.

La Foffe, Cours d'Hippiatrique, ou Traitécom

plet de la Médecine des Chevaux , orné de ſoi

xante et cinq planches. Par. 1772. Landchar,

tenformat.

v. Schönfeld, Landwirthschaft, p. 349-496. ·́

Der königl, grofsbritt . u. f. w. Landwirthſch. Gef,

Nachrichten , von Verbeff. der Landwirthſch.

II B. 6 Samml. Zelle, 1772. p. 694.

Zückert, von einem bösartigen Entzündungsfie

ber der Pferde , welches im Aug. 1773, um

Berlin gewüthet hat ; in den Befchäfft. der

berlin. Gefellſch. I. p. 138.

6

La Foffe , dictionnaire raiſonné d'Hippiatrique,

Cavalerie , Manège , et Marechallerie. Paris,,

1775. Tom. I - IV. 8.

Schreber , Beyträge zur Beförd. der Haushaltungs

kunde u. f. w . Münſt. 1776. 8. p. 326.

Hartmann, Pferde- und Maulthierzucht. Stuttg,

1777. 8. 2te Aufl. 1786.

Prizelius, vollfändige Pferdewiffenfchaft, Lpz.

1777. gr. 4, m. 51 K.

v. Reizenſtein , vollkommener Pferdekenner. Uf

fenh . 1764 .

Aufgedeckte Rofstäufcherkünfte. Lpz. 1780.

Berlin. Beytr. zur Landwirthschaftswiffenfchaft,

III. p. 205,

Drummond de Melford , traité fur la Cavalerie,

Paris, 1776. fol.

Von Pferdekrankheiten u.f. w. Brandenb. 1778.8.

Yy 5 Bewährte

+
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Bewährte Arzneymittel vor die Krankheiten der

Pferde. Erfurt , 1777. 8.

Bouwwinghaufen von Wallmerode, praktiſche Ab

handlung von dem Unterfchiede zwifchen

der Drufe und Strengel der Pferde. Stuttg.

1776, 8...

!

Bartlet, Pharmacopõe oder Apotheke eines Rofs

arztes u. f. w. aus d. Engl. überf. von Buch

holz. Weimar 1778. 8. m. K.

Samml. einiger Abhandl. von verſchied. Krank

heiten der Pferde und Schaafe u. f. w. Nürnb.

1719. 8.

Vitet, Unterricht in der Vieharzneykunft ; a. d.

' Franz. überf. von Hennemann. VI. Lemgo,

1785. 8.

Der Hausvater , II. p . 55. 63. 478. V. p. 469.

Bufch, Archiv für Rofsärzte und Pferdeliebha

ber. Marb. 1788. 8.

Ploen Anleitung zur äussern Pferdekenntnifs.

Berlin, 1790. 8.

Schreber, Samml. verfch. Schriften u. f. w. Halle,

1759. IV. p. 241. 294. 351. ff.

Gefellſchaftl. Erzählungen. Hamburg, 1753. IV.

P. 49. II. p. 129.

Bracken, verbeff. Rofsarzneykunft u, f. w. aus d.

Engl. Altenb, 1758.8.

Zeiher, Lehrbegriff von den Krankheiten derPfer

de u.f. w. nebft einem Anh. von d. Pferdezucht.

Berlin, 1771. 8.

Erxleben, prakt. Unterricht in der Vieharzney

kunft. Gött. 1771. 8.

Zehntner, Unterricht von der Pferdezucht. Berl.

•

* /

****

1754. 8..

Zehntner, gründl. Abhandl. der Kunft , Pferde

zu erkennen. Berl. 1757. 8.

Garfault,

•
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Garfault, Unterricht für Liebhaber der Pferde

und Reiter; a. d. Franz. von Krünitz. Berlin,

1770. 8. m. 7 K.
1

v . Saunier, vollſtändige Erkänntnifs von Pferden

u. f. w. Lpz. 1767. fol.

Köllner, Verfuch über die Farben und Eigenſchaf

ten deutſcher und ausländ. Pferde. Greiz,

1791. 8.

Der deutſche Rofsarzt zu Heilung der Krankhei

ten der Pferde , für Verwalter , Schmiede und

Bauern. Halle, 1791. 8.

Ridinger, Entwurf einiger Pferde , nach ihrem

unterfchiedl. Alter und Gebrauch, nach dem

Leben gezeichnet. Augsb. 1755. fol.

Marx Fugger, von der Zucht der Kriegs- und

Bürgerpferde , nach der altdeutſchen Ausgabe

von 1578. überſetzt ; mit Anmerk. und dem

2ten Theil vermehrt , von I. G. Wollstein.

gr. 8. Wien 1786.

Wilhelm, Herzogs von Neukaftel Reitbahn, Nürn

berg, 1764. fol.

v. Berga, neue Reitkunft. Tüb. 1755. 8.

v. Eiſenberg, wohleingerichteteReitſchule u . f. w.

a. d. Franz. Amft. u. Lpz. 1746. lang fol,

Die Zaumkunft , durch Hippophilum. Herborn.

1738. fol.

Trichter, von der Pferde-Anatomie. 1716. 8.

Die befte und bewährtefte Erfind. wider das Kop

pen der l'ferde. Anfp. 1764. 8.

Anonymi, wohlvorficht, Pferdearzt. Schwabach

1766. 8.

Fuchfens aufrichtiger Rofsarzt. Lpz. 1733.8.

Beckmann , Bibl. I. p. 184. 342. II. p. 107. 205.

361. 474. 578, III. p . 155. 257. 260. 496. IV.

p. 64. 317. 452. V. p. 352. 493. 542. VI.

p. 222.



71
6

Eq
uu
s

.
Ma
mm
al
ia

Be
ll
ua
e

.

p. 222. 435. 490. VII. p. 196. 326. VIII.

p. 582. IX. p. 53. 71. 205. 476. X. p. 82.228.

229. 235. 247.562. XIII. p . 317. 593.

p. 230. 235. 375. 399. XV. p. 426.P. 426.

P. 425.

Schwed. Abhandl . II. p. 246.

XIV.

XVI.

p. 312. VII. p. 229. 221.

p. 142. 144. XI. p. 81.

p. 70. XIX. p. 278. XX. p. 55. XXIV. p. 45.

XXXIV. p. 278. XL. p. 25 ff.

Berlin. Samml. II. p. 396. III. p. 206.

316. 372. 551. V. p. 381. 386.P. 381. 386.

VII. p. 58. X. p. 273.

Hammard, Reife nach der Ukraine , I. p. 190 ff.

Gueriniere , vollft. Anweif. zur Reitkunft u. f. v.

a. d. Franz. von Knöll ; m, K. Marb, 1791. 8.

III, p. 294. IV.

VIII. p. 61. X.

XV. p. 292. XVIII.

5. HEMIONUS. Der Dfiggettai.

IV. p. 129.

VI. p. 502.

1

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 183. II. p. 80.

der Dfiggettai,

Schreber, Saugthiere , V. Tab. 311. Equus He

mionus.

P

Lefke, Naturgefch. p. 187. n. 2. der Dhikketäi.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 51. n. 3. der

Dfchikketai , das Langohr.

Blumenbach , Handb. der Naturgefch. p. 111.

**

der Dfniggetäi.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 98. n. 66. der Tchicketäi.

Batfch, Thiere , I. p. 147. der Dfiggetai.

Klügel, Encyklopädie , I. p. 249. der Dfikketäi.

Pallas, Reife, Ausz. III. p. 174. Dfhiggetai.

Naturforscher, VII. p. 54. Czigitay.

Gmelin, Reife durch Sibirien , II. p. 107. Tfchi

gitai,

Catal.

1

I

"

1
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Catal. Mufaei Petropol. I. 1. p. 335. Mulus dauri

cus foecundus Ariftotelis, Cappadocicus Erefii.

Erxleben, Maminalia , p. 211. Equus Hemionus,

Mongolis Dfchikketaei dictus.

Gatterer, brev. zool. I. p. 61. n. 4. Equus (He

mionus) auriculis magnis erectis , cauda extre

mitate fetofa, corpore luteo fufco; das Lang

ohr, der Halbefel.

"

Hermann, tab affinit, animal. p. 102. Equus

Hemionus.

2. ASINUS. Der Eſel.

Müller, Naturfyſtem , I. p. 453. n. 2. der Efel.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 178. II. P. 80.

n. 3. der Efel.

Lefke, Naturgefch. p. 187. n. 3. der Efel.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 52. n. 4. der

"

Efel.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 101. n. 2.

Equus (Afinus) cauda extremitate fetofa , cruce

dorfali nigra ; der Efel.

Bechstein , Naturgefch, Deutſchl. I. p. 745. n. 2.

der Efe!.

Funke, Naturgefchichte , I. p. 54. der Efel

Ebert, Naturl. I. p. 280. der Efel.

Beckmann , Naturhistorie , p . 8. n . 3. der Efel.

Neuer Schaupl. d. Natur, IL. p. 709. Efel.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 1, der Efel.:

Handb. der Naturgefch. I. p. 281. der Efel.

Handbuch der deutfchen Thiergefchichte, p. 62.

der Efel.

Sander, ökon. Naturgefch. 1. p. 240. der Efel.

Walther, ökon. Naturgefch. Deutfchl. p. 126. Efel,

Sander, Naturforſch. XVI. p. 85. yon einem wii

tenden Efel.

Frisch,

*
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Frisch, Naturfyft. p. 1. n. 1. der Eſel.

Buffon , vierfüfs. I. p . 187. der Efel.

Batfch, Thiere , I. p. 146. der Efel.

Bock , Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 230.
dor

Efel.

Molina, Chili , p. 284. Eſel.

Vidaure, Gefch. von Chili , p. 85. Efel.

Dobrizhoffer, Gefch. d. Abiponer, I. p. 307. Efel.

Cetti, Naturgefchichte von Sardinien , I. p. 42.

der Efel.

Boswell, Befchr, von Corfica , p. 41. Efel.

Niebuhr, Arabien , p. 161. Efel.

Höft, Marokos und Fes , p. 293. Efel.

Byron , Reife um die Welt, p. 13. Efel.

Taube, Slavonien und Syrien , I. p. 40. Efel.

Adanfon , Senegall , p. 176. Efel.

Bankroft, Naturgeſch. von Guiana , p. 71. Eſel.

Kolbe, Vorgeb. d. g: Hoffn. edit. in 4. p. 326.

ceylanifche Efel.

Ausz. aus dem Tageb. eines Reif. n. Afien , p. 163.

der Efel.

Shaw , Reife, p. 148. der Efel.

Fermin, Surinam, II. p. 80. die Efel.

Reife nachd. Inf. Frankr.u. Bourbon, p. 294. Efel.

Beytr. zur Beförderung d. Naturkunde , I. p. 218.

n. 32. Efel.

Merklein, Thierreich , p. 40. Efel.

Oekonom . Zoologie , p. 52. n. 60. der Efel.

Jablonsky , allgem. Lex. p. 310. Efel.

Krünitz, ökon. Encykl. XI. p. 542. Efel, Haus

efel, Steinefel.

Klügel, Encyklop. I. p. 249. der Efel.

Erxleben, Mammal. p. 212. n. 2. Equus (Afinus)

cauda extremitate fetofa , cruce nigra fupra hu

meros.

Grau
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Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 42. IL.

E. Afinus.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 59. n. 2. Equus (Afi

nus) cauda extremitate fetofa, cruce nigra fu

pra humeros.

Severin, zoolog. Hungar. p. 30. n. 2. Afinus ;

der Efel.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 48. Equus cauda.

extremitate fetofa.

Linné, Syft. Nat. Ed. VI. p. 11. n. 2. Equus cau

da extremitate fetofa.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 73. n. 2. Equus

(Afinus) cauda extremitate fetofa , cruce nigra

fupra humeros.

Lettres edifiant. Collect. 10. p. 96.

Ludolf, Aethiop. Lib. I. c. 1o. p. 69. Afinus.

Gesner, de antiqua afinorum honeftate. Com

ment. Götting. T. II.

Cafiri, bibl. Efcurial. T. I. P. 208.

1

Varro, de re ruft. Lib. II. c. 6. Afini.

Columella, de re ruft. Lib. VII, c. I. Afellus.

a. FERUS. Der wilde Efel.

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 183. II. p. 80.

der wilde Efel.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 312. Equus Afinus

Onager.

Lefke, Naturgefch. p. 187. derwilde Efel. (Onager)

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 52. a. der wilde

Efel, Waldefel,

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 101.

der wilde Efel.

Funke, Naturgefch. I. p. 54. der wilde Efel; oder

Waldefel

Halle, vierf. p. 252. der wilde Efel, Waldefel

Gatte.
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Ma Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

P. 93. n. 62. der wilde Efel..

Frisch, Naturfyft . p. 1. n. 3. Onager, der Wald

efel

Klein , quadr. difp. p. 7. Afinus ſylveſtris , Afinus

ferus , Onager.

Klein , Claffif, der vierf. Th. p. 23. Waldeſel.

Klein , natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 8. n. 3.

Waldefel, Feldefel....

Pallas, nord. Beytr. I. p . 152. Onager.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere , XI. p. 6.

wilde Efel.

8

Glas, Gefch, der kanarifch. Infeln , p. 237. Efel.

Dapper, Afrika, p. 22. wilde Efel.

Rytschk. orenb. Topogr. I. p. 233. Kulany.

Rubruquis , allgem. Gefch. der Reifen , VII Th.

B. 2 Kap. 1 Abschn. Kulan.

Ludolf, Aethiop. Lib. I. c. 10. 73. Afinus fylve

ftris ; i . e. Onager.

Leon. Afric. defcr. Afr. p. 752. Afinus fylvaticus.

Rauwolf, Reile. Augſp. 1583. 4. p. 65.

Olear. Reife nach Perfien. Schlefsw. 1656. p. 526.

Pietro della Valle, voyage. Amft. 1766. III.

P-137. VI. p. 105. VIII. p. 49.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 42. a.

"

der wilde Efel

Gatterer, brev. zool. I. p. 59. a. der wilde Efel.

Severin, zool Hungar. p. 31. Onagri , feu Afini

fylveftress

Varro, de re ruft. Lib. 2. cap. 6. Onagri.

Columella, de re ruſt. Lib. VI. c. 36. Onager.

6. DOMESTICUS. Der zahme Efel.

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 313. Equus Afinus

domefticus.

Borowfky,

*

1
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Borowsky, Thierreich, I. 4. p53.b. der Efel.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 101. der

zahme Efel.

Halle, vierf. p. 247. der Efel.

Meyer, Thiere , II. Tab. 44. der Efel.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 94. n. 63. der Efel.

Klein, Claffif. der vierf. Th. p. 17. der Efel.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere, p. 6. Efel;

Chandler, Reif, in Klein- Afien , p. 46. Eſel.

Rytfchk. orenb. Topogr. I. p. 230. Ifchaki oder

Efel.

Erxleben, Mammal. p. 213. B. Afinus domefticus.

Linné, Fn. Suec. I. p. 12. n. 35. Equus cauda ex

trema fetofa.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 42. b.

der Efel.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 59. b. A. Domefticus;

der zahme oder Müllerefel.

Kramer, Auftr. p. 318. Equus cauda extrema fe

tofa.

Brown, Iamaic. p. 487. Equus cauda extrema

fetofa.
$

Pennant, britt. zool. p. 5. n. 3. the Aſs.

Y. MULUS. Das Maulthier.

Müller, Naturfyſtem , I. p. 455. A. das Maulthier,

deffen Vater der Efel und die Mutter ein

Pferd ift.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 80. a. das

Maulthier.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 314. Equus Mulus.

Lefke, Naturgefch. p. 188. der Maulefel

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 54. c. das Maul

thier,

Zz Blumen
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1

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 112. das

gemeine Maulthier

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 752. n. 1.

das Maulthier.

****

Funke, Naturgefch. I. p . 57. ein Maulthier.

Ebert , Naturlehre , 1. p. 281. die Maulefel.

Halle , vierfüfs. p. 252. der Maulefel

1

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 97. n. 64. das Maulthier.

Beckmann, Naturhiftorie , p. 9. das Maulthier.

Neuer Schauplatz der Natur, V. p. 422. Maulefel.

(mit dem folgenden verbunden.) .

Onomat. hift. nat. V. p. 280. Maul- Efel, Zwit

Later-Efel. (m. d. folg. verbunden.

Handb. der Naturgefch. I. p. 287. der Maulefet.

Handbuch der deutſch. Thiergeſchichte , p. 62.

Maulthier.

von der Behr, oftind . Reiſe. Frcf. 1689. 4. p. 112.

Maul- Efel.

Sander , ökonom. Naturgefch. I. p. 241. Maulefel.

Naturforsch. VII. p. 55. Maulefel.

Friſch, Naturfyft. p. 1. n . 2. Mulus foecundus ;

das natürliche Maulthier.

Klein, Claffif. der vierf. Thiere, p. 19. Maulefel,

Zwitterefel

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Th. p. 7. n. 2. Maul.

efel, Zwitterefel.

Biffon , vierf. I. p. 223. die grofsen Maulefel;

Tab. 9. der Maulefel..

Batfch, Thiere, I. p. 146. das Maulthier.

Dobrizhoffer, Gefch. der Abiponer, I. p. 306.

309. Maulthiere.

Cetti, Naturgefch . von Sardinien , I. p. 53. Maul

efel

Boswell, Befchr. von Corfica , p. 41. Maulthiere.

Niebuhr,
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Niebuhr, Arabien , p. 161. Maulefel.

Höft, Marokos und Fes , p. 292. Maulthiere.

Hartfink, Befchr. von Guiana , p. 113. Maulefel.

Bankroft , Naturgefchichte von Guiana , p. 71.

Maulefel

Kolbe, Vorgeb. d. Hoffa. Edit. in 4. p. 326.

Maul- Efel.

g.

Shaw , Reife, p. 148. Maulefel. p. 368. Maulefel.

Fermin, Surinam , II. p. 83. Maulefel.

Du Halde, China , IV. p. 34. Maulthier.

Beytr. zur Beförderung der Naturk. I. p. 219. der

Maulefel.

de

Neue gefellfch. Erzähl. II. p . 162. 189. Maulthier.

Bonnet, Betrachtung. über die Natur, I. p. 329.

Maulefel.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . IX. p. 54. Maulthiere.

IV. p. 299. Maulefel.

Spallanzani, über die Erzeugung der Thiere und

Pflanzen , I. p . 218 ff. Maulefel. p. 307. Maul-.

thier.

Tablonsky, allgem . Lex. p. 648. Maul , Mauleſel,

Maulthier.

Erxleben, Mammal. p. 215. y. Mulus : Hybri

dus ex Afino et Equa.

G̀raumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 42. c.

Maulthier, Maulefel

Gatterer , brev. Zoolog. I. p. 60. c. Mulus , das

Maulthier, der grofse Maulefel.

Ludolf, hift. Aethiop . Lib. I. c. 10. n. 69. Mulus.

Paullini , Onographia, f. de Afino. Fref. 1695 8.

Severin , zoolog. Hungar. p. 31. n. 3. Mulus,

Maulefel.

Pennant, britt. zool. p. 6. the Mule.

Varro , de re ruft. Lib. II. cap. 8. Mulus.

Columella, de re ruft. Lib. VI. c. 36. 37. Mulus.

Zz 2 S. HIN
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8. HINNUS. Der Mautefel.

Müller, Naturfyft. I. p. 455. B. das Maulthier,

deffen Vater ein Pferd und die Mutter ein

Efel ift.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 80. b. der

Mautefet.

Schreber, Säugthiere, V. Tab. 315. Equus Hinnus

Lefke, Naturgefch. p. 188. das Maulthier.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 54. d. der kleino

Maulefel

Blumenbach, Handb. der Naturgefch . p. 102. der

Maulefel.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 752. n. 2.

der Maulefel.

Funke, Naturgefch . I. p . 57. der Mauleſel.

Beckmann , Naturhiftorie , p. 9. der Mauleſel.

Büffon, vierf. I. p . 223. die kleinen Maulefel

Erxleben, Mammal. p. 216. 8. Hinnus , Hybri

dus ex equo et afina.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 42. d.

kleiner Maulefel.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 60. 8. Hinaus; der

Maulefel, der kleine Maulefel.

Varro, de re ruft. Lib. II. cap. 8. Hinnus.

Columella , de re ruft. Lib. VI. cap. 37. Hinni.

Von den Iumars, die von einigen angenommen,

von den mehreften aber aus Gründen bezweifelt

werden, handeln folgende Stellen:

Gesner, quadrup. p. 19. Peculiare quoddam mu

lorum genus, Iumar.

Gesner, quadrup. p. 106. Muli vel inni genus, ex

afina et tauro.

Gesner,
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1

Gesner, quadrup. p. 799. Quartum muli genus.

Aldrovand/Solidung, p. 358. Jumar.

Wagner, Helvet. p. 188. Hippobus vel Hippo

taurus.

Shaw , Reiſe, p. 148. der Kumrah.

Müller, Naturfyft. I. p. 455. Ochfenefel , oder

Ochfenpferd.

Borowsky, Thierreich, I. 4. p. 40. der Maulochs,

lumar, Gemar.

sim

*** Büffon, vierf. I. p. 224. Maulochfen , Onotauri,

lumars, Gemars.

Zimmermann, geograph. Zoolog. I. p. 130. b. der
i

Iumar.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 112.

lumar.

Spallanzani , über die Erzeug. der Thiere u.f. w.

I. p. 241. 349. Iumars.

Samml. zur Phyf. und Naturgefchichte, L. p. 334

lumars.

Goeze , Natur, Menfchenl. u. Vorſeh. I. p. 573.

Jumara.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. I. p. 312. Iumars.

VII. p. 350. XIV. p. 414.

1

Götting. Kalender, 1779. p. 55.74.

Allgem. deutſche Bibl . LXI. p. 322.

Blumenbach, de gen. hum. variet. p. 13. Iymarus.

Hamburg, Magaz. X. p. 444. Jumarts,

Pallas , Naturgefch. merkw. Thiere , XI. p. 41.

Von Efeln und. Maulefeln , und deren einzelnen

Theilen handeln noch folgende Schriften :

Paris 1772.
La Foffe, Cours d'Hippiatrique etc.

p. 165 u. 167. (Vergleichung der Zeugungs

theile in Pferden und Mauleſeln.)

Zz 3
Mem .
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༦ །

Mem. de l'academ. roy. des Sc. Ann. 1769. Paris

1772. p. 47. ( Beyfpiele, da Maulefelinnen von

Hengſten trächtig geworden.)

Berlin. Beytr. zur Landwirthschaftswiſſenſchaft,

III. p. 303 (Vom Nutzen der Efel , vom Nu

tzen der Maulthierzucht. )

1

Selecta phyfico - oeconom , Stuttg. 1749. fq. I.

P. 386.

W
Lemmery, Materiallex. p. 113749.

Hamb. Magazin, XXIII . p. 43. XXI. p. 301.

Mannichfaltigkeiten , III. p. 8-11. (Chagrin.)

Krünitz, gemeinnütz, Vorrath auserleſ, Auffätze,

Lpz. 1767. p. 81-86.

Leipz. Intelligenzblatt v. Iahr 1775. p. 474€.

Hamburg. Unterhalt. 1765. p. 343-345

Berlin. Saniml, IV. p. 387. 396.

Frankf. neue Auszüge , III.p. 224.

Beckmann, Grundf. der deutfchen Landwirthfch,

P. 431.

↓

Allgemeine Haushalt. nud Landwiſſenſchaft , I.

P. 723.

(Pfeifer) Lehrbegriff fämmtl, ökon, u. Cameral,

wiffenfch. I. p. 144...

*

Unzer , Arzt, V. p. 331. 373. neue Auflage III,

P. 273. 300.

Chomel allgem. Lex. Art, Efel, Maulthier.

Hartmann, Pferde - u. Maulthierzucht. Stuttg. 1786.

Pallas, nord. Beytr. I. p. 325.

3. ZEBRA. Der Zebra. (3)

Müller , Naturfyft. I. p . 456. der gestreifte Eſel,

Zimmer.

(3) Vor mehrern Jahren hat ſich ein weiblicher Zebra in Lord

Clives Menagerie zu London nach vielen vergeblichen Verfte

chen
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h
Das Zimmermann, geogr. Zool . II. p. 89, n. 4. der

Zebra.

"

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 316. Equus Zebra.

Lefke, Naturgefch. p. 188. n. 3. das Zebrapferd.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p . 45. n. 1. das

afrikaniſche Tygerpferd, das Zebra. Tab. 35

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 102. n. 3.

Equus (Zebra) zonis fufcis et albidis, maxime

regularibus..

.

tag!

Funke, Naturgefchichte , I. p. 54. das Zebra.

Ebert , Naturl. I. p. 279. das Zebra oder Zecora,

der geftreifte Efel oder Efelpferd. Tab. 12.

Halle, vierf. p. 245. das Zebra. Tab. 1.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 97. n. 65. das Zebra.

Beckmann, Naturhiſtorie , p . 8. n. 2. Zebra,

Neuer Schaupl. d. Natur , X. p. 161. Zebra.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 869. das Zebra.

Handb. der Naturgefch. I. 2. p. 266. das Zebra.

Frifch , Naturfyfh. p. r. n. 2. Cebra; der Zebra,

afrikanifche freifige wilde Pferd.

2Klein , Claffif. der vierf. Thiere, p. 15 ungezähm.

falo tesy
tes oderfeiner Art.mach wildes Pferd.

Klein , natürl. Ordn. der vierf, Thiere , p. 5. 11. 2 .

wildes Pferd ba
***

Büffon , vierf. X. p. 42. das Zebra ; m.2 Figg.

Batfch, Thiere. I. p. 147. das Zebra,

Goeze , Natur, Menſchenl. u. Vorfeh. V. p. 285.

das Zebra,

Zz 4 Kolbe,

chen von einem mannlichen Efel , den man wie einen Zebra

mit Streifen, bemahlt hatte , beſpringen laffen , und eine Art

Maulthier zur Welt gebracht , das in der Bildung völlig das

Mittel zwifchen feinen beyden Eltern hielt , und von grauer

Grundfarbe wie der Vater, aber fchwarz geftreift , wie die Mut

ter, war.

.

14
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Kolbe, Vorgeb. d. g. Hoffn. Edit. in 4. p. 326.

Wald-Efel. Tab. 33. Zecoa, oder afrikani

fcher Waldefel

Sparrmann, Reiſe, p. 126. 210. Zebra.

Le Vaillant , Reife , I. p. 99. Zebra's.

Bankroft , Guiana , p. 71. die Zebra,

Reife nach der Infel Frankr. u. Bourbon, p. 2931

Zebra.

Dapper, Afrika , p. 551. Azebro oder Zebra.

Samml. zur Phyf. u. Naturgefchichte, I. p. 340.

Zebra.

Nouvelle defcript, du Cap de b. E. Amft. 1778.

P. 52. not. "

Neue kurzgefafste Befchreib. des Vorgeb, d. ge H.

Lpz. 1779. p. 172. not. 35.

The Zebra, or wild Afs. Von G. Stubbs; mit"

lebendigen Farben , 1771.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 1323. der afrikaniſche

X

Waldefel

Oekonom, Zool, p. 53. n. 61. geftreifte Efel.

Neuefte Mannichfaltigkeiten , II. p. 132. III,

*p, 267, Zebra. #E

Erxleben , Mammal, p. 216. n. 3. Equus (Zebra)

fafciis fufcis transverfis,

1

Linné, Syft. Natur, Edit, II, p. 48. Equus lineis

transverfis verficolor,

*
Linné, Syft. Nat, Edit. VI. p, II. n. 3. Equus

lineis transverfis verficolor.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 74. n. 3. Equus

(Zebra) fafciis fufcis verficolor.

Graumann , intr. in hift, nat, inamm, p. 42. III.

der geftreifte Efel , das Zebra.

#

Gatterer, brev, zool. I. p. 60. n. 3. Equus (Ze

bra ) fafciis fufcis transverfis ; der geftreifte

Efel, das indianifche Pferd,

Severin,
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Severin, zool. Hungar. p. 31. n. 4. Zebra , Ze

cora.

Nieremberg, hift . nat. p. 168. Zebra,

4. QUAGGA. Der Quacha (4)

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 81. a. der Quas

cha. III. p. 267. der Quagga.

Schreber, Säugth. V. Tab, 317. Equus Quagga,

Büffon, vierf. X. p. 67. der Kwagga, m. e. Fig.

Batch, Thiere, I. p. 147. das Quaggs.

Sparrmann, Reife , p. 127. 210. 220. 339. 387

443. 445. 583. der Quagga.

K

Nouvelle defcript. du Cap de b. E. p. 36

ÂYVeränderungen gegen die XIIte Edition, und Veri

mehrungder Gattungen diefes Gefchlechts.

Bey der erften und zweyten Gattung find die

Varietäten und Baus einander gefetzt ; die vier.

te , fünfte undfeckte Gattung find neu hinzuge.

kommen.

B) Unbestimmtere Thiere.

1. Der Mangarfahoc.

Zimmermann, geogr, Zoolog, II, p. 81. a,

Flacourt, hift . de Madagaſcar. Par, 1661. p. 154.

Zz5
34. GE.

(4) Unterſcheidet ſich von dem Zebra durch die kürzern Ohren,

und die ihm theils an den Vorderbeinen , theils an den Ļenden

fehlenden Streifen des Zebra. Edwards hielt der Aehnlichkeit

wegen diefs Thier für das Weibchen vom Zebra. Es find aber

zwey von einander ganz verſchiedene Gattungen , die fich auch

in verſchiedenen, und oft weit von einander entlegenen Gegen

den aufhalten, Beyde Geſchlechter des Quagga find fo , wie

des Zebra , gleich gezeichnet , nur dass die Farbe der Hengſte

frifcher und auffallender ift.
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34. GESCHLECHT. HIPPOPOTAMUS, Das

Flufspferd

I. AMPHIBIUS. Der Hippopotamus.

gib ..

Müller , Naturfyft Lap 457 der Behemoth

Zimmermann, geogr. Zool. II. p . 151. n. 66. das

Nilpferd.

Schreber , Säugthiere, V. Tab. 318. Hippopotamus

amphibius. X

Lefke , Naturgefch. p. 190. das Flufspferd.

Borowky Thierreich , L. 4. p. 55. das Nilpferd.

Tab. 36.

Blumenbach, Handbuch der Naturgefch. p. 124.

Hippopotamus Amphibius ; das Nilpferd;

(Edit. 3. p. 136. Wafferfchwein.)

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 144. n. 36.

das Flufspferd.

Funke, Naturgefch. I. p. 146. das Flufspferd, oder

Hippopotamus.
33

Ebert, Naturlehre, I, p. 314. das Flufspferd,

Nilpferd, Waferochfe.

Halle , vierf, p. 372. das Nilpferd.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 61. n. 38. das Nilpferd.

Beckmann, Naturhift. p. 16. n. 1. das Nilpferd.

Neues Schaupl. der Natur , III. p. 164. Flufspferd.

Onomat, hift . nat. IV. p. 181. das Wallrofs , das

Nilpferd, der Flufs - Ochfe.

Handb. d. Naturgefch. I. 2. p. 268. das Flufspferd.

Frisch, Naturfyftem , p. 4. Equus Niloticus ; das

Nilpferd,

Klein, Claflif. der vierf. Thiere, p, 103. Waffer

ochs , Flufspferd.

Klein , natürl, Ordn. der vierf. Th. p. 38. Nilpferd,

Seepferd, Walferochs , Wafferkuh, Behemoth.

Büffon,

·
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1.

Laua

CXI

F
.

Büffon, vierfüfs. X. p. 78. das Flufspferd; mit

5 Figg

Batfch, Thiere, I. p. 147. das Nilpferd,

Sparrmann, Reife , p. 553. 562-572. das Flufs

pferd. Tab. 13, 14.

Le Vaillant, Reife, I. p. 286. 294. Hippopotamus,

Bankroft, Guiana, p. 76. Hippopotamus.

Adanfon , Sepegall , p. 106. Wallroffe, fonft auch

Seepferde genannt,

Forfter, Reife um die Welt , Edit, in 8. I. p. 84.

das Flufspferd, Seekuh.

P.

Tfert, Reife nach, Guinea , p. 117. See- Elephant,

Shaw , Reife, p. 306. das Flufspferd. p . 367. der

Behemoth.

Kolbe , Vorgeb. d, g

pferd, oder Hippopotamus.

Bonnet , Betracht. über die Natur, I. p . 127. das

H. Edit. in 4. P. 328. See.

Flufspferd.

Battara , muf. Kircherianum. Rom . 1773. gr.fol.

I. Tab. 3.fig 50, Abbild. fchlecht.

Lichtenberg und Voigt, Magazin für das Neue

fte u.f.w. IV. I. p. 32. die Nilpferde.

Schwed, Abhandl. XL. p. 318. Tab. X. Abbildung

eines lebendig gefangenen Iungen.

Bunzlauer Unterhalt, II . p . 300. Nilpferd , oder

Flufspferd.

Nouv. defcript. du Cap de b. E. p. 17.

Kurze Naturgefch. des Vorgeb. d. 8. H. P. 148, ..

Seekuh,

Berlin. Samml. L. p. 514. das Nilpferd; m. e. Fig.

Jablonky , allgem. Lex. p. 659. Meerpferd.

Qekonom , Zool. p. 54. n. 62. das Nilpferd , der

Flufsochfe.

Hippopotamus. Orrelius Djurkänningen, Stock,

halm, 1777. 8.

Allamand

1

1

1
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Allamand, hift. du Gnou , du grand Gerbo , et

de l'Hippopotamne. Amft, 1776. Tab. 3 .

Michaelis , deutfche Ueberſetz. des

3:

ob er derBe

alten Teftaments mit Anmerk. I

für Ungelehrte, I, p. 80. u. 175.

Gooze, Allerley, I. p. 190, neuehemoth ſey ?

Aufl. L. p. 120.

Allgem, deutfche Bibl. LXV, p. 438. Flufspferd.

Beckmann, phyf. ökonom. Bibl. VI. p. 8. IX.

p. 329. XIII. p. 248. 473. Hippopotamus,

Flufspferd

Erxleben, Mammal, p. 195. n. 1. Hippopotamus

11.

Amphibius,

Graumann , intr, in hift. nat, mamm. p. 41. Nil

pferd , Seepferd, Behemoth, Wafferochs.

Linné, Syft, Nat. Edit. II. p. 48. Hippopotamus.

Linne, Syft. Natur. Edit. VI. p. 11. n. 1. Hippo

potamus.

Gatterer, brev, zoolog. I. p. 53. h. 1. Hippopota

mus (Amphibius) pedibus tridactylis ; das Nil

pferd, Seepferd, der Walferochs. Der Be

hemoth?

Severin, zool, Hung. p. 52. Hippopotamus. Bc.

hemot lobi ; das Nilpferd.

Tachard, voyage de Siam. Lib. I. p. 106.

Pfalm 68. v. 31. das Thier im Rohr.

Leon. Afric, deſcr. Afr. p. 758. Hippopotamus.

§. §. Ein äufserft plumps, mifsgeftaltes Thier,

mit einem unförmlich grofsen Kopfe , ganz unge.

heurem Rachen , dickem Leibe , kurzen Beinen etc.

Die über zwey Schuh lange Zunge wird als ein vor

zügliches und fchmackhaftes Effen betrachtet.

Weite des Rachens beträgt über zwey Fufs.

Art, den Hippopotamus zu fangen, beſteht , auffer

Die

Dig

dem

I
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dem Schieffen, darin , daſs man ihm da, wo er ſei

nen Weg nach den Flüffen hat , Gruben gräbt. In

Aegypten freut man ihm fo viele Erbfen und Bol.

nen hin, als er nur auffreffen kann, wovon ihm als.

denn der Magen auffchwillt , dafs er platzen und

fterben mufs. Da er das Feuer fcheuet, fo wird

folches an den Orten , wo er fich aufhält, zur Vor.

ficht aufden Schiffen unterhalten. Die fpätern rö

miſchen Kaiſer haben oft Nilpferde zur Schau nach

Rom ,kommen laffen. M. Scaurus war der erfte,

der es dafelbft in einem dazu ausgegrabenen See

zeigte. Aufden alten Kunftwerken ftellt diefs Thier

das Symbol des Nils vor. Die alten Aegypter bil

deten auch, dem Shaw zufolge, durch daffelbe ent

weder die Unverfchämtheit, oder auch den Ty

phon, d. i. den Weft , ab , der die Sonne verzehrt

und wegtrinkt
.

. (EINGESCHOBENES GESCHLECHT.)

TAPIR. Der Tapir.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 153. Gen. XIII.

Lefke, Naturgefch. p. 190. Gen. XLI.

Blumenbach, Handbuch d. Naturgefchichte, p. 120.

Gen. XXXVII.

Bechstein , Naturgefch. Deutfchl. I. p. 145

Briffon, quadr. p. 81. Gen. XVIII.

Hermann, tab. affin. animal. p. 96.

I. AMERICANUS. Der Anta.

Müller, Naturfyftem , I. p. 460. Landhippopo

tamus.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 154. a. 67.

der Maipuri, Tapirete, Anta. p. 429. der

Tapir.

Schreber,
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Schreber, Saugthiere , V. Tab. 319. Tapir ame

ricanus.

Lefke , Naturgefch. p. 190. der Tapir.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 98. n. 1. Hy.

drochaerus Tapir ; der Tapir , das Antathier.

Tab. 28.

Blumenbach , Handb. der Naturgefch. p. 120. n. 1.

Tapir (Suillus) dentibus primoribus utrinque

10, roftro fpithamaeo retractili ; der Tapir,

Anta

t

Funke, Naturgefch. I. p. 148. der Tapir.

Ebert , Naturl. I. p. 315. der Tapir, Anta, bra

filianifche Efelskuh, Bergkuh, wilde Maulthier,

Wafferfchwein. Tab. 13.

3

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I p. 60. n. 56. das Wafferfchwein, der Tapir.

Neuer Schaupl. d. Natur , I. p. 330. Anta.

Onomat. hift. nat. V. p . 54. Manipouris, Tapirus.

Handbuch der Naturgefchichte , I. 2. p. 245. der

Tapir, oder Anta.

*

Martini, Naturlexicon, II . p. 616. Antathier ; mit

Büff. Fig.

Frifch, Naturfyft. p. 4. n. 1. Tapir.

Klein , Claffif. der vierf. Th. p. 108. Tapiirete,

Anta.

Klein, natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 40. Ta

piierete.

Biffon , vierfüfs. X. p. 7. der Tapir oder Anta;

m. e. Fig.

Batfch , Thiere , I. p. 151. das Flufspferd oder

der Tapir.

Schlözer, Erdbefchr. von Amerika, p. 815. Danta.

Reifen der Miffionar. in Amerika , (von Murr. )

p. 210. Danta, oder gran Beftia, Lacha- Vac.

ča, Waldkuh.

Falkner,

"

•
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Falkner , Patagonien, p. 112. der Anta.

Hartfink, Belchreib. von Guiana , I. p. 107. der

Waldefel; Cama , Maipuri.

Dapper, Amerika, p. 445. das Thier Tapüre-ete.

Charlevoix, Gefch. von Paraguay , p. 26. p. 226.

Anta oder Danta.

De laCondamine, Reife auf d. Amazonenftrome ;

im Hamb. Magaz. VI. p. 257. das Elendthier.

Graumann, intr. in hift. nat. mainm . p. 40. n. I.

das Wafferfchwein; Antathier.

Gatterer , brev. Zool. I. p. 52. n. 1. Hydrochae

rus ( Tapir) dentibus primoribus utrinque de

cem, roftro fpithameo retractili ; iuba cervi

calis , corpus fuillum ; das Wafferfchwein , der

Landhippopotamus.

*

Severin, zool. Hungar. p. 53. n. 1. Hydrochaerus

Tapir ; Sus aquaticus ; das Wafferfchwein.

§. §. Das gröfste Landthier in Südamerika ;

von der Grösse eines mittelmässigen Ochfen. Der

Kopf und die Schenkel find ohngefähr wie beym

Schwein; der Rüffel faft wie am Elephanten , nur

weit kürzer , und ohne die hakenförmige Spitze.

Setzt fich gewöhnlich auf die Hinterfüfse wie ein

Hund. Der kurze Rüffel ift doch ganz beweglich,

und das Thier weifs fich deffelben mit vielem Ge

fchick zum Aufheben, Abreiffen und Anfaffen, zu

bedienen. Sein Gefchrey befteht in einem lebhaf

ten und ftarken Gepfeife, welches die läger zienilich

genau nachahmen , um fie herbeyzulocken , und in

der Nähe zu fchieffen. Zú Cayenne hat man eini

ge diefer Thiere als Hausthiere aufgezogen. Die

Lagd auf fie wird des Nachts angeftellet. Man er

wartet fie in ihren Lagern , wohin fie fich haufen

weife begeben, und wenn man fie ankommen ficht,

•

geht
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geht man ihnen mit brennenden Fackeln entgegen,

welche fie dermaafsen blenden, dafs fie über einan

der zur Erde ftürzen. Sie werden auch in Schlin

gen gefangen. Aus der Haut machen die Wilden

Schilde

15

厚

•

85, GESCHLECHT. Sus. Das Schwein.
•1 5

Müller, Naturfyftem , I. p. 461. Gen. XXXV.

Zimmermann, geograph. Zoolog. II. pag. 141.

Gen. X.

Lefke, Naturgefch. p. 188. Gen. XL.

Borowfky, Thierreich, I. 4. p. 58. Gen. XXXVII.

Blumenbach, Handb. der Naturgeſchichte , p. 117.

Gen. XXXVI.

Bechftein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 755.

Neuer Schauplatz der Natur , VIII. P. 16.

Onomat. hift. nat. VII. p. 371.

Erxleben, Mammalia, p. 176. Gen. XIX.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 39.

Gen. XIX.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 48. Gen. XIX.

Batfch, Thiere, I. p. 148.

Briffon, quadr. p. 73. Gen. XV.

Hermann, tab. affin. animal. p. 95. 97. 101.

1. SCROFA. Das gemeine Schwein.

. FERUS. Das wilde Schwein. (¹)

Müller, Naturfyftem, I. p. 463. A. das wilde

Schwein.

Zimmer

(1) Wild Schwein , Hauer , Räuler (das Männchen) , wilde Saus

Bache ( das Weibchen ) , Frischling ( ein lunges ). Das wilde

Schwein hat eine längere Schnauze , kürzere aufrechte Ohrea,

grüßsece
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Zimmermann, geogr. Zool. I, p. 189. der wilde

Eber. II. p. 141. n. 60. n.a. das wilde Schwein.

Schreber, Saugthiere , V. Tab. 320. Sus scrofa

Aper. Tab. 322. Sus Scrofa fafciatus.

Lefke, Naturgefchichte, p. 189. das gemeine

Schwein. "

1

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 60. n. a. das

wilde Schwein

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 117. n. L

Sus (Scrofa) dorfo fetofo , cauda pilofa ; das

J

Schwein. *...

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 771. das

wilde Schwein. (ritterliche Thier.)

Funke, Naturgefch. I. p. 58. das wilde Schwein;

Schwarzwild.

Ebert, Naturlehre , I. p . 309. das Schwein.

Halle, vierfüfs. p. 359. das wilde Schwein.

Gatterer,

grössere Fangzähne als unfer Hausfchwein , auch keinen Speck,

und ist faft immer von ſchwarzgrauer Farbe. Es wird durch

feine Fänge furchtbar , womit es fich , wie man in der Barbarey

zuweilen bemerkt hat , felbft gegen Löwen fattfam vertheidigt.

Doch hat man auch Beyspiele , dafs fich Frischlinge haben kirre

machen laffen , und wenn fie ſchon erwachſen , ihrem Herrn

gefolgt find u. f. w. Die Farbe der lungen ift hellcaftanien

braun , mit dunkelbraunen Streifen , die fich über die ganze

Länge des Körpers erftrecken. Nach einigen Monaten verlieren

fich dieſe Streifen ; fie werden einfärbig dunkelbraun , und in

den folgenden Jahren verfärben fie fich noch dunkler , bis fie

endlich ganz fchwarz find. Den Namen des ritterlichen Thiers

hat das wilde Schwein von feinem Muth und Tapterkeit erhal

ten , worin ihm keines unfrer edlen oder efsbaren Thiere bey

kömmt. P. Servilius Rulkus , der Vater des Rullus der unter

dem Konfulat des Cicero das Ackervertheilungsgefetz ( Legem

agrariam ) gab, war der erfte unter den Römern, der ein wil

des Schwein im Gaſtmahl auffetzte.

Aaa
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 50. 11. 52. das Schwein. * !

Beckmann , Naturhift. p. 15. n. 14. das Schwein. *

Neuer Schaupl. d. Natur , VIII. p. 16. Schwein. *

Onomat. hift. nat. VII. p. 378. das Hausfchwein,

die Sau , das wilde Schwein. *

Handb. der Naturgefch. I. 2. p.352 . das Schwein. *

Handbuch d. deutfchen Thiergefch. p. 77. die

wilden Säue.

Sander, ökon. Naturgefch. I. p. 233. die Schweine. *

Walther, ökonom. Naturgefch. Deutſchl . p. 167.

Schweine.

Frifch, Naturlyft . p. 3. n . 5. Aper vulgaris ; das

wilde Schwein.

Klein , Claffif. der vierf. Th . p. 83. Schwein.

Klein , natürl. Ordu, d. vierf. Th. p. 28. V. Schwein.

Buffon, vierfüfs. II. p. 35. das wilde Schwein.

Tab. 18. fig. i . der wilde Eber. Tab. 19. fig. 1,

der Frischling, oder dasjunge wilde Schwein.

Batfch, Thiere , I. p. 149. das wilde Schwein.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. P. 232. das

wilde Schwei
n

.

Hartfin
k

, Befchre
ib

. von Guiana , p. 105. wilde

Schwein
e
?

Hift , Marokos und Fes , p. 294. wilde Schweine.

Fifcher, Zufätze zur Naturgefch. von Livl. p. 41.

n. 485. wildes Schwein.

Pallas, Reife, II. p. 393. wilde Schweine.

Pallas , Reife, Ausz. III. p . 373. wilde Schweine.

Cetti , Naturgefchichte von Sardinien , I. p. 185.

das wilde Schwein.

Bankroft, Guiana , p. 74. wilde Schweine.

Bankroft, Guiana , p . 75. das Warreefchwein?

Schlözer , Erdbeſchr. von Amerika , p. 682. der

Warree?

Georgi,
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Georgi, ruff. Reife , I. p. 164. wilde Schweine.

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , I. p. 192.

wilde Schweine.
•

Shaw , Reife , p. 157. das wilde Schwein.

Reife nach d. Inf. Frankr. u, Bourbon , p. 187. ent

laufene Schweine.

Boswell, Befchr. von Corfica , p. 43. die wilden

Schweine.

Baldaeus, Zeylon und Malabar, p. 422. wilde

Schweine.

Wolf, Reife nach Zeilan , p. 120. Schwein.

Grangers, Reife durch Egypten, in den Göt

ting. Reifen, III. p. 449

Beytr. zur Beförderung d. Naturkunde , I. p. 219.

wild Schwein.

Mellin, Anweif. zur Anleg. der Wildbahnen,

p. 172. die Sauen ; m. e. Fig.

Merklein, Thierreich , p. 201. Schwein. *

Döbel, lägerpraktik , I. p. 23. wilde Sauen.

André u . Bechstein, Spatziergänge, II. p. 375.381.

das wilde Schwein.

Blumenbach, Beytr. zur Naturgefchichte, I. p . 36.

über die Ausartung des Schweins. *

Beckmann, phyf. ökon. Bibl . III. p. 189. 529.

Rytfchkow , d. j . Reife durch Rufsl. Riga 1774.

P. 324. Schweine. *

Knox, ceylan. Reiſebeſchreib. p. 41. Schweine.

Pennant, Reife d. Schottland, I. p. 124. Schwarz

wildpret.

Klügel, Encykl. I. p. 239. das gemeine Schwein.

Oekonom. Zoologie , p. 55, n. 63. das gemeine

Schwein. *

Jablonsky, allgem. Lex. p. 1039. das wildeSchwein.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 49. Sus dorfo an

tice fetofo , cauda pilofa.

Aaa 2 Linné,
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1

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 12. n. 1. Sus derfo

antice fetofo , cauda pilofa. *
11

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 49. n. 1. Sus

(Scrofa) dorfo antice fetofo , cauda pilofa. *

Linné, Fn. Suec. I. p. 12. n. 36. Sus dorfo an

tice fetofo , cauda pilofa. *

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 69. a.

wild Schwein.

Gatterer, brev. zool. I. p. 48. n. 1. a. Sus (Scrofa)

Aper; nigro canefcens , lana nulla inter ſe

tas ; Auriculae breviores , fubrotundae. Ro

ftrum productius. Dentes lanjarii longiores.

Setae profundius radicatae. Lardum nullum.

Junior flavefcente et fufco longitudinaliter ſtria

tus ; das wilde Schwein.

Severin, zoolog. Hungar. p. 49. n..2. Sus fe

rus , Aper ; das wilde Schwein.

Müller, zoolog. dan. prodrom. p. 6. n. 43. Sus

(Scrofa) dorfo antice fetofo , cauda pilofa. *

Kramer Auftr. p. 318. Sus dorfo antice fetofo,

cauda pilofa.

Gronov. zoophyl. I. p. 3. n. 11. Sus caudatus , au

riculis oblongis acutis , cauda pilofa. *

Forfter, phil. Trans. LVII. p. 342. Sus Scrofa. *

Pennant , fyn. quadr. p. 68. n. 54. the common

Hog.

Varro, de re ruft. Lib. 3. cap. 13. Aper.

6. DOMESTICUS. Das zahme Schwein.

a. VULGARIS. Das gemeine zahme Schwein. (²)

Müller , Naturfyftem, I. p. 464. B. das zahme

Schwein.

Müller,

(2) Eber , Kempe (das Männchen) , Bork (das geſchnittene) , Sau

( das Weibchen ) , Börgen ( das verfchnittene ) , Ferken , Ferkel

ein
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Müller, Naturfyft. Suppl. p.58. das Maftfchwein.

Zimmermann, geogr. Zoolog. II. p. 141. n. 60. b.

das zahme europäische Schwein.

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 321. Sus Scrofa

domefticus.

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 62. b, das zahme

Schwein, Hausfchwein.

"
Bechstein , Naturgeſch. Deutſchl. I. p. 756. das

zahme Schwein.

Aaa 3 Funke,

(ein lunges) , Spannferkel ( wenn es noch faugt) , Abfetzferkel

(wenn es von der Sau genommen wird ) . Wenig Thiere find

fo allgemein faſt über die ganze Erde verbreitet , und einige

Völker ausgenommen , welche aus Religionsprincipien , die ſieh

doch auf mediciniſche Urfachen gründen , kein Schweinefleiſch

effen dürfen , wird es feit den ältesten Zeiten , und faft unter

allen Himmelsftrichen verſpeiſt , hat auch vor den übrigen den

grofsen Vorzug , dafs es durchs Räuchern und Einfalzen fich

fo lange erhalten lässt. Wie weit man es mit der Maſtung der

Schweine bringen könne , beweifen folgende merkwürdige Bey

fpiele: In Danzig wog ein Schwein im lahr 1714. fieben hun

dert und fechszehn Pfund, Ein Fleiſcher hatte daſelbſt 1741.

ein Speckſchwein gemaftet, welches fünf hundert und fiebzig

Pfund danziger Gewicht hielt. Nach dem Schlachten fand man

auf dem Rückgrad Schuh hoch Fleiſch , wovon 9 Zoll Speck

waren. Zu Fürth , bey Nürnberg , wurde im Jahr 1748. ein

Schwein gefchlachtet , welches hieben hundert Pfund wog , und

fieben Fufs lang' war. In Ludwigsburg ein neunvierteljähriges,

von acht hundert und vier und achtzig Pfund ; es war 9 Schuh

4 Zoll lang , und 4 Schuh 5 Zoll hoch. Die Höhe des Specks

aufdem Rücken betrug 7, und an den Seiten 9 Zoll ; das inwen

dige Fett belief ſich auf 87 Pfund. In Dresden hatten die Flei

fcher 1729. ein Schwein , das 2 Ellen hoch , und eben fo lang

und am Gewicht über fechftehalb Centner hatte. Der

Hr. geh. Finanzrath´ von Brenkenhoff hat einmal zwey fette

Schweine, das Stück zu 70 Thaler nach Berlin verkauft , wovon

jedes 1000 Pfund wog. Unter allen Thieren mit gefpalte

men Klauen wirft das Schwein die meiſten lungen. Die mit

einem * bezeichneten Stellen begreifen das wilde und zahme

Schwein zugleich unter fich.

1

war,

-

-
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Funke, Naturgefch. I. p. 59. unfer zahmes Haus

Schwein.

Halle, vieirfüfs. p. 346. Hausfchwein.

Meyer, Thiere, I. Tab. 49. das Schwein.

Handbuch der deutſchen Thiergeſchichte, p. 78.

das zahme Schwein.

Frifch, Naturfyft. p. 3. n. 1. Porcus vulgaris do

mefticus; gemein zahm Schwein.

Büffon , vierfüfs. II. p. 35. das gemeine zahme

Schwein. Tab. 17, der zahme Eber. Tab. 19.

fig. 2. das Spanferkel, Sogfchwein.

Batfch, Thiere , I. p. 149. das zahme Schwein.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 234.

das zahme Schwein.

Schöpf, Reife d. d. nordamerik. Staaten, II. p. 169.

die Schweine.

Hartfink, Naturgefch. von Guiana, I. p. 113. zah

me Schweine.

Höft , Marokos und Fes, p. 294. zahme Schweine.

Roswell, Corfica , p. 43. die zahmen Schweine.

Cetti, Sardinien , I. p. 119. das Schwein.

Bankroft, Guiana , p. 74. Schweine , welche aus

Europafind herüber gebracht worden.

v. Taube, Slavonien und Syrmien , I. p. 36. die

Schweine.

Byron, Reife um die Welt, p. 13. Schweine.

Pontoppidan , Norwegen , II . p. 16. Schweine.

Uno von Troil, Reife n. Island, p. 106. Schweine.

Olaffen, Island, I. p. 29. II . p. 46. Schweine.

Reife nach der Infel Frankr, u , Bourbon , p. 188.

die Sauen.

Mafch, Naturforsch. XV. p. 28. Baſtarte von ei

nein wilden Eber, und einer zahmen Sau.

Byron, Unglücksfälle des Schiffs Wager. Nürnb.

1769, p. 152.

Lablonsky,

"
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Jablonsky, allgem. Lex. p. 1038. Schwein.

Erxleben, Mammal. p. 179. B. Sus : Domeſticus

Manfues.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 39. b.

Eber, Kempe, Sau.

Gatterer, brev, zool. I. p. 49. b. Sus: Domefti

cus. Auriculis longioribus , acutis , fubpen

dulis , colore faepe albicante , fed et luteo , ni

gro , rubro, cinereo , unicolor, difcolorve;

das Hausfchwein.

Severin, zool. Hungar. p. 47. n. 1. Sus dome

fticus.

Fabric. faun. groenland. p . 29. n. 8. Sus Scrofa.

Pennant, britt. zool. p. 19. the Hog.

Varro, de re ruft. Lib. 2. cap. 4. Sus.

Columella , de re ruſt, Lib. VII. cap. 9. Suillum´

pecus.

b. MONUNGULUS. Das einhufige Schwein..

Zimmermann , geogr. Zool. I. p. 191. die einhu

figten Schweine von Päonien.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 141. n. 60. e.

das einhufigte Schwein.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 65. Schweine.

mit ungefpaltenen Klauen.

Blumenbach, Handb. d. Naturgefch. p. 118. Schwei

ne mit ungefpaltenen Klauen.

Erxleben , Mammalia , p. 182. Monungula varie.

tas domeftica.

Gatterer, brev, zool. I. p. 51. Monungula varie

tas domeftica.

Aaa 4

Beckmann, phyf, ökonom. Bibl . X. p. 541.

Hanow , Seltenheiten der Natur , III. Tab. I.

fig. 1.

Y G. SI

1

How
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C. SINENSIS. Das chinefifche Schwein.

Müller, Naturfyftem , I. p. 463. b, das chinefifche

oder fiamiſche Schwein,

Zimmermann, geogr, Zoolog, I. p. 192. das fia

mifche Schwein.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II, p. 141. п. 60. c.

das famifche Schwein.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 64. c, das chinefi.

fche, fiamifche Schwein.

Beckmann , Naturhiftorie, p. 15. n . 14. b, das chi

nefifche Schwein.

Handb, der Naturgefch. I. 2. p. 59. die chinefifchen

Schweine.

#

p

1
Büffon , vierf. II. p. 7. die chinefifchen Schweine,

Frifch, Naturfyft. p. 3. n. 4. chinefifch Schwein.

Kämpfer, lapan ; in du HaldeChina, IV. 1. p. 137,

Schweine, die von den Chinefern hieher gebracht

worden.

Schöpf, Reife durch Nordamerika , II. p. 387.

ein chinefifches Schwein.

Neuhoff, Gefandfch. nach China, p. 347. Schweine.

Du Halde, China, II. p. 164. Schweine.

Forfter, Reife, Edit. in 8. I. p. 332, die tahiti,

fchen Schweine.

Forfer, Reife, II. p. 12. die Schweine.

Forfter, Bemerk. auf feiner Reife um dieWelt etc.

p. 166. die Schweine.

Beckmann , phyſ, ökon. Bibl. III. p. 407. die chi

nefifchen Schweine.

Briffon, quadr. p. (mihi) 75. n. 2. Sus (Sinenfis)

caudatus , ventre ad terram usque propendente,

cauda pilofa.

Erxleben, Mammal, p. 181. y. Sinenfis,

Gatterer, brev, zoolog. I. p. 51. c. Sinenfis ; das

chinefiſche, javaniſche, oder fiamiſche Schwein.

Pennant,

!
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Pennant , fynopf, quadr. p. 70. n. 54. B. the Chi

nefe Hog,

Hannöv, Magazin , 1770. p. 402.

Der Landwirth in und nach dem Kriege, Berlin,

1779. 8. p. 345.

Goeze, neuefte Entdeckung , dafs die Finnen im

Schweinefleiſch keine Drüfenkrankheit , fon

dern wahre Blafenwürmer find. Halle 1785.

Vitet, Vicharzneykunft; a. d. Franz, von Henne

mann. VI, Lpz. 1785. p. 246.

Verbefferte Brau-undBrantweinurbar u.f. w. Lpz.

7

1787. p. 220.

Wittenberg. Wochenblatt , XIX. p. 257.

Oekonom. Nachrichten. Lpz. 1749. p. 131.

1750. p. 193.

1753. p. 246.

Allgem. Haushalt, und Landwiſſenſch. V, c. 20.

1754. p. 297.

Leipz. Samml. 1749. p. 868.

ود

21. 22.

Berlin. Samml. IV. p. 69.

p. 254. 624. IX. p. 238.

Hamb. Magazin , X. p. 136. 604.

XXIII. p. 459. XXVI. p. 538.

Wöllner, ökonom. Bibl. I. p. 315.

Schwed. Abhandl. III. p. 245. 297. IV. p. 145.

V. p. 20. VI. p. 275. IX. p . 203. 257. 259.

XII. p. 106. XV. p. 19. XXIII. p, 260.

XXV, p. 266.

Beckmann, phyl ökonom. Bibl. I, p. 324. 653.

III. p. 196. 216. 570. V. p. 20. 417. 581. VII.

p. 150. 157. 161.

XII. p. 99. 553.

XV.275.345

IX. p. 112.

XIII. p. 154.

X. p. 330. 593:

XIV. p. 123.238.

Aaa 5 Chomel

·

-

VII. p. 615, VIII,

X. p. 145.

XIII, p. 234.

1



746 Sus.Mammali
a

Belluae....

Chomel, allgem. Lex. Art. Schwein.

Beckmann, Landwirthfch. p. 466.

Hammard, Reife nach der Ukraine , I. p. 198 ff.

i

3. PORCUS. Das guineifche Schwein. (3).

Müller, Naturfyft. I. p . 465. n. 2. das guineiſche

Schwein

Zimmermann, geogr. Zool. I. p. 192. das gui

neifche Schwein.

Zimmermann , geogr. Zool . II. p. 141. n. 6o. d.

das guineifche Schwein..

1

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 65 n. 3. das gui

neifche Schwein.

Halle , vierfüfs. p. 366. das langöhrige guineiſche

Schwein.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

p. 58. n. 53. das guineifche Schwein.

Ebert, Naturlehre , I. p. 310. das guineiſche

Schwein.

"

Neuer Schaupl. d. Natur , VIII. p. 20. das guinei

fche Schwein.

Onomat. hiflor. nat. VII. p . 377. das guineiſche

Schwein.

Frifch, Naturfyftem, p. 3. n. 2. guineiſch Schwein.

Klein, Claffif, der vierf. Th. p. 84. Spitzohr , gui

neifches Schwein.

Klein, natürl. Ordn. d. vierf. Thiere , p. 29. n. 3.

guineifches Schwein.

Büffon, vierf. II. p. 37. b. das guineiſe heSchwein.

Batſch,

(3) Pennant und Büffon halten diefe Gattung für eine Varietät von

der vorhergehenden . Das gleich folgende fiamifche Schwein

aber wird von Erxleben und mehrern mit dem chineſiſchen für

einerley gehalten. Ueberhaupt find die Synonymen und Be

fchreibungen bey diefen beyden Varietaten fo fehr verwechſelt,

daſs es ſchwer hält , fie gehörig von einander zu trennen .
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Batfch, Thiere, I. pag. 151. das guineiſche

Schwein.

Goeze, Natur , Menſchenl. u. Vorfeh. V, p. 328.

Cochon de bois.

Erxleben, Mammal. p. 184. n. 2. Sus (Porcus)

dorfo poftice fetofo, cauda longitudine pedum,

umbilico cyflifero.

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 49. Sus dorfo pone

fetofo , cauda nuda.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 12. n. 2. Sus dorfo

pone fetofo , cauda nuda.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 50. n. 2. Sus

(Porcus) dorfo poftice fetofo, cauda longitudi

ne pedum, umbilico cyftifero.

Graumann , intr. in hiftor. nat, mamm. p. 40. II.

das guineiſche Schwein.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 51. n. 2. Sus (Por

cus) dorfo poftice fetofo , cauda longitudine

pedum , umbilico cyftifero; das guineiſche

Schwein,

Pennant, fyn. quadr. p. 69. the Guinea Hog.
f

B. Das fiamifche Schwein.

Schreber, Säugthiere , V. Tab. 324. Sus Scrofa

Siamenfis.

Neuer Schaupl. der Natur, VIII. p, 18, das chineß.

fche oder famifche Schwein?

Frisch, Naturfyft. p. 3. n. 8. Porcus Siamenfis ;

das famifche Schwein.

Büffon, vierf. II. p. 77. 79. 83. Tab. 18. fig. 2,

das famifche Schwein,

Turpin , über verfchiedene Thiere des König

reichs Siam ; in den Berl. Samml. VIII. p. 255,

die Waldschweine?

3. TA,



748
Sus.Mammali

a
Belluaë.

3. TAJASTU. Das Mofchusfchwein. (4)

Müller, Naturfyftem , I, p. 465. n, 3. das Muſcus

oder Bifamfchwein.

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 143. n. 63.

der Tajafu , das Mofchusfchwein.

Lefke , Naturgefchichte , I. p, 189, n, 2. das Bifam

Schwein.c
"

Borowfky, Thierreich , I. 4. p. 66. n. 4. das

Mufkusfchwein, Biefamfchwein.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch, p. 118. n. 3.

Sus ( Tajaffu ) cauda nulla , folliculo mofchi

fero ad coccygem; das Nabelschwein, Bi

Samfchwein.

Ebert, Naturlehre , I. p. 310. das Bifamfchwein.

Halle, vierf. p. 364. das kurzgefchwänzte mexica

nifehe Mufkusfchwein. Tab. 1o.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,,

I. p. 58. n. 54. das Bifamſchwein, der Pecari.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 401. Pecari.

Tajalu , Cofoui, Cadigoara, Tavari, Cogameth

Onomat. hift, nat. IV. p. 478. das kurzgeschwänz

te mexicanifche Mufcus Schwein.

Handbuch der Naturgefchichte , I. 2. p. 58. das

Pecari.

Frisch,

(4) Diefs Thier wird höchftens fechzig Pfund ſchwer. Die Wa

ouwen ſtellen in Guiana im April eine lagd gegen fie an. Wonn

fie truppweife ziehen , legt jedes feine Schnauze auf den Hin

tertheil des Schweins , welches voran geht , daher man , wena

man ihre Spur weiſs , nicht auf das erſte , ſondern auf das

folgende fchiefst, welches man , wenn es verwundet ift, laufen

lafst, und wenn es sich verblutet hat , mittelft der Spur des

Bluts wiederfindet. Man fängt fie auch , wenn fie mit der

Schnauze auf des andern Hintern , über einen Flufs ſchwimmen,

da man fie denn im Ueberfchwimmen mit einem Schlage auf

die Schnauze tödtet.
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Frifch, Naturfyft. p. 3. n. 1. das Bifamſchwein.

Klein , Claffif. d. vierf. Th. p. 83. Mufcusfchwein.

Klein, natürl. Ordn. der vierf. Th. p. 29. n. 1..

Muſcusſchwein aus Mexico.

Buffon, vierf. VII p. 45. der Pecari oder Taja

tu; m. e. Fig.si

Batfch , Thiere, I. p. 151. das Biſamſchwein.

Hartfink , Befchreib. von Guiana, I. p. 105. die

Nabel Schweine Pafquiros , Aboujer.

Dobrizhoffer , Gefch. der Abiponer, I. p. 342.

Tayaca, Ahergranraik, Tavali.

Dapper, Amerika,. p. 445. Tajaſon.

Bankroft, Naturgefch. von Guiana , p. 74. der

Picary.

Schlözer, Erdbefchreib. von Amerika , p. 681. der

Pecaree.

Sa

Berkel, Reife nach Rio de Rerbice ; in Blumen

bachs Reifegefch. I. p. 161. die wilden Schweine.

Berkel, Reife nach Surinam ; in Blumenb. Reife.

gefch. I. p. 237. die erften.

Reifen der Miffionar. von Murr. p. 199. Cahu

cuma.

Charlevoix, Gefch. von Paraguay', p. 25. die wil

den Schweine.

Goeze , Natur, Menſchenl. u. Vorfeh. V. p. 328.

das Patira.

Poynz, Naturgefch. der Infel Tabago; im Ham

burg. Magazin , IV. p. 203. der Pickery.

Klügel, Encyklop. I. p. 239. das Bifamſchwein.

Erxleben, Mammal. p. 185. n. 3. Sus (Tajaffu)

dorfo cyftifero , cauda nulla.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Sus dorfo cy

flifero , cauda nulla.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 12. n. 3. Sus

dorfo cyftifero , cauda nulla,

Linvié,
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Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 50. n. 3. Sus

(Tajacu) dorfo cyftifero , cauda nulla.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm . p. 40. III.

1

das Bifamfchwein.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 51. n. 3. Sus (Ta

jaffu ) cauda nulla , folliculo mofchifero ad

Coccygem das Nabel- oder Bifamfchwein,

der Pecari.

Severin, zool Hung. p. 5. n. 4. Sus americanus ;

Tajaffu.

Gronov. zoophyl. I. p. 3. n. 1o. Sus dorfo omni

no fetofo , cauda nulla.

*

6. AFRICANUS. Das afrikaniſche Schwein.

Müller, Naturfyftem , I. p. 464. d. das capſche

Schwein?

Frisch, Naturfyſt. p. 3. n. 7. Verres africanus ;

grofses wildes Schwein in Afrika.

Biffon, vierf. II. p. 57. 8. das capfche Schwein?

Pallas, Naturgefch. merkw. Th. II . p. 6. das

wilde Schwein des afrikaniſchen grünen Vor

gebürges.

4. AETHIOPICUS. Das äthiopische Schwein. (5)

Müller, Naturfyft. I. p. 464. c. das Schwein aus

Aethiopien.

Müller

(5) Unterscheidet fich von allen andern Arten der Schweine auch

dadurch , dafs es vier befondere Auswüchfe oder Drüfen hat.

Zwey davon fitzen eine Hand breit gerade unter jedem Auge,

find breit und platt, und halten etwa 2 Zoll im Durchmeſſer;

die beyden andern find kugelrund , einen Zoll hoch, und

befinden fich auf der Schnauze in einem Abſtande von drey

Zoll in gerader Linie hinter den Winkeln des Mauls. Die

Bufchhottentotten haben vor dem Thiere eine fotche Furcht,

dafs

"
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Miller, Naturfyft. Suppl. p. 59. C. das äthiopische

Schwein. Tab. 3. fig. 2. Pall.

Zimmermann, geogr. Zool. II. p. 141. n. 61. der

Engalla, das äthiopische Schwein.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 67. n. 5. das äthio

pifche Schwein.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 18. n. 2.

Sus (Aethiopicus) facculis mollibus fub oculis ;

das Emgalo.

Onomat. hiftor. nat. VII. p. 372. das äthiopische

Schwein.

Frifch, Naturfyftem, p. 3. n. 1. Aper aethiopi

cus; dasfeltfame afrikaniſche wilde Schwein.

Büffon, vierf. II. p. 36.76. das äthiopische Schwein.

Batfch, Thiere, I. p . 151. das äthiopiſche Schwein.

Sparrmann , Reife , p. 350. Waldschweine , wilde

Schweine. P. 353. die afrikanischen Wald

Schweine.

Pallas, Naturgefch. merkw. Thiere, II. p. 5. das

äthiopische wilde Schwein. Tab. I.

Adanfon, Senegall , p . III. ungeheure wilde

-Schweine?

Dapper , Afrika , p. 552. Emgalo.

Eberhard, Thiergefchichte. Halle 1768, 8, p.269.

das äthiopische wilde Schwein. Tab. I. fig. 2.

Klügel,

dals fie lieber einen Löwen auf freyem Felde anzugreifen wagen,

als ein afrikaniſches wildes Schwein , weil es wie ein Pfeil auf

fie losſchöffe. Ihre Wohnungen haben diefe Thiere unter der

Erde. Sparrmann verfichert , er , wiffe es ziemlich zuverlässig,

dafs es einem Bauer in Kamdebo gelungen ſey , von` afrikani

fchen Waldfchweinen , die man mit Schweiner von der gemei

nen Art hat begatten laffen , lunge zu bekommen , die fich

weiter fortgepflanzt hätten. Das Fleiſch fol ! dem gewöhnlichen

Schweinefleifche fehr ähnlich ſchmecken. Bey der Verfolgung

hält das Thier den Schwanz gerade in die Höhe.
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Klügel , Encyklopädie , I. p. 240. das äthiopische

Schwein, der Engalla.

Erxleben, Mammal. p. 187. n. 4. Sus (Aethiopi

cus) facculo molli fub oculis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 40. IV.

das äthiopische Schwein.

Gatterer , brev. Zool. I. p . 51. n. 4. Sus (Aethio

picus) facculo molli fub oculis ; das äthiopi

Jche Schwein.

5. BABYRUSSA. Der Hirfcheber. (6)

Müller, Naturfyft. I. p. 467. n. 5. der Hirſcheber.

Zimmermann , geogr. Zool. II. p. 143. n. 62. der

Babiruffa, der Hirfcheber.

Lefke , Naturgefch. p. 189. n. 3. der Hirfcheber.

Borowsky, Thierreich , I. 4. p. 58. n. 1. der

Hirfcheber, Babyruffe . Tab. 37.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 119. n. 4.

Sus (Babyruffa) dentibus laniariis fuperioribus

maximis , arcuatis ; der Schweinhirsch, Hirſch

eber.

Ebert , Naturlehre , 1. p. 311. Hirſcheber oder

Eberkirfch, gehörntes Schwein.

Halle, vierf. p. 366. das Barbiroefa.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 59. n. 55. der Hirſcheber.

Neuer Schauplatz d. Natur , I. p. 467. Babiruſſa.

Onomat. hift. nat. II . p. 114. das Babyruffathier.

Handb. der Naturgefchichte, I. 2. p. 292. der Ra

biruffe.

Frisch,

(6) Babà heifst auf Malaiiſch das Schwein , raffa der Hirsch. Der

Nutzen der faſt zirkelförmigen grofsen Eckzähne des Oberkie

fers ist wohl noch nicht beſtimmt. Dafs das Thier fich damit,

wie Batfcb meynt, an den Bäumen aufhangen folite , wenn es

ftehend ſchläft , ist nicht wahrſcheinlich.
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Frifch, Naturfyftem , p. 3. n. 1. Rabiruffa ; der

Schweinhirsch, oftindifches fonderbaresSchwein.

Klein, Claflif. der vierfüfs. Thiere , p. 84. Ba

birous.

Klein, natürl. Ordu. der vierf. Thiere, p. 29. n. 2.

Babirouffa, Babi- Roefa.

Martini, Naturlex. IV. p. 673. Babiröfathier.

Büffon , vierfüſs. II. p. 38. c. der Hirscheber oder

Eberhirfch.

1

Büffon, vierf. XIII. p. 68. der Babiruſſa ; m. e. Fig.

Batfch, Thiere, I. p. 150. der Hirscheber.

Adanfon , Senegall , p. 111. ungeheure wilde

Schweine?

v. Bergen , Nachricht vom Kopfe des Babyrouf

fa ; im Hamburg. Magazin XI. p. 188. m. K.

Klügel, Encyklop. I. p. 239. der Hirſcheber.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 49. Sus dentibus

duobus, fronti innatis.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 12. n. 14. Sus den

tibus duobus , fronti innatis.

Linne, Syft. Natur. Edit. X. I. p . 50. n. 4. Sus

(Babyruffa ) dentibus duobus caninis , fronti

innatis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. manim. p. 49. V.

der Hirscheber.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 52. n. 5. Sus (Baby.

ruffa) dentibus caninis verfus frontem reclina

tis; der Hirfcheber , Schweinhirsch.

Severin , zoolog. Hungar. p. 49. n. 3. Sus Baby.

ruffa.

Charleton, exercitat. p. 14. Babirouffa , feu por

cus indicus.

Gronov. zoophyl. I. p. 3. n. 12. Sus caudatus,

dentibus caninis fuperioribus ab origine furfum

verfis , arcuatis, cauda floccofa.

Bbb Valen
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1

Valentin. muf. muſeor. III. p. 268. 452.

Bartholin. hift. nat. Cent. II. hift. 96.*

Veränderungen gegen die XIIte Edition und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

w

Edit. XII.

103. n. 4. Sus Hydro

chaeris.

Edit. XIII.

p. 123. n. 6. Cavia Ca

pybara.

Auffer dem , daſs bey der erftern Gattung die

Varietäten & und genauer beſtimmt, und von

Letzterer wieder die Unterabtheilungen a, b, c

aus einander geſetzt find , ift das Gefchlecht mit

zwey Gattungen vermehrt, und S. Africanus und

Aethiopicus neu hinzugekommen.

202

Isost

SIEBENTE



Jack
755

ܐܐܐܐܐܐܐ

RO

SIEBENTE ORDNUNG.

CET E. (Säugende Seethiere.)

37: GESCHLECHT MONODON. Der Ein

hornfifch.
wal rob lepa

MONOCEROS. Der Narwal. (7)

Müller , Naturfyft, I. p. 477. der Narwal.

Lefke , Naturgefch. p. 193. der Narwal.

Borowfky Thierreich , II. 1. p. 8. der Einhorn .

fifch , Narwal. Tab. I.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 13o. n. 1.

Monodón (Narhwal) fiftulis refpiratoriis dua

bus, confluentibus ; das See- Einhorn.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 146. der

Narwal.

Bbb a Funke,

+4

(7)' Naarhual bedeutet eigentlich ein Wallfifchaas , vom Norwa

Naar , eine Leiche , und Huàl. Das Thier iſt mit den eigentli

chen Wallfifchen am nächſten verwandt: Es hat nicht viel

Speck , aber der Thran davon iſt dünner , und nicht so übel

riechend , als der vom Wallfifche. Gewöhnlich halten fich die

Narwals im Nordmeere auf, werden aber auch bisweilen weiter

verfchlagen. So kam 1736. im December ein Narwall - mit

einer hohen Fluth in die Elbe , tind ftrandete bey Hamburg

nach erfolgter Ebbe. In der Strafse Davis verſammeln fie fich

haufenweiſe um die Eisfelder mit Lüchern , dadurch he Luft

ſchöpfen können. Im Schwimmen thun ſie ſich mit dem langen

Zahne keinen Schaden , fondern legen ihn einander gleichiam

auf den Rücken. Sie leben von Schollen und grofsen Seequal

len. (A&tiniis.) Die Grönländer halten fie für Vorboten der

Wallfifche , und rüften fich bey ihrem Anblicke zur lagd. Man

verarbeitet die Zahne wie Elfenbein zu Kunstfachen , und die

Grönländer brauchten fie ehedem , in Ermanglung des Holzes,

zu Sparren unter ihre Hütten.

12

܂ܙܕܐ
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+8 =340
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Batch, Thiere , I. p . 256. der Narwal.

Egede, Refchr. von Grönland. Berlin 1764, p. 99.

•‡ . Tab. 5.Seemhorz
o

If

Cranz , Hifforie von Grönland. Fref, u. Lpz.

1779. p. 134. der Einhornfifth , oder Narhual.

R Eberhard, Thiergefch. p. 146. der Narhwall.

Steller , Befchreib. von fonderbaren Meerthieren,

p. 208. Meereinhorn.

Schneider, Abhandl. zur Zoologie. Berlin 1784.

p. 252. der Naarhuak.

Pontoppidan , Norwegen , II. p. 259. Narhval,

Narwal.
fl.."

A

Paro

Funke , Naturgefch . I. p . 169. der Narwall.

Ebert, Naturlehre , II . p. 173. der Narwhal, Ein

hornfisch, Seeeinhorn , Zweysahn.

Lad

WGatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 446. n. 244. das Einhorn, der Narwal.

Beckmann, Naturhift.

oder das Einhorn.

Neuer Schaupl. der Natur , II. p. 511. Einhorn.

Onomat. hiftor. nat. V.p. 237 der Einhornfiſch,

der Nahrwal.

n.P₁ 68. M. 2. der Narwall,

Handb. der Naturgefch. II. p. 249. Meereinhorn,

Narwhal.

..

4
Olaffen, Island, II. p. 290. Naa-Hvalen, Nar Hual.

Zordrager, grönländ. Fifcherey, p. 33.

Berlin. wöchentl . Relat. der merkw. Sachen a. d.

Naturreiche , 1754. p . 719. Seeeinhorn.

Bartholini relat. de Groenland. unicornu ; in def

fen Act . med. et phyf. Haffn. II. A. 1673. p.70.

Hampe, philof. Transact. 1738. N. 447. p. 149.

Narhual.

Lange, von dem Unicornu , oder Meereinhorn,

welches in Halle 1736. zu fehen gewefen; in

den Hall. Anz. 1736. n. 19.

Quell.
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Quellmalz, obferv. de unicornu marino ; in den

Comment. lit. Norw. 1736. Hebd. XXII. n. 4.

P. 171...

Reifel , obf. de unicornu marino duplici ; in den

Mifc. Nat. Cur. Ann. 7. u. 8. Dec. 3. obf. 208.

Tulpii obferv. de unicornu narino ; in deſſen obf.

med. Edit. 5 Lugd. Bat. 1716. Lib. 4. c. 59.

P. 374.

Allgemeines Magaz. der Wiſſenſchaften, II. p . 322.

der Narwall:

Neve gefellfch. Erzähl. III. p. 33. von dem zwey

ten Zahne des Narivals. < *****

Hamburg. Magazin , XVI. p. 178. Narhwall.

Goeze, nützl. Allerley , II. Aufl. I. p. 119, Ein

hornfifch.

Bunzlauer Unterhalt. II. p. 14. Norwall.

Jablonsky, allgein. Lex. p. 1050. See- Einhorn.

p. 1321. der Narhwal.

Ockonom. Zool, p. 57. n. 65. der Narwal

Ludovici, Kaufmannslex. II. p. 1172.

Erxleben , Mammalia , p. 626. n . 1. Monodon

(Monoceros)..

Linné, Syft. Nat, Edit. II. p. 59. Monodon Mo

noceros. Unicornu.

Linné, Syft. Natur. Edit. VI. p. 39. n. 1. Mo

nodon Monoceros.

Linné , Syft. Nat. Edit, X, I. p. 75. n. 1. Mono

don (Monoceros).

Linné, Fn, Suec. I. p. 98. n. 263. Monodon.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 90. L'

der Narwal , das Einhorn.

Gatterer, brev, Zoolog. I. p. 166. n. 1. Monodon

(Monoceros); der Narwall, das Seeeinhorn.

Larren, Monoceros pifcis haud monoceros ad

verain formam nuperi ex mari Groenlan

Bbb 3 dico
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dico hofpitis depictus et deferiptus. Hafniae

1707.

Fabric. faun. groenland. p. 29. n. 18. Monodon

dente cornuformi , fpirali , ra

rius duplici , recto, praelongo , exferto in

maxilla fuperiore.

(Monoceros %

***

Sachs, Mononerologia. Raceb. 1676. 8.

Hermann, tab, affinit, animal, p. 127.

Von dem Einhorn , als einem vermeinten vierfüſsi

gen Thiere, handelnfolgende Stellen :

Zimmermann , geogr. Zoolog. II. p. 157,

Schreber, Säugth. II. p. 237.

Strabo, geogr. Lib. 15. p. 1037. Edit. Almelov.

Plin. hift. nat. Lib. 8. cap. 21.

Aelian. hiftor, animal, Lib. 6. c. 20. p. 888. Ed.

Gronov.

Phile , de animal. proprietate ; ed, Pauw, Traj,

ad Rhen. 1730. p. 161.

P. 689.

Dapper, Amerika , p. 145.

Gesner , hift. animal.

Gesner, Thierbach , p. 71. mit vielen Figg,

Bochart , hierozoicon , I. p. 934,

Bartholin , de unicornu. Amft. 1678. p. 218.

Garzias ab Horto, Aromat. hift. Lib. I. c. 14.

Lobo, voy. hiftor. d. Abyff. Amft. 1728. p. 69.

und 230.

Ottonis de Guerike , experiment. nov. Magdeb.

de vac, fpat. Amft, 1672. fol. p. 155.

Leibnitz, Protogaea. Edit. Scheid. p. 64. Tab, 12.

Ammanni cafus difcuff. et refponf. Facultat. med.

Lipf. d. d. 2 Mai 1658. concernens probatio.

nem monocerotis ; in deffen Medic, critica , f.

deciforia. Stad. 1677. 4. Caf. 67. p. 415.

Behrens
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Behrens, diff. de Monocerote. Lipf. 1672. 4.

Bellon. obf, de cretenfi ariet. Strepficeros nomina

to: Difceptatio praeterea edocens, quid fit Uni

cornu ; in deffen Obf. Lib. 2. c. 14. c. fig.

Frenzel, diff de Unicornu. Wittemb. 1675. 4.

Kirchmaier , differt. de Monocerote feu unicornu.

Wittemb. 1660, 4.

Reifel. obf. de Unicornu; in den Miſc. Nat. Cur.

1671. obf. III,

Cornel. Stalpart van der Wiel, diff. de Unicornu ;

in deffen obfervat. rar, anat. chir. med. 1727. 8.

p. 463. m . e. Fig.

de unicornu et cbore foffili. Ien.

Suden, Unterfuch. ob man noch Einhörner habe?

in deffen gelehrten Critico . Leipzig , 1715. 8.

I. p. 873,

Wedel, progr.

1699. 4,

Merklein, Thierreich , p. 28, m. Figg.

Ramufii , collect. Vened. 1563. p. 163. b.

Valentin. muf. mufeor. Fref. 1714. p. 483..

Behrens , Hercynia curiofa , p. 35. n. 2. p. 42.

Sander, kleine Schriften , von Götz. Lpz. 1784.

8. I, p. 101.

Sparrmann, Reife nach demVorgeb. d. g. Hoffn.

P. 455.

Wallmann , von den Alterthümern der Stiftskir

che zu Quedlinburg, 1776. p. 125.

Goeze, über das vermeinte bey Quedlinburg ge

fundene Einhorn. Quedl, 1786. 8.

Ludolf, hift. Aethiop. Lib. I. c. 10. 11 , 84.

v. Murr, Beſchreib. der Merkwürdigk. von Nürn

berg, Nürnb. 1778. 8. p. 637.

Defcript. du Cap de b. Efper . p. 41.

Camper, Schriften der berlin, Gefellſchaft , IX.

p. 219.

Bbb 4 v. Murr
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v. Murr, Naturforſcher , VII. p. 43 f.

Goeze , nützl. Allerley , I. p . 116.

Allgem. deutſche Bibl. LXI. p. 435.

Erxleben, Mammal. p. 201.

3. SPURIUS? Der Anarnak?

Fabric, faun, groenland, p. 31. n. 19. Monodon

(Spurius) dentibus duabus minutis in maxilla

fuperiore, dorfo pinnato.

Schneider, zool, Abhandl. p. 253. Anarnak,

88. GESCHLECHT,

Wallfifch.

BALA EN A, Der

Müller, Naturfyftem , I. p. 480. Gen. XXXVIII,

Lefke , Naturgefch. p. 193. Gen, XLIV.

Borowsky, Thierreich, II. 1. p. 1o. Gen, II.

Blumenbach, Handb, der Naturgefchichte , p. 130,

Gen. XLVI.

Onomat, hift. nat. II. p. 116.

Neuer Schauplatz der Natur, IX. p. 467.

Schneider , Abhandl . zur Aufkl. der Zool. p. 175,

Zordrager , alte und neue grönländifche Fifche,

rey; a . d. Holländ, Lpz. 1723. 4.

Sibbaldi Balaenographia nova , five obſervationes,

de rarioribus quibusdam balaenis in Scotiae lit

tus nuper eiectis. Edinb. 1692. 4. Neue Aufl,

Lond. 1773. gr. 8,

Achrelii diff. hiftorico - phyfica de Cetis , Aboae

A

1683. 8.

Pol. Leyfer, diff. de Cetis. Lipf. 1680. 4.

Klein , hiftoriae pifcium naturalis promovendae
#

miffus fecundus de pifcibus per pulmones fpi

rantibus. Gedan. 1741. gr. 4.

Erxleben , Mammalia , p. 601. Gen, XLVIII.

Grau
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I

Graumann, intr. in hiftor, nat, mamm. p. 88.

Gen. XLVIII.

Gatterer, brev, Zoolog. I, p. 161. Gen, XLVIII.

Hermann, tab, affin. animal, p. 128.

1. MYSTICETUS. Der gemeine oder grönländi

Sche Wallfisch.(*).

Müller, Naturfyft. I. p. 481. n. 1. der grönländische

Wallfifch.

Lefke, Naturgefchichte, p. 193. n. 1. der gemeine

Wallfifch.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 1o. n. 1. der

grönländifche Wallfifch. Tab. 2. A. B.

Bbb 5

*

Blumen

(8) Wallfiſch ➡ eigentlich Hualfifch , vom Notweg, und Isländ.i

Huals ; altdeutſch : Gunllfifch ; das gröfste aller bekannten Thie

re, das über 100,000 Pfund am Gewicht hält; iſt auch in füd

lichen Gegenden , im atlantifchen Ocean , auch um China

herum , und im ftillen Meere , wo es die alten Peruaner an

beteten , zu Haufe, Das Weibchen iſt grösser als das Männ

chen. Das neugeborne Thier ist zwanzig Fuſs lang. Man hat

Beyspiele von Wallfiſchen , die 130 Tonnen Thran , und die

Zunge allein 20 Tonnen gegeben hat. Ein grosser Fiſch giebt

1000 Pfund Fifchbein . Die Begattung gefchiehet nur alle zwey

Jahre. Die Wallfifche halton fich in Gefellſchaft von 100 Zu

fammen , und thun grofse Reifen. lede Viertelftunde kommen

fie gewöhnlich einmal empor, um Waffer zu blaſen , und friſche

Luft zu ſchöpfen, Am Ende des Jahres geht der eigentliche

Wallfisch weftwärts , im Frühjahr aber oftwärts. Wenn er blast,

fo braufet es fo , dafs man ihn auf eine Meile weit hören kann,

befanders wenn er verwundet ift , und vor Schmerzen wüter,

Sein Auswurffieht wie ein feuchtes Zinnoberpulver aus. Sein

daumendickes Fell ift oft mit Seegewächſen , Korallen , und

Mufcheln besetzt. An den Sägefifchen und Speckbauern ( Squalus

Priftis und Delphinus Orca) hat er beträchtliche Feinde. Sie

fallen ihn truppenweiſe an , jagen ihn auf den Strand , reiffen

ihm grosse Stücken aus dem Leibe , und peinigen ihn zu

Tode.
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Blumenbach , Handb. der Naturgefch. p. 130, n. 1.

Balaena (Myfticetus ) dorfo impenni; der

Wallfifch.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 147. der

gemeine Wallfisch.

Funke , Naturgefch. I. p, 162, der Wallfisch.

Ebert, Naturlehre , II. p. 167. der grönländi

fche Wallfifch. Tab, 29. fig. 1.

V

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 415. der grönländische gemeine Wall.

fifch.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 69. a. der grönländi

fche Wallfifch.

Neuer Schaupl. der Natur, IX. p. 470. n. 1. der

eigentlichfo genannte grönländiſche Wallfisch.

Opomat, hift. nat. II. p. 119. der Wallfifch , ge

meine Wallfifch, grönländifche Wallfifch.

Handb. d. Naturgefchichte , III. p. 240. der grön

ländifche Wallfifch.

Batfch, Thiere, I. p . 257. der gemeine grönlän

difche Wallfifth,

Schneider , Abhandl. zur Zoologie , p. 194. n. 1.

der eigentliche oder gemeine grönländifche

Wallfifch,

•

Cranz, Grönl. Frcf. 1779. p. 122. der eigentlich

fogenannte grönländische Wallfifch.

Egede , Grönland. Berlin 1763. p. 90. Bartfifch.

Anderfon , Island , p. 212. der rechte grönländi

fche Wallfifch,

Trampler, Befchreib. des grönländ. Wallfiſch

fangs. Lpz. 1771. 8. p. 27. der Wallfisch.

Pontoppidan , Norwegen, II. p. 223. der Wall

fifch, Hvalfifch, Qual.

Phipps Reife nach dem Nordpol , p. 97, der ge

meine Wallfifch.

Ellis
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5

3

d

EllisReife nach Hudfonsmeerbufen, p. 141. 349

die Wallfifche.

Olaffen, Island, I. p. 287 Wallfifch.

Uno von Troil, Reife nach Island , p. 97. die

Wallfifche.

De Kerguelen Tremarec , Reife nach d. Nordſee,

p. 82. Wallfische.

Molina, Naturgefch. von Chili , p. 203. der grof.

fe Wallfifch.

Vidaure, Chili , p. 79. die Wallfische.

Steller , Kamtfchatka , p. 98. 104. 309. Wallfifche.

Le Gentil, Reifen in den indifchen Meeren , II.

p. 50. Wallfische?

Fabric. neue Samml. der Schriften der dän. Gef.

I. n. 24.

Faber, Comment, ad Recchi hiflor. Mexican.

P. 568.

Camper, kleine Schriften , II. 1. p. 1.

Berlin. Samml. IX. p . 564. n. 9. der gemeine

Wallfifch.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 1326. der rechte grün

ländische Wallfifth.

Eberhard, Thiergeſchichte , p . 141. der grönlän,

difche Wallfifch.

Klügel, Encykl, I. p. 209. der gemeine Wallfisch,

Ulloa , phyf, und hiftor. Nachricht von Amerika,

I. p. 157.

Hanov, Seltenheiten der Natur, I. p. 465,

Horrebow , Nachricht von Island. Koppenh. 1753.

§. 54. p. 185.

Neuhoff, Gefandfch. nach China , p . 354.

Abbild. der Wallfifche , bey Homanns Erben , in

Landkartenformat Fig. 1. 2.

1

'Oekon. Zoologie , p. 58. 4. 66. dex Wallfifch.

Ludovici , Kaufmannslex, II, p. 1581. V. p. 611.

Goeze,
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Geeze , nützl, Allerley , 2te Aufl. III. p. 468.

Donndorf, Antipandora , I. p. 371.

Donndorff, Natur und Kunft, I. p. 222.

Bunzlauer Unterhalt. I. p. 176. 295.

Erxleben, Mammal. p. 601. n. 1. Balaena (My

ficetus) naribus flexuofis in medio capite, dor

fo impinni,

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 59. Balaena groen

landica.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. I. Balae

na fiftula in medio capite , dorfo caudam ver

fus acuminato.

Linné, Syft, Nat. Edit. X. I. p. 75, n. 1. Balae

na (Myfticetus) naribus flexuofis in medio ca

pite, dorfo impinni.

Linné, Fn. Suec. I. p. 98. n. 264. Balaena fiftula

in medio capite, dorfo caudain verfus acumi

nato.

Linné , muf, Ad. Fr. I. p. 51. Balaena (Groenlan

dica) fiftula duplici in fronte, maxilla inferio

re multo latiore.. ザの

Graumann, intr. in hiftor. nat, mamm. p. 88. I.

grönländifcher Wallfifch.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 161, n. 1. Balaena

(Myflicetus ) fiftulis refpiratoriis duabus , di

ftinctis in medio capitis , dorfo impinni ; der

grönländifche gemeine Wallfifch.

Fabric. faun. groenl. p. 32. n. 20, Balaena (My

fticetus) naribus flexuofis in medio capite, dor

fo impinni,

Müller, zool. dan. prodrom. p. 6. n. 45. Balaena

(Myfticetus) naribus flexuofis in medio capite,

dorfo impioni.

Ruyſch, Thefaur. anatom . II. Tab. I. fig. 9.

"

C. ISLAN
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B.ISLANDICA. Der Eiswallfiſch. (9)

Müller , Naturfyſtem , I. p. 494. der Nordkaper.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 18. Balaena Gla

cialis ; der Nordkaper, der Eiswallfifch.

Neuer Schauplatz der Natur, IX, p. 481. n. 3.

Balaena glacialis ; Eisfiſch. n. 6. Balaena bo

realis ; Nordkaper , p. 482. Eiswallfifch, p . 493.

Batfch, Thiere, 1. p . 259. der Eiswalfifch,
Τ oder

Nordkaper.

9.10.

735

Tablonsky, allgein. Lex. p. 1328, der Nordkaper.

Pontoppidan , Norwegen, II . p . 226. Silde-Qual.

Cranz, Grönland, p. 132, n. 2. der Nord - Caper.

Egede, Grönland, p. 95. Nordcaper.

Eberhard , Thiergefch. p . 141. der Nordcaper.

Chemnitz, Schriften der berl. Geſellſch. V.p. 463.

•

20

Nordcaper.

Erxleben, Mammalia , p. 604.

Miller , zool. dan. prodrom. p. 7. n. 49. Balaena

(Glacialis).
A RICA kopi

2 ) T

Y. MAIOR. Dergrofse Wallfifch ohne Blafeloch.

Erxleben, Mammalia , p. 602. pofit. 5. (fictam

jakk

"

putat Artedi) oc tobusó un va

Judd A Adams

2. PHYSALUS. Der Finnfifch. (10). 780

Müller, Naturfyft, L. p. 491. n. 2. der Finnfifch.

MɔW ɔlb m ALA ME Borowsky,

(9) Die Benennung Nordkaper wird aufer diefem auch dem Balae

na Mufculus , und dem Delphinus Orca gegeben. Man muſs fich

daher vor Verwechfelungen hüten. Ueberhaupt finden fich in

Anfehung der Synonymen und Befchreibungen bey diefem Ge

fehlecht häufige Verwechfelungen und unerklärbare Zweifel.

**

"

( 10) Iſt wegen ſeiner ſchnellen Wendung gefährlicher zu tödten,

'als der Wallfifch. Wenn die Finnfifcha kommen , fieht man

keisen Wallfiſch mehr.
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1

Borowsky, Thierreich , II, p. 19. n . 2. der

Finnfifch. Tab. 2. C.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch, p. 131. n. 2.

Balaena (Phyfalus ) pinna dorfali ; der Finn

fifch.

J

Ebert, Naturlehre, II. p. 171. der Finnfifch.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 434. n. 233. der Finnfifch.

Beckmann, Naturhift. p. 70. b. der Finnfifch.

Neuer Schaupl. d. Natur , III. p. 55. Finnfifch.

Onomat, hift. nat. II. p. 123. der Spritzwall, oder

Finnfifch der Schweden.

Batfch , Thiere, I. p . 259. der Finnfifch.

Schneider, Abhandl. zur Zoologie, p. 203. der

Finnfifch.

Phipps Reife nach dem Nordpol, p. 97. der

Finnfifch.
7.46

Cranz, Grönland , p. 133. n. 3. der Finnfifch.

Egede , Grönland , p. 89. Fin- Fifth.

Olaffen , Island , I. p. 288. b. Hnufubabkr (Bük

hel - Rücken).

Eberhard, Thiergeſch. p. 142. der Finnfifch.

Tablonfky, allgem. Lex. p. 1328. der Finnfifch.

Berlin. Samml . IX. p. 565. n . 7. der Finnfifch.

Abbild. der Wallfifche ; bey Homanns Erben,

Fig. 5. 6.

Pontoppidan, Norwegen , II . p. 232. Rörqual.

Forfer, Bemerk. auf feiner Reife um die Welt,

p. 169. der Finnfifch.

Erxleben, Mammal. p. 605. n. 2. Balaena (Phy

falus) fiftula duplici in medio capite , dorfo ex

tremo pinna adipofa.

Linné , Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. 2. Balaena

fiflula in medio capite , tubero pinniformi in

extremo derfo.

Linné,

1

1
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1:

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 75. n. 2. Balaena

(Phyfalus) naribus in medio dapite, dorfo ex

tremo pinna adipofa.

Linné, fn. Suec. I. p. 99. n. 265. Balaena fiftula

in medio capite , tubero pinniformi in extre

mo dorfo.va

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 88. II.

Finnfifch.

Gatterer, brev. zool. I. p. 161. n. 2. Balaena (Phy.

falus) fiftula duplici in medio capite , dorfo

extremo pinna adipofa ; der Finnfifch.

Müller, prodr. zoolog. dan. p. 7. n . 46. Balaena

(Phyfalus) fiftula duplici in medio capite , dor

fo extremo pinna adipofa.

"

Fabric. faun. groenland. p. 35. n. 21. Balaena

(Phyfalus) fiftula duplici in medio capite , dor

fo extremo pinna adipoſa.

3. Boors. Der Iupiterfifch. (')

Müller, Naturfyft. I. p. 492. der Schnabelfifch.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 21. n. 3. der Gu

bartes, Gibbar, Schnabelfifch. Tada

Gatte

(1 ) Bey diefer Gattung herrscht in Anfehung der Synonymen

grofse Verwirrung. Die verdorbene Benennung Iupiterfifch

fcheint aus dem Namen Gibbar , den die franzöfifchen und bis

kayiſchen, Wallfiſchfanger gebrauchten , entstanden zu feyn .

Müller nennt ihn ganz unſchicklich Schnabelfiſch , da er doch

keinen Schnabel , ſondern eine gerade ftumpfe Schnauze hat.

Fabric. hält ihn für den Butzkopf des Egede; worunter doch

der Delphinus Orca zu verſtehen ift ; u. f. w. Er ist so bis

54 Fufs lang. Die Bauchfalten kann er zufammenziehen und

erweitern . Der dicke Speck giebt nicht ſo viel Thran , als von

den übrigen. Das Fleiſch ift roth. Im Winter lebt er in der

See, im Sommer und Herbft befucht er die Küften und Buchten.*

Das Weibchen wirft im Frühjahr ein lunges , welches der Mut

ter
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 435. n. 234. der Iupiterfifch, Schnabelfifch.

Neuer Schaupl. d. Natur, VII. p.717. Schnabelfiſch.

Onomatol. hiftor. nat. II. p. 123. der dreyfloffigte

Wallfifch, mit doppelter Rüffelröhre.

Batch, Thiere, I. p. 260. der Tibbar.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 206. der ochſen

äugigte Wallfifch.

Olaffen , Island, II. p. 289. b. Hrafn - Reydur,

oder Hrefna.

Cranz, Grönland, p. 133. n. 4. der Iupiterfiſch;

(beffer Gubartas oder Gibbar.)

Molina , Naturgefch. von Chili , p. 203. der lupi

terfifch.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 1328. der Iupiterfifch.

Eberhard, Thiergefch. p. 142. der Finnfifch.

Forfter, Bemerk. auf feiner Reife um die Welt,

p. 169. der langgefchnauzte Wallfisch.

Erxleben, Mammal. p. 608. n . 3.Balaena (Boops)

fiftula duplici in roftro, dorfo extremo protube

rantia cornea.

Linné, Syft. Natur. Edit. X. I. p. 76. n. 3. Balae.

na (Boops) fiſtula duplici in roftro , dorfo ex.

tremo protuberantia cornea.

Grau

ter folgt bis fie zum zweytenmal wirft. Er lebt vom Tobias.

fifch , Lachs , und dem nördlichen Nautilus. Wenn er freffen

will , fperrt er , wie der Wallfifch , den Rachen weit auf, und

verfchluckt die Beute fammt dem Waffer. Er bläfst nicht fo

ftark als die übrigen , indem er gerade fortgeht , und fich häufig

untertaucht. Er fteigt fchief herab , und hält dabey den

Schwanz über dem Waffer , kommt auch in eben der Richtung

in die Höhe. Bey ftillem Meere ruhet er oft auf dem Waffer

als wenn er ſchliefe , und diefs ift die bequemſte Zeit zum Fan

ge. Er ift furchtfam , und hat feinen ärgften Feind an dem

kleinaugigen Cachelor. Das Weibchen beſchützt fein lunges mit

den Schwanzfchlagen .
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Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 89. III.

der Schnabelfifch.

Gatterer, brev. zoolog. L. p. 162. n. 3. Balaena

(Boops) fiftula duplici in roftro , dorfo extre

mo protuberantia cornea ; der Schnabelfifch.

Müller, zool. dan. prodr. p. VIII. Balaena (Boops)

fiftula duplici in roftro , dorfo extremo protu

berantia cornea.

Fabric. fn. groenl, p. 36. n. 22. Balaena (Boops)

fiftula duplici dorfo extremo protuberantia pin

naeformi, capite recto obtufo, ventre fulcato.

Keporkak.

Hermann, tab. affinit. animal. p. 129. Balaena

Boops.

5. GIBBOSA. Der Knoten und Pflockfifch.

a. Der Knotenfifch.

Müller, Naturfyft. I. p. 493. b. der Knotenfifch.

Neuer Schauplatz d. Natur, IX. p. 474. n. 6. der

Knotenfifch. p. 493. b. der Knotenfifch..

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 435. n. 256. der Knotenfifch.

Eberhard, Thiergeſch. p. 142. der Knotenfiſch.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 219. der Kno

ten- oder Knobbelfifch.

<

Kranz, Grönland, p. 133. n. 6. der Knoten

Fifch.

Tablonsky, allgem. Lex. p. 1329. der Knotenfifch

oder Knobbelfifch.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 89. V.

der Knotenfifch.

Gatterer, brev. Zool. I. p. 162. n. 5. Balaena (Gib

bofa) gibbis dorfalibus fex ; der Knotenfiſch.

B. DerCcc
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1

B. Der Pflockfifch.

Müller, Naturfyftem , I. p. 493. a. der Pflockfifch.

Neuer Schauplatz der Natur , VI. p. 553. Pflock

fifch.

Neuer Schaupl. der Natur , IX. p. 474. n. 5. der

Pflockfifch. p. 493. der Pflockfifch.

Batfch, Thiere , I. p. 260. der Pflockfifch.

Eberhard, Thiérgefch. p. 142. der Pflockfisch oder

amerikanische Wallfisch.

Schneider, Abhandl. zur Zoologie , p. 208. der

Pflockfifch.

Borowfky, Thierreich, II. 1. p. 21. der Pflockfifch.

Crang, Grönland, p. 133. n. 8. der Pflock- Fifch.

Pontoppidan , Norwegen , II. p. 232. Tuequal,

Pflockfifch?

3

Iablon/ky, allgem. Lex. p. 1329. der Pflockfifch.

Erxleben, Mammalia , p. 607.

MUSCULUS. Der Nordkaper. (2)

Müller, Naturfyft. I. p. 492. n. 4. Breitmaul.

Borowfky, Thierreich , II. I. p. 22. n. 4. der

Knotenfifch, das Breitmaul. Tab. 2. D.

Gatte

(2) Der Kopf des Thiers , welches Sibbald unterſucht hat , betrug

in der Länge dreyzehn Fufs dritthalb Zoll ; der offene Rachen

ftellte ein gleichfeitiges Dreyeck vor. Es ftanden vierzehn

Menfchen darin zuſammen , und ein kleines Fahrzeug fuhr mit

der Fluth gerade hinein . Die Zunge war funfzehn Fufs acht

halb Zoll lang , und an dem dickſten Ende ebenfalls funfzehn

Fufs breit. Das Zeugeglied war fünf Fufs lang , und am Grun

de vier Fufs im Umfange dick. Die Haut war einen halben Zoll

dick. Man erhielt kaum dreyfsig Tonnen Thran davon , fonft

nichts vom Werth. Die Fifcher hatten bemerkt , dafs diefs

Thier immer den Heringen nachgieng, und aus feiner Gegenwart

fchloffen fie auf einen guten Fang. Man hat diefe Gattung

oft mit dem Eiswallfifch verwechſelt.

1

1
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Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,
"

I. p. 435. n. 235. das Breitmaul.

Neuer Schauplatz der Natur , IX. p. 493. n. 4.

Breitmaul.

Onomat. hiftor. nat. II. p. 153. der dreyflofichte

Wallfisch mit einfacher Röhre.

Batfch, Thiere, I. p. 260. das Breitmaul.

Eberhard, Thiergefchichte , p. 143. der Wallfifch

mit rundem Unterkiefer.

Schneider, Abhandl. zur Zoologie , p. 210. Nord

kaper.

Olaffen , Island , I. p. 288. Steipe Reydur.

Goeze , Allerley ; neue Auflage , II. p. 470. der

Nordkaper.

*

Erxleben, Mammal. p. 609. n. 4. Balaena (Mu

fculus) fiftula duplici in fronte , maxilla infe

riore multo latiore.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. 3. Balaena

fiftula duplici in fronte, maxilla inferiore mul

to latiore.

Linné , Syft. Natur. Edit. X. I. p. 76. n. 4. Ba

laena (Mufculus) fiftula duplici in fronte, ma

xilla inferiore multo latiore.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 89. IV.

Breitmaul, Knotenfifch.

Gatterer, brev. zoolog. I. p. 162. n. 4. Balaena

(Mufculus) fiftula duplici in fronte, maxilla

inferiore multo latiore ; Breitmaul.

Müller, zool. dan . prodrom . p. 7. n. 47. Balaena

(Mufculus) fiftula duplici in fronte, maxilla

inferiore multo latiore.

Fabric. fn. groenland. p. 39. n. 23. Balaena (Mu.

fculus) fiftula duplici in fronte, maxilla infe.

riore multo latiore.

Ccc a 6. Ro.
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6. ROSTRATA. Der Schnabelfifch. (3)

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 23. n. 6. der

kleinfte Wallfifch.

Batfch, Thiere, I. p . 260. der kleinfte Wallfifch.

Gatterer , vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 436. der kleinfte Wallfifch.

Schneider, Abhandl. zur Zoologie , ' p . 213. der

Schnabelfifch.

Olaffen, Island , I. p. 289. c. Adarnefia.

Pontoppidan, Norwegen , II. p. 233. Nebbe

Hval.

Steller, Kamtfchatka , p. 105. Morskox Woik,

Plebun , Tfchefchchak?

2018

Erxleben, Mammalia , p . 611. (Sp. obfcur.)

Hermann, tab. affinit. anim. p. 129. Balaena ro

ftrata.

Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver.

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Diefs Gefchlecht ift mit zwey Gattungen ver

mehrt, und B. Gibbofa und Roftrata hinzuge

kommen; auch bey der erftern Gattung der fo

genannte Eiswallfifch als eine Varietät von ge

meinen grönländifchen Wallfifch getrennt.

39. GE.

(3) Auch diefem Thiere hat man mit Unrecht die Benennungen

Boops , Butzkopf, Iupiterfiſch u. a. m. gegeben , und es mit

denen , welchen diefe Namen eigentlich zukommen , verwech

felt ; wie Chemnitz in den Befch. der berlin. Geſellſch. a. a.`O.

ebenfalls gethan hat.
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*
*

3

39. GESCHLECHT. PHYSETER. Der

Kachelot.

Müller, Naturfyftem , I. p. 497. Gen. XXXIX.

Lefke , Naturgefchichte, p. 194. XLV.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 24. Gen. HI.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte, p. 132.1

Gen. XLVII.

Neuer Schaupl. der Natur, IX. p. 493.

Onomat. hiftor. nat. V. p. 481.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 219.

Erxleben, Mammalia, p. 611. Gen. XLIX.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mamm. p. 89.

Gen. XLIX .

?

1

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 163. Gen. XLIX.

Hermann , tab. affin. anim. p. 127. 128,

1. CATODON. Der kleine Kachelot. (4)

Müller, Naturfyft . I. p. 495. n. 1. der Weifsfifch.

Borowfky, Thierreich , II. 1. p. 24. n. 1. der

Weifsfifch.

*
Neuer Schauplatz der Natur , IX. p. 493, n. 1. der

Weifsfifch. VI. p. 698. erfter Potfifch oder

Kachelot.

Onomat. hiftor. nat. VI. p. 479. der kleine Ka

thelot oder Milfifch.

है

Batfch, Thiere , I. p. 262. der Weifsfifch.

Ccc 3 Gatte

(4) Wird unrechtmässiger Weife mit dem Namen Weifsfifch be

legt , der dem Delphinus Leucas zukommt, und mit dieſem

häufig verwechfelt. Fabricius hat den Catodon und. Turfio mit

einander vereinigt , (Fauw, groenland. p. 44.) deutet den Turfio

auf feinen eignen Catodon , und zieht Linne's Catodon zum

Weifsfifche. (daf. p. 59. ) Er läfst alfo den Catodon des Linne

als einen Cachelott eingehen , und macht einen Delphin daraus,

worin ihm Schneider beypflichtet. Zool. Abhandl. p . 232 .
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Gatterer, vom Nutzen u. Schaden der Thiere,

I. p. 436. n. 238. der Wittfifch, Weifsfifch.

Beckmann, Naturhiftorie, p. 68. b. der Wittfifch.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 233. Catodon.

Erxleben, Mammal. p. 611. n. 1. Phyſeter (Cato

don) dorfo impinni , fiftula in roftro.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. 1. Catodon

fiftula in roftro,

Linné, Syft. Natur, Edit, X. I. p . 76. n. 1. Phy

feter (Catodon) dorfo impenni, fiftula in roftro,

Graumann , introd. in hift, nat. mamm. p. 89. I.

der Weifsfifch.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 163. n. 1. Phyſeter

(Catodon) dorfo impinni, fiftulis duabus coale,

fcentibus in roftro ; der Weifsfifch, Wittfifch.

Müller , zool. dan. prodr. p. 7. n. 51. Phyſeter

(Catodon) dorfo impinni , fiſtula in roftro.

2. MACROCEPHALUS. Der langköpfigte Kache.

lot. (10)

Müller, Naturfyftem, I. p. 498. n. 2. der Pottfifch.

Lefke , Naturgefch. p. 194. n. 1. der Potfifch.

Bechftein,

(5) Die wenigften Syftematiker haben die im Syftem bemerkten

drey Varietäten aus einander geſetzt, und Erxleben rechnete die

beyden letztern noch zu den unbekannten Gattungen. Es iſt

auch wirklich nicht leicht , die einer jeden diefer Varietäten

zugehörigen Synonymen völlig richtig zu ordnen , da man in

den Befchreibungen mehrentheils alle drey mit einander ver

wechfelt findet, Blumenbachs und Fabrizens Macrocephalus

können z. E. nach allen Umſtänden keine andere , als die erſte

Varietät à ſeyn ; gleichwohl legt Fabriz feinem Macrocephal

fehr kleine Augen bey , welche nach unfrem System ein Unter

ſcheidungszeichen der dritten Varietäty feyn follen . Die obere

langere Kinnlade , und die darin befindlichen ausgehöhlten Be

hälter für die Zähne der unterp , haben beyde mit einander

gemein.
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Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 147. der

Potfifch.

1

A

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 437. n. 239. der Pottfifch , Kafchelott.

Neuer Schaupl. d. Natur, IX. p.486. n. 13. p. 487.

n. 14. p. 493. n. 2. Cachelot , Potfifch. VI.

p. 698. zweyter Potfifch oder Kachelot.

Onomatol. hift. nat. II. p. 686. der Potwallfifch..

VI. p. 481. Phyfeter Macrocephalus.

Batfch, Thiere, I. p . 261. der Pottfifch.

Schneider , Abhandl. zur Zool. p. 220. der lang

köpfigte Cachelott.

Goeze, Allerley ; neue Aufl. III. p. 474. der Pott

fifch.

Handbuch der Naturgefchichte , II. p. 251. der

Potfifch.

Le Vaillant, Reife in das Innere von Afrika , I.

p. 25. der Kachelot.

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 233. Troldqual.

(Trollfifch.)

Erxleben, Mammalia , p. 612. n. 12. Phyſeter

(Macrocephalus) dorfo impinni , fiſtula in

Linné, Syft. Nat. Edit. II . p. 59. Catodon Cete

Clufii.

cervice.

Linné, Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. 2. Cato

don fiftula in cervice.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 76. n. 2. Phyfe

ter ( Macrocephalus ) dorfo impenni , fiſtula

in cervice.

Linné, Fn. Suec. I. p. 98. n. 262. Catodon fiftula

in cervice.

Linné, Fn. Suec. II . p . 18. n. 53. Catodon (Ma

crocephalus ) dorfo impenni , fiftula in cer

vice.

Ccc 4 Grau
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Graumann, intr. in hiftor. nat. mamm. p. 89. II.
..

der Pottfifch.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 163. n. 2. Phyfe.

ter (Macrocephalus) dorfo impinni , fiſtula in

cervice.

Müller, zool. dan. prodrom . p. 7. n. 52. Phyſe.

ter (Macrocephalus) dorfo impinni , fiftula in

cervice.

Hartenftein, de magno pifce , qui lonam vatem

deglutivit. Witteberg. 1705. 4.

Pfeifer, diff. pifcem Ionae deglutitorem fuiffe

Balaenam . Lub. 1692, 4.

Pechlin, de pifce Ionae deglutitore , non fuiſſe

Balaenam. Lub. 1694. 8.

Baring, de Ceto Ionae. Brem. 1689.

Brunsmann , diff. de Ceto Ionae , qua eum ve

rum fuiffe Cetum oftenditur. Ien. 1687. 8.

Roede , diff. de pifce qui Ionam deglutivit , cuius.

- nam fpeciei fuerit. Hafn. 1744. 4.

Engelbrecht, diff. duae de pifce , Ionae deglutito

re. Lipf. 1702. 8.

a. Der Pottfifch.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 25. der Pottfiſch,

Kafchelot.

Blumenbach, Handb, der Naturgefch. p. 132. n. 1.

Phyfeter (Macrocephalus) dorfo impinni, den

tibus inflexis , apice acutiufculo ; der Cachelot,

Pottfifch. p. 670. (Amber.).

Funke, Naturgefch. I. p. 168. der Pottfifch.

Ebert, Naturlehre , II. p. 174. der Potfifch.

Beckmann, Naturhift. p. 68. a. der Potfifch.

Cranz, Grönland, p. 136. n. 9. der Cafchelot oder

Pottfifch.

Egede, Grönland, p. 97. Cachelot od. Pottfifch.

Zordra
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Zordrager, grönland. Fiſcherey , p. 328. 391.

Potfifch.

Camper, Schriften der berlin. Geſellſch . III. p. 396.

Cachelot.

Robertfon , phil. Transact. LX. p. 321. Phyfeter

Catodon.

Lichtenberg Magazin für das Neueſte etc. II . 4.

P. 204. Potfifch.

Schwedianer , Sammil. zur Phyf. und Naturgefch.

III. p. 333. über den Urfprong des Ambers,

(a. d. philof. Tr. LXXIII. p . 226.) p. 336. der

Cachelot.

Reich der Natur und Sitten. Halle 1758. 8. III.

p. 12. Potfifch.

Schneider, Abhandl. zur Zool . p. 235. (vom Wall

rath und Amber.)

"TBeckmann, phyf. ökon. Bibl . III . p . 428. Phyfeter

Catodon.

Abbildung der Wallfifche ; bey Homanns Erben.

Fig. 4.

Ferber , neue Beyträge zur Mineralgeſchichte. I.

Mietau 1778. p. 366. ( Bereitung des Wallraths.)

Iablonſky, allgem. Lex. p. 834. Pottfiſch, Pott

wallfisch.

Eberhard, Thiergefch. p. 144. der Cachelot.

Oekonom. Zool. p. 59. n. 67. der Cachelot.

Halle , Magie, IV. p. 573. (was der graue Am

bra eigentlich fey.)

Bunzlauer Unterhalt. I. p. 238. der Pottfifch oder

Wallrath- und Ambrafifch.

Bartholin. Act. Hafnienf. Vol. II. p. 67.

Fabric. faun. groenl. p. 41. n. 25. Phyfeter (Ma

crocephalus) dorfo impinni , dentibus inflexis,

apice acutiufculo. Kigulitik.

Ccc 5 B. Der
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B. Der weifslichte Kachelot.

Eberhard, Thiergefch. p. 144. der Weissfifch.

Egede , Grönland. p. 98. Weifsfifch.

Ebert, Naturlehre , II. p. 176. der Weifsfifch.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 1407. Witt- Fifch,

Weifsfifch?

Erxleben, Mammalia , p. 616. *

Graumann , intr. in hift. nat, mamm . p. 89. a.

Y. Der Kachelot von Neuengland,

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 32. der neu

engländifche Kafchelot.

Eberhard, Thiergefch. p. 145, der Cachelot von

Neuengland.

Neuer Schaupl. der Natur , IX. p. 488 , Dudleji Ba

laena,

Schneider, Abhandl. zur Zoologie , p. 237.

Erxleben , Mammalia , p. 617. **

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 89. b.

3. MICROPS. Der kleinäugige Kachelot.

Müller , Naturfyftem , I. p. 501. n. 3. das Klein

auge.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 440. n. 240. das Kleinauge.

Pennant , arct. Zoolog. II. p. 158. Phyfeter

microps.

Neuer Schauplatz der Natur, VI. p. 701. drit

ter Pottfifch oder Kachelot. IX. p. 493. n. 3.

Kleinauge.

Onomat. hiftor. nat. VI. p. 481. der kleinaugichte

Kachelot,

Batch, Thiere, I. p . 262. der kleinäugige Ka

Schelot.

Goeze,
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Goeze , Allerley , neue Aufl. III. p. 478. das

Kleinauge.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 225. Kleinauge.

Erxleben , Mammal. p. 614. n. 3. Phyſeter (Mi

crops) dorfo pinna longa , maxilla fuperiore

longiore.

Linné, Syft. Nat. Edit, VI. p. 39. n. 1. Phyfeter

maxilla fuperiore longiore , fpina longa in

dorfo.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 76. n. 3. Phyfe

ter (Microps) dorfo fpina longa , maxilla fupe

riore longiore.

Graumann , intr. in hiftor, nat, mamm, p. 89. III.

der Kleinauge.

Gatterer, brev. zool. I. p. 163. n. 3. Phyfeter (Mi

crops) dorfo pinna longa , maxilla fuperiore

longiore; das Kleinauge.

Müller , prodr. zoolog. dan. p. 7. n. 53. Phyfeter

(Microps) dorfo pinna longa, maxilla fupe

riore longiore,

1

a. Mit gebogenen fichelförmigen Zähnen.

Borowsky, Thierreich, II, 1. p, 29. n. 3. der klein

äugige Kaſchelot.

Eberhard, Thiergefch. p. 145. die zweyte Art.

Schneider , Abhandl . zur Zool. p. 227, die Cache,

lotte mit gebogenen fichelförmigen Zähnen.

Hermann, Comment. tab, affinit. anim, p. 124.

Fabric. faun. groenland. p. 44. n. 27. Phyfeter

(Microps ) dorfo pinnato , dentibus arcuatis,

apice acuto,

B. Mit geraden Spitzen Zähnen.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p . 33. der Kaſche

lot mit Spitzigen Zähnen.

Eber

3
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Eberhard , Thiergeſchichte, p. 145. die erftë Art.

Erxleben, Mammal, p. 617. ***

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p, 90. c.

4. TURSIO. Der Maffifch.

Müller , Naturfyft. I. p . 503. n . 4. der Maftfifch.

Borowfky, Thierreich , II. 1. p. 31. n. 4. der

Maftfifch.

Neuer Schaupl. d. Natur, VI. p. 702. IX. p. 493.

n. 4. der Maffifch.

Onomat. hift. nat. VI . p. 482. der Maftfifch.

Batfch , Thiere , I. p. 262. der Maftfifch.

Eberhard, Thiergefch. p. 146. die dritte Art.

Schneider, Abhandl. zur Zoologie , p. 231. Maft.

fifch.

Goeze , Allerley , neue Auflage , III. p. 479. der

Maftfifch.

Erxleben , Mammal. p. 615. n. 4. Phyfeter (Tur

fio) dorfi pinna altiffima, apice dentium plano.

Linne, Syft. Nat. Edit. VI. p. 39. n. 2. Phyſeter

pinna dorfi altiffima , apice dentium plano.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p . 77. n. 4. Phyfeter

( Turfio) dorfi pinna altiffima , apice dentium

plano.

Graumann , intr. in hift. nat. mamm. p. 89. IV.

Maftfifch.

+

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 164. n. 4. Phyfeter

(Turfio) dorfo pinna altiffima , apice dentium

plano.

Müller, zoolog, dan. prodrom . p. VIII. Phyfeter

(Turfio) dorfi pinna altiffima , apice dentium

plano.

Fabric. faun. groenl . p. 44. n. 26. Physeter (Ca

todon) dorfo pinnato, apice dentium plano.

Verän
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Veränderungen gegen die XIIte Edition und Ver

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Die Anzahl der Gattungen diefes Gefchlechts

ift nicht vermehrt ; bey der zweyten Gattung aber

find drey, und bey der dritten, zwey Varietäten

aus einander geſetzt.

40. GESCHLECHT.

Delphin.

DELPHINUS. Der

Müller, Naturfyftem , I. p. 504. Gen. XL.

Lefke, Naturgefch. p. 194. Gen. XLVI.

Borowfky, Thierreich, II. 1. p. 34. Gen. IV.

Blumenbach, Handb. der Naturgefchichte, p. 132.

Gen. XLVIII.

Bechstein, Naturgefch. Deutſchl. I. p. 782.

Batfch, Thiere , I. p. 262.

Neuer Schauplatz der Natur , IX. p. 494.

Onomat, hift. nat. III. p. 588.

Schneider , Abhandl. zur Zoologie, p. 245.

Erxleben, Mammalia , p. 618. Gen. L.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mainm . p., 90.

Gen. L.

Gatterer, brev. Zoolog. I. p. 164. Gen. L.

Hermann, tab. affiu. animal. p. 127.

I. PHOCAENA. Der Braunfifch. (6)

Müller, Naturfyft. I. p. 504. n. 1. der Braunfifch.

Lefke, Naturgefch. p. 194. n. 1. das Meerschwein.

Borowsky,

(9) Schwimmt mit grofser Schnelligkeit , und beugt dabey den

Kopfund Schwanz immer nach unterwärts. Kann 6 bis 8 Stun

den auffer dem Waffer am Leben bleiben. Lebt vom Raube

anderer Fiſche , und jagt und verfolgt die Heringe in die Bayen

und Meerbusen. Die Begattung gefchieher im Auguſt. Das

1

Weib.
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Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 34. n. 1. der

Braunfifch, das Meerfchwein.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 132. n. 1.

Delphinus (Phocaena ) corpore fubconiformi,

dorfo lato pinnato, roftro fubobtufo ; das

Meerfchwein , der Braunfifch.

Bechstein , Naturgefch. Deutſchl. I. p. 783. n. 1.

der Braunfifch. p. 787. kleiner Delphin, kleines

Meerfchwein, Taumler, Tümler, Nife, Springer.

Ebert, Naturlehre , II . p. 178. der Braunfifch.

Funke, Naturgefch. I. p. 169. das Meerschwein.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 441. n. 241. der Braunfifch, Nifer, das

Meerschwein.

Beckmann , Naturhift. p. 71. c. das Meerschwein.

Neuer Schauplatz der Natur , IX. p. 494. n. 5.

Braunfifch.

Onomat. hift. nat. VI. p. 459. der Braunfifch, das

Meerschwein.

Batfch, Thiere, I. p . 263. der Braunfiſch oder

das Meerfchwein.

Eberhard, Thiergefchichte, p. 147. Meerschwein,

Braunfifch.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 246. der Braun

fifch.

Bock, Naturgefchichte von Preuffen , IV. p. 251.

der Braunfifch, kleiner Delphin , kleines Meer

Schwein, Taumler, Tumler, Springer.

Fifcher,

Weibchen trägt neun Monate , und bringt gewöhnlich Ein lun

ges , das , fo lange es faugt , der Mutter beſtändig folgt. Das

Thier hat ein eſsbares Fleiſch , und vielen Speck , der auch zu

Thras gefotten wird. Es lebt in Gefellſchaft, und zieht fich,

zumal bey bevorstehendem Sturm , nach den Schiffen. Die

deutſchen Benennungen diefer und der folgenden Gattung wer

den hatufig verwechſelt.

-
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T Fifcher , Zufätze zur Naturgefch. von Livland,

P. 41. n. 486. Tumeler , kleines Meerschwein.

Leem, Nachr. von den Lappen, p. 159. Meer.

Schweine oder Delphine.

Gunnerus , Schriften der Drontheim. Geſellſch.

II. p. 237. Delphin oder Nifen. p. 237. Tab.4.

Cranz, Grönland, p. 138. n. 12. das Meerfchwein.

Egede, Grönland, p . 105. der Nifer oder das

Meerfchwein.

Kalm, Schwed. Abhandl. X. p. 200. Marſvin, Ifer.

Fifcherftröm , Schwed. Abhandl. XXIII. p. 263.

Meerschweine.

Steller , Kamtfchatka , p. 148. Phocaenen oder

Porpeffen?

Schöpf, Reife durch Nordamerika , II. P. 409.

Porpeffe?

Forfter , Bemerk. auf feiner Reife um die Welt,

p. 169. das Meerschwein.

Linné, goth. Reife, p. 215. Meerschweine.

Linné, Natur-und Kunft -Hift. einiger fchwed.

Provinzen, p. 147. Delphine.

Hamb. Magazin , VI. p. 596. Delphin.

Jablonsky, allgem . Lex. p. 659. Meerschwein.

Chandler, Reifen in Kleinafien , p. 4. Delphine.

Oekon. Zoologie , p . 60. n. 68. der Braunfifch.

Erxleben, Mammal . p. 618. n. 1. Delphinus (Pho

caena) corpore fubconiformi , dorfo lato , ro

ftro fubobtufo.

Linné, Syft. Natur. Edit. II. p. 59. Delphinus

Phocaena.

Linné, Syft. N. Ed. VI. p.39. n. 1. Delphinus cor

pore fubconiformi, dorfo lato, roftro ſubacuto.

Linné, Syft. Nat. Edit. X. I. p. 77. n. 1. Delphi

nus (Phocaena) corpore fubconiformi , dorfo

lato , roftro fubobtufo.

Linné,
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1

Linné,Fa. Suec. I. p. 99. n. 266. Delphinus corpo

re fubconiformi , dorfo lato , roftro fubacuto.

Graumann, intr. in hift. nat. mamm. p. 90. I.

Meerschwein, Braunfifch..

Gatterer, brev. zool. I. p . 164. n. 1. Delphinus

(Phocaena) corpore fubconiformi , dorfo lato,

roftro fubobtufo; das Meerfchwein, derBraun

fifch.

Charlevoix, nouv. Fr. III. p. 147. Marfouin.

Müller, zcol. dan. prodr. p. 7. n. 54. Delphinus

(Phocaena) corpore fubconiformi , dorfo lato,

roftro fubobtufo.

Fabric. faun. groenland. p. 46. n. 29. Delphinus

(Phocaena) corpore fubconiformi , dorfo lato

pinnato, roftro fubobtufo.

2. DELPHIS. Der Delphin. (?)

Müller, Naturfyft. I. p . 505. n. 2. der Tümmler.

Borowsky, Thierreich, II. 1. p. 36. n. 2. der Del

phin , Tümler.

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 133. n. 2.

Delphinus (Delphis) corpore oblongo fubtereti,

dorfo

(7) Diefs ift der eigentliche Delphin der Alten , der durch die

Geſchichte mit Arion , und wegen anderer vorgeblichen Proben

feiner Menfchenliebe berühmt geworden itt. Auf den alten

Münzen von Grofs - Griechenland ift er genau abgebildet. Er

gleicht dem vorigen ziemlich , fowohl im Aculsern als in der

Lebensart. Nur hat er einen längern fpitzigen Schnabel, der

Braunfisch aber eine kurze ftumpfe Schnauze. Die Benennung

Springer hat er davon , weil er bisweilen aus dem Waffer in die

Höhe fpringet. Beyde krümmen fich beſtändig zufammen , hal

ten Kopf und Schwanz niedergebogen , den Rücken aber in die

Höhe. Auch der Delphin fchwimmt ſehr gefchwind , und

fchwarmt truppenweife um die Schiffe; giebt auch eine Menge

Speck und Thran , und entfernt fich, wie der Braunfifch , ziem

lich weit von Norden.
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-1

"

12

36024 dorfo pinnato, roftro attenuato acuto; derDel

phin, Tümmler, 44

Bechftein, Naturgefch. Deutfchl. I. p. 783. derDel

- phin Tummler, Tümler, Taumler, Springer,

Saufifch, Meerschwein, Seevarken.

D

1.

Ebert, Naturlehre , II. p. 177. der Nifer oderder

orma peigentliche Delphin der Alten.

Gatterer, vom Nutzen und Schaden der Thiere,

I. p. 444:50. 242. der Delphin, Tümmler.

sunileBeckmann, Naturhift. p. 71. b. der Fümler.

Neuer Schaupl.d. Natur, IX. p.494. n. 2. Tummler.

Onomat. hift. nat. III. p. 588. das Meerfchwein.

Handb.d. Naturgeſch. II. p. 256. der Delphin.

Forfter, Bemerk, auf feiner Reife um die Welt,

P. 169. der Delphin der Alten.

Batfch, p. 263. der Tummier, oder
Thiere,, I.

11

رب

eigentliche Delphin.

Eberhard, Thiergeſchichte, p. 146. der Delphin,

Meerfchwein, Timmler.

Schneider, Abh zur Zool. p. 245 , der Timler, od,

Springer, Meerfchwein, derDelphinder Alten.

Bock, Naturgefch. von Preuffen, IV. p. 252, der

Tummler, Delphin.

Cranz, Grönl. p. 139. n. 13. der Delphin, Tümmeler.

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 232. Springhual,

oder derSpringer.

Leem,Nachr. vonden Lappen, p. 158. dieSpringer?

Tablonsky, allgem. Lex. p. 264. Delphin.

Erxleben, Mamm, p. 621. n. 2. Delphinus (Delphis)

corporeoblongofubtereti, roftro attenuato, acuto.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p. 59. Delphinus.

Linné, Syft. N. Ed. VI. p. 39. n. 2. Delphinuscor

pore oblongo fubtereti , roftro longo acuto.

Linné, S. N. Ed. X. I. p. 77.n. 2. Delphinus (Delphis)

corporeoblongofubtereti, roftro attenuato, acuto.

Ddd
Grau
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us.

A- Graumann, intr. in hift, nat. inamm. p. 90. II.

Delphin , Meerschwein, Tummler.

SANGatterer, brev. zool. I. p. 165. n. 2. Delphinus (Del

20
phis) corpore oblongo fubteréti, roftro attenua

to, acuto ; der Delphin. M

Müller , zool. dan prodr. p.7. n. 95. D. (Delphis)

corpore oblongofubtereti, roftro attenuato, acuto.

papir Brown, Iam. p. 459. Delphinus corpore fubtereti

oblongo, roftro producto, acuto.

Fabric. faun.. groenland. p. 48. n. 30. Delphinus

(Delphis) corpore oblongo fubtereti, dorfopin

minato, roftro attenuato acuto.

abo

Lo

Base

C
A Der

Butzkopf

. (8)

Müller, Naturfyft. I. p. 506. n. 3. der Butzkopf.

Lefke, Naturgefch. p. 194. n. 2. der Nordkaper.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 37. n.3. der Butz

kopf. Tab. 4. C.

会

Blumenbach, Handb. der Naturgefch. p. 133, n. 3.

Delphinus (Orca) pinnadorfi altiffima, dentibus

fubconicis , parum incurvis ; der Nordkaper,

Butzkopf.

患

Turt

Bechstein, N. G. Deutfchl. I. p. 785. derButzkopf,

Nordcaper, Pottfifch, Buttkopf, Sturmfifch.

Funke , Naturgefch . I. p . 167. der Nordkaper. (mit

Balaena Mufculus verwechfelt.)

Ebert , Naturlehre , II . p. 178. der Butskopf.

Gatterer, vom Nutzen u. Schaden d. Th. I.
P. 445.

n. 243. der Butzkopf, Nordkaper, Sturmfifch.

Beck

(8) Wird häufig Nordkaper genennt, und hat diefe Benennung

mit Balaena Mufculus gemein , fo wie Balaena Boops auch den

Namen Butzkopf führt, Nach Schneider dürften die Citata aus

Gunnerus und Steller wohl auf den Sägedelphin gehen. Treibt

durch einen Schwung mit dem Schwanze die Heringe in einen

Wirbel zuſammen , und verfcklingt fie tonnenweiſe. •
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Beckmann, Naturhiſtorie , p. 70. a. der Nordka

per oder Butzkopf.

'NeuerSchaupl. d. Natur, IX. p. 494. n.3. Butkopf.

Onomatol. hift. nat. II . p. 125. der Sturmfifch.

Batfch, Thiere , I. p . 263. der Butzkopf.

Eberhard, Thiergefch. p . 148. der Butskopf.

Schneider, Abhandl. zur Zool . p.246. Butzkopf.

Bock, Naturgefch. von Preuffen , IV. p. 253. der

Buttkopf.

1

Cranz, Grönland, p. 138. n. 11. der Butzkopf.

Egede, Grönland , p. 98. Buttskopf.

Shaw , Reife, p. 169. dergezahnte Wallfifch, Orca.

Chandler, Reifen in Kleinafien , p. 2. Gramhus

oder Nordkaper.

Schöpf,Reife d. Nordamer. II. p. 409. Grampuse.

Forfter , Bemerk. auf feiner Reiſe um die Welt,

p. 169. der Nordkaper.

Gunnerus, Schriften d. norwegiſchen (drontheim.)

Gefellfch. IV. 85. Stour - Vagnen.

Steller , Kamtſchatka, p. 104. Õrcas, aufrufiſch

Kofatky genannt.

Beckmann, phyf. ökon. Bibl. I. p. 515. Orta.

Abbild. d. Wallfifche; bey HomannsErben. Fig. 3.

Jablonsky, allgem. Lex. p. 186. Butzkopf.

Erxleben, Mammal. p. 623. n. 3. Delphinus (Orca)

roftro furfum repando, dentibus latis ferratis.

Linné, Syft. Nat. Edit. II. p . 59. Orca.

Linné, S. N. Ed. VI. p. 39. n. 3. Delphinus roftro

furfum repando, dentibus latis ferratis.

Linné, S. N. Ed. X. I. p. 77. n. 3. Delphinus (Or.

ca) roftro furfumrepando, dentibuslatis ferratis,

Linné, Fn. Suec. I. p. foo. n. 267. Delphinus roftro

furfum repando, dentibus latis ferratis.

Graumann, intr. in hiftor. nat. mainm. p. 90. III.

Butzkopf.

Ddd 2 Gatte
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Gatterer, brev. Zool . I. p. 165. n. 3. Delphinus

(Orca) roftro furfum repando, dentibus latis fer

ratis ; der Butzkopf.

Miller , zool. dan. prodr. p. 8. n. 56. Delphinus

(Orca) roftro furfum repando, dentibus latis

ferratis.

Fabric. fn. groenl. p. 49. n. 31. Delphinus (Tur

fio) corpore craffo , dorfo pinnato , roftro fur

fum repando , dentibus obtufis.

B. Der Sägedelphin. (")

Miller, Naturfyft. I. p. 507. der Mörder, Killer.

Miller, Naturfyft . I. p. 507. der Säbelfiſch,

Müller, Naturfyftem , Suppleni. p. 61. der Buit

kopf.

Borowsky, Thierreich , II. 1. p. 28. n. 4. Delphi

nus Serra; der Schwerdtfifch, Sägefifch.

Ebert, Naturlehre, II. p. 179. der Säbelfifch.

Batfch, Thiere, I. p. 263. der Schwerdt- oder

delphin.

Eberhard, Thiergefch. p. 147. n. 3, der Meerfäbel.

(Gladius marinus )

Schneider , Abhandl. zur Zoologie , p. 247. der

Speckhauer.

Cranz, Grönland, p. 139. n. 14. der Schwerdt.

fifch.

Olaffen, Island, I. p. 290. b, Haa . Hirningur,

Höfrungur. Delphinus (maximus) pinna in

medio dorfo maiori acuminata.

Pontop

(9) Die Benennung Sägefifcb könnte leicht Veranlaffung werden,

das Thier mit Squalus Priftis zu verwechſeln , und durch den

Namen Schwerdfiſch könnte es wohl mit Xiphias Gladius ver

wechselt werden. Ich habe daher die ſchicklichſte Benennung

Sägedelphin gewählt, die ich nirgends als beym Batfch gefun

den habe.
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Trib

1

.هل

20.5

20

2,
28

1:6

Po
i

Pontoppidan, Norwegen, II. p. 283. Speck- Hug

ger, oder Vahu (Speckhauer oder Wallfisch

tödter.)

Gotze, Allerley ; neue Aufl. III. p. 479. n. 14. der

Killer oder Wallfifchtödter. p . 480. die Sä.

belfinne.

Erxleben, Mammalia , p. 625.

Graumann , intr. in hiftor. nat. mainm . p. 90. der

Schwerdtfifch.

Gatterer, brev. zool. I. p. 165. der Säbelfiſch, Mör

der, Killer.

1

Fabric, faun. groenland . p . 46. n. 28. Delphinus

(Orca) pinna dorf altiffima ; dentibus fubconi

cis , parum incurvis.

4. LEUCAS. Der Weifsfifch. (1 )

Schreber; Säugthiere , III. p. 315, die Bjeluga.

Pennant, arct. Zool . II. p. 176. Wittfifch, Beluga.

Pallas , Reife durch Rußland , III. p . 85. See

Beluge.

Ddd 3 Pallas,

( 18) Kommt in der Lebensart mit andern Delphinen überein , häle

fich aber gern bey dem Eife auf, wo er durch die Löcher

Othem holen kann. Die Haut ift einen Zoll dick , der Speck

drey Zoll , das Fleiſch roth. Im Unterkiefer ftehen neunzehn

kurze ftumpfe Zähne weit aus einander , die kleinern voran.

Die in der obern Kinnlade von gleicher Anzahl find fpitziger

und ein wenig gebogen . Nährt fich von allerhand Fiſchen , die

er in grofsen Haufen vor fich her treibt und verfolgt. Sein

Schlund iſt aber eng , ſo daſs ihn eine allzugrosse Beute leicht

erwürgt. Das Weibchen wirft im Frühjahr Ein lunges , das erft

blaulicht aussieht , nachher aber weifs wird. Die fehr starke

Haut verarbeitet man zu Riemen. Das Fett kommt im Ge

fchmacke dem Schweinefette bey , und wird fammt dem Flei

fche und den Eingeweiden gegeflen. Man fangt diefe Thiere in

grofsen und ftarken , aus ihrer eignen Haut verfertigten

Netzen.
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Pallas, Reife, Ausz. III. p. 92. See Beluge,·

Weifsfifch.

Schneider, Abhandl. zur Zool. p. 250. Weissfifch.

Cranz, Grönland, p. 137. n. 10. der Weissfifch.

Müller, Sammlung, ruff, Gefch, III. 1. 2. 3. St.

P. 253.

Fabric. fn. groenland. p. 5o. n. 32. Delphinus

(Albicans) dorfo impinni , dentibus brevibus,

apice plano.

I. G. Gmelin, Reife durch Sibirien , II. p . 439.

Beluga.

Erxleben, Mammal, p. 599. * (Sp. obfcur.)

Veränderungen gegen die XIIte Edition, und Ver.

mehrung der Gattungen diefes Gefchlechts.

Bey dem Delphinus Orca ift der Sägedelphin

als eine Varietät vom Butzkopf getrennt, Die

vierte Gattung: D. Leucas ift neu hinzuge.

kommen.

9

1

WIEDER
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NEU HINZUGEKOMMENEN GATTUNGEN.

·

In dem Geſchlecht Simia 15 Gattungen.

5

17

Lemur

Vefpertilio

Myrmecophaga 1

Rhinoceros I

Trichecus - I

7Phoca

Canis

Felis

Viverra

Muſtela -

Urfus

Didelphis

Talpa

Sorex

Erinaceus .

Cavia

Caftor

Mus ·

Arctomys

Sciurus

Myoxus

Lepus

Hyrax

·

-

Ddd 4

·

7
8

12

21

7
3
2
2

3
0
3

2
1

5

34

4

18

291

8

-185

Von



791 Wiederhol. d. neu hinzugek. Gattung
en.

Von unftehender Seite

In dem Gefchlecht Camelus

Mofchus

Cervus

Antilope

Capra

Ovis

Bos

Equus

Tapir

Sus

Balaena

Delphinus

185 Gattungen.

3

20

I

I

7
2

3

I

2

M

231,

1

VER



VERZEICHNIS

AUSLÄNDISCHER SYNONYMEN.

Bugio rabudo, portugief.

Pavian, Bavian, deutſch.

Bavian, holländ.

Baboon , engl.

Babian, fchwed.

Choakauma, Choakamma,

hottentottiſch.

2. Gefchlecht. Simia.

1. Satyrus.

Orangoutang, malayifch.

Sinfin, in China.

Pongo, Tocco, Enjocko,

in Kongo.

2. Sylvanus.

Simia, Mona, in Italien.

Singe, Guenon, (dasWeib

chen) franz.

Simio , Ximio, Mono, (das

Männchen) Simia , Xi

mia, Mona, (das Weib

chen) fpaniſch.

Bogio, Bugio, (das Männ

chen) Bogia, Bugia, (das

Weibchen) portugiefifch.

Ape, engliſch.

Aap, holländifch.

Obes'jana, ruffifch.

Majom, ungarifch.

6. Sphinx.

Babuino, italieniſch.

Babouin, franzöfifch.

Monazo , (das Männchen)

Monaza, (das Weibchen)

fpaniſch.

"
Pavian, (Paawiaan) Ku

tya majom (Kutja ma

jom) ungarisch.

9. Veter

Elwandum, zeilanifch.

10. B. Silenus.

793

Wanduru , Rollway, in

Zeilan.

Slinger - aap, holländ.

1

15. Cynomolgus.

14. Diana.

Macaquo, in Kongo.

Meerkatze , deutſch..

Matska- majom (Matfch

ka majom) ungariſch,

Exquima , in Kongo.

12. Beelzebul.

Guariba , Guereba, inBra

filien.

Ddd5 13. Seni

T /
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13. Seniculus.

Mono colorado, in Kar

thagena.

Alawata, Singe rouge, in

Guiana.

Arabata, am Oronoko.

31. Sciurea,

Singe de nuit, in Cayenne,

Sapajou aurore, Sapajou

orange , Sapajou jaune,

in Frankreich,

24. Iacchus.

Akarima , in Guiana.

Fonkes, äthiopisch.

Guereza, amharifch.

4. Gefchlecht. Vefpertilio.

6. Murinus.

Nottolo, Nottola, Sporti

glione, Vifpiftrello, Vil

peftrello, Pipistrello, ita

lienifch.

Murcielago , Morcielago,

Murciegalo, Mureguil

lo, fpaniſch.

Morcego, portugieſ.

Chauve-Souris, franz.

Fledermaus, Speckmans,

deutſch.

Fledermuis , holländ.

Bat, Flittermouſe , Rear

moufe, Reremoufe, eng

lifch.

曹

Läderlapp , Flädermus ,

fchwed.

Nattblacka, fmoländ.

Flaggermuus, Aftenbak

ke, dänisch.

Skind- Vinge, norweg.

Nietopersz , polniſch.

Netopyr, Letuczaga

myfch, ruff.

Tenderever, Pupperever,

ungar.

Kanatle - Tfkan , bey den

cafanienfifchen Tataren.

Fary-kanat, bey den Ta

taren an denFlüffen Oby

und Tíchulim,

Far-ganat, bey den tſcha

tzenfifchen Tataren.

Qmokolotfch, tungufifch.

Kutfchidu, bey den Tun

gufen , am Flufs Tan

gufca.

Irmifch, bey den Buräten.

T/chongifchtische - Kolja,

bey den Tfcheremiffen.

Sonatli Schüfchi, bey den

Tfchuwafchen.

Kedi Milaù , mordua-

nifch.

Kubort, firjänifch.

Bagbagai , kalmückiſch.

Sakdoofs , bey den Oftia

ken am lenifey,

Tagala , affanenfifch.

Nahka . Sypo, finiſch.

Ludaga,
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Indaga , japaniſch,

Pellada, oder Sihkſparne,

in Lettland.

Nahthier, in Eftland,

Ataleph, hebräiſch,

Atalepha , chaldäiſch,

Parachadora, fyriſch,

Baphas, arabifch.

Anfeb, Perak, perfifch.

15. Pictus.

Kiriwula, in Zeylan."

7. Gefchlecht. Bradypus.

1. Tridactylus.

Ai, in Brafilien .

Ouaikaré, in Guiana,

Priguiza, portugieſ.

Hauti, Haut, perillo li

gero, in dem fpaniſchen

America.

Faulthier, deutfch.

Leuy- aert, Luijaard, hol

länd.

Sloth, engl.

Reft-Kutya, ungar.

Leniwy Pes, flavoniſch,

2. Didactylus,

Potto, in Guinea.

Unau, Unau guaſſu, bey

den Anwohnern desMa.

ragnonfluffes,

8. Gefchlecht. Myrmeco

phaga,

Tamandua, brafilianiſch,

Ouatiri, in Guiana.

Achao, in Yucatan.

Hangya- Evo, ungar,

1. Didactyla.

Quatiri ouaou, in Guiana.

3. Iubata,

Ouatiri ouaffu , in Gulana,

Umbulu, in Kongo,

9. Gefchlecht. Manis.

1. Pentadactyla.

Alungu, aufKoromandel.

Panggulling, in lava.

Tehin , Chian Kiäpp, in

China.

Quoggelo, in Guinea.

10. Geſchlecht. Dafypus.

Tatu, brafilianifch,

Armadillo, fpaniſch,

Schildverken , holländ,

4. Sexcinctus.

Chirquinchum, in Mexico,

Armadillo , in Spanien.

Encuberto, Encubertato,

portugief.

Schildverken, holländ,

6. Novem,
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"

6. Novemcinctus.

Cachicamo, Atuco, Che de

chuca, bey den Indianern

am Oronoko.

Verdadeiro, in Portugal.

36. Gefchlecht. Rhinoceros.

1. Unicornis.

Chartis, Carcand, Car

cadden, arabifch.

Care, Gurg, Kerkedon,

perfifch.

Landuga, im Reiche De

can.

Kanda mürrugam , ma

labarifch.

Abada, Numba, in Iava.

Tuabba, Nabba, bey den

Hottentotten.

Rinoceronte, italieniſch,

Rhinoceronte, fpanifch.

Rhinoceros, Porte corne,

franzöfifch.

Nashorn, Nafenhorn,

deutſch.

Nozorozer , polniſch.

Noforog, ruffifch.

Reem , hebr.

Kerkodon, perf.

Abada, portugief

5. Gefchlecht. Elephas.

r. Maximus.

Elfante, Leofante, ital.

Elephante, fpan.

Elephant, franz.

Elephant , dänifch.

Olyfant, Olyphant , hol

ländifch.

Elephant , engl.

Slon, ruflifch.

Elefant', (Elefaant) un

garifch.

Phill , türkisch.

Naeghe, äthiopisch.

Manzao, Manzo, in Kon

go.

Offon, in Guinea; beyden

Schwarzen um Elmira.

Waranam , malabar.

Anei, tamulifch.

Orang, malay.

Elfil, im Orient.

Twoba, Choa, bey den

Hottentotten.

EXEQas, griechiſch.

Elephantus, Barrus der

Römer.

Cenalfa , arab.

Sion, illyr.

་

Elephant, Elefant, Hel

fant, deutfch.

Fill , perf.

Kasgam, fanskritanifch.

Hati, indoftanifch.

6. Gefchlecht. Trichecus.

1. Rosmarus.

Vache Marine, franz.

Hors

1

U

·

"
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Hors- hwal, angelfach

fifch.

Wallrofs , deutfch.

Wallrus, holländ. fchwe

difch.

3

Sea-Kow , englifch.

Hav Heft, Hual - Ros,

•Rosmar, norweg...

Mork, in Lappland.

Roft Unger, Roftungr,

Rosmer, in Island.

·

Avec, Auak, grönländ.

Morfh, ruff.

Tiute, am Obyflufs.

2. Dugung.

Dugung, Ikan Dugung,

inalayifch.

3. Manatus.

P

1
Manati, in Spanien.

Pezze Mouller oder Mu

ger, bey den Portugie

fen.

Lamantin, Lamentin, Va

che marine, bey denFran

zofen.

Manati, Manatee, engl.

Söe-Koe, Hau - Nödd, dä

nifch.

Korowa morskaja, ruff

Kapustnik, bey den Ruf

fen in Kamtfchatka.

Lereou, bey den Qualo

fen ain Senegal.

2103

Cojumero, in Guiana

Pege busy, am Amazo

nenfluffe.

Tkow , Cha - khoww , bey

den Hottentotten.

Seekoejen, beyden Hollän

dern in Oftindien.

Seekuth , deutſch.

11. Gefchlecht. Phoca.

Dunn, griechiſch,

Robbe, Seehund, Sallhund,

Meerkalb, deutfch.

Sial, fchwed.
:

Sael Kaabe, danifch.

Sel, isländ

Sea- calf, Seal, engl.

Moalrhon, britann. (Pen

nant.) TOLAKE

Phoque , Veau marin,

Loup marin, Chien ma

riv, Renard marin, fran

.:: zöfifch.

mr

:

Vechio marino, italien.

Lobé marino ſpan. M

Tuien , ruff. (Steller.)

Nerpen, in Sibirien

Puia, grönländ. (Cranz.)

2. Leonina.

Akomma, bey den, Hot

tentotten.

Sea lion , bey den engli

fchen Seeleuten.

4. Iuba.
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4. Iubata.

Sivutſcha, Sjutfcha, ku

rillifch.

3. Vitulina.

Lobo marino, fpanifch.

Vechio marino, italien.'"

Veau marin, franz.

Moelrhon, angelfächf.

Robbe, Seehund, Seekalb,

deutfch.

'N

Pies morski, polniſch

Tjulen, ruff.

Kuma, tungufifch.

Hap , buratiích .

Nerpa , in Sibirien.

Purfe, Kaffigiak, in Grön

land.ro

J

P

Rob, Zee-Hond, holländ. 9. Barbata.

Seal , Sea - calf, engl.

Sälhund, danifch..

Selr, Landfelur, Worfe

lur, isländ.

Siäl, Wikare-Siäl (chwe

difch.

Houtée, bey den Hotten

(totten. ")

Alg ( das Männchen) ,

Lagg (das Weibchen),

Kut (das Iunge ) , in

Oefterbottn.

7. Hifpida.

6. Groenla
ndica, che abunda

Swartfide, Attarfoak, in

Grönland.

Vadefelur, in Island.

Neitfek, Neitfoak, in

Grönland.

8. Criftata.

Neitferfoak, in Grönland,

Blaudrufelur in Island,

Nefaurfalik (M.), Kakor

lak (ein Iunges), Grön

land.

Utfuk, in Grönland.

Utfelur, Wetrarfelur, in

Island.

Lachtak, in Kamtfchatka.

12. Gefchlecht. Canis.

1. Familiaris.

Perro , fpanifch.

Cam, portugief.

Cane, italien.

Chien (das Mänuchen) ,

Chienne (dasWeibchen),

franzöfifch.

Ci (das Männchen) , Gaft

(das Weibchen) , angel.

fächfifch.

Hond, holländ.

Dog, engl.

Hund, Rakke,

Mynde , dänisch.

Köter, im Mecklenburgi

fchen.

Lubba, island.

•

Köter,

Hund,

"

I
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3

Hand, fchwedifch.

Pf, poluifch.

Pes, Sobaka (das Männ

chen) , Suka (das Weib

chen) , Pfitza (obfol.) ,

Sezenja , Sezenok (ein

Iunges) , ruff,

Eb, Kutya, (Kutja),

( das Männchen ) , No

ftenj - kutya, (Nöſchteni

kutja) ( das Weibchen) ,

ungarifch.

Iftit, bey den cafanen

fifchen Tataren.

It, bey den Tataren am

Oby und Tfchulim .

Pi, bey denTfcheremif

fen.

Iida, bey den Tſchuwa

fchen.

Punu, bey denWotjaken.

Pinä, bey den Mordua

hen.

Dhigel, Dhukel, (Nofch

tenohilo, das Weibchen)

cingar.

Pon, firjänifch.

Kofha, Suka Guinoka, Ko

ha, in Kamtſchatka.

Kelb märre, in Aegypten.

Nochoi, beyden Kalmuk

ken.

1

+

It , bey den Bucharen.

Kanang, beydenTomenf.

Qftiaken.

Tfchip, bey den Oftiaken

am lenifey,

Ninakin, bey den Tungu.

fen an der Tungufka.

Koira, fiunifch.

Küpek, türkifch .

Nanakin, mongolifch.

Lickhande, bey den Hot

tentotten.

Cotta, Kota, in Neuhol

land.

Keleb, hebräifch.

Kalba, chaldäiſch.

Kelbe, arabifch.

Κύων ,Kúwy, griechisch.

Keph oder Kolph, farac.

Säg, oder Sig, perfiſch.

Spaca, medifch.

Naji, tamulifch.

a. Domeſticus.

e

Can di Paftori, itali

Chien de Berger, franz.

Haushund, Schäferhund,

Schafried, Hirtenhund,

deutfch.
T

Huishond, Herdershond;

holländ

Curre, Houfe -Dog, Shep

herd's - Dog, engl.

Hushind, fchwed.

Komondor, ungariſch.

Pomeranus.

Chien -loup, franz.

Pumi,
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Pumi, ungar.

Ulfidur, Unglidur, islân

difch.

8. Aquaticus.

Perro de Aqua, Barbu

dillo, fpanifch.

Barbone, italien.

Barbet, franz.

Krulhond , holländ.

Water- Spaniel, engl.

Dogg, fchwed.

.. Melitaeus.

Perillo difalda, fpanifch.

Cachorro, portugief.

Cagnuolo , Cagnuolino,

ital. !

Bichon, franz.

Lap-Dog, Shock, engl.

Knähund, fchwed.

v. Fricator.oad

Mopfe , Doguin, Dogue

de Bologne, Dogue d'Al

lemagne, franz.

Mops, Mopper, Mopper

le , deutfch.

Dog, engl."

Mops , fchwed.

Vetzere, (Wezere) un

garifch.

E. Moloffus.

Dogo, Perrogrande, ſpa

nifch.

Dogue, franz. in

Bullenbeiffe
r
, Bärenbeif

fer, deutſch

Wagthond, holländ.

Bull-dog, engl.

Blodhund, fchwed..

Sobaka medeljanska
ja

, rul

fifch.

Szeléndek (fseléndek) un

garifch.

o. Anglicus.

Can d'armi, italien.

Dogue deforterace, franz.

Englifche Dogge, deutfch.

Maftiffe, engl.

Engelsk Dogg, ſchwed.3:

T. Sagax.

Kopo, (Kopóo) ungar.

S.
Gallicus.

Chien courrant , franz.

Hound (ein grofser), Bea

gle (ein kleiner) , engl.

. Scoticus.

Bloodhound, engl.

Sobaka wifhlaja, ruff.

2. Avicularius.

Podenco, fpan.

Bracco, ital.

Braque, chien couchant,

franz.

Patryshond, holländ.

Land
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Land -Spaniel, Harrier,

engliſch.

Rapphöns - hund, Fogel

hund, fchwed.

Sobaka ifpanskaja, ruff.

Vizsla, (Wifchla) ungar.

aa. Grajus.

Lebrel , Galgo, fpan.

Galgo, portugief.

Levriere, italien.

Levron, Levrier, franz.

Windhond, holländ.

Greyhound, Grehound,

engl.

Winthund, fchwed.

Sobaca gonczaja , ruff.

Agár (Aghar) ungar.

88. Aegypticus.

Chien-ture, franz.

Naken -hund, fchwed.

se. Laniarius.

Maftin, fpan.

Rafeiro, portugief.

Mezgerhund, Schlächter

hund , deutſch.

Can maftino, ital.

Mátin, franz.

99. Vertagus.

Perillo, Rapofero, Per

ro bako, ſpan.

Baffet, franz.

Dashond, holländ.

Tumbler, Turnfpit, engl.

Hanfe, fchwed.

Sinkurata kutya (Schin

kurata kutja) ungar.

2. Lupus.

Lobo, fpan.

Lobo , portugief.

Lupo, italien.

Ulf, Tiva, Tigia, islän

difch.

Loup ( das Männchen),

Louve (das Weibchen),

Louveteau (ein Iunges),

franz.

Wolf, holländ.

Wolf, engl.

Ulf, dänifch.

Grabeen, Varg, norwe

gifch.

Warg, Uf, Gräben,

fchwed.

Kumpi, Stolpe, Saibek,

Gaine, Olgobutfh, lapp

länd.

Wilk, polnilch.

Wolk (das Männchen) ,

Wolczitza (das Weib

chen), ruffiſch.

Kurt, türkisch.

Farkas, (Farkafch) un

garifch.

Bör, Aik, bucharifch.

Tychono, kalmukkiſch.

Boijuko, tungufifch.

TfchipEee
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"

Tchipkáku, bey den Tun- 8. Mexicanus.

gufen an der Tungufka.

Schonu, bey den Buräten.

Büre, bey den cafan. Ta. 3. Hyaena.

taren .

Bürjú , bey den Tataren

am Oby, und bey den

Tíchatzenf, Tataren. "

Pira, bey den Tfchere

miffen.

¿

Kafkar , bey den Tfchu

wafchen.

Kión, bey den Wotiaken.

Wjarges, bey den Mor

duanen.

Bóru, affanenf.

Suffi, finnifch.

Timbune, bey den to

menf. Oftiaken.

Chyyta, bey den Oflia

ken am Ienifey.

Köin , firjänifch.

Torqua , hottentottiſch.

Wilks, Mefcha lunkis, in

Lettland!

Hunt , in Efbland.

Zeeb, hebräifch.

Kuorchu, in Kamtfchatka.

Luumbengo, in Kongo.

Avxos, griechifch.

Defib, Dib, Sabba, ara

bifch.

Gürk, perfifch.

Ru , cingar.

Zfchefch, woguliſch.

Xoloitzcuintli, in Mexico.

1

Hyaena , fpaniſch. ?.

Hyena , portugief.

Iena, italien.

Hyena, engl.

Gannas, Belbus, bey den

Römern.

Dabbu, Dfabbá, arab.

Dubbah, in der Barbarey.

Kaftaar, perfifch.

7. Aureus.

Skilächi, der jetzigen Grie.

chen , von dem ächt

griechifch. Worte oxv

Maxiov, welches einen

jungen Hund bedeutet.

Schagall, Sjechaal per

fifch.

Schagall , kirgief.

Schakall, tatarifch.

Schakall, rufifch, woraus

Chacal, Siacalle, Siachal,

Schachal, Siechal, Sia

cali Tackal, Tackhals,

und das

Chical der Türken, auch

das

Zacalia, neu griechisch,

entflanden find."

Deeb, Dib, Chatal, in

der Barbarey.

Waui,

8
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Waui, in Arabien.

Adibe, bey den Portugie

fen in Indien.

Nari, d. i. Fuchs , und

zwar infonderheit Kád

tu- nari, d. i.' Strauch

fuchs beyden Tamulern

aufder Küfte Koroman.

del.

tha

Gold, indoftaniſch.

Thenfie , bey den Hotten

totten.

11. Mefomelas.

Tenlie , Kenlie, bey den

Hottentotten.

4. Vulpes.

Zorro (das Männchen) ,

Zorra, Rapofa (das

Weibchen) fpaniſch,

Rapoza , portugieſ.

Volpe, italien.

Renard, franz.

Llwynog(das Männchen),

Llwynoges ( das Weib

chen) , britanniſch.

Vos, niederdeutſch.

Fox, engl.

Räv, Eiter Unge, dä

niſch.

·

1

Raf, fchwed..

媳

Lis, Lifzka, polnisch.

Lis (das Männchen), Li. 13.

fitza (das Weibchen),

ruffifch.

Róka , (Rooka) ungar.

Rupfok, Raude, Zhiae

pok, Vielgok, lapplän

difch.

Lapfa, in Lettland.

Robbane, in Efthland.

Tüllki, bey den Türken.

Schulak, tungufifch.

Unagin, bey den Burä

ten.

5. Alopex.

Tfchafchea, Abfinges, bey

den Kamtfchadalen.

Taaleb , Dorén, ägypt.

Táleb, Abulhösni, arab.

Tulki, perfifch.

Nari, malabariſch , bey

den Tamulern auf Ko

romandel.

Gjambucaha, hochmala

barifch oder grendifch..

Quafi, in Guinea.

Schual, hebräifch.

Keûlée, bey den Hotten.

totten.

Terrianiak, grönländ.

Renard Charbonnier, in

Burgund..

Brand-räf, fchwed.

Brandfox, engl.

Corfac.

Karfak, ruff.

Korfak, kirgififc
h

.

Eee 2 6. Lago.
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6. Lagopus.

ir.

1

Field Rak, Mel - Rak,

1. Leo..

·
8

norweg.

Fiall -Racka, fchwed.

Nial, lappland.

Pefez, rull.

Arctic-fox, engl.

13. Gefchlecht. Felis.

Leon (das Männchen ) ,

Leona (das Weibchen) ,

fpanifch.

Ledo , Leam (das Männ

chen) , Leoa (das Weib

chen), portugief.

Lione, Leone (das Männ

chen) , Leona, Leonza, 2 .

Lioneffa (d. Weibchen),

italieniſch,

1

Lion ( das Männchen),

Lionne (das Weibchen),

franz.

Leeuw, holland.

Law , meklenburg.

Lion (das Männchen),

Lionefs (das Weibchen),

engl.

Leyon, fchwed.

Lew (das Männchen) ,

Lwitza (das Weibchen),

ruffifch.

Oroszláni (Orofslaani),

ungar.

Axed, arabifch.

Inofchifchi, japan.

Chamma, hottentott.

Sjir, Gehad, perf. ‹ -

Gur (der neugeborne ) ,

Kephir (der Iunge),

Arich (der grofse ),

Schachaz, Labi (im be

ften und kräftigften Al

ter), Lebija (das Weib

chen ) , Lais, Arich,

Lábbi (der veraltete) ,

hebräiſch.

Arjah, Arjavan , chal

däiſch.

Arjo, fyriſch.

Sebey, bey den Saracenen,

Tigris.

Tigre, fpaniſch.

Tigre, portugief.

Tigre (das Männchen) ,

Tigra (das Weibchen) ,

italien.

Tigre (das Männchen),

Tigreffe (d. Weibchen),

franz.

Tyger, holländ.

Tiger, fchwed.

Tigr, ruff.

Tigris , (Tigrifch) un

garifch.

Paleng, perf.

Radja - outang, malayiſch

in lava.

1

Engri,

.

1
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1

Engri , in Kongo.

Tqaffome. Kquaffomo,

hottentottifch.

Rako, in Iapan.

Lau-hus, chinef.

3. Pardu
s
.

Hari-mou, bey den Chi- 4. Onca.

nefern in Iava.

Pantera, fpanifch,

Panthera, portugieſ.

Pantera, ital.

Panthere, franz.

Panther , engl.

Panter, fchwed.

Pardutz(Pahrdutz)Tar

ka Pardutz, ungar.

Nemr, arab,

9. Uncia

Hi -nen -pao, chineſiſch.

(Thevenot. )

Tigre d' Afrique , bey

den franzöfifch . Rauch

händlern. (Büffon.)

Luipard , holländ.

Leopard, ruff.

Quelli , in Guinea

Engoi, in Kongo.

10. Leopardus.

Leopardal, Leopardo,ſpa

niſch,

Leopardo , portugief.

Leopardo , ital.

Leopard, franz.

Onca, portugief.

Bars, Babr, ruffifch.

Kunik, tungufifch.

Ianu - ara, lagu-ara, bra

filianifch. "

5 Pardalis.

Tlacoozlotl, Tlalocelotl,

Tlatlauhqui ocelotl, me

xicanifch.

II. Iubata.

Faadh, arabifch,

Kod-hi bili, malabarifch. 9. Concolor.

Pu-pi, chinefiſch. (Mül

ler.)

"

Tharou , Tklou , bey den

Hottentotten.

Cuguqcu- ara, in Brafilien.

Puma, in Peru.

13. Tigrina.

6. Catus,

Maragua, Maragaia, in

Brafilien.

d. Ferus,

Gato montes, fpanifch.

Gatto felvatico , ital.

Chat fauvage, franz..

Cath goed, britann.

Kot dziki, Zbik, polnisch.

Eee 3 B. Do
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:

B. Domefticus,

Gato, fpanifch.

Gato (das Männchen ) .

Gata (das Weibchen ) ,

portugief.

Gatto, italien.

Chat, franz.

Gwreath (d. Männchen)',

Cath (das Weibchen) ,

britanniſch,

Kater ( das Männchen) ,

Kat (d,Weibchen), hol

ländifch.

Cat , engl.

Cat, irrland.

Kat, dänisch,

Katta, fchwed.

Kat, polnisch.

Kot (M.), Kofchka (W.),

ruff.

Bak matska(Bak-matſch

ka, das M. ) Matska,

(Matfchka, d.W.)ungar,

Kedi , bey den Türken.

Matfch, Mütfch, Kot

fchafch, bey den cafa

nenf. Tataren.

Myfchy'k, bey den Ta

taren am . Obyu. Tfchul,

Prifs , bey den Tfchere

miffen.

Kotfchifch, morduaniſch,

Kan, firjaniſch.

Mii, kalmukkifch,

Mifchuk, buchar.

12

Kiffa, finnifch.

Choda, hottentott,

Kofchka , illyr,

Ziim , hebräifch,

15. Manul.
#t

Manul, tatarifch, mogo.

lifch.

Stepnaja Kofchka, ruff,

16, Serval,

Maraputé, in Malabar.

Serval, bey den dafigen

Portugiefen,

17. Chaus,

7.

Kyr - myfchak, tatariſch,

Moes -gedu, tfchirkaſſ,

Dikaja -kofchka , ruff.

18. Caracal.

Sigah-Ghush, perſ

Kara - kulak, türk.

Anak- el art, arab.

Gat - el- Khalla, in der

Barbarey.

·

Lynx,

Lince , Lynce, Lobo cer,

val, ſpaniſch,

Lince , Lobo cerval, por,

tugief.

Lince, Lupo cervero, Lu

po cerviere, Lupo gatto,

italien.

Lynx, Loup-cervier, fran

zöfifch,

Los,
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Los, holländ.

Lynx, Ounce, engl.

Los , Goup, norweg.

Warglo, fchwediſch.

Albos , lappländ.

Rys, Oftrowidz, polnisch.

Rys , ruffifch.

Hiuz (Hius) ungariſch.

Nondo, tungufifch. (Ge

orgi. )

Sylaufyn, tatar.

Potzchori, georgianiſch.

(Güldenft.)

Luffe, Lufe , in Lettland.

Ilis , in Eftland.

14. Gefchlecht. Viverra.

1. Ichneumon.

Tezerdea, in der Barba

rey.

Nems , bey den Arabern

in Aegypten.

Rat de Pharaon, franz.

7. Mungo.

Mungutia, javaniſch.

Mungo, bey den Portu

giefen in Indien.

Muncus , Moncos, Rotte

vanger, bey den Hol

ländern dafelbſt.

Chiri, Kirpele, in Ma

labar.

lararangan, javanifch.

Sunfta , bengal. (Rumpf.)

Kurma, perfiſch.

2. Nafua.

Coati , brafilianifch.

Guache, in Mexico.

Quachy, in Cayenne.

Badger, bey den Englän

dern in Guiana.

10. Vulpecula.

Tzquiepatl, in Mexico.

II. Quasje,

Quasje , in Surinam.

4. Putorius.

Skunk , in Neujork.

Pol-cat, bey den Eng

ländern in Amerika.

Pekan, Bete puante, En

fant du diable, bey den

Franzofen dafelbft.

Fifkatta, bey den Schwe

den in Penfylvanien.

14. Zorilla.

Zorilla, bey denSpaniern

in Amerika.

16. Vittata.

Taguane , Maikel , b. d.

Patagoniern?

5. Zibetha.

Qott- el- barr, arabifch.

(Forskal . )

SawaEee 4
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Sawádu púnei, malabar.

Can-can , äthiop.

Kouvóö, hottentott.

6. Genetta.

Genette, franz.

Genet- Kat , holländ.

Fuina di Conftantinopoli,

in Italien.

1

21. Foffa.

i

1

Berbe, in Guinea,

Foffa, Foffane , in Ma

dagafkar,

I. Lutris.

15. Gefchlecht. Muftela.

Kalan , bey den Kamt

fchadalenamKamtfchat

kafirom .

Kaiko, bey den Itelmä

nen dafelbft.

B. Brafilienfis.

Carigueibeiu, brafilian.

Saricovienne, am Plata

2. Lutra.

ftrom .

Loutra, bey den Portu

giefen in Südamerika.

!

Otter, holländ.

Otter, engl.

Odder, dänifch.

Otter, Slenter , in Nor

wegen.

Utter, fchwed.

Dyfrgi, cambr.

Loutre, franz,

Lodra, ital.

Nutria, fpan.

Wydra, poln,

Wydra, ruff.

Schank, perf.

Sagif, türk.

Irgendir , tunguf.

Chaleu, bey den Buräten.

Sagif, armen,

Zhieures , bey den Lap.

pen.

Tovus , in Surinam.

Vidra, (Widra) ungar.

Uhdenis, Duppuris,Duk

keris , in Lettland.

Saarmas , Sarm , Kerb,

Nirk, in Eftland,

3. Lutrcola,

Mank, fchwed,

Tuhcuri, finnländ.

Nurk, poln.

Norka , ruff.

Iackafch, an der Hudfans

bay?

Steinhund, umGöttingen,

5. Vifon .

Vifon, Foutreau, bey den

Franzofen in Nordame

rika.

Mink, Minx, b. d. dortigen

Engländernu. Schweden.

Lackafch,
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Iuckafch, bey den Eski

mos? um die Hudfons

bay..

12. Galera.

Voang, Shira, Kandfire,

in Madagaskar,

14. Foina.

Fuina , fpanifch.

Foina, Fouina , ital,

Fouine, franz.

Belagraig, cambr.

Marter, holländ.

Martin, engl.

6. Martes,

Marta, fpan.

Marta, portugief.

Marta, Martura, Morto

r̀a, Martorello , ital ,

Marte, franz.

Relagoed, cambr.

Edimarder, im Oefterrei

chiſchen.

Marter, holländ.

Martin, Martlet , engl.

Maar , dän,

Márd , fchwed.

Naette, lappländ,

Kuna, poln.

Kunitza, Lidoffa, ruff.

Sufár, tatar.

Iepka, Sufär, bey den

Tataren am Oby und

Tfchul.

*

1

Samffer, türk.

Lui, bey den Tfchere

miffen.

Smofar, Suwfar, beyden

Tfchuwafchen.

Tfshinäma, bey den Mor.

duanen.

Tulan, firjän.

Kuelna, grufifch.

Soofar, kalmuk.”

Soofar, buchar.

Akpa, aflanenf.

Näätä, finnländ.

9. Zibellina.

Zauna, in Lettland.

Nuggis , in Eftland.

Skalna , flavon.'

Marta Cebellina, Marta

Cevellina, fpanifch.

Fordo de Scytia, portu

giefifch.

Zibellino, italien.

Sabeldier , holländ,

Sable , engl.

Sabbel, fchwed,

Sobol, poln.

Sobol, ruff.

Sobol, morduan,

Kaltan, in Krasnojarsk,

Nyufzt, (Njuft) ungar.

Kyfch, bulgar.

Bulgan , kalmukk.

Bulgan, buchar.

Bula, burät.

Eec 5
Kymick

87
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Chors , perfifch

Dub, arab.

Könnóptu, Amikan, tan

gufifch.

Kara- Gurfu, burät.

Maskjä, tfcheremiſſ.

Obah, tfchuwafch.

Gondir, wotiak,

Oufta, Olufta, morduan.

Qfch, firjän.

Gaas , Gafa, kamtfcha

dalifch.

Ucumari, peruan.

Charagorefin
Etegö, kal

mukkiſch.

Ajik, buchar.

Korga, oftiak.

Korga, famojed.

Choija , bey den Oftiaken

am ·lenifey.

Kaltun, affanenf.

Datwi, grufifch.

Kamauofchifchi, japan,

Lahzis , in Lettland.

Karro, in Efland.

5. Maritimus.

Nennok, in Grönland,

2. Meles.

Taffo, ital.

Texon, Bivaro, fpan,

Texugo, Teixugo , por

tugief:

Blaireau, Taiffon , Gri

fart, franz.

Das, helländ.

Badgei, Brock, Grey,

engl.

Graevling, Brock, dän.

Graf-fwin, fchwed.

PryfLlwyd, Pryf pen

frith, cambr.

Borfuk, Iaswietz, poln.

Baffuk, Taswetz, ruff.

Borz (Bors), ungar.

Dorrakon , tunguf.

Ahpfcha, in Lettland.

-Määr, in Eftland.

Brok, Greving, Svimfok,

norweg..

1

3. Lotor.

Attijhro, b. d. Irokeſen.

Raccoon, b. d. Englän

dern.

Hefpan , Efpan , b. d.

Holländern und Schwe

den in Amerika.

Mapach, in einigen ame

rikan. Gegenden.

Quachy, in Guiana.

Sjupp , b. d. Kürfchnern

in Penfylvanien.

8. Gulo,

Iärf, fchwed.

Iaeru, Erv , in Norwe

gen.

Kola , um Drontheim.

Fjällfras, Filfras, Fras,

Snop, Snok, bey den

fchwe
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$

fchwediſch redenden 4. Murina.
P

Lappen.

Gieedk, b. d. norwegiſch.

Lappen.

Roffamaka, ruff.

Roffamaka, flavon.

Roffamaka, flavon.

Rafomaka, poln.

Tfchatak , tunguf.

Timuch, in Kamtſchatka.

Glutton, engl.

Glouton , franz.

Kunu, tatar,

lungenda, oftiak.

Paria, firjän.

Peftap, affanenf.

17. Gefchlecht. Didelphis.

3. Opoffum.

Opoffum, in Virginien.

Carigueya, Iupatiima(das

Weibchen), Tai - ibi

( das Männchen) , in

Brafilien.

翼

Tai-ibi, in Paraguay.

Tlaquatzin, in Mexiko.

Cachorro do mato', bey

den Portugiefen in Brafi

, lien.

Bofchratte, holländ.

f. Molucca.

Cuffu-aru, Pelandor-aru,

in Amboina.

Marmofa, in Brafilien.

9. Orientalis.

Cufcus in Amboina.

18. Gefchlecht. Talpa.

1. Europaea.

Talpa, italienifch.

Topo, fpan.

Toupeira, portugieſ.

Taupe, franz.

Mol, holländ.

Mole, Moldwarp, Want,

engl.

Muldvarp, dän.

Vond, in Norwegen.

Mullvada , fchwed..

Surk, in Smoland.

Kret, poln.

Krot, ruff.

Vakondok, ungara

Gwadd, Twerch daear,

cambr.

Thinfchemet,Hhodfed, he

bräiſch.

1

Hhoulda, chald.

Cholda, fyr.

Topinara, bolognefifch.

Schaer, im fchweitzeri

fchen.

Krtirze, illyr.

Kamennyi medwed, Ka

mennajafofedka, in Si

birien.

Kurris,
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Kurris, Kurmis; in Lett- Shrew , Shrew mouſe, ・·-

land.

Mulh, Mugger, in Eft.

land.

N

4. Gefchlecht. Sorex.

6. Mofchatus.

Watchochol, Wuichuchol,

ruff.

Chochul, in der Ukraine.

Tchirfin, an der Okka.

Däsman, Däsmans rotta,

fchwed.

god

Gräber, um Berlin."

Souris d'eau, in Bour

7. Fodiens.

g

gogne.

Blind - moufe, engl.

Sljepuftfchonka , Putara

ka , in Rusland.

5. Araneus.

Musaraneus, Mus caecus,

bey den Römern.

Μυογάλη, Μεγάλη , b. d.

Griechen.

Muzeraigne, Muferain,

Mufet , Mufetre, Sery,

Sri, alt franz.

Moufaraigne, franz.`

Mufet , Mufette , in Sa

voyen.

Mufarring, in Bündten.

Toparagno, italien.

Musgano, portugief.

Murganho, fpan.

engl.

Llygoden goch, Chwift

len, cambr.

Näbb -mus , ſchwed.

Nebbe-mus, Mufefkiaer,

norweg.

Angel- muus, dân.

Spitzmuis, holländ.

Biſammaus, in Schlefien.

Mützer, in der Schweiz.

Keret,polnisch.

Patkany (Patkaanj) un

gariſch.

20. Gefchlecht. Erinaceus.

1. Europaeus.

Erinaceus, Herinaceus ,

der Römer.

Erinaceo, Riccio, Aizzo,

italien.

Erizo, fpan.

Ourizo, portugief.

Heriffon, franz.

Eurchon, alt franz.

Hedgehog, engl.)

Urchin, alt engl.

Pindfuiin, dänifch.

Buftivil, in Norwegen.

Igelkott, fchwed.

Tez, poln.

leſch, ruff.

Tövis Difano, ungar.

Drynog, Draen y coed.

cambr.

Haerbe,

·
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Haerbe, Ganfud, bey

den Arabern in Aegy- 1. Paca.

... pten.

Egel, Tzeren Verken,

holländ.

Kipod, hebr.

Kopeda, chald.

Gefs Malak,

zatko, illyr.

Efis, in Lettland.

Siil, in Efland.

4. Auritus.

Iofh, ruff

1. Criftata.

•

Tzwijer

"

21. Gefchlecht. Hyftrix.

Spinofo, Porco fpinofo ,

Iftrice, italien.

Efpin , Puerco efpino,

fpanifch.

Porco espinho, portugie.

....fifch. 2

35%

&

2. Prehenfilis.

· Cuandu, in Brafilien.

•

[1

Gefchlecht. Cavia.

Pak, Paka, in Brafilien.

Pakiri , Ourana, in Guia

na.

2. Acouchy.
*0.0

Akouchy, in Cayenne.

Aguti , auf den Infeln

St. Lucie und Grenade.

3. Aguti.

4. Aperea.

50

Agouti, Acuti, in Guiana.

Cotia , in Brafilien.

5. Cobaya.

Porc epic, franz..

Porcupine, engl.

Steckelvarken, holländ.

Dikobratz, reſ

Tzurban, arab, in der

Barbarey,

Queen -ja, in Südguinea. 6. Capybara, ban,

Thoukou , hottentott.2

Aperea, in Brafilien.

50

Guinea pig, engl.

Cochon d'Inde , franz.

Marfvin , fchwed .

Porcellino d' India, italie

nifch:

Cochino a India, Cochino

de Guinea, fpaniſch.

Guineefch Biggetje, hol

land.

Swinka Zamorska, pola.

Cobaya, in Brafilien.

Capybara, Cabionara, Ca

biai , Irabubo, bey ver

fchied. amerikan. Na

tionen.

Capi
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ss

(1.

Capivard, bey den Fran

zofen in Amerika.

Capiiguara, bey den Qua

raniern.

Alopehenra, b. d. Abipo

nern.

Caibai, Tybuarte, inGu

oriana.

1. Fiber.

-lo

23. Gefchlecht. Caftor.

{

Caftor, Fiber, bey den

Römern.

Caftore, Bivaro, Bevero,

italien.

Caftor , fpanifch.

Caftor, Bievre, franz.

Bever, holländ.

Bever, dänifch.

Bever, in Norwegen.

Baesver, fchwed.

Biur, in Smoland.

Beaver, englifch

Bobr, ruff.

Bobr, pola.

Kofchloki (ein Iunger),

lartzy, (eineinjähriger),

ruffifch.

Bebris , lettifch .

Kobras, ebfinifch.

"Hod, (Hood) ungar.

Mujeg, lappländ.

Lloftlydan, cambr.

Chaly, burätifch.

*
24. Gefchlecht. Mus.

2. Ondathra.

Ondathra, bey den Hu

ronen.

Mufk- rat, b. d. Englän

dern.

Rat-mufqué, b. d. Fran

zofen.

Desmans -rotta, bey den

Schweden in Amerika,
"

12. Rattus.

Rata, Spaniſch.

Ratto, ital.

Ratto, portugief.

Rat, engl.

Rat, franz.

Rotte, holländ.

2

Rotte, dänifch.

Rotta, fchwed.

Kryfa, ruff.

Kriffa, morduanifch.

Ulu Tfkan, tatar.

Schonkfcha, tfcheremiff.

Asi fchufchi, tſchuwa

fchifch.

Budfchim -fchir, wotjak.

Wurdis, Burdüfch, firjä

nifch.

Llygoden ffrengig, cam

brifch...

Stſchurtſch, polniſch.

Schurks, lettifch.

Rot, ehftnifch.

Göfü, Malom- eger, ungar.

Rotte
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Rotta, firnifch.

Valska , isländ,

Surman, kalmukk.

Tava, bey den tomenf.

Oftiaken .

Ora, affanenf.

Wiftagua, grufiſch.

13. Mufculus.

Mus, latein.

Mius, fchwed.

Lille-Muus, Huus-Muus,

dänifch.

Muis, holländ.

Mouſe, engl.

Myfch, ruff

Myfs, polnisch.

Raton, Rata, fpan.

Ratinho, portugief.

Sorice, ital.

Souris, franz.

Llygoden , cambr.

Egér , ungarisch.

Tfkan, tatar.

Schir, wotiakifch.

Schir, permifch.

Schir, firjänifch.

Hiir, eftnifch.

Tfchaar, morduan.

Koljä, tſcheremiff.

Pelle , lettifch.

Far, koptifch.

Huus- Mous, norweg.

Sölzfchan , bey den Tür.

ken.

Kuska, b. d. Tataren am

Oby u. Tſchul.

Zyzkan, b. d. tfchatzenf.

Tataren.

i

Houri, hottentottiſch.

Chalguna, kalmukk

Satfchkan, buchar.

Uta, bey den Oftiaken

am Ienifey.

Kitrikon, tunguf.

Pen-rotta, fianifch.

Tagui, grufifch.

Achar, hebräifch.

Phar, Pfir, arabiſch.

Achera, chaldäiſch,

17. Sylvaticus.

Mulot, Souris de terre,

Rat Sauterelle, franz.

Ratte à la grande queue,

in Bourgogne.

Bean-moufe , in einigen

Gegenden von England.

7. Agrarius.

Brandmaus, in Schlefien.

Shitnik, ruff.

14. Vagus.

Dfhilkis - Sitskan, tatar.

11. Amphibius.

Wodenoi krot, ruff.

Mataga, tunguf.

Kuter, jakutifch.

Fff 24. Ruti.

14
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24. Rutilu
s
.

Kultujach, jakutiſch .

Tfcheta nauftchu , kamt

fchadal.

25. Gregalis.

Niri-Katfcham , tunguf

26. Oeconomus.

Kugutund, bey den Tun

gufen u. Buräten.

Kutugach, jakutiſch.

Nauftfchitfch , Tegult

fchitfch, kantfchadal.

16. Arvalis.

Campagniolo , ital .

Mulot à courte quene; pe

tit rat de champs, cam

pagnol, franz.

Ratte couette, in Bour

gogne.

29. Lagurus.

Dfhilkis-Tfitskan, tatar.

5. Lemmus.

9. Cricetus.

Godde Sapan, bey den

danifchen Lappen.

Peftrufchka, ruffifch.

Grentfch, Grutfchel, Erd

wolf, in Schlefien.

Krietfch, in Oefterreich.

Skrzeczek, Chomik, poln.

Hörtfchök, ungar.

Chomak , Karbufch, ruff.

37. Furunculus.

Orochtfchofchach, mon

golifch.

38. Talpinus.

Sljepufchonka, Semleroika,

ruffifch.

Suchertfkan , tatar.

39. Capenfis.

Blesmoll, bey den Hol

ländern am Kap.

40. Maritimus.

Kauw -howba, b. d. Hot

tentotten.

41. Afphalax.

Monon Zokor, bey den

daurifchen Tungufen.

SemlanajaMedwedka, bey

den Ruffen in Sibirien.

Leming, Laemen , Lae

mus, in Norwegen.

Lummik, b. d. fchwed. 4

Lappen.

Fiällmus , Sabelmus , 42. Typhlus.

fchwediſch.
Slepez, ruff.

Sinfkoe - Schtfchenjae , in

der Ukraine.

Piefek ziemai, in Pohlen?

Sfóchor

1

·
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Sfochor - nomon, bey den

wolgifchen Kalmukken.

* Gefchlecht. Artomys.

1. Marmota.

Murmelthier, in Deutſch

land.

Murmentle , Miftbellerle,

in der Schweitz.

Montanella, in Bündten.

Marmontana, im triden...

tiſchen,

Marmota, italien.

Marmota, fpanifch.

Marmotte , franz,

Marmot , engl.

3. Bobac.

f

6. Citellus.

Swiftfch, Bobuk, polu.

Baibak, in der Ukraine.

Surók, ruff.

Suir, Sugur, Suwer, ta

tarifch.

Tarbagan, mongolifch.

Bfcha, mongolifch.

Sifel, böhmifch.

Sufel, poln.

Suslik, ruff.

Aurafchka , bey den Ko

faken.

Temuranka , b. d. Ruffen

in der GegendBarnaul.

Dfhumburd, mongolifch.

Dumburd, kalmukk.

Dfhumbra, Suurma, bey

denwoigifchenKalmuk

ken.

Sumura, burätiſch.

Dfhymmuran, Daymron,

Ievrafchka, bey den Ruf

fen in Sibirien.

tatar.

Simral, Imral , mordua

niſch.

Sakildau-tfkán, kirgififch.

Iyrgan, bey den krasno

jarifchen Tataren.

Trka, koibalifch.

Thrugäh, jakutifch.

Syrath, kamtfchadalifch.

Schild, korätifch.

7. Gundi.

Gundi, arabifch.

25. Gefchlecht. Sciurus.

1. Vulgaris.

Eichkatzl, in Oefterreich.

Ikorn, fchwed.

Ikorn, in Norwegen.

Egern, dänifch.

Σκιουρος (Oppian .) Κάμε

ψιουρος , Ιππουρος, gric .

chiſch.

Nneis, in Kappadocien.

(Varin.)

EfeuFff a

•

9
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Efcureau, Efcurieu, Ecu 3. Cinereus.

reuil, franz.

Schiarro, Schiratto , Schi

rattolo, Schiriuolo, Scot

attolo , ital.

Harda, Hardilla, Arda, 12.

Ardilla, Efquilo, fpan.

Ciuro, portugief.

Gwiwair, cambr.

Fedrag, erfilch.

Bjelka, Wjekfcha, ruff.

Wewerka, illyr.

Wewerka, böhm,

Wiewiorka, poln,

Mokus , Evet, ungar.

Uluk, tunguf.

Uru, morduan.

Ur, permäkifch.

Ur, tfcheremiff.

Orawas, finnisch.

Orre, lappifch.

Kermang, burat.

Kermd, kaliukk.

Tien, Tiin, Tjin, tatar.

Tyin, buchar.

Tabjek, b. d. tomskiſchen

Oftiaken.

Sak, b. d. jenifeiskiſchen

Oftiaken.

Schaga, affanifch.

Bakfcha , tfchuwaff.

Line, Leina, wogul,

Wahwaris, lettiſch.

Orraw, eftnifch.

Mela, grufifch.

1.

Ecureuil gris , ecureuil de

Canada , de Virginie,

b. d. Franzofen.

18. Macrourus.

Hudſonius.

Sikfik, eskimoifch?

1

Dandulana, Rukea, zei

lonifch.

19. Maximus.

Grand rat de bois , auf

der Küfte Malabar.

7. Striatus.

Burunduk, ruffifch.

Uldjuki, Ulbuki, tunguf.

Uhrda, wotiak.

Wahrtae, wogul.

Dfjulala, bafchkir.

Dfchyryku, burät.

Djhyracki, mongol.

Schope, Schépek, oftiak.

Kügerük, Köhrök, tatar.

Kätho, indifch.

Denka, am lenifey.

Pifeku, famojed."

Kurtfchugaefs, Mochotoy,

jakut.

3. Americanus.

Röffelwifsla, b.d. Schwe

den in Nordamerika.

Ohihoin, huroniſch.

25. Mc.

·
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25. Mexicanus.

Tlamototl, in Mexico.

26. Volucella.

Quimichpatlan, in Neu

fpanien.

Alfapanik, Sahouesquan

ta, wildifche Namen in

Virginien und Canada.

10. Volans.

Ljetag
a

, ruff.

Popyel
ycza

Iätay
acza

,

Wjewjo
rka

lätajac
za

,

poln,

Saar-tien -kanat, tatar.

Abarghán, b. d. gebirgi

fchen Samojeden.

Babarchan, b. d. Tataren

am Ienifey.

Iluchon , jakutifch.

Tochlyng - langi, Imit

lanki, Iwe lanki, Pai

lan-langi, oftiakiſch bey

denverfchiedenen Stäm

1

·

Pall , firjän.

Olbo, mongol.

Uldjugi, tunguf.

Bfchamabfchi, tangut.

28. Petaurifta.

Taquan , Taguan , auf

den Philippinen.

Gefchlecht. Myoxus.

Glis, der alten Römer.

Ghiro , Gliero , italien.

Liron, fpaniſch, alt franz .

Loir,franz.

1. Glis.

Arganäz, portugief.

Dormouse , Rellmoufè,

engl.

Rell, Rellmufs , in der

Schweitz.

Puh, illyr.

Pouch, poln.

men.

Toulm leyn, Tauling- 3. Nitela.

Lengen, wogulifch.

Tirta- tarek, famojed.

Poëfe, bey den Offiaken

am Narým.

Bobontóll, b. d. werchon

turifchen Wogulen.

Puloh, wotiakifch.

Küsnür, permäkifch.

Semljana bjelka , um Sa

mara , ruff.

Mufcardino , italien.

Mufcardin, Ratdort, Rat

d'or, Croque- noix, fran

zöfifch.

I
Dormouse , Sleeper, engl.

Pathew, cambr.

Skogsmus, fchwed.

Hazelmuis, holländ..

Fff 3
26.Ge
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Schuttur, perfifch. a) Ner. 3. Glama.

b)IurdaKaidam. c)Kokk.

d) Schutturhic Baad.

Geldowefi, türk. (Wind

kameel.)

Djämmel, im Orient.

2. Bactrianus.

Camello, italieniſch.

Camello , fpan.

Camello , portugieſ.

Chameau, franz.

Cameel, dän.

Kemel, holland.

Werblud, ruff.

Teve , ungar.

Deve , türk.

Düä, cafanenf.

Tjuja, tatar.

Tu , tfchuwafchifch.

Tie, tfcheremiff.

Dii, wotiak,

Ifchim Werblud, mor

duanifch.

Temjam , kalmükk,

Tego, buchar.

Kameli, fioniſch.

Aklemi, grufifch.

Fymi, buratiſch,

Gamal, hebr.

A*
Gemal, alt arabifch.

Gimel, neu arabiſch

Gamala, chaldäiſch,

Bócht, im Orient .

*I

Glama, (das Weibchen),

Urco (das Männchen),

. in Peru.

Carnero de la tierra, in

Spanien?

5. Huanacus.

Pernichcatl, engl.

Pelon ichiatl Oquitli , in

Mexiko?

Wianaque, in Peru.

Guanapo, in Peru.

6. Araucanus.

Hueque, Chillehueque, in

Chili,

28. Gefchlecht. Mofchus.

1. Mofchiferus.

Kabarga, in Krasnojarsk,

ruff.

Honde, tungufifch.

Budek, buratiſch.

Xe, Hiang- tchang- tf

in China,

Saiga? in Irkutsk, Ilimsk,

und an der Lena, ruff.

29. Gefchlecht. Cervus.

1. Pygargus.

Dikaja Koza, ruffiſch,

Saiga, tatarifch?

Ahu , perfifch?

a. Alces.
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Cam

4

Ita
l

DerLex,

Û

2
,
4

2. Alces.

Alce, italie
n
.

Alce , fpan.

Elan , franz.

Orignal, b. d. Franzofen

in Amerika.

Elk, alt deutfch.

Eland, holländ.

Elk, engl.

Moofe -deer, black Moofe

deer, b. d. Engl. inAme

rika.

Elsdiur, dän.

Elg Elsdyr, Ellgur,

norweg

Aelg, fchwed.

Los , poln.

Los' , ruff.

lavor,ungar.

Sochat, in Sibirien.

Took, tunguf

Bogu, burät

Bulan, tatar.

Bulan , tfchuwaaſch.

Schorda, tfcheremiſſ

Pufché, wotiak,

Sjärda, morduan.

Löfs , löra , firjän,

Hirwi, finnifch.

Breedis , lettifch..

Pödder, ehftnifch.

Chandagai , kalmükk.

Bulan, buchar,

Pianga, b. d. tomenſ,

Ofliaken.

+
Chaaja , b. d. Oftiaken

am lenifey.

Altfchangch, affanenf.

Iremi, grufifch...

Tkanna, Tkumma, hot.

I

tentott.

Han-ta-han, in Afien.

3. Elaphus.

Cervio (d. M. ) , Cervin

(d. W.) , italienifch.

Ciervo , Cierva, fpan,

Cervo, Cerva, portugie.

fifch.

Cerf (M.), Biche (W) ,

Faon (ein Iunges), Da.

guel (Spiesshirfch), fran

zöfifch,

१

Carw (M.), Ewig (W.),

Elain (ein lunges), cam

briſch,

Hert, Hinde, holländ

Hart, RedDeer (die gan

ze Gattung), Stag (M.),

Hind (W.), Priket

(Spiefshirfch), engl.

Hiort , Kronhiort, Adel

hiort , däniſch,

Röd- Dyr (M.), Dyrkol

le (W.), norweg.

Hiort, Kronhiort (M.),

Hint (W.) , fchwed,

Ielen , poln,

Iſubr , in Irkutsk, undan

der chinef. Grenze.

Fff 5 Maral',

1

444



826 Verzeic
hniss

1

Maral' , am Irtiſch (M.),

Lan' (W.) , Olen pra

morogoi ( Spiefshitſch),

ruff.

Kunaka, tunguf.

Gohu, burat.

Szarvas (M. ) , Nöfteny,

Szarvas , Suta. (W.) ,

Scarvas borjú (ein lun

ges), ungar.

Soëgün, türk.

+

Tramma, hottentott.

Ayal, hebr.

Ajal, arab.

Gewazen , perf.

Ajela, chaldaifch,

142

Tarandus,

Renne, franz:

Ren , Rens - Dyr, Hrein

Dyr, Graa - Dyr, Hals

buk, norwe
g

Rhen, fchwed.

Godde, dan. lappl .

Boetfor, fchwed. lappl,

Olen (M.), Oleniza(W.),

ruff

Sagau, burät.

Sagan , tunguf

Pfchi, tatar.

Pitfche, tfcherem
iff

.

Bulan, tfchuwa
fch..

Pufche, wotiak,

morduan.Olen ,

Kür, permifch
,

Kör, firjän.

Tukto , grönländ.

Oron, mongal,

Buga, kalınükk.

Bugu , buchar.

Adie, famojed.

Adie, tomenf.

Seerga, oftiak.

Paettro, finnifch.

Schweli , grufifch.

Schokdfcho (wild) , Oron

(zahı ) tunguf

Koja , affanenf.

Pangnek (M.) , Kollanak

(W.), Norak (ein Iun

ges) , in Grönland.

Meffi (im rften Iahre ) ,

Orrya (das männl. im

2ten), Whenial ( das

weibl.), Wubbers (das

männl. in 3ten), Wat

tia(das trächtige), Whu

nialrothe(das unbefruch

tete), Koddutis (im 4ten),

Koffitur (im 5ten) , Ma

chanis (im 6ten), Nam

matappatachis (im7tep),

lappifch

5. Dama.. !

Daino (M.) , Damma

(W.), italien.

Gamo (M.), Corza (W.),

Venadito (ein lunges),

Spaniſch.

Corza
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Roe, engl.

Raa, Raa-Dyr, Raa.Buk

däniſch u. norweg.

Rådjur, fchwed.

Sarn, Sarna,Koza lesna,

poln.

Koza dikaja, ruff,

Giftfchan, tunguf

Grichun, burat.

Selldemus, türk.W

öz-bak (M.) , öz nöſtény

(W.) , ungar.

Corza (W.), Veado (ein

Junges), portogief.

Daim , Dain (M.), Dai

ne.(W.) , franz,

Hydd (M.), Hyddes (W.)

Elain (einlunges), cam

brifch.

Damhirfch, Tammhirsch,

Tannhirfch, Tannbock ,

Tannwildpret, Tann

geis, deutfch...

Dendl, öfterreich.

Dein, Damhert, holländ.

Buck (M.), Fallow-Deer,

Dọc (W.) , engl.D

Damhiort, Daa - Dyr,

dän.

6. Capreolus,

Dof, Dofhiort, fchwed.

Daniel, poln.

Serna, ruffifch.

Damvad-bak (M.) , Suta•

damvad (W.), ungar .

Kgoyes, hottentott.

Capriuolo (M.), Capriuo

la (W.) , italien .

Zorlito, Cabronzillo mon

tès , spanisch.

Cabra montès, portugieſ.

Chevreuil (M.), Chevret

te (W.), franz.

Twrch(M ), Tyrchell (W.),

cambr.

Rhee, holländ.

i

4

"

Saa, hottentott.

Eg (M.), Pingeġ (W.),

alfanenf.

* Gefchl. Camelopardalis.

Giraffa.5 .

Kemel- Pardel, holländ.

Camello Pardo, ital.

Zonier, hebr.

Zuraphate, arab,

Deba, chaldäifch.

Seraphah, perf.

Firataka zin , amhar,

2. Lerwia.

Gefchlecht. Antilope.

3. Rupicapra.

La petite Vache brune, b.

d.Franzofen am Senegal.

Camorcia, italienifch.

Camuza, Cabra montés,

fpan.

Cabra
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Cabra montes, portugie.

fifch.

Chamois, (obfol. ) Tfard,

Sarris, franz,

Gems, holländ.

Chamois englifch.

Kozafkalna , dzika , pol

niſch.

Dikaja koza, ruff.

Havaf Ketske , ungar.

8. Sahiga.

"

Dama.

Nanguer, Naguer, am

Senegal.

Swift Antelope , engl

Suhak, poln.

Akoim, türk.

Akkiik, tatar.

9. Gutturofa.

#

Margacz (M.), Saiga

(W.) , ruff.

14. Oryx,

Tzeiran, b. d. Türken?

Dfheren (M.), Ona(W.),

ruff, u. mongoliſch ?

18. Scripta,

Dabi, Ghazell, in Aegy

pten.

Qualofes, Zalofes , b. de

Aethiop. am Senegall,

30. Gefchlecht. Capra.

B. Hircus.

Becco, Capra, Capretto,

italienifch.

Cabron, Cabra, Cabrito,

fpanifeh.

Cabram, Cabra, Cabrito,

portugiel.

Bouc, Chevre, Chevreau,

franz.

Bwch, Gafr, Mynn,

cambrifch.

Bock, Geit, Bokge, hol

ländifch.

Goat, engl.

Buk, Gied, dänisch.

Buk, Gied, norweg.

Bock, Ged, Kiid, fchwed.

Koziel, poln.

Koza (W.), Kozěl (M.),

ruff.

Kafah, tatar.

Kafah, tfcheremiff.

Kafa, tfchuwafch.

Gurt- Ketfch, wotjak.

Sfää, morduan.

Bothi, grufifch.

Taman, kalmükk.

Oetfchki, buchar.

Utfchku (M. ), Tifchi

utfchku (W.) , b. d. Ta

taren am Obyu.Tſchul.

Otzkü (M.), Tſchi ötzkü

(W.) , b. d. tfchatzenf.

Tataren.

Boikon,
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monds , portugie.
Gefchick Co

Hircan

(obío! ) Ijard, Becto , Can

, fraz

7.Sand

itawe

Cabron,Cabre, Ca

paulch

Cabram, Car

portugiel.

Boar, Chan On

franz.

Buck, Gr

cambr
ilst

Bock, Geit, bq

Jac. Sch.

reng. Ich

Rains, daska, pol

lena, rall

Katike , ungar.

ar, Noguer, a

Chatelo
pe

, eugl
Goat, engl

But,God,

Bak, Gut, ~

BockGad,

m
a

turk

tacar.

2° (M), Saig
a
| re.

rad

Rab
ofe

r

, b. d

Sca
rgi

ll

Kezd, pos

Koza(W.),ba

Kaist, tre.

Ka2b, osten
d

Kai
a
, theb

orde

Gar
t-Ka

bd Tür
ken

?

(M)Ons(W) Sii, moo
n

Both
a
,gru

s

Tam
en
,kimi

s

mo
eg
ai
ch

?

Or
t
Fuk

i
, bac

k

baz
ell

, in Aeg
y
. 277

bb
(M)

aut.Fab
s
WL
A

tar
en
amObr

a

Or
al
i
,M.,Ta

(W)L
B

Ta
ra

Boikon(W.), mongolifch.

Ize, chaldäifch.

Gdhies, hebr.

ja (

(Lam

Carneir

(W.),

portu

Teayos, griech.

Maez, arab.

Anfe , faracen.

Bufan, perf.

2. Ibex.

Caprafelvatica, italien.

Bouquetin, franz. ( obf.

Bouc-eftain.)

Takja, mongol,

Tau- Tökké, kirgif.

Baeden, in Aegypten.

Töghe, Himä, Bitfchin

jä, b. d. Bergtataren.

Vat-kos , ungar.

Steenbock, holländ.

Tbfch, in der Schweiz.

Kaouda Schochokdema ,

hottentott.

31. Gefchlecht. Ovis.

1. Aries,

Montone, Ariete ( M.) ,

Caftrone (einHammel),

Pecora (W.), Agno, A.

gnello, Agna (Lamm),

italien.

Carnero, Carnero entero,

Carnero cajudo, Morué

co (M.), Carnero Ca

Arado, (Hammel), Ove

·

1

Belier

Mout

(L.) ,

Hwrdd

Dafa

cambi

Ram (

Lam

Ram,

Faar,

Lam

Soud,

wegif

Wadur

Lamb

Owca,

Baran,

za (V

ran (F

ka (L.

Takah

Bäran

Tagáh

(W.)

(L.) ,

Tagah

Potja

fifch.

Tackah

Tchpi
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Baran (M.), Bala (W.),

Dfchala (L.) , permäk.

Mefch (M.), fch (W.),

Balápi, Baljapi ( L.),

firjän.

Coard, irrland.

Goyn (W.), Kuſſu (L.),

türk.

Kos (M.), Iuh (W.), örü,

Berbets (H.) , Bárány,

(L.), ungarisch.

Guza (M.) , Goi (W.) ,

Kofchy (L.) , kalmükk.

Kotfchkar (M. ) , Koy

(W.), Kofchy (1 ), bu

charifch.

Kotſchkar (M.), Koi (W.),

Koofu (L.), b. d. Tata

ren an Oby.

Kotzkar , Koi, Koofy,

tfchatzenf.

Kor -koi (M.), Koi (W.),

Küba- koi (L.) b. d. to

menf. Oftiaken.

Oktfcha-fchiru (M.), Ok

tfcha (W.), Oktfchakan

(L.) , tunguf.

Koi (M.), Koi (W.), Koi. 2.

wu (L.) affanenf.

Péffi(M.), Lammas (W.),

Lammas-poika (L.), fia

nifch.
7

Tcha (M.), Zchwari

(W.), Batkami (L. ) ,

grufifch.

Konin , mongoliſch.

Ghoudie (die ganze Gat

tung), Chauna, (L.) hot

tentott.

Guffo (W.), Geman (M.),

Ihre (H.), burät.

Hrutur (M.) , Aa, Aër

(W.), Soydur (H.) , is

länd.

Dikerin (M.), Ana (W.),

Imar (L.) , chaldäiſch.

Ail, El (M.) , Zon, Zo

neb (W), Kebes (L.),

hebr.

Kabfa (M.), Genas (W.),

Elg (L.), arab:

Nerameifch (M. ) , Go

Spand (W), Barah (L.),

perfifch.

Herman, in derSchweiz.

Owcze, Skop, illyr.

Wider (M.) , Schaep

(W.) , Lam (L.) , in

Flandern..

Heirth, fchottisch.

Agarone, in Madagaſcar.

Ammon.

Mufione, in Corfica und

Sardinien.

Stepnoi Baran, Kamennoi

Baran, Dikoi Baran,

ruff.

Guldjhah (M. ) , Argali

(W.) , mongolifch.

Kyr

·

1

8

1
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ria M.Bala(W.),

tist i.), perak

14 ', «,'cm (W),

B₁ (2)

M. hi,WA

: H , Barany,

124
2

M '. Gx (W),

L', zit

W

re !

* (WC), Kaja (L.), Brucar(M..

sep M. Ky

City ),·

Ka ,n

Gicat

turg.

tectoa

GuyW&Gra

222~'||28.]

AE
L

mé Vin

bear.

K ;M.'s'

E;La

MA
W
) Nam

es
&

SpendW,Jo

perf
a

se, ka, Kr
y
, Ha

m
,

Cruz
a
,Sit,St

+pra
h

F
M

, KW
A
W M3

(W), La

-dom L; b d to

*

C

Fad
ers

H
a
r

•LN
A
& Tea

# Cov

(W. Syar

ind

Dieva M.S

EverL32

- MA
C

W
O
C

Cha
lam

Aza
ra
,

T
í

M
A
A
W
I
N

KU 2. Am
mo
s

!. all
eac

ad

Ma
do
na

, C

Sar
dic

es

ALou
nas
Wwa

rd
a
(L)fi Sig

ma
Bra

Ba
re
s

, Da
l

M
N
, Zi

ra
rt

Bu
ti
za
m

(L), Ga
li

N

(14 ),mag
a

Kyr-taka, b. d. europäi- c. Bifon.

fchen Tataren . Wifent,

Zubr, P

Zimmber

dau.

Thubbuku, jakutisch.

Dfholadfchan, lamutifch.

Goádinachtfch, Goadina

datfth , kantfchadal.

Kytyp, korjatifch.

Kulem, Kulehm, ukinziſch.

Kotfchkui , Kotfch- kohi,

perfifch.

Dachkutfch, türkifch.

Stepnie Barani, in Sibi

rien.

Sibirian Goat , engl.

Chevre de Levant, fran

zöfifch .

3. Strepficeros.

Zackl, im Oefterreichis

fchen .

Magyar -Iuh, ungar.

Cretan Sheep, engl .

32. Gefchlecht. Bos.

1. Taurus.

a. Ferus.

a. Úrus.

Tur, Wol dziki, poln.

Wild Oxe, danifch.

Buiwol, Buil Lesnyi byk,

ruflifch.

Belénd', Vad Bika, un

garifch.

1

3. Dome

Toro (S

fe, Rin

Vitello

Toro (S

Vaca

(Kb.),

Touro

Vaca

(Kb.) ,

Taureau

Vache

franz.

Tarw (

(0.), 7

(Kb.),

Stier (S

(K.) ,

ländife

Bull, St

Cow (

ge Ku

engl.

Tyr, O

Koe (F

Tiur (S

(K.),

difch.

Wol, P
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P

Byk (S.), Wol (O.), Ko

rowa (K.), Telja (Kb.),

ruff.

Junetz, Telets (junger

Stier), Telitza, Teluſch

ka, Iunitza(jungeKuh),

flavon.

Uggus(S.), Sir (K.), Bu

fau (Kb.), tatar.

üſchküſch(S.), üſchkål(K.),

Prjefe (Kb. ), tfchere

miffifch.

+

Wukor (S.) , Ine (Kh.),

Perù,Purù(Kb.), tfchu

waffiſch.

Ofch (S.), Ifkal (K.), Kun

gan (Kb.) , wotiakifch.

Búka (S.), ikal (K.), Wás

(Kb.) , morduan.

Müfs (K.) , Kukan (Kb.),

permäkifch.

ofch (S.), Mos, Möfs (K.),

Kukan (Kb.) , firjän.

कृ

Buká(S.) , Sijir (K.), Bu

Jau (Kb. ), b. d. tfcha

tzenf. Tataren.

Tzar (S.), Eme.uker (K.),

Tugal (Kb.), kalmükk.

Ui, Ugúfs (S.), Injak(K.),

Mofo(Kb.), buchar.

1

१

Buga (S. ) , Syr ( K. ) ,

Bufu (Kb.) , bey den

Tataren am Oby und

Tfchul.

Bika (S.), Tehén (K. ),MM

Borjú (Kb.) , ökör (O.), 4. Grunniens.

ungar.

Deckis (S.) , Onneck (K.),

türkifch.

Kor - Sir (S.) , Sir (K.),

Küba - Sir (Kb.), b. d. to

menf. Oftiaken.

Nökdil- Schiru (S.) , Nök

dil (K.) , Nökdil- itkon

(Kb.), tungufifch.

Schar (S.), Tyg ( K. ),

Tygwu (Kb.), affanenf.

Härkä (S.), Lämä (K.),

Wafika (Kb.), finnifch.

Hukur, mongol.

Durié-fa, Bubad (S.),

Gojes (K.), Thona, Non

na (Kb.) , hottentott.

*Bucha (S.), Uneng (K.),

Irekir (O.) , burätiſch.

Naut, isländ.

Chali (S.) , Puri (K. ),

Ohbo (Kb.), grufifch.

Sarluk, kalmükk.

33. Gefchlecht. Equus.

I. Caballus.

Cavallo (Hengft), Caval

la (Stute) , Cavallo ca

ftrato (Wallach) , Pol

ledro (Füllen ) , italie.

nifch.

Gavallo,
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30.) Ko Bagd(SG

Tiba (K ), B

Turu at:
[

Tina ( mger

1. Temiza, Thai

are ungeKit),

5) S (K), B Ndil. Schr
5.0

Kol tatar.

£K), ka.

(K ), mag
( 2)

■

K.)
1 .

( Ã ), there.

$.), Ini (K ),

Puru Kb), the

• The Kas

1.wor
k
!

She Kr,Wis

3xSava.

K ) , Kuten (Kb.),

Tichel

Kor-Sr 3.5!

Kibe Sr Tay

men.Ofs

،ܐܵܬܥ

Haber, 2005

Dare-fa, is

G. & K,Ta

Kay
be

"Bach
a

S., Ume

Irthe
r
0.,,

Now, and

Mar,M
K
), Chill(S.),Pr

Onde K.,

An .Gru
a

5. Teti
n

K.)1Ka), Mir(0, 4 Grunc
ies

Sarish, karist

Schar (SX

TagesRois

Eme-aker K.).

J. ka
mi
kk

.

·)1='sk·K).

buc
har

.

HridS

Wafte¸
Ãa

is

S.Onn
ick K.). 33

.
Gy
th
at

is

J. S vr KJ, Ru
b. d. th

e
1. Cab

asa
.

Cara
lle

Hep!

la(Sture).Cand

Br
at
e
Wi
t

Jed
ro
Fi
e

wi
th

2

Alafeh

Aiger

(St.) ,

·Innä (

Cavallo, Caballo ( H. ) ,

Tegua (St.) , Caballo ca

frado (W.) , Potranka

(dreyjähriges F. ) , Po

tro (vierjährig. Füllen),

fpanifch.

Cavallo (H.), Egoa (St.),

Cavallo caftrado (W.) ,

Faca, Faquinha (F.),

portugief.

Cheval (H.), Cavale, Ju

ment (St.), Chevalongre

(W.), Poulain (F. ) ,

franz.

March Ceffyl (H.) , Ca

feg (St.) , Difpaiddfarch

(W.), cambrifch.

Paardt, Paerdt (die gan

ze Gatt.) , Hengft. (H.),

Mere (St.) , holländ.

Horfe (H.) , Mare (St.),

Gelding(W.), Colt (F.),

englifeh.

Heft (die ganze Gattung),

Hingft ( H.) , Hoppe

(St.) , dänisch und nor

wegisch.

Häft , fchwed.

Kón, poln.

Kon' Lofchad (die ganze

Gatt.), Sherebetz (H.),

Kobyla ( St. ) , Meren,

Woloch, kladenoi kon

(W.) , Scherebenok (F ),

ruff.

1

*

"

ofcha

Alafch

ma (F

Ut (die

(H.) ,

chah

Wal(

Ulofe

(St.),

jakifel

Ufchmu

tung )

da (S

Schina

Will

Tycha

kifch.

Wöll

Wöll

Usch

··(F.) ,

Gaul(

Gäul

kele,

Nürn

Adt,

At (di

Aigy

Bei

bey

Oby

Ggg
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#

Tilkd (die ganze Gatt.) ,

Bija (St), Alafchà (W.),

bey den tfchatzenf. Ta

taren.

Ere (die ganze Gattung),

Erè- mórin(H.), Atzar

gd (W.), Gin (St.) ,

Unagan(F.), kalmükk.

Lo (die ganze Gattung),

Men- 16, Tjödör (H. ),

Paripa, Herélt- 16 (W.),

Kanza , Kabala - 16 (St.),

Tfikó, Vemhe (F.) , un:

garifch.

At ( die ganze Gattung),

Aigir (H. ) , Erkek- at

(W.), Bija Bejd (St.) ,

Kulun , Kulunt - Schak

(F.) , bucharifch.

Künde (die ganze Gatt.),

Kor -kunde (H.) , Koptè

(W.) , Sjum (St.) , Kún

dàng (F.) , bey den to

menf. Oftiaken.

Mürin (die ganze Gatt.),

Múrin Schiru (H.),

Aktaki (W.), Njámi

(St.), Múrintfchikan (F.),

tungufifch.

Husch (die ganze Gatt. ) ,

Afkir (H.) , Athiſch

(W.) , Pengufch (St.)

Kulun (F.), affanenf.

Héwoinen (die ganzeGat

tung) , Ori (H.) , Runa

(W.) , Támma, Märä

(St.) , Warfa (F.) , fin

nifch.

Zcheni (die ganze Gatt.),

Lapfcha (W.) , Adfchil

ga (H.), Tfchiki- tsgeni

(St.), Kwizi (F.) , gru

fifch.

Aferga (H.) , Gu (St.),

burätifch.

Hacqua (die ganze Gatt.),

hottentott.

Sus, Sufah, hebr.

Sufuatha, chaldäiſch.

Baiel, arabifch.

Asbecha, perf.

Kobyla, illyr.

Iππos, griech.

2. Afinus.

a. Ferus.

Onagr, ruff.

Kulan, kirgif.

Kuhr, perf.

B. Domefticus.

AfinoMiccio (Männchen),

Miccia (Weibchen), ita

lieniſch.

Afno, Borrico (M.), Bor

ricá (W.) , ſpaniſch.

Burro (M.), Afna Bur

ra (W.) portugief.

Ane (M.), Aneffe (W.),

franz.

Afyn,



ausländifcher Synonymen.
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3

16

土

gl

Wi
z

Vi

Afyn (M.) , 'Afen (W.),

cambrifch.

Eezel, Ezel, holländ.

Afs , engl.

Afna, fchwed.

Ofel (M.), Oșlitza (W.),

ruff.

Szamár (M.), Szamar

Kantza (W.), ungar.

Afal, irrländ.

Efcheck, türkisch.

Quaiha, Ay, hottentot

tifch.

Chamor, hebr.

'Ovos, griech.

y. Mulus.

Mula, italien.

Mulo, Mula, Macho, Aze

mila, (d. i. Laftthier )

fpaniſch.

Mu (M.), Mula (W.),

portugief.

Mulet , Mule , franz.

Mul (M.), Mules (W.) ,

cambriſch.

Muyl, Muylezel, holländ.

Mule, engl.

Mulasna, fchwed.

Lafchak, Mul, Meſk,

ruffifch.

Käter, türkisch.

Pered(M.), Pirdah (W.),

hebr.

Cudana, chaldäiſch.

Beal, arabifch.

Mezeck, illyr.

'Ogeus, griechisch.

Mulus , Mula, latein,

Ofzver, ungarisch.

3. Zebra.

Zebra, Azebro, inCongo.

Burro do Matto, portu

giefifch .

Zeura , Zecora, in Abyſ

finien.

Zebre, Ane rayé, franz.'

Efure, in Angola. (nach

Pyrard.)

Zeuera, Sebra, Benennun

gen in Congo.

34. Gefchlecht. Hippopo

#tamus.

I. Amphibius.

Foras l bar, Abn mner,

in Aegypten.

Bihát , äthiopisch.

Gomari , amharifch.

Morſkaja tofchad , ruf

fifch ?

Rivier-Paard, holländ.

River horfe , engl.

Hippopotame, Chevalma

rin, franz.

Ἱππός ποταμιος , grie

chifch.

Ippopotamo, ital.

Ggg 2
* Ge
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ichni

s
:

* Gefchlecht. Tapir,

1. Americanus.

Anta, portugiefiſch.

Maipuri, Manipuri, in

Guiana.

Tapira, in Brafilien.

Uagra, in Peru.

Tapira, (nach de laCon

damine),

Taptierété, (nachMarcgr.

und Pifo),

Tapihire, (nach Thevet),

Tapiroulou, (nach de Le

ry), -in Brafilien.

Ent ( nach Rennefort ),

in Paraguay.

Danta, (nach de la Con

damine , und d' Acun

na ) , in Spanien u. Por

tugall.

Ante, (nach Herrera),

Beori, in Neufpanien.

35.Gefchlecht. Sus.

1. Scrofa.

a. Ferus.

Puerco, Cochino (M.),

Puerca, Cochina (W.),

fpanifch. (die ganzeGat

tung )

Puerco montés , Puerco

filveftre, Iabali , Iavali,

Xavali (Hauer) , Iabali

na, Xavalina (Bache),

Lechon deIabali (Friſch

ling), fpaniſch,

Porco (M.), Porca (W.),

portugiefifch. (die gan

ze Gattung. )

Porco montez, Iabali,

Xavali (H.) , Leitão de

porco montez (F.) , por

tugiefifch.

Porco, italien, (die gan

ze Gattung.)

Porto filvatico, Cinghia

le (H.), italien.

Porc, Cochon, franzöſiſch.

(die ganze Gattung.)

Sanglier (H.), Laye (R.),

Marcafin ( F. ) , franzö

fifch.

Zwyn, Varken, hollän

difeh (die ganze Gat

tung. )

Wild Zwyn (H.), hollän

difch.

Hog, engliſch, (die gan

ze Gatt. )

Wild Boar (H.) , engl.

Swin , fchwed. (die gan

ze Gatt. )

Will, Swin (H.) , fchwe

difch.

Sviin , dänisch, (die gan

ze Gatt.)

Wieprz, polnisch , ( die

ganze Gatt.)

Wieprz

1
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C&C

"
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1

137

Ta

- 23

KI
T

**

HA

aja

Vra
i

ةدل

20

SR
I

VE

31

Wieprz les'ny, Dzik(H.),

polnifch.

Swin'ja , Porosja, ruff.

(die ganze Gattung.)

Wepr, Dikaja, Swin'ja,

Dikii borov (H. ) , ruf

fifch.

Domus, türk. (die gan

ze Gattung:)

Knur (H.), in der Ukrai

ne.

1. Tukalauda, tungufiſch.

Chagni , Chagai, bura.

tifch.

Vad- kan (H.) , Vaddifz

no, Vademe (B ) , un

garifch.

Chafir , hebr.

Chafira, chaldäifch.

Kanifir, arab.

Mar, Buk, perf.

Werprz , illyr.

B. Domeſticus.

Barraco , Berrato , Ver

rato, Cerdo (Eber, Kem

pe), Puerca, Cochino

(Sau , Mutterfchwein),

Cochinillo (Ferken) , Le

chon, Lechoncillo, Le

choncito (Sog ferken,

Spanferkel) , fpanifch.

Porco Rarrdo (E.) , Por

ca (S.), Porquinho, Ba

coro, Batorinho (V. ),

Leytda, Leitdo, Mar

rdo (Sp.); portugief.

Verrat (E.), Truye (S.),

Cochon de lait(F.) ; fran

zöfifch.

*1

Verro (E.), Porca, Scro

fa (S.), italien.

Baedd (E.), Hach (S.),

Mochyn (Bork) , cambr.

Beer (E.) , Zeug (S. ) ,

Big, Speenvarken (F.),

holländ.

Boar (E.), Sow (S.) , Pig

(F.), engl.

Rone , Orne (E.) , Soe,

Purke (S.), Griis (F.),

dänifeh.

Swiu, fchwed.

Wieprz, poln.

Borov (E ) , Swin'ja (S.),

Kaban (Bork) , Porofe

$10k (F.), ruff.

Kan , Artáni (E.) , Eme,

Kotza , Gönye (S.) , Ma

latz (F.) , ungar..

Dongus (das erwachle

ne), Dongus ballas (F.),

tatar.

Sisnah (erwachfen) , Sis

na- iga (efcheremiffifch

u. tfchawaffifch.

Parfs (erwachfen) , Pår

Spi (F.), wotiakifch.

Tia(erwachſen), Purfos

Tulaux (F.), morduan.

Ggg 3

Hakou

A
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Hakou ( die ganze Gatt. ) ,

hottentott.

Gagal (erwachfen) , Ga

gain- dfchuld -faga (F.),

kalmükk..

3. Tajaffu.

Tongus, Chyrfs (erwach- 4

fen), Tongusny, Balaf

fu (F.), buchariſch.

Sfika ( erwachfen ) , Por-,

fas (F.) , finniſch.

Gotfchi (die ganze Gatt.), 5. Babyruffa.

grufifch.

Paquiras, in Amerika.

Tajafu, in Brafilien ,

(nach de Lery.)

Tajacu , ( nach Marcgr.

u. Pifo.)

Caaigora, ( nach , Marc

grav.)

Tajoufou, (nach dem

Coreal. )

Quanthla coymatl, Qua

pizotl, Cayomatl, bey

den Mexikanern.

Pelas , in der Bay aller

Heiligen, (nach Dam.

pier.)

lavari, Paquire , auf der

Infel Tabago, (nach Ro

chefort.)

reftenLändernvon Ame

rika. (nach Acofta,)

Chuchie, (nach Oviedo.)

Cofcui, (nach Coreal.)

Paquira, im Amazonen

lande , (nachGumilla.)

Saino, Zaino, in denmeh

Aethiopicus.

Hardlooper, bey den Hol.

ländern am Vorgeb. d.

9

g. Hoffn. ?

Labirouffa , Babiroefa, in

Oftindien.

Babi-rufa, malayifch.

37. Gefchlecht. Monodon.

1. Monoceros.

Narhual, Lighval, nor

wegifch.

Narhval, isländifch.

Tauvar, Killelluak, ker

nektok, tugalik, in Grön

land.

38. Gefchlecht. Balaena.

A

I. Myfticetus.

Wallvifch, holländ.

Whale, Greenlands Wha

18, engl.

Hvalfifk, Sletbak, Grön

landfk Hual, norweg.

Grönlands Hualfiſk,

fchwediſch.

Vatus



ausländiſcher Synonymen,
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b

Liga

7.Sza
k

Vatushalr, isländifch.

Arbek , Arbavirkfoak ,

grönländ.

+

lungi, luni , koriät.

Tkaka, hottentott.

Φαλάινα , Μυστικητο
ς
,

griech.

B. Islandica.

Sild Qual, Lille , Hual, 2. Macrocepha
lus

.

norweg.

2. Phyfalus.

Vinvifch, holländ.

Fin-fish, engl.

Rör Hval, Finne- Fiſk,

Stor -Hual, norweg.

Finn-fifk, fchwed.

Reider , lappifch.

Hunfuba
kr

, island.

Tunnulik , Kepokak, Ke

pokarfoa
k
, grönländ.

3. Boops.

Hrafn, Reydur, isländ.

Keporkak, grönländ.

5. Gibbof
a
.

a. Der Knotenfifch.

Knobbelvifch, Knabbel

vifch, holländ.

Strag- Whale, engl.

B. Der Pflockfifch.

Penviſch , Holland.

Bunch, Humback-Wha

le, engl.

30. Geschlecht. Phyfeter.

I. Catodon.

Svius- Hval, norweg.

Kigutilik , grönländiſch?

Trold-Hual, Huus-Hval,

Sue -Hual, Buur-Hual,

Bardhualir, norweg.

Cachelot, Cachalat, fran

zöfifch...

Potuifch, Kaizilot hol

ländifch.

3. Microps,

Staur Hyning, Kobbe

Herre, norweg.

Tikagulik, grönländ.

4. Turfio.

Mafivif
ch

, hollän
d.

Pernak, grönlä
nd

.

40. Gefchlecht. Delphiques.

I. Phocaena.

Marfopa, fpan.

Marfuin , franz.

Bruinvifch, holländ.

Porpus, Porpes, Pormes

fe , Porpoiffe , engl. ,

Ggg 4
Marfisins
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Marfwin, Tumler, då. Huyfen, Heyſen , Höf

nifch.

Nife , norweg.

rung, Leipter, islän

difch.

Delfin , poln.Marfwin, Tumblare,

fchwed.

Swinia morfka, poln.

Morskaja , Swinja, ruf

fifch.

Nifa, grönländ.

2. Delphis.

Delfino, italien.

Dauphin , franz.

Dolphyn , holland .

Dolphin, Grampus, Por

peffe , engl.

Marfuin, danifch.

Springer, norweg.

€

3. Orca.

a. Der Butzkopf.

Botskop, holländ.

Grampus, engl.

North- Caper, fehottiſch.

Huyding, isländ.

Löpare, fchwed.

Kolatky, ruffifch.

B. Der Sägedelphin.

Fakan, lappifch .

Arlo, Arlorfoit , Tika

gulik, grönländifch.

Regifler
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F
1
3

nach den Seitenzahlen.

A.

Regifter

A
a830

Abada 796.

Abalak 822.

Abendwolf 187.

Abarghan 821.

Abfetzferkel 741.

Abfinges 803.

Abfpüler 333.

Aboujer 749.

Abulhösni 803.

Abu minér 835.

Achar 817.

Achera 817.

Ai 86. 87. 88. 89.

Acanthion 383.

Achtziger 162.

Achao 795.

Ackermaus 440. 454.

Acuti 405.

Adarnefia 772.

Adelhiort 825.

Adfchilga 834

Adibe 803.

Adie 826.

Adil 191.

Adimain
668.

Adimari 668.

Adive 190.

Adt 833.

Ackfch 250.

Aeneas 351 .

Acgagrus 647.

Aelg 825.

Aër 830.

Aefte 801.

Aethiops, Simia 30.

Aff 14.

Affe 9.

der langarmige 13.

indianifche langarmige 13.

gemeine 13. 14.

der Alten 14.

gemeine türkiſche 14. 15.

mit der Schweinsfchnauze

20.

grofse brandfarbige 24.

angolifche 25.

der grüne 28.

St. Jago 29.

blaumäulige 29.

weifsäugige 30.

weifsmäulige 31.

der nickende 31.

der rothe 33.

fchwarznafige 35.

weifenafige 35.

kleiner ceylonifcher';

der vierlingerige 38.

---

-

Ggg 5

35.

Affe



Regifter

Affe mit dem Fuchsfchwanze

43.

langgefchwänzte von Para

U

47.

der ſchwarze 48. 52.

mit grofsen Hundszähnen

-

49.

mit Flügelähnlichen Barte

49.

der braungelbe 49.

Benin' 50.

mit dem Ziegenbarte 50.

mit geringeltem Schwanze

grofse ungefchwänzte von Ail 830.

1

50.

der grofse von Malacca 50.

mit gelb und fchwarz ge.

fprenkeltem Rücken 51.

der langgestreckte röthli

che 52.

ceylonifcher, mit einerHa

fenfcharte 53.

mit der Hundsfchnauze 53.

mit der obern Hafenlofze

53.0

ceylonifcher 53.

kleine oftindifche 54.

allerkleinste oftindifche 54.

Afrikaner 5.

Aftenbakks 794.

Afterhafe 401. 407. 410.

bahamenfifcher 480.

Agarone 830.

Agna 829.

Agnello 829

-

Afterkameel 572.

Afterkaninchen 407. 410.

Agno 829.

Aguchi 404.

Agár 801.

Agovchi 404.

Agutithier 409

Agneau 829.

•

Agnetz 829.

Aguti 404.

Ahergranraik 749.

Ahpfcha 812.

Ahu 586. 628.

Aiger 833.

Aigy'r 833.

Ajal 826.

Ajela 826.

Ajik 812.

Αιλουρος 233.

Aju 811.

Aizzo 814.

Akarima 794.

Akkiik 828.

Akkik 822.

Aklemi 824.

Akouſchy 404.

Akomma 797.

Akoim 828.

Akpa 809.

Aktaki 834.

Akuchi 404.

Ala&acha 528.

Alakdaga 627.

Alavata 794.

Albos 807.

Alces 586.

Alg 798.

Alopehenra 4:3.

Alpaca 576.

Altvater 22.

Aluate 38.

Alpenhafe 558.

Alpenmurmelthier 476.

Alpenmaus 477.

Alpenratze 477.

Alafchah 833.

Algazel 638.

Alikantifche Hund 162.

Alko 173.

Alopex 199.

Αλωπηξ



nach den Seitenzahlen.

#R

84

Αλωπηξ 198 .

Altfchangfch 825.

Alungu 100.

Amboinefer 353.

Amber 777.

'Ambrafiſch 777.

Ameiſenbär 319.

Amerikaner 4.

Ameifenfreffer

'Angel - muus 814.

Angorische Hund 158.

Anima! paradoxon 518.

Animal anonyme 207..

Anfeb 795.

Anfe 829.

Annoa 705.

Anta 733.

Ante 836.

L
Ameiſenjäger 94.

Ameifenbär 91. 97.

-der mexicanifche 259. Antilope 618. 644. 645.

blau graue 619.

blaue 619.

lichtgraue 619.

mit vorwärts geboge

nen Haken 624.

-

92.

Ameifenfreffer 91.

dritte Art 92.

grofse 93.94.

langhaarige 94.

erfte Art 95.

zwote Art 97.

gepanzerte 104.

O

der kleine 91. 93-.

derzweyfingerige91,

weifse americanifche

zwozehige 92.

dreyfingerige 93.

brafilianifche 93.

fche 69.

grösste 94.

mittlere 96.

vierzebige 96.

kleine amerikani

afrikaniſche 98.

Ameifenfchlucker 92.

Amikan 812.

Amfter 464.

Ainmon 678.

Ana 830.

Anarnak 760.

Anei 796.

Ane 834:

Ane rayé 835.

Aneffe 834

Angelmaus 376.

-

-

-

weifsfüfsige 625.

feytiſche 626.

bunte 640.

angeſchirrte, bemahlte

640.

grimmifche 641,

fchlangenhörnige 644.

bengaliſche 645.

Apanigehak 224

Apar 105. 106.

Apara 608.

Apedia. Simia 17.

Apella. Simia 40.

Aperea 408.

Aperkos 409.

Aquiqui 36. 37.

Arabata 37. 794.!

Arap 822.

Araneus 375.

Arbavirkfoak 839:

Arbek 839.

Aratic-fox 804.

Arctomys 476.

Arctos 316.

Arda 820.

Ardilla 820.

Argali 678.

Arganäz 821.

Argen



Regift or

Argentata. Sim. 47.

Arjah 804.

Arich 804.

Arjo 804..

Armodillus 101.

Arnah 822.

Aries 660.

Ariete 839.

Arkal 679.

Άρκτος 323.

Arlo 840.

Armadill 98. 102.

afrikaniſche 102. 1o3.

eingürtelige 103.

zwölfgürtelige ro2.

achtzehngürtelige 104.

mit drey Gürteln 105.

orientalifche 105.

mit vier Gürteln 106.

fechsgürtelige 107.

mit dem Halsfchilde

Armelini 307.

Armellino 8ro.

Arminho 810.

107.

-mit fechs geflammten

Gürteln 108.

fiebengürtelige 108.

mit acht Gürteln 109.

Arminno 81O.

Artoififche Hund 162.

Aful 835.

Aferga 834.

Asbecha 834.

Afhaari 565.

Afen 835

Afino 834.

Afinus 717.

Afiate 5.

Afkir 834.

Afna 835.

Afpalax 471.

AG. 721. 835.

"

Affaponik 511.821.

Afna 834

As-i- fchufchi 816.

Aftrachanenfis, mus 457.

Afyn 835

Ataleph 795.

Atalepha 795.

Act $33.

Attarfoak 143.

Attijhro 812.

Atuco 111. 296.

Atzargà 834.

Ayak 797.

Auerochs 684. 697.

Auritus. Vefp. 70

Avec 797.

Avrafchka grg.

Axis 607.

Ayal 826.

Aychhorn 503.

Aygula. Simia 30.

Ay 835.

Aye - Aye 510.

Azebro 728.

Azed 804.

Azemila 835.

Babarchan 821.

Babian 793.

Babiruffa 752.**

Babiroefa 752.

Babirous 753.

Baboon 18. 793.

Babr 805.

Babyruffa 752.

· Bache 736.
•

· Bacorinho 837.

Bacoro 837.

Bactrianische Kameel 567.

Badgei 812.

Badger

•

"



Regifer

nach den Seitenzahlen.

.G.

Sim 47

1:1.

Afront

Aina 34

As-i-ic

Altrachan ,

Alva 26.

Acalep

Baigta 795

AT339

Attack 149

Act: ro 2

$11

strvazamochke 102. 103.

Arco 111.2

Aturța824

Aux 707.

Auercns/74 ct

Aurima. Veja
- eingemen

ge
103

pları "pigerty” ↑ 2̂

wharing
imchige

104 Avec

In der Gamela 1:5. Avruk
og

ALs6 .

ora
te

103

ka vart Eurtra
n 106 -Ayat$20.

Araba
nce

TH
E

D
at are Herc

hile Argola Somu

AT 835

rat ferin gelazmick Aye- Aye

Achro

318

Hund 152

Azri304

Th
e

18

mit acht Gurtein 109. Azemin 835

A

Rober
than

$21.

Boba
n

p

Baber
ula

752.

Bober
vela

752

Baber
om

757

Babo
on
187

7

Babe 30%

Beb
rod

i
"(2

Bac
he

h

Baco
rinh

o
37

Baca
ro

St
Bact

rian
e
KeKane

d

Bad
ger

$12

Badger 807.

Baedd 837.

Baeden 829.

Baesver 816.

Bagbagai 794.

Bär 316.
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Herman 830.

Hermellanus 308.

✓ Hermelin 305. 308. 311 , 315. Hirfchkameel 572.

Hermelinwiefel 307.

Herznale 67.

Heft 833.

Heulaffe 37.

Héwoinen 834.

Heylen 840.

Hhoulda 813.

Hhodfed 813.

Hiang- tchang.ſe 579.

Hiir 817.

Hinde 591.825.

Hindekalb 591.

Hindin 591.

Hi-nen-pao 805.

Hinnus 724.

Hingft 833.

Hint 825.

Hiort 825.

Hippelaphus 596.

Hippopotamus
730.

Hircus 648.

Hirna 829.

Hirsch 585. 591. 603.

wilde 586.

edle 593. 597.

korfikaniſche 597

kanadifche 598. ·

eine feltzame Art 600.

den man Rehe nennt 600.

der grönlandiſche 603.

der burgundifche 603.

virginiſche 607.

dickleibigte 608.

grofse auf Zeilan 614.

kleine chinefifche 614.

Hirfchantilope 629. 632, 645.

Hirschbock 644. 679. 591.

Hirſche 594.

Hirscheber 752.

Hirschen 594.

Hirschgen , das fchmächtige

afrikanische 582.

ungchörnte 582.

Hirsch.



Regifter

Hirschgen, mit rothem Haar

582.

das furinamifche 584.

das guineiſche 613.

Hirschkalb 591.

Hirſchkuh 591.

Hirfkuh , fardiniſche 607.

Hirfchluchs 245.

Hirſchrehe 642.

Hirfchrehlein 642.

Hirschthiere 634.

Hirschwolf 245.

Hirſchziege 638. 645.

Hirwi 825.

Hifpidus Vefp. 78.

Hiuz 807.

Hnufubabkr 766.

Hod 816.

Höckerochs 687.

Höfrungen 788.

Hörtfchök 818.

Höft 833.

Hofhund 153. 171.

Hofpferd 712.

Hofrung 840.

Hog 743.836.

Hoitzlacuatzin
398.1

Holzhafe 537.

Holzmaus 522.

Homo I.

Hond 798.

Honigbär 318. 319..

Honigdachs 273.

Honigfucher 273.

Hoppe 833.

Hornaffe 39. 40.

Hornnafe 115.

Hornvieh 690.

Horfe 711. 833.

Hors -hwal 796.

Hound 800.

Houri 817.

Houſe.Dog 799.

Höutée 798.

Hrein-Dyr 826.

Hrutur 830.

Hualfifch 761. 762.

Hualfifk 837.

Hual-Ros 796.

Huals 761.

Huanacus 573.

Huemul 706.

Hudfons -rat 462.

Huenak 574.

Hueque 574.

Hufeifen 82.

Hufeifennafe 82.

Hühnerhund 166.

· Huidobrius 421.

Huishond 799.

Hukur 832.

Hund 149. 154.

fibiriſche 154.

kamtfchatkiſche 155.

islandifche 155.

kleine dänische 160.

angoriſche 158.

irrländifche 168.

türkiſche, nackte 170.

ägyptifche 170.

barbarifche 170.

von Burgos 173.

mexikaniſche 173.

wilde 173. 208.

grönländiſche 208.

grofse däniſche 208.

fliegender 60. 64.

Hundsbeifser 25.

Hundsigel 382.

Hundskopf 15. 18. 21. 26.61.

65.

Hundsmaul 80.

Hundspard 220.

Hundsfchnauze 53.

Hundefchwanz 21 .

Hundstatu 103.

Hutaffe

L
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Hutaffe 31.

Hunt 802.

Huron 810.,

Hufch 834.

Hushund 799.

Huus.Muus 819.

Huyfen 840.

Hwch 837.

Hwrdt 829.

Hyaena 186.

Hyaena Gefneri 18,

Hyäne 186.

geftreifte 187.

gefleckte 189.

Hydd 827.

Hyddes 827.

Hydrochaerus 413. 734

Hyrax 559.

Hystrix 392.

I.

Jabali 836.

Jabalina 836.

Iacchus. Simia 43.

Jackal 191..

Jackall 191.

lagdhund 164. 165.

Jaguara 224.

Jaguar 223.

laguaréte 228.

Jaikmaus 462.

Jalman 822.

laman 828.

Januara 805.

laques 251.

Iararangan 807.

Iarboa 528. 531.

Iar-ganat 794

Iarka 829.

Iary-kanat 794.

Iafe 822.

laswetz 812.

Iaswietz 812.

Javali 749. 836.

lavor 591. 825.

Jawari' 224. 748

Ibex 656.

Ichneumon 252, 254 255.

Iebrafchken 485.

Ielek 811.

Jelen 825.

lemuranka 819.

Iemurantfchik 822.

lena 802.

Ienix 822.

Iepka 809.

Ieraffa 616.

Ierboa 529.

Ierbuab 529.

Ierv 339.

Ierven 339.

lefi III.

Tefch 814.

Jackafch 808. 809.

Iackhal 191.

Iaculus 355. 527. 529. 530. Igel 381. 382.

ungeöhrte 386.534.

Tännis 823.

Iaerv 812.

Ievrafchka 484. 485

Iez 814.

-

-weisse amerikaniſche 386.

Turinamifche 386.

malaccifche 387

langöhrigte 388.

kleinfte 389.

oftindifche 390.

fibirifche 391.

geöbrte 389.

Igelkott 814.

Igelnafe 368..

Ignavus 87. 88.

Thre 830.

lida



Regif
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lida 799.

Lilkà 833.

lirataka
Zin 827.

lird 534.

liya 279.

Ikal 832.

Ikhorn 490.

Ikorn 819.

Ικτις 300. 303.

Ilachön 821.

Ilk 298.

Illing 298.

Iltis 297.

· gepanzertes ICO.

Iltnis 300.

Imel 564.

Imit-lanki 821.

Immenbär 320.

#3

Imnä 833.

Impalankhe 646.

Impangueza 646.

Impumpes 208.

Imral 819.

Indri 54.

I'ne 832.

Ingak 832.

Innuus. Simia 15.

Inofchiſchi
804.

Infire 315.

Jöra 825.

Iocco 10, 11.

ITRO 711.

Ippopotamo 835.

Irabubo 815.

Iremi 828.**

Irgendir 808.

Irjä 833.

Iirataka 616.

Irmifch 794.

Ifatis 203.

Ifchaki 721.

Ifchim 824.

Ifchpi 829.

40

#hom

200

Ifer 783.

Ifkal 832.

Ift 799.

Iftrice $ 15.

Ifubr 825.

It 799.

Iubata , Felis 227.

Itutz 315.

Iudaga 795.

Iuh 830.

Jumar 724

Jumara 725.

Tumarts 725.

*

Iument 833.

Lunetz 832.

Jungfernbock 642.

Jungfernhund 159.

Jungenda 813.

Tungi 839.

Juni 839.

Iupatiima 813.

Iunitza 832.

Iupiterfilch 767.

Jurda Kaidani 824.

Iwe lanki 821.

Iwrch 827.

Jyrchell 827.

Tyrgan 819.

Izquiepot! 258.

Ize 829.

·

Kaas 829.

Kabala lo 834.

Kaban 837.

K.

Kabarga 579. 824.

Kabaffu 103.

Kabiai 413.

Kabfa 830.

Kachelot 773. 775. 776.

der kleine 773.

langköpfige 774.

―――

Kachelot,

1

1



nach den Seitenzahlen.
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1

Kachelot, weifsliche 778.

von Neuengland 778.

kleinäugige 778.

Kachicame III.

Kadiſchi 707

Kâd tu- nari 803.

Kälberlamm 661

Känguruh 354.

Käter 835.

Kätho 820.

Käuler 736.

Kämmelthier 652.

A

Kaftaar 802.

Kahau 51.

Kahlbart 40

Kahlohr 386.

Kaiko 808.

Kajopollin 349.

Kakerlaken 9.

Kalan 808:

Kalb 688, 689.

Kalbluchs 243. 248.

Kalf 831.

812.

Kaltan 809.

Kaltun-812.

Kamanofchiſchi

Καμηλος 570.

Καμηλοπαρδαλας
616 .

Kameel 562.

Me

-

C

einbucklichtes 562.

gemeines 563.

arabifches 563.

zweybucklichte 567.

türkische 568.

wollentragende 576,

indianiſche 616.

Kameli 824

Kamel - Pard 617.

Kamelthier 865.

Kamennaja. fodedka 813.

Kamennoi Baran 830.

Kamennyi medwed 813.

Kammnafe 368.

Kammerhund 163..

Kampagnol 454.

Kan 806 837.

Kanang 799.

Kanatle-Tfkan 794.

Jai Kand' á mürrugam 796.

Kanickelchen 552.

Kanin 551.

Kameelbock 625,

Kameelpardel 615.

Kameelparder 615.

Kameelziege 571. 572.

Kameelziegen 652.

Kamehlpardel 616.

Kamel 565.

Kaninchen 408. 414. 548.

grofse brafilifche 402

brafilifches405. 408.

་ ་

ze 529.

CARA

von Iava 407.

furinamifches 407.

amerikaniſches 407.

lii

indianifches 410.

mit fehrlangemSchwan

Kaningen 550.

Kanifis 837.

Kannikenis 823.

Kannikis 823.

Kantil 584.

Kantza 834.

Kaouda 829.

langgefchwänzte 547.

das gemeine 549.

das reiche 553.

angoriſche 553.

ruffifche 554.

ungefchwänzte 555.

indianifches 556.

von Neuholland 559

von Californien 559

Kaninchenjäger 301 .

Kanincheninaus 411.

Kaninchenwiefel 301.

Kap.



Register

4

Kappen.Eichhorn 517.

Kapustnik 797.

Karagan 201.

Kara-Gurfur 812.

Karakal 242.

Karako 426.

Karbufch 818.

Karhu 811, 2

Karibou 603.

Karnickel 551.

Karnützchen 552.

Kartheuferkatze 239.

Karrah-Kulak 243.1

Kafa 828.

Kafah 828.

Kafkar 802.

Kafgam 796.

Kaffigiak 139.

Kaftor 416.

Kat 806.

Kater 806.

Katta 805.

Kattlo 249.

Katze 209. 232.

Ohren 250.

ch

brafilianifche 229.

angoriſche 238.

fpaniſche 239.

blaue rothe 240.

die rauhe 243.

Pennants perfifche 243.

chinefifche uit fchlappen

pan 250.

44

wilde 225. 233. 24v Kerma 820.

243

kurzgefchwänzte von Ia

Katzeneichhorn 493.

Katzenluchs 248. 249.

Katzenparder 206.

Katzentieger 231.

Kauw-howba 318.

Kavia 401

Kayopollin 349

Kebes 830.

A Kedi 806.

wilde gefprenkelte 250.

von Neufpanien 250.

von Californien 251 .

wilde , mit fchwarzen

Kedi. Milau 794.

Kelbe 799.

Kelbmärre 192. 799.

Keleb 799.

Kemel 824.

i Kemel- Pardel 8274

Kenlie 803.

Kenguruh 354.

Kempe 740.

Keph 799.

Kephir 804.

Keporkak 769.

Kerb 808..

Keret 814.

Kerkodon 796.

+

Kerinang 820.

Kernektok 838.

Kettenbund 171.

Kevel 631.

Kevella 631.

Kgoyes 827.

Kiefermarder 291.

Kigulitik 777.

Kiid 828.

Ki!be 558.

Kilberlamm 661.

Killeluak 838.

Killen 551.

Killer 788.

Kinkajou 272.Streifen 273.

mit fpitzzulaufendem Ko. Kiön 802.

pfe 275. Kipod 814.

Kiriwula
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Kiriwula 795.

Kirmyfchak 242,

Kirpelé 808.

Kiffa 806.

Kitriton 817.

Kladenü Baran 829.

Kladenoi Kon 833.

Klappmütze 145.

Kleeblattnafe 68.

Kleinauge 778.

king
geflecktes 403:

grabendes 470.

unterirdifches 471. :

blindes 472.

Klippdachs 560.

Klipdas 559.

Klippenhafe 558.

Klippmaus 446.

Klippspringer 637.

Klippzeift 446.

Knabbelfifch 839

Knäbund 8co.

Knobbelfifch 769.

Knoblauchsmaus 451.

Knorchu 802.

Knotenfiſch 769. 770.

Knurr 837.

Koa 823.

Koati 256 258.

Koatimondi
256.

Kob 620.

Koba 629.

Kobras 816.

Kobülla 833.

Kobyla 833.

Köchlani 707.

Kod-hi-bili 805.

Koddutis 826.

Koddojännes 823.

Koedoe 644

Koekeboe 315.

Koger - Agan 314.

Koha 799.

Köhejle 707.

Kohlbrenner 199.

Köhler 199.

Koi 830.

Koja 826.

Koian 822.

Kojan 822.

Köin 802.

Koira 799.

Koiti 333.

Koirok 822.

Koiwu 830.

Kok 824.

Kokeboe 315.

Kokobo 315

Kola 339. 812.

Koljä 817.

Kollanak 826.

Kolph 799.

Komondor 799.

Kon 833.

König der Hirſche 643.

Königshafe 553.

Königswiefel 306.

Konin 830.

Konnyn 823,

Koofu 830.

Kopedo 814.

Kopo 800.

Koptè 834.

Kör 826.

Korga 812,

Korin 632.

Korine 632.

Korinna 632.

Kor- Kunde 834.

Kornferkel 464

Kornhamster 464.

Korowa 832.

Kor-koi 830.

Köhrök 820.1

Korfak 200.

Kor Sir 8320.

Lii a Kos



Regifter

Kos 830.

Kofatky 787.

Kofchy 830.

Kofchka 806.

Kotfchkar 830.

Kofha799.

Kosna 155.

Koffitur 826.

Kot 806.

Kota 799.

Kot-dziki 805.

Köther 171 .

Kötfch 822.

Kotfcfiſch 806.

Kotfch- kohi 831.

Kotíchkui 831..

Kotza 837.

Kotzkar 830.

Koulon 304.

Koupara 209.

Koutou 643.

Kouvoo 808.

Koy 830.

Koza 828.

Koza dikaja 827.

Kōza lesna 827.

Koza Skalna 828.

Kozel 828.

Koziel 828.

Kquaffomo 805.

Krabbenfreffer 352.

Kragenzeift 458.

Kranich 707.

Krebsotter 284.

Kret 813.

Kreutzbock 641.

Kreuzfuchs 205.

Krietſch 464 484.

Kriffa 316.

Krokute 189.

Krolik 823.

Kron-hiort 825.

Kropfgazelle
627.

Krot 813.

Krtirze 813.

Krulhond 800.

Krummhorn 624.

Krylatka 144.

Kryfa 816.

Kfrjäh 833

Kuandu 396..

Küba-koi 830.

Küba-Sir 832.

Kubort 794.

Kudu. 643.644

Kudus 640.

Kuduthier 644

Kuelna 809.

Kügerük 820.

Kuguar 228.

Kugutuna 818..

Kuh 688.

---

die kleine braune 620.

grofse braune 629.

— aus der Barbarey 634.

Kuhantilope 633.

Kuhr 834

Kujan 822.

Kuifch 809.

Kukan 832.

Kulany 720.

Kulehm 831.

Kulem 831.

Külle 551. 552.

Kulon 304.

Kulonnok 810.

Kultujach 818.

Kulûn 833. 834.

Kulunt- Schak 834.

Kuma 798.

Kumpi 801.

Kumrah 725.

Kuna 809.

Kunaka 826.

Kundang 834.

Künde 834.

.

Kunele

1



nach den Seitenzahlen.

Att

1.

1

Kunele 551.

Künelle 551.

Kungan 832.

Küngele 551.

Küngelin 551.

Küniglein 410. 550. 551.

Kuniglhafe 551.

Kunik 805.

Kunitza 809.

Künlein 551.

Kunu 813.

Küpek 799.

Kür 826. *

Kurma 254.

Kurmis 814.

Kurris 814.

Kurt 801.

Kurtgreli 823.

Kurtfchugaefs 820.

Kurzmaul 77. 78.`

Kurzfchwanz 17.

Kufka 817.

Kufkus 353.

Küsnür 821.

Kuffu 830.

Kut 798

Kuter 817.

Kütsch 822.

Kutfchida 794..

Kutugach 818.

Kutujach 454.

Kututhier 640. 643.

Kutya 799.

Kutya-majom 793.

Kwagga 729.

Kwizi 834.

Kwoptza 811.

Kymich 809.

Kyrmifchak 242.

Kyr-taka 831.

Kytyp 831.

"

-L.

Labbi 804.

Labi 804.

Labrador - Maus 462.

Lacertus 100. 102.

Lacha-Vacca 734.

Lachtak 147.

Läderlapp 794

Lackatt 811.

Lämä 832.

Läufer aus Midian und Epha

570.

Lagg 798.

Lagopus 203.

Λαγως 541 .

Lagurus 4576

Lahzis 812.

Lais 804.

Laktak 147.

Lama 571. 572.

Lamantin 131 .

Lamb 829.

Lam829.

Lamm 660.

Lámmas 830.

Lammas-poika 830,

Lampreelen 823.

Lampreten 551.

Lampt 693. 694..

Lan 826.

Landbär 316,

Landbiber 416.

Landhippopotamus 733.

Landotter 281.

Landuga 796.

Landfelur 798.

Land-fpaniel 800..

Langarm 13.

Langfufs 533.

Langohr 48. 70. 71. 716.

Langfamſchleicher 52.

lii 3

*

Lang.
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Langfchleicher 52.

Langfchwanz 399. 400.

Land -Selur 139.

Lant 693.

Lanzenblatt 68.

Lap -Dog 800.

Lapin 556. 823.

Lapin de Garenne 823.

de Clapiers 823.

Lapine 823.

Lapreau 823.

Lapriratraye 224;

Lapfa 803.

Lapfcha 834.

Lar. Simia 13.

Lafchak 835.

b

Lafiopterus. Vefp. 84.

Lafitza 809.

Lafiurus. Vefp. 84:

Lafka 8II.

Lafotza 809.

Λαταξ 284.

Laufhund 164.

Laufkameel 564.

Lau- hu 805.

Law 804.

Leão 804

Lebija 804.

Lebre 822.

Lebrel 801.

Lechon 837.

Lechoncillo 837.

Lechoncito 837

Lechon de tabali 836.

Leeuw 804.

Leina 820.

Leipter 840.

Leitao 837:

Leitão de Porco montez 836.

Leithund 165,

Lekatt 811.

Lemender 460/

Leming 460.

Leminger 460.

Lemming 458.

Lemur 52.

Lenivi -Pes 795,

Leo 210.

Leofante 796.

Λεων 213.

Leon 804.

Leone 804.

Leoniceps 46.

Leopard 217. 218. 220. 222,

230.251.

A kleine desPennant 250.

Leopardal 805.

Leopardus 222.

Leporinus. Vefp. 69.

Lepre 822.

Lepus 536.

cornutus 541.

Leppard 218.

Lepturus. Vefp. 81.

Lereou 797.

Lervi 620.

Lerwi-620.

Lerwia 630.

Letuczaga myfch 794.

Leue 212.

Levriere 800.

Levron 800.

Lew 804.

Leyon 804.

Leytaa 837.

Lezard 100. 102.

Lhama 572.

Ljama 572. 573.

Liberey Eichhorn 503. 509.

Lichtmarder 291.

Lidme. Antilope 645.

Lidmi 645.

Lidoffa 809.

Liebre 822.

Ljetaga 821.

Lievora 822.

Lievre
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Lievre 822.

Lighval 838.

Likhanée 799.

Lille Muus 817.

Lince 806.

Line 820.

Lion 804.

Lione 804.

Liron 821.

Lis 803..

Lifitza 803:

Lifzka 803.
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Porco filvatico 836.

Porco fpinofo 815.

Porcupine 398. 815.

Porcus 746.

Porosja 837.

Porpes 839.

Porpoiffe 839.

Porquinho 837

Porofenok 837.

Poffenreiffer 43.

Poffum 348.

Poftkameel 564.

Polatuche 511. 513. 514.

Porpeffen 783.

Potfiſch 773. 774. 776. 786.

Potjak 829.

! 'Potviſch 839.

Potzchori 807.

Pouch 821.

Poub 521.

Poulain 833.

9

of

Prjefe 832.

Priquiza 795.

Prikel 825.

Prifs 806.

Pryf.Llwgd 812.

Pryf- penfrith 812.

Przewiafka 810.'

Pichi 826.

PG 799.

Pfitza 799.

Pteropus 60. 63.

Πτωξ 541.

Pua 797.

Puant 347.

Puccarara 406. 409. 586.

Pudel 156.

Pudu 680.

Puerca 836.

Puerco 836.

JJ

Puerco efpino 815..

Puerco montes 836.

Puerco filveftre 836,

Püffel 701.

Pug-Dog 800.

Puh 821.

Puloh 821.

Puma 229. 230.

Pumi 800.

Pumilio 444.

Punu 799.

Pupi 805.

Pupperever 794.

Puri 832.

Purke 837.

Kkk Purpur
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Purpurmaulwurf 365.

Pürfchhund 167.

Purfe 798.

Purfos 837.

Puru 832.

Pufché 825. 832.

Putois 810.

Putorius 260, 264. 297.

Putoro 810.

Pütfche 826.

Puzolo 810.

Pygarg 628.

Pygmäe 11.

Pyrame 157.

Q

Qott-el- barr 807.

Quacha 729.

Quogelo 101.

Quagga 729.

Quagge 729.

Quaiba 835.

Quanthla coyamot! 838.

Quapizod 838.

Quaffi 202: 803.

Quasje 259.

Quati 39.

Quato 38.

Quautechallot 493.

Queen -ja 815.

Quelli 805.*

Quickhatch 335.

Quimichpatlan 821.

Quique 312.

Quinia 394.

Quota 38.

Quotto 38.

R.

Raa 827.

Raa. Buk 827.

Raa. Dyr 827.

Rabbet 480. 823. .

Rackun 333.

Raccoon 333.

1 -Radjur 827.

Radjaoutang 804.

Räv 803.

Rakke 798.

Rako 805.

Ram 829.!

Rammler 537-551.

Rangifer 600. 603.

Rapofero 801,

Rapoza 803.

Rapphönshund
801,

Rata 817.

Rafomaka 812.

Raffelinaus 520.

Rat 816.

Rata 816.

Rat de bois 348.

Rat de Pharaon 808.

Rat dort 821.

Rat d'or 821.

Ratel 273.1

Ratelmaus 255.

Rat-musqué 816.

Rato 816.

Raton 333.817.

Rat Sauterelle 817.

Ratte 428. 522. 5314

grofse brafilianifche 402.

grofse 427.

graufchwärzliche, norwe.

gifche 427.

wilde 427

hüpfende 487.

weiſse 433. 522.

oftindifche geftreifte 444

gelbe 521..

Ratte à grande queve 817.

Ratte couette 818.

Rattel 273

Rattenkönig 431.

Ratten
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Rattenmaus 429.

Ratto 816.

Rattus 428.

Ratze 298. 350. 429. 475.

520.

Ratze von Madagaſcar 58.

Rauchfchwanz 457.

Raude 803.

Ravale 344.

Rearmouſe 794.

Red Deer 825.

Reem 796.

Rehe 586, 607. 609. 631:

guineifches 581.

ungefchwänzte 586.

mexikaniſche 608.

brafilifehe 608.

Reh 609.

Rehbock 609.

Rehböcke 607.

Rehböcklein 582.

Rehehille 609.

Rehekätzchen 609.

Rehkalb 609.

Rehkützlein 609.

Rehueque $74.

Rehziege 609.

Rehzieglein 582.

Reiner 601.

Reismaus 468.

Reitmaus 470.

Rellmans 520.

Rellimoufe 821.

Rellmufs 821.

Renard 803.

Renard Charbonnier 803.

Renard- marin 797.

Renemouse 794.

Ren 826.

Kenn 600.

Renne 826.

Rendhirsch 601.

Rens .Dyr 826.

Rennthier 598. 603.

Reft-Kutya 795.

Reutmans 376.

Rex Simiarum 38.

Rhee 827.

Rhen 826.

Rhinoceros 113. 114.

Rięcia 8140

Rieke 609.

Riefen 7.

Rillow 32.

Rind 688.

Rinder 688.

Rindvich 688.

abyfliniſches 693.

von Tinian 693.

- aus der Barbarey 633

alien

Ringauge 55.

Ringelbär 319.

Ρινοκερως 116.

River horfe 835.

Rivier-Paard 835.

Rob 798 .

Robbane 803.

Robbe 132. 137. 139. f. See.

hund.

mit der Mähne 137.

gemeine 138.

mit der Kappe 145.

Roe 827.

Röd . Dyr 825.

Röffelwifsla 820.

Rörqual 766.

Röskatt 811.

Roka 803.

Rollmaus 520.

Roloway 35. 36.

Rone 837.

Roppe 138.

Roquet 160.

Rofalia. Simia 47

Rofenaffe 47.

Rofoinak 338.

Kkk 2 Roft
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•

Rofs 707:

Rofshirſch
596.

Rofsmaul
125.

126.

Rofsmer 126.

Roftinger 127.

Roſtunger 125.

Rot 816.

Rothfuchs 195. 199.

Rothhirfch 591.

Rothluchs 244..

Rothmaus 460.

Rotta 816. 817.

Rotte 816.

Rottevanger 807.

Rougette 62.

Rouffette 60. 61.

Ru 302.

Rubbe 139.

Rugette 62.

Rüf 803.

Rüffelmaus 442.

Rüffelfche Hund 162.

Rüffelträger 255.

GRAD
der vierzehige 255.

der rothe 256.

Rüffeträger 357

Rukca 820.

Runa 834.

Rupfhalen 553.

Rupicapra 620.

Rupfok 803.

Ruffor 127.

Rys 807.

S.

Sà a 827.

Saalhund 138.

Saarmas 808.

Saar -tien - kanat 821.

Sabaea. Simia 28.

Sabbel 809.

Sabeldier 809.

Sabelmus 818..

Sable 809.

Säbelfifch 788.

Säg 799.

Sägedelphin 788.

Sael Kaabe 797.

Sällhund 132.

Sacz 822.

Sagau 826.

Sagif 808.

Sagitta 515. 529.

Sagoin 43. 44. 48.

Sagoins 43.

Sagouin 45. 48.

Sagouinchen 43.

Sagovin 43.45.

Sahouesquanta,821.

Saibeh 801.

Saiga 626.

Saige 626.

Saino 838.

Saju 41.

Sak 820.

Sakdoofs 794.

Saki 43.

Sakildau-tfkan 819.

Sakkis 823.

Salhund 139.

Samffer 809.

Sandhafe 537. 544

Sand-Kleinauge 470.

Sandmaulwurf 471.

Sandmaus 467. 474

Sandmoll 470. 471.

Sandziefel 468.

Sanglier 836.

Sanglin 45.

Sanguifuga 65.

Sapajus 36.

Sapaju , der braune 41.

- der gelbe 41.

Sapajou aurore 794

jaune 794

Sapajou



nach den Seitenzahlen.

N

感

TIS CO

cara

Wig

A
t
h

1X

eb
ra
ti

e
x
i

Sapajou orange 794.

Saphan 823.

Saribur 336.

Saricovienne 279.

Sarige 346. 347

Sarluk 698.

Sarm 808...

Sarmatier 303.

Sarn 827.

Sarna 827.

Satſchkam 817.

Sattler 143.

Satyrus. Simia 11.

Sau 736.743.

Saubeller 171.

Saufifch 785.

Saufinder 171.

Sauigel 385.

Saurüden 171.

Schaep 829.

Schaer 813.

Schär 359.

Schaf660.

fche 666.

Schaf, fenegalifche 668.

in der Sahara 669.

indianifche 669.

fettfchwänzige 669. 671.

arabifche 669.

mit dem dicken Schwanze

afrikaniſche 667.

äthiopische 667.

guineiſche 668.

angolifche 668.

670.

1

Savia 401.

Sawádu punei 808.

Scalopes 350.

Scarvas-borjú 826.

Schaaf 661. f. Schaf

Schaafe 665, 667. 671. 673. Schäferhund 150.

Schachaz 804.

V

breitfchwänzige 670. 672.

orientaliſche 670. 678.

kalmückiſche 671.

kirgififche 671.

perfiſche und tatariſche

671.

abeffynifche 671.

buchariſche 672.

langgefchwänzte 672.

tfcherkaffifche 673.

capſche 673.

elementinische 675.

wilde 678. 679.

eretifche 680.

hochgehörnte 680.

wallachifche 681.

Schafdromedar 573

fyrifches, mit lappigen

Ohren 653.

englifches 663.

hornlofes 664.

nordifches 664.

ruffifche 665

Spaniſche 665.

gothländifche isländi Schenfar 250.

Scheermaus 449.

Scherrmaus 357.

Schepek 820.

Schiarro 820.

Schibbenlamun 661.

Kkk 3

Schafkameel 571. 575. 576.

Sebafried 799

Schaga 820.

Schagall 802.

Schaufelnafe 66. 67.

Sebakal 190.

-der capifche 192.

Schandalgan 822.

Schank 808.

Scharrmaus 358 449 455

471.

Schaufelhirfch 604.

Schila



Rigifter

**

Schila $ig.

Schildkrötenigel 107.

Schildkrötenſchwein 107.

Schildschweinchen 111.

Schup 333.

Schupp 332.

Mufrada

Schildverkel 105. 111.

aus.Amerika 109.

Schillke 661.

Schimpanfe to... h

Schir 817.

Schiratto 820..

Schirattolo 8200

Schiriuolo 800..!!

Schlachtbär 320.

Schlachtochfen 693.

Schläfer 518

Schlaftofer Ziefel 468

Schuppeneidechfe 98.

Schuppenthier 98.

kurzgefchwänzte 99.

fünffingerige 99.

langgefchwänzte 101.

vierfingerige 101.

Schuppotter 285.

Schurke 816.

Schutturhic Baad 824.

Schuttur 834.

Schwanzratte 351.

Schwarzohr 201..

Schwein 736. 744.17

wilde 736. 749

zahme 740

einhufige 743

mit ungefpaltenen Klaues

Schlafmaus 443

Schlafmäufe 444.

Schlafratte 518 519..524.527.

EF

Schlafratz 520.

Schläfrige in Amerika 88.

Schlaflüchtige 87.

Schlangentädter 254.

Schleicher 43.

Schlenderaffe.13.

Schmalrücken 609.

Schmalthier 5914

Schnabelfifch 767. 772.

743 .

chinefifche 744

fiamifche 744--747•

javanifche 744

guineiſche 746.

Jangöhrige 746.

afrikaniſche 750.

capfche 750.
Schneewiefel 311

äthiopische 750.

ungeheure wilde 75h

753.

gehörntes 752.

oftindifches fonderbares

763.

Schweinchen, indianiſches 410.

Schnorrmans 455.

Schokdfcho 826.

Scholonga gio

Schonska 816

Schonu 802.

Schöpe 820.8

Schöps 660.

Schörmaus 455.

Schorda 825.

Schofshund 159.

Schraubhornfchaf 681.

Schriftantilope 640

Schrotmaus 520.

Schual 803, DA

Schweinhirfch 752.

Schweinfchwanzaffe 16.

Schweinigel 382.

Schweifshund 163. 165.

Schweitzer 506.'

Schweli 826.

Schwerdtdelphin 788.

wh

nu

*

Schualim 192

Schulak 803.

+ pop

Schwer
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Schwertelmaus 457.

Schwulskopf 641.

Sciurea. Simia 40. 41.

Sciurus 487.

Scoaffu 614.

Scoiattolo 820.

Scrag- Whale, 839.

Sczenja 799.

Sezenok 799.

Secaffe 131.

Sea-Kow 797:

Sea-lion 797.

Sebey 804.

Sebra 835.

Seebär 132. 133. 137.
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Seebeluge 789.

Seebiber 278. 279.

Seeeinhorn 755:

Sechund 132. f. Robbe.

der gemeine 137.

dritte Sorte i39.
2

•

1

▲

-

bandirte 149.

Seekalb 134.

Seekatzen 134.

Seekoejen 797.

Seekub 125. 129.

Seelöwe 134.

der glatte 134

der zottige 136.

Seeochs 129.

Secotter 278. 279.

graue 141.

fibirifche 142.

cafpifche 142.

fchwarzfeitige 143.

grönländifche 143.

mit dem Mond 143.

andere Sorte 143.

rauhe 144.

mit einer Haube 146.

grofse 146.

geöhrte 147.

hafenbaarige 149.

Seepferd 125. 126. 730. 731.

Seerga 826.

Seethiere, fangende 755.

Seevarken 785. –

Sehrmolihts 811.

Seibbfa 811.

Seidenbudel 158.

Seidenhafe 553.

Seidenhund 158

Seidenkaninchen 553.

Seiga 626.

Seigak 626.

Sel 797.

Selldenus 827.

Selr 798.

Semivulpa 346. 347.

Semlanaja Medwedka 818.

Semleroika 818.

Semljana bjelka 821.

Semlianaga Medwedka 471

Semljanoï-Saez 822.

Seniculus. Simia 37.

Seraphah 827.

Serna 827.

Serotinus. Vefp. 75.

Serpentum pabulum $34.

Serval 241.

Setzhafe 537

Sghimel 565.

Sheep 663.

Shepherds- Dog 799.

Sherebenok 833

Sherebetz 833.

Shira 809.

Shitnik 817.

Sfochor- nomon 819.

Shock 800.

Shrew 814.

Si 810,

Siacali 802.

Siacalle 802

Siachal 802.

Siäl 798.

Kkk 4 Sia



Regiſter

Sjafamuri 810.

Sjärda 825.

Sibirian Goat 831.

Sic cufe fue 811.

Siebenfchläfer 519. 524. 525.

norwegiſcher 427.

Sjenaftawetz 823 :

Sifak 32.

Siffleur 482.

Sig 799.1

Si gah - Ghufh 806.

Sihkfparne 795.

Siil 815.

Sjir 804.

Sikfik 820.

Silberbär 318.

Silberfuchs 201. 202.

Silde Qual 765.

Silenus. Simia 23.

1442

Simia 9.
pol

callitrichus 33
Brempah

Simio 793

Simral 818

Singe 793.

Singe de nuit 794

Singe rouge 794

Singes 37. 56.

Sinkurata. kutya gor.

Sinfin 793.

Sinfkoë - Schtſchenjac
818.

Siraffa 615.0

Sirene 131.

Sifel 819

Sisnà iga 836.

Sisnah 836.

Sion
7962 no:

Sjum 834

Sjupp 333

Sjurfcha 798.

Siwutfcha 798.

Siyah ghufch 243

Skalna 809.

Skilachi 802.

t8

Σκιουρος 492 .

Skoghsmus 821.

Skop 830.

Skunk 260.

Skrzeczek 818.

Sleeper 821.

Slehbak 838

Slepez 470. 472.

Sljepufchonka 818.

Sljepuftfchonka 814.

Slinger- aap 793

Slon 796.

Sloth 795.

Smale 829.

Smitten 50.

Smofar 809.

Snömus 811.

Snok 812.

Snop 8124

Sobaka 799.

gonczaja, 801.

---- medeljanskaja 800.

wifhlaja 800.

ifpanskaja 801.

Sobeln 296.

Sobol 809.

Soboli 810.

Sochat 825.

Soëgûn 826.

Soe 837.

Söe-Koe 797.

Sölzfcham 817.

Sogfchwein 742.

Soi 41.

Sonatli -Schüfchi 794

1

"T

Songarus 468.

Song -Schu 275

Sooffar 8c9.

Soofar 809.

Sora 385.

Sorex 367.

aureus 366.

Mofcoviticus 372.

Sorez
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Sorex carinatus 373

Daubentonii 373.

Tetragonurus 380.

conftrictus 381.

Sorice 817.

Soricinus. Vefp. 68.

Soroch 829.

Soud 829.

Souris 817.

Souris de terre 817.

Souris d'eau 814.

Souslic 483.

Sow 837.

Soydur 830.

Spaka 799

Spalax 470. 472.

Spätling 76.

Spannferkel 741.

Spafma 67.

Spectrum 64.

Speckhauer 788. 789...

Speck- Hugger 789.

Speckmaus 72. 73-75-1

C die grofse 75.

Speenvarken 837.

Sperrnale 68. 69.

Speicherwiefel 310.

Sphinx. Simia 17. 18

Spiefsböcke 609

Spiesshirfch 501.

Spiefskalb 591.

Spinofo 815.

Spitz 153.

Spitzkopf 469.

Spitzmaus 367.

369.

-

Gwyn

-

1

kleine ungeſchwänzte

amerikanische 370.

grabende 373.

javaniſche 374.

gemeine 374.

furinamifche 378.

perfifche 378.

Spitzmaus , brafilifche 378.

-Pu

⚫ 379.

kleinfte gefchwänzte

eine Art unglaublich

kleiner 379

-mit vierfeitigem

Schwanze 380.

mit verkehrtem

Schwanze 380.

welche nach Mofchus

riecht 381.

gröfste vom Cap 381.

von der Hudfonsbay

―

381.

Spitzmuis 814.

Spitzohr 746.

Springbock 629.

Springer 527 529.532. 535.

782. 785.

Springfuls 488.

Springhafe 527. 529. 533.

Springratte 427.

Springratze 529.

Spritzwall 766.

Spürhund 164, 165. 166.

Spürwiefelchen 253.

Squafch 275.

Sfää 828.

Stacheligel 389.

Stachelrücken 398.

Stachelthier 392.

fchwein.

Stachelfchwein 388-392.

f. Stachel

von Malacca 387.

afrikaniſche 392.

mit dem Buſche 393.

gefchwänzte 396.

chilefifches 397..

verlarvtes 398..

amerikaniſches 398.

langfchwänziges 399.

Stänker 298.

Stänkermart 299.

Kkk 5 Stän
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Stankerratze 298.

Stag 825.

Stammochfen 689.

Stanr- Hyning 839.

Steckelvarken 815.

Steenbock 829.

Steer 831.

Steinbar 320.

Steilohr 193.

Steinbock 656.

unbärtiger 626.

afrikaniſcher 631.

kaukafifcher 659.

Steindocke 161.

Steingeis 621.

Steinfuchs 203.

Steinhafe 537 544 558.

Steinhund 284.

Steinkatze 241.

Steinmarder 288.

Steinschaf 679.

Steinziegen 621.

Steipe -Reydur 771.

Stier 683.

wilde 684.

zahme 688.

weifse madagafearifche

693.

Stierhirsch 633.

Stinkbinkfen 265.

Stinkdachs 265.

Stinkthier 251. 258. 260. 298.

Stepnaja Kofchka 806.

Stepnie Baranni 679. 831.

Stepnoi Baran.830.

Steppenfüchle 200. 201.

Steppenziege 626.

Stour -Vagnen 787

Stoat 810.

Stockmans 455.

Stöhrlamm 660

Stör 810.

Stolpe 801.

Stofsmaus 454 455.

Straubfchaaf 626.

Streifmaus 441. 443.

Strepficeros 680. 681.

Stſchurtſch 816.

Stumpffchwanz 469.

Sturmfiích 786.

Stute 707.

Stutte 707.

Suchertfkan 818.

Sue-Hual 839.

Sugur 819.

Suhac 626.828. 834.

Suka 799.

Suka Guinoka 799.

Sumpfhaſe 537.

Sumpfmaus 450.

Sumpfotter 284.

Sumpfottermarder
284.

Sumpfratte 451.

Sumpffchwein 412.

Sumura 819.

Sumxu 274,

Sunfta 807.

Surikatte 255.:

Surk 813.

Surok 819.

Surman 817.

Surmulot 426.

Sus 736.

Sufar 809.

Sufel 819.

Suslic 484.

Suffi 802.

Sufuatha 834.

Suta 826.

Suur 819.

Suver 819

Suwfár 809.

Svartfüde 143.

Svimfok 812.

Sviin 836.

Swift -Antelope 828.

Swiftfch
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Swiftfch 819.

Swin 836.

Swinja 836.

Swinka-Zamorska 815.

Sylaufyn 807.

Sylvanus. Simia 13.

Tamandua - guacu 94. 95. 9€

Tamanoir 94..

Tamari 48.

Tamarin 46. 47. 48.

Tamarifkenmaus 534.

Tamarifkenratze 535.

Tamendoa 95. 100.

Tamma 834.

Tannenmarder 291.

Tannenwildialb 604.

Tannhirſch 604.

Syräth 819.

Syrichta. Simia 42.

Szamár 835.

Szamar kantza 835

Szarvas 826.

Szarvat 826.

Szavia 401.

Szelendek goo.
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Tannkützle 604.

Tanrec 390.

Tanuki 315.

Tapeti 555.

Tapihire 836,

Tapir 733.

Tapirete 733:

Tapirouffou 836.

Tapüre-ete 735.

Taquan 821.

Tarandus 598.

Tarbagantfchik 832.

'Tarpugannen 482.

Tarfer 356.

Tarfier 356.

626.

Taaleb 803.

Tabjek 820.

Tache 150.

Tachs 329.

Tackah 839.

Taegultſchitsch 454

Tagala 794.

Tagſchläfer 520..

Taguan 516

Tagui 817.
Tartar

Tarw 831.Tai 833.

Tajacu 749.

Tagah 829.

Tajaflu 748.

Tafch 822.

Taffo 812.

Tatou 110 111.

Tatou -Kabaffu 112.

Tattu s

Tatu 102. 103. III.bfc

muftellinus 99.

Wiefel 104.

'Taibi 347.

Tai-ibi 344.

Tajouffu 838.

Takah 829.

Takja 829.

· Talai 823.

Talapoin 34.

Taleb 803.

Talpa 357.

Tamandua- I 95. 97.

minor 87.

Tamandua, der kleine 92,

apara 105.

porcinus 105. III.

mit drey Reifen 105.

mit fechs Reifen 107.

mit acht Reifen 110.

haarigter 411.

Tatuette 108. 10g. 110...
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Tatupeb 107.

Tatupeba 107.

Tauling Lengen 821.

Taumler 782. 785.

Taupe 813.

Taureau 831.

Taureau - cerf 636.

·

Tausch 150.

Taufesham 822..

Taufchakki 822.

Tau-Tökké 829.

Tauvar 838.

Tava 817.

Taxus 328.

Taijra 286. 287.

Tayacà 749.

Tchin 795.

Techichi 174.

Tego 824.1

Teguktfchitsch 454

Tehén 832.

Teixugo 812.

Teletz 832.

Telja 832.

Telitza 832.

Telufchka 832.

Temamacama 608.

Temjàm 824.

Tenderever 794

Tendrae 389.

Tengeri- Nyul 823.

Tenlie, 803.

Tepe Maxtlaton 231.

Ternera 831.

Terrianiak 803.

Teufel 19.

min

der javaniſche 99.

formofanifche 98.99.

chinefifcher 99.

tajovaniſcher 100.

der vierfache 688.

Teufelskind 298.

Teve 185. 824.

Texon 812.

Texugo 812.

Tezerdea 253.

Tha 830,

Thaka 839.

Thapfa 823.

Theáo - tu 822.

Thevang 53.

Thier 591 .

grofses 633.

im Rohr 732.

das ritterliche 737

das ftinkende 261.

ein gewiffes vierfüfsiges

261.

fo den Zibeth tragen 269.

ein amerikaniſches 334

ein namenlofes 352.

einfonderlich rauhes 460.

die aus denWolken kom

men 461 .

die zu den Feldmäuſen

gerechnet werden 474.
Thierkalb 591.

Thierwolf 246.

Thinfchemet 813.

Thöle 150.

Thoes 192.

Thona 832.

Thos 190.

Ouç 192.

Thous 186.

Tjäkko 30.

Tichâh 833 .

Tien 820.

Tieve 150.

Tiffe 185.

Tiger 214. 224. 225.

königliche 214.

ceyloniſche 215,

affatifcher 215

junge ceyloniſche 220.

amerikaniſche 224. 229.

H

Tiger,
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Tiger, mexikaniſcher 224.

von Guiana 224.

der ſchwarze 228.

der gröfste 228.

der rothe 229. 230.

der rothbraune 229.

von Patagonien 251.
Cent

Tigerbuschkatze 241.

Tigr 804.

Tigre 804.

Tigre d'Afrique 805.

Tigerbund 166.

Tigeriltis 303.

Tigerkatze 224. 231. 241

amerikaniſche 231.
-

Tiegerthier 214.

Tigerwolf 189. 227.

Tijin 820.

Tiin 820.

Tikagulik 839.

Timuch 339.

Tín 315.

Tirta-tarek 821:

Tifchiutſchku 828.´

Tjuja 824.

Tiümbune 802.

Tjulen 798.

Tiur 831.

Tiute 797.

Tkamma 826.

Tkanna 825.

Tkarou 805.

Tkenfie 803.

Tklou 805.

Tkouw797.

Tkumma 825.

Tlacoozlotl
805.

Tlalocelotl 805.

Tlamototl 821.

Tlaquatzin 344. 347.

·Tlatlanhqui ocelotl 805.

Toa 823.

Tochlyng-lange 821.

Todtenkopf 42.

Todtenköpfchen 41.

Töghé 829.

Tövis Difzno 814.

Tolai 547.

Tonga 61.

Tongùs 838..

Tongusny 838.

Tonkong 614.

Took 825.

Toofchkan 822.

Toparagno 814.

Topinara 813.

Topo 813.

Toro 831.

Torqua 802.

Toulm -leyn 821.

Touro 831.

Toupeira 813.

Toufchak 822.

Tovus 808. '

! Tquaffouw 805.

Tragelaphus 596.

Tragocamelus 625.

Trampelthier 567.

Trepida. Simia 39.

Tretretretre 50.

Trichecus 124.

Trichternafe 64.

Troglodyt 10. II.

Troglodytes. Simia 10.

Troid- Hval 839..

Troldqual 775.

Trollfifch 775

Truye 837.

Tſchaar 877.

Tfchakkal 191.

Tfchama 833,

Tfchan 833.

Tfchafchea 803.

Tfchatak 813.

Tfchelagatfchitfch
475.

Ticherkafficus glis 473.

Tfchefch
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Twoba 796.

Tichinäma 809.

Tichingeroh 475.

Tfchiki-tsgeni 834

Tichi -ötzcü -828.

Tya Ieluan 822.

Tybuarte 413.

Tyg 832.

Tygerbufchkatze 240.

Tygerkatze 224, 231.

Tygerpferd 737.

Tygwu 832.

Tyiin 820.Tfchip 799.

Tfchipkaku 802.

Tſchirketäi 716. 2

Tſchongiſchtiſche Kolga 799. Tzebi 631 .

Tyr 831.

Tzar 833.

►

Tfchefchchak 772.

Tfcheta nauftchu 818.

Tfchigitai 716.

Tficò 834

Tfchono 801....

Tfehrfin 814.

Tfchubbuku 831.

Tfchuni 833.

Tfkan 817.822.

Tfödör 834

Túa 837.

Tüä 824.

Tuabba 796.

Tucan 367.

Tüe 824..

Tuequal 770.

Tugal '832.

Tugalik 837.

Tuhcuri 808.

Tukalanda 837

Tukto 826.

Tulan 809.

Tuläux 837.

Tulen 797.

Tüllki 803.

Tulpenmaus
456.

Tumblare 839.

Tumbler 801.

Tümler 782. 784. 785.

Tur 831.

Turbogan 482.

Turnfpic 801.

Turfio 730.

Tufchkantfchik 822.

Twerch-daear 813.

•

Tzeiran 629. 631.

Tzurban 815.

U.

Uabr 250. 561.

Uagra 836.

Uarin 37.

Ucumari. 812.

Uhrda 820.

Uggus 832.

Ugüfs 832.

Uhdenis 808.

Ui 832.

Ujing 811.

Uifch 810. 830.

Uifchkal 832.

Uifchküfch 832.

Uiftiti: 44.

Wlbuki 820.

Uldjugi 821.

Uldjuki 820.

Ulf 801.

Ulfidur 800.

Uluk 820.

Ula .Tfkan 816.

Ulofchó 833.

Umbulu 795.

Unagan. 834.

Unagin 803. 811.

Unau 89

Uncia
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Uncia219.

Uneng 832,

Unglidur 800.

Ungumayo 413.

Urwal 833

Ulangi 822.

Uích 833.

Unke 298.

Unze 219.

Ur 820.

Uralmaus 458

Urchin 814.

Urdar - Kettir 235.

Urigne 148.

Urochs 684.

Vemhe 834.

Venadito 826.

Urfo 811.

Urfon 398.

Urfus 316.

Uru 820.

Vendo 827.

Verdadeiro 796.

Urugundfche . Cholgoma 454. Verken III.

Urus 684

Ufchkan 822.

Ufchmäh 833.

Ufchnap 822.

Uflo 811.

Ut 833.

Uta 817.

Unter 808.

Utfchku 828.

V.

C

Vandfire 809.

Vanfire 287.

Varg 801.

Vari 56.

Varken 836.

Vat-kos 829.

Vatushalr 839.

Veau 831.

Veaumarin 798.

Vebar 823.

Vechio marino 797. 798.

Veh 492.

Vacca 831.

Vache 831.

Vache brune 827.

Vache marine 796.

Vade - Säl 143.

Vahu 789.

Valondok 813.

Valrus 125.

Valska 816.

Vampyr 60. 64. 65, 66,

Vampyrus 60.

Verföhnungsbock 668.

Vespertilio 60. 72.

Borfippae 61.

Cynocephalus 61.

caudatus 66.

Marſupialis 81.

Marmotte 79.

Equinus 82.7

Veter. Simia 22.

Vetzere 800.

Vicugna 574

Vicunja 575.

Vicunna 574

Vicunnas 575.

Vicunne 575.

Vicunias 575.

Viehmarder 291.

Vielfrafs 188. 336. 337.

Vielgok 803.

Vigogne 573. 575.

Vigogne kameel 575.

Vinfifh 839.

Vis 809.

Viſeaſcha 537.

Vifcafchos 537.

Vifon 286 .

Vitelo
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Vitelo 831.

Vitello 831.

Vittata 264.

Vitulus marinus 148.

Viverra 251.

Viverre 275.

Vizsla 801.

Voang 809.

Volpe 803.

Volucella 510.

Vond 813.

Vos 803.

Vulpecula
258.

W.

Wadur 829.

Währwolf 180.

Wagthond 800.

Wahrtae 820.

Wahwaris 820.

Wal 833

Waldantilope 643.

Waldboch 641. 643.

Waldefel 719. 728.735.

Waldgeiſt 24.

Waldgott 16. 38.

Waldhündin 609.

Waldkater 235.

Waldkatze 234.

Waldmaus 437.438.454. 524.

amerikaniſche lang.

füfsige 350. 351. 353. 354.

grofse 462.

rothe 524.

Waldmenfch, der afrikaniſche

10.

der oftindifche 11.

Waldnymphe 21.

Waldratze 343 345. 346.427.

438.

Waldfchweine 747. 751.

Waldteufel 13.39.

Waldwiefel 302.

Waldziki 831.

Wallach 707.

Wallfifch 760.

-

761.

-

Cont

gemeine grönländifche

kleinste 772.

gezahnte 787.Wabus 546.

Wachtelhund 157. 158. 166. Wallfiſchſchwanz 128.

Wallfifchtödter 789.

Wallrath 777.

Wallrathfiſch 777.

Wallrofs 124. 730.

Wachthund 162.

Waldthier 261.

dreyfloſsige 768. 771.

langgeſchnauzte 768.

amerikaniſche 770.

mit rundem Unterkie

fer 771.

Wanderratte 426.

Wanderow 24.

Wanduru 24.

Want 813.

Waranam 796.

Warree 735

Warreefchwein 738.

Warg 801.

Warglo 807.

Wariroc 95.

Warfa 834.

Was 832.

Waſchbär 333. 334.

Wafchina 833.

Wáfika 832.

Wafferferkel 413.

Wafferhafe 413.

Wafferhund 156. 167.

Wallerkuh 730.

Waf.
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Waffermaus 369 371. 373 .

447. 448. 451.

Waffermurmelthier 371.

Wafferochfe 730.

Wafferratte 447

wohlriechende 371.

Wafferfchwein 412. 730. 734.

Wafferfpitzmaus 369. 377.

Waffer- Zeik 448.

Water-Spaniel 800.

Wattia 826.

Waui 803.

Wauwauwen 51..

Weidrinder 634.

Weifsarfch 628.

Weifbart 23.

Weefel 811.

ܐܹ 

Wieſel, ägyptifche 253.

amerikaniſche, ftinkende

"

261.

der fchwarze 286.

ruffifche - fibirifche 296.

304. !

grofse 305.

kleine 308.

javaniſche 314.

Wiefeleichhorn 502.

Wiewiorka,820.

Wjewjorka lätajacza 821.

Wikare . Siäl 798.

Wild Boar 836.

Wild Oxe 831.

Wildkalb 591.

Wildmarder 291.

Weifsfifch 773. 778. 789.

Weifsnafe 34.

Weifsfchwanz 369.

Weifszahn 381.

Wepr 836. *

Werblud 824.. Windhunt 801.

WerblûdSkorobegajufczu 823. Windkamel 565.

Wefla 810.

Wetrarfelur 798.

Wewerka 820.

Wezel 810.

Whale 838

Whenial 826.

Whitred 811.

Whunialrothe
826.

Wianaque 824.

Wjarges 802.

Wickelſchwanz 272.

Widder 660. 669. 671.

guineiſcher -668.

cyprifcher wilder 679.

Wiederkäuende Thiere 561.

Wiekfcha 820..

Wieprz 836. 3

Wiefel 276. 286.298.301.3
09.

Wilks 802.

Will-Swin 836.

Wind 168.

Windhond 801.

Windhund 168.

Windspiel , irländifches 167.

türkiſches 168.

gemeines 168.

zottiges 169.

kleines 169.

Winfelaffe 40.

Winterfchläfer 518.

Wirrebocerra 584.

-

Wiribiciri 584.

Wifent 697.

Wiftagua 817.

Wiſon 288.

Wittfiſch 774 778. 789.

Wodenoi krot 817.

Wöll 833.

Woik 773.

Wohlriechende Rehbock 579.

Gemle 579.

Wölfe,LII

wing
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Wölfe, junge 185.

Wol831.

Wölfin 185.

Wolczitza 801.

Wolf 180.

der mexikanifche 185.

goldgelber 191.

fchwarzer 194.

von Neuholland 209.
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Wolfsfucks 209.

Wolfshund 200. 153.

Wolfspard 220.

Wolfstieger 227.

Wolk 801.

Woloch $33.

Wolverene 335

Woodchuck 480.

Woodjack 489.

Wormlein Wiefelein 303.

Worfelur 798.18

Wouwou 51.

Wubbers 826..

Wuichochol 814

Wüchüchol 370.

Wühlmaus 455

Wüll 833.

Wüllä 833.

Wukor 832.

Wundernafe 82.

Wunderthier
188.

Wurzelinaus 452.

Wurzelzeift 454

Wychuchol 371.

Wydra 808.

X.

Xavalina 836.

Xavali 836.

Xe 500

Ximio 793,

Xoloitzcuintli 802.

Post R

1..1

Y.

Yaguane 275.

Yaguareté 224.

Taia 189.

Ybfch 829.

Ybfchen 658.

Ybfch- Geyfs 658.

Ych 831.

Yerboa 531.

Yégua 843.

Yerbua 530.

Yhrugah 819..

Yif801.

Ylgia 801.

Ylva 801.

Yrka 819

Yard 828

Yigifarnog 822...

Tspie 396..

Yzeren-Verken 815.

Yzer-verken 394.

Yzquiepatl 258.

Z.

Zacalia 802.

Zache 150.

Zacl 681. 83t.

Zärtling 445.

Zaiac 822.

Zaino 8380

Zalofés 828.

Zatze 150.

Zaushe 150 .́

Zauna 809.

Zaunigel 385.

Zaupe 150.

Zeheni 834,

Zchwari 830.

Zea-Hond 798.

Zebra 726.

Zebre 835.

Zebu
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Zebu 692.

Zecoa 728.

Zecora 727..

Zeeb 802.

Zeidelbär 319.

Zeifel 484.

Zemni , Glis 474

Zenik 255.

Zerda 207.

Zeuera 835.

Zeug 837.

Zeura 835.

Zhiaepok 803.

Zhievres 808.

Zickelfchaf 68r.

Zibellina 294..

Zibellino 809.0

Zibeth 266. 268.

Zibetha 266....

Zibethratze 423...

Zibetkatze 265. 266. 267.

Ziberthier 266. 268.

Zibethfpitzmaus 371.

Ziege 646. 648.

blaue 619.

tatariſche 626. 627.

wilde 627.

wafferfcheue 628.

gelbe 628.

afrikaniſche 630.

$ .9
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Ziegeneinborn 626.

Ziegenhaare 653.

Ziegenochle 699.

Ziefel 483.

grauer 480.

polnilcher 481,

bunter 482.

geperlte , gefleckte 486.

gelbliche 486.

Ziefelmaus 484.

Ziefelratze 483. 484.

."

Conve

Zim 806.

Zimmber 831.

Zippe 150.

Zirafa 616. A

Zifel 484.

Zismaus 376.

Zifsmaus 485.

Zits jam 529. 534...

Zitteraffe 39.

Zobel 294.

Zobelmans 460.

Zobelwieselein 296.20, 302

Zomer 616.

Zov 830.

Zouch 830.

Zolla 263.

Zorillo 263.

Zorinno 264.

Zorlito 827.

Zorro 803.

Zfcbefch 802.

Zubr 831.

libysche 631.

grimmifche 64г.

wilde , Goulongo 646.

angoriſche 651.

fyriſche 653.

levantifche 653

von luida 655.

fibirifche 678.

Ziegenantilope 639.

Ziegenbock, ungarischer 626. Zwergantilope 642.

wilder 647.

zahmer 648.

afrikaniſcher 654.

1

Zogmaus 462.

Zugzeift 457.

Zugziefel 462.

Zuraphate 827.

Zurnaba 615.

Zwerg 42.

!

Zwergbock 654.

Zwergbüffel 692.

Zwergbudel 157.

E

B. 1.03

Zwerg
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Zwergeichborn 503.

Zwergfledermaus 76. 77.

Zwerghaſe 551. 556.

Zwerghirfchchen 581. 582.

583-584. 642.

Zwergmais 442. 369.

Zwergochfe 703.

Zwergziege 654.

Zweyzahn 756.

-

Zwiebelmaus 452.

Zwiebelzeift 452.

-

Zwin 836.

Zwittereſel 722.

Einige Verbefferungen.

fris

S. 39. Z. 4. vonunten ` 1. Monkey? S. 73. Z. 7. von

unten . Ausz. I. S. 89. Z. I. von unten 1. Guinea?

S. 90. Z. 18. 1. Botto? S. 94. Z. 20. I. Tamanoir.

1na.

S. 146. I. Criftato, S. 229. Z. 12. u. 13. 1. Cuguacuara

S. 51. n. 13. und 18. find durch einen Schreibfehler

als zwey verfchiedene Gattungen aufgeführt. Man ftreiche al

fo eine davon , welche man will , weg , und nehme die Syno

nymen davon zu der andern, — Eben fo ift durch einen

Schreibfehler p. 128. bey n. 1. ein unrichtiges Citatum aus

Graumann und Gasterer angeführt. Diefe beyden Stellen gehö

ren zu p. 130. wo fie auch wirklich nochmals ſtehen ; p. 128.

aber ist folgendermaßsen abzuändern :

Zyfel 484.

Zyfelmaus 484.

Zysmaus 484.

Zyzkan 817.

-

Graumann etc. p. 87. 111. Dugung.

Gatterer 1. c. p. 160. n. 3. Trichecus ( Dugung ) dentibus

laniariis fuperioribus exfertis brevioribus : das indianifche

Wallrofs .

S. 232. ftreiche man Zeile 22. weg,
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